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^ BIBLIOTECA 
ONORICA v 
WILLIANA 


Kritifches Verzeichniß 
aller Schriften, 


welche 


bic Stadt Nürnberg | 


angeben, 





zur Erlauͤterung deren Geſchichte 


ſeit vielen Jahren gefammiet hat, — 


im rfentlichenDrude. 
befchreibet 
Georg Andreas Bill, 


Kaiſ. Hof» unb S falsgraf , ber Dichtkunſt', Ge(didte 
unb Politit ud orb. Lehrer. 





PA AR T A s Y 
SCRIPTORVM AD HISTORIAM POLITI- 
CAM PERTINENTIVM | 
SECTIO II. 
— — 
Altdorf, 
gebrudt bey Joh. Paul Meyer, 1772. 
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mE "$a | 
Heichsftephochwohlgebobtnen 
Herrn | 


Herrn paul Carl 
Welſer— 


von und zu Nemhof auf Röthenbach u 
bey St. Wolfgang, -. 


des H. R. N. freyen Stadt Nürnberg. | 
des inmern geheinen unb Appellations⸗Raths, oberſten 
Bormund der Wittwen und Waifen, Sc 
larchen , ber L. Univerſitaͤt Altdorßf 
Curatorn ws e. m. 





meinem 


befonderd Gnädigen Herin! | 





. 
. i 
P 
Dd ' 4 “ 
. 1 . 
. 4 N 
», . * 
N ‘ * t 
0.4 . ! 
f ' 
, . 
' 
* . 
, ' ' 
" 4 " 
- . J 
. * 
x 
x . . 
4, 
LI t . 7 ld 
. t D . > . 
' 4 
* 1 [NE - - 
3 * ' 
" . 
E 
. . 
‘ 
. . . 
" 
" 
. . 
Li 
" * . 
N B . 
: . v 
4 
' 
A 
* “ ’ 
u - 
£4 1 
] . - 
4 
r . e 
B * » 
. 
. 
N “ * 
t *. 
i « 
' ^ 
' 
* t . - 
. D 
8 * . . 
. 
, £ 
x - " 
1 
S. i 
b 
. . 
4 
. x 
. 
p \ 
[3 
x 





Reeichsfreyhochwohlgebohener Herr, 
Gnádbgt Det! 00 > 


| 
E iſt ſchon lange, daß Eure Hochfreyherrliche 
(Bnaben mid) mit einer ausnehmenden Huld und 
Gunſt hegluͤcken, und dag Hochdiefelben mid 
eines befonders gnädigen Zutraums , eines freyern Zus 
trittd und feibft eines leutfeligen Briefwechſels würdigen“ 





Ich wartete immer auf eine fchickliche Gelegenheit, Socbe — 


denenfelben dafür meine ehrfurchtssolle Verpflichtung 
öffentlich zu bezeugen. Hier ift fie, und etwann bie allers 


ſchicklichſte, weil biefe Nuͤrnbergiſche Bibliothefvorneme — 


fid) Eurer Gnaden das Dafenn zu banFen hat. Hochs 


biefelben wußten e8, voie nüglich und unentbehrlich bem, — - 


ber bem Daterlande bienen will , die Kenntniß deſſen Ges 
fchihte, Rechte und vieler taufend Heiner Particularis 
täten (ey, die meine Bibliothek enthält, und haben mich 
Deswegen nicht nur zu deren Ausgabe recht ernitlich ers 

muntzst, , 


⸗ 


muntert, ſondern dieſe aud) Durch eine gar gnaͤdige Ber 
förderung der angerathenen Subſcription, unb auf att 
bere Weiſe fo unterftüget, paf ich nicht weis, tie id 
dankbar genug bafür (eon fan. Rod) gam außerordents 
liche Proben Hochderoſelben huldreichen Zuneigung ges 
sen mid) Darf und fan id) gar nicht anführen, weil ich 
mehr Eigenliebe und Eitelkeit verratben , als Erkenntlich⸗ 
feit etweiſen würde. Es giebt Gunftbeueigungen , bie ber 
Goͤnner miffen laſſen Darf, ber Glient ab&r nicht verbreis 
ten ſoll. Dieb Denkmahl einer unterthänigen Zufchrift 
ſey für Diefelben und für alle von jeher genoßene wahre 
Gnade der Danf, den ich Hochdenenſelben mit dem 
‚ehrerbietigften Herzen, und mit den treueften Wuͤnſchen 
‚zu Gott wenhe, Daß er f£ure Gnaden zum Bellen bes 
Staats, zur. Stüße der Univerfität, zum Godymud 
Hochdero ganz vortreflichen Stammes und Daufes, und 
zu meinem Troft bas längfte Leben ſchenke. \ 


Sch erſterbe mit tieffehufbigfter COerebrung, 


Em. Hochfreyherrlichen Gnaden 


unterthaͤniger Diener 
, Georg Anredas Will. 





Vorrede. 


X den Srlangifchen Gelehrten Anmerkuimgen 
und Nachrichten dieſes Jahres und deren 
XXXXI. Stüde if ber erfie Band biefer. Muͤrn⸗ 
bergiſchen Bibliothek tecen(iret wurden. — G6 wird 
daſelbſt bie Frage aufgeworfen: Sollte wel die 
Nachricht S.140. daß der Masiftrat von 
Yrürnberg dem Seren Moſer fein größeres 
Staatsrecht von Nuͤrnberg abgef'auft voͤl⸗ 
lig richtig feyn? Wenigſtens entfinnnen wir — 
ung, erft ganz vor Fursem gelefen zu haben, 
daß der Herr XÉtaateratb diefes Staatsrecht 
noch ausgearbeitet liegen habe, Diefe Frage - 
zu brantworten , will id) mich vorderfamft auf bie 
„eigne Lebensgeſchicht⸗ des Herrn Moſers berufen, 
"in bet er S. aro f. ſelbſt ſagt: Von meinen aus 
gearbeiteten, aber nicht in den Druck ge— 
kommenen Schriften, babe id) von vielen 
weder Concept noch Copie, fondern fie ſeynd 
ba oder dorthin in Archive gekommen. p 

a4 - - . bin. 


— eni .  Vorreot. 


bin gehören : 1, das Staatsrecht des Braf: 
lihen Saufes Reuß; 2. Solms; 3. Dfens 
burg ; 4. der Stadt Türnberg rc. Sodann 
fan ji) mit aller Zuverläßigfeit verfichern, bag mci 
ne gemachte Anzeige richtig fey unb biefe Moſeri⸗ 
(de Arbeit in unferm Archive der größern Regiftras 
tur mirffid) liege , aud), weil fie mit dem gedruck⸗ 
ten, weit beijer ausgefallenen, ‘Plan nicht zu vers 
gleichen i(t, und gar viele Unrichtigfeiten enthält, 
wol unbenüget liegen bleiben werde. Cs vermindert 
dieſes den beft gegründeten Ruhm des Herrn Etats, 
tatbé nicht, indem er, da er dieſes Werk fehrieb, 
(eite umb trübe Quellen hatte, aus denen er 
ſchoͤpfte, bie reinern unb richtigern aber Damals we; 
der Fannte, nod) zu Bells zu befommen wußte, 
. eud) mol felbft einfahe , tag er weder der Stadt 
Nürnberg , nod), welches das meifte ift, der ges 
lebrten Belt einen befpndern Dienft mit der Auss 
gabe diefes Staatsrechts leilten würde. Bey dem 
allen ift ed aber gar wol möglich, Daß der Herr 
von Moſer fein Original , oder Concept , nod) 
in Danden habe. 


.. — Aenn in 1 biefer Senf on noch gefaget wird, 
baB id) von Schriften, die nicht nad) Nürnbergis 
ſchem Seichmad ausgefallen find, vorzüglich wenn 
fie bie Stretigleten der Stadt betreffen, ſo ge⸗ 

urthei⸗ 
"^ . 





Vorrede TR 


urtheilet habe, mie man e$ in Nuͤrnberg gerne hoͤ⸗ 
ret ; und menn man nod) dazu feet, daß folches 
nach meinen Umftänden wol nicht anders zu ermate 
ten geweſen fey: fo kann id) tiefen. Fleinen Tadel 
gar wohl ertragen , ihn aber auch mit gütiger Gt» 
laubniß ummenden und etwann eben fo ‚richtig ute 
tbeilen , daß von einem Brandenburgifchen Schrift 
ftellee wol feine andere Mecenfion meines Buches 
nad) feinen Umſtaͤnden zu erwarten gewefen fey. So 
lange die Stadt Nuͤrnberg mit dem Haufe Branz 
benburg in ben befannten und Reichskuͤndigen 
Streitigkeiten befangen iff, mag ed jenfeits Pflicht 
ſeyn, wider ung zu fchreiben; aber dieſſeits urtheis 
len wir auch nad) unfern nod) nicht umgeftoffenen 
Grunbfdgen, Wenn wir einander dabey mit Maͤ⸗ 
figfeit und Achtung begegnen , uns weder ohne 
North Satyre, nod) jemals Anzüglichfeiten geftat: 
ten, al& welche nie die ſchlechte Sache heben, bie 
gute aber allezeit erniedrigen werden ; fo fünnen wir 
auf beyden Theilen gelehrt und rechtfchaffen handeln. 
Sonſt babe id) mid) über biefen Punct , die öffent 
lien Streitigfeiten betreffend , bereit8 in meiner 
eriten Vorrede S. XI. XII. erfläret , und werde die 
durtfelbft genüßerte Denfungsart nie verfennen, . 
gleidymie id) auch im übrigen tem Herrn Recenfens 
ten für bae Lob, fo er meinem Werke [pricbt , fehr 
verbunden Jin. 


as Den - 





| 4 B 
x | Dorrede, 


Den Reſt diefer Vorrede wende ich zur“ Ers 
Füllung des Verlangens und meines Verſprechens 
an, das Verzeichniß der größern und kleinern Schrifr 
sen mityutbeilen, bie id) felbft zur Grlaüterung mely 
- geret Theile der Geſchichte meineá Vaterlandes ver 

faffet babe, Es find nad) der Zeitordnung, in ber 
(ie herausfamen , folgende ; 


3.) Sammlung. einiger Trauerreden , welche | auf 
der Hohenfchule zu Altdorf find gehalten worden, 
. Onoljd, 1752. 8. | 


2,) Nachricht von Siegm. Dertel, einem Vorfah⸗ 
ren des Haller » Kreßifchen Geſchlechtes, in eis 
nem Gluͤckwuͤnſchungsſchreiben x. Nürnberg , 
1754. Fol. 


s.) Dos Lob des Nürnbergifchen Srauenzimmers , 
in einem Gluͤckwuͤnſchungsſchreiben xc, Altdorf, 
1754. Fol. 

4. 5. 6.) Commereium Epiftolicum Norimber- 

genfe etc, Particulae III. All. 1756.37.59. 8. ° 


7.) Hiftprifhe Abhandlung von bem in Nürnberg 
| errichteten SRitterprben , ber Sürfpánger genannt, 
welche zum feperlid)en Angedenken bet vor 400. 
^ Oyabren. zu Nürnberg geftifteten ©. 98. verfaffet 
worbden. Steht in dem Verfuch in Beytraͤ⸗ 

* gen zur deutſchen Sprachlehre, Bered⸗ 
t ſamkeit 


- [4 
, 


Dorreden xi 


ſamkeit und Geſchichte herausgegehen 
von der deutſchen Geſellſchaft in Altdorf, 
1757. ' 


8.) Gefege und befondere Einrichtung de deutfchen . 
Geſellſchaft zu Altdorf. 1757. 8. Zum wot 7. 
mal gebrudt 1762. groß 8. 


9.) Merkwuͤrdige Lebensgefcichte Herrn D. Se, 
Sriedr. SDeinlcing, ICti, zum Ablefen an deffen 
Begräbnißtage verfaſſet, nebſt der Trauerrede 
auf ben Sel. Stürnb. 1757. Sol. Sind bey, 
bé an der Leichpredigt befindlich, | 


10-13.) Das Nürnbergifche Gelehrten «?etifon 1c, 
9110. 1755. 56.57.58. Vier Theile in 4. 
. 34») Mufeum Noricum etc, Alt. 1759. 4. 


15.) Nachricht ven einer alten ein edv 
fchaft zu Nuͤrnberg. Altd. 1759. 4. 


16.) Nachricht pon einer — deutſchen 
Geſelſſchaft, weiche zu Ende bed vorigen Jahr⸗ 
hundert entilanden ift. Altd. 1760. 4. 


153.) Nügliche Verſuche und Bemerkungen aus dem 
Meiche der Natur. Nürnb, 1760. 8. Zu diefer 


fremden Arbeit habe ich verſchiedenes hergegeben , | 
befonberé ; | 


8) Nach⸗ 


” . 
I , 
? .- 


x. Dorrede 
3) Nachricht von den Lebensumftänden Heren 
| Roͤſels von Roſenhof, nebſt einer Zugabe. 
b) Nachleſe zu einer num. III. daſelbſt beſchrie⸗ 
benen hoͤchſt raren alchymiſchen Muͤnze. 
. €) Beſchreibung des Bauderiſchen Marmors. 


18.) Die kleine Geſchichte des Nuͤrnbergiſchen Schoͤn⸗ 
bartlaufens. Altd. 1761. 4. Iſt in die Alt⸗ 
dorfiſche Bibliothek sc. verbeſſert und vers 

, mebrt eingerhicet. 


19.) Verzeichniß aller in der Matrikel bet deutſchen 
Geſellſchaft zu Altdorf befindlichen Perſonen. 
1761. 8, Vermehrt 1767. groß 8. | 

20. 21.) Altdorfifche Bibliothek ber gefammten ſchoͤ⸗ 

nen Wiflenfchafften. Zween Bände. Altd. 1762, 

. groß 8. Hierinnen ift nebft vielen andern folgen» 

. des Mürnbergifches von mir: 

a) Hiſtoriſche Betrachtung der Vortheile, welche 
die Stadt Altdorf von der Liniver(itát daſelbſt 
je und allegeit gehabt hat. 
b) Entwurf einer Geſchichte des Antheils der 
| | Stadt Nürnberg an bem zojährigen Kriege, 

. €) Verzeichniß bet ſaͤmtlichen Schriften, welche 
die Altdorfiſche deutſche Geſellſchaft herausge⸗ 
geben hat. 

d) Die 


4 tc 
x 
. 


Portede am 

d) Die Geſchichte ber Muͤrnbergiſchen Maler, | 
Akademie , zum Gedächtniß ihrer hundertjaͤh⸗ 
rigen Dauer. 

e) Geſchichte des Nuͤrnbergſſchen Schönbarts 
laufené, 

f) Verzeichniß aller in der Matrifel ber Altdorf ; 
deutjchen Geſellſchaft befindlichen Derfonen. 

g) Erläuterung einiger alten deutſchen Wörter, 
welche in ben Nürnbergifchen Rechten vosfoms 
men. 

h) Zufäge zu diefer Erlduterung von einigen al 


ten deutfchen Woͤrtern, melde in einer Nuͤrnb. 
Hochzeitordnung vorkommen. 


i) Altdorfiſche Bibliothek, oder Beſchreibung 
eines literariſchen Vorraths zur Geſchichte der 
Stadt und Univerſitaͤt Altdorf. 


22-) Geſchichte der Nuͤrnbergiſchen Maler⸗ Atode⸗ 
mie, zum Gedaͤchtniß ihrer hundertjaͤhrigen Dauer 
entworfen. Altd. 1762. 4. Iſt ein beſonderer 
Abdruck mit der ſchoͤnen Preisleriſchen Ju⸗ 
belvignette. 


23.) Die Geſchichte des Alumnei au Altdorf. A; 
borf,, 1763. 4. | u 


M 


| 24.) Nuͤrn⸗ 





£i vorrede. | 
44 - 27.) Nuͤrnbergiſche Muͤnzbeluſtigungen sc. 
Dier Theile, Altdorf ‚1764-1767. Q4 . 


28.) Nachricht von ben Altdorfifchen Profefforen, - 
a welche ein Jubilaͤum erleber haben, in eiriem 
Gluͤckwuͤnſchungsſchreiben xc, Altd. 1765. Fol. 


39.) Trauerrede auf Stau Prof. Bernholdin, Altd. 
1764. Bol. | 
30.) Der Nürnbergifchen Univerfität Altdorf Denk, 

würdigfeiten von Münzen , Steinen, Siegeln 
und Gefäßen, in 17. Kupfertafeln vorgefteller 

, unb mit ben nöthigften Erläuterungen- kuͤrzlich ver⸗ 
ſehen. Nuͤrnb. 1765. Sel, 


31.) Acta Colloquii religionis cauffa Norim- . 
"bergae A. 1525. habiti, praemiffa eius füc- 
cincta hiftoria. Alt. 1766. 4. 


42.) Diff. de Wenceslao Imp. et ftatu utriusque 
| Reipublicae fübeo. Altı766. 4. - 


$3) Deutliche Vorſtellung der Nürnbergifcyen 
——. Zeachten x, mit den noͤthigſten Erklaͤrungen fürze 
lid) verfehen. Nürnb, 1766. groß 4- 


34) Genaue Nachricht von be verfappten Chris 
fin Erdtmanns felteneni Buche: Norimberga 
‚in flore etc. ft ín des (el. dtu. D. Riede⸗ 

vers Abhandlungen (1768. 8.) 1.Stüd, S. 
X. f eingeorud'et, | 35) Nach⸗ 





. Póorteote  —— xv 


35-) Meddricht von Chriſtian Erdtmanns andern 
ſeltenen Schrift: Relatio Hift. Paraenet. de SS, 
S. R. T. reliquiis et ornamentis etc. Steht in 
befagten Kiedererifchen Abhandlungen 2. 
Gt. G. 164. ff. 


36.) Vom Namen bet Hallerwiefe. Ein Nechtrag 
zu den heurigen Luſtbarkeiten daſelbſt. 1768, 8. 


37.) An Herrn ictor 9f. S. Vet an finem od J 
zeitfeſte. 1768. 4 


38.) Dentmahl - - Hr. 2. Joh. Balt. Bern, 
hold, einem 55jábrigen ubelpriefter und Ajaͤh⸗ 
rigen Profeſſor, in einer Trauerrede errichtet. 
Altd. 1769. 4. und Fol. 


39.) Literariſches Wochenblat II. Baͤnde. Miernb. 


1770. 71. groß 8. Enthaͤlt vielerley Anecdo- | 
ta Norica. | 


40.) Verträge zur Seänfifchen Kirchenhiſtorie in 
einer Gefchichte der Wiedertäufer , welche , um 
bie Zeit der gefegneten Kirchenreinigung , Stam 
kenland und befonders die Stadt Nürnberg De 
untubiget haben. Nebſt wichtigen Urkunden und * s 
Beylagen. Nürnb.ı770: 8. 


41.) Der Nürnbergifchen Portrait - Sammlung 
Exíte Ausgabe. Lit. A. 1770. 4 


| 42) Nach 


x"t Dorrede, 


43.) Nachricht ven ter nad Alttert arf 
Trewijſchen Fibliethef und Natital ento ra, 
umb deren feperlichen Gréjmumg, A. 1770. S. 
13.) Gummhmg eller. Handliangen md C inj 
sem , weddx zu hochverdienten Ehren v? e 
en GeNidtxte des wchiiel. Dc. Ob. ad 
' D. Gb. Tree, wegm ber ven dom der Ls 
wert a Auri xmadua Cüdcha war 
wewtyledbodhen Sasdk co? Yurcdvzi'ag 
sur, beſeaderẽ ber dam am Sack Ta 
erfeigten fenezbechen Uimmertanı , sites anb 
pem Veriches gfeesmen gat. Zit.1- a Xd 
4? Dup. e ut Carte u A B. 
Acrogzapho NMocmbenrecil se iz 
busvazs ALITER 
Anecdoc et iex 
a5.) Fadjcdum pu Seca, much te 
-jaleseeturemg 





PRMENNUGEIARS. 16. 17. Um 


46) Cunsurr cines Sorubergiden Srdreneedies , 

* „aber Oeyipdtte url. zii Ice sccrentien 
Cuneit m woes Tiyeiee bentes. ab oe 
Qe pou Quies beyden MSS. is Con n32: dors 
Orten Ziumde es niehreers reden. 


x We 
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Dorrede xvu 


47- Memoria Michaelis de Kaden, Syndici No- 
rm. er Legaietc. Wed in bulden zum 
VDorkbein Fommen. 


48) Geſchichte der € tabt Altdorf von ten diteiten 
bis auf tie neuern Zeiten, nebſt topo sun? je» 
grantiichen Nachrichten unb einem betraͤchtlichen 
Urfundenbude. Der erſte Bogen diefer Ge⸗ 
ſchichte ift wirklich geotud't, bann aber dus 
Werk unterbrochen worden , fo daß felbit 
das MS. noch nicht vollendet i. Die Ur⸗ 
nen aber liegen vollftändig sum Drw 

e fertig. 





49.) Oratiuncula. de Originibus et Antiquitati- 
bus quibusdam Opidi Altorfini, habita quum 
fafces academicos publice fufciperem 1767. 


Dieß find meine Nuͤrnbergiſche Schriften, gw 
te, mittelmäßige und fchlechte , nachdem ich fiemit 
Luft unb Muße, , oder manchmal in der Eile und 
nur jemenden zu Gefallen, verfajjet habe. Das 
Nürnbergifche Gelehrten « epifon ift unter allen mei 
ne fleißigfte , genauefte und beſte, fo wie bie weit, 
läuftigfte und mühfamfte Arbeit gewefen. Etliche 
andere , an denen das Herz Untheil batte, find 
aud) nicht verachtet worden. — Ginige aber habe id) 
felbit ganz ungerne aus ihrer Dunkelheit hervorges 
zogen , unb Ihm mich nicht [ zu fagen, daß ich 

P.L Set. I fie 


—— , ——“ 





xvu porrebe 


. fie nicht mehr fchreiben würde, wenn ich fie nicht | 
(ion gefchrieben hätte. 


Ehe id) fihließe , muß id) eines wunderlichen 
Fehlers gedenken, den ich im I. Bande auf Veran 
laßung des (el. Hrn. Pf. Wuͤrfels begafigen. habe. 
Diefer Freund fragte midy einft : Wer ift denn ber 
“ Jung, dent in den Singülaribus Norimb. p. 202. 
bie Rinderiſche Rede de Infignibus Ciu. Nor. gu 
geſchrieben wird ? Weber diefe rage fonnte id) bes 
antworten, nod) lafe id) bie Stelle in befagten Sin- 
gularibus mit Bedacht. Nun aber, ba id) ed auf 
Erinnerung und Anzeige meine8 Fehlers tbue, ety 
giebt ſichs gar deutlich, ba& Jung. nidbté weniger , - 
als ein Name oder Autor , fondern eine ob wol 
- nicht ganz gewöhnliche abbrevirte formula. allegar- 
di et combinandi fey und Tungatur heiße; doder 
denn die im I. Bande ©. 174. bey n.623. gemach⸗ 
te Anmerfung dahin fallt und bis auf das letzte Punct 
weggeftrichen werben fan. 


Geſchrieben zu Altdorf, den 6. Dec 1772. 
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WILLIANAE |. 
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HISTORIA POLITICA. 


P.I. Sect. II. A 





B. 
IVS PRIVATVM 


0b 
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In Folio, 


954) fe&e der Semen Reformaclon ber Stat 
Muremberg Nach criſt gepurt Tanfend 
vierhundert Vnd in den newn “und fibene 

tigſten Jare furgenommen. 

Dieſer Titel hat ihrer mehrere, ſelbſt unſern fel« 
Röder (in Catal, LL, Sec, XV. Norimbergae impreffor, 
P. 15. ri, 116. coll, n. 199, und n, 277.) beriüpret ‚au glau⸗ 
ben, paf diefe erfte Ausgabe unſerer Refotmation im S 
1479. gedrudt fep, Afein, mie nicht nur der Titel dieſes 
. mirttidh nicht faget, fondern nur anjeigef , baf dieſe Ger 
ſetze U 1479. vorgenommen, t. L. verfertiget und au Stans 
de gebracht worden ; fo lieft man aud) ver bem Anfang der 
Gefege , nach dem voransflehenden Kegifter der Titel, auf 
einem befondern Blat mit dentlichen Morten : daß diefe Res 
formatton gedruit fe) durch 2imtbonien Éoberger , und 
voll. ndet worden an dem bal, pfingfinbend Nach der ger 
puri Criſti Tauſent viecbunoert und in dem vier mild achte 
Alten Jute, Diege erſte Ausgabe if uͤbrigens ungemein 
^a fetten 
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felten unb ſchaͤhbar. Sie bat gemalte und tbtilf vergufdte 
Sinfangibudftaben, am Anfang die 3. Stadtmappen mit 
ben beyden Heiligen und Saubtpatronen ber € tabt , Sebald 


unb Lorenz , in einem illuminirten Holzſchnitte, und am En» 


be die &orm und Ordnung des Judeneids, wie er sn Nuͤrn⸗ 
berg gebraucht wird. A. 1488 iſt bie mente su Nürnberg, . 
und r498. die dritte Ausgabe, beyde in Fol. aber mol ohne 
Öffentliche Autorität, im Drucke erſchienen. Die dritte bat 
zu Augfpurg Johann € dónfperger gebtrudt, und if fo (el; 


. ten , daß ich fie neb(t verfhhiedenen Freunden, die ihr nad 


fiteben , nod) nidt babe iu Beſitz unb kaum zu Geſicht bes 
fommen können , meldes id) unter andern wegen ber Dabey 
befindliher alten Abbildung ber Stadt Nürnberg gleich 
wol febr wuͤnſchte. Sie fheint der Ausgabe von 1488: nad» 
gcbrudet qu feyn und bat biefen Titel: Dis iſt die reforma⸗ 
tion der flatuten vno gefeue Die ein erber Kate o ffatt 


YXTutemberg vmb gemeines nus notturft ouno vrſach wil, 


len aemacbt bat. Das fonft voranftehende Regiſter ift am 
Ende befinblid) und fängt mit befaater Abbildung ber Stadt, 
bit bet in der Schedeliſchen Chronik anzutreffenden und im — 
1, Bande n. 108. benterften fehr ähnlich i(t, fo mie mit Dies 
fer Aufichrift an: Dis ift das regifter der geſetze oec neuen 
Reformation der ſtat Naremberg. Aber aud) bie zweyte 
1488. u Nürnberg gedrudte Ausgabe ift fehr rar und mir 
nur. ein einziges mal vor bie Augen gefommen. Ort und 
Druder ift bey ihr nicht angeseiget ; bod) lieft man nad) dem 
voranftehenden Megifter das Drudjaht 1488. fo mie aud 
auf bem allererften Blat (teet : - - in oem 1479. jare fe» 
genommen, Wan fehe Koeleri Hiftor. Reform, Nor. 
6.VI-X, Der fe. Herr von Wälkern in der ſogleich n. 
949. 960. anjıtteinenben Commentat, fuccin&abáltbie Auge 
fpurger Ausgabe von 1408. für bie zweyte mit Öffentlicher Au⸗ 
toritát beſorgte, nnb meldet , bafi er (omol diefelbe befeffen, 
als baf fie aud) mol nod) in verſchiedenen andern Händen ab 
bier iu finden (e 


955-) 
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955.) Reformation der Kayſerlichen Stat Nurmberg 
Am Ende: durch Hieronymum Holtzel gedruckt. A. D. 
Im dritten nach funfzehenhundert Jaren. Am andern 
Tag des Monadts Junii volbracht. 

Dieß iſt die vierte in der Ordnung, oder die zwey⸗ 
fe Ausgabe , mele bie Stadt erkannt und ſelbſt beſorget 
bat, Sie bat einen vor bem Titel ſtehenden Holzſchnitt, 
mie bie erfte, ift mit DBerbeilerungen , DBerinehrungen 
uud Erläuterungen der Geje&e verſehen, unb außer bem 
Regiſter aller Titeln fieht nod). ein alphabetiihes Mate⸗ 
rien Regifter Hrn. ob. Tuchers voraus, Auch dieſe 
Edition ift rar. ©. Koeler, Hift, Ref. Nor, €. XL. 


956.) Reformation ber Start Nuremberg. Cum Gratia 
et Privilegio. 24m Ende ftebe: turd) - - Sridris 
chen Peypus gebrudt, A. D. Fuͤnffzehenhundert vnb 
im Zweyund;wenngigiften. 

Diep ift die dritte verbefferte und mit neuen Gefe&en 
"vermehrte Ausgabe, die eher herausgetommen feyn wuͤr⸗ 
be, menn bie damals in Nürnberg graſſirende Peſt es 
nit gehindert hätte Saber fiebt aud) auf bem Holi⸗ 
ſchnitt⸗ Titel mit den Stadtwappen , der Albe, Düren 
sugecignet wird, dad Jahr 1521. Sie hat bie zwey Xe 
gifter der vorhergehenden Ausgabe , abet ber Judeneid 
ift .meggeblieben. ie gebört gleichfalls nod) unter bie 
Seltenheiten. ©. Koeler, Hift, Ref, Nor, &XIl, 


$5572 Der Stat Nurmberg verneute Reformation. 1364. 
Am Endeftebt: Gedrudtin - - Nurmberg durch 
$Balent. Geißler, 1564. = 

Diefe neu veränderte , verbefferte unb in eine andes 
te Ordnung gebradte vierte Haubtandgabe ift bisher uns 
verändert bepbebalten und nadgebrudet worden. ©. 

' Koeler, Hift. Ref, Nor, $. XIV, 


$58.) Der Stat Otutmberg verneute Reformation. 156% 
Nachgedruckt duch Paulum Kauffmann A, 1595. 
À 3 Beil 
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Beil bie Greumlare fehlten , if biet bie 15GCager-Aus: 
gabe unverändert nachgedtucet worden, Es ift Dich bie 
ſiebdende Edition in bet Oxdnuna. €. Koeler, Hift, Ref. 
Nor, $. XV. unb won dieſen deſchtiebenen 5- Haubtans⸗ 
gaben die Bibl, Feuerlin, p. 49. n. 470 - 474» 


959. 960.) Commentatio füccincta in Codicem luris Sta- 
tutarii Norici, oder die im J. Ch. 1564. vernenerte, 
munmebe nad) dem heutigen - tatu. eingeridtete , aud; 
aus denen narürlidyen und goͤttlichen femel els andern 
acift « und weltlichen Rechten, nicht minder aug denen 
Hiſtorien, und mit vielen fo einbeimiſchen als fremden 
fehr nutz ichen Anmerkungen und Praeiudiciis erläuterte 
Mürnsergiihe Nefermatien x. Nuͤrnbetg, 1737. 2 
Baͤnde. 

Dir Nerister ticek pesilrziijgen und mirber mam 
ricas Seleienhen rerichenen Nettes i$ der WL 
Jum Tenelent Au. rien YD den, der daded den 

Tert ened der icsqüct Owcea gez but czwzden laſſen. 

fu 3Xu:ele boca Bcc fugit zc bm umb 
gc Yeriinden une en Sere se tei: gedop⸗ 
Ku esum, Ett De fur MI Terrasse ern b 
Meier. Tal S8bete SE. 4:500. Rz min verióxe 
dere titersst'de Xpmrctepjg? or DBrhakeen ven den 
kilder meint Meliner > NO0dizmM E. oet 
Sheuftezemy Beet Cfi ter Nou, A3, Erzd. Lipf, 
Cal Sept. i753. P.U, Num. X: 


961. 963.) Dre H. R R. S. Stadt Mürnterz von 
Bewrte Krhermanen de A. ı: + ſemt Drace kiabero 
eraangenen an? [fen cn dcagenden Oxrierrliden 
Adeineaal. Dieretem un? Verocdaangen iu Cimzm füs 
Kcliriéfen Cutceurf wörter mos wm afe 
Rotrer weriiaist, ven fosa. Eherücch fabucr, N, 
C. P. e: Seisz tr. Nat car Sew T. pl 
furem er. Senr. Sano c:, lod et Reto Nor. Coa- 
í- crim Mirzierg, 1770 


— Die 


- 


1. RvforinaHo eamque: NHluffrantia. Ji 


* yit Worrebe bet: hochverdienten Seren Confulenten 
und der Altvorſiſchen Univerſitaͤt mimmebrigen Prokanzlers 
enthält einen Nachtrag zu deſſen 3754. herausgegebenen 
— diſſertationum et traddatuum Reformationem 
Nor, illuſtrantium. Das Werktgen ſelbſt ift für bie, bit 
unfere Etadtgefege zu ſtudieren haben , ſehr brauchbar 
und zenget vom Dei Verf. Fleiß und Geſchicklichkeit. Hr. 
D. Schott ſagt in ber. Unpartheyiſchen Critik über bie neu» 
eſten Juriſtiſchen Schriften (21. St. p. 151.) von dieſem 
Entwurf : er könnte. vielleicht su beſondern Vorleſungen 
uͤber das Nuͤrnbergiſche Recht dienen, ein Vorſchlag, der 
um deſto eher auszufuͤhren iſt, da Nuͤrnberg unter allen 
erbem Reichtſtaͤdten allein bem Vorzug genießet, eine 
eigne Univerſitaͤt zu haben, mo (ie (id) ihre Buͤrger ſelbſt 
nad) eigenem Geſchmacke sieben fan. Ich babe von ibm 
Bod) daran gebunden : Tabeilariſcher Entwurf von ges 
ridyıhchen Rlagen, wober foldye nach Der vorgelecten 
Haubteintbeilung eusfpsingen ; wem eine jede inebefons 
dere zufommer ; wider wen fie.geber; uno worauf fie su 
sichten, 4, 1770. | 


963. 964.5. Grundriß emee Muͤrnbergiſchen Policegrechts 
entworfen von Leonh. Chriſtonh Lahner, N. C. P, et 
Sellic. Iur. Nuͤrnb. 1771. | 

Dies Werkgen ift durch dad vorhergehende serantaffet 
worden und eigentfid) ein Machteag beffelben, Es ijt aud) 
tabellariſch, und zwar in 8. Tabellen verfaflet, unb bic 
eberberrliden Verordnungen unb Mandata fleifig und 
mübfam angeführet. Einiger Maffen hängt mit zuſam⸗ 
men ein von eben dem ?Berfaffet bey mir hier angebundes 
ntt Tabellarifchee Entwurf: von der Staatswirths ſchaft. 
Scankfe uno. £eipy. 1771. 

965.) Additiones, Erleusterung » Vndt Gecfefrungen 
Ettlicher Mug der Nürmbergifchen de Anno: 1564. ff» 
gerichteten Reformation entſtandeuen Fragen unnde 
Dubien. MS. Ä 

Ag 9t 


. - 
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Iſt ein altes gute3 MS. fo nidt allein. aus *(bbittonalbe 
cteten, fondern aud) allerhand Bedenken und Erläuterungen: 
ber Reformation be(tebt. 


966.) Decreta Additionalia ad Reformationem Noricam, . 
MS. 


Iſt eine gute , aber unvollſtaͤndige Sammlung diefer | 
Derreten , mit einem Real» Regifter verfchen. 


967. 968.) Additionales Reformationes Noricae. Cum 
. fupplemento. De A. 1509. usque ad A. 1770. MS, 
2. Bände, 

Cit eine möglihft vollſtaͤndige Sammlung unferer - 
Sfbbtttonal » Decreten , die td) mir ſelbſt gemacht unb 
sufammen habe fchreiben laſſen, und bie his auf unſere 
neueſten Tage geht. Sie i(t mit einem genauen. dronos . 
logtíen Regiſter, und ba$ Eupplement aud) mit. einem 
Realregiſter verfehen. Man fehe von diefen Additions- 
libus , Koeleri Hift, Ref. Nor. $. XVI. 


969.) Annotationes ad nonnullos Reformationis 'Titulog 
a Marquardo Frehero D. confcriptae. MS. 


An einer vorangftehenden Zueignungtidrift an ben 
Magıjrat d. d. 1. Dec. 1:90. giebt ber Verf. von die 
fer feiner Arbeit Rechhenſchafft. Koeler. in Hift, Ref, 
Nor. handelt $. XVIL. jeye genau von bem ganıen 
Sibetfoen. 


970.) Reformatio Norica a Marqu, Frehero multis in _ 
locis uentilata. NIS. 


Dieß Eremplar ift von bem vorhergehenden in vielen 
verſchieden, bat aud) die Zueignungsſchrifft nit. Am 
Ende it bier nod) ein deſonders lateiniſches SSebenten 
(die übrigen Anmerkungen find nemlıd ale dentſch) de 
Contraüibus Coniugum S.cihtorum $ ober wie eB iu 
andern Eremplaren beit: Appendix circa fpecialis Con- 
jugum iura in contralibus eorundem, 1lebrigens ent» 

haͤlt 
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fodit dieſer fibóne Band folgende meift unfere Reforma, 

tion erläuternde Bedenken , die id) .alle fpecifice anzeigen 

pill ; 007 201 

e.) Bedenken Herrn D^ J. Dellets über leg. 4. 
Tit. XXIII, Wie die Aigenfchafften abgelöft wet 
ben mögen; d, d. 12. lul. 1709. . | 


b.) Eiusd, dóerleg. 4. Tit. XXIIL Wie die Algen⸗ 
| m Barter» Sinnf in bet € abt bezahlet werden foU 
n. 


€.) Eiusd, Gutachten in caufa. praeftationis annui cen- .. 
fus f. canonis , d. d. 28. Apr. 1205. 


d.) Anfragen und Refponfiones das Handlohn betr. 


e) Bedenken Herrn D. J. J. Pellers in canfa col- 
lationis dotis matri faciendae, d. d. 14. Sept, 1702. 


£) Bedenken ber. Herren Prediger de Sigillo Contef- 
fionis ; d. d. 3. April. 1719. 


g.) Herrn 3D. Schobers Bedenken bie Mitterfchaffts 
lien. Schendlenfte bett. 


&) Bedenken der Herren DD, Linkens unb Woͤl⸗ 
. Cere de iuramento Appellationis ab ipfo Appellan- 
te in perfona praeftando. d, d. 22. Iun. 1722. 


i) Bedenken de Arreftis, d. d. 16. Dec. 1719. | 


k.) Cinfefliges Bedenken wie ble Mediati Imperii zu 
achten , unb ob Dominus fuperior besInferioris Uns 
tersbanen immediate absque Requifitorialibus zu cle 
tiren befugt (ey ? A&, d. 12. O8. 1653. (Auf. D. 
D. Herpfer.) | | 


A; L) Spe- 


1o NI. dus Mricum. B. Priuatum. 


1.) Species FaBi bes Erhard Fleiſchmanns eines auf 
einem Bambergiſchen Lehengut zu Fuͤrth geſeßenen 
Nuͤrnbergiſchen Unterthans gefaͤngliche Abhohl » und 
Abfuͤhrung nad) Nuͤrnberg betr, 


m.) Strittige Clausbergiſche Wildfuhr iin eid 
unb Pesenftein, de A. 1654. 


2.) Refponfum Facultatis Iuridicae Altorf. die decifion 
unterjchiedlicher quacftionum betr, d, d. 10. Sept. 


3698. 


^ €.) Refponfum Fac. lur. Altorf. in uariis iisque hor- 
rcndis delictis , in primis fodomiae etc. d.d, 2. Aug, 
1663. 


P2 Refponfum, Fac. Iur. Alt. in quo tra&atur 1) de 
au&toritate rei judicatae, 2) de Commiffionibus ea- - 
rumque forma, 3) «e oculari inſpectione. | 


q.) Refponfüm eiusd, Fac, in quo uaríae iuris quac- - 
fuones tra&tantur , d, d. 10. Ful 1666. 


- T.) Bn Status Imperíi Forenfes poffint colle&ari a non 
"ir Imp. ob bona in huius territorio fita ? Re- 
nfum Fac. lur. Alt. d. d. 4. Aug, 1671. Nebſt 

| te chiedenen andern. bag lus Colledandi betreffen, 
ten Stuͤcken. to 


$.) Refponfum Fac. Tur. Tubing. nonnullas quaeftiones 
, de Sponfafibus pertractans, d. d, 12. ‚Apr. 1712. 


t) Refponfüm eiusd, Fac, de uulneris infi&i qualita- 
te , d. d. 3. Mart; 1702. 


g.) Refponfüm Tubing. Fac. Theolog, in caufa matri- 
moniali, d. d. r1. May, 1710 


vv.) Ex- 
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wv.) Extra& aus einem Altdorſiſchen Refponfe Turis in 
pun&o infanticidii, M. Sept. 1695, 


x.) Refponfüm faris der. Altdorf. Facultät en. €. H. 
Dart der Stat Nuͤrnberg, in pun&o parricidii. 


y.) Supplie an J. Kaif. Maj. pro decernendo manda- 
to caffatorio m Sachen N. F. Freyherrn contra: die 
Megierung zu Onofjbad) , die SSeffraffung aller de- 
Ji&orum , befonderg fornicationis best. Co! 


2.) Re Hofraths Protocol in Sachen vom Tanner 
contra Brandenburg Culmbad). | 


21.) Relatio in caufa homieidit in uia puUf: eommilli, 


annexa fententia , in Sachen den Stechau bete, nebft ^ — 


Schreiben von Nürnberg nad) Ouolzbach, deflen 
Execution betrl. ( 1707.) - 


bb.) Relatio A&orum (n Sachen Blbra contra Heuß⸗ 
fein mandat, de fuluendo S.C, 


ec.) Species fa&i die bom Paderborniſchen Thumb⸗Ca⸗ | 


pitul widerrechtliche Beftallung” eines eignen Scharf» 
richters und Waafenmeifters betrl. Mebfl verfchledes 
nen Bedenken $n. D. Pellers. 


dd.) Relatio-Aßorum in Sachen &. Müllers ec... 


Wiedtmann , ein Pferd a 6o Rthl. betrl. 


Anger biefen fämtlihen Handſchriften find noch etliche 
fremde Deduftianes impreffae angebunden, 


971.) Collegium Iuridicum über den ganzen. Curfum Iu- 
ris, wobey man des Nehrings Manuale pro Norma ges 
nommen , unter Zufammenhaltung des Iuris Ciuilis mit 
der Nürnbergifihen Reformation, MS. | 


Iſt ein febr ſtarker Band von brittalbbnnbert Bogen, 


ber Verf. ader Lehrer aber., bem biefed Collegium Ms 
tid 


ns 
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nachgeſchrieben morben feyn , iſt mir unbekannt. Gonft 
giebt ed nodi mehrere Annotationes fiber bie Reformation. 

| 36. werde felbft weiter unten in 4to nod bie Wernerifchen 
anführen. In Koeleri Hift, Ref, Nor. $. XVIII, wird ein 
Oelhafiſches MS. angeseiget , welches wir hier zu Altworf 
in der Bibl. publ. Acad, beſitzen. 


| 972.) Ein Band von folgenden bie Meformarion erlade 
ternden Bedenken in MSS, | 


. &) $n. D. Georg Richters Bedenfen die A6töfung der 
Eigenſchaften betrl. d. d, 26. Ian. 1649. 


: b) Bedenken Herrn D, Chriſtoph Pellers bie wegen 
Ablöfung der Eigenfchaft ftrittigen Muͤnzſorten betrl. 


e.) Wenders Appellations » Gerichts » Ordnung, 
. d. d. 10. Od; 1657. 


d.) Ohnvorgreifliches Gutachten i in caufa praeftationis 
annui cenfus fiue Canonis , per D, Io, Iod, Peller. 
d. d. 28. Apr. 1705. 

Siehe aud) bie porhergehende n, 970. c.) 


e.) Sründliche Erlauterung des L 3, et 4, Tit. 23. Re- 
form, Nor, von den Eigen» und Gatterſchaften, famt 
bem benochigten Vorbericht und ſchematiſcher Vor⸗ 
ſtellung ein⸗ und anderer hiezu dienlichen ‚gulbenen 
und filbernen Münsforten, durch Herrn D, J. Sy. 
Deller, d.d.7.Nou, 1710. 

ft aud) in der vorhergehenden n.970, (ub lit; sb) 
befindlih , unn von Deren HER. ouf in feinen ge 
fammelten Kleinen Schriften in Münsfahen , 1. Ausgabe 

©. 43 ff. (Anſpach, 1767. 4.) eingedrudt worden unter bem 
Sitel : D. J. J. pellers Rechtliches Bedenken de a, 1710, 

tiber die Befchaffenbeit und Werth der alten Muͤnzen, 

(amt beygefügten 2, Kupferſtichen. Die Kupferftiche hat 

bec Herr H. €. Rath denen von mir mitgetheilten Origi⸗ 
uiia. nal 
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nal « Kupferblättern nachſtechen (affe, daB altgothiſche Als 
phateth aber, fo im Pelleriſchen MS, nod) au finden ; ift im 
Drude meggebliebett, BEEN 


£) Nachſteuer betreffend , wie es zwiſchen Mi | 
p e Men hohen Derek andern dtes 
gehalten wird. Ä 


> Gutachtendas Handlohnbeirl. burd) Hrn. D. Ma 
5 * Fetzer Sen. und erm D. Hieron. Scheurl,, i 
d. 6. OG. 1691. 


5.) Gutachten die Uebermaas oder bem Zugang bet 
Güter betrl. burd) Hrn. D. Chriſtoph Conr. Schmid, 
d, d, 34, Mart, 1712. i. 


i) ferm D. Joh. Jac. Silberrads Bedenken über die 
rage: Was r, Pfund Schwaͤbiſcher Heller oder 
fenning in’ jeo gangbarer Reichsmuͤnze betragen? 

Iſt nicht nur von mir in den Nuͤrnbergiſchen Muͤnibe ⸗ 
luſtigungen, 1. Th. €. 173 ff. ſondern aud) von Herrn H. 
€. X. Birſch in erft befagter I. Ausgabe ©. ar» ff. abge» 
brudt worden. 


Anger biefen (leben in gegenwaͤrtigem Bande mod) bie 
‚Aichterifchen , Linkiſchen und Pellerifchen Bedenten, die td 
in l. Bande unter den Dedu&ionibus in cauflis publicis n. 827, 
$29. unb 867. bereitd angeführet abe, — — 


973.) Ein ähnlicher Band , woriunen viele vorhin bereits 
angeführte publica, und befonders ZollsScripta , bes 
findlidy, unter andern aber diefe wenige hieher ad Ius 
Ciuile gehörige: 


3) Herrn D. Scheurls Bedenfen In caufa Laudemii eis 
ner Wittib. d, d. 23. Iul. 1718. 


b.) Herrn 
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de — lik des Norim. B. Priuatun. 


66.) Herrn D. Joh. Ufridis Bericht der ganzen Sachen 
, nean bie Woͤhrder dehen betrl. nebſt bengefügten 
edenken. | ens 


974.). Pan&o ber vorwaltenden undermurgeten von Sei⸗ 
ctcen. der geſamuten Schuͤtzenmeiſtere unb Schieß⸗Com⸗ 
pagnie, ingleichen derer Rothſchmidte wider den Markt⸗ 
kehrer angefponnenen Mißhelligkeit-zu den Markts⸗ 
Deputations - Handlungen gemachte Annotata und Ex- 
tra&ta. MS. | 


Es beſteht au& einem Atteftato , etlichen Ratheverlaͤgen 
und Reichs⸗Hofraths⸗Concluſis de AA, 1702. 1707. und 
17160 - ? 


97«.) Bericht in cafu difpenfationis cum defan&ae uxo- 
ris forore d. d. f. Mart. 1767. nebft vorhergehenden 
Difpenfätions- Verlaß in eben dergleichen cafu, d. d. 
13. lan, 1767. MS. E 

Der Bericht cine nunmehr verſtorbenen Rath: Gon 
ſulenten betvift den Benerifhen - und ber Verlaß den Bitt- 
neriſchen Difpenfations - Ja zu Fürth, in melden beyden 
affinmatiwa erthcilet worden. 


976.) Quaeſtiones ad Statum Noricum pertinentes. MS. . 

Wemm id) dieſes artige MS. eher zu Beſitz befommen 

"hätte, würde id) e8 bereit# im I. Bande bey bem Iure Pu. 
blico angeíciget haben. Doch mag es aud) hier nicht amuns — 

rechten Orte ftehen, indem e8 febr viele in dag lus Priuatum 

. - gehörige Fragen behandelt. Die Antworten find in-Tabels 

len gebracht. Der Fragen find folgende: 1) Wohin gren⸗ 

iet der Nuͤrnbergiſche TraQus ? 2) Wem haten bie Waͤlder 

um Nümberg vor Zeiten sugehöret 7 3) Wann find beebe 

Waͤlder an Nürnberg gelanget ? 4) Wie viel Caftra find in 

Nürnberg gewefen ? 5) Können die Herren Burggrafen ein 

Territorium um Nürnberg mit Beftand prätendiren *-6) 

Eind im Lande ju Franken, wohin dud) bie -Hochfüritt. 
Brandenburgiſche Lande gesählet werden, geſchloßene Ter- 


rite- 
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-zitoris 7 7) Was bat derjenige, welchet feu Immediatus , 
aut Mediatus , fimplicem iurisdictionem auf feinen Unter⸗ 
:thanen in Franken bergebradyt , für Species Turisdi&ionis . 
-de Copfuerudine et Libertate Franconiea ju exerciren ? 
8) Was führt Nuͤrnberg für ein principiam megen: Vers 
sünftigung ber Handwerker : ? 9) Wann iff bab Steuer Re- 
gale an bie Republit Nürnberg getemmen ? 10) Auf wel⸗ 
(ben Unterthanen hat fie folded su erereiren? er) Iſt ſelbige 
niemalen hieran turbiret worden? 12) Fuͤr mad iſt Die Rad. ? 
ſicuer zu balten? 23) Mit melden Benachbarten bat Sen 
etg bie Nachſteuer Freyheit eingefuͤhret? 14) Mit wel⸗ 
chen Benadbarten iſt bie Nachſteuer⸗Freyheit wieder auf. 
gehebt worden 7 15) Sind die Nuͤrnberqgiſchen Untertha⸗ 
sen, fo unter fremde Herrſchafft ſich begeben, ble Nach⸗ 
ſteuer, (o wol won denen im Nuͤrnbergiſchen Gebiet, als 
aud) anbermártà gelegenen Gütern. zu praftiren ſchuldig? 
16) Bann wird ibas ganze Handlohn genommen? 17) In 
welchen Faͤllen ein halbes 7 18) Was iſt aher gar Hands 
fobnfrep ? 19) Wie wird e8 ratiome-cöpulationis et con- 
uioii nuptialis in bent. Nürnheraifcher gehalten? ao) Was 
at fid) Nürnberg gegen bie Benahhharten verglichen ? 21) 
Ob alle Frevler geſtellt werden müflen , und mer ſie zu 
beſtrafen? 22) Welche Aemter haben mit denen Aemtern 
Die Stallung hergebracht? 23) Wie wird es in Erbſchafts⸗ 
Faͤllen ohn Geſchaͤft, und zwar in verdingten Heirathen 
gehalten? 24) Wie wird e$ im umberbinaten Heirathen 
vhne Geſchaͤft gehalten 7 as) Was wird bey Erbſchaffts⸗ 
Faͤuen in anderer Ehe obſerviret? 26) Wie ift ber Kinds⸗ 
theil zu berechnen in eaſu teſtati? 25) Wenn Jemand ob» 
ne Geſchaͤft abgeht und seríaft ꝛc. 28) Muß einer dab 
Heitathgut wieder einwerfen 7 40) Tenetur adiens he- 
seditatem ad omnia defuncti debita? 


In Quarto, e 
997.) &, Der Got Nurmberg vernente Reformation. 
156% Nachgedruckt oon for. Schüpfel im J. Hg: 


"- 
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"b, Catalogus Differtationum et Tra&Gatuum Reforma- 
tionem Noricam illuitrantium. Cui accedit fpecifi- 
catio Perill. Senatus Nor. Decret additionalia, Ex- 
tra&tus SCtorum , Mandata ac Ordinationes iuxta 
dierum et annorum feriem indicáris, Alt, 179 f. 


Heil bie beyden Auflagen ber Reformation von 1564. ° 
und 1795. fi ſo vermindert, baf fein Exemplar in den 
Buchlaͤden, aud) fonft ſchwer eines zu befommen war, ig 

dem atademifhen Buchhändler, or. Schuͤpfel iu Altdorf, 
oberherrlich erlaubet worden , diefem Mangel burdy einen 
neuen. Nachdruck, der mebrerer Bequemlichkeit willen in 
8. gemadf werden (olte, abjubelfer, — Sod) mufte die 
15649er vierte unb verneute Haubtausgabe unverändert 
und von Seiten su Seiten abgedrudt , ja fo gar bie alte 
Schreibart auf das genauefte beybehalten worden. Sut 
dad alte alphabetifhe Materien⸗Regiſter it nad) heutis 
ger Schreibart eingerichtet, vermehret und zu Ende gefe 
&et worden. Gegenwaͤrtiges Eremplar ift eines von ben 
menigen , bie in Quart auf Schreibpapier geídoffen more 
ben (inb. Diefer Schuͤpfeliſchen Ausgabe wird der von 
dem Herrn Eonfulent Seterlein verfaßte ſehr brauchbare 
Catalogus Diflertationum etc. ber jebod) befonders gte 
brudt und au haben it; orbentlid) bepgefüget, Eiche 
. was id) oben n. 961. anmerkte. Die Audgabe in g. kommt 
weiter unten vot. 


978.) Adami Balt. Werneri, Prof. Alt. Ius Noricum enu- 
cleatum ac illuftratum , f; Collegium exegetico - di- 
da&icum Netas theoretico prallicas ad Reformatio- 
nem Nor; comple&ens. MS. 

Iſt ein nuͤtzliches Eofegium und febr gute Handſchrift 
von 38 3 Bogen, ' 


- 


- 


979.) Decreta Additionalia ad Ref. Nor. 
Dberwähnter Herr Eoficitator £abner bat Die 9f 
fidt, bie bisher nur adbfchriftlich und in Private Handen 
ger 
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gebliebene Additional » Decrete durch dfientlihen Drud ges 
mein zu machen, und ift davon bereits über ein Alpha⸗ 
beth fertig , der Titel aber nod) nicht abgebrudt, weswe⸗ 
gen ich ihn nicht genau, fondern nur überhaupt anzeigen. 
fan. Es tommen gleihmol'niht age Abditionalien, und 
febr viele nuc Extractsweiſe, sum Druck, weswegen die 
guten und vollſtaͤndigen Handſchriften ihren Werth nod) 
immer behalten werden. Inzwiſchen wird dieſe Ausgabe 
doch febr meitläuftig , und im übrigen zum bequemen 
brauch burdjaus mit Marginalien verfehen. 


Collectio Differtationum 
Reformationem Nor. illuftrantium. 


980.) Io. Dau. Koeleri Hiftoria Codicis Iuris Statutarii fi- 
ueReformationis Norimbergenfis , exhibita a Io. Ioach. 
Nuzelio a Sundérsbuhl, Autore, Altı 1721. 

Diefe bisher fo oft angeführte Difp. wird bon J. 2f, 
Sabricius im Centifolio Lutherano p. 871. aus dem fal(d) 
verftandenen Titel, Hiftoria Reformationis Norimbergen- . - 
fis, irrig untet die Scriptores Hiftoriae Reformationis — ' 
(Euangelico Lutheranae) fpeciales gerechnet. 


981.) Ioh. Ad. Beckii Difp. ( inaug. ) ad Ordinationem 
Cambialem Noricam , uulgo : über die Nuͤrnbergiſche 
echfel» Ocbnung, Alt, 1715. 

Es gehört eben biefes Verf. vollſtaͤndiges Wechſel⸗ 
recht 1752. 4. aud) einiger Maſſen hieher. 


982.) loh. lod. Beckii Diff, de concurfü hypothetarios 
rum fimplicium. Alt. 1722. 


983.) To. Iod, Beekii Diff, de iuftis caducitatem emphy- 
teufcos inferentibus cauflis. Alt. 1723. 


984-) Io. lod. Beckii Diff, iur, de Iuribus Feminarum 
Norimbergenfium fingularibus , von den befondern 
P.4. Seti. LI. B Rech⸗ 


" . 
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] , un 
Rechten ber Nuͤrnbergiſchen Weibsperſonen. Hab, 
1723. Aulla emendata et recufa Alt, 1740. _ 


985.) Ebendieſelbe nach der vermehrt „und verbeſſer⸗ | 
sen Ausgabe de A. 1746. in unfere beutídje Sprache 
gebracht von einem Liebhaber der Rechte L, C. L, 
1771. . | 

Der Ueberfeker iſt Herr Sollicitator Keonh, Chriſt. 
Labner, ber and) eine neue Vorrede beygrfuͤget. 


‚ 986.) Toh. Iuftini Carl Diff. inaug. de ualiditate Tefta- _ 
menti Nuncupatiui coram duobus Nominatis feeun- 
. dum Ius Nor. conditi. Alt, 1770. 


987.) Car. Colmari Diff. inaug. de ufu furis iurandi 
Iudicialis Ture Nor. reftrido , occaf. Tit. VII, L. X, 
Reform, Nor. Alt. 1753. 


988-) Chriftoph. Frid. Dannreutheri Diff. inaug. de T rans- 
latione Iurium fymbolica ex uario itemque et Iure 
Norico. Alt, 1748. 


989.) Ge. Frid. Deinlini Dif, de' Praeftationibus Galli- 
nariis f. Hühner «3innfen , A. R. Iac. Chriftoph. Oel- 
. hafen de Schoellenbach et Eismansberg. Alt..173 1. 


Unter andern ift bier febr weitläuftig von ben Nuͤrn⸗ 
bergiſchen Kuchellehen gehandelt. n 


. 990.) Ge. Frid. Deinlini Diff. de uera indole Velleiani 
ad uxorem mercatricem pro marito mercatore inter- 
cedentem adplicata, Alt. 1751. 


Diefe Schrift enthält einige Erläuterungen bes L, €. 
Tit, XIX, Ref. Nor, 


1.) Toh. Chriftoph. De Nenfuille Diff, inaug. de Ra- 
. Náficatioge nociua ex täcito confenfu indu&a fecun- 
| dum 
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dum lus commune ubiuis cum Reform, Nor, colla- 
tum, Alt, 1724. 


992.) Ioh, Laur, Dornii Diff. inaug, de Aeris alieni in- 
ter coniuges Norimbergenfes communjone ad illuftr, 
Ref, Nor. Tit, XXVIIL L. I, et VL Alt. 1770. 


993.) Lud, Chriftoph. Erlabeckii Diff. inaug, de Iuri- 
bus Aedificiorum ad illuftrandas quasdam leges Tit, 
XXVI, Reform, Nor. Alt. 1760. ' 


994.) Car. Alex. Faulvvetteri Diff. inaug, de Liberis ah 
utroque parente et de Nepotibus ab aug et paterno 
et materno fimul educandis ; ad Capita quaedam Re- 
form, Nor, Ait. 1769. 


996.) Mart, Fürvvergeri Diff, inaug, de Cauflis in Foro 
Norimb. non appellabilibus priuilegiatis, Alt. 1728. 


$96.) Thom. Geigeri Diff, inaug. de Transmiflione AGo- 
rum in Foro Norico ex mente Conítitutionum Imp, 
non admittenda, Alt. 1731. 


497.) Ephr. Gerhardi Diff. de Regula Iuris Germ, Kauf 
geht vor Miethe, occal. Reform, Nor: tit, XVII, L 
Vil. aut, Frid. Pund. Alt, 1718 


998.) Ioh. lud, Hederi Diff. inaug, de Ingratitudine Ice 
gc notata; Alt. 1701; 

In diefer Diſp. wird p. 20, auf bem alten Nuͤrn⸗ 
Petgifben Rechten das Privilegium K. Ludwigs be$ Bay⸗ 
ern vom J. 1320. die ungehorſamen und üngerathenen 
Kinder mit Gefängnis und dem Tode ju Hafen , ange⸗ 
führe , auch ſonſt nod) verſchiedenes quc Reformation bet 
gebracht. 


EE Ba 999)1oi. 
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999.) Ioh. Conr. Hoffmanni Diff. inaug. de Lucro fo- 
cietatis coniugalis , uulgo von Gewinnung ber. Ehe⸗ 
leurfje , occaf. Reformat. Nor. Tit. XXVIII, L. I, et 
Tit, XXXIII, LIV. et IX. Alt. 170f. 


1000.) Car. Hoffmanni Diff. inaug. de Vfufru&u paren- 
., tum Statutario inprimis Norico. 'Alt. 1749, 


1001.) Tob. Huth. Diff. inaug. de Teftamento Coeci 
ad illuftr. textum Reform. Nor, Tit. XXIX, L. 2. $. 
Und wiewol :. Alt. t757.. 


1002,) Georgii Lenzii Diff. inaug. de Teftamento Filiifa> 
milias praecipue ad Ref. Nor. Tit. XXVIIIL Leg. V. 
illuftrandam. Alt. 1756. | 


1003.) Ioh, Mich. Frid. Lochneri Diff. inaug. filtens quo- 
rundam [uris Statutarii Norici capitum explanatio- 
nem, Alt. 1753. 


Xco4.) Frid, Lud, Penzenkufferi Diff, inaug. de: ufu ma- 
tri competente ad L. 2. Tit, 33. Ref. Nor, Erlangae, 
1760. | | 


£005.) Paul. Chriftoph, Prenneri Diff, inaug. de por- 
tione filiali uitricorum uel nouercarum , occaf. L hac 
edicali 6. pr. C, de fecund, nupt, et Reform. Nor, 
T. 28. L. 8. item T. 33. L. 6. 7. et 9. Alt. 1704. 


1006.) Ioh. [onae Schachardti Diff. inaug. de fucceflione 

 . coniugum ex uniuerfali bonorum communione fecun- 
dum Statuti Norici Tit, XXXIIL Leg. III. et V. Alt. 
1750. . . 


1007.) Ioh. Leonh. Staudneri Diff. inaug. de Teltimo- 
nio iniurato , ad illutr. L. 5. $. 3.3.4. et L. 6. Tit. 
"VAL Ref. Nor, Alt. 1758. 


I 008. ) Chri- 
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1008.) Chriftoph. Guil, Stürmeri Diff. inaug,'de annali 
rerum immob, praeferiptione Germanica, et potilli- 
mum Norimbergenfi. Alt. 1747. 


1009.) Ge. Reich. Starmii Diff. de uxore correali eum 
marito in uno eodemque documento obligationis, Nor, 
-1713. 

Enthält vornemlich eine Erläuterung des 1, 5. Tit. 
den Ref, Nor, ton Buͤrgſchafften bet 5 Ftauen und Jung 
auen. 


1010.) Chriftiani Thomafii Tra&tatio iurid. de Norico- 
rum cauílis adimendi legitimam. Halae, 17j1. 
Sf ein Nachdruc der im Jahr 1703. gehaltenen 
Diſputation. 


1011.) Guft. Phil. Vogelii Diff. inaug, de praediorum 
accefloriorum laudemio in Franconia ufitato uulgo 
Roff - Handlohn dito. Alt. 1769. . 


Diefe Materie wird befonber8 aus Ruͤrnbergiſchen 
Rechten und Gewohnheiten erlaͤutert. 


' 1012.) Paul. Magni Volcameri Difp. inaug. Collatio- 
nem Iuris Communis et Norici in materia de Tute- 
la etCura fiftens. Alt. 1754. 


1013.) Pauli Wachau Difp. inaug. de folennitatibus et 
eife&tibus inuentarii hereditatis fpeciat. fecund. Re- 
form, Nor. Tit, XXXVIIL Bon nventirung bet Güter. 
Alt, 1726. 


1014.) Chriftoph. Dan, Weigelii Pofitiones iurid. inaug, 
deRrocuratoribus. Alt. 175 f. | 


1015.) Mart. Froben, Ledermulleri Differentia quae 
Procuratores Iudic. Norimberg. et Sollicitatores in 
B 3 Curia . 
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Curia Confulis Norimb, Reipubl. et eorum. officia et 
munia intercedit, A. 3755. 


Die porbergebenbe Weigeliihe Schrift von ben 
Procuratoren, hatgegenmärtige Ledermuͤlleriſche, Die aber 
feine akademiſche ift , bod) bieber gered)net muß, veran 
laffrt , und haben beyde Verfaſſer von ben Aemtern ge 
ſchrieben, in denen fie vormals ftunben, Der nachmali⸗ 
ge unb nun fe. Hr. Juſtitzrath Kedermäller ift übrigens 
durd) feine Phyſikaliſche Werke und Unterſuchungen nod) 
mehr befannt morben. 


2016.) Samuel Viti Winckleri Diff. inaug. de poenis 
coniugum intra annum lu&us fecundas nuptias com - 
trahentium , ad illuftr, Leg, X, Tit. XXVII Reform, 
Nor. Alt, 1749 


1017.) Sim, Tob. Woelckeri Diff. inaug, de Con - et 
Discopuenientiis Juris Communis et Statutarii Norimb, 
quoad materiam Inuentarii. Giffae, 1710, 


Bis hieher die Colle&io Differtationum ad Reform, 
Noricam! Mod ein unb anbeté bie. man aud .bieber 
rechnen tónnte, als, die Scheurliſche de Judiciis Nor, 
und bergleidyen , find bereits im 1, Bändgen diefer Biblio⸗ 
tbef unter bem Jure Publico Nor. n, $36. fqq. ange 
füljtet worden.” 


2018.) D. oh. Chriſtoph Schenrers gründlich erläns 
sernde Anmerfungen über die In Hrn. Johann yf. 
Nehrings I. V. D. Handbuch derer Notarien Erftern 
Buch de Examine Notariorum a Comite Palatino cre- 
‚andorum enthaltene CXLV. Fragen; worinnen alle in 
denen Mechten zu wiflen hoͤchſt nothige Materien aus 
den geift[id) » unb meltlid)en „ aud) andern Landrechten 
und Statutis, abfonderlich aus Der YIürnbergb - 
fcben Reformation, mit senugfamen Allegatis luris 
und derer fuͤrtreflichen ICtorum Meinungen bejleifer , 

erlaͤu⸗ 
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erläutert und erfläree werden ; mit Prämittirung einer . 
kurzen Sdiftorie derer gemeinen gefchriebenen Rechte, 
and) Der tiürnbergi(cben ‚Reformation , famt 
einem kurzen Begriff derer primorum prineipiorum iu- 
rs, unb einem am Ende mit beygefuͤgten vollſtaͤndi⸗ 
gen indice. Nuͤrnb. 1737. - 
Wie bas Woͤlckeriſche Werk a(8. ein groſſet weit 
laͤuftiger Commentar , (o tff gegenwärtige Scheurerifches 
Mertgen als ein Handbuch) über unfere Steformation an» 
iufeben und au gebrauchen. 


1019.) Chrift. Leonh, Leuchtii Tr. de iure feneitrarum 
ad alterum tantum adauGus a [o. Iod. Beck. Nor, 1726. 


1020,) Io. Iod. Beckii Additiones ad Io. Fr. Kochii Tr. 
de iure niciniae. Fr. et Lipf, 1731. unb 1744. 


Beyde von unferm (el. D. und P. Beck wieder bet» 
ansgegebene Tractate find Erläutefungen einiger Titeln bet 
Nuͤrnbergiſchen Reformation. 


1021.) Joh. itii. Erörtete Succeſſion⸗und Erb⸗ Faͤl⸗ 
(e , nad) dem Kaiſerlich⸗Saͤchſiſch⸗ und Nordhauſi⸗ 
fen Rechten, - - (amt dem Baum der Verwand⸗ 
und Schwaͤgerſchaft. Nachmahls durdy einen Anos 
npmun mit vielen Schematibus , Anmerfungen und 
bey des H. R. R. freyen Stade Megenfpurg vorfom; 
menden Succeffions Fällen , vorjego mit neuen Zw 
fügen , und befonders mit den £. Nuͤrnberg. Statutis 
aud) daraus fließenden verſchiedenen Special » Fällen 

allen Anfängern und Pra&icis zum Nugen vermehrt 
und aufs neue herausgegeben von Chriſtoph Daniel 
Mayer. Stürnb. 1765. 


1022,) Chriftoph Dan. Mayers Kurzer Begriff umb 
Anweifung , wie fid) ein Beamter auf dem Sand In 
vorfommenden Concurs s Zällen mit Ausrheilung 

B4 er 





24. lli. lut Noricum. B. Priuatum, 


ber. Schulben und gefeglicher Gloffification der Gau 
bigete, zu Verabfaßung eines richtigen Priorität 
Urchells zu verhalten hat. Nach Anleitung der !. 

Nuͤrnbergiſchen Reformation , welche hin und wieder 

mit denen gemeinen Mechten verglichen worden = - 
Mie einer Vorrede Herrn D. und Eonful. Johann 
Mich. Fried, Lochners. Nuͤrnb. 1765. | 


Die Vorrede des (tL Hrn. Lochners handelt zuerſt und 
überhaubt von einigen Rechtsſtrittigkeiten; bann liefert fie 
befonderd einige Anmerkungen vom Vorgang ber Slaubiger, 
bie aud) mit zur Erläuterung der Nuͤrnbergiſchen Rechte 
dienen. Der Herr DBerf, aber, nunmehriger Etadtkbreis 
ber au Altvorf, ein febr guter Beamter, bat mit diefer 
und ber vorhergehenden € drift feines gleichen und allen 
Dracticid einen nüglichen Dienft eriwiefen , auferbein aber 
nod neuetlid)er herausgegeben : Conſpectum Ichnographi- 
cum uniuerfi luris Ciuilis in VII, Tabulas diuifum et in re» 
petitionis ufum D, Iuftinlani Inftitutionum cum praefatione 
praemifla in lucein prolatum , Norib, 17377, Fol. 


1023.) Murnbergifihe Praxis Iudiclarla , tele fofdje Dis 
^ fure Weis , ob wol mur tumultuarie , im Jahr 
"1701. einem jungen Practico fürgejtellee‘ und memo- 

riae gratia ju Papier gebracht worden. Au&ore P. MS. 


Diefe Handſchrift iſt beßer und genduer, als ber im 
1. Baͤndgen n. 777. angeführte ſchlechte Druck, bey bem 
aud) bie hier befindiihen brauchbaren Marginalien feb: 
len. Der 1, c. n. 776. angeführte Stilus Curiae Nor, fan 
aud) einiger Maßen hieher gerechnet werden. 


In Octauo. ' 


1524.) a, Der Stat Murmberg verneute Reformation. 
1564. Nachgedruckt von Lorenz; Schüpfel , im Jahr 
1755. ! | n 

b. Ca- 
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b, Catalogus Diſſertationum et Tractatuum Ref. Nor. 
illuftrantium. Cui accedit fpecificatio Perill, Sen. 
"Nor, Decreta Additionalia etc. indicans. Alt, 1755. 


Dieß ift der gembbnlide Drud und Format verneuen - 
Altdorfer Ausgabe unferer Reformation , fo febt bequem | 
it, Siehe oben n. 977. o f 

1o24.) Ioh. Hierdn, Wurffbains , 1. V, D, Tra&atus de 

. differentiis luris Ciuilis et Reformationis Noricae an- 
tehac in Incl. Vniuerfit.. Altorf, inauguraliter propo- 
ftus: nunc nouis additionibus auGior redditus - .- 
Norib. 1665. | 


Dieb Büchlein mird som fel. Koͤbler in ber Hift. 
Ref. Nor. $. XX, aureus libellus genennet, Es iſt vot» 
ber ald eine inaugural » Diflertation unter bem Titel, — ^ 
Sele&iora quaedam iuris ciuiliscapita, cum quibus prae- — . 
eipue Reformationis Nericae loca differentias utriusque 
luris concernentia coniunguntur et per indicem notan- 
tor, (Alt. 1647. 4.)  berausgetommen , bier. aber ver 
mebrt erſchienen. 


1026.) Henr. Hildebrandi Introdu&io in Iurispruden- 
tiac principia fecundum ordinem . Inftitutionum. Alt. — 
1717. ur 

Der SBerfaffet nimmt das Nuͤrnbergiſche Recht mit, 

und bat über diefeß artige compendiolum gelefen, vor; 

bet aber foldyes in Geflalt vier akademiſcher Streitſchrif⸗ 
ten herausgegeben. 


1027.) oh. Mich Friedr. Lochners Otia, bas iff, ver 
fehiedene zur Syurisprubeny und £itteratur gehörige Dias 
serien , nebft Herrn Profefloe Schwarzens $Dortebe , 
von ben verfihiedenen Mennungen vom Urfprung der — "' 
Kaiferlichen hohen Gerechtfamen ‚und der Sandes Ho⸗ 
feit deutſcher Fuͤrſten. Nuͤrnb. 1751. 


B; 
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fie emaniret find, an, meil id) Willens bin, bie mir abgeben 
ben nad) und nad) abſchreiben au [affen und biemit biefe krefli⸗ 
(be Sammlung in meiner Bibliothek felb(t complet anzulegen. 
Wenn noch hin und wieder etwas verſteckt ſeyn ſollte, bittet man 
um guͤtige Anzeige und Mittheilung, wenigſtens zur Abſchrift. 
Voraus ſtehen einige ganz alte, ohne Jahr unb Tag, bod au 
Anfang des 10ten Seculi zum Vorſchein getommene senrudte 
Mandate, nebit einigen gefebriebenen. 


Dhne Fahr und Tag. 


Eins Rarhs der Stat Siürmberg ordnung des groffen a 
'. mufens haußarmer leut. 3 Bogen in 4. 


Ordnung des Fewers, welcher die verordenten Herren 
zum Fewer vnd der a manfte ) fo fewer außkumpt, 
nad) ummen ſollen. 


Buchhändler Say. Fol. pat. 
Ordnung der beſchwerlichen Seuch der Peſtilenz halben. Geol. 
Ertract aus der neuverbefferten euer» Drdnung, Sol, . 


Kein Lehn ofjn Willen‘ ains Raths Verordneten zu ent, 
. pfaben, Quer Sol. 


Ein gemeine Form, wie zum befchlus ber Predigt, das 
. Voll zum gemeinen Geber fol vermanet werden. Ges 
druckt zu Nürnberg , burd) Panne Weigel Form : 
fihneider. Sot. 


Ordinat. Norimb, qua cautum eft, ut cArrui onuito in uia 
regia cedat uacuus uel leuius oneratus etc. 


Hocjzelt, Ordnung ble Start Nuͤremberg betr. Sol. MS. 


. €8 ift eine alte Ordnung und Handfhrift von 15. Bo⸗ 
gen, mit einem Regiſter perfeben. Die Gefege kommen 
| am 
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am meiften mit bem unten füb a, 1557, d, 8. Sept, ainitte 
führenden Hochzeitbuͤchlein überein. 


Verneurte Gerichts» Orbnung , derfelben Continuatio und 


verbefferung in zwey Theil abgerhellet. Der erfie Theil — 


‚ begreift in fid) des Herren Stadtrichters Ampt und Peg 
fon, der Herren Affeforn und Schöpfen, der beeden 
Geridxfdireiber , der Gerichts, Subftituten und derſel⸗ 
ben Pflicht, das Unter » Geridbt, Bauern « Gericht 
unb Srofnbotten. Im andern Theil ift der Herren Ad- 
uocaten , Procuratorn, Curatorn, der Werkleuth, Uns 
serfauffel unter dem Doner, der Íanbbotten , Procyra- 
torn. am Unter» Gericht , des Herrn Stabtrichters Dies 
ner und bet Stadtknecht zum Gericht» Amt und weg 
fid) ein jeder zu verhalten zu finden. Fol. MS. 

Es ift bic €tabtgeridbts « Drbnung bereits A. 1549. al$ 
eine Verneute uno gebefferte Berichts « Drönung in ben 
Drud getommen. Nachdem aber felbige feitbem immer 
wieder verändert und gebeflert worden , ſolches jedody - 
meiftenà nur burd) einzelne DOberherrlihe Verlaͤſſe nad 
und nad) geſchehen ift; fo hat biefe& chehin ver(diebene 
Herren , da fie am Stadtgericht gefeffen , veranlaffet, bie 
übrigen von Zeit zu Zeit ergangenen Berläffe sufammen zu 
tragen, fo Daß babet bie &amen bet Welferifihen, Schleie 
cberifchen und Holzſchuheriſchen Gerichts⸗Ordnung ent. 
flanden ünb befannt geworden find. Die gegenwärtige 
ſcheint die Welſeriſche zu feyn ; unten unter bem Jahr 1530, 
wird bie Schleicherifche vortommen. Siehe aud) weiter 
unten das Jahr 1644. ben 17. Der. 


Alte umb neue fepfauss Ordnung der Stade Nürnberg. 
Sine die et confule. Sol. MS. 


Berneuerte Zeuer » Ordnung der Stadt Nuͤrnberg. Sine 
die et confulc, Sol. MS, 
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, fo baf aud) diejenigen Mandate, die obne Anseige des Jahrs 
und Tags gedruckt und herausgekommen (inb, bod) nad) 
der wahren Zeit, in der fie emanirten, geotb» 
- Ref wurden. 
1502, f.d. Feuer » Ordnung , aud) Enderung, Belle 
tung unb Reinhaltung der Schloͤte. 


1512. d. 16, Dec. Ordnung , wie von Cfirtepfen, fo von 
C, E. Raths zu Nuͤrmberg vnbtergerid)ten , on mittel 
Einem Rat undterworfen , In appelldcion gedings oder 
beruffungsmweiß für G, Rat dafelbft als Ir Obrigkeit 
fürgenommen werden , foldyes befchehen fol. 4. 


3419, f.poft Luciae. Ordnung unb Eide der Weinkiefer, 
Obmanns und Knechte. Ms. 40 


1522. ſ. d. Verordnung der Betthler halben in der 
” Stadt Nuͤrmberg. Leypßgk. durch Wolfg. Stoͤkel. 4. 
Dieſe gar ſeltne Ordnung iſt auch mit folgenden Titel 
gedruckt; Eine loͤbliche unb chriſtliche Ordnung ber hochbe⸗ 
ruͤhmten Etat Nuͤrmberg von bem hußarmer, und ander Bet⸗ 
telluͤt Allmußen, welch wyrdig vnd vaſt nuzlic) were, einem 
ieden anb, flat, ober gemainden mit allem Fleiß anzune⸗ 
men, vnd nachzevolgen, dardurch die Liebe gegen Gott, dem 
allmaͤchtigen, vnd dem nechſten doͤrftigen Menſchen gefuͤr⸗ 
dert, vnd die boͤſe Mißbrauch und Muͤßiggang etlicher Bett⸗ 
fer abgeſtellt würde. Decretum in Confilio 23. Iul. 1522, 4 

1523. d, 18. Mart, Verboth des Gottsläfterns und Zu⸗ 
drinfeng, 

1525. d 21. Apr. Bauern, Aufruhr betreffend. 

— d.2.Iun Was ein Erber State der Star Nuͤrm⸗ 
berg irer Burgerfchafe zu gut. in mancherlai Artikeln, 
So fie fid) haben befchweren mögen nad)gelaffen vnb ger 
linbert hat. 11 "Bogen, 4. | 

Iſt auch mit Anzeigung be8 Jahres 1525, auf einem 
Bogen gebrnft, und nod einmal mit folgendem 2: - 
tem 
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*jtem auch von den eylfertigen Seyettag , fo byfiber von 
den Menſchen aufgefest onnd beyfimden zu balten gebote 
ten, Anno M D.XXVe 11 Bogen, Es find dieſe 2. ut 
gaben , jumafen beyfammen, ungemein felten. 


1526. ſ. d. Cüffeitung der Eheleute, wie fie zu Nuͤrn⸗ 
berg braucht und gehalten wird. 


— fd. Den Heinen Zehenden Betreffenb. QuerSol. 


— 4 3. Mart. Verboth des Gottslaͤſterns, Zutrin⸗ 
dens und Singung der fd)anbb. Lieder. 


— d. 17, Mart, Ordnung des Halogerichte zu Riem | 


v. . EN 


— dai May. Daß die Wirch igren Wein niche höher 
m wie derfelb gefege ift und wirt, geben oder (djenfen 


u d, Luciae, Fleiſch⸗ Sazung in dee Stade Nuͤrn⸗ 
% | | | 


" 1427. Schlangen Schiefen betr. MS, 
Iſt aud) ſchon 1518. verordnet worden, 


| 
| — a. 17. Febr. Verbot des Vogelns de dato 17. Febr, 
bif auf S. Jacobs» Tag. 


1f28. d. 23. Eebr. Verbot bee Gefluͤgels und Fifch. 
1429. d. t4, Febr. Des Gejlügele , Viſchens unb Caps 
 pen$ folb. .— - 


1530. d. 23. Aug, Sáng auf bent Sand betr. 


— d.3, Nov. Wie esdie Viertelmeifter mit ber Brod⸗ 
zeichen In Zeit der Theuerung gehalten haben, 


1531 . 


33 Ill. fus Noricmm. B. Prinstem. 


. 2531. d. 17. Mart. Orteung sit e$ mit bem € defen, 
uud Einfeym der Eupen Wein feli gchalten werben. 
2 
€3 (sb bictes mracte Decrete d, d, 14, Ian, 1597. 
29. Mut. 1589. EBP 20. lan, 1623. . 


— d.9. lun. Süicbertagfer befrrifenb 
1532. d. 10, In. Verboth wider bie Cocramentirer. 


— d. $. Apr. Verbech der Tan; auf bem fand in Zeit 
der Kriegs» Laufften. 


— d. 16. lul. SagfaL Mayeſtat Vermahnung um Zw - 
zug wider ben Surfen. 


— d. 14. Aug. Satzung imb Ordnung mie alles Fleiſch 
burd) bas Handwerk der Mezger biefer Zeit unb 
unterfdjieMid) verfaufft werden (oll. 


1533. d, 9. Aug. In ber Zeit er Sterbs⸗Laͤuffte fol man 
in ben gemeinen Baden fein Bad, dann am Monntag 
Mittwoch unb Samftag halten. 


1534. d. 16. Ian. Ordnung wie cs mit Kanffen und Ber» 
fauffen des Gietraibs und mit entgegen gehen gehalten 
werden folle. 


— d, 10. Febr. E. C, Raths Unterthanen follen fij 
tüflen und in guter Geraitſchafft figen. 


— —— (E. E. Raths Burger und Unterthanen (ob 
len feinen Sremben Heren zusichen. 


— d. to, Apr, €. C. Raths Burger unb Unt 
foflen fid nicht in Srembder s Herren :Dienft begeben. 


— ds, Iun. €. E. Raths Geboth die Ehe ber. 
1534» 
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1484. eod, d, Verbot der Winfelee, die on Berilligung ' 
der Eltern und Vormunder beſchehen, mit andern mer 
notturftigen anhengen. 4 . ! 


1535. d. 6. Febr. €. C. Raths Burger unb Unterchanen 
follen feinem fremden Deren zuziehen noch dienen. 


— d.24.Mart. Walde» Ordnung betreffend die Marg⸗ 
greuifchen Unterthanen ſo Wald⸗Gerechtigkeit in den 
Muͤrmberger Welden haben. 4. 

Eine neue Ausgabe ift gebrudt sn Schwabad 1776.45 
woran ein Schreiben des Magiſtrats an ben Hertn Marg⸗ 
grafen d. d, 16. Ian. 1571. befinbitd) ift. 


1/36. d. 23, May. €. C. Raths Marnurigen von wegen - 
der verbäcjtigen Perfonen, fo Seuer einlegen follen. 


— d. 31. May. E. .E. Raths Unterthanen und Vers 
wandten follen kein Scuerfchlagend oder Zuͤnd⸗Puͤchſen 
einigen Alfpieß, Werfs oder Bleykugel, Ereug: Por 
ten , Wurfhaden nod) Panzerſtreich in ihrem Gebies 
Kragen. 4. - | 


— d. 16. Iun. €, €, Raths Unterthanen und Vers 
wandten auf bem Sand follen fid) an Fein fremd Geriche 
citiren [affen , nod) dafelbft erfcheinen. 4. 


1539. d. 27. Mart. Verboth bes Glottesláfterns und Zus 
trinfens , unb bafi die Wirth an den Sonn « und Feyer⸗ 
tágen vor dem Predigt, Amt feine Gäft, (o Bürger und 
Junwohner (ton, zum Trinken und Cffen fesen ſollen. 4e 

Es ift aud) eine Ausgabe in 8. vorhanden, 


— d, 17, May. Unterdern Predigt, und Kirchen⸗ Amt, 
fol niemand fein Unzucht auf ben Kirchhöfen treiben, 
nod) gebrennten Wein darauf feil haben. 4 


— d.11, lul, Ehe unb Winkels Ehe betreffend. 4 
P.I. Seit. LI. e — MÀ 


/ 
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1537. d d. 17. Sept. Aufferhalb ordentlicher SReblfyelt nie 
anb zum Eſſen fegen. 4. 


— d. 30. Dec. Gortsläfiern, Schreyen, Jeuchzen, m und 
Behr Zuden ben nachtlicher Weile auf der Gaffen betr. 


21532. d. 22. Iun. Die Schloͤt fegen zu laſſen, und wann | 
einer bey Tags oder Nachts brennend wird, was für 
eine € traf. betomegen zu geben. 


1439. d. 14. Febr. C. C, Raths Unterchanen iib Bur⸗ 
ger aud) Innwohner folen ohne Erlaubniß feinen an 
dern Herren dienen. 


— d,16.lun, Frohn zum Gebaͤu vor der Veſten betr. 


— d.3c. lul. Den Juden nichts Pfandweiß einzufegen, 
unb von ihren auf Pfand niches zu entichnen, 


— d.r.Sept. jn unb an ben Nuͤrnberger. Waͤlden felis | 
Büchfen abzufchiefen nod) zu pürfchen bey Poen 16. ff. 


1540. d. 10. Tun. Warnung der einfegenben Feuer unb 
Raubereyen halber. 


— d. 33. Nov, Herren Brod zur zeit ber. Sfeurung 
auszutheilen. | 


1542. d, 26. Apr. Gebet wider ben Türken. Sol. MS. 
Es i(t vermuthlich gedrudt. 


— d. 3. May. Türdenfteuer betreffend, 


e-—- d.28.Tun. Was man ben Wirthen auferleget von 
ihren Bäften auf bem Meiches Tag alhier zu nehmen für 
die Mahlzeit und Stallmierh. | 


e—- d. r,Iul. C. C, Raths Burger, Innwohner ‚Uns 
tershanen unb Verwandten follen (id) oue Willen m 
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Willen eines C. Raths zu Feiner fremden Herren Dienft 
begeben. | 


— d. 19. Iul, Den fremden Potentaten mit ihrem Hofs 
gefind, fo auf den Meichstag alhie feyen, fol man Ehre 
und Reverenz erzeigen, and) fid) die Burger mie Waſſer 
in Seuere» Wochen gefaft machen. 


— d.24.1ul. Ordnung und Sagung wie es auf jetzi⸗ 
gen Reichstag alfjie zu Murnberg foll gehalten werden. 


— d.3. Nov. €, €. Raths Burger Inwohner und 
Unterthanen ſollen fid) zu Feiner fremden Herren Dienſte 
begeben, ohne eines erbarn Raths Erlaubniß. 

) 


— d,6. Nov. Drbnung wie e$ mit Kaufen bes fols, 
| Heus unb Stroh foll gehalten werden. | 


— d.g.Dec, Den fremden Bor ſchafften und Hof⸗ 
Geſind fo auf bem Reichstag alhie ſeyen, fol man Re 
berenz beweiſen, ihnen in ben Kirchen aus den Stuͤhlen 
| meiden; mit Waller gefaft machen; bey der Nacht 


$iche tragen 5 über 10. der Fleinern Uhr ben ber Nacht 
in den Wirthshaͤuſern nit zu ſitzen; oder Nachtwaſſer 
auf das Pflaſter ſondern in die Pegniz zu gieſen; kein 
Gebluͤt anders wo aus, denn allein in ble Pegniz zu 
giefen. 007 


1543. d.47. Iul. Hochzeit und Nach⸗Hochzeit Ordnung. 

—— d. 30. Aug. Hochzeit und Nachhochzeit auf bem Land 
betreffend. 

— d. 16, O8, Ein fury Regiment wie (id) zu Zeiten 
der Peſtilenz zu halten fen. | 


— d.13.Nov. Ordnung wie e$ in den Eterbs , Läuffs 
sen alhier fell gehalten. werden. Sol« u 
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"1544, Neuere Ordnung. 4. 
Bird in einer A. 1696. ergangenen verneuten Senete 
', Drdnung , und deren voranficehendem Decret gebad)t ; wie 
e3 nemlid) sur Zeit, warn bey Tag ober Nacht Feuer in der 
Stadt austompt ic. fofi gehalten werden. 


1545. d.9.May. Ordnung Eid und Pflicht ſo die verord⸗ 
neten Aufſeher in den Muͤhlen zu halten und denſelben 
allen Folg zu thun ſchuldig ſeyn ſollen. 


— — Mühlen Aufſehen betreffend. 
— d. 16.Iun. Wider die gartirenden Lands⸗Knecht. 


— d.18.Sept. Verboth des Puͤrſchen⸗ und Schieſens 
auf den Nuͤenbergiſchen Waͤldern. 


— d, 2.00. Ordnung in Sterbs⸗Laͤufften. Fol. 


1546. d, 29.Jan. E. E. Raths Burger, Innwohner, Un 

‚ terthanen , Beftellte Denftoner und Diener follen fid) 
ohne Vorwiſſen und Bewilligung eines erbarn Raths 
in keine Fremden Herren Dienſt begeben. 


— dry. l'un. Wegen vorfenender Kriegs; Sefahr ſoll 
ſich niemand in fremde Dienſte begeben. 


— d. 23. Iul. Warnung von wegen eines Fuͤrzugs. 


— d.16. Aug. E. E. Rarhs Burger und Innwohner 
rg guter Getvafr(am (ien unb fid) mit Wehren 
verfehen 


—— d. ar, Aug. Warnung von teegen eines Fuͤrzugs. Sof. | 
— d. 2. Sept, Fuͤrkauf des Getraids betreffend. 

1547. d. 4. lol, Verruffung von bec Kaiſ. Maj. Sufunfft 
| mE 1547: 
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1547. 4.8. Aug. Enderung und Befferung der Schloͤt. 


1548. ſ. d. Mandata - jerlich am Erſten, oder andern. 


Suntag in ber Vaſten auf dem Lande zu verfünden. 4, 


—— d.28.Apr. Verbot des Qutrinfens und Gottslaͤ 


ſtern Halbe. . | 
— d.26.May. Mesger Stechmeßer betreffend, 


1549. d. 6. May. Dag Heu auf gewöhnlidien Marke zw 
verkauffen. 


—— d. 38. Nov. Verneute und gepeſſerte Gerichtsord⸗ 
nung, zu Nürnberg Decret, in ſenatu XXVIiI Nov. 
MDXLVIIIL. Gedrukt zu Nürmberg beym I. Paulo 
Fabritio 1550, 4. | 

Eine andere Ausgabe diefer Gerichts Ordnung, bie in 


der Haubtſache mit der gegenwärtigen vollkommen übereine 


fommt, bat auf dem Titel bloß das Jahr 1549. Sie find 
bepbe rar. J Ä 


— d, 29. Dec. Verbot bet Schmaͤh ⸗Schrifften, Ge 


"dicht und Gefäng , aud) der "ärgerlichen Gemälde und 
Gemaͤcht. 


— La, e. d, Vermahnung jur Buß unb gemeinen Ges 


beth wider den Tuͤrken. 


| E —— Gebet) von wegen eineg gehaltenen Reiches 
ag. | 


— — SBerfünbung unb Anzeigung der Pfarrhere — 


und Prediger von wegen ber Wiedergeraufften die wies 
derruffen und ihren Irſal befennen. 


— —— Ein chriftlich Gebet) bey diefen ſchwehren Zeis 


ten in der Kirchen und in den Hauffern täglich zu (pce 
den, burd) D. Wenceslaum Linck wenig Tag vor (ei^ 


Ben Abgang geitellt. | | 
| C 3 1549: 


= 
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"Rita ve fie nung zum Gebetb, ba gegen ben - 
f fruchtbares möge ausgerichtet werden. 





in Vermahnung zum Geber wider ben 
ten, eurer Zeit unb Weiten aud) andern gemeb 
nen Anliegen. 


— — Vermahnung zum Gcheth, ven wegen eines 
vorbabenden unb ausgefihrichenen Concilimms. 


— —— En Bermafaung zum Gcherh wider bett 
zarten , thcurer 3cic unb Peſtilen; auch andern gemeb 
cu Anliegen. 


—— —— Somma der Verfündung der Ehes SBerfobten 
Perjodnen. 








— — Fin andre Vermahzeung faune zum Gebech, tele 
ber Krieg, thcure Scit int Nc veren vice 
den, zur witer 5 Surfen Therramen. 


— — Sırmafasmı def tic Nargır amb yameefaer 
Ne amaciefrea DocNatom Eu iacem jm Bécfem ge 
fate[uhen Ira m VBSen dir nr bee €Xxebe Wien 
beagert Ha Nieten ion. 


— 7* — bebida pr a eb 














. B 
. 
. ^ 


2. Ordinationes et Mandata. 39 


« 3549. a.c. d. Geboth daß niemand einig Puͤchſen alhle in 
. der Stade unb. Lands Wehr abfchiefen fell, bey Poen 


1o. fl, 


— — LVercrboth daß über 2. Haußleuth in einem Bes 
flanb » auf zum Galgenfjof , Steinbihl, Schweinau, 
in den Gärten unb andersmo , in den Burger ; unb Baus 

| em» S$ébfern und Gürtern nit. follen eingenommen . 
werden. 


— — Berboth daß die fremden Bettler imb Bett⸗ 
lerin alhier nit follen betteln, "noch alhie ober fonften in. 
€. €. Marks » Gebieten behaußt und beherberger 


— —— Verboth des Gortesläfterns und Zutrinkens. 


— — (€. €, Raths Geboth daß fid) ihre Unter⸗ 
thanen auf dem Land von wegen des in der Bayri⸗ 
ſchen Aufruhr erlittenen Schadens von dem Biſchoff 
zu Bamberg nit mehr ſollen ſchaͤtzen laſſen: und wie 
Pr es auf dem Land mit bem Sried» Gebot) halten 

— — Ordnung €. C. Raths der Stadt Nuͤrn⸗ 
berg , tole cs von ihren Unterthanen und Zugchörigen 
auf dem fand mit Hochzeiten, Sinbbetten und derfelben 
Hochzeiten und Kindbert Höfen fole gehalten werden, 


— — Diodenfuben auf dem Sand beereffend. 


— — Ale Schulsoder schrmeifter follen Ihre be⸗ 
fohlene Kinder zu Gottesfurcht und Gehorſam der Ael⸗ 
tern ziehen und halten. | 


— — Ale Burger und Burgerin. follen zum £o 
fung» Schwöhren gehorfamlich tommen und ben Loſung⸗ 
Ad leiften. 


C 4 ] 1$13- ÁÀC 





. . P4 
P 
D 


40 LII. lus Noricum, B. Priuatum. 


49. f.a. c. d. Ordnung und Gebetf wie mans. alfjie wenn: 
bie Pet waflire, halten fol. | 


| — —— dan Sand von der Pegniz zu führen. 


— — Warnung auf dem $anb von wegen eines bes 
fondern Fur » oder Meberzugs, 


— — Gemeine Burgerfchafft Innwohnkr und Uns 
terthanen alfic follen £eib unb Guth unb alf ihr Vermoͤ⸗ 
gen zu E. E. Rath fegen, oon megen Marggraf Albredy 
fen zu Brandenburg des juͤngern Ueberzuchs. a 


1550. d. 1. Aug. Wie es die Wirth mie Rechnung bee 
Mahlzeiten, Fruͤhſtuͤcken und Schlaf» Tränden aud) 
mit dem Stall mietben halten ſollen. | 


— d. 1. Sept. Pirfihen unb Schuͤßen mit der Büchfen , 
auf den beeden Nürnberger Waldern ernſtlich verbotten. 


ıss1. d. 8. May. Die Burger Innwohner und Untertha⸗ 
nen ſollen ihren Weibern Kindern und Ehehalten ernſt⸗ 
lich fagen daß fic fid) anheims enthalten, ihre Hund im 
den Haͤuſern anlegen, und ihre Schloͤt von wegen vor 
Augen ſtehenden Kriegs⸗Laͤuffren auf das fuͤrderlichſt 
fegen laſſen. 


— d. 6. Nou. Brodbacken im Marſtall bete, MS, 


— d,20.Neu. Dem Brennholz foll niemand entgegen 
ehen, fendern baffelb auf gewöhnlichen Marfe Faufen. 
le Holzhacker follen den Burgern und Innwohnern 
fe« Holz fürfauffen „ Holzhacker Belohnung betrl, 
Dem Heu unb Stroh foll aud) niemand entgegen gehen, 
fondern auf bem gewöhnlichen Mardt fauffen. 


—— d.16.Dec. Warnung aufs sand von tveaen der for 
lichen Kriegs» $áufften. gei : ſers⸗ 


Iff. 
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1652. d, 8. May. Decret, daß ben iego vor Augen ſchwe⸗ 
benden Kriegs» $áuften bie Bürger ihre Weiber , Toͤch⸗ 
| ser, Megde und Kinder ffeigig zu Haufe falten , aud) 
die Hunde wohl verwahren , unb das euer in guter 
Hut halten (offen, 


— d. 26, May. Wegen der beforglidyen $áufften fol 

— fib jedermann zu Hauß halten, und ohne ehehaffte Urs 
fad)e nicht ausgehen, has euer wol in Acht nehmen 
und Die Hunde anhängen, | 


1553. f. d. Beftändner in Gärten und Gütern, wieviel 
deren einzunchmen. | 


— ——— Eins Erbarn Raths der Stade Nürnberg 
Ordnung vnb Verbot das Gotsſchweren, Zutrinfen, 
Vnehlich beywonen, die Wucherl. Contract , Gaſtung, 
Mumereyen , vnb anders 1c, belangende MDLIL Ge, 
brudt zu Nürnberg beym Paulo Sabricio, 4. 


— d, 24. Mart, E. €. Raths beftellte Penfioner , bes 
ficte Diener und Burger unb Burgers Soͤhne, Uns 
terthanen und Verwandten follen. fid) nit in fremder 
Herren Dienft beftellen laſſen oder von Hauß ziehen. 


— — (E. C. Mathis Denfioner , befolbte Diener 
Burger unb Burgers » Söhne , follen feinen fremden 
Herren dienen. Die Unzucht des jungen Gefinbs auf den 
Kirchhöfen alhie betrl. 


— d. 18. Apr. Daß fein ‘Burger, Innwohner, Unter⸗ 
than oder Derwandter C. E. Raths widermwärtige und 
i unterföleifen Egen tränfen oder einig Fuͤrlehen 

un fo 


1554 d. 30. Apr. Decret, baf ben gegenwärtig geſchwin⸗ 
den vnd gefaͤhrlichen Krlegs⸗ uften die Unterthanen 
$ | vn 
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. €nb Verwandte auf bem Land ihre Sachen in gufe Vers 
fehung nehmen, vnb wann fie einiges Ueberzugs gewahr 
würden, foldhes vnuerzögentl. dem Herrn Burgermeis 
fter anzeigen follen, | Ä 


: 1555. d. 7. Sept. Das Büchfen abfihlefen allie in ber 
Stadt zum Goftenhof zu Wehrd unb in der Landswehr 
bey 10. fl. verbosten. MS, 


— d. y, Nou, Die Bauern follen ihre Höher auf das 
fürderlichft herein zu gemeinen Marckt führen, 


1$ ! 6. a 22. Maii, Ordnungdes Puͤchſenſchieſens auf dem 
. sand. . 


— d. 18. Sept. Welchergeftalt man das Prenn unba . 
bere m aud) die Quater» Stein auf die Plaͤtz allhie le⸗ 
gen fol, 2 


— d. 17. Nou. Verboth bes Vertelgefinds nächtl. Sin⸗ 
gens unb Bettlens halben. : 


1557. d. 16. Ian. Daß eines C. Raths Penſioner, Bur⸗ 
ger, Innwohner, Unterthanen unb Bürgers « Söhne 
Beinen fremden Herren zuziehen oder dienen follen. - 


— d. 2, Iul. Die leichtfertig Jugend bete, welche ſchand⸗ 
bare Lieder fingen auf der Gaßen, Schreyen, Jauch⸗ 
zen und allerlen Unzucht mit Steinmerfen auf den Kirch⸗ 
höfen unb in ble Kirchenfenfter treiben und fpielen, andy 
damit viel Perfonen beſchaͤdigen. 


— — Diemand fol den Brunften zulaufen ‚dann 
wer von einem C. Rath darzu verordnet ift, 


—— d. 8. Sept, Hochzeit Buͤchlein vnd Verordnung, wie 
ca ben Hochzeiten fol gehalten werden 1557. Fol, min. 








m. 


- . 
. 
- 
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Ein ungemein fanberer pergamentener Cober von etfi _ 
‚and go. Blättern, ben id) in bet Altdorfifhen SSibliotbef I. — — 
- Sheil p. 187 - 198. befchrieben unb alte deutſche Wörter bats — . 
aus erklärt babe. 07 ou 


— fd. (€. C, Raths ber Stade Nuͤrnberg Satzung wie 
ein jedes Fleiſch und Ingthum dieſer Zeit unterſchiedlich 
verkauft und bezahlt werden ſolle. 


1558. d. 11. Ian. Ordnung wie es mit Kaufen und Ver⸗ 
aufen alles Schmalz fell gehalten werden. - 


— d.28. Ian. Bon Zufunft und Einreuten Roͤmiſ. 
Kaiſerl. Maieftär. mE 


| —— d, rg. Febr, Befondere Bermahnung (E, E. Raths 
der Stade Nürnberg an ihre Pfarrherrn auf tem £anbe.. 


— — Vermahnung unb Unterricht , die ein 
Pfarrher feinem Pfarre «Bold jerlih auf der Kanzel 
vorlefen , und anzeigen, welchergeftalt fid) fein Pfarr⸗ 
Volck in Empfahung des heil. Sacraments mit ber Kins 
dertauf und bann auf den Hochzeiten, onb in andere 
Weege halten follen.. Sol. MS. | 

ft außer Zweifel gebtudt , id) befige es abes nut ges 
ſchrieben. 


— d, s. Mart. Es ſoll fein Burger nod) Innwohner ſich 
in fremder Herren Dienſt begeben, auch einige Kriegs⸗ 
Ruͤſtung ohne Vorwiſſen eines E. Raths nit verſchicken. 


— d. 26. Mart, Verruffung ven wegen einer armen 
Bettelfrauen, welche darum als ſollt ſie einen E. Rath 
einen Todtſchlaͤger angezeiget haben, von der jungen unge⸗ 


zaͤmten Jugend mit Steinen ſchier iſt zu Todt geworffen 
worden. | 


1558. 


x 
‘ . 
⸗ 
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— d. 9. Apr. Verboth bes, fhändlichen Gottslaͤſterns 
Zluchens, Schwöhrens, Sieberfingens 1c. Sol. 


— d. 14. Apr. Verboth taf €. E. Raths Burger und 
Unterthanen auf bem Land mitben umwohnenden Juͤden 
nichts ſollen zu ſchaffen haben. 1 


— d.13. Aug. Rappen im Kraut, Koͤhl, Ruben und 
andern Erdfruͤchten betr. 


— d. 13. Sept. Ordnung wie es mit Kaufen und Bers 
faufen alles Schmalzes foll gehalten werden, 


— — DSas Schmalz fo man Innerhalb ſechs Meil 
von der Stadt Nuͤrnberg kauft, ſoll man nit mehr in ei⸗ 
nig Vaͤßlein umſtoßen. | 


559. d. 9. Mart, Vermahnung zum Geberh von wegen 
eines gemeinen Keichss Tages. . 


— d. 14. Mart. Die gartirenden Sandes + Knecht betr. 


— d. 3. Iun. Verboth des Pürfchens und Schieffens 
halben mit der Püchfen auf beeden Nuͤrnbergiſchen Wäls 
dern ic, aud) von wegen des Waidwerks ber Urtheil pal» 
ben fo an Raiferl. Sammer : Gericht im April 15 59. ers 
gangen, 


«—- d. 18. Iul. Die Ausrottung des Rauberifchen Ges 
findg, und deswegen angeordnete Glod'en » Streich und 
fftad) s Gil betrl, 4. 


— d. 14. Aug. Verboth bes Zechens in ber Meil. 


— d. 6. Nou. €. E. Raths Diandat von wegen bergat» 
títenben Reuter und Knecht aud) der Straflen» Räuber 
und Plader. 


1560. 


-—— 
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ı560. d, 11. Ian. Mandat.oen wegen der Galgermäßigen 
jungen , Diebs-Buben, daß. diefelben niemaub behers 
bergen , aud) niemand fein geftohlen Gur fauffen fol, 
bey Poen 10. ff. 


— 26. Iun. Mandat die gartirenden fanbe » Knecht 
tel. 2 


— d. 13, Iul. Verboth des Gottslaͤſterns, Spielens 
unb anderer Unzucht halber, fo allhier zum Goftenhof, 
Wöhrd, auf der Hallerwiefen, zwifchen den Lauf Graͤ⸗ 
ben und den gemeinen Pläken getrieben würde. — : 


— — Verborh des Steinwerfens, Spielens unb 
Zankens auf den Sitd)gófen und in die Kirchenfenfter. 


— d. «4. Nou. Mandat,die Metzger, und Neftrager und 
andere belangend , fo allerley effender Waaren in C. (E, 
Raths Städten und Slefemn aufferhalb ordentlicher‘ 
Markt, 3eit fir sund einzufauffen pflegen. 

Dieß Mandat ift erſtlich d, 6. Sept. 1536. bey E. E. 
fRatb Decretirt und betnad) abermals d. $. Nou. 1560. reno- 
sirt , und in bie Aemter geſchickt worden, welches von 
Borten su Worten allermaffen verlautet, wie das Erfte, 
fo im 36. Jahr ausgegangen , aufferhalb deren nachfolgen⸗ 
de Wort: Daß über eined E. Raths zuvor ausgegangene 
Mandat die Käuffel unb Neftrager. 


1561. d. 25. Tan, Verruffung tag C. E. Raths Burger 
unb Innwohner berfelben Geſind Ehehalten und Maͤg⸗ 
be mit bem Feuer, heiſſen unb ungeloͤſchten Aſchen, 
Schlaiſen in den Oefen, Heerden und Boͤden gewahr⸗ 
ſamlich umgehen ſollten. 


— d. 5. May. Die gartirenden Knecht betr. 
— d. 11. lun. Das Feuerwerffen betrl. bey zo. (f. vers 
botten. 


1561. 
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— d. as. Iun. Verborh daß über zwey Haußleuth in eis 
nem Beſtand⸗ Haug zu Wöhrd , Goften: Balgenhof , 
Steinpuͤhl, Schweinau, , in ben Gärten, und and 

wo In der Burger und Bauernhäufern und Gütern nit 
(ollen eingenommen werden. MS, ER 


— — beber zwey Haußleuth in einem Beſtand⸗ 
Hauß ſollen nicht eingenommen werden. 


— d. 14. Iul. Ausſchreiben von wegen eines Schieſens 
mit bem Stahl fo auf der Hallerwieſen beu 24. Auguſt 
gehalten worden, 

Iſt von den Schügenmeiftern. 


— d.ı2.Aug. Mandat wie es mit den ‚Kindtaufen e 
Kindbetthoͤfen, SfBelfaten, Einbinden des Kindes unb der 
Schenk auf bem fand fol gehalten werden. 


— d. 26. Sept. Schmalz» Ordnung wie es faufft unb 
verfaufft werden fol. 


— — Schmalz nidtin Vaͤßlein einzuftoßen, — ^ 
— d. 29.Sept. Wie es yum Gioftenfiof mit Raumung 


der Gaſſen, Sauberkeit des Pflaſters und der Weech da 
felbft fol gehalten werden. MS. | 


— d. 7. O8. Verſchwender und böfe Haußvätter betr. 


— d. If. OG. Mandat daß die Bauern ihr Holz zwis 
ſchen hie und St. Thomas » Tag herein gen Marckt fuͤh⸗ 
ten unb bag Hol; ungemeffen nit —* ſollen. 


— d, 27.08. Steinpruchs Ordnung, 


1562. d. 26. lan. Verneuete Geſetz und Ordnung, in ge⸗ 
genwaͤrtigen Sterbenslaͤufften dieß MDLXII. Jahrs 
aufgericht. 4. 

Iſt geánbert 1585. den 13. Aug. unb proclamirt bom 

PP Ya Sonntags ben 15. Aug. 1585. 


1563. 
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| . 
— f. d. Ein fury Regiment wie man fid) in Zelt regies 
sender Deftilenz halten foll. | Belt veg 
Durch bie Hocgelährten und Erfahrnen der Ermey 
Do&ores, zufammengefaft und gebeflert U. 1562. zu Nuͤrn⸗ 
berg truckts Balentin Geyßler. 4. HE | 


— d.6. Mart, Gofbfd)mibte » Ordnung. 


— d. 19. Mart, Mandat des Giotteláfterns , Spielens 
und anderer Unzucht halben, fo allhie zu Wöhrd und 
Goftenhof , auf der Hallerwiefen, zwiſchen ben Laufgräs 
ben unb andern gemeinen Plägen getrieben wird. 


e— d.26.May. Giebotf bag C. E. Raths Unterthanen 
auf bem Sand fo die böfe Krankheit der Arten gehabe 
vor Verfcheinung erlicher Wochen den Markt allbie im 
der Stade nit follen befuchen. 


— d. 11. Iul. Mandat Gewicht und Ellen betr. 


— d,2r. Aug. Anderes Geboth, bag C. (E. Raths Un⸗ 
terthanen auf dem Land fo die Peftilenz gehabt vor Vers 
ſcheinung 4. Wochen den Marckt allbie in der Stadt nie - 
ſollen befuchen 5 bey Strafe y. fl. - 

— d. 22. Aug. Anders Mandat wie mans allbie zuden 
Sterbs » £áufften halten (oll. 


— fd. Eins Raths der Stade Nuͤrnberg Ordnung 
des groffen Almuffens Haußarmer eut. 4- 


1563. d. 12. Febr. Daß fid) fein. Wittwer oder Wittib 
vor Verſcheinung eines Vierthel⸗Jahrs wiederum ſoll 
verheurathen ben Verlierung des angefallenen Erbtheils. 

Dieß Mandat iſt in der neuen Keformation, ſo im 
1564ſten Jahr ausgegangen, begriffen. 


— d, 7. Apr. Mandat daß (id) einiger Burger alhle, 
Untertfjanen , Dienftleuch unb Verwandten ohne C, G. | 
Raths Erlaubniß in fremde Herren Dienft nicht beger 
1563. 


ben follen. Quer, Joh . 
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, 
LÀ 


48 IIl lus Noricum. B. Priuatum. 


— ——. Ebendas vorfichende Mandar , feft wenig _ 
geändert. H 


— d.28.Ápr. Mandat den Glofenfteeid) unb Nach⸗ 
Cil berrl. u | | 


— d. r1. Sept. Von wegen des naͤchtlichen Hoſierens, 

- Gortsläfterng , Fluchens, Polderns, Rumorens, 
Schreyens, Plerrens, Jauchzens, ſingens auf der 
Gaßen auch Anleutens und Anklopfens an den Haͤuſ⸗ 
ſern, und daß niemand nach den Ausleuten der Feuer⸗ 
Glocken ohne ein ſcheinend brennend Licht um oder nach 
Mitternacht, ohne ſondere ehehaffte Utfad)en auf der 
Gaſſen nicht gehen ſoll. ZEE 


— f d. Sakung , wie ein jedes Fleiſch und Ingthum 
ier zeit unserfchiedlich verfaufft , und bezalt werden 
olle. E 


— 4.4.08, Wartung auf bett Land bap mán ton we⸗ 

- gen der Kriegs» $áufft bag Gletraib austrefdben , und ob 

fie wollen ihre Haab und Güter floͤhen, und (n ihre befr 
fete Gemafrfam thun follen: 


e—- d. 4. Nou, Geboth wie weit man die Kräm aufthun, 
die Waaren auf die gemeinen Gaſſen herauslegen, und 
wie welt die Bedadyungen der Kram und $áben fol, 
[en gemad)t werden. 


1564. d, 14, Febr. Sand nicht mehr in die Pegnitz zu 
führen. 


— d. 23, Febr. Verfälfchte Wuͤrz betr. 


— d. 19. Apr. Mit mehr dann zmenerlen Paar - 
Ehe; Volfes famt ihten gedingten gebröden Ehehalten 
und darüber nit in ein Gut ober Hauß, das hab ein 
oder mehr Stuben, Wohnung oder Schlör , hie um ebie 

e f t) 


rn 
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Stadt, zum Galgenfof , Stainpuͤhl Schwelnau, 
in den Gaͤrten und anderswo, beſtandweiß einzunehmen. 


— d, 28. Mart. Den Land⸗Frieden betrl. 


— d. 31, May. Die gartirenden Lands Knecht auf dem 
— a. 1. Iul. Decret die publication eines wieder alle 
Vergaderung, verſamblung vnb Zuſammenlauffen des 
Kriegs⸗Volks desgleichen wieder die gartender, vnd 
reiſigen Knecht, foie zu Zeiten fin » vnb wider Im Sand 
ihrer Vortheil unb Neirereien nachlauffen, oder vers 
dächtig reiten 1c. untern 28. Merz ergangenen Kanferl.- 
Manbars betr. 


e— d. 2. Sept. Kein Buͤchſen affjie in der Stat oder us 
ber Sands Wehr abzufchiefen. s 


1f6f. d. 9. Mart. Sand in die Pegnig nicht yu führen. 
ft von neuem decretiret worden ben 12, Meti 157r. 





— d. 9, May, Den Hunden Pruͤgel anzuhängen , das | 
mit das Wild in den Waldern nicht verjagt umd abſcheu 
gemacht werde. | 


— d. 15. Tun. Waidwerds » Zettul von Deeberlep Wald 
Amtleuren. | 
— d. 24. Iul. Gottsläftern Fluchen und Schmöhren bete, 
Dieles Mandat i(t ex Senatns Decreto wiederum pro, 
elamirt unb verruffen worden. Sonntags ben a. October 
A. 1914 EE 
— — Goresläftern Fluchen und Schwoͤhren betr. 
— Was die Viertelmeiter mit den Unterhauptleuten 
Jerlich handeln, und bey den Thurnern , Zollnern vnb 
Thorſperrern irer Viertel in acht haben follen. 
1466. d.2. Ian. a dd es mit Kauffen und Ders 
fanffen alles Schnial; foll gehalten werden. 
A Scd. LL D 1566 


| 
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1566. d. 2. lan. Den Schmalz « Sauf auf bem Sand in €. 


'e. Raths Gebiet betr. 
— d. 2. lan. Sütfauf der effenden Waaren auf dem 
Land betr. . 


— d. 21. Mart, Ein gemein Geber von wegen des | 
 Deichstags zu Augſpurg. 


— 4. j.Iun, Ein Bermahnung zum Geberh wider den 
Tuͤrken. 


— d, 20. Iun, Verboth daß ble Wein‘, fo mit ſchaͤdll⸗ 
chen Gemaͤchten vermiſcht, in dieſe Stadt nicht gebracht 
werden ſollen. 

Dieß Mandat iſt durch ben Regiſtrater 3. Weinmarktz. 
tag nacheinander um Kaufs⸗ Zeit auf ben Rheiniſchen Tau⸗ 
ber und Franken Weinmarkt verrufſt, und demſelben ein 
Trummeter vorgeritten, welcher durch das Slaſen das Bolt 
zuſammen gebracht⸗ 


— — Daß niemand von eines andern wegen etwas 
unter ble Juden tragen, drauf Geldicntlehnen ober ver 
ſetzen fol. 


— d. 8. Iuf, Mandat daß man der Kaiſ. Maj. Victua⸗ 
lien zum Laͤger zufuͤhren ſoll. 


— — Tuͤrcken⸗Gebeth⸗ 


— d, f. Aug. Ordnung wie fid) die rothen und weiſen 
Bierbrauer in Erfauffung der Gerfien und Mal; , hie 
an den Gietraib » Märkten halten follen. 


— menf, Nou, VBermahnung zum gemeinen Gebetf, 


— d, 3. Dec. Vettel » Mandar. 


Dieß Mandat ift ben 2. tob, 1570. mit einer Meinen 
Beſſerung wiederum renobirt, 66 
i5 
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1566. d. 12. Dec, Wollen Mandac, diefelbe nid aus ^ 
dem Sand zu führen. 


1567. d. 18. May. Mandat und Verboth von tegen der 
ledig lauffenben Hund, aud) Schießen und pürfchen. 


— d. 7. Iun, €, E. Raths⸗Verboth und Ordnung, 
wie fid die Buͤrger allhie, fo die batte, mit ausführen und 
‚niederfchücteri des Erdreichs und Steinhebiges und ans 
ders bas von den Gebäuen fomme , halten; daß auch 
niemand fein Kehrigt, ober anberd hiuter die Stade 
Mauern , nód) in die Pegniz oder Viſchbach tragen , 
nod) in die Gemein « Ga(fen oder In die Rinnen, bamit 
— in die Pegniz gefloͤſt werden mogt, unterſchuͤtten 


—— d, 30. iuri, Die gartirende und Herrenloſe Landes— 
Knecht aud) andere umſtreinende Perſohnen betr. 

— d, 23, Äug. Mandat welchergeſtalt die Ordnungen 
der geſchenkten und ungeſchenkten Handwercker im Heil. 
Reich aufgehoben worden. | | | 

— f. d. E C. Raths der Stadt — Satzung 
wie ein iedes Fleiſch und Ingthumb dieſer Zeit unter⸗ 
ſchiedlich verkaufft und bezahle werden folle: MDLXVIL 
Zweyerley. 

Im Auguſtmonat publicirt und angeſchlagen. 

— d.ır. 08. Mandat betr, die Pettler. 

Abermals verrufftden 5, Dec, 1568. 
— d. 35. OG, Mandat fag man in den naͤchſten iween 
Meilen Wege nicht gehen (ol, 
Died Mandat i(t bey E. €. Kath a6 und das Zechen den 
au Manbet nad) wiederum in oig Meil geſtellt worden⸗ 
en ſo:Mob. $5684 
d "P Hg 


| 


52 lI. lus Noricum. B. Priuatum. 


' 1467. d. 2f. O&, €. C. Raths Unterthanen auf bem fant 
follen einigen Wein in ihre Haͤuſſer am verbottnen Drien, 
allda man Feinlimgeld zu geben pfleget, nicht hohlen laffen. 


— d. f. Nou. Wie es mit Kauffen und DBerfauffen 
. alles Schmalz foll gehalten werden. 


— — Schmalz Fuͤrkauf auf dem Land betr. 


— — Ordnung wie es mit Kauffen unb Verkauffen 
F Getraid und dem Entgegen gehen gehalten werden 
oll. 

— d.24. Nou. Ordnung, mie es mit Pflegung der | 
Stanfen im tazarech gehalten werden, und fid) diefels - 
ben bargegen wiederum erzeigen follen. 


— — Andere des Hrn, Pflegers Ordnungen unb | 
Satzungen, tie fid die franfen Perfohnen im Lazareth 
auffer der ordentlichen Cura fonften aud) verhalten follen, 


1568. f. d. Feuer Ordnung aud) Enderung, Beßerung 
und Neinhaltung der Schlöte, | ; deeem 


— d.27. Febr. Mandat dag man die armen Wiglofen 
albern Menfchen zu Zorn oder Fluchen nicht reiten ober. — 
dazu Urfache geben folle. . 08 


— d.g. Mart. Satzung tole eim jebes Fleiſch und Ing⸗ 
thumb diefer Zeit unterfchiedlich bezait werden folle. 
^^- MDLXVIII. 


— d. 29. Mart. Die £anb » Sriedbrecher und DBefchder _ 
niche zu receptiren unb Unterfchlaif zus geben. | 


—— d. 28. Iun. Die gareivende Sands Knecht betr. 
1568. 
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1568. d. 7. Aug. Schießen unb puͤrſchen auf den Nuͤrn⸗ 


berger. Wäldern bete, wie es bie Amtleut beeder Wald 


aufm fand haben angefchlagen. | 
Eben dieſes Mandat etiwas veränderten Nachdrucks. 


— Í. d. Aussud) aus eines E. Raths juͤngſt den g. Aus 


guft MDLXVIIL verruffter Ordnung und Verboths, 
die Hoffart belangend und was einen jeden feinen Stand 
nad) von Kleidern und andern anzutragen gebiert unb 


jugelaflen ift. 4. | 


— d,20,Dec. Satzung wie ein jedes Fleiſch und Ing, 
thumb diefer Zeit verfaufft und bezalt werden (oll, A. 
MDLXVIII. | 


| —— d.10.Mart. Mandat da männiglich nad) der Feuer 
ben, (id) aud) des Schreyens, Polderns, Rumorens, 
erfeng unter die $eut und Senfter gánylid) enthalten , 
bann fremde und andere Perfohnen Ehrerbieren , und 

, fib bep bem Erbarn und andern Tänzen, und fonften 
ı gegen manniglid) süchtig verhalten und erzeuchen follen. 
} 
! 


— d. 14, May. Mandat von wegen der rottirenben 
Handwerks, Gefcilen ouf den Saffen am Marckt unb 
, eben Orten, item bas Gteinwerffen, Schreyen, 


Doldern, Sumoren , —* y Gegen unb Trum⸗ 
en, Und taf bie Burgerfcaft 7. 


melfchlagen auf den Gia 
nunwohner und andere etliche unruhige Leute C. E. 
arhs Stadt » Knechten und Schugen an ihren haben, 
den Befehlen allerley Verhinderung thun, 


156 . d, I6.Sept. Die Bade auf dem Sand aud) fof: 


Pf und Schröpfeifen fauber zu halten , damit niemand 


Dadurch inficirt werde, darzu die Kranken und Franzoͤi⸗ 


ffjen und andere. unfaubere Leut in die Bäder nidyt ein» 
zulaſſen. | 


D 5 | 1559 


Glocken mit einem brennenden Licht.auf der Gaffen ges. 


- 
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1569, d. 3. Nou. Die gareirenden Sands » Knecht betr. 


— a. r$. Dec. Ordnung bet Nürnbergifchen Stipen⸗ 
diaten -Jufpection zu Witremberg. 


1570. d 22. Apr. Mandatum über der Feuer « Ordnung . 
item bas Zulauffen und die müßig ftehende Perfonen 
aud) die dedern Feuers Anıner hetr. | 


— d. 23 May, Auf der Roͤmiſch, Ranferl, Maj. Zu 
Funfft, Verſammlung zur Huldigung Roͤmiſ. Kalſerl. 
'  Maj. Maximil. IL aétum Sreptage den 9. Jun. 1570. 


— ſa. et d. Gebeth jum angehenden Speyerifchen Reiche⸗ 
—.. 2ag inb wieder den Türen, | ’ 


— d. 31, O9, Verbot daß fein Beck in dieſer cheuern — 
Zeit feinen fremden Kaͤrner, Fuhrleuten, Sücfduffeli, 
und dergleichen Perfonen auf einmal bet. 2. Zwolffer 

' Leib s robs nit hinaus verfanffen fof , und darauf bile 
Soler ihre Aufachtung haben foffen, Fol. 


e—— d. 2. Nou. Mandat der leichtfertigen Sandflreuner 

, und Berrler halben. Item aud) der Schuler und ander 
rer Mann und Weibs Perfonen ungemóbnlid) fingen 
und betteln ben der Stade auf der Gaffen vor ben 
Haͤußern. rem fid) ales Juchzens und Plerrens auf 
den Gaßen zu enthalsen und ofn cin brennend Licht nit 
vi ber Gaſſen nad) Ausleitung der Feuer » Gioden zu 
gehen. E 

— d. 22, Nou. Brodbachen im Marſtall Betr. 


m f.a.et d. Mandat und Verbot von megen ber [ebig lauf⸗ 
fenden Hund aud) Schießen und Puͤrſchen. Verneut 
den io. Apr. 157, | 

L| 


1171. d. 18. Apr, Gartirenbe Sands » Knecht unb Herren 
lofes Geſind betr. | u 


1571. 
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1571. d. 18. Iun. Verboth bet Winfel, Ehe bie on Be⸗ 
willigung ber Eltern unb Vormuͤnder befcjehen, mit ans 
bern mehr norhdürfftigen Anhängen. | 

— d. 17. Iul. Decret, daß die Untertanen und Ders 
wandten auf bem fand, von ihrem Getraidt vorberfamft 
bie Guͤlt und Zehenden entrichten, alsdenn aber das 
übrige auf öffentl. Markt verfauffen follen. " 


— d.7.Aug. Mandatdaß niemand einig Getraid vers 
fauffen oder andere vertroͤſten, verneuen , nod) Geld 
darauf entnehmen, fondern ein jeder was er fihuldig 


ift, ſchuͤrten ſoll. 


— d.*9,Sept. Das taͤglich hinauslauffen, Zechen, 


Spielen auf bie Kirchweſhen und Kugel«Pläge bett. 
— d.25. O8. Mandat der Bettler halber. 


— d. 17. Nou. (E. E. SRatfjs Geborh der halben Bazen 
halber taf man die in Entrichrung der $ofung , Umgeld, 
nit für grob Geld wollen paffiren laſſen. 


"s Verneute Policey Ordnung, Mandara und Gefegy ' 


ärlich am erften oder zweiten Sontag In der Faften auf 
dem Sande zu verfünden. 4, | 


— d. 12, May. Des Loͤbl. Fraͤnkiſ. Reichs Eraiß et» 
einde und verglichene Policey Ordnung etlicher «Duns 
cten und Artidul melde weyland Hochlöblichfter Gies 
daͤchtniß unb die jegige tóm. Kaiferl. Maj. unfere als 

* fergnábigíte Herren auf erlichen zu Augfpurg und 

"andern Orten. gehaltenen Seld)s s Tägen einem jeden 

7. Stand und Glied des Roͤmiſ. Reichs in feinen Ober 
feiten und Gjebieten des und anderswegen Fuͤrſehung 
zu chun und darüber zu halten ernftlich befohlen Haben. 
MDLXXII. Gedruckt zu Nürnberg. 4. 


* 


— f. a.ct d. Warnung aufs Land der fuͤruͤberziehenden 


Schleßiſ. u. Boͤhm. Reuter halber.publ.d, 20Sept, 1572. 
| D 4 1572. 
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1773. d. 8, O8. Mandat bie Winfel » Ehen betr, 


— d, 21. OG. Ordnung wie fid) die roten und tocifen 
Dierbrauer in Einkauffen der Gerften und Malz hier 
an den Setraid , Märckten halten follen. 

2573. d. 13. Mart. Mandat den Sand fo von Guf 

. uf die. Wieſen und Grund’ an der Pegnitz oberhalb dies 

ſer Stade , bif gen auf angeſchuͤtt und geführe wuͤr⸗ 
| Bet, abzuraumen , damit er nit. in. die Peguig 
emmf. — 


— d. 7. Aug, Mandat daB niemand einig Getraib 
verfauffen oder andern vertröften, vernennen, nochGeld 
daranf entnehmen , fondern foll ein leder mag er ſchul⸗ 
big ift ſchuͤtten, unb bas Geſtroͤhe bey feinen Höfen und 
Gürtern bleiben Laffen. 


— d.27. Aug. Ein Königlicher Befehl der Judenheit 
auszubieten und der feinen mchr zu ewigen Tagen in 
der Stade Nürnberg oder auswendig eines Rathsge⸗ 
biet einzunehmen. - ' 


2574. f. d. Ein fury Regiment tole man fid) in Zelt ve 
gierender Peftilenz faltem fl. Durch die Hochgelaͤhr⸗ 
ten und Wi: der Arzney Doctores gufammen ges 

faſt undgebeflere A. 1574, 4. | 


— d, 1f, Mart. Die Sauptleut in den verorbneten 
Vierteln allhie folIen ben Burgern in ihren Hauptmann 
ſchafften ſeßhafft, aus Befehl C. €. Raths unferer 
Herren und Obrigfeiten anzeigen. 1c. 

Das Brodbachen in mährender Thenerung betr. 


— d. f. Apr: Mandat feinen Sand , Stein, nod) am 
ders von feinen Wißmathen in und an die Pegnitz 
zu ſchuͤtten. 


1574 
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1574. d. 38. May. Satzung wie ein jedes Fleiſch und 
Iungthum, , diefer Zeit unterfchiedlich verfaufft und bes 
zahlt werden fole. A. 1474. | 


— d. tr. Iul. Mandar fein Wildpret in die Stadt zu — 
fihleichen ; item, bas pürfchens und Schießens halber 
auf den Nürnberger Wäldern , aud) aller genachbauers 
ten Fuͤrſten und Serrfchafften, Welten, Oberfeiten 
und Gebieten allerding muͤſſig zuſtehen auch fein Wild⸗ 
pret in bie Stade zu tragen, zu verführen, zu vers 
fauffen, oder untern Schein zu vergeben, tem Ver⸗ 
ueuerung bes Hunde » Mandate belangend. xc. . 


— d. r2. Iul. Wollen» Mandat. 


1575. d. 27. Ian. Sunderfiechen werden nit eingelaflen,, 
—* allen geſchauet und mit einem Zehr⸗Pfenning 
verſehen. 


— d. 16. Aug. Mandat bag man mit den Juden nit | 
conteahiren fol. | 


— d, 18. Aug. Verneute Gefek umb Ordnung von tot» 
gen beforgender einreiflender SterbsLauͤfft. MDLXXV.4.. 


u. 


— — Ein fury Regiment, wie man (id) in blefen 
gegenwärtigen Sterbsstäufften halten foll. geftelIet durch 
bie verordnneten unb gefchwohrnen Doctores ber Arzney 

' — diefer Stade Nürnberg. S047 


— d, 8. OG. Vermahnung zum Gebet des jegigen 

. Wahl, Tags halben C, fünfftigen Succeflors und nad» 

folgenden oberften Haupts im H. Seid) zu Negenfpurg 
fürgenommen. 

e— d. 19. Nov. (E. E. Rath» Ordnung tole fid) die hie⸗ 

fgen fBeden in Einfauffung Korns, Kerns und Din; 

els alhie an den gewöhnlichen Maͤrkten und auswendig 

der Stadt verhalten follen, om 

| Dy 1,76 





, 
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1576. d. y. Mart. Sand nicht in ble Pegniz yu ſchůͤtten. 


— d. 10. Mart. Die Sunderſiechen ſollen dieß Jahr 


nit in die Stadt gelaſſen, ſondern nach gehaltener Schau 
mit einer Zehrung wiederum abgefertiget werden. 


— d.7.Iun. Satzung wie ein jedes Fleiſch und Ing⸗ 
thum dieſer Zeit unterſchiedlich verkaufft und bezalt 
werden ſoll. Anno MDLXXVI. 


— d.31.Iul. Verboth daß man fein Kehrigt, Stein, 
Sand, Abhebig unb andere Materi aud) von Tächern , 
von Deden nichts in ble Pegniz ſchuͤtten fol. 


— d. 4: O8. Mandat den Mördern und Strafenraw 
. bern auf maQnung nachzueilen. 


— d. 12. O8. Das Tanzen auf Hochzeiten und Gafte 
reyen von wegen ber R. K. Maj. Abfterben ijt. abge; 
ſtellet worden. | 


3577. d. 28. Febr. Die Cunberfiben follen P Safe 
nit in bie Stade fercingelatfen , fondern nad) gehaltener 
Schau mit einem ziemlichen Allmoßen verfehen und 
abgefertiget werden. 


. 3778. d. 24. Tan. Mandat der muthwilligen Bevehder hal 


ben mie die vermóg der Reichs⸗Conſtitution und Reiches - 
Abfchied zu firaffen ſeyn. | 


— d.530.Apr. Mandar der Mörder und Straffenraw 
ber halben mie es mit ber Nacheil und Gfod'en(treid) 
fol gehalten werden, 


— — Derborg bap über 2. Haußleuch In ein Be⸗ 
ftand» Hau zum Steinpühl, Schweinau, Galgenfof, 
Goftenhof, Wöhrd, Mögeldorf, Erlesfteegen, (m 
Gärten und Bauerns Häuffer » Gittern und anderen 

nit 
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nit follen eingenommen werden. Item bie Feuer⸗Recht 
und ungebuͤhrlich Holzen auf beeden Waͤldern betr. auch 
das unnuͤtze hergeloffene Herrnloſe Geſind belangend. 


— d, 5. Dee. Verneut Mandat ber Bettler halben, 
wie dieſelben zu ringern ſeyn moͤchten, item ber Kinder 
Blerren und fingen por den Haufern , item die Sterzer , 
Streiner, melde nicht in die Schule gehen und den 
armen Schulern das Brod vor dem Maul abſtehlen, 

. Item das Streifen auf die Bettler innerhalb des Land» 
Grabens, Wacht unter ben Thoren; item daß niemand 
bey Nacht ohn ein brennend Licht auf der Gaffen sehen 
fel, Item der Bettelbuben gefährlic; Koͤhlhaͤfen bey 
Heu» Wägen und auf den Steegen betr, 


1579. d. 12. Tan, Verboth des groß und feinen Schlitten⸗ 
ahrens, Schneeballen und é teinmerfend aud) anderer 
ungelwilichkeis halb, plörrens und fcpreiens auf der 
Ballen. | 


— d. 19, Mart. Mandat baf fid) männiglich alles Flu⸗ 
dens, (drelens , Polderns, Mumoren , leichtfertig 
Gebährens unb Lieder» Singens unb fonft aller andern 
ärgerlichen Unzucht auf der Ga(fen enthalten, aud) ohne 
MM Licht nit wandeln nod) Hin und wieder gehen 
oL. - 

— d. 30, Mart, Nurnbergifh Ausfchreiben mit dem 
Stahl auf Jacobi den 26. Sul, 1579, 100 fl, Gold zum 
Beten, aud) ein Gluͤckshafen. | 

Iſt von den Schügenmeiftern. 

— d.20,May. Ehehalten und Dienſtbothen betr. 

— d. rf. lun. Kein Burger oder Burgersgenoffen (off 
hinfüro auf bem £anb Hochzeit oder Nachhochzeit beftele 
len nod) andingen, BP 


) | 1579. Y 


6o Il. lus Noricum. B. Priuatum. | 
175. d. 7. Aug. Mandarder Ehehalten halben auf bem 
anb 2 


— d.22,Dec. Ordnung mie fid) die roten und weifen 
. Bierbrauer in Einfauffung der Gerften und Malz hie 
an bon Getraid⸗ Maͤrkten halten ſollen. | 


1480. d. 12. Mart, Verboih daß man fein Kehrigt, Stein, 
Sand, Abhauig unb andere Materi aud) von Dächern 
von Deden nichts iu Die Pegniz ſchuͤtten fol. — * 


— d.r2.lul. Berichte und Ordnung welchergeſtalt es 

der Victualien, Zehrung , Herbergen und anders hal; 
ben auf jezo vorftchenden Ehurfürften Tag alie gehal⸗ 
ten werden folle. 


— — Bereuffung bag E. (E. Raths Burger unb 
Unterchanen der K. K. Maj. auch Chur» und Fuͤrſten 
und derfelben fof » Gefind zu ihrer Diaj. hleherkunfft 

* alle gebührliche Severeny und Ehrerbietung erzeigen, 
fi aud) mit Waſſer fegen und anderer Morhdurfft ge 

. faft machen (offen. 


— d.27 lul, (E. G. Raths verneute Cent ; Orbe | 
nung. MS, 4. | 


— d,20. Aug. Verboth ber Bertler, Stoͤrzer, Streu⸗ 
ner unb perrenlop Öcfind halben auf vorſtehenden Chur, 
fürften Tag zu Mürnderg. tem daß die Schuler affe 
in lateinifchen Giefang auf den Gaffen fingen follen, 


1581. d. 10 Sept. Mandat daß miemanbs bey Macht 
ohn ein brennend Licht auf der Gaffen fol geben , auch 

ſich alles rumorens und Polderns, Schreiens und 
Sieinwerfens gänzlich enthalten fole. 


— d. 6. Dec. Mandat das Wildbretſchieſſen; item bas 
Behauffen und Beherbergen der Wildbrer Schügen bo 
langenb., dergleichen daß man das Wildbrer von den 

"s Wild⸗ 
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Wildſchuͤtzen nit fol fauffen, ober baffelbige um Schu — 
oder fonft nit zu führen. | \ 


1582. d,13.Ian. Verboth daß über 2. Sjaufleutf) in ein 
2Beftanbfjauf zum Steinpuͤhl, €dyweinau , Galgenhof, 
Gioftenfof , Wöhrd, Mögeldorf, Erlaftegen, $aufete 

holz, in Gärten, in Bauers Haͤuſern, Güttern und ans 
beremo nit follen eingenommen werden, tem die Feu⸗ 
er⸗Recht und ungebuͤhrl. Holzen, aud) bas umuͤtze fers 
geloffene Gefinb bett. | Ä 


—— d. 20. Mart. Mandat oder Urfund die Hering, wels 
che durch ein falfd) Geſchrey als follten fie 'vergifft ſeyn 
verfchlagen worden , bie doch für gut Kaufmanns s Gut 
erfannt worden bett. . J 


— d. r. lun. Bettler aufm Land betr. N | 


— d.2.lun, Gebet auf vorftchenden Reichs⸗Tag zu 
Augſpurg. 


— a.10. Sept. Ausgieſſung des Harn⸗Waſſers betr. 


— f. d. Ein fury Regiment wie man (id) in dieſen ae 
genvártigen Cterbeldufften halten fol. Gefteller durch 
die verotbneten und gefchmohrnen Doctores der Arzney 
diefer Stade Nürnberg im Jahr 1582. 4. 


— d, 12, Nou, Mandat mweldyermaflen diejenigen Ders 
fonen: in der Stadt und auf dem Land zu firaffen, fo. 

. vor ihrer Hochzeit benfchlaffen und mit einander Uns 
zucht treiben. In der Stadt, 


— — Ehen tief Mandat etwas verändert, Auf 
dem Sand, 


1583. d.22.Iun, Verneute Police Ordnung und vers 
bot der Hoffart. 54. ? | 


1584 
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1584: d. 16. Tan. Steinbrechers Ordnung, 
— d.27.Febr. Sand nit in die Pegniz zu flöffen. 


1585. d. 11. May; Kein Harrn⸗ Waſſer nit auf bie Gaffen 
yu ſchuͤtten. 


— d. 3. Iul. Mandat der gartítenben Sands » Knecht 
halber. | 


—— f. d. Ein fury Regiment , wie man fib in gegen 
tvártigeu Sterbs » áufften halten fol. Geſtellet burd) 
die verordneren und geſchwohrnen Doctores bec Arzney 
U: 1585. 4. | 


—— d.ır.Äug. Verneute Giefets und Ordnung in gegen, 
^ — wärtigen Sterbs» £áufften bif MDLXXXV. Jahrs auf» 
gericht. Li 2 ng , 


— d.30. Sept. Ander Mandat Verbot und Ordnung 
weſſen man fid) erlicher Puncten der Cterbelauffren Gab 
ben ferner verhalten folle. 


— m. 08 E. €. Raths Ehriftlihe Erinnerung unb 
’ Verneuerung jrer Erbarfeiten vielfältiger Mandaten, 
bie vntería(fung vnb abfchaffung bes ergerlichen, vn 
hriftlichen vnb vntheologiſchen falfdjet bezichrigens , 
verdammens vnd leſterns, fo mol frembber Kirdjen vnb 
Stationen als einheimifcher betr. Mit derfelben Erbars 
feiten angehenkter ernitlicher Berroung gegen den felnb 

feligen vngefrorfamen vnb miberfpenftigen übersrettern, - 
Itzo vmb wichtiger vrfachen willen, wie vnlangeſt ange 

: deutet, in den Truck verfertiger, 

Ich befige es bisher nur.im MS. Fol. Es ift aber Diefe 
Verordnung auf bem Rathhauſe in der Reichd+ Regiment, 
Riten in Gegenwart der Herren Scholarchen dem ganzen 
Miniſterio promulgitt unb eorgelejen worden , im Monat 


1496: 
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1$86, d. 11. May. Ordnung tole es mit Kauffen und Der, 
fanjfeu ales Schmalz fol gehalten werden. 


— d,23.May. Secret wie ed mie Aufrichtung der new 
en Gebaͤu in oder außerhalb der Stadt, aud) innerhalb 
der Landwoͤhr gefjalten werden folle. — 


—— d.18.Iun. Verbot daß die Wein fo mit fdyädlichen 
Gemaͤchten vermifd)t, in biefe Stade nicht gebracht wer» - 
den fellen. 


— d.31,Äug. Syuben Mandat bag man einig Geld auf 
Mnterpfand nicht aufnehmen, entichnen , nod) fouften 
mit denfelben contrafiten oder handeln folle, vermóg 
bes Kanferl. 9Drivilegil. | 


1687. d. 10. Mart, Bettler, Störzer, Strainer, Schw 
ler betreffend. oo 


1588. d. 24. lul. Ferner veruent Mandat und Ordnung 
der Bettler, Umftreuner, Störyer, Heulen bey Tag und 
Nacht auf ben Gaſſen, item der Schuler fingen in den 
4. lateinifhen Schulen. Item der Leut halben fo nicht 
Burger feyn und fid) alie halten und unterfchlaifen. 
tem Bertelrichter und meiner Herren Diener an ihren 

: Babenben Befehl nif su PM ai Item die Beftänds 

mec zu Wöhre, Goftenhof und umliegenden Oerter, 
und bann die Sprecher in ben Wirchshäuffern betr. 


1589. d. 17. Febr. Mandat des Herrnlofen Giefinbs unb 
umftreinenden Holzträger aus den Wäldern. — Item die 
Beſtaͤndner zum Steinpähl, Goftenhof, Woͤhrd ic, 
betr, unb daß man über 2, Sausleuch in einen Beftand 

‚sie fol einnehmen. 


| — 4.24. Mart, Sand nit in tle Degnig zu ſchuͤtten. 


4419. 
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1589. d. 26. Mart. Mandat das Haſen laufen, puͤrſchen 
umb Ken auf den Wäldern, und das Waldwerd - 
ette enb, : 


— d.22.May. Verruffung daß Fein Burger Unter 
than und Verwandter bie und in eines C. Raths Dbs 
rigkeit (id) in Feines andern Seren. Dienft und Beſol⸗ 
dung nis begeben fol. 


— a. 11. lul. Mandat das Nachlauffen und Verſcheu⸗ 
ung des Viehs auf dem Ochſenmarkt betr. 


— d.a. Sept. Mandat daß man nad) ber Feuer⸗Glo⸗ 
cken oder nach Mitternacht ohne ein brennend Licht auf 
der Gaſſen nit gehen ſoll, ſich auch alles Schreyens, 
Polderns, Rumorens, leichtfertigen Gebaͤhrens, Lie⸗ 
derſingens und Plerrens, auch die Becken und ander zu⸗ 
geſchlagenes Geſindlich des Geigens, Pfeiffens und 
andern Hoffirens bey naͤchtl. Weil auf bec Gaſſen allers _ 
dings enthalten ſollen. | 


1590. d. 10. Iul. Mandat die Verſcharrung und Ver 
grabung bes umgefallenen und gejtorbenen Viches auf 
bem Land betr. 


— f. d. Verordnung wie es wegen des Tuürfenfrieges 
mit dem Gottegbienft u, a. gehalten werden fol. Sol.MS. 
Iſt vermuthli gedrudt. 


1591. d. ır. Ian. Walde» Beſaͤhmung betr. und Ausreu⸗ 
tung der Hölzer. 


1592. d. 17. Apr. Ordnung und Geboth melchergeftalten 
es finfüro mit den Gaͤrten und andern Gehäuen aufm 
ianb und um diefe Stadt Nürnberg gelegen gehalten 
werden (ol. 


1592 
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1592. d. 13. May. Verborhdes zuſammen Rottirens, Nadys 
lauffens, Schreyens, Werffens, und anderer Unge, 
buͤhr, Anſchreyen, Hoͤhnen, Spotten x. betrl. 


— d, 27. May, Geſetz Ordnung unb Sar von einem E. 
SR atf ber Stadt Nuͤrnberg dem Coilegio Medico , beg 
Apotheckern und andern Angehörigen dafelbft gegeben, 
Mies der Apocheder ar. 4. | 


— — Leges ac flatuti Ampl. Senatus Norim- 
bergenf. ad Medicos , Pharmacopoeos et alios perti» 
nentia, Noribergae excudebat Paul. Kaufmann 1598. Fol. 


— f. d, Zwey chriſtl. Gebeth wider ben Erbfeind uns 
fere chriftl. Nahmens und Glaubens , den Sürfen, 


—— d. 29. Aug. Mandatuni daß fein Burger oder Inn⸗ 
wohner fremde hieher reifenbe und zumal von inficits 
ten Drten fommende Perfonen beherbergen oder 
unterfchlaiferi ; fonbern iu die offene Gaſt Aue weiſen 
ſoll. Item daß man auch die Gaßen und Straßen alhie 
mit oͤffentlicher Ausgieſſung des Harnwaſſers oder an⸗ 
derer Unſauberkeit nit verunreinen ſoll. 


— d. 4.Sept. Vermahnung yum Türken Gebeth. 


— d. a8. Sept. Verneuert Mandat daß man nach der 
euer⸗Gloken ober Nachmitternacht, ohne ein brennend 
Ucht auf der Gaſſen nit gehen ſoll, ſich aud) alles Schreyens, 
olderns, Rumorens, leichtfertigen Gepaarens, Lieder⸗ 
—* unb Plerrens, aud) die Becken und ander jus 
gefchlagenes Geſind bes Geigens, Pfeifens 1c. Hofirens 

x, 1c, enthalten follen. | 


| 0-8 Nou. Schmalys Kaufs s Ordnung: 


1593 M. Sept, Neue Feuer » Orbnung des Stade Nuͤrn⸗ 
berg. M3. 4. e 


P. I. Seit. IT. £ 1693, 
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1593. d. ro. Nou, Sand und Stein nit in die Pegnitz 
zu ſchuͤtten, auch die überhangenden Weiden, Erlein 
und Schloten , aus der Pegnig zu tQun und zu raumen. 


e—— d.29. Nou. Ale naͤchtliche Unruhen follen vermie⸗ 
ben werden. ' 


1594. d. 6. Iul, Verbot des Gorteläfterns , Flüchens, 
Schwoͤhrens, Hofarth, Panferirens, Scwelgens , 
VBolitiinfens und ariderer Leichtfertigkeit; tem die 
Zins, vor oder Nachhochzeiten, Handſchlaͤg, Jung⸗ 
frau Höf, $abídafften , Gaſtereyen, Kirchweyh, 
Gaſſen Tanz, Reyhen fingen und Sedit « Schulen betr. 


— —— Tanz, Kichwenh aufm $anb. Etwas vers 
ändert, 7 ] 
— — Vermahnung zum Türen » Geberh. 


— — Abſtellung der Taͤnz und Kirchweyh aufm 
and. 


— d. 17, lul, Marckts/Ordnung, daß feiner dem an⸗ 
dern in die Kaͤuff fallen ſoll. Item den Fuͤrkauf und Ein⸗ 
ſtoſſen des Schmalz in Kübeln berr. Item daß dic Ref⸗ 
trager und Voͤgler das Gefluͤgel und anders nit ſollen 
in die Wirths noch andere Haͤuſer tragen. Item die 
diurin follen ihre überbliebene Waar in die Häufer über 

acht nit einfegen. Item bag man bas Schmalz, Flachs 
und andere Ding in MWeghäußlein fol laſſen abmó 
gen. | | 


— d. s. Dec. Verboth bag man bey nächtlicher Weil 
in ber Stade Fein Unfug treiben, ohne fibt auf der 
Gaſſen nicht gehen , fid) alles leichrfertigen Weſens und 
Wandels, Gottslaͤſterns, Fluchens, Numorens, 
Schreyens, Polderng , zufammenrottirens, 1c. sc. ento 
halten fole. | 


1594 
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1594 d. 9. Dec. Frohnfuhren in die Steinprüd mit Zu⸗ 
Führung der Stein zu gemeiner Stadt nothwendigen Ges 


1595. d. 15, Apr. Ein Vermahnung, welche die Predi⸗ 
ger nad) verrichter Predigt an den Sonn und Fehyertaͤ⸗ 
gen bem Volk fürlefen follen, | 





Daß niemand bem Seuer zulauffen fol, denn 
bet dazu befchieden ſeye. 


— d, 25. Iuny. Nach Ungarn ziehendes fremdes Kriegs⸗ 
Volkl betrl. 


— d. i5. Iul. Decret, daß bey ausfommenden Feuer, 


niemand als wer zum Löfchen , ober arbeiten beftellet. 
. ift, herbeylaufen und Sinberumg verurfachen foll. 


— d, 6. Nou, Daß niemand von C. C, "n Unter 

anen und Sinterfaßen aufım Sand einig Neu, am 

toͤken, Schobern unbin Städeln überhaupts, vielwe⸗ 

. miger Unſchlitt, Schmalz nod) andere Victualien für 

sder auffaujfen ; oder Geld darauf hinaus lenhen , (on 
dern daſſelb zu feilen Markt kommen laflen fol. 


— d. tt. Dec. Verneute und verbeflerte Ordnung dee 
Gerftenfaufs halben. | 


1596. Cd. Verneuerte Feuer, Ordnung. 4. 


— d. 8. Sept. Ordnung des Ableutens am Herren 
Marfı. 


— d, 4. Nou, Verneuerte Ordnung amt Weinmarkte. 


— d. ac. Nou. Chriſtliche Vermahnung in dieſen forgs 
lichen und gefaͤhrlichen Laͤufften ſich aller Leichtfertigkeit 
ju enthalten, in cin bußfertig Leben zu tretten ac. ic 
wie denn auch aller übermäfliger Pracht in Kleidung fof 
abgefchafft ſeyn, 0 
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, 1549". f.d. €. €. Raths chriftlihe Erinnerungen unb 
Berneuerungen vielfältiger Manderen ‚die Unterloßung - 
und Abfıhaffnng des ergerlihen , vno vnchriſtl. falfden 
Bezichtigens, verdammens vnd [efterne, fomohl fremder 
Kirchen vnb Nationen, als einheimifiher betr. 8. MS. 


— a. 15, Febr. Ctritt und Irrung wegen der Wechſel⸗ 
Brief betr. MS, | 


—— d. 22. Aug. Ordnung in GSterbs: $äufften,, baf 
. man fein Harnwafler auf ber Gaffen Weeg oder Steeg 
noch aud) in die Hoflein und Reihen gieflen fol. Dar⸗ 

u einigen Miſt langer nie den 3. Sagen auf der Gaf 
ben liegen laſſen, nod) mitten in bie Gaffen ſchuͤtten ac. 


— d. 16. Sept. Orbnung den Kohlenkauf betr. 
—— 4, 4. Nou, Verneuerte Orbnung am Weinmarfe. 4. 


— : d. 20. Dec, Verbot daß feine Gebern , aft ober neue 

. ben iegigen gefährlichen Cterba s £ádufften. In die Stadt 
gebrad;t nod) bafelb(t (eil gehabt , oder verhaußire mete 
ben follen. 1c, — | 


1558. ſ. d. Ordnung auf ben gemeinen Zahlhochzeiten ic. 4, 
—- d. 14. Iul. Verruffung eine Kindsmoͤrderin betr. 


1599 d.27.Fcbr. Das Schieſſen in und auffer den Nürns 
berger Waͤldern betr. | 


— d.22.Mart. Reiner (E. E. Ratks Burger, Bun 
gers Cohn , Dienft Ehehaften x. fell fid) en C. Raths 
Ge'aubnif an fremder Herrfchafften Dienft begeben oder 
beſtellen laſſen. | 


— d.29.Aug. Daß feine Federn wegen der Citerb 
Laͤuffte herein gebrache werden follen, 


1799 
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1599. d. 29. Aug. Kein Harnwaſſer auf“ die Gallen zu 
ſchuͤtten 1c. 

— d. 3. Nou. Das ungeſchaute Fleiſch nit zu vetaufe. 


1600. d. 22. Mart, Gemeine Burgerfchafft fol fid) gegen 
den Marggr. Kriegs Volk befcjeiden halten. . | 


—— d. 153. May. Sadtrager und Ablader follen bem Ges 
sraid fürs Thor nit entgegen gehen. 


— d. 14. Ich. Kein Bettler Landſtreuner oder ander 
feyrend ſchaͤdlich unb unite Leut einzunehmen ꝛc. 


— d. 12. Aug. C. (E, Raths verneuerte Geſetz und 
Ordnung in gegenwaͤrtigen Sterbslaͤufften diß MDC. 
Jahrs aufgericht. 4. 


— d. j.Dec. Bierbrauer ſollen der Gerſten und Malz 
fuͤr die Thor nicht entgegen lauffen. 
e 


— f. d, Kurzer Bericht was man fi) zur Zeit der 
Eterbens » £áufft zu verhalten, bie ſchwehre Seuh der 
Deftilenz duch Gottes Gnade zu verhüten. 4. 


1601, d. 9. Tul. Cafung und Ordnung , wie. ein jedes 
Fleiſch unterfihiedlich allhier cerfaufft werden folf. 


— d. 3. Sept. Decret, dafj man in bem Pegnis Fluß 
feinen Sand oder Stein werfen foll. 


1602. d. y, Mart. Kein Unfauberfeit in die Pegnigfihütten. 


— d.9.Iul. €. E. Stats Sagung und Ordnung (ie 
bod) mit offener Hand) mie ein jedes unterſchiedlich al» 
bie vertaufft und bezalt werden fol. 


— a4. 10. Jul. £ichter Mandat. 
E3 1652. 
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$602 d.31.Aug. C. C. Raths fernere Ordnung unb 
Satzung wie alles Fleiſch durch das Handwerck der Metz⸗ 


ger dieſer Zeit unterfchieblich verfu unb bezalt ger - 
nommen werden foll. 


— d.3.Sept, Stein und Sand nit in ble Pegnis zu 
ſchuͤtten. 


— a. g. Sept, Verbot bag man fein Feuerwert noch 
fliegende Roͤhrlein werffen foll bey Straff fo. fl. 


- 3603. d. 23. Mart. Kein Unfauberteit in die regula 
ſchuͤtten. 


— d.«. Sept, Verneuerte Ordnung wie es hinfuͤro 
auf denen erbarn und verlegten Hochzeiten in Nuͤrnberg 
ini werden fol, 4. 


— 9... Ordnung tele es hinfuͤro auf eem gemeinen 
Zahl; Kocyyeiren gehalten werden foll, 


1604. d. 22. Jun. Mandat und meint, daß fid) mám 
niglicd) des Hereinſchieichens, Umtragens und verhau⸗ 
firens des fremden en und ungeſchautenFleiſch 
enthalten ſoll, bey Straff 10. 


1606. d. 19. Sept. Verneuerte Ordnung ber Getraidmeſ⸗ 
fer und Sadıräger Belohnung bett. 


— d.24.Sept. Gebot und Verbor dag alle Metzger 
und Gregbánder allhie ihr Unſchlitt yu. gemeiner Stadt 
Vorrath liefern und anderswo nit verfauffen ober ver⸗ 
ſchleichen follen. 


— d. 28.Sept. In Sterbs + fdujften fein Seberi in 
Betten oder Saͤcken oud) nit Kleider an inficirten Ot 
ten zu Faufen. 16075. 


, ng 
. 
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1605 d. 8. Neu. Holzfauf betr. 


1606. d.9, May. Ordnung wie es vor gemeiner Stadt 
Frohnwaag mit fauffen und verfauffen des Schmalz 
Flachß und dergleichen Sachen foll gehalten werden, 


— d. 28. May. E. E. Raths Sagung und Ordnung 
tole ein jedes Fleiſch butd) das Handwerk der Metger 
diefer Zeit unterfchiedlidy alhier verfaujft und bejalt ges — 
nommen werden fol. — 


— 24.Sept. und 31. O8. (€. C. Raths fernere Orb 
sung unb Sasung mie alles Sleifch durch das Hand verk 
ber Metzger diefer Zeit unterfchicdlich verfaufft und be 
zahle genommen werben fol. Ä 


— d. r. Nou, Decret, daß bey legig gefaͤhrl. Sterbs⸗ 
Laͤuften keine alte und neue Feder, weder in Saͤcken, 
noch andern Gefaͤßen in dieſe Stadt gebracht werden ſoll. | 


— d.18.Dec, C. (E. Rats fernere Ordnung nnd 

Satzung wie alles Sícifd) burd) das Handwerk der Dicke 
ger blefer Zeit unterfchiedlich verfaufft unb begatt genoms 
men werden fol. 


1607. d. 13, Aug. C. C. Raths Ordnung und Satzung 
tele alles Fleiſch burd) das Handwerk ber. Metzger zu 
Woͤhrd unb Goſtenhof diefer Zeit unterfchiedlich vete 
tuf unb beyalt genommen werden foll. 


— d. 19.Sept. €. (E. Sernere Ordnung und Sotzung 
wie alles Sleifch durch das Handwerck yu Wehrd ub Go⸗ 
ftenhof diefer Zeit unterſchiedlich verfauft und begalt ge ^ 
nommen werden fol. 


1608. d, 16. Iun. Der Burgerfchafft fiebenjägrigen Gehor⸗ 
(am bettl. | 


E4 | 1609. 
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1609. d. 28. Mart. rende feute follen bie Burger uit. 
herbergen , fondern bie Gaſthoͤfe. 


— d. rj, Nou. Wildpretsfchiefen betr. unb babe verbot, 
ten bafi die Weißgerber von ben Wildſchuͤtzen Feine Hirfchs 
Haut kauffen follen, 


1610 d. 30. Iul. Raumung der Pegniz und daß fein 
Stein Sand ıc, darein geſchuͤtt werden foll. 


— d.i. Aus. Weinſchenken, melde Leute herbergen unb 
ferdte jtellen , mogen ihre Gaͤſt fpeifen, die andern nit. 
3 fol aud) Fein Zapfenwirth Schenkens unterſtehen, 
er hab dan deffen oon G. (5, Kar; Erlaubniß. 


— d.29. 0% Verboth daß man fein Feuerwerk nod) 
fliegende Rohrlein werffen ſoll, bey Straf so.fl.e 


— d. 26. Nou. Vermahnung an bie Burgerfchafft, (td, 
ihre Kinder unb Geſind diefer ‚seit des Spitals zu ente 
faiten wegen der regierenden Sirntoben Kranfheit, bas 
mit fremde cingenommene Soldaten und deren Weiber 
behaffter feyn. | | 


— d. 1. De-. €. € Raths Befelch wie ee mit Ihren 
Unterthanen des LandUmgelds halb foll gehalten werden. 


1611. d. 9. Febr. Kein Burger und Angehöriger hie in 
der Stadt zu Woͤhrd, Goſtenhof und andern E. E. 
Raths Staͤdten und Flecken foil fid) ohne ihre Erlaubniß 
in fremder Herren Dieunſt begeben. 


— f. d. Gebeth bey vor Augen ſchwebenden ſchwehren 
Land⸗Strafen. | 


— d.7. Mart. Ordnung, wie cs hinfüro in etlichen 
Puncten , ben den Dreyerleichen fol gehalten werden. 
Nurnberg. MDCKXI ML, 4. 


1611. 





% 
x 


2. Ordinationes et Mandat. 7 3 
1621. d. 14, Mart, Bettler und Landftreuner betr, 
— d. tr, Iun, Frohnfuhren zu gemainer Stadt Gepen, 


— d.3. Sept. Bericht und Ordnung melchergeftalt es 
bec Victualien, Zehrung , Herbergen und anders hals 
ben auf jeßo vorſtehenden Churfürften Tag allhier ges 
halten werden foll,, 


—— d. 10. Sept. Bermahnung an die Burgerfchafft ges 
gen fremde Herrſchafften auf ben hieher gelegten Churs 
fürften Tag ehrerbictig fonften aud) ftil eingezogen , 
unb die Gaſſen (auber zu halten. 


1612. d. 24. Ian. Kaiferl. Maj. Hr. Rudolphi Todesfall 
gemein Gebet unb derhalben abgeftellte Taͤnze betr. | 


— d. 6. Febr, fBernenerte Ordnung am Weinmardt, 
Nürnberg. 4. 


— d.a. May. Neue Muls Ordnung auf bie Wag zu 
mahlen. 


— d. 4. Iun. Sinbtauf; Ordnung weldjermaffen es in 
der Stadt Nürnberg aud) zu Wihrd und Goftenhof 
auf dem Kindtauffen mit ben Sractationen Schenfwein 
Kindbert oder Glevatter « Schenfen , Weſterpathen, 
Kihleinshöfen , Kerzendreyen, Torhenfchauben, Bes 
Iohnung der Anımen , Kindbertfellerin , und allen atv 
dern fo Diefen Dingen anhängig , fomof bey den erbarn _ 
als gemeinen $euten gehalten werden folle. MDCXIL4, 


— d.15.Iun. Kaiſerl. Maj. Herfunfft der Burger 
fdafft argefiindee mit Wermahnung den fremden Leu⸗ 
ten gebührliche Reverenz zu erzeigen. Die Gaftgeben 
und Burger follen diefelben fremden Leut einnchmen , 
ihnen um billige Gebühr Handreichung thun ; und 

Er . Die 
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bie Burger ihr Geſind ben Macht in Häufern behalten; 
aud Gaſſen fauber halten. Sol, . 
1612, d, 26, Iun. Kaiſerl. Maleſtaͤt Huldigung betr. Fol. 


— d. 3. Sept. Der Wagmeifter In den Mühlen Vers 

richtung , der Mühlfnecht Belohnung von Beuteln. 

— d. 26. Sept. Zechen und Tran» Abhohlen zum Sins 

dersbühl bey Straf 16. Pf. verborten, 

1613. d. 16. Iun, Frohnfuhren zu gemeiner Stadt Go 
paͤuen. | D. 

e—— d. ı. lul. Srofnfufren ic. | 


— d. 1r. Nou, Federn in Sterbslaͤufften zu gemelner 


Stadt nit zu bringen. Aufm Eäumardt und anders 
wo feine Kleider die von verdächiged Orten der Infe- - 
ction halber herrühren nit feil zu haben , niemanden 
. von verdächtigen Orten ju herbergen , die Glaffen fauber 
zn halten , fonderlihen die Kirſchner, Seitenmacher, 
Goldſchlager und andern ihren Balgen und flinfenbe 

Mafler , wie auch das Harnwaſſer in die donis tra⸗ 
gen, die Miſtſtaͤdten alle 3. Tag raumen. Fol. 


— d. 1. Nou. Safran Schau⸗Ordnung. 
— d. 27, Dec. Kohlenkauf betr. 


1614. d. 7. Iul. Ordnung wie es hinfuͤro in etlichen 
Puncten hey den Dreyer Leichen fol gehalten werden, 
MDCKIV. 4. 


— d. 23. Sept, Mandat des Gottslaͤſterns halben, Fol. 


— d. 2. Dec. Handwerds » Gefellen ble zu Pluͤnde⸗ 
rung bet Cjuben zu Kranffurch geholfen oder fid) bep 
felben theilhafftig gemacht, hie nit yu herbergen, fem 
bern dieſelben anjuycigen. ‚ol. 1614. 
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1614. d. 23. Dec, Frohnfuhren zum Gebäu der Stade 
Mauern betr. | * 


1615. d. 18, Mart. Kein Burger und Verwandter bier in 
der Start, zu Wohrd und Softenhof fol fid) ohne Vor⸗ 
wiſſen eines Raths in fremder Herren Dienft beges 
ben. Sol. | 


— d. 27. Mart, Kohlenfauf betr. 


| — d. 16. Aug. Bettler in der Statt unb auf dem Land 
. bet. 


— d. 27. Nou. Irrungen mit Wechfel bete. und Aus⸗ 
. führung guter Geld Sorten. 


— d. 18. Dec. Fronfuhren zu gemaer Statt Gebaͤuen. 


1616. d. 2«. Apr. Jedermann ſoll fid) fo Tags als Nachts 
alles Schreyens, Fluchens, Schwoͤhrens, unzuͤchtiger 
Worte und anderer Unſchicklichkeiten enthalten. | 


e—- d. 7. lun. Niemand fol fid) in fremde Dienfte be 

geben, uod) ‚andere darzu bereben , unb fo letzteres 
durch fremde Perfohnen geſchehete, fol foldyes ange 
jeige werden, 


— d,29,.Iun. Petriet Pauli, Proclama contra Pho- 
tinianos. 


Idem , bas nemfide Decret ineiner andern Sorm de 
eodem dato. 


1617, d. 13. Aug. Die Wald Veröfigung und bargegen 
gemachte Beranftaltung betr. Sol. 


— — Frohnfuhren betr. 


J— d. 16. Sept. Mandat über etliche Puncte der ge⸗ 
meinen Zahlhochzeiten. tc. 4- 


E 
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1617. d. 2. Nou, Chriftliches Danfgebet, im gegenwär; 
tigen Jubellahr für bas mibergebrad)te Licht des Evans 
gelii zu fprechen. 4. 

1618, d. 30. Ian, Jedermann fell fid) des guteu und 
ſchlechten Gold und Silber tragen, item der Perlen, 
aud) der mit Gold und Silbergeſtickten Wehrgehäng 
und Gürtel, ingleichen der vergolden Kappir, Degen, 
Dolchen und Eporren enthalten. 


— d.28. Apr. Verneuerte Ordnung und Verbott der 
Hoffart. 4. 

—— d, 22, Iun. Mit denen Juden fol man nichts 
handeln, 


— d, 28. Iun. In fremder Herren Dienfte fol fid) nio 
mand begeben , nod) jemand baryu bereden, 


— d. I, Aug. An die Juden fol man nichts verfegen, 
aud) mit ihnen nicht contrahiren. MS. | 


— d. 14.Sept. Der Sadträger Belohnung betr. 


| 1619. f. d. Ordnung der erbarn und verlegten Hochzeiten. 
(decr. 26. Nou, 1618. 4.) 


— d, 8. Febr. Straff der Unzuͤchtere und Ehebrecher 

etr. 

— d. jr, Febr. Die denen Juden ſoll man nichts 
handeln. 

— d, 16. Febr. Niemand ſoll (id) in fremde Kriegs 
Dienſte begeben, hingegen iedermann mit Mousquet⸗ 
ten und Seiten Gewoͤhr verſehen. 


— d. 11. Mart, Straf der ledigen Perſonen ſo ſich 
vor ihren Kirchgang miteinander fleifchlid) vermiſchet 
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1619 d. 6. Apr, Kaiſ. Maj. Matthiae Todt angekuͤndt und 
alle Luſtbarkeiten eingeftelIt.] — — : | 


— d. 20. lul. Hochzeit⸗Kindtauf⸗ und Leich Orb. 4. 


— d. 26. Aug. Alhier einquartirte ſollen fid) des Zan⸗ 
kens, Rauffens ꝛtc. enthalten, Fol. 


—— a. 8. Sept. Der alhler einquartirten unnöchigesPlas - 
gen und Schieſen aud) ſonſtige Unruhen und Muthwil⸗ 
len verbotten, ) | 


— d.37. Od. Bey dem Evangel. Gorrefponbeny Tag 
ſoll jedermann gegen die fremden fo. hohe als niedere 
Stande s Perfonen (id) ehrerbietig bezeigen, in denen - 
Kirchen ihnen die Stühle cediren; Feinen Urin ober ans 
deres ftinfendes Wafler auf die Gallen ſchuͤtten, und 
die Wochen 2. mal die Mifts Starten räumen. 


— f d. Ein chriſtliches Gebet, welches bey bevorſtehenden 
und vor Augen ſchwebenden gefaͤhrlichen Laͤufften in der 
Stade Nürnberg unb derſelben Gebieten auf dem Land 
nach den Predigten abzuleſen verordnet M. DC. IXX. 4. 


1620. f. d. Ein chriſtlich Gebet 1c. 4. 
Iſt faft einerley mit bem vorhergehenden, 


—— d.9.Febr. Niemand fol einige fremde Perfohnen 
in feine Behaußung und Zinn annehmen. Sol. _ 


— d, 23. May. Burger follen fid) mit Kriegs Ri 
ftung und Gewehr verfehen. 


— d. 4. Sept. Tanzen an Senec und Kirchweyh Tägen 
|! — eud) bic Hoden Stuben eingefielt. | 
— d. 23. Sept. Alhier Ginquartitte follen fid) bes Zan⸗ 
kens, Rauffens ꝛtc. entfalten | 
. 1620- . 
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1620. d. 18. Dec. Wie die auf dem $and einquartirte 
Soldaten verpflege werden follen. 


1621. d,2.Mart. Heimliche Werbung, und dag fid) nies 
mand in fremde ciega» Dienfte begeben folle. Sol. 


— d. 7. Apr. Ertract aus €, C. Raths ber Sradt 
Otürnberg Wandel» Buch x. 4. 


e—— d. 14: May. Kaiſerl. Salua Guardia für die Stade 
, Nürnberg. 


— d, 1$, May In was Preiß das Zleifh, Speck, und 
Mürft verfaufft werden [94 j j 


— d. 16. lul. Die Einfauffung der Lichter betr. Fol. 
— d. i$. Aug, Pasquile und Pasquillanten betr. 


— d.24. Aug. Denen Keinden follen feine Victualien 
und Munition verfauffet, und in fremde Dienfte fih. 
nid)t begeben werden, | 


— d. 13, Sept. Die Einfauffung der Lichter betr. 


— — Miemand foll. fib in fremde Kriegs Dienfte 
begeben, und die fo batinnen find fid) wieder lof machen. 


— d. 12. Oct. Das von der Banrifchen Armee in die . 
Stadt fommenbe vice Kriegs: Volk zu Roß und Fuß 
fol ohne Erlaubnuß uber Nachts nicht befyerberget 
werden. 


—— d.20.08. Srembe Perfonen follen über bie et 
[aubte Zeit nicht beherberget werden, 


— d.27.Nou, €. €. Raths verneute Ordnung was 
hinfiro den Werfleuten,, als Steinmetzen, Zimmerleu⸗ 
sen, Dachdefern , Dingern und Glaibern Comm 

> und 
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unb Winters » Zeiten zum Zaglohn gegeben, auch wie 
es mit ihrem an und abgehen von der Arbeit, und 


ſonſt in erlichen Dingen fowohi durch bie Bau⸗Herren 
als die Werkleuth fol gehalten werden. Ä 


1611. d, 3 Dec. Die Mesger follen das Fleiſch in ber 
Bank und nidyt in ihren S duern um den gefeßten Preiß 
und nicht höher ausmágen , aud) denen Leuten nicht in 

die Haͤuſer ſchicken. 


— d.13.Dec. Decret, darinnen denen beſpannten Bur⸗ 
gern ſowohl als den Vnterthanen vnd Verwandten auf 
dem Land wegen hieſig gemeiner Stadt hochnothwendi⸗ 
gen Gepeuen der Stadtmauer xc. 2. Frohnfuhren zu lei⸗ 
flen oder mit Geld zu bezahlen auferleget wird. | 


— d. 15. Dec. Schweine follen lebendig dem Geficht 
uad) verfaufft werden. - 


— d. 24. Dec. Holz» Tara, 
1622. d. 21. Ian. Ordnung mie es in diefen gefährlichen 
und befchmehrlichen cheuren Zeiten und täufften, fo 


mohl mit den verlegten als Zahl Hochzeiten alfjie in der 
Stadt, zu Wöhrd und Goftenhof gehalten werden ſolle. 


— d,13.Apr. Lichter Mandat. u 
] e 
— d. 23, May, Näuts Kauf und Mägen betr. Sol, 


— d.ır.lon. Fleiſch⸗ Sag. Das alzuhohe verfaufs 
fen deffelben. 


— d. 19. Jun. Das weife Bier fol gegeben werden xc. 
— — Decret worinn ein Sap. für die eins 


| ſchen? en enthalten. | | 
; 


1622. 
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1624. d. t9. Iul, Wie bag fremde Bier foll gegeben tverben. 
— — Fuͤr die Wirthe und Gaſtgeber. Fol. 
— — Für die Kuͤchelelns ⸗Wirthe. | 

— — Den Hotz⸗ und Kolenkauf betr. 

— — Wie das Sal; ſoll gegeben werden. | 


—— d. 26, Iun, Geldpartiteregen in Kauffen unb Vers 
fauffen betr. | 


—— d. 9. Iul. Tagloͤhner und Schnitter » Sohn. Sof. 
—— d,8. Aug. Ordnung der Sacträger. Sol. | 
— fae. d. Nahmen der Sarftrager. 

d. 21. Aug, Kohlenkauf ber. 





— d.28, Sept. Steigerung der Wahren unb Victualien, 


— — Eröfnung eines fonderbahren Gare und 
Erecutionss Amts eines Edl. Ehr. S. und H. W. Raths 
beg $9. R. € tabt Nuͤrmberg. Samt angefengtet C po 
cial z Information, darnach fid; Ihre Deputirte ohne 
anfehen der Perfohn zu richten. 4. | 


—— 4.24.08. WaldssGenoflen jeder die Wochen ein 
Fuder Holz zu Marfe zu führen, 


1623. d. 18. Ian, Unburger Anzaig. MS. 

— d. 30. Ian. Burger und Unterthanen ſollen fid) ohne 
meiner Herren Vorwiſſen nicht fhreiben laſſen, oder in 
fremde Kriegs » Dienfte begeben, 2 


1623, 





9. Ordinationes et Mandate. 8t 
1623 d. 4- Apr. Auf umb Einuehmung der Beſtaͤnduer 
unb lieberfid)eu Geſindels. 


— d.7. Apr. Cditlid) Helen aus beu Waldern. 
— 4. 12 Apr. Nech Hochzeiten, Mafl;cht Geld betr. 
— d. 30, May. Ehebruch und Unzucht Straffe betr. 
— d. fBerneuerte Sap. Orduung C. C. 
ks 5. X. Star —— Wiediefelbe binfro, 
wol in der Start als auf dem £anb in Dero Gebleth is 
Obacht grnommen unb fleißig gehalten werben (elle, 4. 
— — Pfragner follen geben 1, 


— — Am Meelmarkt follen nachfolgende Sachen 
dem gemachten Sag nad) verfauffet werden 1c. 


— —— Die gi Markt fol 
der geftalt gaben —* x. ſolen nach Folge 


Wirths und Hochzeit Mahlzeiten. 

Die Wein ſollen gegeben werden ıc. 

Holz und Kohlenfauf: 

Das Salz fell gegeben werden sc, 

Die Becken follen geben xc. 

Die Bänfer follen geben 1c, 

Fremd Bier fol gegeben werden it. 

Das rote Bier fol gegeben werden ic 
1i, BO 1629. 
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1623, d. 9. Sept. Das weiß Bier fol gegeben werden x, 
— d.12.Sept. Tagmwerfer Lohn betr. m 
—— fa. etd, Rinder Mezger. Hanns Wiedeyſen x. 
— fa.etd, Schwein Mesger. Michael Deinfelder v. 
— d.15.Nou. Stefnfufren mit Kriegs Volk betr. 


e Qd. 18. Dec. Wie ſich mit dem Keie Bolf yu verhaßs A 
ten, (o fid) in meiner Herren Aemter elngelägert 


1624. d.23.Mart, Abgedanfte umb caſſirte Soldaten und 
- ander efind, fo fid) bie in blefe State unb um dieſelbe 
eingefhleichet, betr. 


— d,24.Mart. Zahl Hochzeiten Mahlzeit berr. 


— d.7.Apr. Verneuerte Gefeg, Ordnung und aj 
C. C. Raths des H. R. Start Ruͤrmberg, bem Colle 
glo Medico, ben Aporhefern und andern angefjórigen 
daſelbſt gegeben. ' | 


— d. 24. Apr. Einnehmung der Beftändner betr. 


— d. 30.08. Termin,in welchem einer feine Beſchweh⸗ 
tung in Bezahlung wegen veränderter Muͤnz anbrin⸗ 
gen mög. 

—— d.13. Nou. Miller Mig betr. 


— f. d. Ein hriftliches Glebet welches bey 

ben unb vor Augen fiwebenben gefährlichen unb 
ern $äufften, in der Start Süürmberg unb berfe 
Gebleten auf bem fand, nad) den Predigten abzulefen 
verordnet, 

e— d.3.Dec. Federn und Kleider von inficisgen Orten 
nit qu fau(fen. 1624, 


| 
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1614. d, 16. Dec: Neue Muͤhl⸗ Ordnung auf die Wag 
ju mahlen. | | 


— d. 18. Dec. Bejeigen bet Unterthanen beg Durdp 


- jügen betr: 

—— d. 26. Dec; Der Wegmeifter in den Mühle Ver⸗ 
tichtung · Der MüpltneheP fidt 

— f. d, Das Landgraͤbenraͤumen bett; 


— f..d. Verneute Feuer, Ordnung C. C. Raths alle 
ji Nuͤrmberg, wie es zur Zeit manti bey Tag oder 
Nacht Zenier in der Start auskomnit, in allen Din, 
gen foll gehalten werden, Dabey aud) mit angehänget 
it, wo und an welchen Orten man allen dazu gehoͤri⸗ 
gen Zeug finden fol; 4: 

162. d. 20. May. Auf beni fand fi bes Tanzens, Ju⸗ 

tené und der Sülleren zu enthalten. 


—— d.28. May. Kein Burger fol fid) ohne Vorwiſſen 
E. Raths in fremde Herren Dienſt nicht begeben. 


— d.3.luri, Burgerſchafft und Unterthanen auf dem fan 
zu gottfeefigen geben vermahnet, Tarizen und andere 
Sreubenfpiel verboten. Quer» Fol. 

Proclainirt den 9. Sept; 1627. eiwas verändert; 


— d. 18. lun. In iegigen Sterbslaͤufften nit alte noch 
neue Federn zu fauffen, dergleichen duf beni Cáumarft, 
Handwerckern und andern Burgern verbotten , ihre übel 
ſchmeckende Waffer nit auf die Gaffen zu ſchuͤtten. 

—— Aphorifmi feu canones medicinales de pefte 5, f. 
Kurze Erinnerungspuncten von der Peſt, ve man eg 


mit einem und andern, im Peſthaus oder auf dem tant, ' 
3 Ww 


J 
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zur Peftzeit halten ſoll. . Std) Joh. Heine. Kirchber⸗ 
gern , Phil.et Med. Do&. 96g. M. DC. XXV. 4. 


. 1625. f, d. Aphorifmi oder furye Segel was die Warter 
im Hauß bey den Kranfen thun follen , und wie es der 
Bader mit der Aderlaß halten , aud) bie Eur ber pe 
ſtilenziſchen Zeichen anftellen. Auf. I, H, Kirchberger 

M. D. 


— f.a.etd. Eben die vorſtehenden Aphorifmi nod) 
einmal in Sorm einer Tabell. 


—— d.aı. Neu, Niemand fol fid) in fremder Herren 
Kriegs » Dienfte begeben. Kl. — | 


—— d.1.Dec. Verneuerte Ordnung, wie eg mit und bey 
den Kindtauffen alie in der Stade Nürnberg , deren 
Gebiet , zu Wöhrd und Softenhof., aud) auf bem fand 
gehalten werben foll, 4. 


—— — VWerreuerte $ed) Ordnung der Start Nuͤrn⸗ 
berg, 4 C ' 


1626. d, 26. Ian, Verneuerte Ordnung der erbarn Hoch⸗ 
zeiten zu Nuͤrmberg. 4. 


— 'd, 10. Aug, Decret , welchermaſſen die Wirth unb 
Gaſtgeber hie , bie ben ihnen einfefrenbe fremde Leuth 
zum Einlegen in die hiezu verordnete Buͤchſen für die 
armen Leut im Spital erfuchen und vermahnen follen. 


— d. 14 Sept. Wiederhohlte gefchärpfte Kalf. Salua 
12. 


." Guar 


— d, 12.08. Federn unb Kleider von inficirten Ou 
ten nit zu Fauffen. | 


— d, 15.Dec. Umftreunend Sefind in den Wildfuhren. 
163€ . 
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1626, d. 30. Dec. Bon ben durchziehenden Kriege⸗Volk 
kein entfremdete Sachen zu kauffen. 


1627. d. 21. Mart. Die Unterthanen auf dem Land, in 
meiner Herren Gebiet, werden neben Erinnerung der 
sertim geordneten Nacheil unb Glockenſtreichs vermah⸗ 
net, bey dieſen gefaͤhrlichen Kriegslaͤufften nach Gelegen⸗ 
heit ihre Feldbaunng zu verrichten, und diejenigen ſo 
nicht ackern, mit ihren Gewehren in Feld Wach yu halten. 


— f.d. Noͤthige Erinnerung zu wahrer Neu unb Buß 
famt einem andachtigen Gebet bey diefen gefährlichen 
Zelten zu fprechen. 


— f. d. Eindriftlid Gebet , welches ben —A 
und vor Augen ſchwebenden gefaͤhrlichen und theuern 
Laͤufften in der Stadt Nuͤrnberg und derſelben Gebie⸗ 
ten auf dem Land, nach den Predigten abzuleſen ver⸗ 
ordnet. 4. 


— f. d, Cin chriſtlich Gebet , bee Armen unb Duͤrf⸗ 
tigen umb ihre Norchdurfft. 


— d.r2. May. Decret. der Univerfitäe Altdorf, den 
Unfug der Studenten berr. 


| ——— d. 24. May. Offener Paßbrief von Herzog Julio 

Heinrich zu Sacıfen und Margaraf Hann Georg zu 
Brandenburg , für alle und jede ber Stadt Nürnberg 
Angehörige , fo In Gefchäfften zu verreifen haben, " 


— d. I9. Tun, Aus Befelch C, E. Raths alhier feynd 
fomol aller berfefben Amtleut anbefohlene als hiefiger Eis 
genheren Angehörige Untertfanen megen ihres bisher 
Schadens auf nachfolgende Sragftücte zu ver⸗ 
nehmen. e 


F2 1617. 
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| 1637. d. r. Àug. Die Begreiifung der Teflament Inven⸗ 
tarien umb Contracte i. von unverſtaͤndigen unb be 
Schreiberey unerfahrnen Perfonen betr, MS. | 


— d.ı. Sept. Wegen fhäplicher Infectlon feine Ber 
bern oder Kleider von inficirten Orten fell zu haben LA 
zu vetfauffen , und andere Anſtalten. mE 


— d. tr. Sept. Die Kaiſ. Salua Guardia von Herren 
Albrecht Herzog zu Friedland betr. mie Abdrud ber 
Salua Guardia, — — 


— d. 13. Sept, Mit Juden Feine Contracte noch aw 
bere Giemerb zu treiben, | 


1628. d. 1. Febr. Das Bortsläffern und Fluchen betr. 
umd was fid) ben ben angeftellten Bet + Tägen unb Bep 
Erunden gebuͤhrhe. | 


— d, 18. Febr. Unberechrigt gefährliche unb ſchaͤdliche 
Mühl Gebäude auf bem Land bett. | 


— d.21,Febr, Salus Guardia von Herrn Wolfgang 
Grafen zu Mannsfeld für die Nürnbergifchen Burger 
und Angehörige, Í 


— [f. d. Vermahnung zu wahrer Neu und Buß, 
famt einen andächtigen Gebet und Ordnung , wie es bey 
angeftellter mwöchentlicher Ber » Stund In der Etadt 
Nürnberg und bero. Gebiet gehalten werden fol. 8. 


— a. 2. May. Salus Guardig von Herrn Herzog Al⸗ | 
reb I Sriedland. Herrn Obriften von Schoͤnburck 
uartier. 


— d. ;, Tun. Salus Guardia von Seren Herzog Albr. 
zu Friedland. 


1623. ' 
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1628. d, 13, Tun. Salus Guardia von Rom. Kalf. Maj, 
Ferdinando Il. | 


— d. ag. Ion. Wirthe und Gaftgeber follen alle Nacht 
— Verzeidmuͤſſe ihrer aukommenden Gaͤſte übers 
"t, | | 


— d, 3. Iul. Mit Juden feine Gontracte zu fehliefen. 


— d. ty. Iul, Wegen gefährlicher Infection feine Fe⸗ 
dern oder Kleider von inficirten Orten fell zu habeny 
aud) andere Anftalten. 


— d.23. Inl. Hrn. Grafens Reimbold zu Collaͤto Vers 
bot bie Ausjchnveiffungen der Kaiſerl. Kriegs »Völder 


e 


— d, 1. Sept. Hm. Grafens Reimbold je Collaͤto Ot, 
donanz tvegen umnterfchiedlicher Klagen über der alf. 
Soldatefca Quartiere. | | 


— fa etd. Aphorifmi, oder futye Megel, was die 
ffBartec im Hauß bey den Kranken tun follen. Sigur 
des Aderlaflens. Aphorifmi oder furze Regel wie es 
der Bader mit der Aderlaß halten fol. Diefe furye Re⸗ 

n verordnete den armen Leuten sum Beſten J. 9, 


ischberger M. D. 
— d,3o. Sept. Verpottenes Wildpret s Schieſen betr. 


— d. 9. Dec. —ãA und verneuerte Orduung E. 
€. 1c. Raths wie es hinfuͤro mie dem Dingen und Ben 
dingen der Ehehalten, deren Belohnungen und ſonſten 
in audere Weg gehalten werden fol. 4. 

Mit bem Schein: Daß Zeigerin bi 1c. 


— d, 16. Dec. Verbottenes Wildpret Schlefen betr. 
1629. d. 18. Ian, Proclama wegen ausgetrettener Bürgere, 
MS. F4 1639. 


^ ® 
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1629. d. 14. May. Wiederhohlte geſchaͤrpfte Salua Guardia 
Ihro Kaiſ. Maj. Ferdinandi HI. 


— a. 29. Sept. Quartier Befreyung unb abermals vers 


neute geſchaͤrpfte Salua Guardia Herrn Herzogs Albrechts 
zu Mechelburg, Friedland zc. 


— d, 2. 08. Metzger ſellen das Fleiſch in der Bauk 
abſchlachten und verkauffen. | 


3630. f.d. Verneutte Gerichts s Ordnung , berfelben Con- 
tinuatio vnnd DVerbeflerung in vier cheil abgerheilet 
burd) Georg Schleicher , Stattridytern , zufammenges 
tragen vnb in gegenroertige Ordnung gebracht A, 1630. 
MS, Sol, 

Der erſte Ebeil begreift in fi) des Herrn Stattrichters 

Ambt tnb Perfon , der Herren Aflefloren unb Schöpfen, ber 
beeden Serihhricheeiber , des Gerichts Subflituten und bets 
felten Bricht , das Undergeriht , Paurngericht bnb Srone 

; X betten. Im andern Tbeil ift bet Herren Advocaten , Pros 

| euratorn , Curatorm , ber Werckleuth, Underkeufel, Erb# 
vnnd Aigens Underfeuffel unter bem Poner , ber Panbtpots 
fen , Procuratornam Undergericht , de Herrn Stadtrichterg 

Diener und der € tatttnedót zum Geridt Ambt und mes (id 

ein jeder au verhalten zu finden. Im dritten Cbeil (leben 

etlihe Additiones zu der Nürnbergifhen Reformation ges 
bórig , deren gebefferte Gerichtsgebrechen, inmaffen folie 
von Fahren in Jahren fürgangen. Der vierdte Cbeu belt 

An fid) Kaiferliche Privilegia , Gebotl) und Verboth, Se- 
natus decreta vnb Rathsverleß, wie biefelben Jaͤrlich er« 
sangen und in Gericht angesetgt worden. 


w— d,3.Iun, Salua Guardia Herrn Herzog Albrechts 
Mechelburch, Friedland, 1c. " 


— f.a.etd. Vermahnung zum roojährigen Gedaͤ 
nif der überreichen Aug. Eonfefion, vis | i 


1630. 
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1630. d. 13, Tun. Angeordnetes Nuͤrnbergiſches Dank 
unb Buß Seit, wegen der Gonfeffion. ober Glaubens, 
Bekenntniß welche zu Augfpurg A. 1530. d. 25. Tun. 
Kaiſer Karl den Fünfften von etlichen Chur⸗Fuͤrſien und 
Staͤnden, ift übergeben worden xv. 8. 


— d.g.Nou, Die verpflid;iten Getraib » Meffer und 


Sacktrager Ortnung. 


1631. d. 26, Ian. fDermafnung yu warer Neu und Buß, 
ampt einem andächrigen Gebet und Ordnung , wie es 
ben angeftellter wochentlicher Bethſtunde gehalten wet» 
ben foll. 8. 

— Í. d. Wiederhohlte SDermafnung zu mehrer Seu 
unb Buß famt erlichen Capiteln und Geberlein, melde 
an den wöchentlichen zweyen Ber Tagen In der Stadt 
Nürnberg und Dero Gebierh gelefen und gebraucht 
werden follen. 8. 0 


e— d. r9. Febr, Müfiggehendes.umftreunendes Geſind 
aus bem fand zu (daffen. | 


— d. 16. Apr. Fremde heimlihhe Werbungen follen 
ſowohl in der Stade als auffer derfelben nicht gebultet 
werden. 


— €x. Johannis Tag. Verbot , dag niemand in ber 
Peguitz baden fol. MS, | 


— d.I. Aug. Unfug etlid) bedrundener Reuter beym 
Thiergärtner Thor und Herrenlofe Soldaten aud) ander 
unftreunend Gefind betr. Sol, u 


; —. d.r1.Sept. Unnöthiges qMaten unb Schieſen der 
Bürger in und außer ber Stadt verbotten. MS, 


^ -— d,20.08. Salua Guardia Syro Könige, Maj. von 
| 


Schweden Guítaui Adolphi. | 
Fy act. 
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1631. d. 30. O&, Srembe follen in die Gaſthoͤf verwle⸗ 
8 S inen feine entfrembere Sachen abgekaufft mec 


— d, 13. Nou, Unnöthiges Plagen unb Schiefen bet 
Soldaten unb SSurgere n und aufler der Stade vers 
boten, MS. 

— d. 19. Nou, Burger foffen fremde Perſonen ohne 
M Raths Vorwiſſen und Erlaubniß nicht an oder auf⸗ 
nehmen. 


— a. 22. Nou, Uebermaͤßige Steigerung tes Sons 
und Getraide betr. 


1632, d. 11. Apr, C. €. Raths Mandat den Slocken⸗ 
ri und Nacheil belangend. 4 


— d. 5. May, Den Aufſchlag ber Vietualien betr. 


— d, M Iun. Aufwerffen neuer Pollwercke um die 
Stadt betr. 


— d, rf. Iun, Einſchleichen fremder Perſonen in. ble 
Oei , und Aufnahme derfelben in ble Burgers Haͤu⸗ 
fet. vetbotten, MS, 


e— d, 23. Ion. ffermafnung zu einem befcheidenen £e 
bens » Wandel, bep den vor ‚Fugen ſchwebenden ge⸗ 


kaͤhrlichen Zeit/Laͤufften. MS 

— d, 26. lun. Ben fü viel hergeſtohenen fremden 
Leuten, das Feuer wohl in Acht zu nehmen; und 
das Brod ſelbſt in Haͤuſern zu bachen x. MS. 


— d. 27. Iun, Wegen beforgender Infection follen 
Bauersleute, fo ſich mit ihrem Vieh anfero gefluͤchtet, 
damit aus der Stadt und denen Vorſtaͤdten machen. 

1633; 
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- $632. d.ag.Iun. Zu dem angeordneten Schanz Werd 
(ol niemand, denn der dazu gehörig, hinaus lauffen. 


— d.2. Iul, Unnöthiges Platzen und . Schiefen der 
Burger in und außer der Start verbotten.. MS. 


— . d. 10. Iul Wegen viel anmwefender fremder Per⸗ 
ſonen bey diefen unfriedſamen Zeiten fol man fleißig 
Obacht haben, | mE 


— d. 17. Iul. Teinfgeld der Muͤhlknecht von den Ber 


— — Drbnung welhergeftalt es mit bem Qa unb 
Auffa von Gerraid ín Mühlen gehalten werden: folle. 


— d. 20. Iul. Die Steigerung der Waaren und Dics 
tualien betreffend. | 


— f. d. Proclama wegen Mangelan Brennholz. MS. 


—— d. 25. Aus. Cid) des Zulauffens auf bie Velten, 
Thuͤrn unb Paftenen bey ernftlichen Angriff beeder zu 
mächft vor diefee Stadt liegenden Friegenden Armeen qu 
enthalten. MS. 


— d,31.Aus, Unfauberfeig und uͤblen Geſtanck (n 
der Statt betr. Ä = 


— d. 8. Sept. Proclama, die ben Mele ina Herzug 
Ihro &ónigl. Maj. in Schweden hieher einauartierte 
Wölder Derofelben und deren Mochdurffe betr. MS. 


— d. 26. Sept, Eiſenwerk und anders, ſo die ohnlaͤngſt 
um dieſe Stadt gelegene Kriegs⸗ Bilder , aus der Uns 
terthanen vermü(teten Haͤuſern Fw foll man nicht 
fauffen, fondern in gemeiner Stade Peunsh weißen. 


. 163 2° 
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1632 d, 2.08. Dienfimägheumd rA o ſollen sfide 
von denen Leich⸗ Nroceffen abgefchaffer feyn. MS. 


— d. 38. O8. Die ber Burgerſchafft zum beften auf» 
gethane zwo Hirten auf den Wäldern , und anders an 
de Wald» Genoffen betr. MS. | 


— — etn. Zaglofn der Werckleuthe betr. MS. 


— d. 23. Dec. Abſchaffung des Weckabholens der Kin⸗ 
der ben ihren Taufdoten an Weyhnachten. MS. 


1633. d. 20. Apr. Den Fleiſch Sag, daß die Metzger 
P Fleifh in der Bank abſchlachten und verfauffen 
ofen. 0. 


— d..20. May. Formular, nad) welchen ale Wirth umb 
Jahrkoͤch ihre Machtzettel zu übergeben haben. 


e—- d. 25. May. Daß niemand fid in fremde Kriegs 
Dienfte begeben folle. _ 


e— d. 1f. Iun. Das Berteln in der Stade , Borfläds 
ten und denen Gärten fol nicht gedultet werben. 


a d. 20, Iun. Verruffung wegen St. Johannis Feſt. 
— — Der in ble Nähe geructen Schwediſchen 


Armee das, was fie bedürffen , um einen billigen Preiß 
zukommen zu laflen. MS. 


— d.7.Iul. Unndchiges Plagen und Schiefen in der 
Statt ber, MS. à l ! 


Tu 19. Iul, Einſammlen ber Zehend » Früchte betr, 


1633 
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1633 d, 24. Aug. Patent Ihro Koͤnigl. Maj. Chriſtina 
in Schweden an die confoͤderirte Evangeliſche Staͤndte, 
bie Einſammlung des Magazin⸗Zehendens betrl. 


— d. f. Sept. Burger ſollen denen Feinden Feine Vic⸗ 
.. fuelien Kriegsruͤſtung und dergleichen zutragen und 
uuſchleichen. . 


— d. $. Dec. Ueppigfeiten mit Schlittenfahren und 
andern, wird wegen gefaͤhrlichen Zeit » Läufften vete 
botten. MS, ' | . ] 


1634. d. 19. Iun. Exorbitantien des Kriegs « Volde, 
unb baf fid) niemand der geraubten Sachen theilhafftig 
machen fol. MS. 


— d.21.Iun. €. C. Raths verneuerte Almoß ⸗Ord⸗ 
' gung und Abſchaffung des Gaſſen Bettels. 4. 


— d. 28. Iun. Die viele Untreu und Dleberey auf bem 
fand bett. - | 


— d. 6. Tul. Wegen der Sterbs⸗Laͤuffte ſollen feine 
Federn oder Kleider von infiitten. Orten verkaufe - 
werden, und anders mehr ic. 


— [.d. Kurzer Bericht, mas man (id) zur Zeit der 
Gterbensläufft zu verhalten, die ſchwere Seuch der Pe⸗ 
flilenz durch Gottes Gnade zu verhüten. Geftelle burd) 
die ordentlichen Doctores der Arzney ıc. Nuͤrnberg. 
MDCXXXIV, 4 uu 


— d. 17. Tul. fiefetung des Kriegs Zehendens betr. 


— d.4. Aug. Fremde follen ohne Gríaubnig nicht ats 
and aufgenommen werden, MS. 


— 4.7.08. Mangel an Brennholz betr. MS. 
Ä 1634. 


* 
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1634 "SBernéuerte Ordnung der erbarn Hochzelten zu 
Muͤrnberg. Decret. in Senatu d; 27: Nou. 1633. 4. 


«— d. 10.08; Eines Edl. Ehrnv: Raths verneuerte 
Geſetz und Ordnung in gegenwärtigen Sterbsläufften 
big 1634. Jahres, | 


e— d. 31. Dec, Allerley Muthwillen naͤchtlicher Weile 
auf beneg Gaflen , und Abholen der Weyhnachtswecke 
von Kindern , bep den vorhandenen und gefährlichen 
Zeitläufften verbotten; Ms, | 


1635: d. 19. Ian, Pasquille wegen der Soldatefca betrl. 
MS mE 


—— d, 24. Mart. Fremde Metzger, fo (id) iri unb um bie, 
Stadt ferum aufhalten, betr. mE 


— d.s. Apr, Wucherliche und verbottene Contract 
betr. MS, ' ? 


Wohlichen unb Hoffart und Gaſtereyen verbotten. 


— d. 34. Iun, Kaiſerl. Patent , bie Publicirung der | 
geſchloſſenen Pacificarion bete. 4. 


— — Friebdens⸗Puncten, fo zwiſchen der Roͤm. Kaiſ. 
Majeſtaͤt und des Churfuͤrſten Durchlaucht zu Sachſen 
unſern allergnaͤdigſten und gnaͤdigſten Herren den 30. 

' (20) May dieſes 1635 Jahrs im der Koͤnigl. Haupt⸗ 
Stadt Prag geſchloſſen und publicirt worden. Samt 
dem Kaif. nt, wie felbiges deu 24. Sun. in des 
H.R.R. Stadt Nürmberg öffentlich verruffen und ans 
gefchlagen worden. 


1631. 
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1635 d. 30. Iun, Bon ber Hiefigen Soldatefca veruͤbte 


infall unb Plünderungen auf dem Brodmarckt und 


in den Beckenladen betr. 


— d. 9. luL Saumſeelige Abſtattung der Gebuͤhr wu 
gen Eontentirung der Soldatefca. 


—— d,31.1ul, Kalfers Ferdinandi Mandata auscato- 

, ria Signat, d, 17, Aug. 

— d, 7, Aug. Um die Stade herum eingeſchlichener 
Meurer und herum ſchweifend Bauern ⸗ Geſinds 
Ungebühr mit Abmaͤhung und Hinwegnehmung beg 

| , Grafes auf denen Wieſen betr. MS. 


— d.9. Aug, Das Bettlen vou umftreunenden Gefind 


unb Soldaten verbotten, MS, 


— — Das Steg halten in €t. Eliſabeths Capel⸗ 
len nicht zu hindern, MS, 


— d.12.Sept: Allerhand Anftalsen wegen beforgender 
eynfection, MS. | 


— d. f. Nou, Zufauffen zu den angelangten Pollni⸗ 
(djen Kriegs » Golf bete. MS. 


1636. d, 11. Mart, Perſonen, fo bad Waldrecht haben, 


e 


— d. 17. Mart, Der Stade Nuͤrmberg verneuerte 
Almop Ordnung und Abfhaffung des Gaſſenbet⸗ 
telns. 4 | 


—— d. 40, Apr. Decret , ba man fid) bes Zechens unb 
Trinkens Innerhalb einer Meil um diefe Stade welcher 
Drien es fi nicht gebüßrer , wie aud) des Herein⸗ 

ſchleichens 


- 
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ſchleichens der Weine daſelbſt bey 3. fl. Straf gaͤnzlich 
enthalten fol. | 


— —— Ben noch Immerdar ſchwebenden betruͤbten 
F ſoll man fid) eines Gottſeel. Lebens » Wandels 
en. | 


— d, 9. May. Das ſchaͤdtliche Rindenſchaͤlen an Baw 
, men in Wäldern verbotten. MS, 


—oe—- d, 12. May. Perfonen die Wald» Rede haben bett. 
nebſt Belohnung der Taglöhner. 


— d, 23, May. Bettler und Landſtreuner betr. 


— d.24. May. Verbot aller fremden und ausländis 
ſchen Scheid Muͤnz ohne Unterfchied. 


— d. 12. Iun. Verhuͤtung daß der Wald nicht in Brand 
geſteckt werde. MS. 


— d. 29. O8. Des fy. R. R. Stadt Nuͤrmberg vers 
neuerte Getraid Ordnung. 4. | 


1637. d. 2r. Febr. Wegen Todesfall Kaif, Maj. Ferdi- 
nandi II, alle Meppigfeiten verpotten. 


— d, I8. May. Kaiſ. Salua Guardia, 


— d. 2j. May, Wegen gefährlicher Zeiten und Laͤuff⸗ 
ten ſoll man ſich eines gottſeeligen Lebens Wandels be⸗ 
fleißigen 1c. 


— d. 4. Jun, Mandat die Reinhaltung der Gaſſen 
und Wegſchaffung bes Viches aus der Stadt bett. 


—— d. 9, Iun, Der Start Nürnberg verncuerte AB 
| mof Orbnung und Abſchaffung des Gaffen » Bertels, 


1637. 
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16 37. d, 172, Iun, Herumfiteunendes Sefind auf denen 
Wildfuhren betr, MS, a E 
e—— d. ao. Iun. Verkund » Zettel wegen Hinaustragung 

der brennenden bunben , S oblfeuer, Windlichter y und 


anderer brennenden Schaub fomohln bey Tagals Nachts 
auf dem Wald wird ernftlich verbotten MS. - 


— d. 22, lul. Das Fangen der Lerchen und ander Ges 
flüge! M Nachtzeit von ben Feldern ohne Erlaubniß 
ttl. j | 


— d. 2. Dec. Verbott des naͤchtlichen Boͤllerens und 
Umſingens auf ben Gaſſen. MS. 


——— d. 15. Dec. Heimliche Partireren mit ben Juden und 
ihren Waaren verbotten, 


— d.19. Dec. Verbot des ärgerlichen Wollebens und 
Beſuchens auswärtiger Dörfer bey diefen ſchwerenZeiten. 


e—— d, 20. Dec, Verbottene Ueppigfelten befonders mit 
Schlittenfahren bett, MS. 


1638. d. 9, Mart, Perfonen die Fein Wald Recht haben 
betr. MS. . | 


— d. 28. Mart. Man foll fid) bey vorhandener Krieges 
Gefahr mit nörhigen Victualien verfeen ; und Feine 
Fremden beherbergen. | 


— d.20. May. Mir brennenden $unten, Kohlfeuer ic, 
fol man nicht in ben Wald gehen. MS., 


— d.25.May. Gefährliches Abſchaͤlen ber Rinden Bett, 


e. d, f. Iun, Wucherliche ſchaͤdliche Eontracte verbot, 
te, ' 


P.LSudLo c G — 169$- 
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1638. d. 22. Iun. fofn der Tagloͤhner veſtgeſetzet. 


—— d. 14. Iul, Unerlaubtes Wegfangen der ferdjen unb 
andern Geflügels von den Feldern bey Nachizeit. betr. 
S. 


— d. at. Aug. Stein, Kehricht, und andern Unrath 
aus ber Pegniz zu raumen. 


. d. 10. Ian. Wegen haltender Winter Quartiere von 
reife. Voͤlckern in den Nürnbergifchen Gebiet ſoll fid) 
ijedermann nach Hauß begeben. Ms. 


— d. 16. Febr, Niemand b fol abgeraubte Sachen von 
den Soldaten erkauffen. M 


— d. i. May. Die Gaſſen ſollen reinlich unb ſauber 
gehalten werden. MS, 


— d. 19. Iul. Lohn der Tagloͤhner feſtgeſetzet. 


— a. 2. Aug. Proclama bas Einſchleichen fremder Per⸗ 
fonen in dieſe Stadt betr. MS. 


— d. 13, Sept. Ale fremde und Auslaͤndiſche Scheid⸗ 
Muͤnz verbotten. 


— d. 27, Nou. Entrichtung der reſtlrenden Kriegs⸗ 
Steuer betr. 


— d. 24. Dec. Hoffarth unb Kleider Pracht verbotten. 


1640, f. d. Formula des gemeinen Gebets, mie es bey 
vorſtehenden Charfuͤrſtlichen Collegial - Tag alhier in 
der Stadt Nürnberg unb Dero Gebiet , auf bem 


fanbe , nad) ben Predigten , auf den Canzeln zu ge^ 
brauchen, g. 


1640. 
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‚1640. d. 4 t. Ian. Bey tiefen betuübten ſchwehren Kriegs 
Laͤufften ſoll man fid) eines gottſeel. Lebens befleißigen. 


— — VBeſtraffung ber Unzuͤchtere und Ehebrecher 


e 


— d. 13. Febr. Erftes und feicher laͤhrl. wiederholtes 
Mandat und Verkündigung bes am Aſcher⸗Mittwoch 
in der Stadt und auf dem fand angeftellten Faſt⸗Buß⸗ 
und Bettags, Fol. MS. ; 


Iſt aufer Zweifel gedrudt: 


—— à, 15. Mart, Perfonen ble fein Wald» Mecht haben 
betr. MS; 


— d. 26. Apr. Proclama bie Sröhnungen bet Herren⸗ 
Scheith bett, MS, — | 


— d, 13. Aug. Verboth ber fremden unb ausländifchen 
Scheide Münzen: | 2 


— d. 39. Nou. Sohn der Getralb Meffer und Sartktraͤ⸗ 
ger. | 

1641. d. 25. Ian. Alerley abgebeutete Sachen von bet 
Soldaten foll man nit kauffe. | 


— d. 14. Mart. Einfdjleichen fremder Periohnen und 
deren Aufenthalt betr: MS. 


e—— d. ar. Mart. Mifhandlung an dem Scharfrichter 
wegen übel verrichtetet Execution an einer Kindermön 


— d. 1.May. Steinwerffen auf der Stepind, Statt⸗ 
gräben,, Zwingern , Kiechhöfen , Gärten ıc. und Schie⸗ 
fen mit den Palaͤſtern auf den Gaffen betr. MS: 


G3 164t 
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1641. d. 2, May. Verpot unb Warnung bag auf ber al 
lerwieſen Ginfüro niemand mehr mit Wägen oder Kärs 


ren fahren , ausbreiten nod) pleichen oder waſchen fol 
bey unnacpläßiger Straf 3. fl, MS. 


— DVerpot bag niemand einige Unfauberfelt in 
ET Shah werfen ‚ giefen „kehren, oder tragen 
.. fell. M5. 


— d. 8. May. Aufenthale fremder Metzger in und um 
der Stadt verbotten. 


— d. 2. lun, Das gefährliche Baden in bepeniqee 
botten. MS, 


—— d. ra, Iun, Verbottenes Siföfangen in der Degniz 
betr. MS, 


— d. 14. Sept. Neue Mühl» Orbnung auf die ag 
zu mablen. 


— d.24Sept. E. E. Ehrnveſten, Hochweiſen Raths 
der rie Nuͤrnberg Mühl» Ordnung auf bie Wag zu 
mahlen. 


— d. 30. Sept. Unerlaubtes Fangen der Haaſen und 
Voͤgel bey Nachtszeit mit Garn, Drat und Schlingen, 
auch Feuerwerk verbotten. 


— d.1. OO. Kaiſerl. Mandatum auocatorium. 


— a. 6. Dec. Allerhand Hoffarth in Kleidungen vers 
botten. 


1642. d. 11. Ian. Decret die Anlage einer anBerorbene 
Ev Kriegefteuer in der Stadt, vnb auf bem Landt 
ett. 


1642. 
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1642. d. 7, Febr, fBertuffung über Hann Georg Bit, 
tauern der Heinrich Ueberfinn entleibee. MS, | 


—— d. 17. Iul, Ordnung, welchergeftalt es mit dem 
Say und Auflas vom Gietraibt in den Mühlen gehals 
fen werden foll.. | 


— d.30,Iul. Steifh fol man bey fiefigen Metzgern 
kauffen. 2 


—— d, 11,08. Beherbergung fremder Leuth verbotten. 


1643. d.6.Ian. Unſauberkeit auf denen Gaſſen unb. der 
nen Miſt⸗Staͤtten betr. MS, | | 


— d.16.Febr. Schalfung mit dem Auffchlag vom 
Fleiſch. 


— d. 17. 24. Sept. Fraͤnkiſchen Creißes Tax die Hand⸗ 
werker und Tagloͤhner betr. | 


— d. 28. Nou. Cadtrager Ordnung. 


— d. 19. Dec. Fremder Herrfchafften Unterthanen in 
den Gärten alhie follen bey gegenwärtigen Wintere 
ern fid) in ihren Dörffern und Wohnungen eins 

€ en. . 


1644. d. 17. Febr. Fleiſch SBerfauffen an fremden tete 
gern verboften, " 


—— d. 30. Mart. Gortsläfteen , Sluchen , Soffartg ; 
tetbotten, Dagegen foll man fid) ben den jämmerlis 
hen Zufland der Zeiten eines gortfeel. Lebens » Barry ' 
dels befleißigen. Ä 


— f. d. Formula des gemeinen Gebets, wie es ale 
bier in der Stade Nürnbergund Dero Gebiet auf bem 
G 3 . $anbe 
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fanbe , nad) ben Predigten auf den Canzeln zu ge 
brauchen, - | 


— d.z4.lul. Kriegsſteuer einzubringen, 


— d. ar. Iul, Plagen und Schiefen nad), Bögen und 
Wildpret etr. MS. "nog 


— d, €. Sept. Herbenfchaffung eines Vorrarks bey zw 
nehmenden gefährlichen Kriegs » Täufften bett. 


— d.8.04, Verruffung Hannfen Boͤhns der Cnbre 
Ben Segen tödlich verleget. MS. | 


— d, 9. Nou, fBerfjóglimg fremben Fleiſches verbotten, 


— d. 17. Dec, Mürnbergifhe Stadt » Bauern unb 
Unter⸗Gerichts Ordnung. Sol. MS. 

. An Ende ficht : Diefe verbeflerte und zenovirte Be 
richts s Ordnung ift von Xatbs wegen alles ihres Kauts 
und Innhalts confirmiret worden, und feyn Der Herren 

. GO e«ídits s IDeputiten. eccl, erfücht , folche oen Herren 

Aſſeſſoren, Richter und Schöpfen , in Gegenwart oerec 
dem Gericht zugebötiger Perfobnen alfo zu publiciren 
und oie Cars Tafel Sffentlich zu mänmigliches Nachricht 
affigiren so Iaffen, AQum 17. Dec, 1644 | 


3645. d. 26. lan. Verneuertes Mandat, daß man nad 
der Feuer Glocken oder nad) Mitternacht, ohne ein _ 
brennend fibt auf der Glaffen nicht gehen , fid) auch 
alles Schreyens, Polderns, Mumorens, umb die 
Blend Latern, auch bloße Rappier heimlich oder öffent, 
lid) zutcagen, allerdings cnihalten fol, bey Pin der 
$ed) und Eifen Gefängniß, MS. | | 

Iſt unter angefe&tem Dato procfamirt; im J. 1606. 
aber b, 20. Aug, bereits emaniret. \ ] 

— d. 29. Ian. Wegen der Winter Quartiere follen Un⸗ 
terthanen fid) uad) Hauß begeben. MS, c 

1 4%: 
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164«, d. 2. May. defihen und Schiefen auf den Nil 
Bergl ifchen Wien betr. à i 1 den Dui 


— d. 20. ‚May. Streuner und müßig gehendes Sette 
Geſind be 

— di 24. "May. Platzen und Schieſen in der Statt ver⸗ 
botten. MS. 


— d, 14. lun. Fuͤllerey, Trunkenhelt, Unzucht tc. ver⸗ 
borten ; und jedermann fon fid) gottfeeligen Lebenswan⸗ 
dels befleißigen. 

— f. d. Vortrag, und öffentliche SBerfdnbigung von 
den Canzeln, des auf €t, Jacobi, d. 256. Iul, anges 
orbneten Saft » Bußsund SSettags , in ber Stade tám, 
berg unb derfelben Gebiet auf bem fanb. | 


— d. 9. Aug. Erftelgerungdes Gold und Silberfaufs, 


— d,30. Nou. Proclama, Wegen Ginquartituüg bet 
Soldaten foßen die Unterchanen in ihren Dörffern und 
Haͤußern bleiben. MS. 


1646. f. d. Vortrag und oͤffentliche Verkuͤndigung von 
beu Eanzeln des auf den 9 ben 17. Sun. angeordneten 
Buß » Saft; und Bertags 1c, 8. 


— d, 21. Iul. Puͤrſchen und Schie en auf den Nuͤrn⸗ 
bergiſchen Waͤldern betr. fe auf 


— d.4.Sept: Ermahnung an die Gaſſen Heuptleuth 
wegen reſtirender Loſung. 


— d. 4. Sept. Sand , Stein und ander Unluſt fol nie . 
in die Pegnig oder in den Viſchbach geworfen werden. — 


— 4. 14. Sept. Obftmarfts Ordnung. 
tem d, d, v. Non. 1650, den 27. Sept. 1654. ben 22 
Aug. 1743. den 27. Jan. 1757. 
| G 4 201647. 
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1647. d.3. Ian. Uebermäffige Unfoften beny Hochzeiten Leich⸗ 
‚und Kindtauffen betr, MS, . u 


— f. d. Verneuerte Hochzeit Ordnung. 4 


— [. d, Verneuerte Kindtauf Ordnung, tie es mit 
und bep den Kindtaufen alhie in der Stam Otürnberg, 
deren Gebicch zu Wöhrd und Goftenhof , auchaufden 
Sand gehalten werden fol. 4, DE 


— f. d. Verneuerte tei) Ordnung der Stadt Nuͤrn⸗ 
berg. 4. 

— d. 16. Mart, Decret worinnen die gerirten Wedy 
felbriefe gänzlich und bei Straf verbotten werden, 


— d. 18.Mart. Alle Contract und Handthierung mit 
Juden verborten. 


— d. a. Iul. SfBegfangen ber Serchen unb andern Ge 
flügel bey Stadyte » Seiten mit Sarnen, Orat, Schlin 
gen ic, verbotten. MS. | 


— d.6, Nou, Deffentliche Berkünd » und Auord 
eines allgemeinen Buß « Saft und Bet» Tags in ber 
Stadt und auf dem fand unb derfelb Gebiet auf Mich 
tod) den 10, Nov. nechſtkuͤnfftig. 8. 

— d. 15. Dec, Bey vorfichenden “Winter + Quartlereu 
follen die anfero gefluͤchtete Unterchanen fid) in ihre 
Dörfer und Däufer begeben, NS, j 


1648.-d. 17. Febr. Berruffung megen Ausſchaffung freu 
der C'olbaten und anderer Herrenloſer Perfonen. MS, 


— d. as. Febr. Verpot des kleinen Wadwerks. MS. 
1648. 
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1648. d. 25. Febr. Rauppen⸗Neſter auf Bäumen unb 
Hecken zu ſaͤubern. MS. j 


— d, 3, Mart. Verruffung wegen einer Gortsvergeffes 
, ba Kinder Moͤrderin. MS. 


— d. 1«. Iun. Mandat bag Hereinfchleichen des frem⸗ 


1 


| 

* —— d, 13. OQ, Wieherhohltes Mandat wider einreifen 

| de Cinb mb Aergernißen , unb ſonderlich die Euchel⸗ 
ligtmg des Sabhaths oder Sonntags betr. 4. 


— d, 14, O8, Eigennug in Getealb , Kauffen betr. 


— d.7.Nou. Kaifers Ferd. III. Edi&, den Friedens⸗ 
Schluß betr, 


e— d. z1. Nou, Bey angemiefenen Quartieren in den 
Muͤrnbergiſchen Gebiet, follen bereingeflüchtere Unter 
| thanen fid) in ihre Dörffer und Haͤußer begeben, MS. 


^ -— d, Iz. Dec. Proclama unb Derbot wegen ber. (d)db» 
| lichen Holztraͤger. M3. 


— f. d. Formula bes gemeinen Gebets , wie e$ In der 
Stadt Nürnberg , und Dero Gebiet, auf bem Sand, 
nad) getroffenen allgemeinen Friedens Schluß auf dem 
Canzeln nad) verrichteter Predigt zu gebrauchen. 


et » Mittwoc) nechftfunftig angefte(Iten Buß « Saft 

Bers Tags. Und bann auf den Sonntag Invo⸗ 
cavít darauf eines Öffentlichen Dank⸗ Feſts für beu all» 
gemeinen Friedens» Schluß, in der Stadt und auf bem 
Land des Stürnbergifdben Geblets. 8. 


1609. d, 35. Ian. Mandar und Verkuͤndung des auf den 
und 


G f 1649. 
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1649. d. 15. Febr. Aufſchuͤtten und hinausverkauffen des 
etraldts verbotten, MS. . . 


— d, 7. Apr. Daß fid) jedermann gegen die zu Aus 
wechslung der Guarnifonen anhero kommenden Fremden 
ehrerbierig aufführen foll. 


e——- d.9, Apr. Hiefige Wirth ſollen fremde Perſonen 
nicht uͤbernehmen. 


— d.8.May. Herrn General Feldmarſchall Wrangels 
neu ertheilte Cammer Ordre. | 


— d, 19. May. Miffiggehenden | erſohnen foll das 
. Betten nicht geflattet, nod) ſelbige —* — werden. 


— d. 21. May. Steigerung des Getraids betr. 


Iſt das oben 1631. ben 22. Nov. vorkommende und 
» Pet wieder promulgirte Secret, 


— d,8.Dec. Im Schwang gehendes Laſter ber. Uns 
zucht betr. 


— d.22. Dec, Proclama wegen des alhier Herrenloſen 
und umſtreunenden Geſinds auch Schneepallenwerffens 
und Buben Schlittenfahrens. MS. 


1650. d. 26. Ian. Daß (id) iedermann gegen die alhler 
verſammleten Geſanden ehrerbietig auffuͤhren ſoll. 


— d. 1o. Febr, Nacht Garn und ander verbotten Wald 
Werck betr. | 


— d. 2c. Febr. Mandat unb Verkündung des auf ben 
Aſcher + Mittwoch den 27. Febr. nechſtkuͤnfftig ange 
fteliten Buß Saft und Ber s Tags in ber Stadt und auf 
dem Land des Nürnbergiahen Gebiets. 9. 


1650. 
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1650.d. 31, May. Das Garden fremder Sands. Knecht 
und ander Herrenloß Geſind betr. 


— d. 15. Iun, Vermahnung zu einem chriſtlichen gott⸗ 
feeligen Leben und Wandel bey erlangten Frieden. 


— — Friedens Proclama Sonntag den 16. Jun. 
Ao. 16«0. durch offenen Trompeten⸗Schall auf allen 
Plaͤtzen dieſer Stadt ausgeruffen. MS. 


— f. d. Formula des gemeinen Gebets wie es in der 

Stadt Nuͤrnberg, und Dero Gebieth auf dem Land 

nad) der völlig geſchloſſenen allgemeinen Friedens Cres 

da] den Canjeln, nach verrichter Predigt zu geo 
audjen. 


— f.a.et d. Vortrag wegen der in Nürnberg voͤllig 


befchloflenen allgemeinen Friedens Erecution, fo den L 

Sonntag Trinitatis 2f. 1650. nad) tet Fruͤh⸗ — 

in ber nd und auf bem Land felbiger Stadt Gebletg 
sulefen. . 


— d, 21. lun, Verkündigung und Anordnung wegen 
. — bes Danfı Feſtes, für die in Nürnberg endlicye völlig 
gefchloffene Friedens Crecution, fo den andern Sonn. 
fag nad) Srinitatís A. 1650. in der Stade und auf bens 
Yand fol gehaften werden. 


— d. 23. lun. Stiedens Volzichung zwiſchen der Kaif, 
Mas. und Eron Sranfreich, rer 


^c! 


— d, 26, Iun, Friedens⸗ Erecutions + Haupt ⸗Receß, 

wie derfelbe im Stafmen Kalf. und zu Schweden Koͤ⸗ 

nigf, Maj. Maj, burd) Dero dazu gewilligte hoͤchſt 

commendirende Glenerafitáten und SMenipotentiarien , 

mit 3utfun und Benfeyn der fämtlichen Chur⸗Fuͤrſten 

und Stände , anweſenden Herren Gefandten arten 
| un 
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- unb Bothſchafften in bes $. R. R. Stade Nümberg 
abgehandelt , verglichen und den 26. Sun, A. 1650. als 
lerfeite unterfchrieben , befiegelt , ratificiret und endlich 
communirt worden. Cum confenfu fpeciali. | 


— d. 27. lun. Kaiferl. Mandat, daß wider denFriedens⸗ 
Schluß unb Erecutions Receß nichts thaͤtliches fürges 
nommen oder.confrapenirt werden foll, - 


— d. 4. Iul. Proclama wegen bes Piccolominifchen Pan- 
quets und Seuerwerfs. MS. 


— .d. rr. Tul. Proclama das Seuerwerffen und Pla 
gen in der Stade betr. 


— d. f. Nou. Eaffier «unb Aufgebung des Thor» Aufs 
ſchlags. | 

er d. 9. Dec. Mandat wegen hereingefdjleichten Flei⸗ 
‚fches. 

— d, 29. Dec, Mandat bas Schlittenfahren betr. MS. 


1651. d. 5. Febr, Mandat unb Verfindung bed auf bem 

Aſcher⸗Mittwoch den 12. Febr. angejtellten Buß , Saft 
. unb Ders Gags. in der Stadt und auf dem fand des 
. Mürnbergifchen Gebiets. 8. | 


— d, 25. Febr. Befipnittene Spaniſche Muͤnz betr.’ 
— d. 4. Mart, Proclama die Vogel⸗Waid betr. MS. 


— d. rr. April. Hinausfchaffung der Bauersleuth auf 
ihre Suter. MS. : u 


— d. 19. Iul. Verbot und Warnung baf auf bet Hals 
ler» Wicfen hinfüro niemand mehr mit Wägen oder 
Karren fahren, Sofi bereiten, noch plaichen oder mw 
(dion. fe, bey unmad;iigiger Straff 5. ff. MS. 

! 165 t. 
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1.1651 d. 26. Iul, Verbot wegen des Wildpretſchieſens. 


— d. 23.08. Die rudftánbigen Steuern (ollen abges 
führer werden. 


— d.6. Dec. Verbot daß hiefige Burger fremde durchs 
reifende ‘Perfonen ben Wirchen nicht entziehen und im 
ihre Häußer nehmen follen. 


—— d. 13. Dec. Balgen und Rauffen betr. 

1652. f. a, e, d. Saffenftreuner und ſtarke Bettler betr. MS. 

—— d.4. lan. Verboth wegen bee Schlittenfahrens und. 
Faßnacht. MS | E 





— d.31. Ian. Edict, bie eine Zeithero von erlichen bero 
Geiftlichen übel gefchöpfte und zum Theil ausgefprengte 
ungleiche Gedanken und Nachreden wegen Neuerung in 
Religions» Sacıen betr. 4. 


— d. 20, Febr. Mandat und Derfünbigung des auf 
decn 3. Mart. angeftellten Buß⸗Faſt⸗ und Bettags. 8. 


— d.6. Apr. Abbrennung ber Wieſen betr. 
— d, 22. Apr. Hocyeit Verlag auf denen Dörfern. 


— a. 25. Apr. Verruffung über Paul Siegmund Nies 
tern, ber Joh. Chriſtoph $aiben von Sulzbach gebuͤrtig 
moͤrderiſcher Weiſe entleibet. MS. | 


—— d. a: Tul, Proclama die Publication ber verneuerten 
Hochzeit « &inbtauf» und Leid» Ordnung betr. MS. 


—— f. d. VBerneuerte Hochzeit s Ordnung der Stade 
Nürnberg, wie es mit und bey den erbarn unb ans 
bern verlegten Hochzeiten alhier in der Stade gehalten 


werden fol. 4. 1642 
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1652. f. d. Ordnung wie e$ hinfuͤro auf denen gemeis 
nen Zahl» Hochzeiten alhie in der Stadt, SDorftábten 
und umliegenden Orten gehalten werden fole. 4. ^ 


— Í, d, DVerneuerte Kindtaufs Ordnung, wie es mit . 
und ben den Sinbtaufen albie in der Stadt Nürnberg, 
deren beeden Vorftädten zu Wöhrd und Gojtengof, aud)". 
in den Städten und auf dem fand des ganzen Nuͤrn⸗ 
bergifchen Gebiete gehalten werden folle. 4. 


— f, d. Verneuerte £eid » Ordnung, wie es mit des 
nenfelben allie in der Stade Nürnberg, deren beeden 
Vorſtaͤtten zu Wöhrd und Goftenhof, aud) in den 
Staͤdtlein und auf dem £anb des ganzen Stürnbergi(. 
Gebiets gehalten werben folle. 4. 


— ad. 27. Iul. Ordnung wegen ber Hochzeit, Kindrauf 
und Leichen in denen Aemtern auf bem Sand? 


1653. d, 27. Iam. Zar der Mahlzeiten in den Wirths⸗ 
haͤußern. | 


— d. 11, Febr. Mandat unb Verkuͤndung des auf den 
24. Gebr. angeftellten Buß» Faft s und Bet ; Tags” in 
ber Stadt , und auf dem Land des Nuͤrnbergiſchen Ges 

eta. 8. a 


— d. 26. Febr. Proclama das Feuerwerffen und Pin 
gen (n der Stadt betr. MS. _ 


— (.2.e.d. Danffagung und Beberh für. den zu Aug 
fpurg im Monar Majo 1653. ermwehlten Roͤmiſchen 
König und fünfftigen Salfer. 8. 


— d, 11. May, Verneuerte Ordnung tas hinfüro den 
Werkleuten, als Steinmejen, Zimmerleuten, Stuw 
rern, Dadbedern, Tuͤnchern, und Klaibern, Som⸗ 
mersund Winterss Zeiten albier zum Taglohn ee 

: en, 





2. Ordinationes et Mandate, — ^ tit, 


ben , aud) wie es mit ihrem An⸗ unb Abgehen von der 
Jisbeit unb fonft in etlichen Dingen ſowohl durch die 
Bauherren als auch die Werfleuthe gehalten werben folle, " 


| — d. *2. May. C. C. Raths verneute Ordnung was 
ifro ben Werfleuten 1c. auf bcm fanb wie aud) den 
ehalten unb Taglöhnern zu Lohn gegeben werben (ole. 


— — €, C. Raths wiederholte und verneute 
Tarordnung auf dem Sand wegen der Werkleut Sohn. 4. 


— d. 8. Iun. Verneuerte Almos, Ordnung. 4. 


— — Abfhaffung des fremden Bette » Gefinds 
md Streuner vor ben foren. 


— d. 22. Iul, Reinhaltung der Pegnitz unb bes Viſch⸗ 
bachs Mgr. 


— d. 16. Aug. Verbot wegen Abnehmung der Amer | 
an ben Schöpfs Brunnen, MS. 


— d. 24. Nou, Naͤchtliches Goͤllern und Umbfingen 
betr. MS, 

1654. d. 31. Ian. Mandat unb Verfündung des auf den 
8. Febr. angeftellten Buß » Saft sund Bet» Tags, 
(n ber Stadt und auf dem Sand des Nuͤrnbergiſchen 
Gebiets, 8. 


— — — U — gr — 
[] 


— d, I4. Mart. Verboth daß weder Burger oder Um ⸗ 


terthanen mit denen Juden handeln follen. 
— d.24. Mart, Hereinſchleichung des Getraͤnks betr. 


— d.3.Apr. Abfchaffung unnuͤtzen Geſindes bey denen 
laidigen Feuersbrunſten. MS, . 


— d. 20. May. Verhögls unb. Verkupplung des Go . 
traits «m Sonn und Feyertaͤgen bete. , . 
ML | 16; 
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: 1664. d, 11. Tul. Verruffung des Nönifch. Königs Fer⸗ 
dinand IV, Todesfalles. | 


—— d. 22, Iul. Kauffen DVerfauffen wie aud; Mild 
ausfchreyen unb Brandwein herausgeben an Conntá 
. gen betr. MS. 


— d.8. Sept. SBerneuerte unb erläuterte Banco » unt 
Wechſel⸗Ordnung. 4. 


— d. 13. Nou. Proclama das Stein und Schneepaller 
werffen Schlittenfahren und Heltſchen, unb Sterufin 
.gen betr. MS. 


1655. d. 19. an. Proclama die Nachtraben und daß mar 
beh naͤchtlicher Weil ohne Licht nidyt foll über die Gaf 
fen gehen , wie aud) ben Mißbrauch der Rechen Tuͤcher 

bett. e- 
— d. $.Febr. Zechen an verbottenen Orten und Her 
einſchleichung des Getränke betr. ) 


— d. 16. Febr. KeinenSand in die Pegnitz zu ſchuůͤtten 


— d. 17. Febr, Mandat unb Verkuͤndung bes au| 
den 28, Febr. angeftellten Buß» Saft» und “Ber s Tage 
H der Stadt und auf dem Sand des Mürnbergifcher 

ebieté, 8. 


— d. i4. Mart. Unumgreifliches Proclama bie Siechen 
Schau in der Charwochen albie betr. MS. 


—— d, 3. Apr. Betrug in den Mühlen wegen des Aufi 
fhlages aufm Tuchhauß. 


—— d. a8. Apr. Sadtrager Sohn betr. 
e fa, et d. Plagen unb Schiefen in denen Waͤldern. 


Wurde proclamitt am Himmelfahrt Tag 1655. ésy 
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 Végg d. as. May. In die Almoß Buͤchßen fol man feb 
ne Recheupfenning, Cifeu, Pley unb Nägel ; Pat 


— d. 28. Iul, Wegen ber Nachtgarn unb ingens _ 
, kgeubas Wildpret zu fahen, ind Saung | 
Proclam. d, 29. lul, 3655. 


— d. 13. Àus. Hereinfchleid;ung des Getraͤnks bett. 
— d, 25. Aug. Verbot der Gaſſen⸗ Taͤnz. MS. 


— d. 23. Scpt, C. C, Raths Anordnung und Gebet 
wegen des vor hundert Jahren am 25. Sept. zu Aug⸗ 
ſpurg vollzogenen unb unterſchriebenen Religions Frie⸗ 


— d. 25. O8. Proclama dag Feuerwerffen und Platzen 
In ber Stadt betr. MS. A 


-— d.3.Nou. Keinen Sand nod) ander Kehrige in 
ben Viſchbach zu werffen. 


us d, 27, Nou. Privat sEopulationen werden abgeftellt, 


1656. ſ.d. SBerncuerte Feuer» Ordnung. 8. 


— d.ı2. Febr. Mandat unb SDerfünbung bes aufben 
20. i augeftcüten Buß + Saft» unb Bet» Tags in 
der Stadt und auf bem Sand des Nürnbergifchen Ger 
biets. Im Jahr Ehrifil 1656. 


— d. f. Mart. Muͤſſiggaͤnger und Streuner in ber 
Stadt betr. MS, 


— —— Ehen bas vorhergchende Verbot. Decret. 12. 
Dec. und procl. 14. Dec. 1656, MS, 
P.I. Scct. 1I. H 1656, 
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' 1656, La. et d. Verbot des kleinen Baldwerfe, 
Procl d, 16, Mart, 1656 


— d 71. Mart, Fremder Scheid » Min; Einuahm 
zu enthalten. 


— — Verbot feine Reichs Sorten yu brechen. 


— d.18. Mart. Verboth hieſige Unterthanen bey fe 
ben Herrſchaſten nicht zu verklagen. 


— d. 17. Apr. Hereinfchleichendes Fleiſches von fec 
den Metzgern betr. 


— d. 27, lun. Sar denen Herren Profefforen in 2 
| dorf wegen ihrer Tiſchburſch gentadyt, 


1657. d. 12. Febr. Der SRingfjaltigen beſchnittenen Mi 
ſi ch zu entledigen. 


— d,6. Mart. Ueppiges Unweſen der Jugend um 
bem Gottesdienſt betr. MS. 


— f.a.etd. Verpot des Heinen Waidwerks. 
Procl. d. 8. Mart. 1657. 


— 4. 6. Apr. Verkuͤndung des Todes Falls aif. 9 
Ferdinandi III. 


— d. 21. Aug.. Beſchnittener und leichter Muͤnz Sı 
ten ſich zu entledigen. 


— d. 3. Sept, Lohn ber Beſtaͤtter, Ab⸗ und Yufía 
(t, 


— 4. g. Sept, Plagen und Schieſen auf denen Oti 
espe Waldern verborten. 


16; 
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1657. d. 10.08, Decret ba fein Burger ober Schutz⸗ 
verwandter feiner fremden Advocaten ( auffer Special 
Vergünftigung ) fid) bedienen , fondern die fiefige in. 
ihren Angelegenheiten gebrauchen follen. MS. . Ä 


— d.6.Dec. Kauf und Verkauffung des Kalchs bett. 


— d. 17. Dec. Proclama bie neu verfaßte. Kleider Orb 
mum and verbottenen Mißbrauch der Regen » Tücher 
ft, e j 


| — —— DVernenerte Kleider » Yrdnung und Verboth 
der Hoffarth ic. 4. mE 


— d. 3o. Dec. Verbot das Buben » Cblittenfafren , 
Heltſchen, Schneepallenwerffen auch naͤchtlicherweil 
das Boͤllern, Sternſingen, umlauffen, Schreyen, 
und dergleichen Ungebuͤhr bett. Ms. 


| 16x82. d, 4. Febr. Die aroffen Schnee ; Haufen auf bett 
! — Gaff«n follen weggefchafft und vor das Thor gefahren 
' werden. MS. . 
Proclam, d, 2r. Nou. 1660, d. 20, Febr, 1665. 
d, 26, lun. 1670. | 





— d, 14. Febr. Mandat unb Verfündung des aufben 
24. Febr, angeftellten Buß » Saft» uud Bettags. 8. 


— d. 14, May. Wersfmeifter follen nicht mehr Gebáu 
als bie Ordnung zulaͤſt, annehmen, und die Geſellen 
fi) mit dem beftimmten Taglohn fättigen faffen. 

Obgedachte Ordmung , worauf dieß Secret. fi beruf, 
fet , iit den 14. May 1699. aufs neu unter Die Thor ane 
geſchlagen worden. | 


— d. 14.May. VBerneuerte Ordnung was hiufuͤro den 
Werkleuten, als Steinmenen ; Zimmerleuthen, Slow 
P 


- 
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7 re , Dachdeckern, Tuͤnchern und Kleibern Comme 
| und Winters » Zeiten alhier zum Taglohn gegeben 
| aud) wie.es mit ihren An uud — von ber Ar 
beit unb fonft in etlichen Dingen ſowohl durdy bi 
Bauherren als auch die Werkleute gehalten werdeı 

(elle, 


— d. 17. May. Wie es mit Einfuͤhrung des Bier: 
aus hiefigen Aemtern gehalten (enn folle. 


—— d, 14. Iun, Gerechtes Maas und Gericht betr, MS 
— d.23.Iun. Proclama bey Georg Stadlers Execution 
M | 


— f. d. Danffagung und Gebet für beu zu Frankf 
am Mayn im Monarch Sul. 1658. erwählten Sómif 
König und künftigen Kaifer. 9. 


— d. 30. Iul. Was die Wirth unb Gaſtgeber denen 
Sremben für die Mahlzeiten anrechnen follen, 


— — Die Anherofunffs des neu erwehlten Kai 
ſers Leopoldi betr. | 


— d. 16. Dec, Proclama den.Straflen und Gaffen Bet, 
tel betr. MS. 


1659. d.7. Febr. Mandat und Verfündung des auf ben 
16. Febr. angeftellten Buß «Saft » und Bettags. $. 


— d. 1. Mart, Mie es mit der Scheid » Min; gebab 
ten werben folle. Fig. Ä 


e—— d. 22. Apr. Wie fid) wegen ringhaltiger Scheid⸗ 
Muͤnz zu verhalten, 


— d. 18. Iun. Meppigfeiten am Sohanniss Zeft ver 
1659. 
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1659. d. 6, Iul. Das Baden in der Pegniz verbotten. MS, 
Proclam, d. 23. May. 1661. d, 26, Apr. 1666, d. 28. 
May. 1676. d. 23. May. 1677. te 


— d.26. Aug. Proclama bie Abſchaffung flarfer An; - 
zahl der groffen und Ga(fen Hund bett, MS. —— — 


— d. 29. Nou. Verbot des Bürger Schlittenfahreng, 
Aunſingens und Anflopfens , Trommeln, Herumtra⸗ 
gung des Sterns ic. MS. |. | 


1660. f.d. Formula des gemeinen Kirchen Gehets. 8. 


— d.27. Febr. Mandat und Verfündung des auf ben 
7. Mare. angejiellten Buß » Saft» und Bettags. 8. 


— d. 18, Apr. Verkauff ber. Fiſche betr. 


—— d.28. Apr. Verpot er mucherlichen Contracten 
mit denen Juden. | 


— f. d. Chriftfchuldiges Dank » Geber, welches in 
bet Stadt Nuͤrnberg und Dero Gebiet auf das Feſt 
Teinitatis (den 17. Sun.) wegen. des zwiſchen den 
hoͤchſten Porentaten der Ehriftenheit getroffenen allge, 
meinen Friedens zu gebrauchen, Nbg. 8. 


— d. 28. Iun. Proclama , morinnen aller Unffatf von 
Sand und Stein und andern in den Viſchbach unb 
bites ju ſchuͤtten, wie aud) denen Waffer Hunden 

Slyer unb Prügel dahinein zu werfen verbotten wird. 
MS. | 


— d,7. Iul. Wildprets Schiefen betr. MS, 


— f.a.etd. Verpot des feinen Waidwerks. 
Proclam. d. 10. Febr. 1661. d. 2. Mart. 1662. d. 8 
Mart, 1663, d, 21. Febr. 1664. o! 
H 3 1661: 


/ 
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1661. d. 20. Febr. Mandat und SBerfünbung des auf 
ben 27. Febr. angeftellten Saft » Buß «unb Bettags. 8. 


—— d. 22. Febr, Das Verbot bep SBerfauffung ber 
Kohlen betrt. " - 


— d. 18. lun. Abbrennung der bürren Wiefen betr. 


— d. 30. Aug. Studenten ohne Vorbewuſt nicht u 
beherberg:n. MS. 


—— d, 30. 08. Mandat wegen Saͤuberung des Viſch⸗ 

bach s Pegnig : luf, aud) Reinhaltung ber Schöpf und 

‚und Sóren » Brunnen , (obann der Dolm und Ein 
rieth. MS. | 


— d. 13. Dec, Den Gaffen Vettel betr. 


1662. d. t, Febr. Zar Ordnung der Sollicitatorum und ape .— 
derer Perjonen, (7 (c 


b d 


I 


—— f. a.etd. Verzeichnuß was denen Süürnb. Ordi- 
nari ·Boten von Nürnberg nacher SR egenfpurg 1c. Brief 
Porto. und dann von mitgegebenen Spaqueten. bezahlt 
werden (oll, | 


— f. d. Verneuerte Hochzeit Ordnung der Stadt. 
Nürnberg, mie es mit und ben den erbarn und andern 
verlegten Hochzeiten alfier in der Stadt gehalten tet» 

." ben ſoll. 4. | 


— fd. Verneuerte Ordnung. wie es hinfüro auf beu 
gemeinen Zahl » Hoczzeiten alhie in der Stadt, Vor⸗ 
ftädten und umliegenden Orten gehalten werden foll. 4. 


— Í. d. DVerneuerte Kindtauf Ordnung , mie e8 wit 
und ben den Stinbtaufen , albie in der Stade Sturm 
berg, deren beeden SBorftábten , zu Wöhrd und Se 
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fof , aud) in den Städtlein und anf bem Land des 
ganzen Nürnbergifchen Gebiets gehalten werden folle. 4. 


1662. f. d. Verneuerte feld)» Ordnung tole es mit denen, 
felben alhie in der Stade Nürnberg , deren beeben Bor 
ftábten zu Wöhrd unb Goftenhof , auch in den Städt 





lein unb auf dem Land des ganzen Nürnbergifhen Ge⸗ 


biets gehalten werden ſolle. 


in 


—— d, 1«. Aug. Decret ; blePublicafion der verneuete 


teu und verbefferten Hochzeit « Sünbtauf ; unb £eid) s Ords — 


nung betr. | | 
— d. 24. 08. Den Gaflen Bettel Berr. 
Proclam, d. r2. Apr. 1663. d, 20. Dec, 1663. 


— d. 8. Nou. Kuppelen der Sacträger und Gerald» 
Meffer bett. | 


1663, d. 23. Febr. Mandat und Verkündung bes auf den 


4. Mart. angeſtellten Faſt⸗ Buß »unb. Betrages (n der - 


Stadt und auf bem Land bes Nuͤrnbergiſchen Gebiets, 8, 


— d.30.Apr. Proclama, einen Mörder, ber Grau £ucherin 
eine gebohrne Löffelhölzin zwiſchen Ruͤ 
Erlenftegen ecbármlid) umgebracht hat, betr. 
| Proclam, d, r, May, 


— d. 17. Iun. Das Betteln der Handwerks urfch, fo 
nicht mit spaffen verfehen , Betr. » 


—— d. 31. Iul, Berechnung der Minz, wie aud) Gold. 


und Silber Kauf betr. - 
— d. 10. Aug, Prociama ben Türden Krieg betr. 
— d. 13. Aug. Verniahnung zu wahrer Reu und Buß 


ersdorf und 


ſamt einen andaͤchtigen Gebet und Ordnung, wie es 
H 4 bey 
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ben allbereit eingeriffener höchfter Gefahr des Tuͤrckens 
als abgefagten graufamen Feindes chriftlichen Nahmens, 

. snb deffen mächtigen und erſchroͤcklichen Einbruchs nicht 
allein fünftigen Sonntag als ben 23. Aug. fondern aud) 
nachfolgends täglich und jedesmal in denen ordentlichen 

. GSontägl. Feſt und Wochen garedigten y Detftunden, 
und Veſpern Inder Stadt Nürnberg unb Dero Ge, 
biet gehalten werden fole: 8. 


—— d, 13. Aug. Derret daß man fid) ben je mehr unb 
‚mehr annahender Gefahr eines erbars und Gottes 
fuͤrchtigen Lebens befleißigen foll 1c, 


— d,10,Sept. Wegen des Tuͤrcken Einfalls in bie 
Kaiſerl. Erb Lande hereingeflöhte Güter und Perſonen 
follen one Erlaubniß nicht aufgenommen werden, 


— d.?. 08. Proclama bie angefchlagene ſchaͤndliche 
Pasquille betr. MS. 


— d. 17.08. Proclama Nachtraben und einhrechens 
de Dieb betr. Item daß niemand Nachtszeit ohne $aterm 
gehen fol , bann die Abthuuug der Segen » Tücher 

ett. MS, \ 


— — Mandat an die Univerfige Altdorf die Ab 
fihaffung des Pennalifmi betr. 

— Qd, r9, Dec. Berbot den Saffen SSettel betr. 

— Proclam, d, 9, Apr. 1664. d. 16. Dec. 1669. 


— d.24.Dec, Proclama daß einiger Bürger unb Uns 


terthanen ꝛc. (n, fremder Herrſchafft Dienft (id) niche 
. einlaffen fol. MS. 


1664. d. rg. Febr, Mandat und Verfündung derer auf 
den 24. und 25. Gebr, angeftelleen Faſt⸗Buß⸗ um det 
| age 
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| Tag im ber Stadt unb auf dem Sand des Nürnberg, 
| Gebiets. 8. | 


1664. d. 34. Mart. Ungefchautes Fleiſch von fremden 
| Dietgern sid gu kauffen. Sit f 


— d 30. Mart. Abfchaffung ber Winfelblaih MS. 


— d, 6. May. Sereinfchleichen unb bet aufiten aller⸗ 
hand Victuarien betr. : 


— d, 30. Dec. Schlittenfahren unb Schiefen am News 
en Sabre » Sag betr. MS, 





1665. d. 25. Ian. Mandat und Verkündung des auf der 
8. Febr. angeftellten Saft: Buß, und Bettags in ber 
Stadt und auf bem £anb des Nürnberg. Gebiete. 8. 


— d, Ic. Febr. Verbot des kleinen Waidwerks. 
Proclam. d, 5. Mart, 1665. d. 15. Mart. 1666. 


— d.7. Apr. Verneuerte Ordnung was hinfuͤro ben 
Werkleuten als Steinmetzen, Zimmerleuten, Maus 
rern, Dachdeckern, 3ündern , und Klaibern Con 
mer und Winters Zeit alhier zum Taglohn gegeben, 
auch wie es mit ihren Qn »unb Abgehen von der Ars 
beit und fonft in etlichen Dingen foro burd) Bau⸗ 
bern als aud) die Werkleute gehalten werden folle. 


nn d, 19. Apr. Zobackmachen und deſſen Verfaͤlſchung 


U 


— d. 1o. Iul, Werber | der Reihtntücher bey hellen 
Sonnenſchein. MS. 


— d.9. Sept, Kitchen, Brucken umb gemeinee Stade — 
"nh und Burgers ur werden verfchmiere und 
vers 


/ 
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verberbt; auf bem Kircihöfen werden auf den Geb 
nen die Monumenten unb. Epitaphia herabgeftohlen.: 

s. í | 
— d. r. Dec, Schnee aus beu Gaffen su räumen, MS, 
1666. d. 11. Ian. Contagions Mandat. 


e— d. 22. Febr. Mandat und Berfündung des auf 

, den ag. Gebr. angeftellten Soft ; Buß » und Bet» Tags 
in ber Stadt und auf dem Sand bes. Nuͤrnbergiſchen 
Gebiets. 8. | 


— d. 23. Iun. In den Waͤldern mit einig brennenden 
| tuntemy Kohlfeyer oder Wind » Lichtern nicht zu geben. 
S. | - 


— f.d. Valor fiue Taxatio Medicamentorum omniam. 

‚  fimplicium et compofitorum in Officinis Pharmaceutir 
cis inclutae Reipublicae Norimbergenfis proftantium 
ad normam Difpenfatorii nuper editi renouata. Anno 
 Chriftianae Salutis MDCLXVL Fol. 


— d.23. Iun. Secret, bag man (n ben Wald feine 


brennende Lunden mirnehmen, und fid) babey bes Tos . 


backrauchens enthalten foll. MS. 
— d. r4. Iul. Eontagions Mandat, 


— d.328. Iul. Harnwaſſer und dergleichen nicht auf bie 


Gaſſen zu ſchuͤtten. 


— d. ro. Aug, Wegen erbaͤrmlicher Seuch der Peſti⸗ 
. lenj fol man fleißig; beten und alle Ueppigkeiten meiden, 


— d. 17. Aug, Contagion fede. | 
— d.20.Aug. Baden in ber Pegnitz verbotten. MS. 
Procl, d, 26, May 1678. 
| 1666. 


- ^ 


i 
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1666. d. 23. Nou. Proclama das Schneeballenwerffen , 
Buben Schlittenfahren, Heltſchen, Giollern, Vers _ 
fleiden und Eingehen in der Bürger Häußer , Muth⸗ 
willen ster den Weyhnachts Krämen betr. MS. 


— d.2:.Dec. Der Stadt Nuͤrnberg verneuerte Al 
moß Ordnung und Abfchaffung des Gaffen Bettels. 
"NL die oben 1653. den 8» Jun. vorkommende Orb» 


— d. 22.Dec. Denn ‚und Nacht, , Schlittenfahren - 
betr. MS. 


1667. d. 31. Jan. Das Gebráng in Aus "unb. Einfahren 
unter ben Thoren betr. 


— d. 7. Febr. Mandat und Verfündung bes auf bert 
20. Ser angeftellten Saft » Buß, unb Ber» Tags in 
ber tabt and auf dem $anb des Nuͤrnbergiſchen Ges 

(ets. 8. ! 


— d. rg, Mart. Verbot bes f(einen Waidwerks. 
Proclam. d. 23. Mart, 1667. d. 1. Mart, 1668. 


— d. 12. Dec. Proclama dag Schlittenfahren, item praͤch⸗ 
tig unb koſtbare Ealerfihe betr. MS. 


1668. f, d. Formula des gemeinen Kirchen Gebeths 1c. | 
Nürnberg. 4. 


— d. 14. Ian. Mandat und fBerfünbung des auf bett 
24. Gebr. angeftelleen Saft » Buß» und Det, Sage in 
der Stade und auf dem Land des Nuͤrnbergiſchen Ges 

lets. 8, | 


— 4. 14. lul. Schieſen und Platzen in der. Stadt vet» 
botten. MS, 


— d.15.Nou, Verbottene Ausfuhr guter Muͤnz Gore 
ten. ( Creis.) EE 1668 
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1668. d. 18. Nou. Das verdammliche Gortesläftern , 
Fluchen und Schwöhren betr. MS. | 


—— f. d. Formula des gemeinen Kirchengebets tole ea 
in der Stadt Nürnberg und Dero Gebiet , auf bem 
$anb, auf den Canzeln nad) verrichreter Predigt zu 

gebrauchen. 

— d. 29. Dec, Contagions - Proclama’ , Streuner umb 
Bettler betr. Ä 


— d.31.Dec. Das Schlitten « wie auch praͤchtig und 
koſthare Caletſchenfahren betr. Ms. | 


— — Buben Schlitten, Schneeballenwerffen F 
Sternfingen , Schiefen am H. Neu Jahrs Tag betr. MS. . 


3669. f, d. Mandat und Verkündung des auf bem 24. 
Gebr. angeftellten Saft» Buß und Bertage. 2. — 


— d. 18. Febr. Mandat bie Fafliten betr. 


— Í.d. Verbot des Eleinen Waidwerks. 
| Proclam, d, 7. Mart, 


— d.a. lul. Inficirtes Vieh niche zu fiefiger Stadt 
zu bringen. ; 

— d. 18. Dec, Burger s Nacht unb Buben, €dilit, 
tenfahren, Sternfingen 1c. betr. MS, | 


— d.31.Dec. Auf das Feuer. und Sicht , auch Abs 
‚ftelung des fchädlichen Sobad ^ Rauchens gute Adytung 
zu geben , und daß die benachbarten bey den Schöpfr 
Brunnen und Waſſerſtoͤcken in Elfen einander beyſte⸗ 
ben follen, dann bas Sciefen und Platzen in denen 
Häufern agi H. Neus Jahres «Tag cingu(tellen, MS, 


3670. d, 26, Ian. Schnee Haufen aug ben Gaffen zu raus 


men, MS. 
Decr. d. 20, Febr, 1665. 1670 
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— d. 23. Apr. Bettler Mandat. MS. 
— d.3.Iun, Wuocherliche Contract mit. denen Tuben 
verboten. 
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— d, 23. Aug. Verbot des Mild) Husfchregens, Kauf 
und Berfauifens , Waſchens, Bierbrüuerswägen ic. am . 
, Oon wb Feyertaͤgen. M5, 


1671, d. 19. Ian. Frohnfuhren zu gemeiner Stadt €x, 
Alien ber. | 
— 44. Febr. Taback Ordnung. 


— d. 2«. Febr, Mandas unb Nerfündung des auf beu 
g. Mart. angefiellteu" Faft Buß; uub Bet⸗ Tags iu 
der Stadt unb auf dem fand des Nürnbergifchen Ger 
biets, 8. 

— d. 29. Iul. Dem Profofen in Eingehen in die Wirche 
Haͤuſer nicht Hinderlich zu feyn. 


— d. f. Sept, Mech und rob Hereinſchleichung betr. 


— d. 1i. Nou. Gifft » Salbenmacher und herumſtreu⸗ 
' neube Perfonen betr. | 


— d. 29. Dec. Mandat andie Univerſitaͤt Altdorf bae 
anmügliihe Berfchwenden und Borgen der Studenten 
etel. 


1672. f, d. Leihhauß verbeßert und geändert, 
| 1672. 


e! 


BE. * | 
[] L] 1 » 
/ i 
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1672. d. 6. Febr, Mandat und SDerfünbung des auf ben 
21. Schr. angeftellten aft » Buß «unb Ber « Tags üt 
ber Stadt und auf dem Sand des Nuͤrubergiſchen 6e 

eta. 8. NC 


—— d. 6.lul. Prächtiges Pferd und Kutſchen und € 
letſch halten bete, 4. | | 


— d.28.Dec. Handwerks Purfche Degen tragen, item 
Bollern, Schleſen, Plagen am M. Jahrs Tag 1c. bes 
steffend. MS. 


.1673. d.30. Ian. Mandat und Verkündung des auf den 
12. Schr. angeftellten Saft» Buß» und Ders Tags in der“. 
Stade und auf dem Land des Nuͤrnbergiſchen Gebiete. g. 


— d.7.Febr, Erneuerte Ordnung und Artidel, wie 
es fürterhin auf denen Buchdruckereyen und mit Vers 
legung der Bücher diefer Stadt gehalten werden fol. 4. 


— d. 3. Apr. Hieſiger Burger Unterhaltung bep frem> — 
ben Werbungen mit Hindanfegung ihrer Handwerker, 
Weib und Kinder berr. MS. 


e—— d.16.Apr. Fremde Perfonen oder deren Guter ohne 
Vorwiſſen unb Erlaubniß , fonderlicdy wegen der bin 
und wieder einreifenden Contagion, nicht einzunchmen, 
oder heimliche Werbungen zu verflatten. MS. 


— d.7.Aug. Ueppiges Wefen an Sonn und Feyertaͤ⸗ 
gen , aud) Zehen an unberechtigten Orten betr. 


— a.g. Aug. Wiederhohltes Diandat, Fremde Perfonen 
oder deren Guter nicht ohne Erlaubniß einzunehmen. MS. 


— — Mandat, Spionen und andere fremde Per⸗ 
ſonen oder deren Guͤter op Erlaubni$ nicht einzuneh⸗ 
men, oder heimliche Werbungen zu verftatten, MS. 


1673. 
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1673 d. 19. Aug. Verwahrung bes Feuers, unb daß die 
Bauern ihr Vieh auffet ber Stadt halten , item auf 
dem fand daheim bleiben follen. MS. 


— d.zc.Aug. Kaiferl, Avocatori Diandar. | 


—— d.6.Sept. Bermahnung zu wahrer Reu unb Buß 
mit einem andächtigen Gebet und Ordnung wie es bey 
-allbereic eingeriflener höchfter Gefahr und Kriegs⸗Flam⸗ 
men in unfern lieben Darterland teutfd)er Nation, niche — 
allein Sonntags ben 7. Sept. fonbern aud) nachfolgende 
täglich und jedesmal in denen ordentlichen Conntáglid)en 
Feſt und Wochen Predigten, SBetftunben unb Veſpern 
in der Stadt Nürnberg und Dero Gebiet gehalten wer, 
ben folle. 8. | 


— 4.34. Oct. Sand, Stein, Stroh, nod) Kehricht 
in Viſchbach unb Pegniz zu werfen, | 


— d. 27. Dec. Böllern, €termfingen, Trommelſchla⸗ 
gen, Pfeiffen, Sciefen und Dlagen am Heil. Neu⸗ 
Jahrs Tag betr. MS. 


1674. d. 31. Ian. Die Gaffen follen vein gehalten werden. 


—— d, 13. Febr, Nachtraben betr. und daß man ohne $a; 
teen, wie aud) die Weibsperfonen nachtlicher Weil auf 
den Ga(fen und Plägen fid) nicht finden laffen follen. 


— d.2o.Febr. Mandat und Verfündung des, auf ben 
4. Mart. angeftelten Saft » Buß: und Bet» Tags in der 
Stadt und auf dem tand bes Nuͤrnbergiſchen Gebiets. 


— d.t. Apr. Nuͤrnbergiſcher Sand ⸗Ausſchuß fol fid) 
fertig unb bereit halten. - 


— d. 12. May. Große Anzahl ſtarker und Go(fen Hunde . 
betreffend. 


(RE 
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1692. d. 13. Dec. Verkauf des Hanf iub fein ‚Och. 


— d.17.Dec. Daß niemanb zu Nachts s Zeis 
fatern schen ſoll. MS " ni Ze 


— d. 17. Dec. Mandat bas Goͤllern iib Sternſingen, 
aud) Trommeln und Pfeifen, item Diagen und Eciefen. 
am Neuen Jahre: Sage betr. M5, 


1693. d. 6. Febr. Mandat ele Falliten Petr, Form. pat. 


— — Mandat die Falliten betr. 4. 
Gehört iuc Sorítebenbeu Ordnung. 


— d. 22, Febr. Mandat und fBerfünbung des auf beu 
1. Mart. angeftellten Soft» Buß uud Ber» Tags iu 
der Stadt uhd auf bem Land des Niürnbergifihen Ge 
biete. 8. 


— d, 23. Febr. Publicirte Hoffarths Ördnung- MS. 4. 


— — SBerneuerte Kleider » Ordiiung unb. Vers 
both der Hoffarch , mas nemlid) unter ihrer Burger 
ſchafft, Innwohnern, Unterthanen und Bermandten, 
jedem in feinem Stand von Stans und Weibsperfor 
wen, in Bekleidungen und fonften: zugelaffen oder vers 

— d, r. Iun. Mandat und Verfündung bes auf den 
7. Jumli angeftellten extraordinari (aft « Buß.» und 
Ders Tags, in der Stadt unb auf dem Land des 
Nuͤrnbergiſchen Gebiets, 8. — 


— d.17.Iun. Sandelfchafft mit denen Juden verbot 
ten. 

— d.t. Tal, Fremde nicht einzunchmen, 

— d.7, Sept. Daß die in den Sand « Ausſchußen ger 


ſchriebenen Unterthanen ber abmarchirten ; und in "nis 
. ' en 





! 


- 
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fichen Dienftens fichenden Ausfchüßere Zeldbau unb Ars - 
beit entweder mit_gemelner Hand und mit bem Zeuch 
Perlen , ober mit Geld iu bezahlen fchuldig ſeyn 


. 3694. "d, 14. Febr, Mandat und Verkundung des auf den | 
21. Gebr. angeftellten Saft ; Buß» unb Ders Tags in 
ber Stadt unb auf dem fand des Nürnbergifchen Ges 
biets. 8. bo 


— d, 27, Mart, Loͤbl. Baus ntt, Wafler Gebaͤu. 


—— d. 18. Aug. Pürfchen und Schiefen in den Nuͤrnber⸗ 
get Meichs » Wäldern verborten. 


| d, 30. Ang. Fuͤrkaͤuffeley unb Wucheren mit dem | 


B 


Getraib , Hirß, Schmalz , und fein » Oel. 
— aà. 4. Sept. Aus dem Gefaͤngniß entkommene dre 
Perſonen betr. MS, — 
—— d. 10. Nou, Hereinſchleichung beg Koͤchets betr. 


— d, 6. Dec, Handwerks „Purſche Degen tragen ver⸗ 
botten, 


1695. d. 25. Tan, Mandat unb Verfündung des auf bem 
6. Sebr. angeftellten Saft » Buß ,unb Ber Tage. 8, 


— d.ı.Mat, Fuͤrkaͤuffeley der Lumpen betr. 
— d. 26, May, Baden in der Pegnitz verboten. 





— d. 31. May, Banco + Ordnung und Zahlungen bec. 
Mechfel per Cala betr, 
Decret, d, 22. May. 1692. 


 d.r6. lul. Fremde Kriege s Officer und Date 
enn: 


*- 
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ohne Anmelden wid Oberherrliche Erlaubtiß weder 
hier noch in den Vorſtaͤdten einzunehmen. 

—— d. ao. ful," Interims Verordnung tole es mit dem 
Gotrent «Banco allhier bif auf fernerweitig Reglement 
in Muͤnzweſen gehalten werden (60. 4 ^ 

— d.30. lul, Wie es mit dem Geld einlegen in Ban- 
eo publico gehalten werden foll. 4. 


— d. 1.Aug. NHeteinführtmg der Steinpuͤhl Arbeit , 
Gold und Silbers. 

— ——— (Gelb und Ciber Dratzicher Bett. 

Renouat, d. 22. Apr. 1697. 

—— d. 16. O8. Derret die Publication eines ergange / 
nen Kaiferl, Patents wegen Gold und Silber Diat⸗ 
zugs betr, 

e— d. 16. Nou. Rothgerber wegen Verkauf der fat 
hen Haͤute betr. | 


1696. d. 27. Ian: Decret wie c& mit dem Honig s Kauf 
gehalten werden foll. 

— d. rr. Febr. Mandat unb Verfundung des auf ben 
ac. Febr. angefteflten Saft + Bußsund Bei, Tags. in. 
der Stadt und auf dem Sand bes Nuͤrnbergiſchen Ger 
biets. 8; 


—— d. itr. May. Angehen fremder Bericht verbotten. 
— d. rg. Iun. Das Degentragen der Handwerkspur⸗ 
(che bete, Sol, 


—— d, 18. Iul. Egidier Kirch, Wafler Nochdurftauf die 
Böden qu fchaffen, Fremde nicht zu beherbergen, 





1696. 
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1698. d. 29. Sept. Mandar , bie Verachtung des Heills 

gen Abendmals, aud) fonflem von ‚einigen bero _ 

urgern und Angehörigen bißhero geführtes gortlos 

| fes Leben und ſchaͤndliche Dintanfegung des mit erüabenen 
dingern geſchwohrnen Aids betr. g. 


— d. 12, Dec. Alchymiſterey bett. 
— d. 14, Dec, Unzucht⸗Mandat. 


|o d.a. Dec. Verachtung des Heil. Abendmahls, 


Fluchen, Schwoͤren betr. | 
1697, f. d, Allgemeines Kirchen » und andere Gebete. 8. 


— d.ga.dan, Mandat wegen bes ungeſunden und 


mangelhaften Biches. 


— d, g. Febr, Mandat und Verkündung des auf ben 
17. Febr. angeftellten Faſt » Buß rund Bettags in der 
Stade und auf bem Land des Muͤrnbergiſchen Gebiets, 8. 


— d, 22. Apr, Gold und Silber ; Dratziehet bete, 


— d, 17. Iul, Decret die Erhöhung des Stampfepapier 
ett, 4. 


— d. 2. Áug, Verneuerte und vermehrte Otbitung role 
es mit dem geftámpften Pappier in der Stadt, Bor 
ſtͤdten und Gebiet auf dem Land zu halten. 4. 


— d. 18. Aug. Vortauf der rauhen Haͤute verbotten. 


— d, 21. O8. Des zu Nürnberg angerichteten Mer⸗ 
cantil » unb Banco Gerichts Ordnung. 4. 


— d. 10, Nou. Dberferrl. erforderte Inſtruction, heut 
ſche Schulen bete: Gol. MS. 


P.I. Seit. LI, R 169%. 
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1698. d, 3t. Ian, Chriftfhuldiges Danf « Gebet , welches 
in ber Stadt Nürnberg und Dero Gebiet auf bem Lan⸗ 
be auf bae nedyfifünftigen Sonntag ben 6. Sebr. Diefes 
mit Gott angetrettenen (698 Jahrs angeſt te Dankfeſt 

wegen bes zwifchen ben hoͤchſten Potentaten der Chris . 
ſtenheit getroffenen allgemeinen Friedens zu gebraw 
chen. $8. ] . 


— d.3. Mart. Mandat und Verfindung des auf den 
9. Mort. angeftelten Saft» Buß und Bettags. 8. 


> d. 16. Apr. Unorbnungen bey Feuershrinften betr. 
c ol. . . 


——  — — SBetneuerte Feuers Ordnung C. Hochedl. 
Sochmelfen Nachs alhie ıc. 8. _ 


— d.9. Jun. Neue Verordnung für die teutſchen 
Schulhalter und Schulhalterinnen, Sol, 


— d. 14. Sept. Neugeboßrnes im Waſſer tob gefun⸗ 
denes Kin) betr. MS. 


— d, 1, Nou. Die Wegfchaffung ber ſ. v. Schweine 
' eus der Stadt und denen Vorſtaͤdten betrl. MS. 


— d. 27. Dec. 9Mafgen und Schieſen 1c. am Neujahrs⸗ 
Tag betr. MS. 


— f. d. Allgemeines Kirchen » famt andern andächtigen 
Giebeten, wie foldye jedesmal in denen ordentlichen 
Sonntäglidyen Feft: und Wochen Predigren, SBetftum 
den und Weſpern in der Stadt Nürnberg und Dere 
Gebiet gepflogeu werden follen. 


1699. d.». Febr. Mandat und Verkuͤndung des auf ben 
22. Febr, angeftellten Sat » Buß und Bet, Tags in 
der Stadt und auf dem fand des Nuͤrnbergl. Gebiets, 8. 


1699. 





‘ 
! . . 
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1699. d. 21. Apr, Verruffung wegen einer ermordeten 
ledigen Weibsperſon. 


— d.a«. Apr. f, May. Gart, ‚Brüder j Ziegeuner und — 
Herrenlofes Gefind beir. 


— din May, Bettler und Handwerks⸗Purſche betr. - 
— d. 16. May. Defertirende Milig bete. 


— —— Wegenherum vagirend liederlichen Geſinds. 3. 
— — Herumagirendes Gefind bett. 


— d, 2. lun. Arme Bürger ſollen in das Allmoßamet 


gewieſen werden. 


— 4. 17. Iun. Verarbeiter bes fremden m bett. 


Renouatum d, 15. Nov, 1233. 


C 21, lun, Wöchentliche Sammlung für die Armen, 
e 


—— d. 11. Aug: SSürfauf und Wucheren j. rit Getraid, 
Sif Schmalz , Del bett. 1c, 


—— d.a » Sept, Zu 9ladyt « Zeit $aterm zu tragen. 


— —— Mittel gegen die jest graſſirende Vieh⸗Seu⸗ 
ꝛc. | 


— d. 11. O&.. Stade Diebe betr. Niemand foll Nachts 
ohne fatetn gehen. 


—— d. 15, Nou, Beherbergung fremder Gafte unb Per 
fonen betr. 


—— d, 20. Nou, Die Vernenerung des Calenders betr. 


N 23 169^ 
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1699. d. 23, Nou. Calender Verbeſſerungs Edict. 


— d.a. Dec. Burger ⸗Renn-und Nacht⸗Schlittenfah⸗ 
ten betr. MS. 


— a. 19. Dec, Nachts Diebe und Rauberiſches Ge⸗ 
find betr. 


1700. d. 30. Tap. Decet, die Publication eines wegen bes 
Hochfuͤrſtlich. Brandenburgifch. Onolzbachiſchen Stadt, 
fehreibers zu fangenyen Joh. Wild. Sartorii und ander 
rer deßen Adhärenten unter dem Praͤtert der aufſu⸗ 
chenden vormals Puͤnkel. anjego Nürnbergifchl. Reichs⸗ 
schen verübten Thärlichfeiten unter bem 12. Januar ety 
gangenen Kaiſerl. Decrets betr. Fol. 


——— d. 31. Ian, Mandat und erfünbung des auf ben 
14. Febr. angeftellten Saft + Buß+ und Bettags in der 
C tabt und auf bem Land des NuͤrnbergiſchenGebiets. 8, 


— m. Mart, Abwechslung der Tag s und Nachtlaͤnge, 
mit Zu und Abfchlagung der Uhr bett. 


— d.10.Mart. In 2 Puncten veranderte Wechfelord 
nung. 4. | 


— d, ao. Mart, Verbot des kleinen Waidwerks. 

— d. 22. lun. Verneuerte Geſetz und Ordnung bem 

Collegio Medico, ben Apothekern unb andern Angehörigen 
daſelbſt gegeben. 4. 


— dr r. Aug. Neugebohren todtgefundenes Kind bes 
tt, M e . , 


— — d. 18. Aug. Die freye Getvalb s Handlung betr. 


1700, 
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| 1700 d. 27. Sept. SBerneuerte Giefet und Ordnung für ble 
offenen Speceren s Händler unb was zu bero Handel ges - 
hörig. Nürnberg. 4. 


1701. d. 26. Ian. Mandat und Verkuͤndung des auf den 


9. Febr. angeftellten Faft» Buß, und Bet » Tags in der 
] Cunt und auf bem and des Nuͤrnbergiſchen Gebiets. 8. 


— d. 4. Mart, Verbot des Fleinen Waidwerks. 


— d,7. May: Zehen auf dem Sand unb Land» ms 
geld betr. 


— d, 2. [un. Muͤhl Ordnung 

— 4:22. lun. Sperruterifche Lehens Aufſuchung be. 
— d. 12. 09, Den 3Berfauf der rauhen Haͤute ben. 
— d. 29. O&. Chaifes roulantes verbotten. | 


AME d, 12. Nou. Ein neugebohrn todtgefundenes Kind 
tr. MS 


— d, 15. Nov. Paſquille und gefundene enger 
Brand» Diarerialien bett, MS. 


— d. 13. Dec. Wie es ben den Rammengiehe. Sande 
werk mic dem Zinn » Verfauf oder befen Eintauſchung 
1c. gehalten werden fol, Sol. 


— d, 28. Dec. Platzen und Schiefen am Neuenjahrs 
«ag verborten. MS. 


1702. d. 24. lan. Beherbergung der fremden Handwerls⸗ 
Geſellen betr, . A 


K.3 1702, 
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1702. d. 1«. Febr. Mandat unb Verkündung des auf . 
ben 1. Mart. angefteten Saft ; uf «unb Der » Tags 
in der Stadt und auf dem $anb des Mürnbergifchen. 
Gebiets S. Ä 


— f.d. Formula Confeflionis et Abfolutionis publi- 
cac, (MCCII. i(t die Zahl D. ausgelaffen.) 8. 
— d. 23. Mart, Verbot des kleinen Waidwerks. 


— d.7, Apr. Die Abſchaffung des Gaſſenbettels und 
bas Herumeragen der Allmoßbuͤchſe bete. Fol. 


— d.26.Iul, Kinders Morden und Hinlegen betr, 


— d.12, Aug, Mandat wegen der Kinder Morde, 
rinnen, , u 


—— 4. 16. Sept, Fremde $eute In die Zinng + Wohnun 
gen nod) fonjten nit, einzunehmen oder zu beherber, 
gen. ‚Sol. 


— d.20. Sept. Die Verwahrung hiefiger Stade und 
Landſchafft vor allerley geſchwinden An « und Ungluͤks⸗ 
Fällen, ingleichen die Einfchleihung verdächkiger Ders 
fonen auch Beherbergung derfelben ber. 


— d. 26 Sept. Verdächtige Perfonen follen unter den 
4 foren eraniinirt und unerlaubt weder indie Scadt nod) 
in bea Öärten beherberget, weniger Beſtandsweiß aufs 
genommen werden deſſen bie Wirthe, Gaſtgeber und 
Gar⸗Koͤche bey Citraf erinnert. worden, 


— d. 27.Sept. Woͤcheniliche Mif- Start: Raumung betr. 
— d.9, 08. Verbot der Qány und Epielleushalten. 
— d. 20, OG, Hol; Theurung berr. 


1702. 
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1702. d. 30. OG. Mandat wegen der Schuß » Verwand⸗ 
. ten allhier. , 


—— d. 9. Dec. Barger ; Renn ; und Nadje » Chlittens - 
: fahren verbotten. MS. — | 


— d, a9.Dec. Platzen und Sciefen am Heil. New 
Jahrs » Tage verborten. | 


1703. f. d, Ordnung und Inſtruction, tie in den all» 
| hieigen Kinderlehren ſowohl docentes als difcentes fid) 
fünfrig zu bezeigen haben. 8. 


— fd. Befondere Neben !nftru&ion für bie Herren 
Diaconos und übrige docentes , mas diefelben bey ben 
Kinderlehren zu beobachten haben. g. 


— d. S. Febr. Mandat und Verkündung des auf den 
21. Seer. angeftchten Faſt- Bußsund Bet « Tags in 
ber Stadt und auf dem Sand des Nuͤrnbergiſchen Ges 

lets. 8. 


— d. 16. Febr, Allgemeines Kirchen » amt andern ans 
daͤchtigen Gebeten, wie ſolche jedesmal (n denen ordent⸗ 
[ien Eonntäglichen, eft» und Boden; Predigten , 
Berftunden und Veſpern in bec Stade Nürnberg unb 
Dero Gebiet gepflogen werden follen. 8. Ä 


— d. ro. Mart. Auf die Krame auf dem Marckt fol 
fein Geld aufgenommen werden, 


—— d. 30. Mart. Verbot tes fleinen Waidwerks. 


— d. 3. Apr, Decret, baf die Mit « Gemelnbere der In 
wirklich Dienſten ſtehenden Ausſchuͤßern Feld unb Ars 
beit entweder mit gemeiner Hand und mit dem Zeuch 
zu beſtellen, oder mit Geld bezahlen ſollen. 


K 4 E 1703 
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3703. d. 12. Apr. Mandat wegen der Feuer s Aimer. MS. 


. — d, 16..May. Die fieben ug » Palmen aus hohem 


Befehl in den täglichen Mittags » Berftunden famt lf 


ren Summarien und darzu gehörigen Eoflecten yu ver. 


leſen, chriſtlich verordnet. (Gedruckt) 1704. 8. 


— d. r7. lul. Decret, bie Erhöhung des Stampfrap 


-  piers berrl. 4. | 
m Aſt der Stampforbnung von A. 1697. 4- beygeleget, 


— d. 18. O8, Die Reiche s Ichens Auffuhung bett. 


e— d. 22. Dec, Platzen und Schiefen am Hell, Stew 
abre: Sage vepbotten, MS, 


— d. 24. Dec. Mandat und Verfündung des auf den 
6. jan. angeitellten ertraordinari Saft » Buß + und Bet 


tags in der Stadt unb auf bem Sand beg Nuͤrnbergiſch. 
Gebiets. 8 


3704. d. 19. Ian. Pasaullle wieder hohe Haͤupter betr. 
Iſt von den Canzeln allhie abgeleſen worden. 


— ſ. d. Mandat und Verkuͤndung des auf ben 6, 
Ian. angeſtellten Extraordinairen Faſt⸗Buß⸗ unb 
Bettags. S. J 


— d, 26, lan. Mandat unb Verkuͤndung des auf ben 
6. Febr. angeſtellten Saft » Buß⸗ und Bet⸗ Tags in 
ber Stadr und auf dem fand des Nuͤrnbergiſchen Ge 

cff, 8. 


— d, 19. Mart. Die Ruinirung ber rüdyts Bäymeı, 
burd) ble Sauppen bett. an 


-— d. 28. Mart. Unzuͤchtiger Dirnen Kindergebäpren 
ohne iemands Beyſeyn betr. 


3i bon benen Canzeln in ber €tabt anb auf bem Land pub; 
fictet worden. ' 1704 


. , H 
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1704, d. 22. Mart. Verbot des Tleinen Waldwerfe, — 


e—- d. 1f. Apr. Sabbathe ; Entheiligung und atn 
$Berbotf. . 


em  —— Dienfiboten, Handwerks⸗Geſellen unb Sun 
| gen, fo unangemefbet beichten und ſchlecht im Chriſten⸗ 
(unt. fundire find , betr, N 


m d, zr. May. Wildpret-⸗Diebe und. Bald «fSrun(feu 


— d. 26, May. Rudſtand der Buͤrger an Loſung, 
Umgeld ꝛc. beit. 


— d.s.lun. Decret, daß bie. geſammten Waldge⸗ 
noßen, an ber Brandenbl. Beamten, oder Wildmei⸗ 
| fit anmaflid) Verbot fid) nicht kehren, nod) an ſonſt 
üblichen der Walds » Ordnung gemáfen ^ Gebraud) ıc. 
- beg XDerluff des Wald » Nechrs im geringften fid) nicht 
hindern laſſen follen. mM 


e— dan. Aug. Procama in. ber Stadt, Das Dant 
Feſt wegen erhaltener Victorie betr, 


— — Prorlama auf dem Sand. Dasır. 


— a. 3. Sept. Proelama der Roͤm. Koͤnigl. Majeſtaͤt 
Hieherkunfft betr. | | 
Cft von dem Rathhauß und auf ben Plägen glei bem 
dregungs » Zettel verruffen worden. | 
e— d. 10. O&. Brod Meel und Koͤchet Hereinſchlei⸗ 
dnfhg betr. 
Hats das Loͤbl. Geteaib » Amt druden laffen, ' 


— da. Q6. €x, Jobſter Kirchen «Raub ber, . - 
K f ' 1706 
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1704. d, 4. Nou. Verneuerte Giefeg und Ordnung vor 
die offene Spiceren » Handler , und was zu Dero Han⸗ 
bel gehörig. 4. - | Ul 


— d. 19. Dec, Mandatund Verkündung des aufSonn⸗ 
tags ben 28, Dec. in der Stadt und auf dem fand des 
Nuͤrnbergiſchen Gebiets angeordneten Dank Feſts famt 
angefuͤgten chriftfchuldigen Dank » Gebet. 8. 


— — f. d. Namen dererjenigen Perfohnen , fo das allhie⸗ 
fig wochentl. Almoßen zu genießen haben. Fol, 


— d.29, Dec, Plagen und Scjiefen :c. am Kell. Deus 
Jahrestag verbotten. MS. | 


1705. d. 14. Ian. Johann Valentin (cine Ableibung 
ett. ' 


— d. 27. Ian. Verneuerte Kindtauf⸗Ordnung, mie es 
mit unb ben den Kindsaufen alhie in der Stadt Nuͤrn⸗ 
berg, deren beeden Vorſtaͤdten zu Wöhrd und Goftenfof, 

aud) in den Staͤdtlein und auf dem $aub des ganzen 
Otürnbergi(d)en Gebiers achalten werben foll. 4. 


—— d.4.Fcbr. Verneuerte Leich, Oldnung, wie'es mit 
denen verftorbenen Perſonen in des Heil, Nom. Rs, 
C tabt Nürnberg aud) in Dero Vorſtaͤdten und ganzen 
Gebiet in ein und andern gehalten werden folle. 4. 


— d, 6. Febr. Mandat und Verfündung des auf den 
25. Sehr. angeftellten Saft Buß , und Ber» Tags in 
ber tade und auf bem Sand des Nürnbergifchen Ges 

ief$, 8. | | 


—— 4, 6. Mart, Laͤſterliche Pasquille und famofe Schrifs 
ten bet, MS. | 


— « d. 19. Mart, Berhot teg Meinen Waidwerks. 
m (27 1705. 


. * . . 


i] 
i 


. 2. Ordinationes et Mandata. 15$ 
2705. d. 23. Mart. Das Pferd » Berfchleichen betr, MS, 


— d, tj. Apr. Mandat und Verkündung des auf den 
^6. Apr. angeſtellten ertraordinari Saft + Buß unb 
Bettags in der Stadt. und auf dem Sand beg Nürnb, 
Gicbiete. 8, ! f 


—— d. 17. Apr. Ein neugebohrnes todegefundenes Kind 
betr, MS, 


—— d. a4. Apr. Uebermáfige Koften der gefchwohrnen 
und neuen Meiftere beer, Sol, | 


— d.27. Apr. Wiederholtes Mandar, die Verachtung 
des Heil. Abendmals, aud) fonjten von einigen Dero 
Burgern und Angchörigen alhier in der Stadt bishero 
geführtes gottlofes $eben und fchändliche Hindanfegung 
des mit erhabenen Fingern gefhwohrnen Aids betr. 


— — (Eben das vorfichende Mandat etwas verám 
dert, 8. 


—— d. 14. May, Der Roͤm. Kaiſ. Mat. Todesfall betr. 

— d.19.Iun, Das verbottene von der muthwilligen 
Jugend beſchehende Platzen, Schieſſen, Schwermers 
werffen, aud Baumauffteden, Lauberhuͤtten Bauenec. 
am Johannis Sag betr. MS. 

— d, 3o. lun. Mandat wegen der $umpen Verfauff.. 

— d. 4. Aug. Baden in der Pegniz verbotten. 

—— d.2.Sept. Die Kaif. Huldigungs Pflicht betr. 


—— d.16,Sept. Die Kindtauf « und geichen - Ordnung — 
Publication bett, | 


1705 





+» 
[1 


"— 


| — d.2.Dec, fiij; Ordnung, 


N 
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3yof d. 28, Bec. Platzen und Sciefen x. am heil. Meu⸗ 
Jahrs⸗Tag betr. MS. 


1706. d.6. Febr. Mandar und Berfiindung des auf den 
17. Zebr. angeftellten Saft Bugs und Bettags in der 
Stadt und auf dem Land des Nürnberg. Gebiets. g, 


— d. 12. Mart. Verbot bes kleinen Waldwerks. | 
— d. 27. May. Buchbinder ; Tar. Fol. 


— —— "Secret, daß fii die Waldgenoßen ander Bran⸗ 
denb. Beamten oder Mildmeifter anmafliches Verbot 
vicht kehren follen. 


e-—- d.9,lun Der Fraͤnkiſchen Krels⸗Verſammlung 
eher ber Ausführung der zum Papier tauglichen 
$umpen. Sign, Nürnberg, Fol, 


e—— d.1o. lup. Vortrag des Dank⸗Feſtes wegen ber 
herrl. SSrabanter ? Victorie. 
In von denen Canzeln abgelefen worden. 


— d. 11. Tun. Pegnig und Viſchbach Raumung, aud) 
rein, und fauber halten betr. | 


— f. d. Danfı und Buß: Gebet, Ben dem auf Sonns 


fag3 den zo. “Sun. 1706. in der Stadt und auf dem 
Land dero Gebiets angeordneten Danffeft. 8. 


—.d, 16. Aug. Wald» Brunften berr. 


— d. 30. O8. Zuoplgemeinte Erinnerung das neue 
—E Werk betr. xc. Fol. 


— d. 15. Nov. Aufsumd Sürfauffung, | der rauhen 
Haͤui⸗ betreſſend. 


nos 
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1706, d, 23. Dic. € tern» Cingern x. water, MS. 


1707. d. 18. Febr. Mandat un? Berkuͤndung tes anf en 
9. SRattii angeſtelten Sai: Dat unb Bir, Tags im ter 
Stadt und auf dem £anb bes Nuraber giſhen Giebiets. 2. 


—— d. t. Apr. Verbot bes fícinen Waidwerfs, 
— d, 14. lun. Prgnizs Baden verbetten: NS. 


— d.23.lun. Berbottenes Tanya unb Epicleutchals 
ten betreffen. 


—— d.27.Iun. !ogirung der Fremden bett. 


—— d.2g. Tun. Mandat und Verkuͤndung bes auf bw  ' 
so, ul. ale bcn dritten Eonntag nad) Srinitatie angte 
ſtellten ertraerbinari Saft « uf : und ‘Ber: Sage Iu der 
Stadt unb auf bem $arib bes Muͤrnbergiſchen Geblets. 8. 


— d. 4. Iul. Die fejung» Cteuer » und Umgeld , Ro 
flanten betreffend. 


—— d. 18. luL. Entrichtung der rucftändigen Sofung, 
Wochen⸗Steuer, Umgeld ıc. betr, 


— d.2c.08. Secret, wie fid) Lehrer und Prediger 
wegen mancherley in der Chriſtlichen Kirchen zu bicfem 
Zeiten entflandenen Irrumgen bezeigen, und fowol die 
reine Evangelifche Lehre, als gute Ordnumg nod) ferner 
erhalten follen. Gol. . 


——. d, 23. Dec. SBerneuerte Gefe& und Ordnung fuͤr 
bie offene € peccrep Händler ıc. 4. 


1708. d, 4. Febr. Mandar und Verkündung des auf den 
22. Sehr. anaeftelIten Saft» Buß und Der » Tags in bet 
Stade und auf dem Sand des Nürnberg, Gebiete, 8. 


ar 
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1708. d. 17. Mart, Verbot beg feinen Waidwerks. 


— d. 26. May. Mandat und Verkuͤndung des auf den 


10. Jun. als erſten Sonntag nach Trinitatis angeſtell⸗ 


ten ertraordinari Saft » Buß und Ber: Tags in der 


Stadt und auf dem Land des Nürnberg. Gleblete. g. 


da rr. Iun, Die Hereinfuhr ⸗ und Verſchleichung klei⸗ 
ner Wäßlein Biers bett. 


— — Verbottenes Zechen auf dem Land betr. 


Verneuert 1709. den 20. Apr. 1710. ben 16. Ar. tor, 
den 16. May. 1712. ben ag. May. 1715. ben 4. Jul. 


— f. d. Formula des gemeinen Kirchen Gebets, wie 
es alhier in der Stadt Nürnberg und bero Gebiet auf 
dem fand nad) den Predigten und Berftunden auf den 
Ganjen zu gebraudyen, Samt andern andaͤchtigen 
Qebetlein. 9. - 


— d.31. Iul. Verbortenes Tanzen, Zechen, Spielen 
und andere Ueppigteiten an Sonn» und Feſt⸗ Tägen 
betreffend. 


— d. 12. 08, Die Contagien in Pohlen Petr. (Creis⸗ 
Mandat. ) ' 


—— d. Ig. O8. Die Sauber» und SXeingaftung ber 
Saflen betr. Ä 


——— d. 1. Nov. Ein todgefundenes neugebohrnes Knaͤb⸗ 
(ein betreffend. MS. 


— decr, d. 21. Nov. publ, d. 18. Dec. SBerneuerte 
Gefe und Ordnung für bie Wullen «unb Seiden » Gas 
wands andelsleure. Im Jahr 1709. 4. 


—— d a24.Nou, Heimlichen Aufenthalte fremder Stu⸗ 


benten und Schuler betr. 1708. 





— 
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1708. d. 10. Dec. Die Hinausführung des Schnees unb 
Schlitienfehren betr. MS. n 


—— d. 20. Dec. Das Neu Jahr Anſchleſen auch Si 
lern und Sternfingen 1c, ber. MS, 


— d.22. Dec. Vortrag und Verfündung des Dank 
Feſts wegen Emportirang der Eitadelle zu Ryffel. 


1709. f. d. Hersinbrünftiges Gebet, weld)es vor dem V. 
M. nad) den: Predigten unb Berhftunden abgelefen 
werden folle. 9 


— d. 12. lan. Den durdy einen Degen Stoß‘ ermor⸗ 
deten Joh. Ge. Roͤthel betr. MS. 


— d, :8.[an. Mandat und Berfiindung. des auf hen 
13. Febr. angeftellten "Saft « Bug» und Ber s Tags in 
der Stadt und auf dem Sand des Dlütnbergifdjen Se 

. biete. S. 


—— d. 26. Febr. Schnee : Hinausführen bett. MS. 
—— d. 13. Mart, Verbot bee Fleinen Waidwerks. 


— d, 15. Mart. Gotthilf Cpeitoph Stahle Säferfhrife 
wider einen Hochlöblichen Magiftrat berreffend. MS. 


d, 20. Mart, Ordnungen ani Mehlmarfe. Fol. 
Renou, et recuf, 1771, 


— d, 3. Apr. Pegnik + Stuß » Saumung bett. - 


—— d, 17. Apr. Verdächtige Perſonen und herumſchwei⸗ 
fendes Geſind auszuſchaffen. 


— d, 1$. Apr. Unbefugtes Degen + Anfragen verbot⸗ 
ten. | 





1709. 


LI ’ 
^ 
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1709. d. 31. May, Die Hereinbringung fremdet dede 
bett. 
(t bier renoviret unb bereits ben 6. ann. 166% . 
emanire 


— d.13. Jul. Muthwillen ber Jugend an eft "unm 
Jeyertaͤgen betr, MS; 


— d, 19. Sept, Graſſirende Seuch in Pohlen betr. 


— d.25. O&. Der Juden Handlungen und Wechſel⸗ 
briefe ber. Fol. 


— d, 16. Nou. Die eroberte Stadt Dorni und CU | 
tadell, aud) die Stade Mons, und das beg erfolgter 
blutiger Batallle erhaltene Feld bett, 


— d, 13. Sept: Holz ; Saßı 


—— d. 19. Dec, Gart » Brüder und herumvagirende Zi 
geuner ꝛt. betr. (Ereis Mandat.) 


— a. 27. Dec. Schieſen unb Platzen x. am N. Dem 
"yabre » Tag verboten, MS. - 


1710. f: d. Vetzeichni prrjengen Perſobnen, die das 
Almoßen genfeßen, of. 


— d, r1. Febr. Mandat und Verkuͤndung des auf 
den 5. Mart. angeftellten Saft » Bußs und Bettags in 
der Stadt und auf dem fand des Sturnbergifchen Ges : 
biete. 8. 


— d. a8, Febr. Die Schaaf , Weide auf de denen Stop 
pel » Seldern betr. 


— d, 28. Mart. Verbot des Heinen Waidwerks 


1710, 


— 
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1710. d. 12. Apr. Wechfels f. Depofito - Gelder follen (n - 
$Banco gefchrieben werden, | 


— d.9.May. SBerneuerte Ordnung, wie es bey Hoch⸗ 
jeiten , Sinbtaufen und $eichen zu halten i, 4. 


— d, 20, May. Ein todgefundenes Knäblein an ex, 
Rochus Kirchhof betr. | 


— d.4.Iul, Sabbaths⸗Entheiligung verborten. 


—— d. 13, Sept; Dectet, ein wegen bet. bon ben Kaifı 
Völkern gefchehenen Eroberung der Stadt Douay in 
Flandern, und ber Veſtung Artois ıc. angeſtelltes for 
lemnes Danffeft betr. m | 


— d. 5g. Sept, Proclamatio die freiwillige Beiſteuer qut 
bem Oberherrl. decretirten Bau ber A. 1696. in Brand 


gerathenen uralten Kirche bey €t Egidien ip Nürnberg 
betreffend. 4. 


— d. 13. Dec, Zigeuner und ander herumbagirendeg 
loſes Gefindlein bete, Ereis Mandat. ! 


1711. d. 26. lan. Mandat unb SBerfünbuna des auf bert 
18. Febr. angeftelleen aft » Buß + unb Bettags In der 
Stadt unb auf bem Sand des Nuͤrnbergiſchen Geblets. 8, 

— d, 10, Febr, Hinausſchaffung des Schnees betr. 


— d, 16, Febr. Aufwechslung der guten Muͤnz⸗Sorten . 
betr, Sig. | | | 


e—— d, 21. Mart, Verbot des fleliten Waldwerks, 


— f. 2. et d. Herzliche und inbruͤuſtige Gürbitt un iv 
ser K. M. baldige Reconuslefcenz. | 


P. Set. IL ' k 1711. 
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1711. d. 17. Apr. Verkündung eines angeftelten Faflı 
- Bußsund Bettags um ihrer Kaiſ. Maj. Wiedergenes 
fung. | 
— d, 22. Apr. Intimation des Todesfalls von ihrer 

Kaiſ. Mai. 2 


— d.23 Apr. Verbot aller Frölichkeiten wegen Tor 
desfall aif. Majeftär. | 
— [.d. Buß⸗-Gebet, welches an dem auf ben 26 Apr. 


1711 angeordneten Ertraordinari Saft: Buß⸗ und Bew 
tag yu verlefen. 8. 


——- d. 6. May, Kaiſerl. Patent das Seide s Vicarlar 
betr. 

—— f. d. Andährig unb demürhiges Gebeth, welches 
bey jetzigen gefaͤhrlichen Laͤufften in der Stadt Nuͤrnberg 
und derſelben Gebiet auf bem Land nach den Pre 
digten und Betſtunden abzuleſen verordnet worden. 


— d. 16. fun, Muthwillen bec Jungen am Seil, Jo⸗ 
hannis Tag betr. MS. 


— d. 30. Iun. Holzen bet Wald s Senoflen betr. 
— d, 16. Iul. Die Furfauffung des Viehes berr. 


— d.21. Aug. Die Meinbehaltung der nig nnd 
Viſchbach Flußes betr. : pes 


— ca. Dankſagung unb Gebeth, fuͤr den zu Frank⸗ 
f am Mayn ben 12. Monarhe s Tag Deck. biefes 1711. 
ahrs erwählten Roͤm. König und fünftigen Kaifer. 


— d.14. 08. Kundmachung der gefchehenen Roͤm. 
Könige 7 Baht, MS. qune arie 
2711. 
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171x, d, 15 O8. Verkündung ber An alten Wegen ge⸗ 
Tice: om, &ónigs» Wahl. Fol. j gen gen 


— d, 30. Dec, Guͤtter⸗Beſtaͤtter⸗ Ordnung. Kol 


 — f. d; Ordnung, weſſen ſich die Herren Glenannten des 
größern Raths alhier zu verhalten haben; Fol. MS. 


— f, a. et d; Hülffe Mittel wider ben häufigenlimfall des 
Rind» Diches erſprießlich zu gebrauchen. 
1712. d. 8. lan. Ankunft ihret Kaiſerl. Majeſtaͤt Caroli VI, 
betr. Kol. . ' 5 


— di13; Ian. Erſcheinen ber Burger 1c, zur Huldi⸗ 
gungs » Pflicht bett. 

—— d. 36; iari, Mandat und Verkündung des auf den —- 
10, Febr. angeftellten (Saft ; Buß + und Bets Tags in 
ber tabt undanf dem fand des Stütnbeigifd)en Ges 

et. 8 


— d, 10. Mart, Verbot beg Leinen Waidwerfe. 


— d, 14. Apr. Mandat unb Verkuͤndung des auf ben 
I» Mart. als ben Sonntag Rogate angeftellten ertraors 
binarl Faft s SBug , und Bettags in der Stadt unb auf 
bem sand des Nuͤrnb. Gebiete. 8, ' 


—— d, 14. May. Herrn Chriftian Crnft Mggr. zu Bran⸗ 
denburg Culmbach Todesfall betr. E 
Die Mandat ift nut an etlichen wenigen Orten yubs 

ficirt worden. ' 


— d, 31, May. Mandat megen eines ir bem Pfeifs - 
ferl. Garten. in der Vorſtade Goftenhof in einem” 
Privet ermordes gefundenen: Knuͤbleins, MS; 

L3 3/12 


164 lll. IusNoricum. B. Priuatum. 


1712. d, 1f. lul, Die ( v, Unzucht, Hurerey unb. Ehe⸗ 
bruch betr. | | 


e—— d. 22. lul. Das Baden in der Pegnig unb denen 
‚MWeyhern verbotten, MS. ' 


— Í,a etd, Der Subitt für ble Reichs⸗ Armee und der 
hohen allirten Kriegs » Officirs unb Soldaten ſollen fers : 
nachfolgende Sürbitt annectirt, und bif zu fernerer ; 
Obrigkeit. Verordnung abgelefen werden xc. Ä 


— d, 1c. Aug, Mandat die Bieb ‚ Seuche betr. 


—— d, 18, Sept. einhalten bes Pegnitz und Fiſchbach 
Fluſſes betr. | 


— a. 16. Sept, Vortrag auf denen Canzeln zu Nuͤrn⸗ 
berg ‚die Sammlung einer fregen Benfteuer zu Fortſe⸗ 
ung bes angefangenen Bauens der Egidier Kirdye da⸗ 
felbft betr, | 


— d 22. Sept. Folgendes Pulver iſt (n ber Viehſeu⸗ 
che fehr gut befunden worden x. 


— fa, et d, Mittel wider die jest graßlrende Vieh—⸗ 
Krankheiten, 


— f. a, etd. Fernerweit bewährt erfundene Mittel vor 
die einchleichende Vieh⸗Seuche. | 


— d.2.Dec. $atern tragen anbefohlen. 


1713. d. 9. Febr, Mandat und Verkündung des auf den 
1 Mart. angeftellten Saft « Buß s und Bettags in der 
Stadt und óuf bem tand des Nuͤrnhergiſchen Ger 

lets. 8. 


— f{.1,ctd. Fuͤrbitts⸗ Sormul , fo nad) denen Pre⸗ 
- Bigten und Bet Stunden in der Stadt unb auf dem 
an 
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^ - $amb (für die Meichs , Armee ) abgelefen werden 
| folle it 


— d. ag. Febr. Die indie Stadt fereinfommenbe Ju⸗ 
|. benbett. 


— d. rr. Mart. Die Abſtellung des Tanzen undSpiel⸗ 
Seuche halten betr. 


—— d. 16. Mart. Die Reinelrung des Pegnitz Flußes 
und Viſchbachs betr. 


— f. a.et d. Fuͤrbitts Sormul, fo nad) denen Predigten 
uud Der » Stunden in der Stadt und auf demand (für 
die Reichs » Armee) abgelefen werden folle ıc. 


Iſt von obiger Sormul etmas verändert. 


— d, » Apr. Die Aufführung der Studenten zu Alto 
dorf betr. 


e— d.19. Iun. Mandat und Berfändung des auf den 
2. Jul. al$ Sen 3. Sonntag nad) Trinitatis angeftellten 
ertrordinari (Saft v Buß + unb Bettaas in bet Stadt und 
auf dem Sand bes Nürnbergifchen Gebiets. 8 


— d.22, Aug. Die Contagion in Wien, Prag und 
Regenſpurg betr. (Ereis Mandat.) 


— d, 31. Aus. Die Contagion betr, Sol, 


— d.4.Sept. Die Einkauff- und Verhandlung ^ der 
Weine betr. 


— d, 6. Sept. Groſſe Anzahl b der Brandmweinbrenner 
auf beeden Wäldern betr. 


— d.ı5.Sept. Die Landflreuner betreffend, ¶Creis⸗ 
Mandat.) 


L3 | 1713 
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17 : 3. d. 2, Nou. Hereinſchleichen der Manufacturen ver⸗ 
otten. 


L7 


I 14. d, 6, Ian. Zigenner, Jauner, Bettel + Suben a. 
7 Anderes Herrnloſes Sefind bett, ( Greis ⸗Mandat.) 


— d. 17. lan. Den unlaͤngſt gegen Mitternacht beſche⸗ 
henen Ueberfall und vorgenommene Droſſel⸗ und Ratt⸗ 
lung der Maria Barbara Ziſcherin, eines Dachdeckers⸗ 
Geſellen und Nachtwaͤchters Eheweib, betr. 


— d.30.lan. Mandat unb Verkuͤndung des. auf 
den 14. Schr. angefleten (Saft «ufo und Bet⸗Tags 
in der Stadt und auf dem fano bes Mürnbergifchen 
Gebiets. $. | 


— d, 26. Febr, Räumung des Sande ic, aug der Peg 
niß betr, 


— S[.d, Formula des gemeinen Kirchen Gebets, wie 
es alhier in der Stade Nürnberg und Dero Gebiet auf 
bcm Sand nad) den Predigten und SBetftunben auf ben 
Canzeln zu gebraudyen, ^ Same andern andaͤchtigen 

Gebetlein. $. | 


— d,17.Mart. Gaffen Bettel betr. Fol, 


— d. 14. May. Kaufleuthe ſollen die Handwercks Leu⸗ 
te nicht mit ringhaltigen und verbottenen Geld bezah⸗ 
len, weniger felben anſtatt des Geldes Waaren an Zah⸗ 

lungeſtatt aufdringen. 


— d. 19, May. Juden Handlungen betr. 
— 4.26. May. Die ruckſtaͤndige Loſungen betr. Fol. 


— d.9.Iun, Decret, daß hinfuͤhro iedermann, jus 
malen aber Handwerksleute und andere, denen ihrer Pro⸗ 
feßion und Hand⸗Werks halben das halten. derer 

en 
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fen bigigen unb Bärnbeißers+ Hunde nicht gufommt, fol 
dye abjiellen (offen 1c. 


2714 d. 11. lun, Auffaufs und Ausführung bes Viehes 
verbotten. (Creis Mandat.) 


— d. 16, Iun, Mandat zwey in der Pegnitz neugebohrs 
Rt tob gefundene Kinder betr. MS. 


— d. 18. Iun. Verbot bag Vieh Auffauffen betr. 
Sft unter den Creif + Patenten anzutreffen. 


— d,9. Aug. Muthwillen der Jugend an Kirchweyh⸗ 
Taͤgen betr. MS. 


— d, 13. Sept. Morhgerber betr. 
Renou. d, tr, Nou, 1734. 


— d. 13. Dec. Des SRotfaetber Handwerks Beſchweh⸗ 
tung miber bie Fuͤrkaͤuffeley der Häute betr. 008 
Renouatum d., rr, Nou, 1635. d. 27. Nou, 
1744. d. 4. Nou, 1743. Viterius renouatum d, r. O& 
1565. 
3714. d, 29, Ian. Die Turfäuffelen des Getraids, aud) 
Schmalz unb fein.» Dele betr. 


— d. 13. Febr. Mandat unb Berfündung Ides auf den 
6. Matt, angeftellten Saft» Buß » und Ber « Tags in 
ber Stadt und. auf. bem Land des Mürnbergifgen Ges — 

lets. 8. 


— d. ag. Febr. Kinder ; SWtorb betr. 


— ——- Verordnung fir. die deutſche Schulhaltere 
und Schufhalterinne,, wie ſowohl diefelbigen , als der 
Schuljugend Eltern in, der Lehre und Zucht fi) zu vers 
halten haben. Sol. 

L4 17185. 
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1719. d. 25. Febr. Inftru&ionfár bie Borg | bey beuett 
"Schreib und Rechenmeiftern. ol. dm | 


e— — Inttru&ion für die Herren Diaconos, welche 
die teutſchen Schulen viſitiren ſollen. Fol. 


— — Amweiſung zur Catechiſation in Frag⸗ und | 
Antwert. Fol. 


— d, 12, Mart, Daß niemand ohne SBermiffen des - 
Loͤbl. Zinn « Meifter „ Amts auf einige Kram oder 
Stände einiges Geld aufnehmen , weniger felbe vers 
pfanden oder verfauffen (ole. Fol. | 


— d, 4, Iun. Mandar und $Oerfünbung wegen des 
jwifchen Ihro Rom. Kaif. Diaj. und der Erone Frank 
teid) getroffenen allgemeinen Sriedens ben 16. Jun. 
bier angefiellsen Danffeites. 8. _ 


— d, 28.Iul, Kaiſerl. Patent, die Schmähr Schriften, 
ſchimpfliche Gedichte 1c, betr. | 


— d. 2. Aug. Herrenloſes Diebe « Gefind , Gartbris 
der und Landſtreuner betr, 


— d.6. Aug. Sauf «unb Handelsleute follen die Hands 
werfsleute mit guten Geld bezahlen, Fol. 


— f,2,etd, Gebets Sormuf, fo nad) denen Predigten 
und Berftunden in der Stadt und auf bem Land glcid) 
nad) dem gewöhnlichen Kirchen » Gebet wegen Schwans 
gerſchafft der Kaiferin abgelefen werben (oll ic. 


we [a,ctd. Allgemeines Kirchen » famt andern atv 
dächtigen Gebeten , wie fold)e in denen ordentlichen 
Sonntags « Feft « und SIBodpen s Predigsen, Berftunden 
unb 
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unb Veſpern in der Stadt Nürnberg und Sero. Ge 
biet gepflogen werden follen. 8. 


1714. d. s, Dec. Die after der Unzucht, Ehebruchs und 
bes Jungfrau ⸗Schaͤndens betr, | 
Iſt bier renovirt und den 15. Jul. 1712. emanirt. 


—— d. 1 1, Dec. Mandat die angeordnete Eramina unb 
$Bifitationes in denen lateinifchen Schulen betr. 


1716. f. d. Ordnung und Vorſchrifft wie fid) beedes die 
Eltern und Kinder zu verhalten haben, wenn fie der 
Wohlchat der Sebalder Armen Schule genicfen wols 
len, Sol, 

e— f, d. Allgemeines Kirchen , fammtanbern andaͤchtl⸗ 
gen Gebetern , wie foldje ben gegenmártiger Türken 
Gefahr xc. zu gebrauchen, 8. 


— d. 31. lan. Sütanbat und Verkuͤndung des auf den 
26. Febr. angeftellten Faft» Buß, und Bettags. 8. 


— f. d. Verbefferter und zum Theil teuer Anhang 
zur Nürnbergifchen Kinderlehr 1c, 


— d, 13. Febr, Rauberiſche Bande ju Wolfgfeld bete, - 

— d. 20. Mart. Verbot des kleinen Waidwerts. 

— d, 24. Mart. Kinder « Mord und Verheelung bet 
Schwangerſchafft betr. 


Renou, 14, Oct, 1917. 


— d. 17. Apr. Kaiſ. Maj. gluͤckliche Entbindu 
einen Prinzen. Fol. "d mit 
— d. 19. Aug. Die wider den Türken (n IInaaru et 
fochrene herrl. Bictorie ber. Sol, ——— à J 
Ly 321€ 


170 III. lus Noricum. B. Priuatum. 


1716 d.26. 08. € toberung bet Beftung Demeswar ber 
treffend. Fol, | 


1717. f. d, Beicht⸗ und Ahfoluriong» Formuln , wie die 
felbe - - in der Stadt Nürnberg und bero Gebier auf 
dem fand zu gebrauchen. g. | | 


— (f. d. Allgemeines Kirchen (amt andern anbácbtigen 
Giebeten , tie foldye ben gegenwaͤrtigem Tiürfenfrieg - - 
in der Stadt und bero Gebiet gepflogen werden folfen. 8. 


— d.2o. Ian. Mandat und $Berfünbung des auf ben 
10. Febr. angeftellten Saft» ugs unb Ber- Tags in der 
C tabt und auf dem Land des Nürnbergifchen Gebiete. S. 


— 4,20. Mart. Das Zechen auf bem Land und Herein 
ſchleichung verbotsener Getränke betr. Fol. 


Idem renou, r. lun, 17 18. 


— d.30. Apr. Die Räumung ber Gräben betr. Weeg⸗ 
und, Citeeg » Amt. Sof. 
Renou, d. 29. Apr. 1719 , 170 , 172r. 


— d. 20. Mart. Das Hereinführen des Biers aus hie 
figenXemtern und fremder Herrſchaften Gebiet berr. Sol. 
Idem Renou, 1, lun, 1718. et 20. April, 1720, 


— d. 23. May. Dankſagungs⸗Formul wegen Nieder⸗ 
kunft der Kaiſerin mit einer Erzherzogin. So. 


— d. 26. Iul. Mandat: die truͤnnigen Burgere betr. MS. 
Iſt dieß Mandats Eremplar, fo fid in biefem Band ber 

funben , meil kein ungebundenes zu finden war, zu dem 
erftatteten Bericht an das Reichs⸗ Bicariatd » Hof» Gericht 


( 
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in cauffa Ehrift. Späthy contra Martin Enterifhe Erben al 
bier, zur DBeolage verwendet, anftatt deflen ein geſchriebe⸗ 
ned herein gelegt worden. | 


— d. 25. Aug, Wegen erlangter Victorie unb Grote 
rung Pelgrad, — ; 


—— d t. O&, Balliten ,SDtanbat, 


— f. d. Specificario derer Bibliichen Texte, welche 
in denen Predigten auf bas bevorſtehende Evangelifche 
Danf zund Jubel⸗Feſt indenen Nürnbergifchen Kir 
chen erflärer werden follen ; wovon ble Auswählung 
icem Kirchen « Diener überlaffen wird. 


— d. rs. Sept. Mandat und Verfündung des Evange⸗ 
liſchen Dank⸗ und Jubel⸗ eft, welches in diefem 17 17. 
Nahe, den 31. Ott. in der Stadt unb auf dem $anb beg 
Nuͤrnbergiſchen Gebiets nunmehro das zweyte mal ces 
lebriret werden ſolle. Sammt beygefügtem Formular, . 
wie es mit dem öffentlichen Sortesdienft zu halten, und 
dem abfonderlichen Dank» Gebet. 4. 


—— d. 15. O&. Decret, die frechen Schand » Dirnen 
betreffend, | 


1718. d. 14. Ian, Proclama,die durch den Scharf» Richter 
verbrennte pasquillantifhe Schrift , die Anatomie ges 
nannt, betr. MS. ° 


— f. d. Ordnung für ble Sanftenträger. 4. 
— d. rg. Ian. Derret,dvaß Buͤrger follen ihre in frembe 
£anbe verfchifende Waaren in einer Zollbaren Quantis 


tát bey bem £, Zoll⸗ unb WageHemtern jedesmalen ans 
jeigen. 


e 7^ 
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1718. d. 10, Febr. Mandat unb SBerfünbung des auf den 
2. Mart. angeftellten Saft ; Buß unb Ber» Tags in der 
Stadt und auf bem Sand bes Nurnbergifihen Geblets.g, 


e-— d. 24. Mart. Verbot des kleinen Waidwerfe. 


——— d. 28. Iul. Den geſchloßenen Frieden mit ben Tuͤr⸗ 
fen betreffend. Kol, 


— f. d. Die Ordnung bes öffentlichen Gottes» Dienfts 
ben chriftlicher Einweihung der neuen Egidier» Kirche, 
famt bem darzu befonders verfaßten Geber. 8. 


— d. 14. Sept. C teuet Schalfungen bett. Fol. 


— f. d, Danffagungs s Sormul, welche ben 18. Sept. 
wegen glüdflid)er Niederfunft der Kaiferl. Gemahlin 
ng nad denen Früh » Prediggen abgelefen werben 
olle. 08. 


— d. 30. Dec. Buben ⸗Schlittenfahren an verfchiedes 
nen Orten, fonderlich auf dem Egidien⸗Hof bett, MS, 


1719. d. 31, Ian. Mandat und $Berfünbung des auf den 
22. Sehr. angeftellten Saft » Buß; und Ber» Tags in der 
Stadt unb auf bem Land bes Nuͤrnbergiſchen Gebierg.g. 


— d, 17, Mart, Verbot bes Fleinen Waidwerks. 


1720. d. ı1.Ian. Mandat, die Kirchendiener in der Stadt 
und auf dem Sand des Nuͤrnbergiſch. Gebiers betr. 8. 


— d. 16, Ian. Mandat und Verkuͤndung des auf den 
14. Sebr. angeſtellten Yajt ‘Buß «unb Bers Tags in der 
Stadt unb auf dem fand des Nürnberg. Gebiete. 8. 


— d.24. lan. Das Kinder » Morben und Hinlegen for 
wohl der tobten als Ichendigen Kinder ber, 


1720, 
e 
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. 1720. d. 6, May. Jauner, Zigeuner und anderes Diebs⸗ 
unb Herrnlofes Gefinb bete, Er. M. Augfpurg. 


— d. 28. Iun. Pönals Patent wider das Diebe ; Maus 
beriſch⸗Zigeuner⸗Jauneriſch⸗Herrnloſes⸗Geſind. Cr. M. 


—— d, 12. lul. Das verbottene Zechen an unberechtig⸗ 
ten Orten betr. 


— d. 22. Iul. Die Urphed-Brechere Bett, 


— d. 28. Aug. Die Hereinſchleichung der Uchter um 
Saifen betr. 


—— d. 12. Sept. Secret , die Publication eines, wegen. 
der Bisherigen Refidenten, Räche und Agenten unter dem 
2, Aug, ergangenen allerhoͤchſt Kaiferl Refcripts betr. 


— d. 16. Sept. Mandat, ben hiefigen Vieh⸗Markt 
betreffend. 


— d 9. Nou. Die Contagíon (n Sranfreíd) iu Mars 
feille betr, 


— (;d. VBerselhniß derjenigen Perfohnen, bie bas 
Wochen Almoßen genießen. Sof. 


— d.ır.Dec. Mandat und Verfündung des auf bett 
Sonntags den 29. Dec. angeordneten Danfs Buß « und 
fBet » Tags in der Stadt und auf dem fand des Nuͤrn⸗ 
bergifchen Gebiets. 8. 


1721. d.29.larn. Mandat und. Verkuͤndung des auf den 
26. Schr. angeftelleen Saft» Buß «unb Ber» Tags , lt 
der Stade und auf bem sand des Nuͤrnbergiſchen Ge⸗ 
biete. 8. . . 


— a4. 27, Febr. Die Contagion in Frankreich betr. 


— d,'20, Mart, Verbot des feinen Waldwerlks. 
1721. 


I 74 IIl. lus Noricum. B. Priuatum. 


1721 d. 1j. Iul, Die Hereinfcjleichung ber Birtualien bes 
treffend, 


— d, ir. Aug. Die Serenbeingmg der an entlegenen 
Orten gemachten Kutſchen, Chatfen undanderer Waa⸗ 
ren betr. Sol, 

Idem Renouirt d, 8. Mart. 1737. Viterius. renouatum 
18. Dec, 1743. 


— d.26. Aug. Neu revidirte und erläuterte Banco⸗ 
unb Wechfel » Orbnutig , fame zweyen Obrigfeitlichen 
SDecreti$ vom 29. Gebr. 1713. unb 4, May 1714, bie 
Judenhandlung bete. Nürnb. 1722: 4. 


— At Aug, Die Contaglon im Köuisxeich Pohlen 


— d. 16. Dec, Die Verfälfhung bes Getraibs mie 
Gips und Kaldy bett. 


— d. 28. Dec. "Das Handeln der Staliener und Juden 
auf dem fand bete 


1723. d. 21. Ian. Stem: und Verkuͤndung bes auf den 
18. Gebr. angeftellten Faſi⸗Buß⸗ und Ber» Tags. 8. 
e——- d. 16. Febr. Neu revidirte anco sund Wechfels 
Ordnung. 4. | 


— d. 14. Mart, Die uUnzucht und Verlaugnung der 
Schwangerſchaft betr. 8. 


— d. 21. Aus. Verneuerte Toback⸗Ordnung. 4. 


— d. 6, O8. Decretum, mag bey Schließung ber Ban- 
co publico unb wann fonft allda nicht gefchrieben wirb, 
zu obferviren iff. 4 


— d. 24. Nou. Die Werfauffung dev tauhen $dute. 
betreffend. 
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1723. d.ao. lan, Mandat uud Verfündung des auf ben 
10. Sebr. angcfleteu Saft » Buß,und Ber: Tags in der 
Stadt und auf bem fand bes Nuͤrnbergiſchen Gebiets. 8. 


| —— d. 17, Apr. Decret, was bey Schließung des Banco 
publico und wann fonft alda nid gefchrieben wird, 
befonders abet der “Juden € djalfungen wegen, qu obſer⸗ 
viren. 4 

Iſt aud) der Banco-und Wechſelordnung vom J. 1722, 
einverleibt. | 
— d.’.Iun. Das verbottene Sin; und SBieberii 

bet biefgen Stadt Burgere und der Burger — 
Vorſtaͤdten hiefiger Stadt betr. | 


— f. d, Gebets⸗Formul, fonad) denen Predigeen und 
Ber: Stunden ín ber Stadt und auf dem fand gleich 
nad dem gewöhnlichen Kirdyens Gebet wegen Schwan; 
gerſchaft der Kaiferin abgelefen werden folle. 


—— d. 1.08. Gefege und Ordnung für bie feinem. ^ 
Gewand» Handels » Leute offenen Gemerbs alhier. 4. 


—— d, 9. 08. Mandat, die unehelihen Schwanger, 
(haften und das heimliche Kinder gebähren böfer Dir, 
nen betr. 8. | 

1323. de eodem dato in 4. 

— f, d. Herzlihe Gürbitte für beede aif. Mai. unb 
Dero glüdliche Reife. | 

— f, d. Herzliche Danffagung wegen beeder Roͤm. 
$aif. Mai. Maj. bisherigen glüdlichen xe , und ine 
brünftige Bitte für Derſelben beftändigen Kaiferl.. Als 
lerhöchften Wolftand. 

— d, 15, O&, Das Ofters Seft. bete. Auf dem Sand. 


—— — Das Ofters Seft betr. In der Stadt, etwas 
verändert. "o 1724 


- 
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1724. d. 28. Ian, Mandat und Verfündung des auf ben 
23, Sehr. angeftellten Saft Bug und Bettags in der 
€ tabt und auf bem Land des Stürnbergifd). Gebiets. g.., 


— d.12.Febr. Die verbottene Gemeinmachung und 
Verehligung der hicfigen Soldaten und liederlicyen 
Dirnen betr. 


— d. 2. Mart. Die Abnehmung der Raupen und aw 
ders Ungeziefers von denen Bäumen und Hecken beır. 


— d. 14. Mart. Der hier arbeitenden Handwerks Pur⸗ 
ffe und Dienft » Boten fleißige Beſuchung des Berichts 
ſtuhls und Geniefung des Heil. Abendmals be.r. 


— f. d. Dankſagungs, Formul, fo wegen glücl. Nies 
Berfunft Kaiferl. Majeſtaͤt Gemablin den 16. April in der 
Stadr und auf dem Land, nad) denen Gri » Predig, 
sen abgelefen werden folle. . 


—— d. 21. lul. Die Vieh Seuche, aud) fogar. an Wils 
pret und Pferden betr. 


— d. f. Aug. Die Hereinſchleich⸗ und Verhaußirung 
allerhand Victualien betr. 


— d.6.08. Die Keilfchafften und Herumfchrenen ber 
Markt» Waaren wi Sonntägen betr. Gr 


— d.28.Nou. Die von denen Kaufleuten denen Hands 
werks⸗Leuten ftatt baaren Geldes aufdringende Waa⸗ 
Fen bete, Fol, . 

1724. d. 18. lan. Mandat unb Verkuͤndung des auf ben 
24. Febr. ange(leliten Sajt ; Buß» und Bess Tags. g. 


—— d, 17. Febr. Die Einnehmung anyinfftiger Hands 
"ied in beeden Vorſtaͤdten and denen Sarsen bes, 
e - 


171;. 
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1725 d. 19. Febr. Die Verwahrloſung des Kohlhaͤfen in 
denen X cam „Läden betr. Sol. 


— d.3. May. Das Zehen an unbercchtigten Orten, 
aud) Hereinſchleichung allerhand Getraͤnks und ausläns 
diſcher Weine betr. Sol. 


—— d.15.Sept. Anfunftder Salferfien Gubernantin 
.. In denen Defterreich:fyen Nicderlauden. MS, 


1726. d. t3. Febr. Mandat und Verfündung des aufden 
6.Mart. angeſtellten Saft «uf s und Bet: Tags in 
ber Stadt und auf bem Land des Mürnbergifchen Ges 

sets. 9. 


— d. 13, May. Inſtruction wie fid) die Chirurgl bey 
denen dermalen graffirenden anſteckenden Petech⸗ Sie 
bern zu verhälten unb bic Patienten beſorgen follen. 


— dir. Tun. Decret, wie es der Schaafweide halben 
gehalten werden ſoll. | 
&iche oben 1710. den 28. Febr. 


— d, 30.08. Die Mord : Brenner betr; 


1727. d. 3. Febr. Kaiferl. Patent , fremde Werbüngen, 
Verkauf und Ausführung der Mannſchafft femobl als 
der Pferde , Kriegs: Munition 1c, aus bem Seid) bete. 

Procl. d. 25. Mart, 


— d. 13, Mart. Verbot des fleinen Waidwerfs. 


—— d. 1. Dec. Das Vorfahren unter ben Staͤdt ‚ige 
sen unb in ber Stadt ber. >. 


1738. d. 22, Ian, Mandat und Verkuͤndung bes aufden 
11. Febr. angeſtellten Zajt » Buß +» und Set » Aeg in 
P, I. Seit. II. M der 
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ber Stadt und auf bem fanb des Nuͤrnbergiſchen Ge⸗ 
biete, 8. 


— — Deſcriptio derjenigen Hochſtapplers oder fal⸗ 
ſchen Brief⸗Bettlers⸗;Bande. Fol. 


— d. 12. Mart, Fuͤrſtl. Eichſtettiſche Zoll⸗Tafel. 
| Diefe 300 « Tafel ift zu bruden befohlen unb ber Ab» 
brud davon in bie Negiftratur gegeben worden. 


— d.1,Apr. Ein unter ber Veſten niedergelegtes neus 
gebohrnes Kind betr. 


— d. 13. May. Das Tumultuiren und Zufammenlauf 
fen der Leute ben Schlieffung der Sore, (Vol. 


— d, 28. lul. Die Vieh⸗Seuche bete. Fol. 


— d.8.Nou, Das fihnele Nennen und Vorfahren 
der Kuiſcher betr. 


— d. 23. Dec. Kaiſerl. Mandat, die Schuh⸗Knecht bo 
ftefenb, nebft Specification deren in Zugfpurg aufgeftans 
denen und nad) Friedberg ausgerrettenen Schuhknech⸗ 
t€ ıc. 


‚1729. d. 27. Ian. Die Verwahrloſung des Feuers bete, 


— d. 16. Febr. Mandat und Verkuͤndung des auf ben 

^ 5. Mart. angeftelleen (Saft Bußsund Ber, Tags in 

ber Stadt und auf bem Land des Nürnbergifchen Ges 
ete, 8. ' 


— d. 28. Mart, Verbot des kleinen Waldwerks. 


— d, t1. Apr. Die Stände und Sráme auf dem Markt 
und anderer Orten betr. 


1729. 
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1729. d. 2r. Apr. Juden⸗Mandat. 


— d. s. OG, Die S&aumung des Pegnitz⸗ Flußes von 
ber Weidenmuͤhl big nad) Fuͤrth bet. 


— d, 46; O8, Die Vieh, Seuche betr. 


Renouatum d. 24, Sept. 1731, d, 24, Sept. 1738 
d. 18, Sept. 1742. 


— d, 10. Nou. Inſtruction für die Pfatrherren und Dias 
conos auf dem fanb wegen des mit A. 1730 heranna 
benden Kirchen » Subiläi. MS. 


1730. d. 25. Ian, Pasquillantiſche Reimen, weiche mit 
m reipen an bie Rathhauß Band gefchrieben worden, 
tt. MS. 


—— d. 3. Febr, Mandat unb Verkuͤndung des auf tet 
41, Febr. atigeftelIten Saft » Buß » unb Ber» Tags in 
ber tadt und auf dem Sand des Nuͤrnbergiſchen Ge 

etd. 8. , 


— d. t6. Mart. Verbot des feinen Waidwerks. 


— d. 27, Mart. Kaiferl,Patent ‚die Ausfhaffung frem⸗ 
bet Werbungen und Verbot die Einfauf und Ausfuhr 
ber Pferde unb all anderer Kriegs» Nüftungen betr. 


un d, 2$. May. Das Jubilaͤum wegen der Augſpurgi⸗ 
(den Gonfeffion betr: 9. 


— fd, Erbauliche Anftalten ju dent ſolennen Dank, 
unb Buß Seft, welches von einem Hochloͤbl. und Hoch⸗ 
weifen Rath des Heil. Nom. Reichs Stadt Nürnberg 
ju gefeegnetem Andenken der vor 200 Jahren, auf den 
Augſpurgiſchen Reiche » Tag Kaifer Earl dem V. glor⸗ 

wuͤrdigſter Gedaͤchtniß überreichten Evangeliſchen Gans 
M a QW 


ear 
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bens » Bekenntniß am 24. un^ 26. Jun. bicfet 1730. 
Jahrs in ber Stadt und auf bem Land zu fenern aus 
^ gcorbnet worden. S. 


17 ;c. f. d. Erbauliches Dank⸗ und Buf: Gcher welches 
bey ährlicyer Wiederholung der auf dem Augſp. Reichs⸗ 

Tag uͤberreichten Evangeliihen Glaͤubens “Befennenlß 
angeocdnet werden. 8. 


— a. 11. Tul. Geſetze und Ordnung für die Leinenge⸗ 
wand s Handels, Leute offenen Gewerbs alhier. 


— d.ı8 Nou. Mandat, die Verachtung des SSelfigen 
Abendmals, aud) feujten von einigen Deco Burgern 

'. und Angehörigen in der Stadt bißhero geführtes gott» 
loſes Leben und ſchaͤndliche Hindanſetzung des mit erhar 
benen Fingern gefhwohrnen Aids betr. 8. 


1731. (. d. Verzeichniß derjenigen Perfehnen, welche das . 
Allmoßen in Nürnberg zu genießen haben. "Fol. 


— d. 156. Ian, Mandat und Verfündung des auf ben 
7. Febr. angeftellten Saft » Buß «unb. Der » Tage- in 
der Stade unb auf dem fand des Mürnbergifchen Ges 
bicts. g. | 


m d. 7. Mart, Verbot des feinen Waidwerks. 


—— 4.6. lan. Ein inder PDeanis bey Schniegling todt 
gefundenes nceugebohrnes Kind betr, MS. 


— d. 12. lun, Inftrußion für die Geiſtl. auf bem Land 
megen des alljährl. Gedaͤchtniß Tages der übergebenen 
Augſp. Eonfeffion. MS. 


— d. 19. Tul. Das kleine Waidwerk und Vogelheerd, 
wie auch Loͤſung der Zettel berrr. 


173r. 
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. 8781. d. f. Sept, Die bey frenen Stardfte ; Zeiten fid) 
allhler einfindende Aerzte, welche denen £euten Purgans 
tía, Laxantia, und andere Sachen beybringen, betr. 


— d.19.Sept. Dich, Marfıs » Ordnung. Fol, 


—— — Nachricht wegen der aufs neue graflirenden 
Vieh Seuche. | | 


— d.7.Nou. Dem fanbmanh wird anmit zu wiffen 
gemacht ıc. bic Vieh » Seuche ber, 0. 


3732. d. 31. Ian. Mandat unb Verkündung bes auf ben 
27. Ser. angeftelten Faſt-⸗Buß⸗ und Ber, Tags in 
ber Stadt unb auf bem Land des Nürnbergifchen Ges 
etg. 8. | 


— fd. Beicht und Abfolutiong » Sormuln , mie dies 
felbe Theils an Sonn » und Feyertägen nad) der «pre 
bigt theils in denen Beicht s Befpern in der Eradt 
Nuͤrnberg und Dero Gebiet auf dem Sand zu gebraus 

“hen ſamt angehängter Litaney, einer abfonderlichen 
$Bermafnung zum Gebeth in denen Wochen Predigten 
unb dem Freytags⸗Gebeth. 


— d. 31. Tan, Decret, das Kalferl. Patent der Hand⸗ 

werker Mißbräuche betr, nebſt bem Kaiſerl. Patent. d. 

. d. 16. Aug. 175t. felbft und nod) einem Nürnbergifchen 
d, 'd. 7. Ian. 1732. $ol. 


— d. 3. Mart. Wegen der Vieh» Seuche. 
— d. 26. Mart. Verbot des kleinen Waidwerks. 


— d. 1j. May. Des Loͤbl. Fränfifhen Creiſes verneu⸗ | 
ert und gefcharftes Ponals Patent , wieder bas Diebs⸗ 
Nauberifch » Zigeuner » Saunerifiy. s Hırrenlofea und 


anderes Bertel » Gefind. | 
M 8 1732 
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1732. d.rı. OG, Offener Verruff und Anfchlag, bie Ma 
nifeftie « und Einlöfung deren bey ben Juden verſetzten 
Pfanden 1c 


1733. d. 20. Iul. Den 5, 11. Articul des Kaif. Patents 
der Handwerks, Misbränche betr. m 


—— d. 31. Aug, Die zu einer Zeit allhier bey der Spi⸗ 
tals ; Brücde und bey Schniegling gefundene neuger 
borne 2, todte Kinder betr, 


— d. 18. Sept. Die von denen hiefigen Sausfned» 
ten und Schnellern verfupplente s $antele Güter an die 
„Fuhrleute betr. 


— d, 13. Nou. Die Einfuhr und Verarbeitung des 


fremden Drats und Zeuchs aud) gefd)lagenen Moͤßings 
etr. 


1734. d. 22, Febr, Mandat unb DBerfündung bes auf 
den 10, Mart. angeitellten Saft « Bugs und Vers Tags 
in der Stadt ‚und auf dem $anb des Süürnbergifdjen 

Gebiets. 8. | 


— d. 13. Mart. Kaiſerl. Kriegs « Declaration tiber 
Frankreich unb Savoyen. 


— d. 15. Mart. Das Deſertiren der hieſigen Soldaten 
etr. 


— 4. 20. Mart. Kaiſerl. Kriegs » Declaration wieder 
Frankreich und Sardinien. 


— d. 22. Mart. Kalſerl. Patent die Aufkauf unb Aus 
fuhr der Pferdte, Viehes, Getreids, Meel, Haa⸗ 
bers, Heu, Strohes ic. betr. 


——— d. 18. May. Mandar unb Verfündung des auf 
den 30. May als den Sonntag Rogate angeftellten er» 
| ft aot; 
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traordinari‘ Faft « ug unb Bers Tags in der Stadt 
und auf dem fand des Nuͤrnberg. Gebiets. 8. 


1734 d. 27, May. Craif.: Mandat das Defertiren bee 
Soldaten bey der Kaiferl. und Reichs z Armee betr. 


— [.d. Allgemeines Kirchen: famt andern andaͤchtigen 
Gebeten ‚: wie folche in denen ordentlichen Sonntags⸗ 
Feit »unb Wochen⸗Predigten, Berhitunden und Veſpern 
in dee Stadt Nürnberg unb bero Gebiet gepflogen wers 
den follen. 8. ! - 


— d, 13. Iun. Das Tanzen und Spielzuthalten ver, 
borten. Sol. 


— d. 6. OG. Das verbottene Lichter und Saiffenhers 
einfchleichen., 


— f.d. Abdruc der von der hohen Saifevf. und Ne. 
Generalitát. erfaffenen Verordnung wie fid) der Sol 
bat in den Winter Quartieren von 1734, in 35. zu 
verhalten dar, Nürnb. den 27. Oct. 1734. 


— f. d. Verordnung bes Loͤbl. Gránf. Eraifes mie (id) 
dee Quartiers: Mann gegen die einzunehmende aif. 
Völker zu verhalten hat. Nürnberg den 23. Nov. 1734. 


— [.d. Verordnung des 1061. Fraͤnk. Ereifes, wor⸗ 
nacydeflen eigene Trouppen zu Roß unb Fußim Wins 
ter sQuartier und Poſtirungs⸗Orten von 1734. In 1735 
fid) zu verhalten haben. Nbg. den 29. Nov. 1734, 


— d.ı5. Dec, Die Auf: unb Verkauffung der rau⸗ 
hen Haute betr. 
Wurde den rr. Rod. 1735. renovirt. 


1735. d. 4. Febr, Mandat unb Verkuͤndung des auf 
den 23. Febr. angeftellten Faft «Buß» und Ber Rage 
M4 " 
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in der Stadt unb. auf dem fand bes Nirnbergifihen 
Gebiets. 8. E 


— d, 7. Febr, Die geffieffentlid)e Verſteigerung umb 
Vertheuerung bes Berraids betr. 


— d. 10. Febr, Der Zuhrleute Haber⸗ Umgeld betr. 


— d. 12. Sept. Die Hin: unb Wiederzie ung der Bur⸗ 
gere aus hieſiger Stade und beede Porſtaͤdte betr. 


— d. 11. Nou, Die 2fuf und Verkauffung der rauhen 
Haͤute bett. | 


— d. 19. Nou. Die Holz Vertheuerung Bett. 


ze d. 22. Nou, Abdruck der. von ber. hohen Kaiferf, 
und Reichs Generalitaͤt erlaffenen Verordnung wie fid) 
der Soldat iu denen Winter » Quartieren von 1735 in 
1736. zu verhalten bat. — 


— d. 25, Nou. Forbung und Reinigung ber ſ. u, Pri⸗ 
veten. 


— ſ. d. Dank⸗Gebet am Ende des alten Jahrs, fo 
wol bey dem beſondern Gottesdienſt in der St. Marien⸗ 
Kirchen, als aud) nad) den ſonſt gewöhnlichen Veſper⸗ 
Predigten zu gebrauchen. g. 


—— d. 19. Dec. Verordnung des Loͤblichen Fraͤukiſchen 
Creiſes, wie ſich der Quartiers⸗Mann gegen die ein⸗ 
zunehmende Kriegs-Voͤlker zu verhalten hat. 


1736. d.28. Ian. Mandat und Verfündung des auf den 
15. Febr. angefiellten Saft » Buß ; unb Ber: Tags in 
der Stadt und auf dem fand des Nuͤrnbergiſchen Ge: 
biete. S. 

— d. 14. Mart, Verbot des feinen Waidwerks. 


^ 1736. 
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|| 1736. d. 6 Iun, Gentinuerie tec Berechnung, mas file 

uslagen , ftatt des gefamnıten N. Reichs, der Kahl. 

Sránfifdje Greis bey der in der Veſtung Philippsburg 

E haltenden Garnifon :c. bißhero meiters. gethan, unb 
dahero die Erfegung wieder zu fordern hat ıc. 


— d. 1. Nou. Die Berwahrlefung dis Feuers betr. 


—— d. 28. Non, Die verbottene Abreifung der angefchlas 
« genen Graif » Patenten unb Mandaten betr. MS, 


1737. d.16. Febr. Mandat und. Verfündung des auf - 
, den 6. Mart. angeftellten Saft» Buß » unà. Bet⸗Tags 
| ber Stadt unb. auf dem $and des Nuͤrnbergiſchen 
ebiets. 8- 


— d. 8. Mart. Das verbottene KHereinbringen der amv 


derer unb uafgelegeneg Orten verfertigeen Kutſchen 
unb Chaiſen beır. 


— d.4. Apr. Das Fahren in. ben Wald nad) €t 
den unb dürren Gefträuß betr. 


— d. $. Sept. Ohne erhaltene Oberherrliche Gertificas 
tion fol niemand Geld oder Guter aufnehmen , verfens 
den, oder verführen. Ll 


— d. 14. Nou. Die Holz: Vertheurung betr, 


1738. f. d. Oberherrliche Intimation an die fämrliche 
Gaſſen⸗Haubtleute in bcc Stadt und bebe loͤbl. Aem⸗ 
tee Woͤhrd und Goftenhof , die Einforderung und den 
Erlag der Tuͤrkenſteuer bete, Fol. 


— d. 3. Febr. Mandat und Verkündung des auf den 
I9. Gebr. angeftellten Saft» Buß» und Bertags (n der 
Stade und auf dem Sand bes Nürnberg. Gebiets. 8. 


— d.14.Mart, Verbot des Fleinen Waldıverfe, 
M $ 1738 
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1538 d. 10. Tul. Murhmillen und Nachlaufen ber fente 
wann Perfonen in Verhafft gefüfret merben, bett. MS. - 


— d. 11. Sept. Eontagion in Siebenbürgen unb der 
Mallacyen betreffen. | 


— d. a4. Sept. Unvermuthet gefährliche Vieh ⸗ Sen | 


che betreffend. 
Renouatum d, 18, Sept. 1742. 


— d. 25. Nou. Raumung der f. v. Priveten betr. 


— d. 19. Dec, Des & Sránfifden Craifes ausſchrei⸗ 
bender Fuͤrſten Mandat wegen gefährlicher Seuchen, — 


3739. d. 17.Ian. Förbung und Reinigung der f, w. Pri⸗ 
veren betr. | 


— d.2$. Ian, Mandat und Verkuͤndung des auf den 
11. Sebr. angeftellten Saft « Buß; und Bet «Gags in der 
Stadt unb auf bem Land bes Nürnbergifchen Gebiete. 8. 


e— d. r4. Febr. Publication des von Hochloͤbl. Fraͤnki⸗ 
ſchen Eraifes Hochfuͤrſtl. Ausſchreib⸗ Amt ergangenen 
Eontagions » Patent, 


—— 4, f, Mart. Verbot des Meinen Waidwerks. 


— d, t, Ius, Meinhaltung des Pegniz⸗Fluß und Viſch⸗ 
bachs bett. ^ 


— d, 20, Iun. Holz » Vertheurung betr. 


— d. 6, Iul, Gontagion in der Stadt Ofen und andern 
dem teutfd)en Seld) naher gelegenen Orten. des König 
„reiche Ungarn betr. 


e— d. 6. Nou, Verneuerte Ordnung: für die Senften⸗ 
traͤger. 4. | 
' 1739. 





— 
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1739 d. 19, Nou. Schnee für bos Thor zn führen. MS. 
Renov, 3242, d. 23, Febr. | 


— d. 38. Dec, Gontinuirte Anftalten wegen des Conta⸗ 
gions s Uebels in Ungarn, 


1740. d, 17. Febr. Mandat unb Berfündung des auf ben 
3. Mart. angefiellten Zafts Buß, unb Bettags in bee 
Stadt und auf dem Sand des Nürnbergifchen Gebiets.8. 


— d. 30. Mart, Verbot des feinen Waidwerks. 


— d. 27. 08. Verkündung des Todesfalls Kaifer 
Catis VI, 3 


— d, 3. Nou, Mandat und Verkuͤndung des auf ben 

. 20. Slot. als ben 23. Sonntag nad) Trinitaris angeftell 
ten ertraordinari Saft ; uf » unb Bettags in der Stadt 
unb auf dem Land des Nuͤrnbergiſchen Gebiets. g. 


— d. 13. Dec. Das Reiches DVicariat auf erfolgtes 
Jibflerben Kaifer Caroli VI. betr, Sol. 
Infert, Patent. Bau. d, 30, OL. 174% 


1741. f, d. Oberherrliche Intimation an die fämtliche 
Gaffen » Saubtleute in der Stadt unb beede loͤbl. eni 
tet Wöhrd unb Boftenhof , die Einforderung und den 
Erlag der Türfenfteuer betr. Sol. 


— d.24, Ian, Mandat und Sfferfünbung des auf dem 
15. Febr. angeftellten Saft ; Buß, und Bet⸗Tags in 
Der Stadt und auf bem Sand des Muͤrnbergiſchen Ges 

iets. 8. 


— d. 8. Mart. Verbot des kleinen Waldwerks. 


1741. 


4, 
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1741 d. 19. Apr. Den burd) muthwillige ungen ver 
übten Unfug und das cumultuarifdye Zufanımenrottiren 
ben Schlieſung der S fore betr. 


— d. 29. Apr. Ordnung, die Ehehalten und Dienfls 
botfen betreffend. 4. | 


— d.30. Aug. Ordnung , die Ehehalten unb Dime 
bothen betr. 4. 


— d. 4. 08, Cartel ziwifchen bem König in Frankreich 
unb bem Fränf. Craiß. Franz. und teutſch. 


3742. d. 24. lan. Eartel unter hohen Herren Fuͤrſten und 
Ständen des L. Sranfifchen Eraißes, wegen Ausliefes 
sung derer. Deferteurs errichtet. Nürnberg. 


*— d.26. Ian, Proclama wegen Erwählung eines Rd 
mifchen Königs. MS, 


— d. 27. Ian. Die Erwahlung eines neuen Roͤmiſchen 
Königs und Fünfftigen Kaifers betr. 


— f. d. Dank s Geber, wegen des zu Sranffure am 
M. den 24. an. 1742. erwaͤhlten Rom. Königs und 
fünftigen Kaiſers. 8. 


— d. 30. lan. Mandat unb Verkuͤndung des auf den 
7. Febr. angeftellten Saft » Buß» und Bet⸗Tags in ber 
Stadt unb auf dem fanb des Nürnberg. Gebiete, 8. 


— d. 10. Mart. Verbot beg kleinen Waidwerks. 


— d. 8. May. Hereinfchleichen und Verbaufiren aller 
band ?Bictualien betr. 


— d. 18. Sept. Unvermuthet gefährl. Vieh » Seuche 


berreffend. | | 
Decr. d, 24. Szpt. 1758- 1712 
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1742 ſ. d. Anmeifung, tole fid) ben der abermals eins 
gerifienen leibigen Seuche unter dem Hornviehe zus ver» 
halten. 8. 


— f. d, Des $. Sränfifchen Gralfes auf die jegtmalige 
Cantonitiings «acit errichtete Orbonitang. 


— d. 25. Aug. Den Königl. Sranzöifchen Voͤlker⸗Zug 
bets. Er. M. Teutſch und Franzoͤiſch. 


— d. 26. Sept. Herbenfchaffen ber Effecten, welche des 
nen Königl, Sranzöifchen als Kaiferl, Hulfs » Völkern 
nechfthin im Eraiß entfommen. 


— dııs. Nou, Mandat und Verfündunig des auf ben 
25. Nov. als ben 27. Sonntag nad) Trinitatis angeftells 
ten Dank: Buß» unb Bettags in der Stadt und auf 
bem Sand des Nürnberg, Gebiets. 8. - 


— d. 26. Nou. Verhütung bet Schloͤt⸗ Brünften bes 
' treffen. | 


——- d, 3. Dec. Verordnung wegen fid) auffernder Vieh⸗ 
Seuche. Gr, M. 


1743. ſ. d. Oberferríid)e Intimation an die famtfidje 
Gaffeg » Qaubtleute in der Stadt unb beede loͤbl. Aem⸗ 
ter Word und Goſtenhof, die Einforderung der fuͤr 
Ihro R. Kayſ. Maj. von geſammten Reichs wegen 

verwilligten außerordentlichen Roͤmer⸗Monatlichen An⸗ 

lage betreffend. Fol. 


— d. 19. Ian, Aufkauffung allerhand Kleider und 
Waaren erkrankter und verſtorbener Perſonen, zuma⸗ 
(tn von ber Franzoͤiſchen Millz verbotten. MS. 


— d. 2«. Ian. Wegen hervorgebrochener Seuche In 
Ober sund Nieder» Ungarn. 


1743: 


N 
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1743 d. 16. Febr. Mandat und Berfündung bes auf best. 
27. Febr. angeftellten Saft » Buß » unb Bettags in er 
Stadt und auf bem Land bes Nuͤrnberg. Gebiers, 9. - 


—— d. 21. Mart. Verbot des feinen SfBalbiperfe. 


— d. 22. Aug. Ordnung des Obftmarfis 1c. Sol. 
Renoustum d, 29. lan, 1747. 


—— d. 1. O&. Die Hauß⸗Knecht u. (ógenannte Schnel⸗ 
[er , weldye unberechtigter Weiſe durch Lauffen in die 
Käufer Güter zufammen fuchen und den Kurfchern, 
Karren» und Fuhrleuten heimlich anweifen, betr. 


e—- d. 4. Nou. Mandat und Verkündung des auf den 
44. Nov. als den 24. Sonntag nad) Trinitatis angeſtell⸗ 

. ten Danf « Buß; und Bertags, in der Stade unb auf 
dem Sand des Nürnbergifchen Gebiets. g. 


— d. 18. Dec. In auswärtigen Orten. verfertigte 
Kurfhen und Chaiſen und anderes zum Fahren unb 
Reuten gehöriges 3eud) bett, 


1744. d. 8. Ian. Erſcheinen bey dem jährl. Loſung ⸗Schwoͤh⸗ 
ren betreffend. Sol, 


— d, 16. lan. Mandat und Verkuͤndung bes auf ben 
12. Febr. angeftellten Faft: Buß« unb Bet⸗ Tags in der 
Stadt und auf dem fand des Nürnberg, Gebiets. 8, 


—— d. 11. Mart, Verbot bes feinen Waidwerks. 
— d. a. Tul. Die Verwaßrlofung des Seuers betr. 


— d, 10: Nou. Copia Mandati wegen [eibiger Vieh⸗ 
Seuche ait. etlid)en Orten und Gegenden bey ber Stadt 
Nürnberg. MS. 


— d, 27. Nou. Aufımd Sürfauffenber rauhen Haͤute, 
fo bifihero zum Nachtheil des Rothgerber Se 
| ur 
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zurch Die "yuben , Mesgere auf den Dörfern, Reftra⸗ 
ger und andere gefchehen , betr. 


— d. 7. Dec. Nachts Zeit nid)t ohne fatern über bie 
Gaſſen zu gehen. 


1745. d, 13. lan. Verhuͤtung beforglic) fchädlicher Feuers, 
Gefahr bett, 


— d. 27. lan. Berfündung des Todesfalles Kalfers 
Earoli VII. 


— d. tr. Febr, Mandat und Verkündung des auf ben 
. Mart. angeftellten Saft, Buß; unb Bettags in der 
nb: unb auf bem £anb beg Nürnberg. Gebiets. 8. - 


— d, 27. Mart. Verbot des fleinen Waidwerks. 


— d.7. Apr. Cartel zwiſchen ihro Königl. Mayeſtaͤt 
in Ungarn unb dem Stánf. Eraiß. 


— d.10.May. Das Reidys » Vicariat auf erfolgtes 
Abfterben Salir Caroli VYI. bett. 


Infert, Patent, Bauar. d. 16. Mart. 174% 


— d. 2, Sept. Verbot, daß man fein Feuerwerk nod) 
fliegende Kohrlein werffen (ol, MS. 


—— £f. d. Daufs Gebet) wegen bea. zu Franffurch ams 
Mann ben 13. Sept. diefes 1745. Jahrs erwählcen 
Roͤmiſchen Koͤnigs. 


— d. 14. Sept. Proclama wegen bes erwaͤhlten Nömls 
ſchen Koͤnigs Franciſci. MS. 


— d. 14. Sept. Verkuͤndung bet Anſtalten wegen er⸗ 
waͤhlten Roͤm. Koͤnigs. 


— d. 16. Nou. Decret, wie viel denen ſaͤmmtl. Meiſters 
des Zimmerhandwerks für Sohn zu nehmen verwilliget 
worden. Sol. 1745: 
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Bene + Befenneniß am 25. und 26, Jun. dieſes 1730. 
Jahrs in der Siadt und auf dem Land zu fepern ans 
geordnet worden. S. 


17 ;0. f. d. Erbanfihes Danfr und Buß: Gebet welches 
bey aͤhrlicher Wiederholung der auf dem Augſp. Reiches 
Tag überreihten Evangelifhen Glaubens SBefenntnlB 
angeoednet morbem. 8. 








— d. 11. ul. Gefege und Ordnung für die $cinenge, 
wand ; Handels; Leute offenen Gewerbs alhier. 


—— d. 13 Nou. Mandat, die Verachtung des Heiligen 
Abendmals, aud) fonften von einigen Dero Burgern 
und Angehörigen in der €rabt bißhero geführtes gott» 
lofes Leben und (handliche Hindanfezung des mit erha ⸗ 
benen Fingern gefhwohrnen Aids betr. g. 









an 
, ^ 
* * 
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1731, d. f. Sept, Die bey frenen Mardes ; Zeiten fid) 
allhier einfinbenbe Aerzte, weldye denen Leuten Purgans 
tia, Laxantia, und andere Cadjen beybringen, betr. 


—— d.19. Sept. Vieh⸗ Marfes » Ordnung. Fol, . 


—— — Nachricht wegen der aufs neue graffirenden 
Vieh Seuche. | | 


— d.7. Nou. Dem fanbmanh wird anmit zu wiſſen 
gemacht xc. die Vieh » Seuche betr, E 


31732. d. 31. Ian. Mandat und Verkündung des auf ben 
27. Se. c. angeftellten Faſt-⸗Buß⸗ und Ber» Tags in 
ber Stadt und auf bem. Land des Nürnbergifchen Ge 

ets. 8. | 


— f. d. Beicht unb O(bfofutions » Sormu[n , vele dies 
felbe Theils an Sonn » uab Feyertägen nad) der Pre 
bigt tQeils in denen DBeicht » VBefpern in der Eradt 
Sftutnberg und Dero Gebiet auf dem fand zu gebraus 

“hen , famt angehängter Litaney, einer abfonderlihen 
$Bermafnung zum @cherh in denen Wochen Predigten 
und bem Freytags⸗Gebeth. | 


— d. 3 f. Tan, Decret, bas Kaiferl. Patent ber Hand⸗ 
werker Mißbraͤuche oet, nebit bem Kalferl. Patent. d. 

. d. 16. Aug. 1751. felbft und nod) einem Närnbergifchen 

d, 'd. 7..Jan. 1732. $ol. | 


— d. 3. Mart. Wegen der Vieh» Seuche. 
——- di 26. Mart. Verbot des kleinen Waidwerks. 


— d. 15. May. Des Loͤbl. Fraͤnkiſchen Creiſes verneu⸗ 
ert und geſchaͤrftes Poͤnal⸗Patent, wieder das Diebs⸗ 
Rauberiſch⸗Zigeuner ⸗Jauneriſch⸗Herrenloſes unb. 
anderes Bettel⸗Geſind. = BE 

M g 173% 
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31749. d. 4. Nou, Decret, ben Verkauf der rohen Histe 
betrefjenb, 


Vide 13. Dec, 1714. 


e—-' d. 10. Dec. Decret , daß die ofjne obrigkeitl. Ben 
mwißen anderwärts crloffene Copulationes für nu um 
nichtig zu achten x. ol. 


— — "Decet, bafj ein jeder Fremder feine herein 
gebrachte Tücher Stuͤckweis in der obern Waag, oder 
Elenweis auf öffentl, Mark verfauffen foll. 


1749. d. 30. Ian. Mandat und Verfündung des auf dit 
13. Febr. angefiellten aft » Buß » unb Bettags. 8. 


— d, rt, Apr. Secret, daß ble muchwilligen Lofunge 

Reſtanten bey Vermeidung der wuͤrklichen Pfand: Aus 

traqung und Grecutiong s Verfügung ihre alte Rudı 
ftande abführen follen, 


— a. 7. Jul. Decret, mie es der Schaafweide halber 
schalten werden foll. Fol. 
Vid. 28. Febr, 1710. 


1750. d. 24. Ian, Mandat unb Verkuͤndung des auf ben 
I1, Febr. angejtellten Faſt⸗ Buß⸗ und Bettags. 8. 


— f. d. Dankſagungs⸗Formul, welche ben 15. Febr. | 
wegen gluͤcklicher Entbindung.der Kaiferl, Königl. Mar 
jeſtaͤt 1c. nad) den Predigten abgelefen werden folle. Sol. 


8751. d. 4. Febr, Mandat und Verfündung des auf ben 
24. Febr. angeftelten Faſt⸗Buß⸗ und Bertags, g. 


— d. 8. Sept. Decret, daß die Sehen: und andere Guts 
ſcher alles unordenrlichen und fihnellen Rennens fid 
gänzlich enchalten follen. Fol. 

Renou, d, 26.lun, 1755. Viterius renou, d, 4, Aug. 1961, 
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1752. d.4. Febr. Mandat unb Verfündimg des auf den 
16. Febr. angeftellten Saft « Buß, und Bertags. 8, 


— d. 21. Apr. Decret, daß die Loͤbl. Amts⸗ und Ei⸗ 
genherrſchafften bey allen bey Dero Unterthanen und 
Erbleuten fid) aͤußerenden Veraͤnderungsgefaͤllen, ges 
hoͤriger Orten, entweder in Loͤbl. Landſteuer⸗ oder des 
nen Pfleg⸗ Aemtern, wohin die Steuer von einem 
Gut oder Stuͤck zu entrichten iſt, wegen der Steuer⸗ 
und Quartiergeber Ruckſtaͤnde die erforderliche Kund⸗ 
ſchafften bey Zeiten einziehen, und ſolche ſodann von 
dem zu erlegenden Kaufſchilling vorderſamſt befórig abs 
fuͤhren ſollen. 


— d, 25. Sept, Decret wegen des Unluſts, der in ble 
Pegnitz und Fiſchbach geworffen wird. 


— d. 6. Nou. Decret wegen des Laterntragens bey der 
Nacht. Sof. . 
Renouatum d, 4. OG, 1755. Viter. renou. d. 
Nou, 1762. 


1753. d. 1f. Febr. Mandat unb Verfündung bes auf ben. 
7. Mart. angeftellten Soft » Buß «unb Bettags. 8. 


— d. 12. Iun. Proc, den von der ungezogenen Ju⸗ 
gend in ver(d)iebenen Gaſſen aud) auf andern Plaͤtzen 
der Stadt mit Aufiverfung der. (ogenannten Schanzen , 
aud) Schiefen und Schreyen ic, erregten Unfug betr. 

Renou. d. I4. Iun, 17$4. f 


— d. 16. Iun, Decret wegen Verhelung der Schwan 
gerſchafft. Fol, 
— d. 21. Iun. Desrer wegen des Badens in der peg 
nif; unb Wenhern. 
Renouat, d, 15, lul, 1755. Fol, 
| Na 1754 
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1964. f. d. Allgemeines Kirchen » (amt andern andaͤchtigen 
Gebeten. g * " 


— d,2$. lan. Mandat und Verfündung des anf dem 
27. Gebr. angeftellten Faſt⸗Buß⸗ und SDettage. g. 


— d. 18. Febr. die Fuhrleute ber. Fol. 


— f; d. Danffaaungs» Formul, welche Sonnt. ben 9. 
un. wegen glüdl. Niederkunft der Kaiſerl. &ónlgl. 
Majeſtaͤt in der Stadt unb auf dem fand nad) ben 
Predigten abgelefen werden fol, 


— d. 7. Aug. "Decr. den Unfug bey den Nachtſtoͤbern 
des Meifters vorm Wald betr. Sol. 
Renou; d. 1. Sept, 1756 





— f. d, Unterricht, wie der Landmann ben einer Cort 
Vieh⸗ Seuche fid) zu verhalten habe. 8. 


— d. 13. Nou. Die Vieh » Seuche betr. 


e— d. 31, Maii, Das Ausräumen der Pegnig und Re 
parirung ber. Wafferbruche betr. 


Renou. d, 27. Sept. 1755. d. 29. Sept, 1757. d, 16. Iun, 
1758. Fol. 


1755. d. 16. Tan. Mandat unb Verfündung des auf ben 
12, Sehr. angeftellten Saft» Buß» unb Bettags. g. 


— — Die fremden Werb ; Handel und teure 
betr. Gol Freuden Werb / Handel und Defsr 


Renovat. d, 16. Aug. 1962, 
— d. 11. April, DBerneuerte $ebammen Ordnung, 4. 
— d. 4, OQ. Sea. das tatem »T el 
Ve al ern s Tragen bep Machtzeic 


Vid, d, 6. Non. 1753, 1744. 


2. Or Saetipur: et. Mandate. 19) 
1715. d. 24. 1. Dee wegen des facem Kommens 
und jahens ter Surkter. Sel. | 


V3d, &. 8 See. rg. 
—— d. 15. I3, Dere ‚das Daten in der yais ud 
Weyhern verbecten. Fel 


Vi 21. ice, 1353. 


— d. 22. Aus Berfündeng tes ea ania e 
emecerbact;in. 1ooidhdigen Meligions + ;Tricdens » 
Bährsiß » mb Danffriien 9. ) 

— d. 27. Sept. Das Era, ferant» unb Seimführen 
im Bald Sebaldi beır. Fol. ui 


— — Gaoßenhaunptleute follen ſogleich ausqedro⸗ 
diene Feuersbrunſt im Loͤbl Bau⸗Amt, und auf der 
Haupt⸗ Wache anzeigen. 


— d. 4. O3. Das Waldfahren und Holztragen verbot⸗ 
ten. (got, 


— Í.d. Danffagung, melde Sonnt.den 9, Nov. meae 
gluͤcklicher Eutbindung der Kalferl. &ónigl. Majeftär in 
der Stadt, unb auf bem Land nad) denen Predigten abs 
geleſen werden foll. 


1746. f.d, Walderbnung betr. bie Margarl. Unterthanen 
fo Wald ⸗Gerechtigkeit in den Nuͤrnbergiſchen Wuls 
dern haben, 4. 

Eiche oben 1535. den 24. Mart. 


— d.30. fan. Mandat tmb Verkuͤndung des auf bett 3. 
Start. angejiehten Fajt » Buß « unb Bettags. 8. 


—— d.16. Febr. Den Bettlern wider bie Patrouille m 


Streifer Feine Zuflucht zugeben. Gol. . 
N; 1776. 
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1741 d. 19. Apr. Den burd) muthwillige Jungen ver⸗ 
übten Unfug und bas tumultuariſche Zuſanmenrottiren 
beg Schlleſung ber Thore betr. 


— d. 29. Apr. Ordnung, bie Ehehalten und Dlenſt 
bothen betreffend. 4. 


— d. 30. Aug. Ordnung , bie Ehehalten und Dlenſt⸗ 
bothen betr. 4. 


— d. 4, O&, Cartel zwiſchen dem Koͤnig in Frankreich 
unb dem Fraͤnk. Craiß. Franz. und teutſch. 


1742. d. 24. lan. Cartel unter hohen Herren Fuͤrſten und 
Ständen des L. Fraͤnkiſchen Craißes, wegen Ausliefe⸗ 
rung derer Deſerteurs errichtet. Nuͤrnberg. 


— d.26. Ian. Proclama wegen Erwaͤhlung eines Roͤ⸗ 
miſchen Koͤnigs. MS, 


— d. 27. ap. Die Erwaͤhlung eines neuen. Roͤmiſchen 
Koͤnigs und kuͤnfftigen Kaiſers betr. 


1 


— f. d. Sauf » Gebet, wegen bes zu Frankfurt am 
M. den 24. an. 1742. erwaͤhlten Roͤm. Koͤnigs und 
uͤnftigen Kalſers. 8. 


— d. 30. lan. Mandat unb Verkuͤndung des auf den 
7. Febt. angeſtellten Saft ; Buß» unb Ber ; Tags in der 
Stadt unb auf dem sand beg Nürnberg. Gebiefs, 8. 


— d. o. Mart. Derbot beg Eleinen Waidwerks. 


— d. 8. May. Hereinfhleihen und Verhaufiren aller 
band Victualien betr, 


— d. 18. Sept. Unvermuthet gefaͤhrl. Vieh⸗ Seuche 


berreffend. | | 
Decr. d, 24. Szar. 1738» 1742 
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1742 f. d. Xnmeifung, wie fid) ben der abermals eins 
gerifienen leidigen Seudye unter bem Hornvlehe zu vers 
halten. 8. | 


— f. d, Des $. Sranfifchen Gralfes auf die jegtmalige — 


Cantenitings z Zeit errichtete Orboniarig. - 


— d. 2f. Àug. Den Königl. Franzöifchen Voͤlker⸗ug 
bets, Er. M. Seut(d) und Franzoͤiſch. 


— d.26. Sept. Herbeyſchaffen der Effecten, welche de⸗ 


nen Koͤnigl. Franzoͤiſchen als Kaiſerl. Huͤlfs⸗Voͤlkern 


nechſthin im Craiß entkommen. 


— d, 15. Nou, Mandat und Verkuͤndung des auf ben 
25. Nov. als den 27. Sonntag nach Trinitatis angeſtell⸗ 


ten Danf: Buß unb Bettags in der Stade und auf 


dem Sand des Nürnberg, Gebiets. s. 


— d. 26. Nou, Verhütung der Schlöt Brünften ber 
treffend. 


— - d, 3. Dec. Verordnung wegen fid) aͤuſſernder Vieh⸗ 
Seuche. Cr. M. | 


1743. [. d. Oberherrliche Intimation an die ſaͤmtliche 
Gaſſen⸗Haubtleute in ber Stadt und beede loͤbl. Aem⸗ 
ter aBöhrd und Gioftenfjof , die Einforderung der für 
Ihro 9t. Kayf. Maj. von gefammten Reichs wegen 
verriilligten außerordentlicren Roͤmer⸗Monatlichen An⸗ 
lage betreffend, Sol. 


— d. 19. Ian, Auffauffung allerhand Kleider und 
Waaren erfranfter und verfiorbener Perfonen , zuma⸗ 
(en von der Franzoͤiſchen Miliz verborten. MS. 


e—— d. 2g. Ian. Wegen hervorgebrochener Seuche in 
Ober sumd Mieders» Ungarn. 


1743: 


« 
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1743 d. 16. Febr. Mandat umb Verkuͤndung des auf ben 
27. Febr. angeftellten Saft » Buß⸗ unb Bettags (m-ber 
Stadt und auf bem tand bes Nürnberg. Gebiers. 9. 


— d, 21. Mart. Verbot des Fleinen Waldiwerfs. 


— d. 22. Aug. Ordnung des Obftmarfis xc. Sol. 
Renoustum d, 45. lan, 17$7, 


—— d. 1. O&. Die Hauß⸗Knecht u. fogenannte Schnel⸗ 
[er , welche unberechtigter Weiſe durch Lauffen in bie 
Käufer Güter zufammen fuchen und den Kutſchern, 
Karren» und Tuhrleuten heimlich anmeifen, betr. 


— d. 4. Nou. Mandat und VBerfündung des auf ben 
44. Nov. als den 24. Sonntag nad) Trinitatis angeſtell⸗ 

. ten Dank » Buß; und Bertags, in der Stade unb auf 
dem Sand beg Mürnbergifchen Gebiets. 8: 


— d. 18, Dec, In auswärtigen Orten. Verfertigte 


Kurfhen und Chaifen und anderes zum Fahren und 
Reuten gehöriges Zeuch betr, 


1744. d. 8. Ian. Erſcheinen bey tem jährl. Loſung⸗Schwoͤh⸗ 
ren betreffend. Fol, b 


—— d, r6. lan. Mandat unb Sferfinbung des auf den 
12. Sebr. angeftellten (aft? S8ufi « unb Betr Tags In ber 
Stadt und auf dem Land des Nürnberg. Gebiets. 9, 


— d. 11. Mart. Verbot des Meinen Waidwerks. 
— d. 2. Iul. Die Verwahrloſung des Feuers betr. 


—— d, to: Nou, Copia Mandati wegen [eibiger Vieh 
Seuche an erlihen Orten unb Gegenden bey der Stadt 
Nürnberg. MS. 


— d, 27.Nou. Aufsimd Sürfauffender rauhen Haͤute, 
fo bifhero zum Nachtheil des Rothgerber a 
| ur 


i 


| 
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durch ble Juden , Mezgere auf ben Dörfern, Reftra⸗ 
ger und andere gefchehen ‚betr. 


— d. 7.Dec. Nachts Zeit nicht ohne fatern über die 
Gaffen zu gehen. 


1745. d, 13. lan. Verhuͤtung beforglich fchädlicher Feuers⸗ 
Gefahr betr. 


— d. 27. lan. Verkuͤndung des Todesfalls Kalſers 
Caroli VII. 


— d. tr. Febr. Mandat unb Verkuͤndung bes auf ben 
Mark. angeftellten Saft » Buß; unb Bettags in der 
ur unb auf bem Land des Nürnberg. Gebiete. 8. - . 


— d, 27. Mart. Verbot bee Eleinen Waidwerks. 


— d. 7. Apr. Eartel zwiſchen ihro König. Mayeftät 
in Ungarn und dem Stánf. Craif. 


— d.:o. May. Das Reichs⸗Vicariat auf erfolgten 
Abfterben Sail Caroli VYI. bett: 


Infert, Patent, Bauar. d. 16. Mart. 1744» 


—- d. 2, Sept. fBerbot , daß man m fein Feuerwert noch 
fliegende Köhrlein werffen ſoll. M 


—— £f. d. Daufs Geberf) wegen des zu Frankfurth ams 
Mayr ben 13. Sept. diefes 1745. Jahrs ermáfjlten 
Kömifihen Königs. 


——— d. 14. Sept. Proclama wegen des erwählten Roms 
(fen Königs Stancifci. MS. 


e—— d. 15. Scpt. SDerfünbung der Anflalten wegen etv 
wählten Rom, Königs, 


— d. 16. Nou. Dercret, wie viel denen ſaͤmmtl. Dieiftere 
bes Zimmerhandwerfs für Lohn jw nehmen verwilliget 
worden. 50 l. I744* 
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1745 f.a. et. d. Herzliche Fuͤrbitt für ifre Kaiſ. Kaif, 
Manft. Mayſt. und bero glückliche Reife xc. 


——, — Danffagung wegen beyder Kalferl. Maje⸗ 
fien gluͤcklich vollendeter Reiſe. 


— — Ferrere Fuͤrbitte für der Roͤm. Kaiſ. Majft. 
gluͤcklichen Fortgang in dero geſeegneten Lelbes⸗Zuſtand 
und dereinſt erfreuliche Entbindung. 


1746. f. d. Beicht und Abſolutions-Formuln, wie die 
felben theils anSonns und Feyertägen nad) der Predigt, 
theils in den Beicht⸗Veſpern in der Stadt Nürnberg 
und bero Gebiet auf dem Land zu gebrauchen 5. fammt 
angehängter !itancn, einer abfonderl: Wermahnung zum 
Geberh in den Wochen, Predigten und dem Freytags⸗ 
Gebeth. 8. 


— d. 27. far. Suldigung Kaifers Franciſci durch Herrn 
Grafen von Satzenhofen bett. Sol: Ä 
—— d, 3t, lan, Mandat den Holz: Gar betr, Sol. 


— d, 12. Febr, Nachſicht zahlbar anfero traßirte 
MWechfel » Briefe betr. 4. 


— d. rq. Febr. Mandat umb Berfündung des auf den 
23. Febr. angeftellten Kaft- Buß» und Bettags in der 
Stadt und auf den Land des Nürnberg. Gebiets. 8. 


— f. d. Danffagungs Formul, fo auf naͤchſtkommen⸗ 
den Sonntag den 6. Mart. diefes 1746; Jahrs in der 
Stadt und auf bem fand nad) den Predisten gleich nad) 
dem gewöhnlichen Kirchen Gebet abgelefen werden folle. 


— d. 16. Mart. Verbot bes Kleinen Waidwerks. 


— d. 7. May. Unberechtigte Waaren⸗WMaͤckler unb 
Haus⸗Knechte besr. 
. 3746. 
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1746. d. 15.08. Boͤſe gottfofe SBaganten. unb Mords 
brenner ber. 


1747. d. 4. Febr. Mandat unb Verkuͤndung des auf den 
15. Febr. angeſtellten Saft? Buß⸗ und Bettags ip der 
Stadt und auf bem Land des Nuͤrnberg. Gebiete, 8. 


— d. to. Mart, Verbot des Eleinen Waidwerks. 


— f. a. et d, Sernere Fürbitte für der OR. Kaiferin Mu 
jeftät glüdlichen Fortgang In bero gefeegneten Leibes⸗Zu⸗ 
flanb und dereinft erfreuliche Entbindung, 


— f. d. DankfagungssSormul, fo auf nádft kom⸗ 
menden Conntag den 14. May diefes 1747. Sabre in 
der Stadt unb auf bem Land, nad) ben Predigten (gleld) 
a bem gewöhnlichen Kirchen» Gebet ) abgelefen meto 
ben folle, 


—— d, 2. Nou, Verfündung des auf den 22. Nov. an 
geſtellten Dank⸗Feſtes in der Stadt und auf dem Land 
des Nürnberg. Gebiete, mit dem Danf s Gebet. 8. 


1748. d.9. Febr. Mandat und Verfindung des auf den 
28. Febr, angeitellten Saft» Bug und Bettags in der 
Stadt und auf bem Land des Nürnberg. Gebiers. 8. 


— d. 18.Iul Secret, daB die muthwiligen $ofunge 
SReftanten zu Abführung ihrer Sud [tanbe erecutiue ans 
gehalten werden follen. Ä 


e—— f. d. Danffagungs « Formul, welche den 29. Sept. 
wegen gluͤklicher Entbindung Kaiferl. Maj, nad) den 
Predigeen abgelefen werden foll. 


—— d. 8. O&. Mandar und Verkündung tes. auf den 
20. £t. angeordneten Einhunderrjährigen Wefiphäls 
(den Friedens; Gedädynis » und Danffeftes. g.— 

PA. Sect. IL N 1748 
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1748. d, 4. Nou, Decret, ben Verkauf ber. rohen Haͤute 
betreffend. 
Vide 13. Dec, 1714. 


— a. 10. Dec. Decret , daß ble ohne obrigkeitl. Vor⸗ 
wißen anderwaͤrts erloffene Copulationes fuͤr null und 
nichtig zu achten ıc. Fol. | 


— — "rtt, bof ein jeder Fremder feitie hereins 
ebrachre Tücher Stuͤckweis in der obern Wang, oder 
Elenweis auf öffentl, Marf verfauffen foll. | 


1749. d. 30. Ian. Mandat unb Verfündung des auf beu 
13. Febr. angeftellten Fafl» Buß + und Bettags. 8. 


e—— d, rt. Apr. Décret , daß die muthwilligen Loſungs⸗ 

Reſtanten bey Vermeidung der wuͤrklichen Pfand: Aus, 

tragung und Erecutiong » Verfügung ihre alte Sud, 
ftande abführen ſollen. | 


— d,7. Iul. Decret, wie e$ der Schaafweide halber 
gchalten werden foll. Sol. 
Vid. 28. Febr, ı710. 


1750. d. 24. Ian. 9Dtanbat unb Berfindung des auf den 
11, Febr. angeftellten Saft» Buß «unb Bettags. 8. 


— f. d. Danffagungs ^ Sormul , welche den 15. Sebr, | 
wegen glücklicher Entbindung. ber Kaiſerl. Königl. Mar 
jeftät 1c. nad) den Predigten abgelefen werden folle. Sol. 


8751. d. 4. Febr, Mandar und Verkündung des auf ben 
24. Febr. angeftcten Fat» Buß» und Bertags, 8. 


— d. 8. Sept. Decret, daß die Lehen⸗ und andere Gut⸗ 
ſcher alles unordenrlihen und (dnellen S&ennens fid 
gánylido enthalten follen. Fol. 


Renou, d, 26.lun, 1755. Viterius renou, d, 4, Aug. 1761, 
1752, 
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1753. d. sg. Febr. Mandat und Verkuͤndung 8 anf den 
7. Mart. angeſtelten 5-6 s Dup eunb Bettags. S. 


— d. 12. Ion. Preil. den ven der ungesegemen Que 
gend in verfhiedenen Gaticn aud) auf andern Mugen 
der € tabt mit Aufwerfurg der fogenannten Schanzen, 
auch Schieſen und Schreren x, erregten Unfug betr. 

Renou. d, 15. lur, 1754. 


— d. 16. Iun, Decret wegen Verhelung der Schwan⸗ 
gerfhafft. Sol, 
— d. 21. Iun. Deeret megen des Badens in der Peg⸗ 
nif unb Wenhern. 
Renouat, d, 15, lul. 1755. Fol, 
N 2 3714. 
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1964. f. d. Allgemeines Kirchen» (amt andern anbádotigen 
Gebeten. g + | 


— d,28. Ian. Mandat unb Verfündung des anf ben 
27. Febr. angeftellten Soft «Buß s und Bettags. 8. 


— d. 18. Febr. bie Fuhrleute betr. Fol. 


— f; d. Dankſagungs⸗Formul, welche Sonnt. ben 9. 
Sun. wegen gluͤckl. Niederkunft der Kaiſerl. Koͤnial. 
Majeſtaͤt in der Stadt und auf dem Land nach den 
Predigten abgeleſen werden ſoll. 


— d. 7. Aug. Dec. den Unfug bey den Nachtſtoͤbern 
bes Meifters vorm Wald betr. Fol. 


Renou/ d. 1. Sept, 1756. 
— f. d, Unterricht, wie der Sandmann ben einer form 
$6ief » Seuche fid) zu verhalten habe. 8. 
— d. 13. Nou. Die Vieh » Seuche betr. 


— d. 31, Maii, Das Ausräumen ber Pegnig und Res 
parirung dee Waſſerbruͤche berr. 


Renou. d, 27.Sept. 1755. d. 29. Sept, 1757. d, 16. Tun, 
1758. Fol. 


1755. d. 16. Tan. Mandat unb SDerfünbung des auf ben 
12, Febr. angeftellten Saft « Ouf» unb Bettags. g. 


— — Die fremden 9Berb  fyánbel unb Deferteurs 
betr. (Sol. 
Renouat. d, 16. Aug. 1563, 


— d. 11. April, Derneuerte Hebammen »Orbnung, 4. 


— 34,08. Decr. das tatern s Tragen bey Machtzeie 


Vid, d, 6. Nou.1758, 175%. 
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1755. d. 26. lun. "Decet, wegen beg ſchnehſen Rennen⸗ 
unb Fahrens oer. Kutſcher. Fol. | 
Vid, d. 8. Sept. 17541. ii 


— d.ıs. Iul, Decret „das Baden in der Pegnig und C 
Weyhern verbotten. Fol. e. 
. Vid, ar. lun, 1753. 


— d; 22. Aug. Verkuͤndung des auf den 21. Sept. 
angeordneten 200iaͤhrigen Religions ⸗Frledens⸗Ge⸗ 
dahtniß und Dankfeſtes. 8. 


— d. 27, Sept. Das Streu, Heraus» und Heimfuͤhren 
im Wald Sebaldi ber. Sof, — 


— [ Gaßenhauptleute ſollen ſogleich ausgebros 
dene Seuecebrunft im Loͤbl. Baus Amt, und auf der 
Haupt: 2Badje anzeigen. 


— d. 408. Das Waldfahren und Hohtregen verbot⸗ 
ten. Fol. 


— f. d. Dankſagung, welche Sonnt. den 9. Nov. wegen 
gluͤcklicher Entbindung der Kaiſetl. Koͤnigl. Majeſtaͤt in 
der Stadt, und auf dem Land nach denen Predigten abs 
geleſen werden foll, | 


1756. f.d, Waldorbnung betr. bie Sarenet Unterthanen 
fo Wald ⸗Gerechtigkeit in den Nurnbergiſchen Wal⸗ 
dern haben. 4. 

Eiche oben 1535. ben 24. Mart. 


— d.30. fan. Mandat unb Verfündung des auf bett 3. 
- Mart. angeſtellten Kalt» Buß «und Bettags. 8. 


— d. 16. Febr. Den Bertlern wider die "Datrouile u. 
Streifer feine Zuflucht su geben. Fol. Ut 


x 2 | 1776. 
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1756. d. 22. Apr. Das Spielleuthhalten-an Corm ⸗ Feſt⸗ 
Feyertagen und Sepecabenben betr. Fol. 


— d.26,Apr. Verneuertes Regulativ, wie bey bet 
' Univerfitat Altdorf in criminalibus zu verfahren, Sol 


— d. 30. Iul. Das Hereinichleihen der Victualien, 
Halbwerfswaaren und andere Contrebanben betr. Fol. 


— d. 4, Sept, Den Unfug bey der Ochfentheiluug betr. 


—— d.7.Sept. Den Unfug bey ben Dadeftöbern des 
Meiſters vorm Wald betr. 


a d. £6, Sept. Die unbefugten Woaren · Maͤller bet. 
o 


— d, 16. Sept, Die In die Churbalerl. und Schwaͤbl⸗ 
ſche Creiß⸗Lande fahrende Fuhrleute ſollen nicht mehrers 
alg 5sor 55. Centner aufladen. 


— 0.29. Sept. Das Naifenniren über hohe Häupter 
ben ickigem Krieg betr. Sol. 


— d. 9, Nou, Die Cutfaltung des Söleißenbrennens 
betr, Sol, 


— d. 10. Nou. Gärtner folen fid) ales Unfugs auf 
bem Marke enthalten. 


— Í.d, Dankfagungs «| Bormul, welche den 19. Dec 
wegen glüctlicher Sicbertunft der Sail, Maj. Bemabe 
lin abgelefen werden fol. 


1757. d. 27. Ian. Ordnung des Obftmarftes. 


e— d.4, Febr. Mandat und Verfündung des auf den 
23. Gebr, angeftelleen Faſt⸗ Buß-ynd Bettags. 8. 


— d. ı1.Iul. Das Raiſonniren über hohe SDotentaten 
betr. Sof. 1757. 
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el unb Deferteurs bete, Sol. 
— d, ao. Aug. Das fofung « Amt berr. 

1798. d. 13. lan, Mandat unb Verfündung des auf ben 
8. Febr. angefteüiten Saft» Buß» und Bettags. 8. 

— d.30. Sept. Die Avocatoria der in Preußifchen 
Dienften lebenden Perfonen betr. Fol. 

— d. t6. Dec, Die Einquartirung des Generalftade — 
bett. Sol. 

— d, 27.Dec. Das Schießen und Platen um die 
Sfleu » Jahre Zeit betr. Fol. E 

1759. d, 30.Ian. Das Gaffenbette[n der Handiwerfspurs 
(dye betr. Sol. 

— d,12.Febr, Mandat und Verkündung des aufrden 
28. Febr. angeftellten Saft ; Buß «unb Seth, Tags, 8. 

— d. 31. Apr, Die Deferteurs von ben Nuͤrnb. rele» 
Gontingent betr. Fol. i 

—— d. 2. Aug. Die Seuere « Gefahr bett. Sof, - 


— f, d. Unterricht , wie (id) ber Sandmann bey el 
net. Horn» Vieh » Seuche zu verhalten hat, als eine 
Vermehrung des A. 1754. auf eberherrl, Befehl geó — 
mein gemachten Unterrichts, 8, 


1760. d. 31. Ian. Mandat und Verkündung des auf ben 
20. Febr. angeftellten Saft » Bußsund Berhs Tags. 8. . 


— d.4. Mart. Die Paßirung des gemünze ^ oder utv 
gemünzten Gold und Silbers betr. Kol. 
— d. 24. Mart, Die Begehung des Charfreytags be» 
treffen, Fol. | 
N A4 ” 11769 


ire 16. Aus, Die Einmifhung in die Kaif, Werb⸗ 
n | 
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1760, d. 9. Apr. Menovirtes Mandat,den Preiß bes Hol⸗ 
zes betr. den 3 1. Jan. 1746. 


— a. 6. May, Die Kriegsfteuer bete. Sol. 

e— d. r4. Aug.. Die Räumung des Pegnitz⸗Flußes 
betreffenb. d s 

— d. 11. Sept; Privilegium bem Mechanico Earl Erb 
von Wien ertheilt. Gol. | | | 


— d. 4. O&. Vortrag, welcher ben dem Dank; 
feft wegen der Bermählung Prinz Jofephs auf den Kans 
zeln absulefen. Kol. 


— d. ı5.Nou. Die Enthelligung des Sabbars ber 
treffend. Fol. 


1761, f. d. Mandat und VBerfündung des auf den 4. Fehr, 
angeftelten Kaft s Buß » und XBettags. 8. 
Decr. d, 27. Déc. 1760, 


— — — Verordnung auf Befehl E. $5. Magiſtrats, 
um denen Armen, zumal auf bem íanbe , mit einem 
noͤthigen Unterricht und wohlfeilen Arzencyen an Dans 
ben zu gehen, bey dem im Monar ui. unb Aug. fid) ge; 
äuferten , ſchmerzhaften Durchfall. Fol. ; 


—— d.4.Aug. Das fihnelle Nennen und Fahren der 
sehn, unb anderer Kurfchen betr. ol. | 


Vid, fup. de 8. Sept, 1751. J 
— d. t, Sept. Verboth der Holzausfuhr. Sof. 
— — Das Borfaufen des Holzes betr. Fol. 


Renou. d, t3. lan, 1770. 


| | 1761. 
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- 3961. d. rt. Nou. Das Hazard» Spielen in ben Wirchte 
und Caffee » Häußern berreffend. Fol. — 


Renou. d. 55. Iun. 1263. 


1762. d, 27. Ian, Mandat unb Berfündung des est ben 
24. Febr. auge(tcüten (yaft » Buß: unb Bettags. 8 


—— d, 2. Mart. Die totitigen Hunde bett. Sol 


— [ d. Medicinifche Verordnung , die Wut der $un, 
be betreffend. Gol. 


— d, 26, Mart, Eine abermalige Kriegeſteuer betr. Fol. 


— d.31.Mart. Die Reinigung beg Dant Fiues 
betreffend. Fol. 


— d. 29, O8. Mandat und Berfündung des auf den 
31.Mov. angeftellten Danfs Buß» und Bettags. 8. 


— d, 8. Nou. Renovirtes Mandat bag Latern, Tragen 
ben Nachtzeit betr. Fol. 


— —— Decreum Additlonale, die Beſtimmung eines 
Tags für den Appellantifchen Theil zur bſtattung der 
Solennien intra fatalia, bete: Fol. 


1763. d, 12. Ian. Mandat unb Verkuͤndung des auf den 
16. Ser. angeftelten Saft « Bußsund Bettags. 8. 


— f, d. Gebet, welches ben dem - den 27. Febr. 1763. 
angeftelten Danffeft wegen dis gluͤcklich geſchloßenen 
Friedens abgelefen werden fol; mit angefilgter Mili: 
des Gottes» Dienftes. 8. | 


—— d. 14. May. Die ungfeichen Reden wider das teuts 
(he Hıus, wohin fid) teen aus bem Zuchthaus ent 
ſprungene Verbrechere gefüchter , betr. Sol 

N f 1195. 
\ *. 
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| vé 3. à 1 f. Iun. Renovirtes Mandat, das Hazard-Spie 
en betr, 


— d, 22. Aug. Das Repartitions » Befchäfte der fin. 
Preußiſchen Gonteibutions » Gelder ber. Fol. 


— dg. 6. O&, Das Retorſions » Mecht gegen fremd» 
herriſche Eollateralsund andere Freunde bett. Sel. 


1764. d. 31. Ian. Mandat unb Verfündung des auf ben 
7. Mart. bngeftelleen Faſt⸗Buß⸗ unb 23ettage. 9. 


— Í. d, (Sürbitte wegen vorzunehmender Wahl des 
Mom. Königs und Seife des Kaifers Maj. unb bet bep 
, den Erjherzegenzc. Fol. 


— f. d. Danfgebet , wegen des zu Frankfurt am 
Mayn am 27, Martil 1764. erwählsen Roͤmiſchen Kos 
nigs. 8. 

— d. 28, Mart, Die glüdlih ausgefallene Rom. $5; 
nigs- Wahl unb anzuordnende folenne Beritunde bes 
treffend. Fol. 


— f. d, Zürbitte fire ble Herren Kron⸗Deputatos unb 
deren ganzen Komitat ꝛc. Fol, 


— — Danffagung wegen ihrer fif. Majeft. gluͤck⸗ 
lig vollendeter Seife ıc. Sof. . " 


— — Danffagung wegen glüdfl. Heimkunft des 
Mürnbergifchen Sen s Comitats 1c, Fol, | Ä 


— d, 10, O8, Das Ns. Gbict die Handwerks Miß⸗ 
bräuche bete. felbft , nebft der Anweiſung ber ausfchreis 
benden Sürften des Sränfifihen Creyßes zu deffen Be⸗ 
folgung, Fol. 


1764 
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1764. d, 1. Dec. Das Nie, Edict von 1731. wegen bct 
Handwerks Simigbráud)e. Fol. — 


1765. d. 4. Febr, Mandat und Verkuͤndung bes. auf ben 
20. Sebr. angeftellten Faſt⸗Buß⸗ unb Bettags. 9. 


d. r. Apr. Das Zechen unb vervicffáltigten Koftens 
Aufwand unter den Handwerfsgenoflen und bep bem 
Geſchwornenmachen betr. Fol. | 


— d. 14, Iun, Vortrag, welcher den 37. jun. 1765. 
bep dem wegen der Vermaͤhlung des Rom. Könige Mai, 
‚angeftelten Dankfeſt von den Samen abzulefen xc. Fol. 


— d. 16. Aug, Die fremden Werbungen und Defers 
teuts bete. Fol. 


— 4.28. Aug. Den Tod R. M. Francifel betr. Fol. 


— a. 4. Sept. Das Tobaffchmauchen ber im Holz as - 
beitenden Handwerker und Taglöhner berr. Sol, u 





— d. 1. 08. Die Befchwehrung der Rothgerber wegen _ 
Vorkaufens der rauhen Haͤute betr. Fol, — 


— d, 11. Dec, Trauer: Ordnung. Sol, und 4. 


1766. d. 3. Ian. Auswärtige Kriegs s Dienfte nicht anzu⸗ 
nehmen:c, Sol, 2 


— d. 23. lan. Die £ofungs SR eftanten bete, Fol. 


— d. 28. Ian, Mandat unb Verfündung bes auf den 
12. Febr. angeſte llten Faſt⸗Buß⸗ und⸗Beth⸗ Tags. 8. 


— d, 10. OQ. Kaiſ. Mandat, die Kammer Gerichte 
Viſitation betr. Wien. (wurde in Nuͤrnberg angeſchla⸗ 
gen.) Fol. 


1145. 


L| 
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1766. d. 24. O8. Das böfe nnd heimliche Wegzlehen der 
Bürger betr. Sol. | | oo 


e--- d.19.Dec. Sränfifches Kreis: Mandar, die fremden 
MWerbungen unb auslaͤndiſchen Emiffarien berr. Fol. 


in fine anni. Fürbitte wegen allgemeinen großen 
Waſſermangels. Fol. 


1767. d. 2. Ian, Der in den Häufern und vor den Thüren 
aufgefhüttere Schnee fol sor bas naͤchſte Stade » Thor 
geführt werden. : | 

— d. 14. Tan. Das üppige Schlittenfahren am Sonn 
tag betr. Sol. . B 

— d. 12. Febr. Mandat und Verkuͤndung des auf ben 
4. Mart. angefteliten Saft» Buß: und Bettags. g. 

— d.4. lul. Bortrag , welcher ben 12. ul. 1767. eo 
gen der vermittioten Kaif. Koͤn. Apoſtol. Maj. Wieder⸗ 
gencfung von den Kanzeln in der Stadt und auf dem 
Land absulefen. Fol. 

— d. 31. Jul. Den in die Pegnitz und Fiſchbach gemors 
fenen mancherley Unluſt bete, Fol. 

— — Neanu revidirte Stempel Papier⸗Ordnung 4 

Publicatum d. 1. Dec. 
— d.30. OQ. Kreis: Mandat die Chauffeen , Gabel. 


fuhren und allyuichwer beladene Laft ‚und Frachtwaͤgen 
betreffend, Gol. 


— d. 1. Dec. Die neue Stampf+» Ordnung. Fol. 
— d.15.Deec, Die Erleichterung der ZolsAbgaben. Fol. 


3768. d.23. lan. Mandat und Verfündung des auf ben 
16. ‘Febr. augeftchten Faſt⸗Buß⸗ und Bettags. 8. 


“ahnt —d 1768. 





2. Ordinationes et Mandata. 205 


1768. d. 26. Apr. "Die Abhauung grüner und gewaͤchſiger 
Waldbaͤumlein betr. Fol. 


— d. 31. Den Advocatis, Procuratoribus und 
Motariis die Anweiſung zu Le geben, daß fie ben Sauf» 
Centracten , Erbſchafts⸗ Theilungen , unb fetten Wil, 

[eng » Verordnungen ji u einer Abgabe unb $Bermádbtnig 

| an das zu errichtende Armen » und Arbeits, Haug glimpfs 
, lid) vermahnen follen. Fol. 


—— d.7. Iul. Katferl, Edice, bas Anwerben und Aus 
wandern deurfcher Re. Untertanen außerhalb bes Nie, 
Gränzen beir. Wien, Kol. 


—-. d, 22. Aug. Eben diefes aif. Edict bon der Stade 
Nürnberg publicire xc. Mbg. (Sot. | 


— d, 16. Aug. Das Studiren und Promoviren d der 
Nuͤrnb. Burgers⸗ und Lands⸗Kinder unb Stipendiaten 


auf der Univerfitde Altdorf bett. Sol. 
——- d. 1f. Nou. Sid) bey Nachtzeit nicht ohne ben fid) 
habendes angeylnbetes Licht in der Laterne auf ben Strafe 





— ein u 
L] 


— f. d. id mtd wie ber Sandmann ben einer unter 


dem Pornsiet ensftehenden Krankheit 1c. fi) zu verhal⸗ 
ten ba 


fen antreffen zu-laffen. Fol. 

1769. d. 19. Tan. Mandat unb Verfüntung des auf den 
^. Gebr. angeftellten (Saft » Buß⸗ unb Bettags. 8. 

— f, d. Das Wildprät, und Geflügel in ber Brut 
unb fonft zur Unzeit nicht mit Abnehmung der Eyer, 


burd) pürfchen und ſchießen und in andere Weege ab» 
gufangen , und zu mindern, 


— d. 8. May, Das neue Armen » und Arbeits ober 
Mans 





- 
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Manufactue s Haus in dem Karharinen s Klofter,, und 
Abſchaffung des Bettelns betr. Fol. 


— f, d, Die an der Pegniz anqcd?gte Sand, Stein 
oder andere Materie, fo dem Fluß an feinem ordentl. 
Gang und Lauf hinderlich ift, betr. Fol. 


Impr, 1765. fine die et confule, 


— d, t7. lun. Die bey der Herftcdung ber eer» unb 
Commercial; Straßen im Sranf. Kreis In neue Geld 
Praeftarion abzuandernde Mahnsund Handfrohn bo 

- treffend. Sol. 


— d,g.Aug. Intimation, wie es mit Cinfammfung ber 
gum Armen; imb Arbeits⸗Haus gemiebmeten SSeptráge 
- zu halten, nebjt beygefügter Lifte der Salve Gatben. Fol. ' 
— d, 23.08. Verneuerte Leich⸗ Ordnung. Sol, u. 4. 
— Cft für unvontändig erklärt, unb wieder aufgehoben 
worden, — 
— — Nachtrag zur Trance» Ordnung. Sol. u. 4." 


3770. d, 13, Ian, Die Steigerung des Brennholzes bes 
treffend. Fol. 
: Renou, und decretirt d. 1. Sept. 1761. 


— d, 31, lan, Mandat und SDerfünbung des auf den 
28. Sebr. angeftellten (aft; Du unb Beth⸗Tags. 8. 


— d. 7, Mart, Verneuerte feld) » Ordnung. 4. 
— — Anderweite berneuerte £cid)» Ordnung. Fol. 


— d. 9, Mart, Gernertocite ^intimation das Armen und 
Arbeitshaus betr, Sol, 


— d. 12,Mart. Die Stadt ;unb Landkutſcher betr. x. 
nebft einer daro Ordnung file diefelben 2c. Fol. 
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1770. d, 23. Mart, Berneuerte Feuer⸗Ordnung. 8. 


d. 29. Mart, Die Haltung großer Hunde und die 
unter den Hunden und Katzen auegebrochene Wuth be⸗ 
treffend. Fol. 


— a.s6. Iun. Auctions» Ordnung. ^ c J 





— d. 24. Iul. Verneuerte Kindtaufordnung. 4r 


— d. 7, Àug. Das Aufborgen verfchiedener Perfohnen 
aus der Miliz bete. Fol. 


— d, 8. Nou. Die auswärtigen fotferien unb Lotti bes 
treffend, Fol. 


— d. 9. Nou. Fuͤrbitte wegen allgemeiner leidigen 
Theurung. Sol. 
— — Eben bicft ohne Tag. 8. 


— f, d. Ordnung des Bortesbienftes und Geber, auf 
den 25. Nov, abzulefen. $. 


— — Des! Seänfishen Kreifes anderweit von 
neuert und gefchärftes Pönal, Patent wider bas Diebs, 
- Rauberifch » Zigeuner 2 Saunerife) » Herenlofes und ans- 
deres Bertelgefind. ( Sign. Nbg. den 7. tov, 1746.) Fol. 


1771. d. 3. Ian. Vorkehr und Verfügung wegen der [eb 
digen Contagion betr. Fol. _ 


— 4. 8. Tan. Mandat und fOerfüntung des auf ben 
23. Sebr. angefte(Iten Saft» Buß⸗ und Dettage, $ 


— d, 22. Ian. Das (páte eiim auf dem Land kw 
treffend. Gol. | 

— d,s.Febr. Die Aufhebung des bisher von rant 
reich ausgeuͤbten Albinagial⸗Rechts betr. Sol. 


int 
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— Boeuf bey anhaltender Theurung betr. , 


— d. 4. Apr. Die fremden Handwerks⸗Purſche betr. 
neb(tbengelegtem Sormular fir ben Herberge: Vater, Fol, 


— d. 1j. Iun, Gebers » Formul wegen nod). auhalten⸗ 
bec Theurung. Kol. 


— d. 20, Aug. Eben diefelhe mit Abänderung. Fol. 


— — Das Serrald in die Stade, ober in bie 
Staͤdtlein und Slefen auf offenen Markt zu Verkauf 
zu bringen. Sol. j 


— d, 10. Sept. Daß alle in der Stadt fid) aufhaltende 
Merfohnen, Burger und Schutz⸗ Verwandte, Ein 
heimifche und Fremde aufs neu. genau verzeichnet mets 
der follen. Fol. 


— d, f. Nou. Gebeths⸗Formul megen nod) anhalten, 
. ber allgemeinen leidigen Theuerung ic, S. 


— d. 13. Nou. Die abermaltge Cypeifung der verarm⸗ 
ten Burger ben einbrechendem Winter bete, Stade, Alls 
moß⸗Amt. Fol. | 
— M. Dec, Einige medicinifche Verordnungen bey ben 
fid) hier unb da jeigenden Krankheiten. 4. 


Iſt nur von einigen Menfhenfrennden gebrudt , aber 
öffentlich ausgetheilt und an bie Aemter geiicrt morben. 


1772. d. 29. lan. Mandat und Verkuͤndung des auf ben 
4. Merz angefte(Iten Soft; Buß, und Bettags. 8. 


| — f, d. Gebet, wie es wegen der allgemeinen Theue⸗ 
‚eung (n hieliger Stade, und Landſchafft in allen Kirchen 
ferner abzulefen, 8. 


1772. 
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1772. d. 23. Apr. Kaiſerliches Patent ble Handwerks⸗ 
Misbraͤche betr. Fol. | | 0| 


— d. 30, Iun. Decret, das vorhergehende von Ho " 
Craiß⸗Ausſchreib, Amts wegen anters gefendete Das 
tent betr. Fol, E 


—— d.g.lul. Decret, feine fremde und nicht unter fle, 
figem € djug ſtehende Perfonen in die Haufer zu nefp 
men ; auch die Salveguarden in Einführung der Bett⸗ 
ler und anderer verdächtigen Leute niche zu Hindern, Fol. 


3. 
CVRIA ET ARCHIVVM. 


In Folio. | 
1032.) Memoria Saecularis Curiae Norimbergenfis ante . 
hos C. annos fplendidius renouatae atque amplificatae 
oratione academica recolenda - - interprete Chrifti, 
Gottl, Schvvarzio. Alt, 1719. 

Dies ift das fione [ateinifde Carmen, womit Schwarz 
zu bet Jubelrede be8 nod) lebenden hochverdienten votbete 
fien Herrn Predigers und Antiſtes Spoͤrls eingeladen , unb 
welches nachmals Apin feiner Sammlung der Carminum 
Schvvarzianorum einverleibet hat. Es begreift augleich ein 
Paar Kupferfiihe von 3tatübaus » Medaillen , von melden 
die Nürnbergifhen Mänzbeluftigungen 1. Theil, $0. $1.52. 
Stuͤck nachzuſehen find. 


1033.) Memoria Saecularis Guriae Norimb. ante hos C. 

. annos fplendidius renouatae atque, amplificatae oratione 
publ, in alma Academia Altorf. ipfis Nonis April. A. 
MDCCXIX. pie celebrata a Ioh. Conr. Spoerl, Nor. MS, 

Herr M. Martini bat biefe tbm von mir mitgetheilte 
ftebe in feinem Thefauro differtationum - - T.I, P.I. 
p.197. fqq. abbruden laſſen. Siehe unjetn 1, Band. 
n. 323 + 325. a 

P.I. Sect. II. OQ 1034.) 
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1034-) Inventarium bes Hausraths anf bem Rachhau 
A. 1585. 2. d. 4. May A MS. Pr in 


1035.) Ausführliche Beſchreibung acer auf bem Rach⸗ 
ufe in ben obern fchönen Zimmern befindlichen großen 
und fleinen Gemälden. Mir Anzeigung der Namen ber 
Künftler , von tem jedes Stud gemalet und verfertiget 
worden. Woben aud) allegeit angemerfet ju. ſindeu, 
welche Tafeln ale Probſtuͤcke von den hicfigen Malern 
fraft Ihrer Ordnung gemacht und auf das Rathhaus 
find geliefert. worden ; mie aud) mer die fchonen Sta⸗ 
tuen an und über ben Caminen auf bem obern Gang, 
nnb aud) die auf ben außern drey Portalen bes Racks 
haufes in Stein gehauen , befihrieben von Georg 
gang. A. 1711. MS. 3 Bogen. ’ 
Diefee ©. 3. £ang war merſt ein Maler und Rat, 
haus vogt, konnte alfo um fo viel leichter unb geſchickter 
diefe Beſchreibung machen. Dann ftubierte er ert Medi⸗ 
cin, murbe Doctor unb Phoſicus su Nürnberg. Diele Bes 
fhreibung ift übrigens viel genaüer und voüflánbiger, als 
bic ut des Dlainvile Reifen vertommenbe. 


1036.) Abbildung ber Nuͤrnbergiſchen Rathſtube. 

Cit ein Kupferfti auf einem ordentlihen Bogen nad) 
Der Länge abgebtudt, mit dem das jahr 1677. anzeigenden 
Ders: VVenn Die BereChten Die ÜberbauD baben, fo 
gebets VVoL 35V, Prou.28. v. 12. Die Austheilung der 
Rathsſitze ift mit Numern, Samen und Wappen ber bas 
mali lebenden Perfonen angeseigt. 


1037.) Abbildung der Nürnbergifhen Kat . Job. 
Georg. Cotta, .Mecban. Lipf. excud. We 
Sf ft ein fauberer Supferftid) auf einem Median » Bogen 
mit dem die Jahrzahl 1717- anieigenben Bert: VVenn Die 
gereChten Die oberhanD haben, fo gehets gereCht zV, 
Prov. 28. v. 12. Der Rathögang ijt mit Rumern angezeiget. 


1038.) Ratho⸗Seßion ad Annum 1734. bis 2735. á 
| "n 
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Ein totl unb ſhwarz gebrüdter Bogen, bet bie Rath⸗ 

finde febr genau beſchreibt. Er ifl aud) in oec LTärnbergis 

ſchen Staats⸗ und Xegiments» Verfaflung befinblid), fo 

wie in bet ausführlichen SpetinlsBefchzeibung des Nuͤrn⸗ 

bergifchen Stadt 2 Regiments ein bieber gehöriger Abriß 

and Auscheilung der Nathitube zu Nürnberg anzutreffen ift, 
Eiche von biefen 2; Schriften unfern I. Band si, 484. 48%. 


1039.) Series Nuͤrnbergiſcher Mandaten, wie folche in 
ben Kanzley + Archiven in Folio» Bänden von Lit. A-R. 
bezeichnet zuſammengetragen inb aufbewahrer gefunden 
worden, MS. MEM . 

Cid) babe oben p. 27. in biefem Band von gegentodrti^- 
gem durch pen fel. Herrn Conful. Colmar gefertigten Bere 
zeichniß bereit bas mehrere gemeldet. 
0° In Quarto, 

1040.) Emblemata Polifica in ‘aula magna Curiae Nori- 
bergenfis depicta. Quae facra virtutum fuggerunt - 

' monita prudenter adminiítrandt fortiterque defendendi 
Rempublicam, Petrus Ifelburg excudit, u 

Unter dem Syebications » Kupfer diefes ungemein felt 
nen Buͤchleins ſteht: Nobiliff. Ampliff. er Prudentiff, VV, 
DD. COSS. e£ Senatui Reip. Nuremberg. Emblemata haec 
in aula magna Curiae depicta DDD. Pefr. Ifelburg glyptes. 

. clo I» c. xvil, KL; lanuar; Set. emblematifhen Kupfer 
felbit find 32. Stuͤcke. Die Erklärungen berfelben in Deuts 
fen und lateiniſchen Verſen bat D. Beorg Xem gemacht. 
Im J. 1640. iit iu Nürnberg in Verlegung Wolff Enpters 
ein Nachdruck nebſt den Kupfern in 4. beforget worden, Det, 
fo viel id) aus Erfahrung weis; aud) nicht gemein i(t. 

1041.) Emblemata Curialia au&iora; Opera Iani-Chun« 
radi Rhumelii, Philoföphi Medici; Norib, 1629, 

Die in bem vorigen Büchlein bcfinblid)en 32, GanSfemata 

find bier mtt andern lateinióen Verſen ertiaret und nod 
- fo viel hinzugethan, daß berielben in allen: 77, geworden 
finds Kupfer find aber bier nicht Dabey, N 
Oa aa) 


, 
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1042.) a. Regifter eines Theils des Nuͤrnbergiſchen Stade 
"Archives , unb der SBormuno » Amis» Regiftratur. 


b. Extra& aus einem Inventario alleriey Sachen ic. 


d 0 
DEDVCTIONES IN CAVSSIS PRIVATIS, 
CVM LITIBVS S. PROCESSIBVS. 


Amtmännifche Streitigfeit. 

Ahbruck eines von der Univerfitát. zu Ingolſtadt ercheilten 
Gutachtens Herrn Sr. Chph. Amtmanns von der Hey 
den, Appell. wider die Yon Hochfuͤrſtl. Sulzbachiſcher 
Otegierung wegen des Herrn von Brauns. Berlaflen 
ſchaft Ihme angefonnener und enbfid) de fa&o voll 
joaenec Inventirung, aud) folgbar prätendirter Nach⸗ 
fteuer bett. A. 1737. Sol. 


| Barbierer unb Bader. 

1043.) Grünblide Information über die fang obhanden 
geweſene und publica Authoritate verglichene Differen, 
fien der Nürnberg, Barbierer u. Bader et refp. Wund⸗ 
ärzte. 1704. 4. 

Barchet und Leinen⸗Weber c. bie Leinwandhaͤndler. 

1044.) Species Fa&i in Sachen der ſaͤmtlichen Meiftere 
des Barcher : und feinenweber s Handwerks su Nuͤrn⸗ 
berg, contra bie Leinwandhaͤndlere offenen Gemerbs ba, 
felbft, ben - - Verkauf und Ausfchnitt des fremden fo, 
wol als einheimifchen Weber: &emürfs betr. 1754. Sol. 

Der Verf. und Advocat der Weber mar der (el. Herr 
D, Magnus Weickmann. 

1045.) Actenmaͤßige Species -Fadi In Sachen ber ſaͤmtli⸗ 
chen Meiſtere des Barchet, und Leinenweber. Hands 
merfs zu Mürnberg c. bie Leinwandhaͤndler offenen Ge⸗ 
werbs dafelbft c. Mir beygefügter Special » Widerle⸗ 
gung der von dem Íeinenmeber, Handwerk divulgirten 
unddyeen Speciei Fa&i, 1755, Bol, © 

er 
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Da gegenfeitige 9Ibbocat und Verf. Diefer Schrift war 
der fel. Here D. Job. Stieo, Schmid. 


Bauriedlifche Erbfchaftss Sfrrungen. 
1046.) Verlauf der Erbſchafts⸗Irrungen bey der Ders 
[a(fenfdjaft von Srauen Kunig. Bauriedlin, Hrn. Andt 
DBauriedels,Diac, Egid. fel. nachgel. Wirtib. (176«.) Fol 
Es ift ein einzelner Bogen und beffen Berf. Herr 1T 
VI, f, Sobel, Schaffer su St. Sebald. 


| Bayer⸗ und Viatiſche Haͤndel. 
1047.) Unwarhaffte Laͤſterſchrift, welche der Obriſt Lucas 
riedrich Bayr zu metn Chriſtoff Viatiſſen Hauptmanus 
vermeynter Beſchimpffung in Teutſch⸗ und Welſchland 
hin und wieder ausgegeben; derer beygefuͤgt iſt: 1. Mei⸗ 
“ne unumgaͤngliche Ehrenrettung. 2. Eine Special s Abs 
leitung derer in befagter Bavrifher Schrifft befindlichen 
vornehmften Abfurditeten. 4. | 


Becergwerks⸗Intereſſenten e. Zobeln. 

1048.) Hoͤchſt gemuͤßigtes Klag⸗Libell unb rechtliches Bits 
fen unfer aufjer Seren. ©. S. N: unb derer Seinigen, 
ſaͤmbtlich uͤbriger Nuͤrnbergiſcher Bergwerks Intereſſen⸗ 
ten und Gonforten die Fuͤrſtenbergiſchen Bergwerke im 
Kintzingerthal wider bero gemefenen Schichtmeifter Das 
niel Zobeln, Mit Beylagen Lit, A. B, C. usque ad Q. 
f£, 1. et a. Fol. 


Doctores Iuris et Medicinae. 


3049.) Species Fa&i famt denen Beylagen und ben bats 
auf von der hohl, Juriſten⸗-Facultaͤt auf der weitbe⸗ 
ruͤhmten Hochf. Wuͤrtembergiſchen Univerfitát Tübingen 
geftellten Rechtlichen Bedenken den Rang, und andere 
von undenklichen Jahren fer, quafi poffedirte lura ac 
Praerogatiuss, ber ſamtlichen Do&orum Iuris et Me- 
dieinae , ín be8 $5, R. R. S. Siadt Nürnberg betrefs 
fend. 4.1707. Fol. $5 9504 
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Von dieſer feltnen Deduction, deren Verf. wahrſchein⸗ 
licher Herr D. tact, Pfand, als wie andere angeben , D. 
job. Dav. Sandreuter war , fiche Vogt. p.638- und die 
Bibl, Feuerlin. p. 40, 


| Da Inzichter Enderlein betr. 
 zoso.) Ada in Sachen des Inzichters, Joh. Joſeph Civ 
derleins, die von ihm geffhehene Entleihung feines Gas 
j a Joh. Conr. Keflelbergers bett, ( 1730.) MS. 
Sel. | 
Gifd)et contra &, F. Wagner. 

1051.) Extraftus Summarius A&Gorum primae et fecun- 
dae initantiae iun&la facti fpecie et trutina iuris (n Sa⸗ 
d)en Gabriel , Melchior unb Sch. Fiſcher,  Gebrütere 
zu Nürnberg und Erlangen contra oh. Friedr. Wag⸗ 
ner zu Windsheim, Appellationis , in pun&o fororiae 

: hereditatis etc. A. MDCCLIUI. Sof. 

Der Verfaſſer ijt der (el. Herr Geb. Rath Zxénig v, 
Koͤnigsthal. | | s 


1052.) Sententia (in hae cauffa) publ. 1, OG. 1762. 
ol. . 


J. W. Frank c. die rothen Bierbräuer. 
1053.) Actenmäßige Relation oder Facti Species , adiun- 
&is Refponfis luridicis illuftrium Vniuerfitatum Bigae, 
- in Sachen Joh. Wolff Sranfens contra die fámtlidye ro» 
the Bierbräuer in Nienberg. 1, eta, Sol. — 


. Fürerifche Streitigfeit. 
1054.) Zwey Refponfa Tubingenfia , welche über bie in 
Sachen Herren Georg Siegm. Sürere von Halmendorf 
. auf Steinbüpl 2c. contra deffen Frau Schmefter , Frau 
Baroneffe Mar. Soph. Rieterin geb. Fuͤrerin, in pri- 
"(ma 


EE 
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ma et fecunda inftantia biffjer ergangene Acta ertheilet 
worden, (1701. 1704.) Fol, ' 


. Greylein contra Kugler, 

105€.) Rechtsgegruͤndete Vertheidigung deren Relſenden 
. gegen die Wirth unb Gaftgeber regen deren in ein Gaſt⸗ 
haus eingebrad)ten und daraus entfrembden Sachen 

durch ein von der $. Juriſten Sacultát auf der Hochf. 
Univerfitäe zu Würzburg In Sachen Georg Valentin 
Greylein , ehehin fahrenden Sturtgardifcdyen dermahlen 
reitenden Salzburger DOrdinari» Botens und Burgers 
p Nürnberg , entgegen und- wider - - Mary Kugler 

tech zum ſchwarzen Adler in Unterböbingen ausge⸗ 

ſtelltes Refponfum Iuris - - Würzburg, 1744. Fol. 


1056.) Ein von der $. Juriſten⸗KFacultaͤt auf ber. Hochf. 
Mürtembergifchen Univerfiräe zu Tübingen ercheiltes 
Refponfum [uris in Sachen Ge. Val. Greyleins - - 
entgegen und wider - - Mars Kugler - - (1744-) Fol. 

8057. Rechtliches Gutachten (in eadem cauffa) Georg. 


> 


Frid. Deinlinus ICtus Altorf. (1744.) Fol. 


Grundherriſche Streitigfeiten. 
5058, Breuisenarratio cauffae „ in Sachen Girunbferren 
von Altenchann. und Weyherhaus, contra die Gemeind 
yu Groß, und Klein» Gefcheld , pun&o decimarum. 4, 


1059. Species Fa&i , bas Grundherrifche Haus yum güb 
denen Schild genannt unb andre Güter berr. 4. 
Iſt vom Herrn D. Mart. Pfund fef. verfafet. 


Guͤll⸗ md Vatteriſche Streitigkeiten. 
1060.) Species Fa&i mit’ angehengter Confutation bet eins 
gemengten Rationum dubitandi in S. Guͤll contra Bass 
sern. Sol. « 


O 4 ,  $4le 


- 
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Hallerlſche Streitigkeiten. 
1061. Extra&us Actenmäßigen , unb in Rechten gegrüns 
, deren , unparchenifchen Refponli Iuris, der Hochfuͤrſtl. 
Wuͤrtembergiſchen Syuri(tens Sacultát zu Tübingen in 
Sachen wenland S; T. Herrn Phil, Jac. Hallers von 
Hallerftein 1c, contra deffen Herren Gefdledts » Agnas 
ten, punto diuerforum praetenforum Srauaminum, 


(1 722.) Fol: 


1052.) Pro Memoria Eine von bem H. A. von Halleri⸗ 
(den Haufe durch bie nicdriger liegende 1c. v. Marper⸗ 
gerifche Hofraich neuerlich prätendirende Seruitutem 

. Cloacae betr. d. d. 18. Sept. und 2. Dec, 1746. 

Der SBerfaffet ift der fel. Herr Sat und Confulent 
v. Marperger felbft, und biefe Schrift ſchwer su befome 
men. Es ift ein Segen» Pro Memoria mtt Beyl. babeg. 


1063.) Urthel in dieſer Sache 2 2, d. I4, May. 1759. MS. 


1064.) Actenmäßige Species Fa&i nebft einem verlaßigen 

^A Extra&u Attorum Cameralium in &adjen General von 
Halleriſchen Unterthanen zu Gruͤnſperg, Weinhof, Pens 
zenhof und Stürzelshof im Muͤrnhergiſchen wider Herren 
Burgermeiſter und Rath der Stadt Nürnberg unb das 
figes $ano ; Pfleg « Amt : Praetenfi Mandati de transmit- 

, tendo Alta, iis fatis inftru&tis, ad impartiales Exte- 
Tos, cumClaufula, M. May. 1762, Sol, 


Heubelin contra Sichart. 


1065.) Actenmäßige Species Fadicum annexo Refponfo 
Iuris , in cauffa Heubelin contra &idjart von Sicharts⸗ 
ofen. (1713.) Fol. 


| Holzſchuheriſche Streitigfeiten. 
Species FaBi , cum breui iuris dedu&ione in Rechtshaͤn⸗ 
gigen Sachen Weyland Herrn Siegm. Gabriel Holzſchu⸗ 
hers 





A 
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- dere , von Sfteuenburg imb Thalheimb, hinterlaflenen 
eene » Erben, wider SfBeplaub Herrn Adam Erhard 
von Beftenderg, modo Benedict Krebfens Erben ic. . 
Refcriptorum Caefareorüm nunc Executionis. ( Ohne 
Drt und Jahr.) 4. Ä | 


1066.) Fa&um und Rechtliche Ausfiihrung in Sachen ber 
Holzſchuheriſchen Familie contra die Reichenbachiſchen 
Erben, und nachmals den Freyherrn Jobann Philipp 
Friedrich von Hutten, das Rittergut Aſpach betr. Fol. 

Iſt eine unvoſlendete Deduction des ſel. Herrn G. R. 
von Koͤnig, die ohne Titel vom Bogeu A, bis K. oder S. 
4£. laufet unb mitten im Context aufhoͤtet. 


2067.) Genuina Facti Species et Extractus Actorum Came 
ralium usque ad Triplicas inclufiue fummarius atque 
legalis in Sachen von Holyfchuherifcher gefammter ge 
milie zu Nürnberg , contra die Herren Grafen zu 
fiel Dribendaußen und Reheweiler, wie aud) Step 
herrn von Münfter , als gemeinfchafftlichen Centferren 
zu BurgHaßlach und. ero nachgeordnete Sentgrafen. Ci- 
tationis ad vid. fe manuteneri in poffeffione vel quafi et 
libero zxercitio lurisdi&ionis baffae f, Vogteiicae fami- 
liae Holzfchuheriariae in page Hermannsdorff legitime 
competentis. Weglar, 1760. Fol. 


" Auch hievon ift der fef, Herr G. St. von König Bew 
affet. | 


Honoldina cauffa. 


1068.) Confilium f, Refponfum Iurisin nobili atque prae- 
clara controuerfia Honoldina , an in fratrum liberis, 
facta fubftitutione fubintelligatur tacita conditio , fi 
fine liberis. Elegans fcripti et voluntatis quaeftio , di- 
fceptata in A, I, C. iudicio. Cum aliquot Academia- 

Os , zum 
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“ zum et do&iffimorum uirorum fübfcriptionibus, Per - 
- Chrift, Herdefianum L D. Norib. A. M. D LXViL. 4. 

Der Rechtshandel ift gar nidt Nuͤrnbergiſch, fonberu 

Augfpurgifch , aber von verſchiedenen Nuͤrnbergiſchen Rechts⸗ 

Gelehrten bearbeitet , außer dem Herdefiano nemlid) von 

.. D. luft, Baier, Reip. Confil, et Aduoe, und von D. Andr. 

Stoeckel, Adu. Nor. In bet Bibl. Feuerlin. find p. 187. 

nod) ein Paar dazu gehörige Schriften. angeiciget, Die alle 
nicht gemein mehr find, " 


Spngolfätterifaje Verlaſſenſchafft betr. 


1069.) Pro.Memoria T. Die Spoliation der Ingolſtaͤtte⸗ 
eifchen_WBerlaflenfchafft ber. IL :Die zweyte als. bie 
SAldebrandifche Spoliation betr. III. Defignation des 
Abfeiten N. &urd) gedoppelte Spoliation dem Seren 
i — Lochner x, acfüfendid, verurfachten Schadens. 

& 0 . 


Leinker contra Stahl. 

1070.) Fafciculus A&orum (n Injurlen⸗Sachen Lor. Ca- 
nut $einfers, Apothefers, contra D. Gotthilf Chriſt. 
Stahl etc. MS. Sol, | 

| Maͤulerin contra. Schmidt. 

1071.) Species Fa8i; in, Sachen praetenforum ſponſali- 
orum Helena Mäulerin, contra, Hanns Heinrich Schmid» 
Ten, 4. 

Mauffiſcher Concurs. 
i^n Johann Peter Mauffiſche Goucurs » Acta. MS, 
0 e 
/ Mebger- contra: Syafter, | 
1073.) Des Churfuͤrſtl. Bayrifchen Sit s und: Berg, 


Raths, dann Snfpectoris., Seren Georg Site Sus 
ſters 
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fiers, 1. V. D. Avertiifement, nebftdes Hochloͤbl. Frans 
kiſchen Creiſes Muͤnz Raths und General ^ Warbdeing, 
Herren oh. Georg Mengers, griveliiber Dcdfumg ders · 
felben : die Probe Chur » Baprifcher Zwölf Kreutzer⸗ 
Stuͤcke mit der Jahrzahl 1752. betr. 1753. 
» Set ſel. Herr Eonfulent B. €, Erlabeck if der Ver⸗ 
aſſer. 


Michel contra Merz 

1074.) Defenſionales, oder Rechtsgegruͤndete Schutzſchrift 
in cauía Matthaͤi Michels, contra Georg Nicol. Mer⸗ 
zen, mit allen darzu gehoͤrigen Beylagen. Von Lit, A, 
bis V. Sel. t | / 

Muffelifche Streitigkeiten. — 

075.) Vorläufige und. abgenöchlate in A&is et Fadtishefls 
gegründete Muffelifche Ehrer: » Rettung zu bes L. Pub- 
lici Defabufiryng , (falua uberiore Dedu&ione) auf 
Befehl eilfertigft zum Druck übergeben. 1728. Fol. 

“ Der Derf. ift ver fel. D. C. A. Lämmermann. _ 


2076.) Anatomia , oder abgedrungener , bod) wohl fundirs 
ter Nachtrag zur Miuffelifchen Ehrenrettung , der Ge. 
Caſp. Zimmermännifihen unter dem Samen cines fo 
betitelten unfchuldigen Prieftermandels allenchalben wie 
eine Slebermaus herumflasternden fhändlichen Schmaͤh⸗ 
ſchrifft - - entgegen gefefiet 1c, 1729. Sol. 


‚Srundliche Information unb Artenmäßige Borftellung in _ 
Sachen oh. Wilh. Muffelifcher. Töchter non Eſchenau, 
contra Chriftoph Jacob Muffel und. Gonforten, bag 
der männliche Stamm die weibliche. Relicten nad) ut» 
fprüunglicher Art und Eigenfchaffe des Reichs⸗Lehens 
Edenheid mit Beftand Rechtens nicht auszuſchlieſſen 
vermögend. * Cum adiunct, Not, n, 1 - 5. Fol. 
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enen Ableibs des Stud, Theol. zu Altvorf, Syarob 
Friedrichs Loͤdels x. MS. Kol. " i 


Ruprechtiſches Seflament betr. 
1084.) Refponfum Incl. Faeultatis Iuridicae Tubingen- 
fis in pto nullitatis Teftamenti. Fol, | 
Das Reſponſum ift 1703; gefteület und betrift bes 
1700. veritorbeuen Herrn 25, Nuprechtd Ze(tament, Ä 


Tucheriſche Streitigkeiten. 

208 f.) Stadt , Gerichts » Acta in Sachen der Hochadel. 
Qucherifchen Stiftung und deren Herrn Adminiftrato- 
*. gontra Johann Danieb von Lierdt ıc: 1714. MS. 

0 


2086.) Rechtsgegruͤndete Ausführung von der ohnum⸗ 
ftöglichen Giultigfeit der Familien » Anordnungen bes 
altadelichen Gefchleche derer Tuchere von Simmelsdorf 
i, unb der daraus erwachlenden Befugniß , einen 
Ugnaten, der das Mürnbergifche Burgerreche aufger 
geben und die Evangelifhe Meligion geändert, von _ 
dem Perföhnlichen Genuß der Sefchlechrs « Stiftungen, 
Alter s Gelder und weiteren Anſpruͤchen aussufchließen, 
und einige andere Linien » Sibeicommif » Güter nicht 
mehr einzuraumen , ingleichen von ber Unzulaͤßigkeit eis 
ner verbottenen Selbfthulfe wider die denen ohnver⸗ 
brüchlichen Familien » Urkunden nachlebende Tucherifche 
Familie. Mit Beylagen von n, 1 - 14. 1764. Fol. 

Der, Verfaſſer ift der fe, Herr Gon(ul, D. I. M. 
Sc. Kochner. 


| Welſeriſche Streitigkeiten. 

1087.) Grünbliche Species Facti in Sachen Geuber con- 
tra Welfer, einige zu und um Neunhof liegende Gi» 
ser bett, Samt einer Rechts beftánbigen efmatn 

5 P 


y 





. 4€ Dedullionesincaufis pritiatis, — 223 


s jenfeltigen biffeminiten Speciei Fa&i. f I, et a, 
ol. 


. Es find wichtige Beplagendabey und ift dieſe Debuction 
ziemlich felten. mE 


1088.) Kurze bod) Rechtsgegruͤndete vorläufige Verthel⸗ 


1 


bigung der auf alte Verträge ^ alte und neue Ver ° 


abſcheldungen gegründeten von Welſeriſchen Umgelds⸗ 
Befugniß zu Markt⸗Neunhof. 1760. Fol. 
Hat den ſel. Hn. ConfuL, D. J. M. 8, Lochner sum 
Verfaſſer. | 


1089.) Kurze Berrheidigung einer Vertragemaͤßig⸗erlaub⸗ 
sen Selbfthülfe der von Welferifchen Umgeldsherrfchafe 
zu Meunhof wider die unfelne Vorwürfe eines eb 
genmädhtigen gewaltfamen Betrags, eines Spolii etc, 
1761. Sol. | W 

Bon eben demſelben Verfaßer⸗ 


1090.) Rechtlich und documentirter Beweiß, daß das Um⸗ 

eld⸗Recht bey der von Geuderiſchen Ueberlaßung des 

Sorte Deunhofs Feineswegs ausgenommen ‚, fondern 

auf die von Welſeriſche Familie wuͤrklich transferiree 

worden , folglicy eine vergeblich aufgeftellte Eyceptio 

deficientis ceflionis einer eechslichen Achtung würdig 
fey. 1762. Ä 

Don eben demfelben Berfafler 


1091.) Kurze doch rechtliche Beleuchtung pro Informatios - 
ne ad Caufam Herren Paul Carb Welfer von unb zu 
Meunhof und Roͤthenbach ꝛc. proprio et Familiae no- 
mine j& Nürnberg , contra Stau Eaftellanin Mar, 
Hel. von Welfer , nunc. Herrn Lieutenant oh. 9Bilff, 
Earl Ehriftoph Oelhafen von Schöllenbad) x, das Eins 
fand ⸗Recht ꝛc. iegt aber die Competenz 33 L 

Ä ts t 
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Nuͤrnbergiſchen Cxabtgrridote ber, Gebe. im Der. 
Mon, 1764. Fol. 
Ton eben bemíelben Verfaſer. 


1092.) Kurze Information in Sachen Herrn Paul Earl 

Welfer von und zu Neunhof auf Roͤthenbach ıc. pro- 

prio et Familiae nomine contra Herrn “Joh. With, 

| Carl Chriſtoph Delbafen von Schöllenbach 1c. bas Ein 

ftand » Recht eines Kelch » Ritterſchaftlich⸗ uerbaren 

a ju Tauchersreuth best. Gebr, im Nov. 1758. 
el, 

Iſt von beim Herrn p. C, von Weſſer fefbft abgefaffct. 


2093.) Kurse Saformarion in Sachen Herrn P. €. 
Weller x, contra Heren Cy. W. C. CH. Delhafen von 
Scchoͤllenbach 1c. das Ius Retra&us ex Capite Condomi- 

- mil einiger zu Meunhof habender gemeinfdjaftlioer 
Rechte betr. Glebr. im Nov. 1768. Fol. 


| Woͤlckeriſcher Bauſtreit. 
1094.) Baugerichts⸗ Acta in Sachen Zacharias Woͤlckers 
contra Friedrich Guͤnzell ertheilet. A. 1655. MS. Sol. 


f.) Ada Appellationis in Sachen Zacharias Woͤlckers, 
J— unb Gaſtgebers zum rothen Roͤßlein, contra 
Friedr. Guͤnſeln, Säneibern i. definitiue befchloffen 
d. 1. Mart. 1656. MS. Sol, 


Wurſteriſche Streitigkelt. 
1026. ) Fa&i Species betreffend bic. Gräflich Stirumifche 
Beräußerung der im Fränfifchen Craiß gelegenen Gil 
ter Wuthelmodorf Buchklingen ıc. (1771.) Sot. 
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I. 
IN GENERE 
| In Folio. 
697.) Parse Kespublicae Nürnberg: Das iſt 33. 
vhralte Adeliche geſchlaͤcht daraus der Nach 


von 300. Jaren fero etmólt vnb noch bas Megiment —- 
fücren , zufam gebracht und an tag geben. 


Wo ich nidt itte, i(t Dieß das fögenannte Halleri⸗ 
ſche Geſchlechtbuch, ein ungemein rares Wertgen von [at 
tet Kupfern. Der aud) in Supfet geſtochene Titel’ unters 
ſcheidet (id) burd) daB unten von zween Geniis gehaltene 
gembbnlide Stadtwappen, fo verfehrt angebracht iſt. Nach 
der 3Borrebe, oder bem fo genannten Eingang von 3. Sei⸗ 
ten , folgen die 83. alte Geſchlechte, in. ihrem alten Habik 
und mit ihrem Wappen, ‚oder, als Wappenhetolde , in 
Lebensgroͤße vorgeftenet. Ich vermuthe, daß es Porträte . 
ſeyn foden : denn einige find, mic wir aus Dergleihüng 
met unſerer Portrat s Sammlung wiflen tbunen, febr kennt; 
li und aͤhnlich. Man fehe 4, €. die Pirkheimer nad , 
Deren Wappenherold außer Zweifel den berühmten Wili⸗ 
bald Pirkheimer vorſtellt. Nach dem Innhalt beiagtet 

P. I. Sed. IL P Vorrede 


26 VV. Hiferia Quim. — . 


fBortebe wären nut. 8r. Geſchlechte in biefem Buche ent, 
halten : id) babe aber wirtlid) , der Anzeige des Titels 
"gemäß, 835 unb find die Huͤller und die Prüfer , bic in 
andern Ausgaben fehlen, nod) babep , wiewol mit leeren 
Wappenſchilden. Wie diefe 93. Geſchlechte aber heiſen, zei⸗ 
gen bie Rürnd. Münsbeluftigungen im IV. heile im 34 
Stuͤcke €. 269 » 274. an- ' 


1098.‘ Gefihlecht Buch beg Heiligen Reichs Stat Nuͤrn⸗ 
berg Darinnen alle alte vnb neue Adeliche Geſchlecht 
daraus der Rath von 300. Jaren fero erwoͤlth wordn 
hierin zufam gebracht. Anno 1610. 

Iſt in der Haubtfadhe das vorhergehende Werkgen, aber 
eine verídiebene , bod) gleid) feltne , Ausgabe. Schon bas 
Tıteltupfer , fo wie der Titel felbft , it verſchieden, und 
nad) der angegebenen Jahrzahl offenbar neutr, al8 ber sote 
hergehende Drud bem Augenſchein nad) ift. Statt des Eins 
gangs iſt hier ein fo betiteltes Regifter über das Bes 
fcblecbtbudb , Darinnen angezeigt, wann und zu welcher 
Zeit ein jegliches Geſchlecht in Rath erwöhlet worden, ono 
vote die Sarben derfeiben Wappen fein, von 2. Bogen. 
Dann folgen bie nemlihen Wappenherolde, unb zwar gr, 
an der Zahl, indem bie Hüder und die Prüfer fehlen. 


1099.) a, Joh. Seiferts, T. V. C. Hochabelihe Stamm 
tafcin, Vierter Theil, nah Ordnung des Alphabets. Dies 
gensburg, 1732. 


b. Ebendeſſ. Stammrafeln einiger Niürnbergifchen Tas 


, milien, aus deflen werfchiedenen genealogifchen Werfen 


ausgefud)et: und in biefe Sammlung gebrachte. Im 
Jahre 1770. 

Cn dem vorangebundenen vierten Theil il von ben 
Nuͤrnberqiſchen Familien keine , al8 bie Buirette. Die bnt 
anitehende von mir be(onbers gemadte € ammlung aber bes 
greift folgende adelidhe unb andere gute Geſchlechte: Ambt⸗ 
mann , Cammermeiſter genannt Camerarius , Surtenbado, 
Ä Beder, 





a] 
L] 
’. 
. 
3 , . 
^ * t 


A. Genealogica. . Y. In genere. | 227 : 


Beder, volfbuber, Im “of, Sonntag, Scheidlin | 
- Yoeinmann, und Weller. Weil Seifert feine Stamm» 

tafeln afe in eignem Verlag bruden laſſen, haben fie (id) 
ziemlich felten gemacht und find fehr ſchwer zu befommen. 


1100.) oh. Gottfr. Biedermanns Gefchlechtsregifter bes 
Hochadelichen Parriciatszu Nuͤrnberg. Bayreuth, 1748, 
. — , €o bekannt dieſes Werk iſt, fo fängt e& body aud) any 
(fi felten zu machen. Es bedarf viel Berichtigung unb ei» 

ne Sortfegung , wenn cà vollkommen brauchbar fen foR. 


1101.) Allgemeine Regiſter über fämtliche Bledermanni⸗ 
fie genealogifche Tabellen, der Neichs v fre) ohnmit⸗ 
telbaren Ritterſchaft der fedbs Orte Landes zu Franfenz 
Altmuͤhl, Baunach, Gebürg, Ottenwalb, Rhön» 
Werra und Steigerwald, dann ber Nitterfchaft in Vogt⸗ 
land unb des abelicben Datriciate in Nuͤrnberg / 
nady den Nahmen 1) der Familien, 2) der Orte und 
$Befigungen. | Gefettiget von G. &. Anno 1771. 

Herr Archivrath Gottfried Stieber i(t bet. Verf. biefet 
febt brauchbarn und langft gemün(dten Regiſter, bie iu 
Anſpach gebrudt morben. 


1102.) Geſchlechtsregiſter dee Nürnbergifchen adelichen 
Samilien der Herren von Praun, von Wölfern, und 
ber ausgeftorbenen Herren € d)laubersbad), aus den bes 
fien Urkunden, Denfmahlen und Nachrichten zufams 
mengetragen unb als ein Beytrag zu den Biedermännis 
(den Tabellen des Hochadelichen Patriciats zu Nürnberg 
herausgegeben. Altdorf, 1772. 

Cid) habe ald Herausgeber dieſes Werkgen mit einer 
Vorrede verfehen und zu jeder Familie, deren Wappen fid) 
aud) im Kupferitihe Daben findet, Die Stegifter gefertiget, 
Es it zu wuͤnſchen und theils nf hoffen , ba auf dieſem 
Fuße nod) mehrere Geſchlechter⸗Beſchreibungen als ein Bey⸗ 
trag iu dem Biedermaͤnniſchen Werte nachtommen. | 


Pa 1193.) 


.228 IV. Hifloria Ciuium. 
1103 ) Semeiner Irrthum von bem tirfrrunge ber o 


tricien unb Giefdjlediter. MS. 4 Bogen, 


Der bamaliqe Trot, Gonne jn Erlangen tft ber Perf. 
dieſer Shrift, bte in ben Grlangijben gelehrten Anzeigen 
ev.f da3 Jahr 1744. N. VIII, abgedradt ij. Sie widerlegt 
bie Mepnung, daß bie Patrister von ben Sinflalten &. Hein⸗ 
rich Des Voglers, ba feltiger mebrere Stidte in Dentichland 
angeleget , berinleiten fey, und handelt &. 10. beionders 
von Rüruterg. 


1104.) Geſchlechtbach des H. R. Start Nürnberg, bar 
innen alie Gefd)ledit des Raths befchricben werden, 
wann fie in die Statt fummen und yum Narh erwaͤhlt, 
und welche wiederum aus der Statt gezogen, und aud) 
bie, fo ger abgejierben fegn. Alles nad) der Ordnung 
bierinnen zufammengetragen. MS. 


Cft ein redit eigentlich fogenanntes Geſchlechterbuch, bets 
gleichen bey ung viele herumgeben. Jede $amitie wird in 
Berien nad Hans Sachſiſchen Gefdymad beitrtesen, und find 
Deren 83. wien. 1097. bey 81. aber find Die daſelbſt temefbren 
Wappenminner dazu gezeichnet, nur teo den Huͤllern und 
Prüfer ntt, Den dieſem Buche iſt uͤbrigens ned befind» 
lid : «) eine Kleine Cbronit mit Radıridten von ben 3. Raps 
pen der Etadt und den Zolleriſchen Buragrafen. 2) Der 
alten adelichen Geſchlecht Hettummen unb Srepheiten I. 
3198. 3) Die Schultheiſen der Stadt Nürnberg, mann 
und sun welder Zeit diefelben angefangen, wie viel deren 
geweſen und wie lang ein jeglicher regieret hat. 4) Matbee - 
und Geſchlechtbuch ber Etadt Nürnberg , darin ale Ge⸗ 
ſchlechte beihrieben werden, mann unb iu melder Zeit die, 
felben nacheinander darein genommen worden, anfahend 
1340. Dieſes legtere fommt mit denen im 1. Bande n, 488. 
489- angricigten Raths⸗ unb Geſchlechtbuͤchern, als bie aud 
bicher gerechnet werden koͤnnen, überein 


110g.) 
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1 10$.) Geſchlechtbuch des 9. R. Stade Nurmberg, bate 
innen alle Geſchlecht befihrieben worden x. MS. 


Der Titel lautet, wie der vorhergehende, nnb ber In⸗ 
balt ift auch ganz aͤhnlich. Es find nehmlich bie alten Verſe 


von den 33. Samtlien, und Din und wieder einige Wappen . 


theild bai gemalet , theils gezeichnet. 


1306.) Nürnbergifches Geſchlechter⸗Buch MS. 


4 


-Auch bier find die 83. alten Geſchlechte, unb swar febe 
umſtaͤndlich mit allerley Nachrichten beichrieben , denen Die» 
befagten Verſe meift angebánget, fo mie biefe an einigen 
Drten vermehret und fortgefeget finb., Daran find nod) 
befindlih : ı) Andere alte ebrbare Geſchlechter, [o von 
uralt vergangener 3eitin Diefer Stadt in ben Rath gegangen, 
unb meil fie vor langen Fahren aud) abgeftorten, fat 
ganz unb gat aus bem Gebádtnig kommen find, e8 mird 
aber aleichwol ihrer in den mabrbaften Rathsurkunden ge⸗ 
dacht !c. 2) Unrathsfaͤhige Geſchlechter. (Dieſer find an 
der Zahl 140.) 3) Diefe bernad benannte au& bem Adel’ 
find 21. 1386. zu Nürnberg Burger wörden und haben bet 
Stedt auf ihren Schlöffern Deffnung gegeben, nad Inhalt 
ihrer Verſchreibungen in ber Laden mit grünen K. $ ber 
zeichnet. 4) Zu welcher Zeit die ehrbarn alten Geſchlecht 
gum Regiment fommen (eon. 5) Wann unb wie oft bren 
eine Namens mit einander im Nat) gemefen. 6) Quoties: 
et quibus annis zween einerley Namens auf einmal in den 
Math ermahlet worden. 7) Specificatio bererjenigen Pers - 
fonen, fo entweder ex deuotione, oder Leit? Schwach⸗ 
heit , 1, aus bem Rath fommen , ober bafür gebetten. 


£107.) Adelicher Familien in Nürnberg Urfprung MS. 


Kommt fehr nahe mit bem vorhergehenden Geſchlechter⸗ 
Bud) überein, indem c8 bie 83. Gamilien ofterà mit ben 
nemlihen Worten , bod) ohne Verſe befbreibt, 
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3108.) Anfang und Herkommen der uralten , abelichen 
und erbarn Geſchlechte, von A. 1105. bisauf das Jahr 
1198. nad) ber, Zerftöcung diefer Stade Nürmberg , 
bie hernady vom K. Heinrich VI, in bem großen Spur 
nier find geabelt , in die Stade kommen und in bem 


Rath erwehlet worden ; aud) woher jedes Geſchlechts 
Geburths⸗ Linie rührer. MS, | 


Dieß Bändgen enthalt bie mannigfaltigfien und bes 
fien Samilien Nachrichten nad) fehr verſchiedenen Rubriten, 
Die unmöglich au fpecificiren find. Es iſt gefchrieben zu Zei 
ten Deren Georg Volkamers 1630. und hat an einem paat 
S ttem bie Handichrist des berübmten Hetrn Lofungerd , 
Hier. Wilh. Ebners von Eſchenbach fel. 


1109.) Die Namen und Wappen derer alten and) der new 
en Mürnbergifchen Geſchlechtern und Patritien. MS. 


Ein febr flatfet Band, ber aber nicht mehr als 22. 
Familien enthalt , jebod) bie meiften nad) Generationen 
unb genealogifhen Tabellen. Die Wappen find nur geieid» 
net, und manchmal eine Urkunde ange(ubret. Es fdyeint 
ein Theil des Gugeliſchen Geſchlechterbuches qu (eon, fo 
if) in bem Nürnb. Gelehrt. Ver. 1. Theil, €. 581. umſtaͤnd⸗ 
Vid) angeseiget habe ; denn e8 hat eine von den 23. biet 
befchriebenen Familien folgenden Titel : Des Uralt⸗ adelich 
uno Kittermäßigen Geſchlechts oec Kechen von oben 
Leynach Beſchreibung, aus des alten Endres Rechen bes 
ſchriebenen Stammbudh de ı559, von mir Chriſtoph Scie 
drich Bugel ıc. nach uno nach abgefchrieben , aus Herrn 
^job, Wüh. Rreßens sufammengetragenen ColleGaneis von 
biefigen Nuunbergiſchen Geſchlechten. A. 1692. menſ. No- 
vembr. e 


1110.) 48. Stüd ber Herren Gefchlechter in biefem Faſ⸗ 


cifel enthalten, MS. Ä 

Sind lauter Gugeliſche Stamtafeln, Deren mandye iebod) fehr 
Anvollkom̃en unb bloße Entwuͤrfe find: Dergamilien find 43. oder 
49. 
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49 infolgenderalphabetifiher Ordnung gelegt: 1) Behaim. 
2) Eammermeifter. 3) Dietherr. 4) Dörrer. 5) Ebner, 6) 
Fuͤrer. 7) Gammertfelder. 8) Geuber. 9) roland. 1e) 
Grof. r1) Grunbberr. 12) Giugel- 13) Hafer. 14) Hars⸗ 
Dörfer. 15) Hirſchvogel. 16) Holiſchuher. 17) Imhof. 18) 
Stef. 19) Koler. 20) Loͤffelholz. 21) Muffel. 22) Delhafen 
23) Paumgärtner, 24) Dele. 25) Pfinsing. 26) Pömer. 
27) Rehlinger. 28) Reichenbach oder Ctromer. 29) Nie‘ 
ter. 30) Roggenbach. 31) Rummel. 32) Scheuerl, 33) 
Schlüffelfelder: 34) Schmidmayer, olim Heyden. 35) Echop⸗ 
per. 36) Schuͤrſtab. 37) Ehwaben, 38) Starken. 39) Te⸗ 
ftl. 40) Thill. 41) Toppler. 42) Tucher. 43) Viatis. 44) 
Voit. 45) Volkamer. 46) Vorchtel. 47) peli 48) Zin⸗ 
gel. 49) Zollner. 


Z111.) Edle und erbare Befchlechte , fo in Näcnber "se 
wohnt , theils nod) wohnen, aber niemalen in ben Nach 
erioehlet worden. MS. 
At ein Ifehr gutes Werkgen, fo gegen anderthalb 
hundert Familien befdyreibet , unb aum Theit ziemlich weit⸗ 
laͤuftig und genau behandelt. 


1112.) Infignia Gentilitia Familiarum Patritiarum Vrbis 
Imp, Norimbergenfis, tam earum, quae ipía fenatoria 
dignitate in Republ, ab aliquot hinc feculis antecellunt, 
quam etiam illarum, quae partim in numerum Cpnfiliari- 
orum et Scabinorum Supremi Reip. Dicafterii adfcribi, 
- partim ad praefe&turas et alia officia publica eminentio- 
Ya, noricos infra muros et extra, adhiberi confueue- 
runt, Quibus fingulis fingula adiecta funt difticha vel 
ipfa infignia explanantia, vel certe quantum breuita- 
tis ftudio fieri potuit iucunde et rite ad ilia accomoda- 
ta. Colle&a iuxta ordinem (ut praerogatiuae aemulatio - 
praeícindatur) alphabeticum, Anno MDCVII. MS, 
Dies find bie Rüglifhen Diſticha auf bic Nürnbergis 
fhen Familien⸗ Wappen , die mit den Piccartiſchen olei» 


den Sjnnbaltà bereit im Jahr 1614. gedrudt worden, fo 
P 4 wie 
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. a) 


mie an Theod. Hoepingi Tr, de Iure Infignium (Nor, 1642. 
Fol.) am Ende auf einem. befonbern Bogen, und in Wa- 
genfeilii comment, de Ciu, Noiib, p. 183. fqq. befinblid 
fi. Hier bey Wagenfeilen find iebod) nur 26, in meinem 
MS. aber so. Familien: Wappen mit foyiel Diſtichis, und 
mandjes mit zweyen, erläutert. SieheBibl, Rinck, p. 44% 
n. 13. und des Nuͤrnb. Gel. Ley, II. Theil, p.47. und 172. 
In ber fo betitelten oes X5. X, X. fteyen Stade Yılıznberg 
find beyderley Diſticha, bie Nuͤtzeliſchen unb Piccartiichen, 
Pe 67. fqq. in deutſche Verſe überfeget zu leſen. 


$113.) Waepen - Boeck, Inhoudende veelderhande en- 
de. diveríche Waepenen met haer timbers , van Keyfers, 
Conninghen, Hertoghenn, Princen, Grauen, Vryhee- 
ren, Ridders en Edeln - - By een vergadert door Haps 
. Wonderer van antpen int larr M. D. LXIX. NIS, 


Es ift ein ſehr (tarfer Foliant mit lauter gemglten 
Wappen, worunter aud) viele Nuͤrnbergiſche Familienwap⸗ 
pen beändlich find. Vernen ifl bas Portrat des Cammferi 
dieſes Wappenbuchs, Hanns Wunverers , in Kupfer ges 


fioben , mit bicfeig Difticho : 


A mirando Dei miracula , nomen habemus , 

Quae nos mirantes, dicere mira decet, 
Nach dem angeseigten Titel it bas Wundererifche mit hets 
umgefegten Ahnen» Wappen zu ſehen, morunter aud) 
Das Hoizſchuheriſche und Brolandifhe befinbitd) ift. Auf 
bem dritten Blat ijt wieder dad Wunderer s und Wellens, 
(de vereinte Wappen in einer runden Einfaflung die 2« 
Löwen mit der einen Tate halten, mit ber andern aber der 
eine den Nürnbergifhen, bet andere den Antwerpiſchen 
€tabtfabnen führte Unten fleht: Iohannes Wonderir 
Sebaldi filius natus eft 22. die Menf, Iul, 1546, Diele 
Job. Wunvderers Vater Sebald zeugte ihn mit Magdal. 
Holaſchuherin, Herten Cart Holsfhuhers und Frau Agnes 
Grolandin Tochter. €. Gattereri Hift. Holzfchuer, p. 238, 
fqq. Wie aus biefer Beſchreibung au erachten, ijt dieß 
Wappen 
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tiPappenbud) , fo id) einem gar ſchaͤtzbarn Freunde zu ber» 
banfen babe , eine Geltenbett , Die id) alleine befige. 


2114.) Nahmen unb Wappen der Nuͤrnbergiſchen Schul E 
heißen , von A. 1226. ala bem erſten, bis auf, 1676. 
als den Goften. MS. 


0, Die Wappen find bis auf bie rr. legten bloß gei, 
- geten, ade ausgemalet und burdjaus mit it kurzen Nachrichten 
verſchen. 


1115.) Sammlung der Standreden, die ity Zebrechuns 
Schild und Helms ausgeſtorbener adelicher Mürnbergin 
(der Familien find gehalten worden. MS. | 


-+ A Span hat geglaubt , daß biefe Sammlung beà rfe 
nicht unwuͤrdig wäre. Einige Davon find zwar (don ges 
druckt, andere aber nicht , und biefe werde ich unter in den 
befondern Nachrichten von einzelnen Familien genduer anzei⸗ 
gen. Was meiner Sammlung nod) -fehlet, bitte ich mie 
geneigt mitzutheilen. Sc lies aber einftweilen ionem, - 
ſchreiben unb befige folgende Standreden: 

1, Die Koleriſche yon 1688- ‘ 
2, Die Dörrerifhe von 1706. 
3. Die Schlüffelfelderifhe von 1709. 
4. Die Boitifhe von 1718. | ' 
s. Die Grolanbifde von 1720. . 
6. Die Roggenbachiſche von 1723. 
». Die Paumgartnerifche von 1226, 
i Die Tetzliſche von 1736. 
9. Die Pfinsingifche von 1264. 
1o, Die Thififche non 1771- 


X116- 1121,) Carmina Patriciorum , Volumina VE 
Es (inb Leichen» und Hochzeit⸗Gedichte, bie i i ^. 
verſchiedenen Abfichten , befonbers sur €rláuterung ber Fa⸗ 
milien⸗Geſchichte, gefammlet , unb in Bände alpbabetiíd) 
gegronet habe, Die Sammlung von Reichen + Predigten , 
Y $ die 





334 : IV. Hiftoria Cinium, 


bie vornehmlich aud sum Behuf ber Gcnealogien mh Bi 
grapbien gemad)et worden , könnte ebenfalls bieber eni 
net werden, id veripahre jie aber, um ber Sigeitiánftgdl 
wılen , mit ber 1$ fie anzuzeigen gebenfe , in ben folgcdia 
Band von ber Rürnbergiichen Kirchen» Gefhichten 


3122-1131.) Carmina Variorum , Volumina X, 


Eind gleidfans Leihen » und Hochieit » Gedidk:, 
eben fo, moie die vorhergehenden geordnet. Beyde Cea» 
ungen merben fortgeieget , und meiter unten kommt M 
Sammlung von dergleihen Carminibus in Quar bor. 


In Quarto. 


3132.) Mid, Prauns, ICti, Befchreibung ber abefiet 
und erbarn Geſchlechter in den vornehmſten Reichsſtoͤ 
em. Gedrudt zu Ulm , verlegt von bem Ausore ſelbſt 
1c. 1667. 


€o lautet bet kurze in Kupfer geftodene Titel. Det 
weitlanftigere und gedrudte Haubttitel heilt : Ausfäbrlis 
cbe Befchreibung Der óetclicbÉeit , Ehr, Stand, Wuͤr⸗ 
oen , auch Altertbum Der adelichen und erbaren Geſchlech⸗ 
ten in oen vornebmiien freyen Reichsſtaͤtten ꝛc. Daß 
X. Capite( handelt umſtaͤndlich vonden Nuͤrnbergiſchen Zar 
mtlien, das Bud) jeidft uber macht ſich rat. S. Bibl, Fev. 
erlin. p. 26T. 


1133.) Diff. Iuris publ. de Patriciis,_ vulgo denen abell 
chen Geſchlechtern, quam Praefide Achatio Chriftiano 
Ranger - - in ill. Boruff, Vniverfitate 1684. publi- 
ce propugnauit Phil, Iac. Haller ab Hallerftein. Editio 
noua, Lipfiae, 1739. 

Diefe afabemifde , ihrer Seltenheit megen nachge⸗ 
druckte Schrift handelt zwar von den Patrisien überbaubt, 
bod) bin und. wieder beſonders unb «m meiften von den 
Ruͤrndergiſchen. 


1134.) 
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n 34.) Eadem Diff. Editio neua, cui praefatio et notae - 


,Accefferunt. Gieffae , 1246. 


x | Da der vorhergehende Nachdruck nur 6. Bogen be⸗ 
greift, fo beſteht dieſer aus 14, woraus auf bie beträcht, 
liche Vermehrung zu ſchlieſſen. Aus der Vorrede des mir 
unbekannten Herausgebers iſt zu erſehen, daß die beyge⸗ 
fuͤgten neuen Anmerkungen meiſtens Erlaͤuterungen aus der 
Geſchichte bei Frankfurter Patriciats enthalten ſollen. 


1135.) Guft, Georg, Koenigii Oratio ſolemnis vᷣaledicto- 
ria de exemplis quibusdam prifcae nobilitatis genero- 


 fiffimarum familiarum Norimbergenfium, Altorf. 1737. - 


(Cum Antelogio C, G.Schvvarzii , quo Norimbergen- 
fes quosdam de facris emendatis bene meritos receníee 
zc pergit) 

Der Redner ift bee nachmalige unb nun felige Here 


Seh. Rat) Z&ónig von ZXónigstbal , und bie abgehandelten - 
Familien find Die Geuderiſche, Volkameriſche und Ebne⸗ 


riſche. 


2136.) M. oh. Chriſtoph Gatterers Machricht von bep. 
usgabe einer Abhandiung de Nobilitate Patriciorum in 


Germania. (Geſchrieben zu Altdorf den 6. Det. 175 2.) 


Go viel i weis, ift bet. nunmehrige Herr Hofrath 
Gatterer von Nuͤrnberg aus ermuntert und unterſtuͤtzet wor⸗ 
den, die in gegenwaͤrtiger Nachricht von 1. Bogen ange⸗ 
zeigte und entworfene Abhandlung gut Ehre und Bertheis 
Digung des Patriciatd, befonders be8 Nuͤrnbergiſchen zu 
unternehmen. Die Ausarbeitung dieſes hier gemachten Plans 
(ft zwar unterblieben ; bod) fan bet ParsGeneralis bet bon bent 

Herrn Verfaſſer bald darauf gelieferten Hiſtoriae Genealo- 
gicae Holzfchuherianae einiger Maſſen fuͤr bie Erfünung, 
des Verſprechens angeſehen werden. 


1137.) Gruͤndliche Widerlegung der Meynung, als o5. 
der Patriciat zu Nürnberg Anno MCXCVII, feinen Ans 
fang genommen hatte. chwabach⸗ 1762. 


-- 


*3& I. Hifforia Ciuium. 


Der Verfaffer ift Herr S. W. Oetter, unb ber Im: 
halt neht dahin , baf das Nürnbergifhe Patriciat bereits 
vor bem vom Saifer Seinrid) VI, zu Nürnberg gehaltenen 
großen Turnier abelid) gemefen fev. 


) 


1138.) Io. Ioach. Lóffelholz a Colberg Fafeiculus Ans 
grammatum ad incl. Reip. Norinib, Senatum - - ftre- 
nae loco oblatus anno DIVae CLeMentlae ( 2657.) 
Noribergae. | 


E | — 
' 1139.) Ioh. Chriftoph. Arnfthvvanger Devota Eabbala, . 


h, e, Euolutio Nominum - - Dan. Duumuirorum, Sep- 
temuirorum , et uniuerforum in praeluftri Norimb. Re- 
. publica Dnn, Senatorum - - quam e literarum trans- 
pofitione eruit - - anno qui optatur DVLCHTIMV;, 
(1660.) Norimbergae. 
8140.) Ioh. Chriftoph. Arnfehvvanger Tela Ánagramm:- 
tum in honorem Magnifici Senatus Norib. non ita pri- 
dem texi coepta, breui attextu auctior atque decori 
Virorum Nobiliffimorum - - in confortium Senatus 
patrii loco beate interea defunttorum Dnn, Senatorum 


folenni inaüguratione euocaterum cum voto perennan- 


tis felicitatis appenfa. Norimb. (1668.)- . 


Dieſe 3. Schriften find von einerley Art, anagram 
matifhe Spielereyen ; die vorhin Diode waren , zugleid 


aber verfhiedene genealdhiihe Umftande erläutern unb. 


ur Geſchichte ber Rathsfaͤhigen Familien gehören. Die 
erſte Löffelholsifhe Schrift bat ned) befonders Die Wap⸗ 
pen der fámtliden 34. Senatoren , bie A. 1657. zu Rathe 
giengen , und ihrer Semahlinen.. 


3141.) Geſchlecht⸗Regiſter in Nürnberg, darinnen zu 
finden alle Geſchlechte des Raths, wann fie ig dk 
Stadt kommen, mann folche von einem jeden Geſchlecht 
in. den Roth erwaͤhlet, aud) welche wieder aus der 

faM 


v 
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Stadt gezogen und (fete abgeflorhen find, ingleichen 
was fie für uncerfchiedliche Stiftungen hin und wieder 
gechan haben, MS. | 


Die öfters erwähnten 93. alten Familien find hier 
mit ganj guten kurzen Nachrichten befdrieben. | 


142.) Geſchlechter⸗ Buch. Urfprung der nachfolgens 
den Geſchlecht in der K. S. SK. Stade Nürnberg. tem 
was fie für geiftliche Stiftungen getan, unb wann fie 
alhie zum Rath kommen fin, MS, 


Hierinnen find 29. Rathsfaͤhige Familien nad alpha⸗ 
detiſcher Ordnung beſchrieben. uc 


143.) Gefchlechter » iid) mit gezeichneten Wappen. MS. . 

Es begreift 251. Familien, und Darunter verſchiedene, 

von denen ich nirgends Nachticht fand, als hier. Die 

Mappen find jedoch nicht bey allem befindlich. Woran 
ftebt eine Nachricht von bet Pfarre Offenhaufen. 


144 - 11f1.) Carmina Varia, Epithalamia , Epice- 
dia, Propemtica aliaque, Volumina VIII. 


- Diefe g. Bände son deutſchen, Lateinifchen , aud) gried), 
iſchen Carminibus, afermeift aud dem! vorigen Jahrhun⸗ 
bette , enthalten viel taufend Kleinigkeiten , bie man gleich⸗ 
wol aud) willen mag. Ich habe fie ben SBerfertigung 
des Nürnbergifchen GelehrtenLexikons wohl zu nuͤtzen gewußt. 
Manchmal iſt auch ein Gedicht darunter, das nicht bloß 
ſeines Gegenſtandes und der Gelegenheit, ſondern auch 
des Innhalts wegen zu bemerken unb unter unſere Norica 
au rechnen if. So fieht 3. €. im VIII, Bande: Elegia 
votiua et hiftorica , deftatu hodierno incl. Reip, Nerib, 
totiusque ordinis Senatorii „ Ge, Gebhardo et Flotenti- 
nae Halleriae fponfis oblata a lo. Cafp. Vuagenerlo , 
cogo, Othmair , Ll. V. D. Norib. 1616. | 


In 





238 IV. Hifloria Ciuium. 
In Octauo. | 


1152-53.) Ande. Würfels hiſtoriſche, gemealogifche tmb 
diplometifhe Nachrichten zur Erläuterung der Nuͤrn⸗ 
beraifd)en Stadt sund Adels: Gie(chidbte. Erſter Band 
in 6.Städen , mit Kıupfern, Nürnberg, 1766. Zwey⸗ 
ser Band, in 6. Süden mit Kupfern. Nürnberg, 


1767. . 

Das allererfte Stuͤck kam obne Namen bes. nun feel. 
Verf. und ohne Anzeige des Drudorts. zu Altborf mit fol 
gendem Titel heraus: Vermiſchte Vachrichten, weld, 
bie Befchichte der Reichsſtadt Nuͤrnberg uno Der adeli 
chen Geſchlechte oafelbft aus der Hiſtorie, Genealogie 
und Diplomatik erläutern, Mit Rupfern. A, MDCCLXV, 
Es ift umgedrudt worden , und findet (i in biefem eriten 
unb dem Nürnberger zweyten Drud unter andern ein Uns 
terídieb in der VII, Abhandlung vom Turfchenteich im 
ITürnberger Wald , am Ende p. s8. Der Altdorfer Drud 
von diefem Stüde ift daher ziemlich ſelten. Die einzel 
nen Stüden haben insmiíden ben erft angeführten Titel 
der vermifchten Nachrichten ac, behalten , bis der Verf. 
beym Schluß eines Bandes den oben angezeigten Haubtittel 
neb(t einer Vorrede vorgefeget hat. Die Nuͤrnbergiſche 
Adelsgeſchichte vermißet übrigens diefen fehr fleißigen 
" Mann, burd) ben fie , nebſt unferer Siplomatif, viele 

Beytraͤge und Bereicherungen erha.ten bat. 


1154.) Nürnbergifches Gefchlechter » Buch, mit bepnafe 
300, ausgemalten Wappen diefer Stadt, und anderer 
Samilien. MS. 

Iſt mir ein gar liebes Bandgen, fo hinter bem ges 
malten Wappen aBeieit Eurze, bod) gute Nachrichten von der 
Familie mit einer ziemlich alten Handſchrift Liefert. Bor 
a und am Ende ift ein Auszug aus einer Nuͤrnbergiſchen 

toni ? 


Folia 
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Folia aere fculpta. | 


res.) Eine Sammlung von. allerhand "genealogifchen 
Samiliens Dionumenten,, Vignetten und dergleichen, 
in verfchiedenen Formaten. t n Ä 
€$ find 30. einzelne Etüde , deren Anzeige unb Be— 
fhreibung su umftánblid) feyn würde. | 


156.) Eine Sammlung von Familien + Wappen In als 
lerlen Formaten. | | 
Sie find meiftens in Kupfer geſtochen, doch quch 
einige Holsihnitte darunter. — Ich bin erfuchet worden , 
fie ansmeigen , Damit man miffe , mas vorhanden iſt; 
und vieleicht erhalte id) aud) von. denen Beyträge ; bie 
ihren Namen in diefem Berzeichnife nicht finden und bod) 
geſtochene Wappen oder Signette haben. Seine Samm» 
lung ift alfo georonet : 


], Infignia Familiarum Patriciarum : 


3. Behaim. 32.Ebner, 10. Furer. 1. Geuder. 9, Grund. 
berr, 2. Gugel. 23, Haller. 3. Harsdoerfer, $2. Holz. ,. 
Schuher. 6. Imhoft, 17. Kreis, 13. Loeffelholz, 3. Muf- 
fel. 1. Nuzel. 2. Paumgaertnes, 1. Peller, 1. Pez. 7: 
Pfinzing, 7, Poemer, 1, Praun, 1. Schlaudersbach, 1o, 
Scheurl 1. Stromer. 2. Tezel. 8. Tucher, 5, Voit, 3. 
Volcamer. a. Waldftromer, 16. Welfer, rz, Winckler. 
3. Woelckern, 


II, Infignia Variorum, 


2, Bezzel. 1. Diete[mair, r, v, Endter, t. v, Eberz, y. I. 
G. Fabricius, 2. Feuerlein, ı.v.Finckler, 1.Gundel 
finger,, 2. v. Hagen, 1. Heyftein- Bechmann. 1, Hoch, 
mann v. Hochenau, 2.v.Hüls. 1. Kern. 1.Kefsler. 3, 
Kindsvatter. 4. Koenig v. Koenigsthal. r.Lahner Not, 
Sign. 1, Lochner, ı.Leffloth, 1. v. Marperger, 42.v. 


. Merz, le Mörl, x. Neuhoff Nat, Sigu, 1l, kr, Nützel, 
! i. Gt. 
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1. Ge, Palma (cum epigrammate P, Meliffii,) e, Pflüger, - 
2, Rinder, 3. Rothfcholz, 1. Scherer, 1. Schrocder, 
1. Ge, Cph. Schvvarz, 1. Suhvveyer. 1. Serz, 1%Sieg: 
ling, -ı. Stettner 1, Thomafin geb. Heilandin, ‘ 3,God, 
Thomaßias, 6. Trevv, 1, Vimer, 1, Voit a Berg Not, Sign. 
$ Will r. Beidler, n Zobel | . 


5: 
IN SPECIÉ 


| B. 
Familiarum Patriciaruime 
. Baumgaertner. — — 
(Siehe unten Paumpaertner. ) 


Behaim, 


1157.) Io, Car, Sig. Holzfchuheri ab Afpach et Harrlach 
in Thalheim Epiftola ad Chrittoph. Adam. Frid. Be- 
haimium a Schuuarzbath et Soph. Cathar. Halleriam ab 
Hallerftein, fponfos , de antiquioribus generofiffimae gen- 
tis Bebeimianae meritis et infignibus. Norib. 1735. Fol; 


£19.) Sacra Parentalia , quae DIS Manibus Ge: Fridr, 
Behaimi de Schvvarzbach , Septemuiri et Scholarchae 
etc, perfoluit Io. Cph. Wagenfeilius. Alt, 1682. 4. 
Eine fehe fhöne Rede, deren bad Programma acad, 
vorgefeget und llluftfationes genealogicae angehänget 
find; 


1159.) €, Tozens wahrer und erſter Entdeder der neuen 
dort, Chriſtoph Golon , gegen bie ungegruͤndeten Ans 
fprüche , weldye Americus Veſpucci und Martin Ber 

- faim auf diefe Ehre machen vertheidiget. Goͤttingen, 


1761, % 
7 | & 


et 
L| 
7 
. 
1 


"*» 
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Es (inb biet zwo Abhandlungen beyſammen, bie bore 
ber fon in ben Hannoverifhen Beytraͤgen gebrudt erſchie⸗ 
nen. Die zweyte, melde bie Samilie bet Herren von 


. Debaim angeht , hat den Titel : Unterfachung , ob dem - 


berühmten Seefahrer Martin Bebaim die Entdeckung 
der neuen Welcsugefchrieben werden Eónne, Dan fehe, 
was id) von diefer Cade beteifS vorher, bey Belegen» 
beit: eines Gebaueriſchen Zweifel? , in dem Mufeo Norico 
p. 401. fq, andemerfet, unb übrigens vom Martin 25e» 


beim im Nuͤrnb. Gel. Lex. 1. Th. p- 85. fq. gefagt habe. - 


In 1o. Fr, Stuuenii diff, dé vero noui orbis inuentore 
(Francof. 1714. 8.) handelt aud) bas ganie V, Eapitel be» 
fonbers bon unferm Martin Bebaim, 


1160.) Aufferordentliche Neifen , welche einige Herren | 


Behaime von Schwarzbach in entlegene $ánber unters 


. nommen haben, MS. Sol. 3. Bogen. _ 


Scheinet die Grunblage von der in dem Mufeo No- 
rico p. 385. fqq. abgedrudten Fürerifhen Nede, de Mart, 
Behaimo aliisque eiusdem familiae viris qui longis itine 
ribus inclaruerunt , zu feyn und von bem fel. Hrn. Röder 
hersurühren. Der eigentliben Neifebefchreibungen,, bie 
wir von verſchiedenen Jamtien haben, als, der Fürerts 
(ben, Münzerifher, Tucheriſchen, w a. werde ich in der 
Hiftoria Literaria Nor, unter dem Titel ltineraria gebenfene 


Dorrer. . | 
1161.) Standrede bey der Beerdigung Hrn. Ge, Veit 
Dörrers , des Sekten feings Namens und Stammes , 
aufgefegt vou Herrn S. Chriſtoph Scheurl, und gehale 
ten von £ieutenant Bayer. M». Sol. Ä 
€ie iít in Würfels Nachrichten zur Erläuterung ber 
Nuͤrnb. Stadt «unb Adeld + Geſchichte 1, Band, €. 382 .fr 
abgebrudt worden. 


P. I. Set. II. Q Ebner 


9 





- 
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Ebner. 


1162.) Ge. Andr. Reuteri Schema genealogicum exhibens 
gradus confinguinitatis mutuae et variae , quibus 4 
quatuor communibus avis, nouem omnino vicibus, va 
riante ferie , fibi inuicem fünt cognati D..lod. Wilh, 
Ebnerus ab et in Efchenbach , Senator, et Maria 
Magdal. Paumgartnera ab Holenítein etc. fponfi, (Nor, 


1690.) Fol, . 


: €8ift eine Genealogie mit einem geboppelten lateinifden 
Gedicht, und baben liegen aud) nod) Catmina Patritiorum 
quorundam anf eben diefe Vermaͤhlung. 


1163.) Io. Paulli Roederi Memoria Ebneriana , h. e. vie 

. ta et fa&ta Hieron, Guil. Ebner ab Efchenbach in Artels» 

hofen etc. ex felectis ipfius commentariis collecta , di- 
gefta , elaborata. Norib. 1753. Fol. | 

Die fone Roͤderiſche Arbeit ift. ihrem großen und oer, 

treflihen Gegeuftanbe angeireens Am Ende finden fid) 

wichtige Fiedta e& Commentariis Ebnerianis, und iwo [d 
teinfde Oben , eine Senosrxs , unb eine evxopinsixm, 


' $164) In funere Cl, quondam Viri, D. Hier. Ebneri, 
Vrbis Norib. Aerario praefe&i füpremi etc, per He- 
lium Eobanum Heffum, A, M, D. XXXII. M. Aug, die 
&um. 8. 


Iſt ein. feines , aber ſehr rares und artiges Epice- 
dium von einem Bogen , mit dem Etudtwappen auf bem 
Titel. Don bem berühmten »ier. Ebner hat unfet 
fel. €. €. Schwarz aud) ein eigenes Programma gefchrie 
ben (1740. 4.) welches ein andermal vortommen wird, 


Fürer. 


1165.) Soh.tinhard Fürers und Dorothea Sabina Pi, - 
* Stammbaum in Kupſer geſtochen. Ein Blat in 
olio. 


1166. 
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1166.) Bieinium bey den Hochadelichen Fuͤrer und Im— 
Hofiſchen Vermaͤhlungs⸗Feſt übergeben von Woifg. 
Foͤrtſch. Muͤrnb. (1712.) Fol. | 


Der Titel ift mit eg. Wappenfhilden eingefaft. 


1167.) Chriftoph Fuͤrers von Haymendorf unb Wolkers⸗ 
dorf Schreiben an Kaiſerl. Majeſtat, Leopoldum , wo⸗ 
finnen ec den Tod feines Vaters berichtet und fid) wer 

- gen vieler Verfolgungen allerhöchften Kaiferl, Gnaden⸗ 
Br empfiehlt, d. d. Nürnberg 7. Mart: 1690: MS; 
A 0. Iu 


| Groland. - 
1168.) Ctanbrebe ben Zerbrechung Schild und Helms vor 
der Hochadelichen Grolandiſchen Gruft gehalten den ri. 
Apr. 1720. von Earl Alexander Grundherr. MS. Sol. 


Grundherr. 
1169.) Fama laudatiflimis acquifita a&ionibus Dom. Vlrj- 
ci Grundherri, Duumuiri primarii, eratione A, C. 
1654. defcripta a M. lo. Paulo Seltoinger. Alt. 1657. 4, 


Gugel, 


1170-) Chriftoph Gugels Adels ; ind Wappenbrief von f; 
Serdinand I, ertheilet, d. d: Nürnberg, 2o. Apr. 1343. 
MS. Fol. 


H all er; 


4171.) Oratio de vita et obitu D, Sigism. Halleriab Hal. 
lerftein in Grunfperg ete. Praefetti quondam Altorfini; 
conicripta et publice pronunciata a Ge, Henr, Pocme- 
ro. Alt. (1620.) 4. 


Qi | 1i72. 
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1172.) Genealogiſche Anzeia , mas Geftalt Herr Jacob 
Wilibald Haller mit J. Anna Gatfarina SXieterin, eins 
ander befreunbet fennd. 4. | 


1173.) Chriſtoph Hallers von Hallerftein zum Zieglſtein, 

Ritters, aif. Kön. Rarherc. Originals Wappenbrief, 
den er als Comes Palatinus Endrifen Welgen -ertfjeifet, 
Augfpurg d. d, 16. Sept. 1580. Fol, pat, Membran, 


Harsdorfer. 


, 1174.) Der Herren Harsdörfer und Kreſſen, beeder 
Stammlinien , in weldyens Jahr fie fid) verheyrat fa; 
ben ıc, (1656.) Sol. | 


1175.) Memoria eruditae nobilitatis D. Georg. Phil, Hars- 
doerferi , Senatoris , oratione pafentali celebrata a 
Vito Ge. Holzfchuhero a Neubürg, Alt. 1659. 4. 

ial . 


Holzfchuher. 


1176.) Hiftoria Genealogica Dominorum Holzfchuhero- 
rum ab Afpach et Harlach in Thalheim etc, Patriciae 
Gentistum apud Norimbergenfes tum in exteris etiam 
regionibus toga fagoque illuftris , ex incorruptis re- 
rum geítarum monimentis conquifita; Accedunt mul- 
tae Tabulae in aes incifae , itemque Codex omnis ge- 
neris diplomata atque documenta nondum publicata com- 
plexus. Auctore M. Ioh. Chriftoph, Gatterero, Norimb. 
1753. Sel. | 

Wie vieles ftatt(ide Merk ben Hrn. Hofr. und Prof. 

Gatterer berühmt gemadt und ihm vornehmlich ben Ruf 

nad) Söttingen verſchaffet bat ; fo iit e3 auch eine ausneh⸗ 

mende 3ierbe ber vortreflidóen Holzſchuheriſchen Familie und 
ein Einziges in feiner Art. 


1177.) X H. Scharfenſteins Trauungs⸗Oden ben bem 
Holzſchuher Fuͤreriſchen Vermaͤhlungs⸗Feſt. Nuͤrnberg, 
1738. Fol. Der 
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Der Titel i(t eine in Kupfer aeftedbene unb mit Wap⸗ 
pen ansgesierte Abftammung des SScautpaar& , Hrn. ebtit. 
Carl Siegm. Holiſchuhers unb Srl. Dar: Magdal. Süres 
rin, von einem gemeinen Stammpater im gten Glicbe, 
Mart. Holsfhuher. 


1178.) Henr. Tob, Bittneri Votiua nuncupatio ex vefti- 
tus genere de Calceis , D. Io. Sig. Holzíchuhero ab 
Afpach , in Harlach et 'Thalheim etc, iplis Cal, Ian. A. 
1740. oblata, Altorf. 4. 


3179.) Eiusdem Cogitationes de Fafciis et t Taeniis ‚cum 
D.loh Sig. Holzfchuhero etc. ad illuftranda aliquo mo- 
do eiusdem auita infignia communicatáe tenuisqueltre- 
nae loco ipfis Cal, lan, A. 1741. millic, Altorf, 4. 


1180.) Eiusd, MavcoAoyia compendiaria , qua antiquae 
nobilitatis infignia Holzfchuheriana aliquantum diluci- 
. dantur, piis manibus D. Ioh. Sig, Holzfchuheri etc. con- . 
fecrata, Alt. 1242. 4. 


Diefe 3. artige Schriften besiehen fid) auf einander unb 
erläutern den in dem Holsihuherifhien Wappen befindlis 
ben Holzſchuh, bic Binde und den Mohrenrumpf. Es 
wäre Daher au wuͤnſchen , daß aud) die von bem (cl. rn. 
Pfarrer Bitiner für die Holsihuherifhe Samilie verferriate 
und jum Drud bereit liegende vierte Schrift, Analedta de 
Crucibus hiftorica, critica , beraldica , gemein gemadt wuͤr⸗ 
de, indem ſie das mwiſchen ben vier Holzſchuheriſchen Bap⸗ 
penfeldern noch liegende Kreuz beleuchtet. 


1181.) Sam. Wilh. Oetters Erläuterung einer metodo 
. digen Urfunde vom Jahr 1290. Schwabach, 1761. 4. 


Die Urkunde i(t bem Herrn Detter eon. dem Holzſchu⸗ 
beri(den Haufe mitgetheilet und gegenmärtige Schrift von 
ibm dem Herrn Wag + Amtmann Cbriftopb Siegmund - 
Holzſchuher von Aſpach, harrlach uno Thalheim, iti 

Q3 _ qd 
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Wurtbainii , lur, D. ii 
mie CV RIAN 
deſta deleriptio , in 
1637. 4. 


3184:) Ge. Phil. Hars 
srese Sm ofa 
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So bei(t bet Titel einer Kleinen Schrift von brittbalb 
Bogen, bte aus hebraͤiſchen, griechtſchen, lateiniſchen und 
deutſchen Verſen, überhaubt aus lauter cabbaliſtiſchen und 
anagrammatiihen Erfindungen auf den Samen Herrn 
Georg Pruls Im Hof beitehen. 


1187.) Kurzer Auszug des Ehren» und Tugend Spiegels 
des geſammten adelidien Geſchlechts von Imhof. De 
aano 1753. verfaßet von HvZ Kr. R. MS, Fol. min. 

| Der fel. Herr Georg Chriſtoph Gottlieb Im xAof 

von und auf Ziegelitein , Damulıger Kriegsrat) , nachma⸗ 
liger Kriegsoberfier , ıft Der Verf. dieſes artigen Auszugs, 
nat bem er mich jcloit beſoenkte. Er bat tbn vernehmlich 
guit Gebrandy und Ermuntcrung der adelichen Jugend vers 
fafict, das aemalte Ctammwappen vergciegct und mar von 
ber Famtlie geſchrieben uro Dur nad wirder nachzuleſen uu 
forgfuitig citiret. 


188.) Kurze Nachricht ven bem fediwerbienten Generals 
Gouvecneur der SolasMf ben Indien, Freyherrn von 
Imhof, groͤßtentheils aus geſchriebenen Urtunden ges 
Bommen , von Jeh. Sob. Köhler. MS. Scl. 

ft and den Sannererifhen gelchrten Anzeigen soin J. 
1753. abgeihricten, mo Diele Nachricht S. 334⸗ 348. eit 
gettudt iſt. Daß der berübinte Generals Bonverneur von 
bec Nuͤrnbergiſchen Samilie der Herren Sym Hof geweien, 
(t. befamnt. 


Koler. 

1189.) fegrebe bey. Beerdigung Herrn Georg Seyfried 
Kolers von unb zu Neunhof, des Altern ach. Raths, 
. vörderiten Land « aud) Pflegers dee Pilgram Spitals zu 
Er Marta , bes leuten feines Namens und Stammes, 

den 1. Mug. 1633. an der Grabſtaͤtte auf St. oh. Kirch⸗ 

bof-abyeleger. MS, Fol. 

Iſt an der Leichpredigt aebrudt zu lefen. 


Q 4 Krefi. 
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geeignet orbem, ‚weil fie momebmlld) folgende Worte 


der Urtunde erlántert: Daz gefchah vor bern Herdegen 
godeme del holtfchuerf, 


1182.) Cin Holzihuherifcher Stamm Baum von dem 


kl. Hrn y. y. Schwarzen gezeichnet und fauber augger 
malc. Died, Sol; ^ S 


Im Hof. 


3183) Threni, Elegiae et Epicedia in obitum D. Ande. 
lm Hof, Reip. Nor, Daumuiri Primar, Quibus Leonh, 
Wurfbainii , lur. D. induftria auctarii loco. acceflit fa- 
miltse CVRIANAE, oder bir Herren Im of , mo- 
deſta defcriptiv , in compendium contrada. Norimb, 
1637. 4. 

Inter andern (ft bier auch die Gundermaͤnniſche Leis 
predigt auf diefen Hm. Arber Ya Hof befinbfid ; um der 


meitlinftiaen Nnrfkamiicen nenralaniihen ' SDadhridten 
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. € beift der Titel einer Keinen € drift von brittbalb 
Bogen, bte aus hebraͤtſchen, griechtſchen, lateiniſchen und 
deutſchen Verſen, uͤberhaubt aus lauter cabbaliſtiſchen und 

anaqrammatiſchen Erfindungen auf den Namen Herrn 
Georg Pauls Im Hof beſtehen. | 


1187.) Kurzer Auszug des Ehren» und Tugend Spiegels — 
des gefammten abefidjen Geſchlechts von Imhof. De 
anno 1753. verfaßet von HvZ Kr. R, MS. Fol. min. 

Der fel. ert Georg Chriſtoph Gottlieb Im “of 
von und auf Ziegelitein,, bamaltget Kriegsrat , nachma⸗ 
liger Kriegsoberjier , ift ber Verf. biefe8 artigen Aussugd , 
..— mut bem ec mid) ſelbſt beſchenkte. Er bat than vornehmlich 
. guit Gebrand und Ermunterung der adelichen Jugend vers 
fatict, daß aemalte & tamtimappen vorgefeget und mas von 
der Familie geſchrieben und hin unb wieder nachzuleſen uu 
forgfaltig citiret. 


3188.) Kurze Nachricht ven bem horhverdienten Generals 
Gouverneur der Hollaͤndiſchen Indien, Freyherrn von 
Imhof, , größeentheils aus gefchriebenen Urtunden ge 
nommen , von Joh. Sob. Köhler. MS. cl. . 

ft and den Hannoreriſchen gelebrten Anieigen vom J. 
1753. abgefhrieten, mo biefe Nachricht €.834 + 348. eins 
gebtudt iſt. Daf ber berübite General» Bonverneur von 
bec Nuͤrnbergiſchen Samilie der Herren Sym Hof geweien , 
ut betannt. | Ä 


Koler. 
1189.) tesrede bey. Beerdigung Herrn Georg Senfried 
- Kolers von unb zu Neunhof, des ältern geh. Raths, 
. vörderiten Land » aud) Dflegers dee Pilgram Spitals zu 
Er Marta , des legten feines Namens und Stammes, 
den 1. Aug. 1683. an der Grab(tütte auf C. Joh. Kirch⸗ 
hof-abyeleget. MS, Fol. a 
Iſt an der Leichpredigt aebrudt nt lefen. 


Q 4 Kreß, 
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geeignet morben, meil fie bornebmitd folgende Motte 
der Urkunde erläutert: Daz gefchah vor bern Herdegen 
godeme de! holtfchuerf, 


| npo, Ein gatstuberifier Stamm Baum von tem 
kl. Hrn J. J. Samargen gejeichner und fauber ausge 
malet. Med. Sol, 


Im Hof. 


1183.) Threni, Elegiae et Epicedia in obitum D. Andr. 
]m Hof, Reip. Nor. Duumuyiri Primar. Quibus Leonh, 
Wurtbainii , lur. D. induftria auctarii loco acceffit fa- 
mil.e CVRIANAE, ober der Herren Im Hof, mo- 
defta defcriptio , in compendium contrada. | Norimb, 
1637. 4. 

Unter andern ift hier aud) bie Sundermannifde Leid» 
predigt auf bizfen Hrn. Andr. Im Hof befindlich ; um der 
weitlaͤuftigen Wurfbainiſchen denealogiſchen Nachrichten 
willen aber habe ich diefe Sammlung hieher gerechnet. 


3184.) Ge. Phil. Harsdoerfferi Panegyris poftuma D. Am 
dreae Im Hof, I Viro et Pragtori meritiifimo D, 
(1637.) 4. | 

Aft ein hefonberer Drıd ber aud) im bet vorherge⸗ 

henden Sammlung befindlichen Lobrede. 


3185.) Diffeftatio Hiftorica de antiqua et nobiliffima Fa- 
milia ln - Hof, Altdorphii , 1651. 4. 

Der 3Berfafer diefer tleinen naren Zi rift von « Bogen 
geigt jid) ip bet Dedicatıon mit tem Hamens + Buchites 
ten 1G.V anımd ift der Cicentiat Jobann Georg Ulmer, 
Der zween Herten Im Hof als Hofmeiſter gefuͤhret. S. von 
(bm bas urnb. Gel. Lexikon. 


1186.) Nominalia. (1663.) cum fig. 4, 
| So 
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€» beift ber Titel einer Kleinen € drift von brittbalb 
Bogen, Die aus hebraͤiſchen, griechtſchen, lateinifhen und 
deutſchen Derfen , überhanbt aus lauter cabbaliſtiſchen und 
. anagrammatiihen Erfindungen auf den Namen Herrn 
Georg pauls Im Hof befteben, 


187.) Kurzer Auszug des Ehren» unb Tugend Spiegels 
des gefammten adelichen Geſchlechts von Imhof. De 
anno 1753. verfaßet von HvZ Kr. R. MS.Eol min. — 

Der fel. Herr Georg Chriſtoph Gottlieb Im of 
von und auf 3iegelitein , Damalıger Kriegsrath , nachma⸗ 
liget Kriegsoberſter, ıft ber Verf. dieſes artigen Auszugs, 
nat bem er nid) ſelbſt beſhenkte. Er bat iba vornehmlich 

. gun Gebraud) und Ermunterung der abeliden Jugend vete 

faſſet, dus aemalte Ttammwappen vorgefeget und maß von 
der Familie geſchrieben uno bin und wieder nachzuleſen uu 
ſorgſaltig cıtiret, 


188.) Kurze Nachricht ven bem hochverdienten Generals 
Giouvecneur der Hollaͤndiſchen Indien, Freyherrn von 
Imhof, , größtencheils aus gefchriebenen Urtunden ge 
nommen , von sch. Sob. Köhler. MS. Sel. 
Cft ans ben Sannorerifben gelebrten Anzeigen voin J. 
1753. abgefhricten, mo dieſe Nachricht €.534 + 348. eius 
gedruckt iſt. Daß ber beruͤhmte General; Bonverneur von 
bec Nuͤrnbergiſchen Familie der Herren Sym Hof geweren , 
Mt becaunt- | » 


Koler. 
189.) fe&rebe bep. Beerdigung Herrn Georg Senfried 
Kolers von und zu Neunhof, des ältern geb. Raths, 
voͤrderſten Land » aud) Dflegers bee Pilgram Spitals zu 
Er Marta , des legten feines Namens und Stammes, 
ben 1. Aug. 1683. an der Girabftátte auf Gi. Joh. Kirch⸗ 
bof-abyeleget, MS, Fol. | 
Sit an der Peichpredigt aebrudt nt lefen. 


Q 4 Krefi. 





24$ IV. Hifieria Ciim, A. Gesealopxa. 


Krefs. 
3152,, Xr'fienfiemm, Der Ctanmbeum der Deren 
Steffen von Kreflenftein. Bezal-Fol 
TR an gteher und kelmer &cyéeriiób , ber szaleidb Wie 
Toricictuc Zrortshar en: Xerapef meti ber innhakere - 
Hamenun: 3Papzen , tie Stefrben fehenberren, bes sen 
(bene jamiluns Acpzen und anders abbıldet uud to 
chreibet. 


3191) Freund» und Blutverwandtſchaft Herrn Wilken 
Kreſſen unb J. Clara Viatiſſin. 1645. Sol. 
Unter etlichen (cteintiten Diſtichis giebt ſich ber Verf. 
m ben Anfangebudyliaben feines Namens 1. C. S. u er 
ennen. | 


1152.y Herren Marc. Chrifiof Kreßens unb Catarina Beh 
Mp (CQ tammbaum in Kupfer gejtochen. Ein Cuuerblat 
n Fol. 
ft eigentlich die Abſtammung ber Braut, ober ein Be 
fereníder Stammbaum. 


eſſererin, 1654. Ein Querblat in Sol, 


AR bie Abſtammung bes Braͤtigams, oder ein Frefs 
ſiſcher Stammbaum in Kupfer geitochen. 


1794) Gin Kreßifhes Stamm +» oder Familien » Bud 
in 4. fo enthalt ; 

a) C,hrifloph. Scheurelii Commentar. de vita et obitu R. 
P. Dom. Anton Kreſſen I. V. D. et Praepofiti Nor. in 
C.dllegio 8. Laurcntii-ete. ad Seniorem Dom. Hier. 
Ebner, Senat. et Duumuirum Nuremb. etc. M.D.XV. _ 


"aJ H. Marcus Ehriftoforus Kreß und Gatfarina 


b) Per. Limburgers $eichfermoni ben der Beſtattung 
Seren. Wilh, Kreſſen von Kreſſenſtein auf. Kraftehof, 
beo inuern geh. Mache ıc, fo woln aud) Herrn Jobſt 

m. Kreſſens 
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Kreffens von Kreffenftein auf Rezelsdo e etd iu 
Engeltdal x. 9türnb. — "f, PR gers zu 


c) Dan. Wagneri Epithalamium genealogicum Creffio- 
Colerianum. (Nor. 1615; ) Mit Porträten unb andern 
S$upfetn. 

Die etite Scheurliſche Schrift (E ein neuerer Nachdruck, 
und bie legte Wagnerifche (dt eine meitláuftige genenlogifche 
Ausführung von 4. Bogen in Verſen. Herr Job, Wilh. 

Bee von Rreßenftein hat dieſes Buch) 1641. binden laſſe 
und mit feinem Wappen bezeichnet. , 


1195.) Ein dergleichen Kreßifhes Stammbuch in 4. fe 


enthält: — J 
a) 17. Porträte von Herren Kreffen. 


b) 17. Abbildungen von Kreßifchen Gütern , Hauͤſern 
und Wappen. 


And) dieſe Sammlung von lauter fupferftid)en bat (id) 
beſagter Herr J. W. Kreß von Kreßenſtein gemacht und 
mit eigner Hand folgendes auf ſein Wappen zielendes ge⸗ 
doppeltes Diſtichon hineingeſchrieben: 
Epheſ. 6. 
Sumentes Scutum fidei, Galeamque falutis ; 
Et Gladium, qui fit Spiritus ipfe Dei, 
His armaturis perfe&ti ftare potelftis , 
Aduerfus faeuas :Daemonis infidias, 


1196.) M. Mart. Simburgers Kreßiſcher Ehrentempel, 
nad). Abfterben Herrn Sof Chriſtoph Kreßeng von 
Kreffenftein ıc. des Altern geheimen Mathe ıc. eröffnes 
und in einem deurfchen Gebid)t finnbildweis gezeiget. 
Sftürnb, 1663. 4. Mit Supf. "23 

Iſt eine im Pegnisihaferifhen Gefdmad verfaßte und - - 
am Ende mit erlahternden Anmerkungen verfehene Lobſchriſt. 
‚Daran gebunden ift: pet, Kimburgers Keichpredigt auf 
Qs „Herrn 
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som Jobſt Cpb. refi von Kreßenſtein 2c. nebſt dem Le⸗ 
bensi.;af und Epicedien, (Nuͤrnd. 1663.) fo wie aud) bit 
ſoaleich folgende Duͤrriſche Loorede. | 


1197.) Laudatio funebris Dom. Iod. Chriftoph, Kreffio 
a Kreffenftein in Durrenmengenau et Retzelsdorf, Se- 
ptemuiro et Scholarchae per viginti amplius annos mul- 
to meritiffimo , di&a Altorfii a M. Io. Cunr. Durrio, 
P, P. Norib. 1663. 4. | 


1108.) Stand: und Trauersede Bey. der Cinfenfung in 
bie hochadeliche Erbaruft zu Kraftshof der weiland - - 
Frauen Marla Magdalena gebohrnen und vermähleen 
Kreßin von Kreßenftein zz, abzuleſen großguͤnſtig ver 

^7 grönet. Den 27. Schr. 1764. MS, Tel. 

Cid) babe bicje Rede. sur. Begrabnig der Stau Pflegerin 
von Altdorf auf Verlangen verfertiget. — Eine andere von 
dem Herrn Pred. Reichel verfaßte Gedaͤchtnißſchrift wird uns 
ter den Leichenpredigten vorkommen, » 


Loeffelholz. 


3199.) Genealogiſche Anzeige , welcher Maſſen Sr. Hanns 
Carl £óffelpoly von Eolberg unb J. Maria Jullana 
. Dellerin, als Eher verlobte einander verwandt feyn. 
(1672.) Fol. 2 
Eine aͤhnliche Schrift, bie ih nicht befige , Fan ich bie 
bey gut anzeigen; Genealogiſche Anzeige, was Serc lob. 
lac. Loeffelholz von Zolberg von feinem *ettn Vater 
and St, Mutter in nachfolgenden 5. gradibus - - für pere 
fonas su Vorelsern acbabt bat. Geſtellt Durch Leonh, 
Wurfbain, der Rechten D. f. X. im 73. Jahr. Nurnberg 
21643. fol. pat, €, von diefer tleinen raten Echrift Bibl, 
Feuerline n, 654 m 





o6.) Defiderium Reip. Noricae, fiue Elogia in obitum 
Dn. loh. Frid. £offeffiof; à Kolberg, Septemuiri ſanctio- 
ris Conſilii etScholarchae, confcripta, Norib, (1640.)4. 

| eu 
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Es i(t ne&(t bem Porträt unter biefem Titel allerlen 
guíammengebrudt , bit Reichpredigt, bie Laudatio funebris 
Altorfii ditta a Nic, Rittershufio , eine MeditatiofPanegy- 

rica Ge, Phil. Harsdoerferi unter dem Titel: Cato Nori- 
cus, unb verfhiedene Epicedin ° 00. 


Muffel, | | 
3201.) Nachricht von Fran Barbara Niclas Muffelg ehel. 
Hausfrau, geb. Kolerin, bie einen Span vom heit, 
Kreutz vom K. Wenzel, als er ben ihr zur Serberge lag, 
erhalten ( 1375.) famt nod) einigen Nachrichten‘, die - 
Muffeliſche Familie betrl. MS. Kol. 

Iſt aus bem wahren alten Original , einem mit dem: 
Muffeliſchen Wappen bezeichneten: Buͤchlein, copiret unb dis 
püniret von Friede. Pund, N. C. P, d. 7. Mart, 1730. Siehe 

- übrigens: auch unter Eſchenau, und was oben unter ben 
DeduG&ionibus in cauflis priuatis n, 1075. (age angeführet. 


wurde 
| Murr, | 
1202.) Adels, unb Wappenbrief. Sleronpmo Miurren_ ex, 
eheilet von K. Earl V. d, d. Negenfpurg 22. Sun. 1541. 
"MS. Sol. E | 
Cft eine faubere vibimirte Eopie mit ausgemaltem 
Wappen. | | 
1203.) Nachricht von dem Stammvater der Murrifchen 
Familie, Seiedrih von Murr, und deflen Kindern. 
Ms. Sol, - 


1204.) Geſchlechtsregiſter oder Citammtafel- der Herren 

von Murr. MS. Fol. | | 
Ä Nützek, | 

1201.) Der Nuͤtzliche Baumgarten an dem hochfegerk 

Mortenfeft des Preißwuͤrdigen Zelinte (Se d 

| | ened, 


» 
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1229.) Praunifche Bittſchrift um die Rathofaͤhigkeit , mit 
vidimirten Crtracten aus Samiliens Büchern. MS, Sol, 


Rieter. 


1230.) Kurzer. Bericht von der Rieterifchen (nun Fuͤre⸗ 
eifchen ) Gdbebaufung am Markt, mie aud). Kaiferlir 
chen und Königlichen Begnadıgungen über foldyes Haus, 

. aus den Mürnbergifchen Annalibus und aus einem al 
ten ſchwarzen in Fol, gefihriebenen Buch, fo in ber 
Rietereriſchen Verfperr aufgehalten, gezogen. MS. Sol. 


1331. Ehrengedaͤchtniß der uralten Hochherrlichen Rlete⸗ 
rifchen Familie, aus denen in der Kirche zu Stalbem 
fteinberg aufgehäugrenSchildern und andern Monumen- 
tis nad) denen unterfchiedlichen Linien in Ordnung go 


bracht. MS. 4. 


1232.) Riederiſche Monumenta (n der Kirche zu Allerhel⸗ 
. figeh, MS. 4. 

Bon diefen beyden letztern MSS. habe ich bereità gu, 

ten Gebrauch gemadt in ben Nürnbergifhen Muͤnzbeluſti⸗ 


gungen, III. Theile , 44 - 47. Stuͤcke. 


Roggenbach. | | 
1233.) Roggenbachiana , bejtchend aus folgenden : 


a) Nachricht von der Familie der Roggenbach. 
b) Stammtafel der Roggenbach. 


c) Crtract aus J. S. Gauchens Adels, $erico , die Rog⸗ 
genbach betr, 


d) Beſchreibung des Roggenbachiſchen S«Bappens. 


e) Perfonalia Hrn. Georg Engelhard Roggenbachs von 
und auf Ordenreuth. 
| f£) Per- 


? 





- 
[ 
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f) Perſonalia Hrn. Georg Carl Roggenbachs auf Oeden⸗ 
reuth, Umgeld⸗Amtmanns zu Nürnberg unb des lezten 
ſeines Namens und Stammes. 


8) Standrede bey Sebring Schild und Helms vor 
der adelichen Roggenbachiſchen Gruft gehalten von 
^. Gorg Friede. Poͤmer, ben4, Oct. 1723. MSS, 


Scheurl. 


3234.) Gt, Ehriftoph Munzens Cantate ben ber Trauung 
ju Joh. Carl Scheurls von Defersdorf , mit Sch 
Anna $ucia Fürerin. Nürnb, 1721. Sul. ' 

Auf dem Titel ift eine in Kupfer geſtochene Abſtam⸗ 
mung Brautund Drautigams von einem gemeinen Stamm⸗ 
vater , Chriſtoph Scheurl, mit Wappen, 


2235.) Einige herzliche Erinnersund Ermahnungen eines 
treuen Vaters an feinen einigen lieben Sohn , ale ders 
feibe zum’ erfienmaf vommuniciren folle. 1735. Altdorf, —— 
17 2, 8. . | 

Der Dater ift der felige Herr Senatot Ebriftopb Gott, 
lieb Scheurl von Defersdorf, und ber Sohn der dermalige 
Pfleger zu Engelthal, Hert Earl Wilb. Scheutl von De⸗ 
fecsootf , der dieſe Schrift bat bruden laſſen. 


Schlaudersbach. | Zu 
1236.) Geſchlechts-Regiſter der ausgeftorbenen fere 
Schlaudersbad) , in 4. Tabellen. MS. ol. | 


Iſt nebft den Prauniſchen und. Wolteriihen &eneafogitti 
von mir im Druck herausgegeben morbens fiehe oben n, 11080 


/ 


Schleicher: — 
12373 Nachricht von ber Samilie ber. Herren Schlelcher 
und deren Abflammung, MS. Sol. 


Pa$6el1hco c M c setict- 
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Schlüffelfelder. 


1238.) Standrede bey Zerkrehung Schild und Helmẽ vor 
, der Hochadelichen Schluͤſſelfelderiſchen Gruft , eher 
von oh. Chriſtoph Kreſſen von Kreffenftein, Kraftshof 
en Dürrenmungenau, (Den 19. 9000. 1709, ) MS. 

el 





Iſt mit der Leichpredigt unb andern Leichſachen mſam⸗ 
men gedrudt. 


, 


Schmidmaier, 


1239.) Poft funera virtus D. Io. Iodoci Schmidmaiers ab 
u et in Schwarzenbrugf etc. Patr. Nor. defcripta et Al- 
torphii recitata a Io. Paulo Felwinger. CIOIOCXLVII, 
Norib. 4. 

Dieß ift ber Wohlthäter ber Altvorfifhen Univerfität, 
der für berenzBibliotbet ein anfehnlidhes Capital vermachet 
und Arabifhe , Syriſche, Rabiniſche unb Hebraͤiſche Let 
tern sur Druckerey geitifftet bat , bie bie Univerfität ned) ber 
fict. Am Ende find eine DiengeCarmina lugubria, _ 


1240.) Genealogiſche Verzeichnig was Frau Sufanna 
(Flifabet£a geb. Schmidtmaierin, Hrn. 3ad. Heinleing, 
des gröäern Narbe alihier, Ehemirthin , in 30, Gene- 
rationibus an Mann und Weibs - perfonis zu Vorel⸗ 
tern gchabt habe, von Leonh. Wurfbain D. 1651, a. 
Sept. M». Fol. 


Schürftab. 
12 2; a e Nachrichten von denen Herren 
& ürftab. MS. 


1242.) Angebliche ent «unb. Sippfchaft der bens 
den [e&t verftorbenen Schürftabe zu Nuͤrnberg, aus 
dem großen Schuͤrſtabiſchen Stammbaum ertrahiret von 
C. W. v. W. 1772, MS. $ol, 


1243. 


mm 
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1243.) Joh. Georg Schuͤrſtabs Patriciats - und Wappen 

Diploma von K. M. Leopoldo ettfeilet d. d, Wien 19. 
Dec. 1698. MS. Sel, | ’ 


1244.) Copia Ralferl. allergnaͤdigſten Schreibens an den 


Magiſtrat zu Nürnberg in punto des Schuͤrſtabiſchen 


Patriciats. d. d. Wien 28. San, 1701. MS. Fol, 


1245.) Copia anderweiten Kaiferl. Referipti an ben Rach 
zu Nürnberg , den Georg Wolfg. Schurftab file einen 
Patricium zu eefennen und in den Rath zu wählen. à, d. 
Éapenbutg 1. Jun. 1729, MS. Fol. , 


1246.) Copia fernerweiten Kaiferl. Refcriptiian die tabe 
Muͤrnberg d. d. Wien 5. Ana. 1729. den Ge. Wolfg, 
Schuͤrſtab für einen Stadt Nürnbergifchen Patricium zus 
erfennen und in den Rath zu erwehlen. (Sol. 

Diefe €opia ift gedruckt und wird von einigen obwol 
ganz mit Unrecht, aud) unter bie Recurs⸗Acten gerechnet, 


1247.) Copta Referipti Caefiteiad Magittratum Norimb, 
in pun&o receptionis Patricii Georg Wolfe. Schürftabe 
in Senatum. d. d. Wien 7. Apr. 1730. MS. Sol, 


Stroinef, 


1448.) Copia 8. Etromerifcher Urkunden und Kaufbrlefe 
d. d. 1356. 1357. 1437. 1438. MS. Sol. | 
Der fel. Herr Wörfel hat fie in feinen Nachrichten ite 
Nürndergifhen Etadt «unb. Adels + Gelhichte I. Band, 
pum, XXIII, - XXX, ale, nebft nod mehrern Stromeri⸗ 
ſchen ürtunben und Familien + S&adridten atbruden laſſen. 


Tetzel. 


1249.) H. C, S. Genealogica Dédu&io, welcher Geftafe 
Erafmus etel von firdbenfittenbad, und Hieronymus 
Ra Wilhelm 


EEE. u 
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.^ Bilhelm Schlüffelfelder von Schluͤſſelfeld, beede Her⸗ 
ren Hochzeitere, daum Derofelben Jungfrauen Hochzei⸗ 
terinnen, alfo alle vier, von einem Urvater.berftanmen 
su in gleihem Grad einander verwandt ſeyn. 1644, 

0 ' | 


1250.) Genealogiſche Verzeichniß, welcher Maſſen die 
——— nachfolgender zweyer Par Eheverlobten 
Perſonen, Herrn Car. Eraſm. Tetzels mit J. Anna Fe- 
licit. Hallerin, bann Hrn. Hier. Wilh. Schluͤſſelfelders 
"mit J. Mar, Saleme Tetzlin, zufammengebracht wer 
ben können. Won Leonh. Wurfbain S. Dodor. 1644. 


Sol. | 


1251.) Seffamentum des C, E. Surfidbtigen unb Weiſen 
Herren Jobſt Grlebrid) Tegels von und zu Kirchenfittens . 
bad) , des Eltern Geheimen Raths und $ofungers all 
hie. Dat..d. 10. Mart. 1612. Apert. d. 23. Nou, 1612. 
^ MS. Sol. 


1212.) Paragramma Cabbalifticum Trigonale auf Hrn. 
Felix Jacob Tesel von und zu Kirchenſittenbach ıc, von 
Joh. Carl von Rameid, 1733. MS. Sol, 


1253.) Standrede vor der Gruft Hrn. Felix Jacob Xe 
..gels von Kirchenfirtenbady , des Lenten feines Namens 
und Stammes, zu Kircyenfirtenbad) ben 14. Sept. 1736. 
gehalten von Joh Burkh. Volkamer von Kirchenſitten⸗ 
bad). MS. Sol. | | 
Thill. 

1254.) C'tanbrebe ben Zerbredhung Schild und Helms 
an dem Grabe Herrn Guſtav Gabriel von Thill, des 
Zerten feines Namens unb —— „'den 27. Febr. 
1771. gehalten von Georg Chriſtoph Oelhafen von 
Schoͤllenbach. M3, gol, 

Tücher. 


Ao -— 
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Tucher. 


2235.) Summarifhe Deduction von bem Alterthum, 
' Zhurgier « Ritter, unb » Stiftemäßigfeir, aud) Reiches 
Immedietaͤt des Gefchlechts der Tucher won Simmels, 
' dorf und Winterſtein 1c. x. Nebſt einer Beſchreibung 
dererfelben merfwirdigen Civil - unb Militair - Chargen 
geiſt⸗ und weltlichen Fundationen , Guter » Acquifitio- 
nen, vorzüglichen Heirathen, Erbbegräbniffen, Mo- 
numentorum , alten Wappen» und Siegelmäffigkeit , 
und andern en Nachrichten. Mit einem Bor 
bericht und ‘ 
Mennung, als ob der Patriciat zu Nürnberg Anno 
MCXCVIL feinen Anfang genommen hätte. Aus uns 
vermwerflichen Scriptoribus, Monumentis und Urkunden 
gefammlet und aufgefe&et von“. G. T. Schwabach, 
1764. Sol. | | 
Der Verfaher ift der Churbayriſche Hofrath , Here 
"Job. Georg Tucher. Sem (diónen anf großen Medians 
Format gebrudten Werke (inb verſchiedene Supferftide bey» 
gefüget. — | 
Sonſt i(t nod) von der Tnherifden Familie nachm⸗ 
(eben , was mir im L Theile unter den Dedu&ionibus in 
cauflis publicis bey ben Gerechtſamen wegen Simmelsdorf 
n- 91$ - 17. und bereits in biefem 11. Theile unter den De- 
du&ionibus in cauflis privatis n.108$. 86. angeführet haben. | 


Viatis. 

E256.) Sebensgefihichte Herrn Joh. Barthol. von Viatis 
auf Schoppershof , feiner Hochadel, Familie Geniors , 
der mitten in dem $aufe feines afabemifden Lebens qu 


Altdorf - - den 22. an. 1770. bas Zeitliche mit bem 
Ewigen verwechfelt -.- verfaffee von G. A. W. MS. Fol. 


R 3 Veit, 


orrfegung ber gründlichen Widerlegung dee — 
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1264.) Heren Emanuelis- Welfere Documentum uber be 
— Qnfunft und Aufnehmen Welſeriſcher Familiae , eue 
der lateiniſchen Sprach In das Hochdeutſche gebracht. 
Sefchehen und geben in dem Edlen Stifft Bafel 1073. 
Med. Fol. Mebft dazu gehörigem in Kupfer geſtoche⸗ 
nen Bildniß Emanuelis Welferi Canonici Ecclefiae Ca- 
thedralis Bafilienfis, (Obiit A.D.MLXXVE G. C. E. f.) 


Es i(t ein anderer unb größerer Druck des bem aller⸗ 
erft befchriebenen Stammbaum n.3. einverleibten - Doeus 
mentes. - 


1166.) Welferifche Dionumente, in Kupfer geſtochen. Sof. 
Es find folgende 8. Stüde: 1) Grabſtein ( Bartholome, 
Cjacob und Ulrich der Welfer) fo ehemals qu Augfpurg auf 
der finftern Grob befindlich gewefen. 2) Diefer Schild 
(Julius Welfers, Deutich » Ordens s Herrnd von 1278.) bo 
findet (id zu Nürnberg in der Et. Jacobs⸗Kirch, qu Heilt⸗ 
bronn in der Klofter- Kirch), unb au Eiimangen in Preugen 
in bec Stadt: Kir) alle bre) von gleiher Größe. 3) Dies 
fe8 Epitaphium (Jacob Welferd unb Stau Ehrentraut) ift 
auf bem Gottesad et bey Ct, Johannes befindlich. 4) Chri⸗ 
ſtoph Welfers Gedaͤchtnus in Dem Dom iu Negenfpurg bey 
dem Cyofepbà + Altar , auf der Evangelien Seite, A. 1536. 
4) Antonii 9Belferà Gedaͤchtnus in bem Creutigang dedDomg 
zu Stegen(putg, A- ı558. 6) Dieled Epitaphtum (lo, Wel- 
feri) fteb£in bem Chor der Dominicaner Kirk zu Aug 
fpurg. 7) Hochadeliche Welferifhe Senfter in unferer lies 
ben Stauen Kirch rechter Hand des Hochaltars allhier bef. 
3) € cbalb Welfer des I. SSegrábnig su Ulm auf dem Gottes 
ader A. 1589. Es ift zu hoffen , baf nod mehrere derglei⸗ 
jid Belferiihe Denkmahle in Kupfer geſtochen ericheinen 
werden. . 


1266.) Marci Velferi Opera hiftorica et philologieg , fz- 
cra et profana - - Acceflit » Vita , Genus et Mors Au- 
&oris Nobiliffimi, Accurante Chriftoph. Arnoldo. No. 
simb, 1682, Sel. — - Mein 
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Mein Eremplar ift ein hochſchaͤtzbares Geſchenk des vot 
trefliden Curators unferer Univerfität, Herrn Paul € 
Melfers von KTeunbof auf Röthenbach , dergleihen qud 
Die Bibl, Feuerlin. p, 62. n. 616, erhalten zu haben ruͤhmet. 
Das Bert felbit it befannter Maſſen für die Geſchichte über, — — 
baubt wichtig, befonber8 aber hieher in gegenwärtiges- Gad) 
gehörig, weil ed unter andern. folgendes. begreift : 1) Die 
auf bem Titel bemelbte von C. Arnold gar fhön und weite 
láuftig verfaßte Lebens s und Geſchlechts⸗ Geſchichte Marx 
Welfers. 2) luſti Rycquii Pietatem in funere Marci Wel« - 
feri, ad lo, Brantium, 3) M. Welferi Epiftolas ad virosil2 - 
luftres , aus welchen nod) mebt eon bem Leben unb Berdien« 

ſten dieſes ſtattlichen Mannes aufgeklaͤret wird» 


1267.) Georg. Andr, Reuteri Schema Genealogico - Ga- 
micum exhibens gradus confanguinitatis mutuae et mul» 
tifariae , quibus D. Car. Wilh. Welferus a Neunhof et 
V. Gen, Clara Sab. Kreflia a Kreffenftein - inter fe in- 
vicem funt cognati. (Norimb. 1689.) Fol. 


1268.) Taedae Iugales nuptiis D. Carl Wilh, Welfeti a 
Neunhof et Gen. V, Clar. Sab, Krefliae praelatae - - 
(Nor. 1639.) ol, 4. Bogen. 


1369.) Ferrando zum Verbinden Belifanders mit bet 
ſchoͤnſten Elarjabinden ıc. Fol. 4 3 Bogen, | 
Es ift ein witziges Pegnitzſchaͤferiſches Epithalamlum , 

das der kefanute unb muntere Sector Samuel Saber gm bee . '' 


ip den beyden vorhergehenden Numern bemelbten: Verbin⸗ 
bung yerfertiget. 


3270) Ein im Kupfer geftochener genealogifcher ! Wap⸗ 
penkranz bep der Vermaͤhlung Hrn, oh, Carl Welſers 
von Neunhof und Frl. Juliana Regina Geuderin von 
Heroltsberg. 1709. Fol. 

(Laufer Zweifel qu einem Hochzeitgedicht geſtochen mom 
den > —* aber m Soden Kupfer » Abprude 3 
f 1271. 
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1271.) Bey Vermählung Herrn Chriftoph Earl Welfers 
mit Srl. Mar. Sabina Fürerin von Haimendorf\- - 
übergeben von May. Zeidlern, Ch. Muf. Dir, und Sam, 
Fabro, 1713. Sol. | | 

e Sft eigentli eine Trauungs⸗ Cantate , aber auf bem 

- tel mit einem in Kupfer geitochenen genealogiſchen Wap⸗ 

penttani sum Beweis der Herkunft be Brautpaar von eis 

nem gemeinſchaͤftlichen Stammvater gerieret, ben id aud) 
ohne Text beſonders abgebrudt babe. 


1272.) Ein dergleichen genealogiicher Wappenkranz, in 
beffen Mitte ber Profpert von Meunhof, als eine Bigs 
nette bep bec Cantate zur SDermáflung Herrn PaulCarl 
Welfers von Meunhor unb Nöchenbady, mit Frl. Mar, 

, €lara Scheurlin von Defersdorf. 1747. Fol. Job. Iac. 
Schwarz del. I. M. Seligmann feulp, 


1273.) Nachrichten von dem uralt » adelich, frenherrlichen 
. Etiftss und Turnier , mäßigen Geſchlecht der Welſer. 
Mebft Befchreibung der dermalen vorhandenen Welſeri⸗ 
fen » Diedaillen, MS. Sol, | 
Eind mir mitgetheilet und in den Nürubergifchen 
Muͤnzbeluſtigungen, im U. Theile beym asſten Stüde, genis 

&ct werden, | 
1274.) Colle&anea zu einer ausführlichen Geſchichte ber 
(Hönen und berühmten Philippina Welferin. MS. Sol, 
Ich babe diefe Colle&anea zu einer gemiffen nod) nid 
beyſeite gelegten Abficht bereits vor einigen Syabren gemacht. 


1275.) Illuftres Welferi, qui matriculae Academiae Al- 
torfinae nomen dederunt, MS. ol. 

. QCinb die Namen der jámtliden Herren von Welfer, 

? — tie und in meldet Ordnung fie iu Altdorf ſtudieret Daten. 


1176. 
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32476.) Proie& Schedae requifitionis Herrn ob. Carl: 

elfers von Neunhof, adminiftratório nomine, an : 

Hrn. Procurat. Carl, ein auf dem Neunhofer territo- 
rio verübtes attentat betr. de a, 1714. MS. Fol. 


Kan and) weiter hinunter gerechnet werben, wo bey 


YTeunbof nod) verſchiedenes bie Welſeriſche Familie anges 
hendes vorkommen wırd. 


3277.) Oratio in obitum et memoriam Dom. Sebaldi Wel- 
feri, Senatoris Confularis Norimb. A. S. 1589, in au». 
, ditorio publico Altorfii fumtibus eius exítruéto etab eo: 
dido Wel(triano folemniter recitata, 1770. 4. 
Dan weis nod) nicht, wer ber Verfaffer diefer auf | 
den Stifter des vortreflichen Auditorii Welferiani ju Altdo 
gehaltenen Rede (ey. ! 


3278.) Belli in Germania flagrantis extin&io e coelo pe« 
tenda, quam emblemate quodam delineätam et carmi- 
ne hereico defcriptam ipfis Catend. Ian, Dun. Parenti- 
bus fuis ftrenae cuiusdam loco exhibuit Carolus Guiliel- 
mus Welfer, Anno quo Teutones gemebundi, con- 
queruntur; granDis sVppLIClIo torqVet,. Vae! regua ^ 
sVpreMVs. (1678.) Norimb. 4. c.f. | 


3279.) Marco Chriftoph. Velfero , ex perantiqua et fa 
ma meritisque a multis iam faeculis celebratiliiima Vel- 
feriana gente oriundo, Reip. Auguftapae Septemuira 
- - a. d. 18. Iun. 1762. ad coeleftia translato - - Mos 
numentum erigunt ReBur et Collegae Gymnafii Auguft, 
1762. 4. 

Sft cin in ftilo Iapidari verfaßtes ſchoͤnes Dronument 
von einem Bogen. 


3280.) Kupferſtiche von den Welſeriſchen Geſchlechts tes 
daillen und Gedaͤchtniß⸗Muͤnzen. Quer Octav, 


Es find bis daher 13. Etüde von Medaillen, iu mets 
. deu nod) einige Siegel unb Wappen kommen , Miu s 
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fhon etliche fertig (inb. — 3n den Mebaißen fol nod ein 
Text gefhrieben unb (le auf bie Axt bet beliebten S ünibegen 
fántlid) herausgegeben werben, 


Siche übrigens mas oben unter ben DeduGionibus ia 
eauflis privatis n, 1087 - 93. vorkam. 


Woelckern. 


3381.) Geſchlechts⸗ Reagiſter derer Herren von Woͤlckern 
zu Nürnberg , nebft einigen diefe Familie berreffenden 
Urfunden. MS. Sol. 

Das Geſchlechtsregiſter felb(t ift nad) der oben n. 1102. 
gemachten Anzeige nunmehr im Druck vorhanden 3 ein unb 
anders aber bie von der Familie gefuchte Rathsfaͤhigkeit unb 

| bon gehörige Beylagen betreffend bleibt in bet Handſchrift 
iegen. 


b. 
Aliarum Nobilium Honeſtarumque 
Familiarum. 


Bachmeyer. 
(Eiche weiter unten Luz.) 


Bofch. 


| 1282) Der SBoffen von Dünfelfpiel, Muaͤrnberg x. 
Stamm se egifter: verfertigt von D. Ioh, Georg. Fabri- 
eio , Med, Norimb. Anne 16,7. Sol. 

Es beſteht bíefe8 feltne Wertgen , welches man nidi : 
immer complet agtrift , außer ber Zueignung , bem Wap 
penbrief und ber Stammtafel bet Boſchen, aus $6. Seiten, 
die bie Generationen be(dreiben , und dabey find im bit 
fem meinen Eremplar 9. große und 2. kleine Portraͤte von 
Boſchen und andern zu ihrer Familie gehörigen Perfonen 


in Kupfer geflohen. | 
Drexel 


ln - 
L] 
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Drexel. 


1283. ) Wahre Abbildung des Grabmahls, fo von Mefling 
4 x Schu hoch auf einem fchönen Iftrifchen Märmorftein 
beveftiget ift, vvelches ihrem - - - in Venedig er-: 
blaften Sohn IVSTO IACOBO DREXEL die - - ge 
beugten Eltern an den Ort feiner Ruhe, auf der Infel 
St. Chriitoffero nahe bey Venedig - - aufrichten laffen 
A. 1752. imMon. Sept. Frid. Romsteck ex aere figuras 
Ser Mari. Tyraff feulp. Ein Kupferblar in Median - 


von Eberz. | | 
1284.) Nachricht von ber Eberstfchen Familie. MS. Fol. 


1285.) Copia des Gbergy (den Wappenbriefs, geben von 
Carol V, 3. 1523. den 12. tov. MS. 3. 50 [. . 


1286.) Adelsbrief, Elias, Toblas und Abraham den E⸗ 
berg ertheilet von K. ieopelo A. 1667, den 10. et. 
MS. Gol. 

Eckebrecht. 

1287.) Seren ieronpmue Eckebrechts unb Fr. Clar. Sab. 
von femp auf Ebenreuth, viti, Feuerlin, Abſtam⸗ 
mung von einem gemeinfchäftlichen Stamvater , Bars 
chel Viatiß. M. Iyroff. fec. Ein Quartblat. 

Iſt eine ſchoͤne in Kupfer geſtochene Hochzeit⸗Vignette 
als ein Stammbaum mit den Wappen der Brautsleute. 


Fennitzer. 


1288.) Copia Teftamenti beg Erbarn Hanßen Sennigers, 
des Eltern, Meſſerſchmidts und Burgers allhier " 
Nuͤrnberg, gemacht ben 22. Nov. 1626... MS. Bol, 


Dieß ift ber rechtſchaffene Bürger , ber die anſehnli⸗ 


(en Fennitzeriſchen Ctipenbia unb bie Bibliothef in dem. - 


Hfarchof in St, Lorenzen nebft mehreren geſtiftet. 
Feuerlein. 





. 1 
à 
, 1 
* 


Ld 


. 270 IF. Hifloria Cluium As Genenlögita. 
Ä Feuerleih. 
1289.) Stammtafel des uralten anfefnlid) und beruͤhm⸗ 
ten. Sefchleches ver FEVERLEIN, fonderlich der Theo- 
^ phil - Feuerlinifchen Branche. Fol. pat, | 
.. A&à find biet ſolche Tabelleñ von der Feuerliniſchen 
Familie gebrudt und febr rar. Syd) befige nur dieſe einzige, 
bod) alle otete geichrieden , bie foglerch folgen. 


1190,) Vier Stamtafeln des uralten , anfeßnlichen unb 
beruͤhmten Geſchlechts der Seuerlein. MS, Sol. 

Die eine ift eine General + Tafel mit bem Nürnbergis 

(hen Haufe ; Die andere tet Die Windsheimer Familie, bie 

dritte Die Emetzheimer und bie bierte bie Weißenburger vor. 


1 291.) Wappenbrief von K. Carl. des V, Maj. Hanns 
‚scnerlein ertheilet. Nebſt Genealogie bet Herren fSew 
erlein in Nürnberg in 6, Tafeln , unddem Abdruck des 
. S pens. a. ; 

it in bem Mufeo Norico Num, XII. p. 105 - 114 bo 
"nbi. und daraus befonderd abgebrudt worden, 


Fritz von der Obernbürg. 
1292.) Srigifcher Seftaments ^ Crtract , ein Capital von 
4oco. fl zu Prämien » Büchern in der Sebalder und 
Spitgler Schule betr. M3. Fol. 


1293.) Burgermelfter unb Raths ber Stade Nürnberg 
ewiger Gelbbrief über 4000, fl. der Fritziſchen Stiftung, 

d. d. 2. May. 1729. MS. Sol. 
Stau Barb. Sabina Frisin geb. Daumgártnetin bor 
Holenſtein bat in Ihrer d, d, 22. Det. 1728. verfaften (drift 
[iei Diſpoſition in Eonforntität ber mit ihrem (el. Ehege— 
mahl, Hrn. Joh. Georg Frig von der Obernbürg, Sräntifchen 
‚Yser » Kriegd » Commiflario , genpmmenen Abrede viele 
Hoͤne Stiftung gemadt, wodurch fo mancher fápiger nar 
6 
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be und Syüngling sum Fleiß. und €tubieren etmuntett more 


den if. 
Gaertner, 


1294.) Genealogie der Gaͤrtner zu Miſrnbers MS. 1. Bo, 
gen in Fol. | 
Geifenhauer, 


un P G«ifenfjayerifiger Stammbaum. MS. 1 Bogen in 
0 MEE 


Haas. 
1296.) faufbrief des Crbatn “oh. Haaß 1c, über ble am 
Genersberg gelegene neuectanfte ( vortuals Sri) 
Behauſung verlautenb, 1732. MS. 3 of. 


Haendler " 
1297.) Huvvelyks - Zangen. Ter Bruilofte van den Heére 
Zacharias Haendler; en lonkvrouvve lacoba Cornelia 
. Huntum. Echtelyk veteenigt binnen Amfterdam den 23: 
van Wyn- Maandt, 175): 4. máx, 

Sind lauter Hollaͤndiſche Hochreitgedichte auf einen ges 
bobrnen Nürnberger , des fel, Herrn Schaffer Zacharias 
Händlers bey €t, Lorenzen smenten Sohn, bet iu Anker 
bam lebt. 

. von Hagen. . 
1398.) Copia Adelsbriefes beeden Gebruͤdern Joh. otto 
lieb und Juſtus Zu Hagen von f. Catl VI. ectfeilt, 
d. d. Wien 1o, San. 1738. MS. Sol. mit gemalsens 
Wappen. 
Hardesheim. 
1299.) Genealogia Hardeshemiana, Tabb. III. MS. Sel, 


Hartmann. 

8300.) Oratio füper obitum magnäe fpei tduenis Paufl 
Hartmanni, lo. Hartmanni, Ciuis Nor. Filii, recitata 
a Sebaít, Haiglip, Norimb, 1613, 4. Cum epicediis d 
| ro 
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Herold. | | 

2301.) Copia Documenti f. Priuilegii Nobilitatis Hun 
riae Fratribus Heroldis a Ferdinando Ill. concefli, d.d, 
6, Mart. 1657. MS. Fol, | 


3303.) Abfchrife von einer Copia vidimata des denen 

Heroldiſchen Gebridern vom K. Serdinand IH. ercheils 
ten deurfchen Adelsbeiefes, d. d. SRegen(putg 16. Mart. 
1664. MS. Sel. . 


Hirfchdoerfer. m 

1303.) .ReGoris Acad. Witteberg. Andree Iodoci , S. Th. 
|» D. ct P. P. teftimonium pro M. Heinrico Hirfchdoerfe- 
ro ex opido Chemratanorum in Palat. fup. fito. d. d, 
Witeb. 12. Mar. 7587. MS, Orig. Perg. fol, pat. max, 
Cum append. fig. - 


1304.) Georg Hauners, Churf. Pfalz » Sandrichter, 
Amts-DVerweſers unb Richters zu Auerbach, Schreibe, 
te» Teftimonium für Hanns Chriſtoph Hirſchdoͤrfer, 
d, d, 27. May 1611. MS. Orig, Perg. form. pat. cum 

app. fig. ! 
2305.) Ge. Hauners, Chuef. Pfalz Schulrheifen + Ames 
Richters zu Neuenmarkt, Schreiberen» Teftimonium 
für Hanns Ehriftoph Hirſchdoͤrfer, d. d. 15. Sun. 1613. 

. MS. Orig. Perg, form. pat, cum app, fig. 


1306.) Joh. Wil. Ebners, Pflegers zu Lauf, Schrei 
berey « Teftimonium fir. Sebaft. Hirichdörfer , d. d. 
£auf 20. Nov. 1659. MS. Orig, Perg. form. pat, cum 
app. fig, j u 


* 8307.) D. Johann Paul, Wurfbains, Com. Pal, Caef. 
Wappenbrief für Sebaft. Hirfchdörfern, Gerichrfchreis 
* * bern des Amts und Sledens Hilpoltſtein, d. d. Nuͤrnb⸗ 
33. Sept. 1695, MS. Orig, Perg, Fol. cum app. 6g. 

' j ved 
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.  .vwvonHoefler. . . D. 
1308.) Copia Abdelsbriefes für Herrn D. Joh. Jacob Höfe 
fer, Herz. Brannfchweig » Wolfenbürtelifhen Subde- 
legatum bep der Kammergerichts: Vifitation zu Wege - 
lar, von Kaif. Joſephs 1I. Maj. ertheiler,; d. d. Wien, — 
24. Mart. 1768: MS: Sol: — t 


1309.) Schenslauf Fr. Katharina Iſabella, form. Sriebe. 
Paul Hofmanns, 1. V. D. et Aduocati otd. Eheliebfte , 
einer geb; Schäferin. (1715.) MS. Sol, | | 

1310.) Copia Decreti Caefarei für den Muͤrnbergiſchen 
derzeitigen Kriegs» Secretarium Andreas Georg Hofe 


mann , als Raiferl. Ober« Kriegs s Commiflarium , d.d. 
Wien 23. May 1727. MS. Fol, 


u Kindsvatter. s 
1311.) Copia MappenbriefesDominicus Kindsvartern von 
Baltaſar Giplinger ; Kaiſ. Nat und Cum. Palat. ete 


theilet, d. d. Schorndorf 24. Apr, 1571. Mit dem illu⸗ 
minitten QBappen. MS. Sol, 
Koenig von Koenigsthal. | | 
3312.) D. Guft. Georg Koenigii Monumentum prouiden- 
tiae diuinae Anno Parentibus optimis Dom. Iod. Lazaro 
Koenigio et Dom, Barb. Iohannae Koenigiae , ex ftirpe 
Brunonum, lubilaeo coniugali MDCCL. éxítru&ium 
Wetzlar. Fol. rn 
Es ijt ber Köhlerifche Muͤnzbogen, der bie JubelMe, 
daille beſchreibt, oder das so. Stuͤct des v*sogrt, Jabr. 
gang? der beliebten Hiſtoriſchen Muͤnbeluſtigüngen, mit bey» 
gebunden. 


P. L Sect. II s 1313.) 





. » 
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. 1313.) Hilaribus - - Dom. Hulderici Eberhardi Keipffi, 
Ecclefiae Fridbergenfis Antiftitis - - Soceri fui - in 
feito lubilaci Minifterialis (758. pie celebratis accan- 
tat Guit. Ge. Koenigius. Wezlar. Sot, 

Dies i(t Die erſte Schrift von verfhiedenen beyfammen 
befinblid)en Aubelacten , morunter bejenders bie Koͤnigiſche 
Diflertatio Epiftolica de Capitulo kurali Fridbergenfi- 


ad focerum , cum mantiffa quinque documentorum, fif 
ausninmt. 


1314.) Keipfiſches Ehrengedaͤchtniß in einer Sanımlang 
aller bey Gelegenbeit der geiftlichen Ames+ Jubel» Sew 
er fowol , als nicht [ange fjernad) gefolater feligen Ju⸗ 
beifreude Herrn Hulderich Eberhard Selpff - - zum Vor⸗ 
Kbein gefommener freundfchafftlicher Antheilnehmungen, 
für deffen Nachkommenſchaft, zus gefegneten Erinne 
tung, nach Ordnung bes gleichfolgenden Anweifers , 
errichtet unb yufammengetragen im Namen des Wohls 
(cl. jüngern Srauen Tochter. Frankf. am M. Fol. 


Nachdem der Herr Dberpfarrer und Konfiftorialis 
Keipf 1759. als Fubelpriefter geftorben , find bieje fämtli, 
den Acta, worunter aud) bie game vorhergehende Numer 
befinblid) iſt, durch Beſorgung be8 Schwiegerſohns, bei 
nun aud (el. Hrn. Geh, Rath Koͤnigs von "ónigstbal , 
aufammengedrudet , ober vielmehr unter einem allgetmeis - 
nen Titel und Anweiſer sufammen gefüget worden. 


131f.) Schema genealogicum fefquifeculare Koenigio- 

Brunonianum, MS. Fol. reg. pat. | | 

Es iſt diefe König + Brunonifhe Befhlechtd « Tafel mar 

1740. bey Gelegenbett bed n. 1312. erwähnten Ehe + Jubel 

Feſtes gebrudt , aber fo felten geworden, daß id) mich nur 
mit einer Abſchrift Gebelfe. 


1316.) Copia Adelsbriefes fir Hrn. Gef), Rath Guftav 


Georg. König von Königschal und feine eheliche Iehen 
erben 


ub - er 
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- erben ic, von K. Sranzeng Mai, ertheilet, a. d, Bien 
19. Mart. 1759. MS. Fol. 


Der fel. Herr Geb. Rath ift. (bon porbet son bel 
Sür(len von Schwarzburg « KRudelftadt Durhl, in ben U 
delſtand erhoben , bier aber von aij. Mai. mit mehrer 
, And anfehnlihern Privilegien , auch erft mis bem Namen 
. von Aónmgstbal (der feine Besiehung auf bie Schrip 
- " filelle 1« $8. Moſ. 14 , 17. bat) begnabiget worden 


2317.)' Lebensgeſchichte Hrn, 94 Rath Guft, erg 
Königs von Konigsthal. MS, Fo 


Dieſer aus 9. Bogen beſtehende ſchöne sub genaue 
Aufſatz ruͤhrt von bem fel. Hrn. Geb. Rath ſelbſt her und 
ſollte zur Grundlage ‚einer von dem Hrn. Prof. Nagel id 
verfaſſenden Lobſchrift, oder eines Commentarii ĩn numis- 
ma Koenigianum, dienen y bet durch den Tod bel vortteilie 
ben Hrn. Geh. Raths unterbrod)en morben iſt. Sd ruͤcke 
inzwiſchen den Anfang davon, als ein ſchaͤtzbares Stage 
ient ; hier an einem etwann nicht unſchicklichen Orte ein. 
Quotiescunque praeterita tempora animo meo reuolüo , _ 
Vir IHlluftvis atque Generofiffime , quod quisque , qui res 
rum bumanarum non incuriofus eff , facere (olet: toties 
theatrum mihi fiftitur mira rórum et fpecierum uarietate 
repletum, et ipfe ingenti admiratione abripior. Res 
et tempora ualde mutata funt ; multa, quórum olim, fpes 
erat, interciderunt, fed ét haud pauca contigerunt, quae 
feliciter ftant, et quorum memoria numquam intermorie- 
tur, Quim tamen diuina prouidentia uóluérit effece. 
ritque, ut in Academia Norica docendi cauffa uiuam, res 
potiffimum ad do&rinam , doGosque uirós fpe&anteg 
crebto menti meae obferuantur, Redeo faepe in illa tempo- 
#a,quibus ftudiis folidioris cognitionis hic opefam date doe- 
pi ; uidere mihi uideur illos celeberrimog do&rioaque' 
excellentiffimos Viros , qui tüm Altorfii decus falusque' 
fuere ; quorum iam magna pars alta pace cod pofi ia“ 
“ent; ct quorum cinerem humus arctusque cippus te- 

$32 . e, 
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git, fed gloria ubiuis patet,  Repeto mecum uitam et 
mores eorum , qui illo tempore ad fcientiarum ftudia 
hic incambebant ; quorum quidam tunc tempus et pecu- 
niam perdiderunt , 'atque occafionem lubricam negle- 
xerunt; fedet poftea defpe&i uixerune, et obfcuri ac 
fqualidi latent; alii inftar immaturorum fru&uum ui fu- 
premi fati in florentiffima aetate decerpti funt ; alii prae. 
mia diligentiae et honeftatis carpere coeperunt ; mune- 
ribus publicis functi, fed breui, mortalitati erepti funt; 
quidam tandem eorum do&rinae , munerum , honorum, 
meritorum , et fortunae luce corufcant et fuperfi nt, Sic 
. uarie mens mea in rebus humanis oberrat , mouetur, do- 
let , miratur, et laetatur, prouti in materiaur aliquam 
delabitur, Inter eos , quos hic olim noui , ac fauentes 
habui , et quiiam ampla fortuna et gloria" abundant, 
Tu mihi femper figillatim occurris, Vir illuftris et ge- 
nerofiffime , cuius diligentiam et uirtutes , quibus in vi- 
ta Academica eminebas, itentidem recogito, aliisque 
commemoro, eosque adhortor, ut Te fequantur, et 
tandem merita Tua in patriam eo modo et ratione , qua 
ipfis liceat , imitentur, Quum autem nuper apud Cele. 
berrimum, Excellentiffinumque Profefforem Willium , 
Collegam meum Coniundiflimum , in numifma gloriae 
Tuae fignatum et a patria Noride meritis Tuis in fe datum 
incidiffem , et mecum perpenderem , me uno labore pof- 
fe cum ftudio, quo prifcum Tuum in me favorem, meri- 
ta et gloriam Tuam colo, tum amori Tuo, quo filios 
Tuos , adolefcentes copiofiffimae fpei iure meritoque 
profequeris, quos etiam ipfe Tuo nomine et fua uirtn- 
te ualde diligo, fatisfacere, fi ipfis pleniffimum affidui- 
tatis et uirtutis exemplum in adolefcentia , itemque 
prudentiae , meritorum et gloriae ad aetatem uirilem 
decorandam in uita Tua proponerem: mentem meam 
cupido fubiit numifma gloriae Tnae cufum commentario 
uitae Tuae illuftrare, 


Kraufs 


* 
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Kraufs. 


1318.) Verſchiedene die Raufifie Familie Setreffende 
Original » Urfunden, MS. Sol. 
Cie gehen vornehmlich den Hrn. Hanbtmann Ehriftian 
Wilhelm Krauß, der 1734. zu Philippäburg fo unglüdlid) 
ums Leben gefommen, und feinen Bater, den gewefenen 


Churbrandenburgiſchen Capitain⸗ lieutenant, Herrn Joh. 


Krauß, atte 


Kurz. 
1319.) Joh. Matth. von Wackenfels 1C. Wappenbrief 
* t Chri oph Kurzen , den Altern, Burger und des. 
Raths zu Velden ic. d. d. Prag ir. May 1618. Ms. 
Orig. Perg; form. pat. max, cum app. fig. 


Langhans. : 


1320) Siegm. von SBirfen xc, Wappenbrief fic Johann (07 


Wolf tanghans ıc d.d. Nürnberg 24. Yun. 1680, 
MS. Orig. Perg. form. pat. max, cumapp. fig, 


Leincker. 


1321.) Inventarium auf Abſterben Hrn. tor. Canut Lein⸗ 
fers x. aufgerichtet, 1719. MS. Fol. Nebſt den 
Theilzetteln. | 

Linck. 

1322.) Geſchlechts⸗ Regiſter der Linkiſchen Familie yu 
Nürnberg, mit bengefügten Nachrichten von verſchie⸗ 
denen andern Einfifchen Samilien , welche , fo viel ders 

.. malen wiflend , mit obiger in feiner, oder bod) (efe 

ungemißer SBertanbfdjafft find. MS, Sol. 

Die Haubt» Familie , von der hier bie Stebe. ift, I 
bie Linkiſche im €berader Kloſter. Der Verfaſſer iſt Here 
D. Bier. pius Link, ber dieſen Aufſatz A. 1729-. extra⸗ 
83 hiret 


N 
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biret unb an Hrn. D. unb Prof. Georg seine. Lin? m 
Altdorf überfendet hat. 5 td 


" Lochner. . 

1323.) Empfindungen an einem Hochzeitfeſte. Naͤrnb 
1765. 12, | | 

Sind bem Lochner und Funkifchen Brautpagre ger 
mwibmet. = 
| | Luz. 

3324.) Splendidiflimae genti LVZIANAE Kayferprum 
etiam cognomine clarae tabulam hanc gentilitiam ho- 
noris et amoris caufa. confecrant lofeph. Frid. Bach- 
meyer Nepos Luzianys eiusque coniux Reg. Marja or- 
tu Kayferia. A. R. S. MPCCLII. M. Tyroff. fec. Ne: 

rimb. Sol, Ein ſchoͤnes Rupferblat. 


Marperger. | 
3325.) Copia Adelsbriefes Herrn. Conſul. Paul Jacob 
Marperger von K. Franzens Maj. ercheiler, d. d. Wien 
15. Oct. 1748. MS. Sol, | 


1326.) Copia Kaiferlihen Karhs » Diplomatis Hrn. Con 
fut. Feu Jacçob von Marperger ertheilet, d, d. Wien 
15. Mart. 1750. MS, Fol. | 


» Memminger. 


4327.) Original» SRappenbrief Lorenz Memingern von K. 
Friedrich ertheilet, d. d. Wien 144.3. an S. Urbans Tag. 
MS, Perg, Form. pat, 


Müller, " 


1328.) Seichfermon und Sebenslauf Hrn. Joh. Jac. Mil 
[er& , Diac, Senioris zu St. Lorenzen in Nürnberg, 
pen 29, May 1716. MS. Sol, 


Münzer. 
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I3 22: Gedaͤchtniß der Muͤnzer, ble 1577. mit Wolfg. 
uͤnzern, von Bambetg, Rittern, ausgeſtorben. 
MS. Fol. 
| Munz. | " 


1330.) Mein Notarii Matth. Munzens Sehens » Lauf, . 
MS. 4. u s 
Erin Eohn , bet verdiente bamalige Nector Gymnafii 
€. C, Munz, bat vollenb$ su Ende geführet ,. was bet 
Vater angefangen. | | 2 | 


Neubauer. | | 
73331.) Srauet » Sermon und Lebensgeſchichte der Frau 
Hofrärhin Maria Marg. Neubauerin (von Hrn. Schaf⸗ 
fer Treefenreuter verfaffet) 1746. MS, Fol. : 


1332.) Lebensgeſchichte Herrn Hofrath D. £oreny Wilh. 
' Meubauers, von ıhm felbft verfaſſet. MS, Sol. 


1333.) Lebensgeſchichte Herrn Faͤhndrich Joh: Gottlieb 
| eubauers (von ©. X, W. verfa(fet) 1755. MS. Sol. 


1334.) Ein Fafcicul von allerhand die Neubauerifche Sas 
smile angehenden Documenten ıc. 


Purgold. | | 
1335.) Nachricht von der Samilie der von Purgold, ber _ 
nders Hrn. Conrad Heinrich von Purgold auf Wons 
bad), gemefenen Stadt » Haubtmanns zu Altdorf, auf 
Werlangen zufammen getragen von ©. A. W. 1770. 
S, Sol. 
Richter. | | 
1336.) Teftamentum Siegmund Richters, Burgersund - 
Genannten des größern Raths zu Nürnberg , erzeugt 
und aufgerichter den 14. un. 1586. MS. Bol. 
| 8 4 Ran 


M 





280 IV. Hiſtoria Ciuium. 4. Genealogica. | 


Non dieiem Richter, feiner Samilieunb bem von ihm 
im erft angeführten Tefiamente geftifteten Etipendio (iebe 
die Rürnd. Münsbelufigungen 11. Ch. 25. €t. 192, f f. €: 


von Sandrert. | 


. 3337.) Herrn Joachims von Sandrart Stamms Tafıl, 
MS. Fohpat ^ 777 RUE 


Schenken von Reicheneck, 

1338.) Sam, Wilh, Oetters Wappenbeluftigungen Sech⸗ 
' (tes Stuͤck. Augſp. 1764. groß. m. S. —  — — 
^. €$ enthält dieſes Etuͤck vornehmlich eine hiſtoriſche 
Nachricht von bem Urjprang und Wappen der Schenken, 
melde zu Nerdenek im Nürnbergiihen ehehin gemohnet 
baben. Man vergleide damit, was der fel. Herr PM. 
Würfel in feinen Nachrichten zur Nuͤrnb. Stadt s nnd 
Adels-Geſchichte I, Rand 2ten Stuͤck, €. 70. f f. von der 
nen Schenken zu Reicheneck gefaget und geliefett hat. 


Schmidlein. | 
13 3. Hrn, Chriftoph. Agricolae , Com. Pal. Caef. und 
Brandenburgiſchen Ratbs, Sietariats » Diploma unà 
Wappen » Gonfitmfation und Derbefferung für Anor. 
«Jac. Sihmidlein , Norimb. d, d. Nürnderg 9. Jan. 


* 


1644. MS. Orig, Pers, Fol. 
| von Schmidt. 
3340.) Copia dreyer Urfunden für die Herren o. Schmidt 
auf Mitenftabt, ehehin Fabricius genannt: - 
a) K. Marimiliang IT. Wappenbrief für Johann Gu 
bricius, d. d. Wien 2. Nov. 1564. | 
b) K. Rudolphs IT. Adelsbrief für Georg, Johann 


den altern und Johann den jüngern Fabricius, Ger 
bruͤdere, dd, Wien 10. Dec, 1 577. 


IR 
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€) K. Carle VI. Beftättigung und Erneuerung des A, 
bela für Johann Chriftoph Anthoni ;, Johann Ge, 
org und Wolf Ehriftoph , nun von Schmidt auf Als 
tenftadt , refp, Gebrüdere und Vettern, d. d. 
Wien 23. Sebr. 1715, MS. Fol ' 

Eiche ein mehrers von diefer Familie in I. ©, Bier 
dermanns Geſchlechtregiſter der Ritterſchaft in Boigtlande 
Tab. LX. fqq. wo jebod) Tabula LXI. oder der halbe Bo⸗ 
gen 5. 3. febr unrihtig befunden und umgedrudet morben. 


Schweppermann. 


1341.) Ioh. Georg. Fichtneri ICti diff. Vetus Dium Teu- 
' tonicum : bem Mann cin Ey, dem frommen Schweps 

permann zwey. AR. 1729. 4: 

Beil der berühmte tapfere Seyfried Schweppermann 
ein Nürnberger gemeíen , gehört biefe atabemi(de € drift 
allerdings bieher , ohngeachtet fie wenig von bem, was auf 
dem Titel (tebet, deito mehr aber von der belohnenden und 
wohlaustheilenden Gerechtigkeit hey Gelegenheit der befann« 
ten Schweppermanniſchen Geſchichte redet. Man tbe die 
genauere Nachricht, die id) tm Mufeo Norico p. 9 fqq. vom 

€. Schweppermann ertheilet.' onjt beſi tze ich no p 
—— Urkunden, die unter meinen Collectaneis von 
Gnadenberg liegen. &. unten Gnadenberg, 


von Seidel. 


1342.) ) Abgendthigre Widerlegung einiger der Adelichen 

Seideliſchen Samil'e jum Pröweig in Drud gebrachten 
unrichtigen Paffagen. Fol. 

Diele kleine Schrift it von Herrn Baron Gottft. Luds 

' wig vou Seel auf Wartenberg, Luͤdersdorf unb Biesdorf, 

der fid lange bey uns in Nürnberg aufgehalten , verfaffet 

unb figniret Chriftian » Erlang den 3. Dec 1782. Eie be 

trift eine Stehe von der Seideliſchen Familie, bie in els 

nem 1721 ausgegebenen Synodal- Programmate Sem 

€ upcrintenbent Xo, Ch. Xátbele befinblid) ift. Am Eng 

$ 4 N 
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(t das in Kupfer geftodene und mtt Sarben erleudtete 2Ibap 
pen einer andern nicht adelichen Seideliſchen Samilie. 


von Seutter. ll 

1343-) Acht Seuteriſche Wappen + und Adels» unb andere 
Diplomata: | 

2) $. Marimifians I. Wappenbrief für Ulrich unb Goo 
blan bie Seuter, d. d, $iny 29. an, 1491. 

b) $. Garís V. Vermehrung unb Beflerung des Wap⸗ 
pens file Gorbian unb Laurenz ble Seuter , d, d. Ne 
genfpurg 17. Sul. 1532. - 

€) 8. Serdinandg I. Adelsbrief für Gordlan und Mat 
thäus die Seuter , d. d. Augfpurg 1. Mart. 1559, 

Hd K. Marimilians II, Privilegien und Befreyung file 

Gordian unb Mattheſen die Seuter, d. d. Wien, 2. 
Sun, 1569. 

€) $. Rudolffs II. Beftättigungs » Brief, d. d. Prag 
LI. Aug. 1578. 

1) 8. Ferdinands JII, Beftättigungs» Brief, d, d. Ru 
genipurg, 25. May 1641. 

8) K. Leopolds Beftättigungs ; rief, d, d. Wien, as. 
Det. 1658. 

b) $. Carle V. Raths⸗und Cuts; Diploma fir Gov 
biag Seuter oon Kempten, d. d. Augfpurg, 1. €ept. 
1539 

Sichart von Sichartshofen. 

3344.) Chriftgesiemendeg Danfs und Denfs Mal, bem 
Dreyeinigen Gott abgeftattet und aufgerichtet fir die 
gnädige Erhaltung und wunderbahre Erlöfung , in und 
aus fo großem Unglüc und Zodesgefahr, fo mich Joh, 
«jac, Eichare von Sichartshofen im 8. Jahr meines Als 
sers durch zweyer Hafer plöglichen Ruin unb Einfall 
» * » betroffen - - den 27. Jul. 1719. 8. 

Sorg 
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. Sog. om 
1345.) Inventarlum über des (E. Endres Sorgen, Bur⸗ 
gers unb Genannten des großern Raths allhie zu Nuͤrm⸗ 
berg fel. hinterlaffene Haab und Güter aufgericht 1593. 
MS. Orig. Fol. ! | | 
Stinzel, _ 


1346.) D, Birtorin Streicbergers, Com. Pal. Caef. und 
Brandenburgiſchen SXatfs - - Wanpenbrief für Hanſen 
Stinzeln, 4. d, Quoljbady 6. Jan. 1625. MS. Perg 


Orig, form, pat, 


| Tyroff. 

8347.) Der wöchentlichen Hiftorifchen Muͤnzbeluſtigung 
außerordentliches Stuͤck bey der laͤngſt ermünfchren 
Tyroff ⸗Kenkeliſchen Hochzeit/Freude. Den 14. Sept. 
1729. Nuͤrnberg. 4. | | 

Der fel. Röbler bat feinem Verleger zu Ehren dieſen 
auferorbentliden Munsbogen , und itat in Werfen, bod) 
auf profaifche Art in fortlaufenden Zeilen gedruckt, geſchrio⸗ 
ben und als ein Hodieit » Capmen austbeilen laſſen. | 


Volkamer, 
1348.) Genealogia Volkamerorum. MS. $of. 


Diefe aus etlihen Bogen beftehende gute Nachrichten 
* betreffen bie Familie derer Herten Volkamer, die uns bie ber 
ruͤhmten Medicos und angeſehene Kaufleute gegeben hat. 


Wagner. | 


1349.) Paragramma Trigonale auf Herrn Banchler Grat 
mus Wagner von LF.R, MS. $ol. 


Der befannte fpielende Joh. Friede, Xieberer wat bey 
Verfaſſer dieſer Kleinigkeit, 


Walkhurmer, 4 
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“ Walthurner. 

' 33950.) K. Serbinanbs I, Wappenbrief Paulus Walchner 
nern ertheiler, d, d. Wien 15, May 1558. MS, Perg. 
orig, form, pat. 007 7s . | 


Weller von Molsdorf, ' . 
1351.) Stammbaum der Weller von Molsdorf , it 
Kupfer geftochen. Fol. | | 

Die Weller von Molddorf, oder die pon Molsdorf ges 

nannt Weller, find eigent(id) keine Nuͤrnbergiſche Familie, 
bod) find deren itoeen , Alerander, unb D. Paul, ein Me 
bitus zu Nürnberg geme(en , welcher letztere aud) hier indie 

fem Kupferitiche mit feiner Stau abgebildet iſt. Unten (tegt 

ber Stammvater , Rudolf von Molödorf, bet A. 950, ge 


lebt bat, 
Welz. 

1352.) Herrn Chrlſtoph Salfere pom Hallerſtein zum Zie 
gelftein , Ritters, Kaif. Kon. Raths und Com, Pal, 
Wappenbrief Endris Welltzen ertfeilet , d. d. Augfpurg 
16. Sept, 1568, MS, Perg. Orig, form, pat. max, 


Will. : 
1353.) Geſchlechtbuch der Willen in Nürnberg, 1763. 
MS. Sol. Mir Kupferflihen, Zeichnungen und gemal 
ten Wappen. 


I 354.) febensfauf Herrn. M. Paul Wils, Pfarrer zu 
€. Leonhard vor Nürnberg, geft. 1667, MS. 4, 


1355.) Lebenslauf Srauen Urfula, Hrn. M. Paul Wils, 
Pfarrers zu St. Leonhard hinterlaffenen Wireib , auf 
gefeget von Leonh. Srummert , Diac. Iacob. 168 1, MS.4, 

Ich habe dieſes mit vielen Stadridten unb &tamm 
tafeln verfeljene Werkgen zu meinem unb meiner Samilte 
SBefien ſelbſt zuſammen getragen. Ä 


1356.) 
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1356.) Curriculum Vitae M. Io. Leonh. Willi, Diac, | 
Herfchbrucc. a fe ipfo defcriptumi, MS. $ol. 


1357.) Leben Herrn M. Wolfg. Jac, Willens, Diac. Xe. 
nodoch. MS. Sof. E | | 


L| 
t 


1358.) Monumentum gratae mentis Viro Max. Reu. et 
Ampliff, Dom: M. Andr. Willio; Ven. Collegii Lau- 
rent. Seniori Spect, Patrono diuinitus dato , pie’ et fin- 
cere confecrabat Nieolaus Buttner, MS. Fol. pat, Eis 
ne Zierfchrift, | | 


1359.) Leichſermon und Perſonallen Herrn M, Georg 
Andr. Willens , Diac. Laur. von beffen Beichtvater 
Heren Scyaffer Georg $Bigitill, MS. Fol — - | 


1360.) Leben Heren Giottfrieb Willens‘, eines berühmten 
Kaufmanns, MS. Fol. | 


1361.) $eichfermon unb Lebensgeſchichte Srau Anna feles 
na Wilin ^ gebohrnen Muͤllerin, von deren Beichtvas 
ter Herrn Senior oh. Heinr. Dertel MS. Kol. 


1362.) Perfonalier vier Prof, Williſcher Kinder : 2) Anna 
; Shparlorta Sriberica , b) Heinrih Wilhelms, c) Jacob - 
Theodor Heinrichs, unb d) Gottfried Wilhelms. MS. 4. 


1363.) Gin Fafciculus Carminum aliorumque Scripte- u 
rum , die Williſche Familie betreffend. Gol. 


1364.) Ein dergleichen Fafciculus, 4. 


von Wimpfen, 


1365.) Stammbaum der Familie von Wimpfen. Atanias 
sculpfit, Fol. reg. 


Unten. liegt dee Stammpater, Siegmund Hörmann 
son Wimpffen „ der A. 3377. gelebet hat, 


W'ol£. 
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Gebanten gerathen ‚ dergleihen Samen « Ginfafnngen als 
eine Fortſetzung tif auf das Jahr 126«."in einzelnen Blät 
tern brucen zu laden. Es nurten aber gar wenige € 
emplare bloß für einige €iebbater und Eubicribenten ab» 
gezogen , Daher biefe Eontinuation nod) felmer ift , als bal 
Haubtwerk. €. Bibl; Feuerlin, p. $$. 1,634. 


1370.) Difpenfatorium Pharmacorum omnium, quae in 
ufu potiffimum funt. - - Autore primo Valerio Cor- 
do. - - - Opera et ftudio Collegli Medici Incl. Reip. 
Norib. emendatiusac fele&is compofitionibus audius, 
nunc vero ex tertia editione multo emendatius pub- 
licatum, Norib; 1612. 


In der Vorrede des Collegii Medici wird von bel 
Val. Cordi 9ud) ein mehrers gehandelt und unter an 
dern angeführet, mie felbiges jut Norm bey ung gemor 
ben ift, mit folgenden Worten: Cum ante plures annos 
liber hic VALERII CORDI in re herbariä ac medicamen- 
taria do&iffimi , Senatui noftro Ampliff. fuerit oblatus 
ac dedicatus , atque poftea approbantibus Medicis do- 
&iffimis nonfolum publice apud nos receptus , ac Phar. 
macopoeis commendatus , fed etlam crebro in Germania 
et alibi cum magna au&oris laude recufus, ftatuit Ampl, 
Senatus , ut nunc etiam in officinis noftris retineatur , et 
ad hunc quidem modum ; quo nunc a nobis publi. 
catur , emendatus ac multis utilibus remediis fia- 
gulari ftudio au&us , ad imitandum Pharmacopoeis in pa 
randis fuis medicamentis proponatur, quem etiam Medic 
tam in annua quam quotidiana officinarum infpe&ione fe- 
querentur, 


1371.) Difpenfatorium Collegii Medici Norimbergenfis, 
- - Quarto publicatum. Nor. 1666. 

€ tatt einer SBorrebe findet fif wenigſtens ben meinem 

Eremplar ; weis nicht, oh teo aflen , ein geboppelte& Pro 

gramma , betreffend bie Ausgabe Des adınirandi pene et fta- 

pendi GALENI operis graeco - launti, welches 3». v 
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‚Be. Volkamer dem Altdorfiichen Prof, D. Cafp. Hofmann 
um einen nicht geringen Preiß abgefaufet und zum Drud ^ 
oder Nerlagdargebotten hat. Das erjte Drogramma ift von 
D.W.P.et P. P, (b, i. San. Wulfer, Paft. et Prof: - 
Publ.) Cal; Mart, 1665. tittetgeicidnet, das andere eb 
gentlich ein Teftimonium Collegii Medici de iufta genu- 
inorum in omnia Magni Galeni opera commentariorum * 
poffcffione ; d. d. 6. Mart, 1661. Das, flattlihe Were 
ſelbſt iji von 3. Volkamer auf deſſen Schwiegerſohn, 
Goitfr. Cbomafins , gekommen nnb leider nod) immer un. 
genügt vorhanden, wie es denn eben dermalen in ben 
Appendicibus Bibl, Thomafianae wieder zu Verkauf auis 
geſctzet wird, "A | 


3372.) Difpenfatorium Noribergenfe antehac in maiore 
forma editum , nunc vero virtutibus unicuique phar- 
tnaco fubie&is notisque et indice additis in minorefor- _ 
ma ad ufum commodiorem adorrtatum a lo. Ge. Voleka- 
imero, Reip. Nor. Med. ord. 1676. MS. 

Ob Diele von D. Volkamern dirigirte Ausgabe aud) 
wirklich edıret ſey, weiß id ſelbſt nicht. Bey Diefem MS. 
liegen viele eigenbánbige Briefe und Bedenken. S. Ap- 
pendices ad Bibl, Thomaf, p. 47. ^. 73. . | 


3373.) Nobiliífima decantatiffimarum medicinarüm tria, . 
Mithridatium Damoeratis , Theriaca coeleftis, Com 
fettio Alkermes , quam praefidente Ill, Senatorum ge- 
nerofa biga - - - nec non praefentibus Incl. Collegii 
Med. Decano , Senioribus et officinarumi Pharmaceuti- 
carum vifitatoribus , ceu arbitris áéquiffimis , Mat- 
thias Roeferus , Pharmacopoeus - - - exhibuit ac di» 
fpenfavit d. 24, Apr. Nerib. 1690, 


3 374.) Collegii Med. Nor; Decani Programma Theriacam, 
et Mithridatem a Laur. Canuto Leinkero sonficiendum 
eoncernens, 1706.m. lan. Fol. pat, 


PS. 1h T Ss 
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Diefe Befannten Arzneyen, bejonber? der Theri⸗ 
af ımd Mithridat, werden bey un$ aus guten midytigen 
Urſachen öffentlich umb fepertid) verfertiget und geſchauet, 
ba bann meiftens eine dergleichen Einladung oder Anzei⸗ 
ge babep jum Vorſchein fonimet, 


1375.) Cin Fafcientus A&orum Collegii Med. Nor. MS, 
Diele Acta betreffen Hrn. D. Blomarts receptionem 
in Colleg. Med, in abfentia, Die purgantia der inben Mef 

fen aus&ftebenben Xerite , u. bergL 


1376) Ein fafciculus A&orum das Collegium Pharm- 
ceuticum betr, MS. . ® 
Hierunter ift aferley , 1. €. erit, wie fämtlide 
S(potbefer in Nürnberg aud) in allen übrigen Reich + und 
andern berühmteften Städten ded Nangs und Borgangs 
wegen angeíeben feyn und gegen die Barbierer gehalten 
werden ; Bitrfehrift um Vermehrung bes Titeld oder Prä, 
Dicatd , und eine Menge Eleiner anecdotorum, 


1377.) Exilis ingenii primitiasimmaturas Viris - - Me- 
dicinae Do&toribus Incl. Collegii Med. Nor. Decanis , 
Adiundis, Membris - - - d. d. d, Claudius Lydl, 
L. A. C. Bau. Anno qVo aVXILIante Deo aVrea Vrbs 
norlberga nVLLo aeítVofo Morbo attLIgebatVr, 
(1749) 

Man fiebt biefem aus 2. Bogen beftebenben lat. Car⸗ 
men feine Abſicht leit an , bie fo wenig, als bie Verſe, 
einer Emigfeit werth iſt. Inzwiſchen beben wir e8 auf, 
weil e8 bie damals [ebenben Medicos au Nürnberg fimt 
li und namentlid) recenfiret. 


1378.) Ertract des Narhfchreiber » und bet benden Rath⸗ 
ſchreiber zugeordneten Schreiber⸗Eids. MS. Fol. 


1379.) 





* 
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1379-) Leges ober Geſetze, fo vom denen Scholaren auf 
. ber Manege zu beobad)fen. Fol. pat. ME 


£380.) Reglement , ttad) tveld)em fid die refp. Herren’ 
Scholaren der Nürnbergifchen Manege. zu athten haben, 
Murnb. ben 1. May. 1763. Fol. pt. | 


Iſt eine vermehrte Ausgabe des vorigen. 


1381.) Reglement, nad) meldjem fid) die refp. Serrem 
Scholaren, fo die edle Fechtkunſt profitiven wollen , 
ju richten haben, Fol. pat: s 


Iſt untecieid)net von Oe, Sujebr. 3xemig, Sch 
und Exercitien Meifter. oo " 


In Quarto. | 
1382) Nürnbergifche Advocaten Pflicht, MS, ' 


Sie ift in Der Stadtgerichts⸗ Ordnung ( fiche Oben 
S. g8.) befinblid) und daraus ertrahirets . 


1383.) 2. Collegium Confiliariorum Norimbergenfum , 
Aduocatorum et I. V. Dotiorum, 


b. Catalogus find Enumeratio omnium Medicinae Do&o- 
rum, quetquota prima Collegii Medici fundatione ab 
il Senatu Norimb. in numerum pra&icantium , quos 
vocant , feu Phyficorum ordinariorum recepti fuerunt, 
Ms. ' Ä 

AR cite ungemein fleißige und mit Regiſtern verſe⸗ 
herie Arbeit des jc. Hrn. Diac, €, €. Suſchens, die id 
in meinem Rürnbergifhen Gel. Ver. wohl geuüget babe, 
indem fie nicht etwann bloße. leere Verzeichuße, ſondern 
bey iedem Manne , mo ed möglich geweien, einige bio⸗ 
grapbiide Nachrichten enthäle — - | e 


1384-) a. Catalogus omnium Medicinae Dofforum, quot« 
quot a prima Collegii Medici fundstione a. 1592 
12 t m,Mae 
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m. Maio faßta ab ilL Senatu Nor. in numerum Pr- 
&icantium , quos vocant , f. Phyficorum ordin, recepti 
fuerunt. 


f eine vermehrte Abſchrift des vorigen. 
b.) Sciagraphia Collegii Medici Norimbergenfis, MS. 


Diefe kurze Nachricht vonder Stiftung unb zegenwaͤr⸗ 

.. tigen Beibaffenbeit bed Collegii Medici ijt unterzeichnet: 

DFiBaier, abgelaflen an sun. D. Senkenberg nado Stout; 
futt am Mayn, den 2. Jun, 1750. 


3385.) Original - Schauhaus - Teftimonia der Nuͤrnber⸗ 
gifchen Medicorum de ann. 1625. fqq. (20. € tide.) 





1386.) Andromachi Senioris antiquiffimum de Theriaca 
Carmen ad Imp. Neronem , recufum occafione Theri- 
acae recens paratae in officina Leinkeriana, Norimb, 
1754- 

Der vortreflid) gelchrte Herr D. Job. Giegm. Leim 

ker ift der Derf. und Herausgeber biefer Schrift, wel 

(c mit einer (dónen au der Gelegenbeit der Ausgabe ei 

gends verfertigten Titel «Dignette verfehen dil. 


In O&auo. 


1387.) Sammlımg einiger Fleinen Schriften von dem 
Urſprung und ben Schidfalen der Wundarzneykunſt 
und der nothwendig damit verbundenen Zergliederungs 
funft - - mit Beyfilgung eines merkwürdigen Re 
fponfi der berühmten Medicinifchen Sacultát zu Hale 
über die Frage : (Db die in der Aaifecl. freyen As. 
Stade Trürnberg befindlichen Barbierer und 
Wundörste unrecht gerban , Daß fie fid» von 
gemeinen Handwerks⸗ älınften abzufondern fip 
chen , und ob fie nicht eben fomol als die Abo⸗ 
theker, für Angebörige des Collegii Mere zu 

cen 
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halten find ? Nebſt einigen basul gebórigen Bey⸗ 


lagen. Erfurt, 1757- 


In Duodecimo. 


1388.) Pharmacerum conficiendorum ratio , "vulgo vo- | 
cant Difpenfatorium - - Authore Val. Cordo. (Stade 
Wappen.) Norimbergae apud lo, Petreium. 


Diep i(t bie erfte und fehr rare Ausgabe bes Difpen- 


fatorii Norimb, in deren 9Borrebe nod) mebrete , al&bie - 


ſchon oben eytrabirten. Nachrichten von bem iung verſtor⸗ 
benen Dal. Cordo und feinem Buche zu leſen find» 


2389.) Officina Pharmaceutica Oellingeriana. Norib, 

1663. | | s 

Georg (Erasmus Dellinger fat unter dieſem Titeleine. - 

qan; wohl eingerichtete Defignationem afphabeticam me- 

dicamentorum omnium in officina fua proftantium bet» 
ausgegeben. 


.1390.) Kraft, Wirfung und Gebraudy des Therlads, 

Mirhridare und Gift statmwergen Matthioli , wie ſolche 
Stüde.ordentlicdy aufgelegt und zu finden find bey Georg 
Baſilius Wirtig, Apothekern bey der guͤldnen Kugel 
in Mürnberg. 1675. 


| 2. -— 
COMMERCIVM. 
In Folio. 

1391.) Kurje bod) gründliche und aigentliche beſchreibung 
eines ordentlichen rechten Buchhaltens - - durch Diis 
col. Wolfen, Burger inn Nürnberg. Nuͤrnb. 1610. 
Nicht nur it dieſes Werkgen Herren DBurgermeiflee — . 
' and Rath unferer Stadt bebiciret., fondern aud) deſonders | 


iu Nuͤrmbergiſchem Handels » &ebraud) eingerichtet: 
T 3 1392.) 
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1392.) Kaufmannſchaft und Handlungen in feembe in 
ber von den Bürgern zu Nürnberg. MS 


Der Innhalt dieſer Schrift verbienet , genánet am 
geseiget zu werden. Es find folgende Rubriken: 1) Baͤr. 
ger iu Nürnberg find Zoffrey an den Kaif. Höflagern , iR 
Aſchau, su Worms , in Spener. 2) Rürnbergund Smeapni 
find gegen einander Zonfrey. 3) Kaufmannidaft wird qu 
Nürnberg angefangen. 4) Nürnberg unb Eger vergleichen 
fid wegen beà Zolls. 5) Bürger su Nürnberg find Zollitey 
in denen Stadten , fo affbiet feinen 300 geben. 6) Oſtet⸗ 
matftá FIreyheit. 7) 3ofifrenbeit mit der Stadt Camb 
und Nappurg, sw) mitder Stadt Heilbronn, 9) mit bee 
Stadt Münden. 10) Bürger zu Nürnberg find zu New 
enmarft ftenerfrey. 11) Freyheit, in Böhmen und Pohlen 
zu handthieren. 12) Zoufrepheiten von $. Ludwig V. 1338, 
und von 8. CarliV. 1347. 1355. und 1366. beftättiger, 
33) Nürnberg und Gemünb gegeneinander 3oüftep. 14) 
Freyheit ^m Ungarn au handeln. 1$) Nürnberg unb Pragi 
Zofvergleihungs 16) 3oüfreobeit in Böhmen, Mähren 
und Pohlen. 17) Freyheit in Bayern ju handeln. 18)Frey⸗ 
heit in Niederlande zu handeln. 19.) Freyheit in Pohlen iu 
handeln, 20) in Mähren, 20) in Die Habfpurgiichenkande zu 
handeln 22) Kaufmannsquͤter aufgehalten. 23)Frey in bem 
Patriarchat Nautlela su handeln. .24) Zalıhandel.' 25) 
Freyheit auszurufen. 27) Verzeichniß meldennaffen man 
bie Zollfreyheit zu Frankfurt unb au Maynz von wegen der 

. Etadt Rürnderg erfordert und aufhält. 


1393.) Verzeichniß allee derer zollfreyen Städte und 
Dite albier in Nürnberg. MS. | 


Iſt ein bloß alphabetiſches Verzeichniß. 


1394.) Ordnung bes Banco. publico yu Nuͤrnberg Deere- 
tum in Senatu d. 16, lul. 1621. MS. 


Diele 


* 
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Diefe in Druck ſelten vorfommende Ordnung babe id) 
in ben Nürnd. Muͤnzbel. 1. Theile, €. 43. f. abdrucken 
laſſen. Sie iſt übrigens eben. unter bett Ordnungen und 
Mandaten nidt befindlid. 


1395.) Was ben Aufangdes Banco von E, H. Rach der. 
Stadt Nürnberg verordnete Herren Deputirte, Doctos - 
res , Marfes » Worftchere ,-Banchieri, Adiundi, et» 
wählet worden , von 2f. 1621. folg. MS, 


2396.) Eine Meine Sammlung von den jährlich heraus⸗ 
fommenben Banco » Kalendern, Fol, pat. | 
€ie find mit denen in Holz gefchnittenen Wappen der 
Herren Deputirten, Gonfulenten , Darttsnorfieher , Ban⸗ 
biere , unb Marttd » S[biuncten verſehen. EN 


1397.) Einige Nachrichten und Bllanzen von Fallimen⸗ 
ten x, MS. | | 


3 
OPIFICIA. 


In Folio. 


3:398.) Bon Urfprung unb Herfommen , famt der Deo 
fehreibung aller Handwerker in der Stade Nürnberg. 


Ein gutes weitläuftiges Wert , welches ago. Handivere 
fer beichreibet , darunter aber gar viele , bie nur in bein 
weitläuftigften unb ungemöhnlichften Verſtand unter bie 
Handwerker gerechnet werden , à. E. Apotheker , Augenarzt, 
Illuminiſt, Mahler, Schulmeiſter, Nachtarbeiter oder 
Pappenheimer u. dergl. 


1399.) Continuatio derienigen Schriften, welche von de⸗ 
nen Bierbraͤuern bey E. H. Rath eingegeben und hernach 


in gegenwaͤrtiges Buch eingetragen, M. | \ 
Ta E . Dielen ' 
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Diefer Band gebt von 96.1693. bif. 1705. umb fett 
snehrere voraus, die ich nicht befike ; bed) enthält er bie 
nene DBierbräner + Ordnung , was berielben .anbángig 
und wie (id Der bey und bekannte Bierbräuer + Procep ges 
endiget bat; ift alfo gleichwol in feiner Art ein Ganzes, da} 
gat wol brauchbar unb ſchaͤtzbar iſt. | 


8400.) Die Nürnhergifche Müpl ; Ordnung, MS. 


Am Ende (tebt : Berneuert und — becretiret A. 144. 
Eichen oben unter den Ordnungen und Mandaten €. 36 


3401) Die auf den Nuͤrnbergiſchen Mühlen ruhende 
Guͤlt unb Gattergelder. MS. 


1401.) Pecken⸗Ordnung yu Nuͤrnberg. MS. 


Dabeyift nod) : Weitere Ordnung unb Beveld ‚wie 

£3 binfüro mit Beſchauung der Talten gehalten. werden (ots 

die autlandiihen Beden betreffend; Bericht ber. Brodſa⸗ 
Kung au Nürnberg. 


1403.) Eine ‘Becken » Stedjnung , ober Specification aller 

^ potfreenbigen Ausgaben und Unfoften bey einem Mes 

fter bes Bedenhandwerfe, fo er das Jahr 400 Sta Ge 
traid abbachen thut. MS. 


1404.) Buch über das Handwerk der SBeden. MS, . 


Es ift angefangen worden von Mid. Summerftein 
1634. und enthalt Verzeichniße 1) aller in den Rath ge 
wählten Beden , 2) der verordneten Herren bes Rata qum 
Brod «unb Muͤhlwerk, 3) der gefhwornen Meifter, 4)bet 
tungen Meiſter, von ben älteiten Zeiten biß auf 1730, 
Am Endeift eine kurze Erklärung von des 9. Muͤller + und 
Beden « Handwerks Aus «unb Einzug vom güldenen Bruns 


nen am Fiſchbach zum filbern Fiſch beg bem weißen Thurn, 
304% 


In 
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In Quarto, | 


1405.) Kurze Befchreibung von bem fchönen Auszug des 
£. Schreiner : Handwerks bey Veränderung ihrer et» 
berge - - welcher den 22. und 23. Yan. 1731. in » - 
Nuͤrnberg gehalten worden und in 45. Jahren nicht gt» 
ſchehen. Mic ber Oration,fo ein GefelI babey abgeleget. 


2406.) Ruhm - und ——— bey denroberherw 
lid) - - erlaubten Aufjug der I, und weltberühmten, - 
C'ibreineryunft in - - Mürnberg, nebft einer $obrebe, 
welche ein Gefell abgeleget. 1768. 2o 


.. Sabe) ift eine in Kupfer geſtochene fBorfieftung bes. 
sins , bie end) nnten unter ben einiclnen Blättern vor⸗ 


, 


In Octauo. 


1407.) Cin Artliches Gefprád) von einem Seut(eu 
Spread) verderbeten Sranzofen , famt einem einfältigen 
Lobſpruch über den Auszug des L Schreiner » Sande 
tverfe , fo gehalten morben in Nürnberg ben 22. und 
23. San, 1731. Sulzbach. | | 


Folia fingularia 
gere fculpta. 


3408.) Aigentliche Abbildung der langen bratvvurft, 
vvelche yon den Knechten des Metzgerhandvvercks — 
d, 8. und 9. Febr. 1658. in der Statt von irer Zvvölf- 
fen herumb getragen vvorden, und vvarth ihre Lenge 
658. Eln hatt am gevvicht gehabt $14. Pfundt, die 
ftangen daran fy iit getragen vvorden , vvard 49, 
wverkfchuch lang. Zu fonderbaren Ehren und lange 
vyurigen angedencken einem gantzen hier under ge- 

. fetzten ERBAREN und L. handvverck vvard fo]ches 
verfertigt durch Lucas Schnitzer.in Nürnberg, Ein 
Bogen in Fol 


T ; Unter: 


LU 


[] 
4 . 
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Unter dem Kupferftihe ftehen roo, Namen von bamalie 
gen Mesgern. . 


1409.) Sriedliebender Fiſcher⸗ Sampff, ben 12, Brady 
monbs 1671. auf der Peguig angeftellt und gehalten, 
Ein Bogen in Sel. 

Die Abbildung ift eigentlich ein Holsfchnitt, und date — 
unter (leben Verſe. 
1410.) Des Preißloͤblich, Erbarn und Kunftreichen 
- Handiwerfs ber Paflamentirer oder Bortenmacher ruhm⸗ 
und denkwuͤrdig anfehnlicher Ays » und Einzug - - von 
, Ihrer alten Herberg beym grünen Baum, zum Pfaw 
en - - befchehen - ben 15. Aug. 1694. - - wie ge 
genwärtige Kupferbilöniß vorftellet , unb im poetiſcher 
Medart - - befchrieben von Joachim Muͤllner. Zwey zw 

fanıengefügte Bogen in Fol. | 


1411.) Wahre Abbildung des fchönen Umgangs , fo iu 
- - Nürnberg - - von der £, Brüderfchaft des Tuch 
macher + Handwerfs , zu ihrem gewöhnlichen Neujahre 
Tanz nad) Wöhrd A.1768. den 11. "San. folenniter i ge 
halten worden. Ein Bogen Kupfer und ein ‘Bogen Tert. 


1413.) Abbildung des Schreiner s Aufzugs ( 1768.) Ein 
Boyen in Fol, 

Die dazu gehörige in 4. gedruckte Beſchreibung ift oben 

n. 1406. angeführet worden. Uebrigens giebt e8 dergleis 

hen Handwerks « Umzüge nod) mehr, als id) hier habe (amm, 

[en und anzeigen können 5 und in meinem 1, Theile babe id) 

€.29. n. d.) hemerfet, daß ber Kupferſtecher I. A. Boͤner 
eine eigne Sammlung davon gemacht habe. 


1413.) Crfíárung der aufs deutlichfte in Kupfer geſtoche⸗ 
nen Vorſtellung, mie ein Rind ober Ochs in Nürnberg 
aufgehauen und zertheilet wird , nebft befonderer Bas 
nennung eines jeden Stuͤckes. Ein Rupferbogen in Sol, 
nebft einem dazu gehörigen Zeitel. 

4. MI 
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NN 
MILITIA CIVILIS. 


. In Folio. - | 
1414.) Ausſchreiben ber Schügenmeifter und Schleßge⸗ 
fellen der Zylbuͤchſen zu Nürnberg auf Sonntag ben 
28. Sept. 1550.Gefdjehen am 22. Aug.ıgga.Form. pat. . 
. Dergleihen Patente find auf €, €. Raths Befehl und 
mit der Herren Burgermeiſter Inſiegel gebtudet und als 
eine fegerlihe Einladung an verídiebene Orte und Staͤd 
geiendet worden. | E | 
1415.) Beſchreibung unb Vorftelung des Srüd Schiele - 
fen, meldyes auf - - ergangenen Bevelch im J. Ch. 
1671. ben 28. Aug. auf dem Schieß + Plag bey St. Jo⸗ 
hannis Kirchhof, vier Tag lang, aus vier Falkonen - 
denen Gonneftabfen zur Uebung und ihrer lieben Bur⸗ 
gerſchaft zu fonderbarer Ergöglicjfeit gehalten unb and 
geordnet worden , burd) ble - - Zeugherren, vermit⸗ 
tels Magni Gaárís, gemeiner Stade Zeugmeifters und 
Ingenieurs. Nuͤrnb. Mic 4. Med. Kupferblärtern, 


1416.) Beſchreibung unb Vorſtellung beg fofennen &nidi, 
Schießens, meldyes auf hohen oberfeerf. Befehl - - 
1733. den 8. Sun. ohnweit des gewöhnlichen Schieß⸗ 
plaßes bey St. Joh. Kirchhof, gegen drey Wochen 

. lang, aus 9. fedjspfünbigen Canons - - gehalten und 
angeordnet worden burd) - - bie Zeugherren - - vers 
mittels Leonh. Steph. Creuznachers, Stuͤckhauptmanns 
und Zeugmeiſters. Nuͤrnb. 1734. Mit 14. Regal⸗ 
Kupfertafeln. 

1417.) Burger⸗Roll, wie e$ von Anfang‘- derer das 
malen aufgerichteten hochl. Burger⸗Regiments Herren 
Offers - - famt ihnen zugegebenen Feldwaibeln, 
baryu ecnennet unb in 24. Gompagnien abgeiheilet - - 
geſchehen. Den 5. Jul. 1633. MS, 

| | XX 


* 
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3418.) Inftru&ion derer Capitains bep bem f Burger⸗ 
Ausſchuß (In 14. Artikeln.) MS, 
Diele Inſtruction ift unterzeichnet : A&um Krieoäfinben 
unter dem gemóbnliden Secret , ben 18. Gebr, 1669, 


"In Octauo. 


1419.) Mol der Herren Officiers bes £ Wangen teg 
ments. Sambt ben Allarm - Plägen. 2f. 1736. MS, 
Dergleichen Rollen werden.nothmwendiger Weife immer 
neu verfertiget, und id) babe nur eine und die andere in 
meiner Sammlung sum Erempel beylegen wollen. 


Folia fingularia 
aere (culpta, 


1420.) Abbildung des Stuck - Schiefens , fo auf gnaedi- 
gen Befehl eines H. Magiſtr. der Fr, R. Stadt Nurnberg 
À. 1729. d. 11. Iun. hinter dem Schiefplatz gehalten 
vvorden. Ein Bogen 4n Sel. 


1421.) Merch der Nürnbergifchen Conftabel nad) demißs 
nen verordneten Plag zum Stud» und Scheiben Schieb _ 
fen, ben g. jun, 1733. Nürnberg zu finden bey I. G, 
Pufchner. Ein Bogen in Fol, 


1422.) Perſpectiviſcher Srundriß bes fagere und ber Bat⸗ 
tetie ben bem angeftellten Stuͤck, und Scheiben » Schieh 
fen zu Nürnberg im Yun. 1733. Nurnberg bey 1. G. 
JPufcbner, Ein Bogen in Sol. 


3423.) Eigentliche Abbildung des grofsen Stahl - oder 
Armbruft -Schiefsen auf der Allervviefsen, nah an-- 
Nürnberg, nach verflisung 41. Iahren da dergleichen 
nicht gehalten, anheuer vviederum - - erlaubet vvor- 
den, und felbige auch vvürklich auf den 27. Iun, A, 
3768. dafelbft feinen anfang nimt etc. Jo, Berndt fecit, 
Ein halber Bogen In Sol. 

f. SO- 
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| 6. ' 
SOCIETATES VARIAE. 


14134.) Einem anfehnlicyen Freunde tang ju ſonderbah⸗ 
ren Ehren. 1696. 
Unter dem Namen des Kranzes oder Kraͤnzleins ſind 
in Nuͤrnderg von ie fer gat mancherley Geſellſchaften und 


Berfammlnngen gemwefen. Hier wird eine derfelben inauod» . 


libetiftben Verſen befhrieben, bie (id) anfangen unb (tiefen; 
° Steuer Kuchen Sraum , (o laflet ihn zerſchneiden. Wie 
Diet Braun , fo find die Namen der Oefenída(tet , Dod 
nicht ohne vielen Zwang, jeder zweymal, in Verſe gebracht, 
unb zwar folgende: Stöberlein, Schweyr, Schöner, 
f£notec , Höhner, Mayr, Taffinger , Girſchvogel, Beche, 
Schell, Burtbärer, Weichman, Ingolflätter, Bach, 
Waldmann; Schmidt, "fein. 


3427) Articuln umb Ordnung ber fämtlichen Bruͤderſchaft 
der hiefigen Liberey⸗ und Herren » SBeblenten , wie fie 
fib gegen die aufgerichtere Laden verhalten -follen. Muͤrn⸗ 
berg den 8. May. 1752. MS. | 

Scheint eine Nachahmung der fogleid) vorkommenden , 
Scienfhaft bec Handlungs « Diener zu feyn, und hat die . 
gute Abſicht, den kranken unb in Satalitáf getatbenen Mite 
gliedern beyiuftehen , aud) für ein eioneg Orab der Geſell⸗ 

ſchaft geſorget. 
| Ín Quarto. | 

1426.) Abgefaßtes Grund, Otealement , nad) welchem bie 
Handlungs s Diener [ebigen Standes in Nürnberg XX. 
1742. eine Huͤlfs⸗Caſſa zum Beten ihrer Geſellſchaft 
errichtee haben. Tach dem Original gleichlautend, nebſt 
einem Vorbericht. Gedruckt auf Koften der Jutereſſen⸗ 


5 - 
- 
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Ich abe bicfe wirklich bülfreide und fobmertbe Geſes 
fibaft nebit ber auf fie geprägten Gebáóbint « Münze in der 
—* Muͤmbeluſtigungen dritten Theile, 12. €tüde, ber 

rieben. 


1427.) Chen daſſelbe. Eine neue und vermehrte Aus 
gabe von 1761, "M 
Zu berfelben ift 1770. nod) ein befonberet in den Sei⸗ 
tensahlen und ber Signatur €. fortlaufenbet Anhang ge 
drudet worden, ber bie Abbildung und DBefchreibung erfe 
befagter Medaille enthält, 


6. 
HABITVS f. TRACHTEN. 


In Quarto. 


$428.) Niürnbergifche Trachten, In Quer» oder Noten⸗ 
Format. 

Mit bem Titelkupfer, dad eine Nuͤrnbergiſche Braut mit 
ibrem Brauͤtigam vorſtellet, (und daruͤber haͤlt eim gekroͤn⸗ 
ter Adler den Profpect ber Stadt Nürnberg und obangefuͤhr⸗ 
ten kurzen Titel in einem Zettel,) finden fi bier in allen 
49. Abbildungen und Blätter Es find in der Haubtſache 
bie VTürnbergifcben Rleider « Arten , die in Verleg Sj. H. 
Kramers, Buchhaͤndlers in Nuͤrnb. 1669. berausgefommen; 
fiehe davon die Bibl, Feuerlin. n.1922. In meinem Erem 
plare aber find nit nur mande Platten umgeändert , fe 
mie etwas moderner gemacht , fondern ich habe aud) folgen 
be Stüde, die berten fehlen, nemlid) : v) Eine Erbare 
Srau und Jungfrau mit der gülpnen Flinderhauben. 2) 
Stempdgetleidte bebe Standsperfonen aus dem Geſchlecht. 
3) Eine Syungfer , wie fie in Winter gebt 5 Eine Jungfer 
im weißen SRegentud), wie fie trauert; Eine Fremde im Xe 
gentuh. 4) Eine Gtau , mie fie su Sottestifch gebet; €i 
ne Frau vom Geſchlecht, mie fie auf Nachhochzeiten gehen; 
Eine Stau mit bem Muſchelbund. s) Eine panbwerti 

rau 
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Braut in Perlentrans ; Eine fo genannte einlaufende gat 
gemeine Braut ju. früh. 6) Eine Braut im Aufſatz. 7) 
Drey Hochzeiter. 3) Eine Handwerksfrau; Eine Magd, 
fo dad Kaltgebraten quitrágt; Eine Magd im Regentuch. 
9) 4. Jungfern , wie fie im Haufe babet gehen. 10) Eine 
Jungfer, mie fie auf die Hochzeit geht 5 Eine, mie fie das 
Kind bey der Taufe bá]t. 11) Die jut Stuben einfebrenbe 
Gefrielinnen. ı2) Eine Balerin , wie fie au Gottes Tiſch 


gehet; Eine, die Gruͤne Waare zu Mark trägt; Eine, wie 


ſie zur Kirche geht. Dahingegen fehlen mir 3. Stuͤce, bie 
in jenem alten Krameriſchen Exemplare nod) defindlich find, 
fo wie die Erklärung des Titelblatd, (bas ohnehin bey mir 
ganz anderzift,) aud) eine Vor⸗ nnb Schlußrede. Die mir 
fehlenden Kupfer find: 1) drey andere Arten SBraüt mit if» 
ten Tifchjungfrauen. 2) Die bre Schulern, fo bie Koͤrb 
tragen. 3) Die Bauern» ubt, wie fie nad) der Hochzeit 
heimfahren. Der kiebhaberey zu Gefallen unb auf befons 
ders Verlangen habe id) biefe meitlaüftige Anzeige madri 
tollen, 


419.) Die fogenannten Welgelifchen Trachten. "ylami. 
nitet. 
Es find 20. Blätter , bie als eine Heine Sammlung , 
bod) ohne Titel und Sert, in der Chriſtoph⸗ Weigelifhen, 
nadmalà Tyrofifhen Handlung nr haben waren. Unter eis 
nem Paar Blättern i(t angeseiget : C, Layken ad nivem del, 
et f. 1701. — 


430.) Deutliche Vorftelung der Nuͤrnbergiſchen Trad 
ten, in Kupfer geftochen , mit feinen Farben erleuchtet 
und anjeto mit den  nöthigften Erflärungen fürslich vers 
fehen. Nuͤrnb. 176 

€$ find die Meer angeseigten Weigeliſchen Kupfer, 
Dom id) auf Verlangen bes Verlegers einen Tert gefchries 
en habe. 


431.) Eben tiefe Vorſtellung. Ein ſchwarzes miden 
(tee Exemplar. 





304 VI Hfıris Cum. B. Ordtaum, 


In Octauo. 

1432.) Kleißungs, Arten unb. Preigerten zu Nürsbe 
La Wanier: de s' habiller a Nuremberg. Les Vues à 
cere Ville, Bes ju finden $e D.C. Monarch. 

Fer Trachten sub bier «s. C ide , zub war ifrais 
tet. Die Profsecten ſind iomari— Berde aber find nri 
suchcern and) ın Folio abſedtuctt zub ia uxierm L Danke 
S» 100, angereiget porden. 


5433.) New - Figuren - 26 25 €. Buchlein mit Stir» 
ger Kleiderrrachten gejierer, von Joh Aller. Bine, 
Kunſthaͤndler. In Nürnberg yu finden beg Friedt. Wilh 


In Duodecimo. 
1434) Nuͤrnbergiſche Trachten. L C. Weigel exc, 
Es find 40. €tüde, nad) Art der framoͤſiſchen Spiel 


harten aufgesogen und in ein Sutteral sujammen geleget 
€ ic find vom jüngern Weigelifhen Berlage. 


Außer diefen bisher recenfirten fan id) nod folgende und 
4war feltene Trachtenbuͤchet anführen , in welchen unter a» 
dern aud) Rütnbergifhe Borfiehungen vorlommen : 


€) Omnium poene Gentium Imagines, ubi oris totiusque 
corporis et veftium habitus , in ordimis cuiuscunque & 
loci hominibus diligentifme exprimuntur, Egit impen- 
fum I, Kutus, fculpfit Abrah, Bruynus, his ftyli auxilium 
attulit H. Damman, 1577. Fol, 


b) Imperii ac Sacerdotii ornatus , diuerfarum item gentium 

^ peculiaris veftitus, Excud, Abr. Bruin, His adiunxit come 

mentariolos Caefar, Pontif, ac Sacerdotum Hadr, Dammas 
Gand, 1458. Fol, 


€) Habitus Praecipuorum Populorum tam Virorum quam 
Foeminarum, oligdi fingulari Ioh. Weigelii Proplaftis No- 
rimbere 


i 
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limbérgenfis arte depi&ti et excufi ; nutic vero. debita di-- 


‚ ligentia denuo fecufi, Das ift: Trachtenbuch x. ulm; 
1639. 501. Diefe Nahridt von einem Trachtenbuch des 


alten Nuͤrnbergiſchen Formſchneiders Hanns Weigels giebt . 


8 
.o- 
LI 
0002 Ti 
' 


4 


tin Supplement iu Poppelmayed Nuͤtud. Mathem. n EE 


Künflern ©. 201. 


Folia fingülaris 
| aere feulpte | —— — 
438) Eine Nuͤrnbergiſche Kronbraut. Ein Blat in Sol, 
Oben ift ein Profpect von Nürnberg mit bem Verdgen: 


XDetfe wer nue will, ich weite / Fibenbetg df ein Cron 


oer Stätte, 


436.) Nuͤrnbergiſche Trachten: bey LP. Welff fee. Er: 
ben, Ein Bögen in Fol. 


C$ find 18. verſchiedene Perfonen, und bet Bogen, T 20 


| fnitn.45. bereichnet. 


437) Dergleihen, I. P. Wolff feel. ‚Erb. in Nurnberg ext. 
vr Bogen in Fol. 


Auf diefem mit n, 40. bereichaclen Bogen find nur g. aber 


größere Stuͤcke. 
438.) Ausruffende Perfonen i in Nüenberj. LP. Wil 
ji Erben exc, Ein Bogen in in Sof. r 
3f bet felfnere Bogen , der umgeánbert werden mußte 


439.) Eben biefe. Ein Bogen in Fol. 


St ber geaͤnderte Bogen, abet ſo wie der vorige mf 
5, 189. bemerket. 


BIS 0*4, o0 Sk 


⸗ 
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V. 
HISTORIA AGRI NORICI 
SEV HISTORIA ET IVRA LOCORVM 
IN DITIONE SEV AGRO NOR. SITO. 


RVM VEL SALTEM CVM CIVI- 
TATE CONNEXORVM. 





A. 
IN GENERE. 


In Folio. 


1440.) 8 jer Untertfanen auf bem fand Pflicht und 
Huldigung. MS, 
ft eigentlich ein Formular für bie Cigenberren auf bem 
Land, tbre veridiedene Handlungen und Beftrafungen ber 
Frevel betreffend. Gleich voran flatt des Titels fteben biefe 
alten *Betfe : 
S^amrr bring bein Gült zu rechter Zeit, 
Dann bu aehn Nuͤrmberg haft nicht mentt. 
Korn, Habern, Keeß, Eyer, Huͤenner und Hennen. 
Erbeyß und Ruebn , bring ald in Sennen, 
Vnd deniening ben ih tbue benennen. 
Solſt mid) fürn Aygnherrn erkennen. 
€onit nindert wo Rechtns gmertia fein. 
Verſorg baf dein, geh feltn qum Wein. 
Salt dein Pflicht, am Guett nichts vermenbt, 
Sed) obn morffn betns Seren nichts verpfendt, 
Bial € d)ulbt , 3ing , laf vleyßig einſchreybn. 
€» fanju ein aueter amer blepbn, . 
“ 2441.) 
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1441.) Offentliches Patent‘, die in fremder Fraiß fitus _ 
irte, bdahingegen aber mit bem Eigenthum, dann 
innfen, Gefáffen , Renthen, Güfren, Steuern, Reiß, 
olge, Einquartirung und allen Rechten zu ber Stade 
Nuͤrnberg gehörige Unterthanen , mit Gontributionen 
und andern Kriegs » Ungemad) zu verfchonen. Datum 
Nuͤrnberg den - - - | Ä 


1442.) Kalf. Diaj. Iofephi Mandat bas exercitium Iuris 
colle&andi, inhofpitandi, et refp,canonem percipiendt 
ber Stadt Nürnberg , wie auch der Welfer und Pfin 

Singe, über die fogenannten Wallenfelſiſchen Afterlehen⸗ 
leute und Untertfanen zu Steinbach, Klein s Salad), 
Deters, und. Rockersdorf betr. d. d. Wien 12. Der, 

. 1712. MS, | 

Es ijt dieß geſchaͤrfte unb wichtige Kaif. Mandat', fo 
viel id) weis , gedruckt, aber fehr felten. 


B. 
IN SPECIE. 


I. 


In Quarto. 


1443.) Io. Dav. Koeleri Commentatio hiftorica ad Priui- . 
legium Norimbergenfe de Caftro Imperii Foreftali — 
Brunn, Altorf, 1228. | Ä 

Diele Reichs⸗ und Kaiferlihe Forſt⸗ und Fand» Burg 

Iteat in dem Kaurenzer Wald, und find obnmeit des Dörfs 
gend Brunn nod) die Rudera davon u (eben , bie aud) bey. 
dieſer Diſp. in Kupfer abgebildet (inb, fo wie gleichfalls ein 
Cbártgen , oder Chorographia Caftri Brunn bengefüget ift. 
Am Ende it ein Anhang von 13. Diele (done Abhandlun⸗ 
Va te 


. 308 V. Hifloria Agri Norici. 


befräftigenden und erlauͤternden Urkunden , wermtter ble 
erite bas auf bem Titel benannte Privilegium S. Carl degIV, — 
von 124”. iſt, in meldet ec unferer € tabt biefe Wald Burg, 
eben fo wie bie Burg unb Thurn ob Nurnterg gelegen ein 
pfieblet. 

BVRG, fiehe OBERBVRG. 


3. 
ESCHENAV, 

1444.) Der fämtlichen Herren Muffel von unb qu Eſchen⸗ 
au und Eckenhaid c. Peinliches Urthell über SDtavrin y X 
to, d.d, Mark Efchenau 4, Jan. 1713. ( Éxecutio f. 
per Carnificem lo, Mich. Wiedemann) 4: _ 


3. 
FVRTH. 
a 


Varia. 


In Folio. 

1445.) Kurzer Bericht von dem Alterthum und Freyhei- 
ten des Freyen Hof - Markts Fürth famt denen Profpe- 
&en des Hof-Markts, der Kirchen, der vornehmften 
Gebäue und der umliegenden Gegend an den Tag ge- 
legt von Ioh. Alex. Bnener, 1705. Í 


Ich babe biefes Werkqgens bereitBin bem L25anben. 93. 
94. unter ben Bönerifhen Profpecten gedacht, ed aber and) 
hier ber Vollſtaͤndigkeit wegen, und weil ed nicht nur Kupfer, 
fondern aud) einen biftori(ben Tert bat, wieder anzeigen 
wollen. 


1446.) Der Zürcher Privilegia. MS. 


Syn der Haubtſache i(t cà eine Haubt⸗ Beſtaͤttigungs⸗ Ur⸗ 
kunde $. Leopolds fur bie Bamberger Domprobften , d. d, 
Wien 





" B. In Specie. 3. Fürtb. . : 309. 


Mien o. Nov. 1699, welche ater folgende Privilegia in fid) 

fließt: 1) Henrici Il. d, d, Stánff. am M. 1007. m, Nous 

2) Henrici IV, d. d, Maynz 14. Aug. 10%2. 3) Friderici III. 
d. d. Frankf. 1442. am Montag vor €t. Laurentii. Welche 
Privilegia jebod) alle in der unten anjufübrenben Schnig .- 
leinuchen Deduction n. 1466, abgedrudet und beurtbeilct 
find. Dann fofat ferner : 1) Benennung derjenigen Doͤt⸗ 
fet, fo sur Domprobſtey wegen bes Amts Fürth gehören. 
2) Wie bod) fid) ungefehrlih ba8 Einnehmen zu Fürth A. 

- 21568. tr(itedet hat. 3) Uebergab ber Hofmart Fürth an ble 
Domprobitey zu Bamberg, mit ben Etiftungs » und Beftdts 

- figungé » Briefen. - 


3447.) Kaif. Maj. keopoldi Mandat an die auf Marger 
Brandenb, Onolzbachiſchen Lehen figenben Stadt⸗Nuͤrn. 
bergiſchen Unterthanen zu Fuͤrth, Poppenreith, Harmm, 
Dechendorf, Kottmannsdorf, Beerbach, Hergerſpach, 
Clarsbach, Weyersbuch, Lauffenholz, Moͤgeldorf, 
Wachendorf und Rohr, ihre Steuern, Quartler⸗ und 
andere gewöhnliche Schuldigkeigen zc. abyujtatten , d. d. 
Wien 13, Dec. 170o3. u 


1448.) Eben diefes Mandat an ble auf Margar, Brand. 
Culmbachiſchen Lehen figende Mürnbergifche Unterchas 
nen zu Kalfreich, Loh und Dennenloße etc. de cod. dato, 


1449.) Ralf, Dat, Kofephi Mandat an die Bambergifchen 
und refp, Nürnbergifchen Affteelehenleute und Hinter⸗ 
faffet zu Sürtb, fid) der Nuͤrnbergiſchen Beſteuer⸗ und - 
Dequartirung ferner nicht zu entziehen 1c, d. d. Wien, 
y. Apr, 1711. - 


1450.) Kalf. Maj. Caroli VI. Mandat an bie amber, 
aifchen unb refp. Nürnbergifhen Affterlehenleute unb 
Sinterfaffen zu Sürtb , wider deren aufruͤhriſche Wis . 

" berfetlid)feit und Ungehorfam 1c, d. d. Wien 13. Aug 
3716, Ä 


V 3 | 1451.) 
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1451.) Rail. Maj. Caroli VI. Mandat am ble Banden - 
iſchen unb refp. Nuͤrnbergiſchen Affterlehenleute umb 
Printerfaffen in Nürtb, ble Quartiers⸗ und € teneo 
Onera an ben Magiftrat zu Nürnberg abjutragen x. 
d. d. Wien 25, Dec. 1717. 


3442.) Kaif. Maj. Iofephi IT. Mandat an die Nürnbergb 
(diem Unterthanen zu Nürtb , fib der Confignation 
burd) bie € teuec » Haubtleuche auf feine Weiſe zu mb 
derfegen und bas zur Wege: Neritcllung aufgelegte Gelb 
praeftandum willig zu zahlen ıc. d. d. Wien 20. Aug, 
1771. 

1453.) Kaif. Maj, Iof-phi II, beharrliches Mandat auf 
bie Proreitation gegen das vorhergehende. d. d. Wien 
17, May 1771. 

S*ergleiden Kaiferlihe Mandate unb Gehorſams⸗ Par 
tente gegen bie Further Unterthanen find aud) ergangen 
d, d, 18, ul. und 17. Aug. 1701. und 16. Apt. 1710. 


“In Quarto. 


Hiftorifche Nachricht ven ber Sudengemeinde in dem fof» 
marft Sürch unterhalb Nürnberg , in Zween Theilen 
ic. Sranff. und Prag. 1754. 

Auch dieſe € rift des fe, Herrn 3. Wuüͤrfels habe id) 
bereità in bem I. Bande n. 472. angefübret , bier aber gleich⸗ 
wol nicht vergeflen wollen. ’ 


1454.) Rede sur Einfeegnung und Uebergabe an Gott des 
neu erbauten Waiſen⸗ und Armen Edyulhaufes in dem 
Hofmaikt⸗Flecken Fuͤrth, abgehalten ben 22. Apr. 1767. 

Mo ih nit irre, tit der Herr ele. Richter Berfaffer 
Diefer Schrift, Die zuerſt eine hiſtoriſche Nuchricht von bem 
neuen Inftitut, bann bie Reden und Einführungs « Gepere 
lichteiten begreift. 


In 


LI 


B. InSpeie. 3.Fürtb. ^— gi 


In Octauo. | 


144€.) Don denen Palatiis Regiis , Kaiſerl. Pfalzen oder 
Nefidenzen, die vormals in denen Seid » Provinzen 
geſtanden, worauf zugleich tempore Carolingorum die 
angeitelle gemefenen Comites Palatii die Comitiuam Pa- 
latii ju ererciren gehabt. Inſonderheit von denen Pala- 
tiis Regiis in der Provinz Sranfen, unb vou der unter 
K. Conrado I, bem neu errichteten Ducatui Franconiae 
in caufis minoribus bengelegten Comitiua Palatii uni- 
uerfili. Zu deren Ausübung ein Kaiferl. Gerichte, : 
modo das fuif. Landgericht $5, N. angerichtet, und - 
bemfelben zu erequirung feiner Verfügungen und Er⸗ 
Fenntniße das Gleits⸗Amt Sürtb untergeben more 
ben. Dann von denen zu gleicher Zeit in Terris Iuris: 
Saxonici et Allemannici dem Kaiſer ad cognofcendas . 
eaufas maiores ad latus geordnet aufgefommenen Co- 
mitibus Sacri Palatii, und denen davon tempore Inter- 
regni , annod) dbrig gebliebenen beeden Reicdıs» Vicas 
tlie, Woben binlangfid) erwiefen worden , daß die Co- 
mites Palatini feine Comites Palatii gemefen, und nie 
eine Comitiuam Palatii gehabt haben, Goln, 1766, 


1456.) Bon bem ehemaligen Zuftande und von der heuti⸗ 
sen Befchaffenhelt der alten Kaiſerlichen Hofmarfen, 
denn von denen dazu gehörig gemefenen Hofmarks⸗Ge⸗ 
rideen. Schwabach, 1767. 

Beyde Schriften haben einerlen SBerfaffer, £m. Advo⸗ 
cat Neudecker zu Fürth, der in ber erftern ein ſchon unter 
den Earolingiichen Kaifern su gürth geftanbenes PalatiumRe- 
gium yeis niht, ob im Schere oder Ernite, bebaubten , 
und in ter andern vom kirchlichen unb weltlichen Zuftande 
bet Hofmerken überhaubt , unb ber Gürtber befonders bans 
bein, unb hiemit denn aud) in ben großen Territortals 
Etreit der &tapt :eütnberg mit bem Hauſe Brandendurg 
eingeben will. 


V 4 b. De. 
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b. 
Deductiones Furthenfes. 


457.) Kurze bod) gründliche $BorftelIung des Hochf. fet 
r eg Brand » Onolybad) compericenben Turium über den | 
Marktflecken Fuͤrth und deren qugefügte Kränfung von — 
bem Hochſtifft Bamberg und deffen Domb s Probfieg: 
wie fid) fole vornemlich aus einem vog der A. 1650. — 
zur Sricbens s Gpecutlon. verordnegen $Reldos » Depuw 
fion erfchlichenen - mit verfchiedenen Sfüullitdten belade⸗ 
nen Spruch barffellet, felbige aber durch diefe Deduction 
pinbicirct unb das dabey erlittene Grauamen und die um 
äuftificirlihe Procedur , mit Nepräfentirung der um. 
fprünglichen und continuirten Befchaffenheic bes Marktt 
Surch „und was dag Hochf. Haus Onolzbach per Seculs 
ber vor Iura dariiber non interrupta ferie ererciret, - - 
vorgeleger wird. Mit Beylag A. usque Ff. LL et & 
21. Bogen. Sol, 0.0. | m 

Eiche von diefer feltnen Deduetion bie Staats⸗Caniley 

T. XXX. P. 246. T. XXXI, P. 132 und Biblioth, Dedu- 

Gion. Lunig, P. l. p.432«.— | 


158) An die hoch. Reichs⸗Verſammlung zu Regen» 
urg eingerichtes abgerrungenes Memoriale , obt: 
Kurze bod) gründlide Vorſtellung, melchergejklten 
bas Hochf. Haus Brand. Onolzbach durdy ble vor Kail. 
Maj. und bem H. R. Seid) nad) dem Friedenſchuß mit 
ber Gron Schweden ad executionem Pacis wrordnete 
Reichs⸗Deputation, occafione eines vor bos Hochſtift 
und Domb Probftey zu Bamberg A. 165 1. emanirten 
an fid) wider das Inftrumentum Pacis faufenben s und 
mit vielen andern Sftullitáten befadenen Spruchs, nun 
etft wolle graviret und aufs empfindlichfe lacdirer meti 
den , mit gejiemender Bitte, um deſſen Abwendung 
und rechtliche Qiffiftemy. Von der chf. Br. Onolyb, 
Geſandtſchaft übergeben, A. MDCCXVI. 6, 280g, Sol. 





B. In Spesie.- 3. Fürib. - .918 . 


Iſt p. 12. von Wolf Freyherrn son Dietternid un⸗ 
teczeichnet. S. Staats» Eaniley T. XXIX, p. 506, und 


Bibl, Dedu&ion, Lunig. P, L p. 431. 


nverfaͤngliche ſuccincte Remonſtrationes und wohl fundir⸗ 
te Urſachen, warum bem Hochfürftl, Haus Brand. O⸗ 
nolzbach, bep dem vor die Dom » Probftey su. Bam⸗ 
berg von der ad Execytionem Pacis in pundo Am- 
neftiae et Gravaminum verordneten Reiche + Seputae 
"tion ergangenen nichtigen — verwichenen Jahre aber 
und alfo nad) etlid) Gojährigen Zeitverlauf er(t hervor⸗ 
gefuchten und von hochpreißl. Reichs » Hofrachronfirmirs _ 
ten Spruch, der regreffus ad Comitia offen bleibe. 
(1716.) Ein Bogen. Fol. 
©. Staats » Sanıley T. XXVIII. p. 636. Bibl, De- 
du&, Lunig. p. 433. | 
Kurze und unvorfchreibliche Gebanfen unb Canftitutiones 
* über bie Worte Vogt, Vogthey, und vogthafft fenn, 
mas foldye in Deutſchland, befonderg in Franfen, bes 
greifen, und was (id) davon auf die von einer Hochs 
wuͤrdigen 'DonisProbftey zu Bamberg tiber das Amt 
qure angemafte Bogtheiliche Obrigfeit appliciren laſſe. 
em unparthenifchen gefer zu fernern Nachdenken und 
Erfehung wie viel Unbil burd) deren Mißbrauch dem 
Hochf. Baus Br. Onoljbady , als Territorial s unb 
Sraißlihen höhen Obrigkeit , . wie aud) Erbſchutzherrn 
ber das Anıt Fürch jugejogen umd angemuchet werde, 
$o:geleget. Sol. ^n —— | ' 
| €. Staats + Caniley T. LII, p. 369. unb, Bibl, De- 
dud, Lunig. p. 434. 


. 


Jus Protectionis Brandenburgicum in Pagum Furt defen- 
fum, ober Gründlihe Ausführung , bap dem Hochf. 
Hauf Brand. Onolzbach von Zeit des SSurgaraf Gon, 
rads fer, der bas Hochw. Dom s» Eapitul zu Bamberg 
im XIV.Sec. mit gewigen in und um Fürth wohnhafe 
ten Mannſchaften und Gefállen befchenfer , des Erbe 

. | v5 —X 
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ſchutz je unb alleyeit über 300, Jahr competiee Babe, 
von felbigem aud) beftändig epercirt und von erraeldten 
Dom » Capitul felbft Anfangs unb geraume Zeit darnach 
agnofciret, von denen Erb» Schugvermandten abersen 
allen Regentens» Aenderungen noviter requiriret, durg 
jedesmal erthrilte neue Schugbriefe bejtáttiget , in de 
That aud) , wo man fie Dom + Gapitlifdjer € etre der 
Eonradifdyen Difpofition zumider grapiret , ber Schat 
ihnen thaͤtlich und mit Nachdruck geleifter worden - - 
Mit Beylagen A. bis Q. (1718.) ol. 

€. Staats: Canife) T. XLVIlt. p. 677. T, XLIX, 

p. 3/8. und Bibl, Dedutt, Lunig. P.1. p. 433. 


Kurze doch gründliche Vorftelung , was vor Dortheil ei 


ne 2. Dom *Drobjten su Bamberg durd) den von dem 
Hochf. Haus Onolzbach mir ihr coram Commiffione Cae- 
farea A, 1717. aufgerid)teten 3Dertrag , aus feinem 
Recht, fonderh bloß amore pacis gezogen, und wie fie him 
gegen ſolchen mißbraudjt , ben allen dem aber unbilliger 
Weiſe bem Hochf. Hausimpuriren wil , als ob felbiges 
dem Aecefs contravenire, Mit Beylagen A. bis K. 


(1720.) Fol. 


Schreiben an. R. Kaiſ Majeftät vom Corpore Evangel. 


d. d. 4.Dec. 1748. die von der Doms Probften zu 
Bamberg in dir Gerichts, Verfaflung ber pur evan 
geliſchen Hofmark Fuͤrth artendirende Weſtphäliſche 
Friedensſchluß widrige Neuerungen betreffende x. 


€. Ada Eccleſiaſt. XIV. p. 488. fqq. 


In FaRo et lure beftens acarünbete Gegen » Information 


auf das rou dem Nochftift Bamberg und: deflen Dom 
Probſtey aegen das Hochf. Haus Brandenburg fub Ru- 
bro Pro Infermatione diſtribuirte Impreffum , die von 
lenem fich anmatfenbe Reichs » Giefetsmibrige Befegung 
der Gerichtſchreiberey⸗Stelle zu Surth betr. A. 1749. 


Col. 
Ö 1459.) 
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14.49.) GermaniReligiofi, ICti, Cenb(dreiben an Tit. 

eren Kirchen » Nach €** nad) N** über bie Jrase 

Ob der in bem ohnweit Nürnberg liegenden put Evans 
gelifchen Ort Fuͤrth in Dienften fichende Dom + Probs 
ſtey Bambergifche Amtmann contra annum normalem, 
ftatt der deuotionis domefticae ein priuatum Religionis 
Catholicae exereitium einzuführen befugt etc. A. 1752, 

Zwey Bogening. .. | 


1460.) Nothduͤrftige Antwort auf Germani Religiofi IC- 
ti Sendfchreiben an Heren Kirchenrach ©. zu N. über 
ble Frage: Ob der in dem. ohnweit Nürnberg liegenden 
pur Evangelifchen Ort Fuͤrth in Dienften fichende Bam⸗ 
bergifche Dom. Probften » Amtimann contra annum nor- 
malem , ffatt der devotionis domefticae ein privatum 
religionis catholicae exercitium einzuführen befugt fene,. 
unb ob nidbt feld)em das Evangelifche Religionsweſen 
ſtark touchirenden Umftand eine dafige Gemeinde fomof 
ole die bafige Hochf. Brand. Onolzbachiſche Territorial- 
Kirchen ; und Erbſchutzherrſchaft (i) mit Zug widerſe⸗ 
sen und zu Steuerung diefes Grauaminis alle Aräfte an 
wenden bórfte. A.1752. Zwey Bogen in 4. 


1461.) Fa&i Species von ber Hochf. Brand. Onolzbachi⸗ 
fen Reftitution bes Status Anni Normativi zu Fürth, 
nachdem foldjer bißher von bem Fürftl. Stifte Bamberg 
und deflen $. Dom; Probften verfchiedentlich gefránfet 
worden, unb nod) meiters abgeändert werden wollen, 
Cum Adiun&is Lit, A. usque O. Anno 1752. Sechze⸗ 
ben Bogen. Sol. | | 


1462.) Vorläufige Anmerfungen oder furye Beleuchtung . 
eines unter der Hand unb in geheim biftribulrten am» 
bergiſchen Impreffi , bie von diefem Bißthum und defs 
fen Dom « Probften denen Hochf. Brandenburgifchen 
Käufern in dem Hofmarkt Fürth und deffen Eingehös 
tungen occafione derer in-Camera Imp. feit A: 154 +. 

| wegen 
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wegen der Türfen Steuer und deshalben verftrickten 
Anitleute und Gerichts s Knechte auf die Gonftitution 
des tandfriedens ansgebrachten $abungenic, unbefugter 
Dingen ftritrig sy machen fuchende. fomol gemeinfdyefo 
lid) s $andgerichtliche und particular - (Seredbtfame be 
treffend.  Onoljbad) , MDCCLIV Zwey Alph. nem 


Bogen , unb ein Alph. dreyzehen Bogen Beylagen cum | 


indiee reali, Sol. 


3463.) Pro Memoria In Sachen Brand: Onolzbach com | 


tra dag Fürftliche Stifft Bamberg , dann dafige Dom 


Grobften und Gonforten, Mandati C. et S, C. bie Erbs 


djufcs « und Schirms » Gerechrigfeis über Fuͤrth bo 


ereffend. ſ. a. Funf Bogen. Sol - 


Pro Memoria in Sachen mweyland Hrn. Weigands, jetzo 
firn. Adanı Friedrich Joſephs Maria, Biſchoffs und 


Fürften zu Bamberg unb Würzburg , wider Stadthal⸗ 
ter und Raͤthe zu Onolzbach, nunc Hrn. Chriſtian Srio 


rid) Carl Alerander , Marggrafen zu Brandenburg, 


Mandati poenalis et Citationisad videndum etc. MeBer 
firifung dee Dompröbftifchen Amtmann und Gerichts⸗ 


knechts zu Fuͤrth betr. nec non inter easdem remiffio 
nis, Sol, | 


1464.) Refponfum-Iuridicum Confultativum über bae von 
der Fuͤrther Gemeinde in caufz fra&lae pacis Bamberg 
contra Brandenburg ergriffene Remedium Revifionis , 
nebjt einem Anhang , darinnen die angegogene vot 
nehmften Actenjtüce enthalten. €, 1767. Neun Bo⸗ 


gen in 4. 


1465.) Rechtliches Bedenfen von einer Hochloͤbl. Juriſten 
Saruítát zu Spörtingen in Sachen bet Revidirenden 
Gemeinde zu Marf ^ Fuͤrth et Conforten ad caufam wei 
land Hrn. Weigands, jeko Hrn. Adam Friedrichs, Dii 
ſchoffens und Fuͤrſten zu Bamberg, wie aud) Ps * 

ohm⸗ 


— —— — 
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Dohm » Probften dafelbft , wider Herven Stadthalter 
und Raͤthe zu Onofjbad) , feo Hrn. Ehriftian Friedrich 
Earl Alerander , Marggrafen zu Bradenburg Onofy 

bach, desgleichen Burgermeifter, Schugführer, und 
Vorſteher ber Gemeinde ; in: dem Hofe Mark Fuͤrch, 
und incorporirten Dorffchaften Intervenienten, Man- 
dati poenalis „ die Verſtrickuag des 2(mtmanne undGe⸗ 
richtsfnechts yu Fuͤrth betreffend, nunc Revifionis. Men- 
fe Februar, 1768. Acht Bogen in Sol. 


Refponfum praemiflo ftatu cauffae puncto Áduocaliae et 
‚Juris collectandi in Sachen Bamberg contra Brand... _ 
D nelibad und Mark Fuͤrth auf Anfrage der Segen. 

Diefes Stefpofifum feht in Hrn. I. tT. Phtters Aus⸗ 
erlefenen Rechtsfaͤllen zweyten Bandes drittem Theile, 


cSöttingen 1772. Hol.) und ift daſelbſt €. 578: ff. das 
CCXIV, tn ber Ordnung. 


1466.) Hiſtoriſche diplomatiſche Abhandlung von denen 
Landesherrlichen Gerechtſamen des Hochf. Hauſes Bran⸗ 
denburg uͤber den Marktflecken Fuͤrth, zur Erlaͤuterung 

einiger zwiſchen dem Hochſtifft Bamberg und deſſen Dom⸗ 
Probſtey, dann dem Hochf. Hauſe Brandenhurg ſeit A. 
1544. unb 1719. obgeſchwebten und an dem hoͤchſtpreiß⸗ 

liben Faiferlichen Reichskammergericht U. 1766. ent⸗ 
fehledenen Rechtfertigungen. Mit einer geographifchen 
Delineation der Gegend von Fuͤrth unb 125, Beylagen. 

1771. Fol. 

Here Hofrat) Schnitzlein ift der Verfaſſer dieſer 
weitlaͤuftigen Sebuction , bie 1. Alph. und 13. Bogen, fo 
wie bte Daran befindlidhen Urfunden 1, Alpb. und 18. 950» 
gen begreifen. In des Hrn. Verfaſſers SeleBis Nor. bie in 
unferm L Band n. 311- 13. angefübret worden ‚und zu mel 
hen neuerlich nod) ber vierte Theilgefommen , ift aud) ver 
ſchiedenes von Furth , unb. zwar in bei 1,3. unb 4. Thei⸗ 

le , iu leſen. | 
4. GNA- 
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4. 
GNADENBERG. | 
1467.) Sammlungen zur Geſchichte von Gnadenberg. 
MS, Sol. 


Es find meine Collectanea zu einer vorbabenben Geſchich 
te dieſes Kloſters, fo ehemals auf kurse Zeit in Nürnberg 
(den Handen , allezeit fehr nahe mtt. unferer Etadt ver 
bunden geweſen. Ich babe fie fehr fleißig zuſammengetta⸗ 
gen , mit vielen Zeichnungen verieben und alfo geordnet: 
3) Wer vom Kl. Önadenberg geſchrieben und nachzuleſen 
2) Zur Topographie. 3) Zur Geſchichte. 4) Den Orden 
und bie Nebtiginnen betr. 5) Die Tfarre zu Gnadender— 
betr. 6) Das weitliche Amt allda betr. 7) Nexus des gl : 
Gnadenberg mit Nürnberg. 9) Monumente zu Gabe» 
berg. 9) Documente und Urkunden. 10.) Sigilla. ır) Sin- 
gularia quaedam Gnadenbergenfia. 12.) Perfonae aliquot 
Gnadenbergenfes , Hagenhufanae etc, 13) Einige mil 
Gnadenberg verwandte Drte. yd) habe bem Freyherrn von 
Nettelbla verſchiedenes hievon mitaetbeilet , wekches er aud) 
in feinct Nachricht von einigen Kloͤſtern der ‚8. Schwedi⸗ 
ſchen Brigitte (St. unb lim, 1764. 4.) genuͤtzet, weswe⸗ 
gen er mir S. g7« $- 197. bai Compliment gemadt bat: 
Der -- - - prof, Will so Altdorf , oemicb für ein und 
andere Nachrichten Dank ſchuldig bin, ifl im Befolg der 
mie ectbeilten Nachricht feine vollftändige Geſchichte von 
Bl. Bnsdenberg , mit vielen Urkunden bereitet , an Das 
Sicht su. Stellen willens gewelen / deren Abdruck zur Er⸗ 
fezung oes Mangels in den Elöfterlichen Befdyichten wobl 
zu wünfchen wäre ; fonften aber iff. mic nicht bekannt, 
daß bisbiebet vom Al. Gnadenberg eine vollitändige Hu 
forie follte herausgegeben worden feyn. Ich babe aud) 
dieſes Vorhaben nod) nicht aufgegeben, fondern fammir 
nod) immer Dazu , unb erbitte mir beámegen Bepträgt ı 
beionders von Urkunden. 


s. GRVNS- 
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GRUNSPERG. 


468. ) Auf bie unveraleichlich fhone Sophien » Quelle 
zu Grünfperg bey Altdorf , von D. Ge. Friedr. Dein⸗ 
lein, Prof. in Altdorf. MS. 4, 

^n den Ctgnen. Schriften unb ueberſetzungen der 
Deutſchen Geſellſchafft in Leipsig, Dritten Theil p. 218. 
fgq. ifl dieſes Gedicht gebrudt zu finben. — Ich babe meiner 
Abſchrift nod) bepgebunben: Giſtoriſche VNachricht von 
tem bey Altdorf ebemals angelegten Luftort, die £s 
wen ⸗Giuft genannt; aus bec 7den Sammlung der Fraͤn⸗ 
tiſchen Ador. Erudit, et Curiofor, VII. Eti@ p, 432. 
Sonit wird unten bey bem Zitel Xefcó nod) einiges son 
Gruͤnſperg vorkommen. 


6. 
Ä HERSBRVCK. 
469.) Rattſchleg Vber bas Ambt Herfprud. MS. Sol. 


12 o ) Gravamina gegen das Hochf. Haus Brandenburgs 
ayreuth, unb in fpecie deflen Beamte zu Ofternofe, 
be» dem Amt Hersbrud, MS. Fol. 
Sie find gefammelt und datirt Hersbruck ben 16. 
Cun. 1714. 


671.) Hersbrud eine Stadt zu Nuͤrnberg gehörig, dee 
Reichs Böheim Lehen. MS. 4. 

Iſt eine bifiorifhe Nachricht von der Stadt, den ehe⸗ 
maligen Proͤbſten, Amtleuten, Pflegern , Kaſtnern und 
Stadtſchreibern, ohngefähr von ber Art, mie wir fie in der 
im I, Band n. 20. 21. angeführten Beſchreibung haben. 


471.) Nachricht was mit Einnehmung Herforuds A. 
1634. (i) begeben hat, mie es der Stadtpfarrer, 
Siegm. Faber, aufgezeichnet. MS. 4 

1473.) 
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1473.) Oratio in laudem Opidi Heresbruccenfis cos. 
c:ipta et fub moderamine CeL C. G. Schvvarzii Anno 
1715. M. Maio inalma Palaecome publice recitatz 1 
]o. Vito Ponhoelzelio , Heresbruceo - Ner. MS. 4, 

Iſt bie Handſchrift, melde id) if dee Muleo Nor, 
Num, V. p. 33. íqq. babe abdtucken laffen. 


3474.) lo. Lud. Apini Febris Epidemicae A. 1694 & 
1695. in Noricae ditionis Oppido Herfprüccenfi et vi- 
cino tra&u graffari deprehenfae , tandemque Petechialis 
redditae Hiitorica Relatio etc. Norib, 1697, $. 


LI» 


! | 7 
KALBENSTEINBERG. 


1475.) M. Joh. Aler. Döderleins Slavoniſch⸗Rußiſches 
$xiligthum mitten in Deutſchland; b. i. ber grofe He 
fige unb Märtyrer , Pheodor Stradilat , oder Theo- 
dorus Dux , aus einer , in der Hochadel „Rieteriſchen 
Kirche zu Ralbenſteinberg, ohnweit Weißenburg am 
Nordgau, aufbehaltenen, mit uralten Gemaͤhlden und 
alt Rußiſchen, ober Slavoniſchen Beyſchriften gezier⸗ 
ten ſehr alten Tafel, nach unterſchledlichen Menaeis 
unb Martyrologiis beeder , ſowol der Morgen s als A⸗ 
bendländifchen Kirchen , vorgefteltet. Stürnb, 1724, 4 
Mir einer großen Kupfertafel. 

Weil Kalb, oder Ralbenjteinberg , (eit 1754. in Nuͤrn— 
bergifhen Beſitz ift, fo gehört biefe Beſchreibung um fo viel 
mehr bieher, als in dem Borberichte verfchredenes von dem 
Otte unb ber num ausgeſtorbenen Familie der Herren von 
Rieter gemeldet wird. Od die aud) dafelbit bemelbte Be 
fhreibung Hn. Pfarrer und M. Girberts von ben raten 
Kalbenfteinbergifhen Siren « Ornaten ium Vorſchein ge 
toınmen , sweifle id), ober wunfchte, Durch ben Augenſchein 
Davon überieuget zu werden. | 


é. ERAFTS- 





B. In Specie. B. Kraftsbof. 9. Lauf. 221 | 


Z 8. 
. :. KRAFTSHOF. 
1476. ) Erafftshöfer Gemaln » Ordnung. A. 1563. MS. 4. 


©. bibl. Feuerlin, n, 1632. b.) aus der ich fie durch gl 
tige Mittheilung erhalten habe, 


9% 
! LAVF. 
8477.) Kaihfäläg bee AmptsLauff. MS, Fol. 


1475 ) Extra& aus der Befchreibung der Güter und des 
Scloßes , und des Amts Lauff Einfommen und Zuger 
fórung, de.À. 1541 MS, Sol. 


1479. $22 Ainefügrtice Nachricht von dem &xyital zu Lauf. 


—— der oufer Wildbahn und Jagd · Gerede 

tigkeit. MS. Fol. 
Diele teteità in dem T. SBanb unter den Deductionen 
angeführte Soffmánnifde Schrift muß aud; vornemlid) bie* ^ 

ber gerechnet werden, 


1480.) Kurzgefaßte Nachricht pon dem reihen Spital zu 
St. Leonhard infauf. Altdorf, 1763. 4- 
Iſt eine Epiftel der Altdotfiſchen deutſchen Geſellſchaft, 
F deren damaligen Secretaͤr Hrn. M. I. C. Martini vtt 
affet. | 
' 1C. 
: NEVNHOF. . 


1481.) Fionbof bey Lauf den Herren Welſern gehörig. 


Es enthaͤlt dieſes MS, allerley: 1) Extradum ex actis 
in cauſſa Nuͤrnberg in ſpecie Herren Welſer contra Brand. 
Bayreuth, ben Einfall in Neunhof betr, 2) Hochieit + unb 

P.I, Sect. IL. | X €opu* 
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yulation » €tritt zwiſchen ber Pfarre Kalchreuth unb Dem 
bad. 3) Hochzeit⸗Mahls Irrung zwiſchen dem Amt Bayer⸗ 
dorf unb Lauf, Hanns Fahn Welſeriſchen⸗ und Sunigm 
ba Keilholzin Grolandiſche Unterthanen im Oedenberg bet 
4) Deraqleichen, einen Welſeriſchen Unterthan zu Großes 
ofhard betr. 5) Noch dergleichen, eine Weiſeriſche tnim 
thans⸗Tochter zu Kleingſchaid betr. 


1482.) Wie zu Markt Neunhof bas Hochnothpeinllche 


Hals +» und Blutgericht von der Reichsadelichen von Beh 
(eci(d)en Cent und Fraiſch⸗Herrſchaft gehalten wird. Fol 


Iſt zu bequemern Gebraud) erfi neuerlid) gebrudd 
worden. 


1483.) H. Wilibald Pirfheimers Befchreibung des Se 
fens Neuhokes, aus bem $atein in das Teutfche 
ſetzet, benebenft mie gebürlicdyen Anmerfungen unb eh 
lichen poetifcdyen Gebanfen vermehret, 1648. 4. 

Dieſes Schreiben , fo Hr. Pirkheimer 1521. von Neun⸗ 
hof aus an feinen guten Sreund , den Domberrn Bernhard 

Adelmann von Adelmannöfeld ergehen Laffen, ift in Pirkhei- 

meri Opp. a Goldafto editis , in den Epiftolis p. $32. fqq. 

zu finden unb bier von bem Pegnitzſchaͤfer Moutano , oder 

D. job. Yellwig, ind Deutihe überjeßt und mit einer 3u, 

fhrift in Berfen verſehen. Die gegenwärtige Ausgabe hat 

(ic jelten gemacht, und begmegen tjt folgende erfdyienen. 


1484.) Hrn. Wilibald PirfpeimersBefchreibung des Marks 
Sedens Sieunfof , inlar. und deutſcher Sprache, mit 
denen nöthigjten Anmerfungen. 1758. 4- 

Die Anmerkungen find aus der vorigen Ausgabe !theilg 
beybehalten, theils gemindert und gemebret, bie Zuſchrift in 
Derfen iſt weggelaſſen, io wie die am Ende befindliche Por 
tiſche Gebanten auf allerley Gegenſtaͤnde in Neunhof, dafuͤt 
aber iſt der lateiniſche Text der deutſchen Ueberſetzung zur 
Cite geſtellet worden. 


1485.) 





B. fn Specie. ro. Neunbof. dc ^" 323 


/ 2485.) MWelferifches Peinliches Urthel über Heine. Schroͤ⸗ 
*. belnic, Publ. Markt Neunhof den 17. Mart. 1718. 4. 


= 2486 ) Urgichten und Peinliche Urcheilüber y. Hanns Ge. 

" * Ernft, 2. yof. Högerl, 3. Mich. Thaler, welche wegen 

verübter Diebftähle In bem ReichssAdelic) on Welſeri⸗ 

ſchen Marktflecken Neunhof den 22. Aug. 1758. mit 

Strang und Schwerd vom. $eben zum Tode gebracht 

- worden. Wobey nod) 3. Urchel von obigen Malehisams 
ten Anhängen - - angefüget feyn. 4. | 


II 
OBERBVRG. 

1487.) Urkunden, fefen + Kauf » Bererb sund Verwechs⸗ 
[unge » Briefe u. a. über die Oberbürg ben Nürnberg, 
MS. Sol. 

Es find 33. Urkunden über dieſes anfehnlidhe Landgut ; 

und darunter gleid) bie erfie ber Reichs + Eehendrief über 

die Oberbürg K. Carl des IV, d, d, Würzburg 1372. Mitte 
mod vor Pfingiten. | 


1488.) Oberbürger Mandat ju Moͤgeldorf zu verícfen 1c. 
Ms. ($ol, , 
I2. 


OFFENHAVSEN. 


3489.) Andr. Würfels Befchreibung einiger Bracteaten⸗ 
Diepfenninge und Gefchmeide , welche zu Offenpaufem 
ín dem Wifenbergifchen find ausgegraben worden 1c. 
Altdorf, 1761. 4. 

Kaum babe id) biefe Schrift anderswohin au rednen 
gewußt. Die Erfindung und Ausgrabung geſchah im bet 
Pfingſtwoche 1760. von zween Taglöhnern. Der ſel. Verf. 
hat die Stuͤcke, die er fuͤr ſich behielt, und hier beſchrieb, 
bald Darauf in das Churbayriſche Muͤnzkabinet in der ruͤhm⸗ 
lihen Abſicht überlaffen , Damit fie ber Nachwelt länger ‚als 
in Privat » Händen , verfihert blieben. Denn es find un⸗ 

X2 gemein 
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yulation » tritt zwiſchen ber Pfarre Kalchreuth und Bee 
bach. 3) Hochzeit⸗Mahls String zwiſchen dem Amt Bayerb 
dorf unb Lauf, Hanns Jahn XOclferifcben + und Kunigum 
ba Keilholzin Girofanbifde Untertanen zu Dedenberg betr. 
4) Dergleichen, einen Welferifcben Unterthan zu Grofe» 
gſchaid betr. 5) Noch dergleihen, eine Welferifche Unten 
tbani » Tochter zu Kleingſchaid betr. 


1482.) Wie zu Marft Neunhof das Hochnorhpeinliche 


Hals⸗ und Blutgericht von ber Neichsadelicyen von Bel, 
ferifchen Gent «unb Sraifdy Herrfchaft gehalten wird. Sel. 

Iſt zu bequemern Gebrauch ect neuerlich gebrudet 
morden. 


1483.) H.Wilibald Pirfheimers Befchreibung des Flek⸗ 


fens Deuhotes, aus bem $atein in bas Teutfche s 
feet , benebenft mie gebürlicdyen Anmerfungen unb etr 
lichen poetiſchen Gedanken vermehret, 1648. 4. 
Diefes Schreiben , fo Hr. Pirfheimer 1521. von Sei 
hof aus an feinen guten Freund , den Somberrn Bernhard 
Adelmann von Adelmannöfeld ergehen Laffen, ift in Pirkhei- 
meriOpp.a Goldafto editis , in den Epiftolis p. 232. fqq. 
zu finden unb bier bon bem Pegnitzſchaͤfer Moutano , obet 
D- Job. Yellwig, ind Deutſche überjeßt und mit einer 3u, 
fhrift in Berfen verfehen. Die gegenwärtige Ausgabe hat 
(i jelten gemacht, unb be&megen iſt folgende erſchienen. 


uo Hrn. Willibald PirfheimersBefchreibung des Marks 
Fleckens Neunhof, inlar. unb deutſcher Sprache, mit 
denen noͤthigſten Anmerkungen. 1758. 4. 

Die Anmerkungen find ang der vorigen Ausgabe Itheilg 
bepbehalten, tbeilà gemindert und gemebret, pte Zuſchrift in 


Verſen iftmeggelaffen , fo wiedie am Ende hefindlidhe qoo 


tifhe Gebanten auf allerley Gegenſtaͤnde in Neunhof, datt 
aber iſt der lateiniſche Zert der deutſchen Ueberfegung qut 
Seite geftelet worden. 


1485.) 


WA — 
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1485.) Welferifches Peinliches Urthel über eint. Schroͤ⸗ 
deln ic. Publ. Markt Neunhof ben. r7. Mart. 1718. 4. 


2486 ) Urgichten unb Peinliche Urteil über 1. HannsGe. 

Ernſt, 2. Joh. Högerl, 3. Mich. Thaler, melde wegen 
verübter Diebftähle In dem Reichs⸗Adelich on Welſeri⸗ 

- hen Marfefleden Neunhof den 22. Aug. 1758. mit 

Strang und Schwerd vom. feben zum Tode MA 
toorben, Woben nod) 3. Urthel von obigen Malefisams 
ten Anhängen - - angefilget feyn. 4. 


II 
OBERBVRG. ! 

1487.) Urfunden, Schen + Kauf ; SBererb sund Verwechs⸗ 

[unge » Briefe u. a. über die Oberbürg bey Nürnberg. 

MS, $ol. Ä 
Es find 33. Urkunden über dieſes anfehnlidhe Panbgut / 
und darunter gleich bie erfte ber Reichs * Eehendrief über 
die Oberbuͤrg K. Carl des IV, d, d. Würzburg 1372. Mitt 
mod vor Pfingiten. | | 


1488.) Dberbürger Mandat zu Mögeldorf zu verícfen 1c. 
MS. ‚Sol, | , 

I2. Fo 
OFFENHAVSEN. . 

1489.) Andre. Würfels Befchreibung einiger Bracteatens 
Dickpfenninge und Gefchmeide , weldye zu Offendauſen 
(n dem Difenbergifchen find ausgegraben worden ac. 
Altdorf, 1761. 4 

Kaum babe id) biefe Schrift anderswohin zu rechnen 
gewußt. Die Erfindung unb Ausgrabung geſchah im der 
Pfingſtwoche 1760. von zween Taglöhnern. Der ſel. Verf. 
hat die Stuͤcke, die er fuͤt ſich behielt, und hier beſchrieb, 
bald Darauf in dag Churbayriſche Muͤnzkabinet in ber ruͤhm⸗ 
lichen Abſicht überlaffen , damit fie ber Nachwelt länger ‚als 
in Privat » Händen , verfichert blieben. Denn e find un⸗ 

X2 gemein 
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geinein tate Muͤnen darunter , imb béfonbetà ift ein Hra- 
toldus Dux unter ben beutíden Herzoglichen Drünsen bai 
ältefte €tüd , fo mir bis dato haben. Weil fomol ber Ku⸗ 
pferftecher ben diefer Wuͤrfeliſchen Beſchreibung viele Sel» 
fet der Ginbilbung begangen , als aud) der fel, Verf. felbg 
feine eigenen Meynungen unb Vorſtellungen von Dielen 
Münzen gehabt , fo malte fi Herr Joſeph Eucharius 
Overmayr nod) einmal über deren Abbildung und Ertl, 
rung , die er anf-eine febr vorsliglihe und gelehrte Art ge 
liefert bat in feiner Hiſtoriſchen Nachricht von Bayerifchen 
Wiönsen (Franffı und Leipz. 1763. 4.) S. 209. ff. €t bat 
fie in Kaiſerliche, Hersogliche unb Bifchöfliche Muͤnzen ein, 
getheilet unb geaeiget , wie fie ſowol bie bisher bekannte 
Reyhe der Ouelfijdent Muͤnzen fortfegen ,.a(8 auch ben 
ferneen Verlauf des Bayriſchen Muͤnzweſens im 12. und r3. 
Ser. entbeden und erläutern. Uebrigens ift bie Würfelis 
fie Beihreibung neuerlih erft eingebrudt worden in bie 
Yuserlefenen und nüslicdhen TZeuigkeiten für alle Mönzs 
fiebpaber, 18.19. und 20. Stüd. (Nuͤrnb. 1771, 4.) 


13. 
. RASCH. * 
2490.) Raſcher Urkundenbuch. MS. Fol, 

Es enthalt diefe [höne Sammlung folgendes: 1.) 
Etiftung ber Fruͤhmeß sn Raſch 1465. 2) Vertrag zwiſchen 
denen zu Grub, Schmwarzentad und Dörlbad) 1515. 3) 

. Bertrag zwiſchen Raſch und Wegelöberg ben Fuhrweg betr. 
1529. 4) Auswecqhslung ded Zagersberg gegen ben Kolben: 
(obe 1526. 5) Vertrag zwiſchen Raſch und Weztzelsberg 
fhiebtriebà halben, 1528. 6) Konfirmation der Scübmef 
zu Raſch von Biſchof Wilhelm von Eichftett,1465- 7) Der: 
trag zwiſchen ber Herrichaft Altdorf, aud) Reinhard gie 

. ben , und der Gemeinbe su Raſch, 1547. 8) Erbluden: 
brief au Raſch. 9) Vererbung ber Schmidten su Raſch. 
10) Berechtigung beà Hofs zum Pradenfeld. — 11) Sriedte 
Behaims Kaufbrief über das Schloß Grondberg, veo 

12) Ex⸗ 





BEEN 
L] 
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12) Ertract aus Des Amts Altdorf 'Dribilegien« oder Ord⸗ 
mungs + Bud) aufgericht 1561. Blumenbeſuch betr. 13) 

. Gnbres Oertels des ältern Kaufbrief uͤber Hohen Raſch, 1550. 
$4) Beſchwehrung einer Oemetne zu Altdorf wegen bet 
Scafweids⸗Verlaſſung zu Raſch, 1617. 14) Veran 

' mortung der Gemeine iu Raſch. 10 Beſcheid der Herren | 
gandpflegerer — 17 7 Markung im Hohenſchlag gehalten, — ^ 
1618. 18) Nacbarliche und gutmiBige Bereinigung mit 
bem Weyherfluß in bie SBurgtanner ober Alberfperger Wey⸗ 
et, 1615. 19) Eyrtract ans bem Saalbuch Über bas Amt 
Altvorf. 20) Verzeichniß ber Articul und Puncten, bie . 
Gemein Ordnung qr Raſch bett 2r) Vertrag mifden 
Raſch und Doͤrlbach Viehtriebs halber. 22) Pflicht unb 
Belohnung eines Flures ni Raſch, 1607. 


14. | 
 ROCKENBRVNN. 
1491.) Monumenta und Infcriptiones ; welche zu Rocken⸗ 


brunn an der Wand gegen den Eingang über zu fehen 
find. MS. Sol. . 


I $. 
ROTHENBERG. 
1492.) Dan. Guil, Molleri difp. de Caitro Rotenberg. Alt. 
1704- 4- | f ' | 
14932. Kurzgefaßte Hiſtorlſche Nachricht von ber beruͤhm⸗ 
ten Beftung Nothenberg. Frankf. und felpylg. 1744: 4. 


Mit einem Kupfer, fo die damalige Belagerung des 
Rothenbergs vorftellet, | 


Diele Schrift it bem fel. Herrn reb. Conr, Schön« 
leben zugeſchrieben unb metítens aus den Hamburgiſchen 
hiſtoriſchen Remarquen von 1704. genommen worden. — — 


1494.) Rothenberger Urkunden⸗VBuch. MS. 4, 
AM 


N 
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Iſt eine fhöne Sammlung von atten Urkunden, Raufı 
bficfen , DBerträgen , Specificationen der Burggrafen, 
Banerben , Ortfhaften ‚die Rothenberg angehen, und der» 

20. gleiben. ‘ 
1495.) Vergleich zwiſchen ber Herrfchaft Rothenberg und 
der Stade Mirnberg die von beyderſeits Unterthanen 
-" MON Hothzelten betr. d. d. 22. May 1606. MS. 


Iſt in Der vorhergehenden Sammlung nidt befinblid 
. unb ein Theil oder Extract eines su SSord)beim wegen um 
terfchiedlicher Jrrungen vorgegangenen Vergleichs. 


, 8496.) Die Herrfchatft Rothenberg unvveitNürnberg ge- 
ven der Obern Pfalz gelegen. Ge. Cpb. Kilian Exc. Ein 
Blat in Querol, Ä 

Iſt ein Landchärtgen, welches id im 1. Bande nod) 
nit habe anzeigen können und alfo hieher fete. 


„as 16. 
WILHERMSDORF. 
1497.) Wilhernisdorfer Receß wegen der Religion und 
Nfarrgerechrfamen mit Nürnberg errichtet d. d. 20. IuL 
1670. MS, Fol. 


1498.) Joh. Chriftian Mibels Hiftorifche Befchreibung 
von Wilhermsdorf - - Anhang von den beeden Ritters 
guͤtern Neufes und Buchklingen. Nuͤrnb. 1742. 5. Mit 
einem Kupfer. 

Der Magiftrat der Stadt Nuͤrnb. wird zu Wilhermbs 
dorf als Benefactoren in das Kirchengebeth eingeichloffen, 
zahlt aud) jaͤhrlich 24 ff. für Kirch⸗ und Schulbediente bas 
bin. Bor bieíem bat unfere Stadt bie Parochial - [ura das 
ſelbſt gehabt. 


— (erm 
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BIBLIOTHECA 
 NORICA 
WILLIANA 


Sritifches Berzeichniß 
aller Schriften, 


welche 


ie. Stadt Ruͤrnberg 


angeben, 


ur Erlauͤterung deren Geſchichte 


ſeit vielen Jahren geſammlet hat, 


in öffentlichen Drude 
befchreibet 
Georg Andreas Bill, 


Kaiſ. Hof: 8 SSfalsgraf , der Dichttunftl, Geſchichte 
unb Politif d orb. ‚Lehrer, 


PAIRS rr. 
SCRIPTORVM AD HIST. LITERARIAM 

PARS LL. | 
AD HIST, NATVRALEM ET MIXTAM 

PERTINENTIVM. 


Altdorf, | 
gebrudt bey Sb e! Meyer, 1994 


—- Li 
- 


l'ethet, find e$, bie Ich, wie biemit geſchichet, oͤffent⸗ 
fidy)- habe bezeigen toties, Es war nicht genug, bef 
few. Magnificenz mein Vorhaben wit Bevfall umb 
Unterftügung, und mid) mit Mittheilung fo vieler ſchoͤner 
€ adm aus Deco gan umvergleichlichen Buͤcherſchatze 
bebrten ; fondern Sie übernahmen aud) die mühfeme 
B:ichäftigung, alle "Bögen meiner Handſchrift mit ber 
Denentelben gau; eignen Genauigkeit und Sorgfalt 
Durchzulefen und mid) burd) gründliche Bemerkungen 
unb Öftere Dermehrungen in den Stand zu ſetzen, 
Dem Werkgen einen gróferu Grab der Vollkommen⸗ 
heit zu geben, als ich für mid vermocht hätte. Thum 
Sie biefes, mein allertheuerſter Gönner, ferne ; 
würdigen Sie mid) Ihres dauernden Wohlwollens, 
und genießen Sie in glücklichen Tagen bis auf ein ges 
fegnetes hohes Alter bie fo wohl gegründete Greube eu 
Ihrem würdigen einigen Sohne, und bie Fruͤchte 
zuhmoodeften Bemühungen um ben Staat unb um us 
fete Ahnen (o eupfobine und (o angelegene Haheſchule. 


3, fo lange ich lebe, bin in der erabictiafis 








Cip. Wohlgebohrnen Magnificeng 


gani gehorſamſter Diener 


Georg Andreas Will. 


a- — 
. 
4 


B. In Specie. 3. Grünfperg. 6. Herspruck. 3 19 


5. 
GRVNSPERG. | 
1468.) Auf die unveraleichlich fhone Sophlen » Quelle 
zu Grünfperg bey Alsdorf , vou D. Ge, Friedr. Dein⸗ 
lein , Prof. in Altdorf, MS. 4, 
| Cn den Eignen Schriften und Ueberſetzungen ber 
Deutſchen Geſellſchafft in Leipiig, dritten Theil p.arg. 
fqq. ift dieſes Gedicht gebrudt zu finden. Ich habe meiner 
Abſchrift nod) beygebunden: Biſtotiſche Nachricht von 
dem bey Altdorf ebemals angelegten Kuſtort, Die Ks 
wen Binft genannt; aus der 7den Sammlung ber Fraͤn⸗ 
fifhen ^Qor. Erudit, et Curiofor, VIII, Eti@ p, 432. 
Sonſt wird Unten bep bem Titel Xefcb nod) einiges son 
Gruͤnſperg vorkommen 


6. 
1469.) Rattſchleg Vber bas Ambt Herßpruck. MS. Sol. 


1470 ) Gravamina gegen das Hochf. Haus Brandenburgs 
apreutb , und in fpecic deflen Beamte zu Oſternohe, 
ben dem Amt Hersbruck. MS. Fol. 
Sie find gefammelt und batirt Hersbruck ben 16. 
Cun. 1714. 


1671.) Hersbrud eine Stade zu Nürnberg gehörig, des: 
Reichs Böhelm £cfjen. MS. 4. 

Iſt eine hiſtoriſche Nachricht von der Stadt, den ehe⸗ 
maligen Proͤbſten, Amtleuten, Pflegern, Kaſtnern und 
Stadtſchreibern, obngefábr von der Art, wie wir fie in'der 
im I, Band n. 20. 21. angeführten Befchreivung haben. 


1472.) Nachricht was mit Einnehmung Herſprucks X. 
1634. (i) begeben hat, wie es der Citabrpfarret , - 
Siegm. Saber, aufgezeichnet. MS. 4 


n 1473.) 





á 





BE 
Dem E 
MAGNIFICO, 
Wohlgebohrnen 
und Hochgelehrten Herrn, 
Herrn 


D. Johann Conrad 
— mSeuerlein, — 


vortreflichen und hochberuͤhmten ICto , 
der Republik Nürnberg vordern Conſulenten, 
der Univerſitaͤt Altdorf Prokanzler unb hiemit 
Kaiſ. Hof⸗und Pfalzgrafen, 


meinem 


bod geneigteften Gönner! 
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Iſt eine fhöne Sammlung von allen Urkunden, auf, 
briefen , Vertraͤgen, Specificationen der Burggrafenı 
Banerben , Ortſchaften, die Rothenberg angehen, und der» 

‚gleichen. 0m 

149.) Vergleich zwifchen der Herrſchaft Rothenberg und 
der Stade Muͤrnberg die von beyderſeits Unterthanen 
-" MN Hothzeiten bett. d. d. 22. May 1606. MS. 


Iſt in der vorhergehenden Sammlung nidt befindlih 
„und ein Therl oder Ertract eines su SSord)beim wegen un 
terfhhiedlicher Syrrungen vorgegangenen Vergleichs. 


. 8496.) Die Herrfchafft Rothenberg unvveitNürnberg ge- 
ven der Obern Pfalz gelegen. Ge. Cpb. Kilian Exc. Ein 
Blat in QuerFol. 
ft ein Landchaͤrtgen, welches id im I. Bande nod) 
nidt babe anzeigen können und alfo hieher ſetze. 


16. 
WILHERMSDORF. 
1497.) Wilhermsdorfer SRece wegen der Religion unb 
Pfarrgerechtſamen mit Nürnberg errichtet d. d. 20. Iul 
1670. MS, Fol. 


1498.) ob. friftian Wibels Hiftorifche Befchreibung 
von Wilhermsdorf - - Anhang von ben beeden Ritter 
gütern Neufes und Buchklingen. Stürnb, 174.2. g. Mit 
einem Kupfer, 

Der Magiftrat der Stadt Nuͤrnb. wird su Wilherms⸗ 
dorf ald Benefactoren in das Sirdengebeti) eingeichloflen, 
zahlt aud) jährlich 24 ff. für Kirch⸗ und Schulbediente ba 
bin, Bor bieíem hat unfere Stadt Die Parochial - Iura bd» 
ſelbſt gehabt. 


v» | 





BIBLIOTHECA 
NORICA 
WILLIANA 
Kritifches Verzeichniß 
aller Schriften, 
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322 V. Hifleria Agri Norici. 


pulation » Stritt zwiſchen der Pfarre Kalchreuth unb Beer 

' Pad. 3) Hochzeit⸗Mahls Irrung zwiſchen dem Amt Bayerk 

dorf und Lauf, Hanns Zahn Welferifchen » und Kunigum 

: da Reilholsin Grolandiſche Unterthanen zu Dedenberg beit. 

- 4) Dergleidhen , einen Welferifchen Unterthan zu Brofßen 

gſchaid betr. $) Noch dergleichen, eine Weiſeriſche Unter 
tbana » £odbter zu Kleingfchaid betr. 


1482.) Wie zu Markt. Meunhof das Hochnothpeinliche 
Hals⸗ und Blurgericht von ber Neichsadelichen vonWel⸗ 
ferifchen €ent und Fraiſch⸗Herrſchaft gehalten wird. Sel. 

Cy(t zu bequemern Gebraud) erfi neuerlich gedrude 
worden. 


1483.) H.Wilibald Pirfheimers Befchreibung des Stef 
fene Deuhokes, aus bem fatein in bas Teutſche über 
Teer , benebenft mit gebürlichen Anmerfungen und eb 
lichen poetifdjen Gedanken vermehret, 1648. 4. 

Diefes Schreiben , fo Hr. Pirkheimer 1521. von Neun⸗ 
hof aus anfeinen guten Freund , ben Somberrn Bernhard 
Adelmann von Adelmannöfeld ergehen Laffen, ift in Pirkhei- 
meri Opp. a Goldafto editis , in ben Epiftolis p. 232. fqq. 
zu finden unb bier bon bem Pegnigfchafer Moutano , oder 
3). Job. zellwig, ins Deutiche überjegt und mit einer Zu, 
fhrift in Verſen verſehen. Die gegenwärtige Ausgabe hat 
(id) felten gemacht, unb deßwegen t(t folgende erfchienen. 


— 1484.) Hrn. Willibald PirfpeimersBefchreibung des Marks 
Fleckens Neunhof, inlar. unb deutſcher Cpradje , mit 
denen nöthigften Anmerfungen. 1758. 4. 

Die Anmerkungen find aus der vorigen Ausgabe !tbeill 
beybehalten, tbeil8 gemindert und gemebret, die 3uídyrift in 
Verſen iſt weggelaſſen, fo wie die am Ende hefindlihe qoo 
tiſche Gebanten auf allerley Begenftande in Neunhof, dafuͤt 
aber iſt der lateiniſche Text der deutſchen Ueberſetzung zut 
Seite geſtellet worden. 


1485.) 





, » 
ı 
LI 
. 
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B. ln Specie. 1o. Neunbof, ac. 323. 


1485.) Welferifches Deinliches Urthel über Heine. Scheds 
deln 1c. Publ, Markt Neunhof den.s7. Mart. 1718. 4. 


2486 ) Urgichten und Peinliche Urcheilüber 1. Hanns Ge. 

' Ernfi, 2. yof. Högerl, 3. Mich. Thaler, welche wegen 
veruͤbter Diebftähle In bem Reichs⸗Adelich «son Welſeri⸗ 
fien Marktflecken Neunhof den 22. Aug. 1758. mit 
€ trang und Schwerd vom. Leben zum Tode gebracht 

worden. Wobey nod) 3. Urthel von obigen ein 
ten Anhängen - - angefüget fep. > | 


Il . 
OBERBVRG. 

1487.) Urkunden, Schen + Kauf » Bererb «unb Verwechs⸗ 
lungs» Briefe u. a. über die Oberbürg bey Nürnberg: 
MS, Sol. Ä 

Es find 33. Urkunden über dieſes anfebntide Landgut / 
und darunter gleid bie erfie ber Reichs + Lehendrief über 
die Dberbürg S. Karl des 1V, d, d. Würzburg 1372. Mitte 


10098 vor Pfingiten. | 
1488.) Oberbürger Mandar qu Mögeldorf zu verlcfen 1c. 
MS. ($of, | , 
12% ! 
OFFENHAVSEN. 


3489.) Andre. Würfels Befchreibung einiger Bracteaten⸗ 
Diepfenninge und Gefchmeide , welche zu Offendauſen 
In dem Nuͤrnbergiſchen find ausgegraben worden 1c. 
Altdorf, 1761. 4. 

Kaum babe id) biefe Schrift anderswohin zu rechnen 
 Qemuót. Die Erfindung und Ausgrabung gefhah in bet 
Pfingſtwoche 1760. non zween Taglöhnern. Der ſel. Verf. 
hat die Stuͤcke, die er fuͤr ſich behielt, und hier beſchrieb, 
bald Darauf in das Churbayriſche Muͤnzkabinet in ber ruͤhm⸗ 
lichen Abſicht uͤberlaſſen, damit fie ber Nachwelt langer ‚als 
in Privat » Handen ‚ verſichert blieben. Denn e (inb. twn» 
X 2 gemein 


Magnifice, 
. Wohlgebohrner und Hochgelehrter 


Herr, 
Hochseneigteſter Goͤnner! 


ETE 


J. Vertrauen auf die mit Ew. Wohlgebohrnen 
Magnificenz von Jugend auf unrerhaltene 
Freundſchaft duͤrfte ich wol mehr, als die Zueignung 
bleſes geringen Baͤndgens, wagen. Bey dieſet aber 
bin ich um fo viel Becker, weil dag CBerbáttni& , in 
welchem ich mit Denenfelben zu fliehen das Gluͤck 
babe, mid) von bem Verdacht einer Schmeicheley, 
oder anderer unreiner Abfichten der Dedicanten, gaͤnz⸗ 
lich losſpricht. Nichts, ale warme Liebe, mit ber ich 
Sie vetere , und ein ehrerbietiger Dank für Dero 


ausnehmenbe Verbienfte um meine Nuͤrnbergiſche Bib⸗ 
a3 liothek, 


— 
. . 
. - 


liothek, find e$, bie Ich, wie hiemit geſchiehet, öffetts 
lich kabe bejeigen wollen. Es war nicht gerug , ba 
Ew. Magnificenz mein Vorhaben wit Bevfall und 
Unterftügung, unb mid) mit Mittheilung fo vieler ſchoͤner 
Sachen aus‘ Deco ganz umergloichlichem Buͤcherſchatze 
becbrten ; fondern Sie übernahmen aud) die muͤhſame 
B ſchaͤftigung, alle Bögen meiner Handfchrift mit be 
Denentelben ganz eignen Genauigkeit und Sorgfalt 
Durchzulefen und mid) durch gründliche Bemerkungen 
und Öftere Dermehrungen in den Stand zu fegen, 
dem Werkgen einen größern Grad der Vollkommen⸗ 
heit zu geben, als ich für mid) vermochte hätte. Thun 
Sie dieſes, mein allerebeuerfier Bönner, feme ; 
würdigen Sie mich Ihres dauernden Wohlwollens, 
und genießen Sie in glücklichen Tagen bis auf ein go 
fegnetes hohes Alter die fo wohl gegründete Freude eu 
Ihrem mürbigen einzigen Sohne, und bie Früchte 
rubmoegeften Bemühungen um den Staat und um 
ſere Ihnen (o empfobine und fo angelegene ——e— 


Ich, fo fenge id Ich, $a à e dictu 
Hochachtung 


Ew. Wohlgebohrnen Magnificeng 


gati geborfamfter Diener | 


Georg Andreas Will 





Norrede 


Joe Vermuthen hat mein Borrath zur Nuͤrn⸗ 
bergiſchen Gelehrten⸗Geſchichte gegen⸗ 
iges viertes Baͤndgen unſerer vaterlaͤndiſchen 





iothek nicht ausgefuͤllet, unb ich habe noch die 


it ? und Vermiſchte Geſchichte dazu nehmen 
n. Die Liebhaber werden mir ſolches eher orte 
t1, als daß fie damit unzufrieden (enn ſollten. 
erfpahren einen Theil des Aufwands; das gam 
zerk fommt eher zu Stande, und nun koͤnnen 
a8 nad) dem erftern ‘Plan überbleibende ſechſte 
gen zu der Porträts Sammlung anwenden. 


a 4 | | Am 





vm Vorrede. 


' Am gegenwärtigen vierten Bändgen war be 
‚zeit der Druck des dritten Theiles, oder der Ge⸗ 
lehrten⸗Geſchichte, geendiget , al& id) auf eine ganz 
unerwartete und freumüthige Art mit literarifchen 
Schaͤtzen befchenfet wurde, deren Anzeige billig bie 
ber gehoͤret; weswegen ich aud) meine Lefer und Lieb⸗ 
baber, mit ibrer Grlaubnig, bier in der Vorrede 
umftändlich davon unterhalten will, Ich irre ges 
wiß tucbt , wenn id) behaubte, daß ich ihnen und 
‚der ganzen gelehrten Welt eine wichtige und gemein 
nuͤtzige Nachricht ertheile, 


. Gift befannt, daß der fel. D. Guſtav G6 
org Seltner, vormaliger 24jähriger Profeſſor zu 
Adorf , dann Paftor zu ‘Poppenreuth , woſelbſt 
er im J. 1738. geſtorben iſt, einer unſerer größten 

Männer gewefen , der (id) um die Auslegung der 
H.Schrift, um bie Theologie , Philologie, miri 
genländifche Literatur , Kirchens Gelehrten und bes 
fonberá unfere Nürnbergifche Gefchichte , gan; eis 
gene und unfterbiicye Verdienfte gemacht hat, Man 
wundert fid) billig über bie ungemeine Arbeitfamfeit 
dieſes vortreflichen Gelehrten, ber bey bem mii 
ſamſten Sauf , in bem er lebte, eine fo große 


Men 
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Menge von Schriften, bie ich in dem Nürnbergifchen 
Gelehrten Lexikon anfübrte, bat liefern, und zwar. 
mit einer fo groffen Genauigkeit fertigen koͤnnen, 
daß feine derfelben (cbled)t, oder nur mittelmäßig 
gerathen wäre, Bey allem diefen führte er bis an 
feinen Tod den verbreiteteften Briefwechfel mit den 
größten Männern in und zum Theil außer Deutſch⸗ 
land , und hinterlies nod) über diefed eine beträcht« 
liche Anzahl gelehrter Ausarbeitungen, Collectaneen 
und anderer.theild zum Drucke fertiger Handſchrif⸗ 
ten. Weiler Peine, Kinder hatte, vermachte et. 
diefe Handfchriften und feinen ganzen Briefwechfel 
feiner Schweiterfohn , dem fel. Diac, zu Fuͤrth, 
Stiedrih Matthäus Luft, einem aelebrten 
Manne , den befagter fein once, unb der beruͤhm⸗ 
te Abt Mosheim zu Helmſtaͤdt, ausgebildet has 
ben , und ber (id) aud) durch feine biblifchen Gs - 
. lduterungen aus den morgenländifchen unb andern 
Reifebefchreibungen rüfmlid) befannt gemacht hat, 
Allein diefer wadere Mann überlebte Zeltnern 
. nicht volle zwey Jahre und ftarb frübgeitig im 35ſten 
feines Alters. Seit diefer Zeit liegen die Zeltneris 
(den Handſchriften bey der Luftifchen Familie al$ 
ein heiligwerthes Denkmahl des Fleißes "unb Ruh⸗ 
a $ Ä med 


x Dorrebe. 


mes ihres großen Freundes. Der ditefte Sohn 
bed fel, Diac. £ufte , Herr Andreas Georg 
Luft, vormals zu Heroldsberg , mun zu St. 2e 
onhard vor Nuͤrnberg, Paftor , verwahrte fie unb 
gieng lange mit bem Giebanfen um , fie ber gelebt, 
ten Welt befaont und ein » und anders menigftend 
Davon brauchbar zu machen. Er hat hiezu bie te 
forderliche Gelehrfamkeit und Gaben’; aber Gott 
(este ibn in eines unferer weitläuftigfien unb müly 
famften Pfarrämter, im welchem er alle Hoffnung, 
biet Schaͤtze für fid) und andere zu nuͤtzen, auf 
geben mußte. Um fie iedoch nicht bem bloßen 
€ djid(ale und einer ungewißen Sufunft zu überlaß 
fen , fam dieier würbige 9Dtann mit feinem Bruder, 
Herrn Cbriftepb Siegmund Luft, Hochgraͤf⸗ 
lich « Solmfifchen Gecretär zu Wildenfeld in Sach⸗ 
fen , an mich und botben mir biefen Familien⸗ 
Schas fo leutíelig ald freymillig unb ohne alles 
mein Gefud) , bloß in der Abficht an, ob id) et, 
warn durch mid) und. andere im Stande feyn moͤch⸗ 
tc, ibn befannt zu machen und etwas davon her» 
auszugeben. Ich zauderte fo wenig mit der frew 
digften und danfbarften Annehmung diefes ganz uns 
erwarteten großmüthigen Anerbietend, als wenig 
| der 
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Herr Paftor Luft (dumte , mir die Hand» 
iften feibft zu meinem Beſitze zu übermachen, 
| banfe biefem hochgeſchaͤtzten Freunde biemit 
b öffentlich für bas auf mid) geſetzte befondere unb 
geneigte Zutrauen , fo wie im Namen ber ges 
ten Welt und aller Seltnerifchen Verehrer, für 
Vergnuͤgen, den Nugenund alle Früchte , bie 
ietzt unb in Sufunft vom diefer ganz uneigen⸗ 
igen Uebergebung möchten genieffen loffen. 
Die Sreube und Gmfigfeit , mit der ich mid) 
t die Zeltnerifchen Handfchriften hermachte, fo 
, id) mich einige Zeit ganz in Diefelben vergrub , 
id) nicht befchreiben. Man muß mid) , unb 
nen 9Datriotiómut , und Zeltnern fenem, 
wt man (id) ſolches, und mas id) empfunden 
e, vorftellen mill. — Ich bedbte dabey , wie 
did id) zu bem Zeltnerifchen Namen fey, und 
inerte mid) fogleid) an meine: Sreundfchaft mit 
y fel. Doct. Med. Guſtav Georg Zeltner, 
1 Taufpathen und Brudersfohn des Theologen, 
| dem id) aud) den Lieberreft des Briefwech⸗ 
‚feines fe. Vaters , viele literariſche Anekdoten 
| bie game Porträt «unb Supferfummlumg über 
unen habe. 

Scd) 


» - 
- . . 
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Nach dieſer Erzählung eile.ich zu meinem Vor⸗ 
haben. , die Seltnerifcyen Handſchriften zu befchreis 


ben, oder vielmehr nut anzuzeigen, unb einige Ans 


merfungen babey zu machen. Vorausſetzen muß 
id) , Daß es gleichwol nicht alle Handfchriften find, 
bie der berühmte Mann Dinterlaffen Dat. Was 
er zu dem nuͤtzlichen Werke und Vorhaben de ty- 
pographiis illuftribus et priuatis gefammlet hat , 


überließ er nod) vor feinem Tode feinemalten Schiv 


de 


lee, Sreunbe unb. Gorrefponbenten , bem nun aud) 
fd. Memmingifchen Spolpbiftor 2D. Schelhorn. 
Die fchönen Vitae Antiftitum Ecclefiae Norimb. 
ab initio repurgatae doctrinae, bieer gleid) bem 
Culmaͤnniſchen, Helingifchen , Kaufmaͤnniſchen Le⸗ 
ben ausgearbeitet hat, find in bie Ebneriſche Bib⸗ 
liothek gefommen. Die Hiſtorie der Nuͤrnbergi⸗ 
ſchen Normalbuͤcher iſt in mehrern Handen, und 
ganz neuerlich Hoffnung zu deren laͤngſt gewuͤnſch⸗ 
ten Ausgabe zu Nuͤrnberg gemacht worden. Die 
akademiſchen Diſputationen des ſel. D. Zeltners, 
mit deſſelben eigenhaͤndigen Anmerkungen vermely 
ret, beſitzet der Hr. Pfarrer Luft, nebſt einem 
und dem andern, noch. Was ich uͤberkommen 


habe, ſind auſſer dem Briefwechſel, von dem ich 
zu⸗ 





Dortebe c 0 xu 


zülletzt reden werde, theils gelehrte Arbeiten und Hand⸗ 
ſchriften des ſel. Zeltners ſelbſt, theils anderer, 
die bey ihm liegen geblieben ſind, oder die er ſich 
in ſeinen iuͤngern Jahren hat abſchreiben laſſen, als 
y. G., Collegia von dem berühmten ob. Andr. 
mid. , einem ehemaligen. ‚Lehrer - unſers 2», 
Zeltners. „Sch recenfirt ſi ie alfo in ‚folgenden juo | 
fioe : W 


MSS. b. D. G. G. Zeltneri, omnia a inedita, 
= quacdam afecta. Pe 
NUUS A, 
a. Biblica et Exegetica. 
1.) Expofitiones in librum Hiobi, $. 


Eind von des fel. Mannes eignet Hand gefhricen 
unb (dimer iu leſen, geben aud nut bis auf Das ap. 32, ^ 


LI 


2.) Expofitiones Matthael Cap, XXII , 14-29. item 
' Cap. XXVI. cum initio Cap. XXVII. 4. 
^. &ind aud) von bet eignen, aber biepmal ſehr leſerll⸗ 
chen Zeltneriſchen Hand. | 


9») Breuis introdu&io in-Apocalypfın lohannis, 4. 
.. Iſt eine ganz file Sciagraphie ober Tadene in Vor⸗ 
leſqſungen über die Offenbahtung. - 


4.) Kurze qu bet heil, Schrift Erflärung dienliche Erinne⸗ 
rungen, zu Vp nüglidem Gebrauch deutſch 

- .terfafet von. G. ©, Zeltner 4. 
t 


wi Dorrede 
c. . 
"Hebraica , Rabbinica, fudffez, 
34.) De Accentibus Hebraéorum. 4. 
Iſt eine gan Helge Anmeifung utres, ME 
1f.) Manipulus Rabbinifmorum, Sel.- : _ 
: gf ein einziger clüenbánbiger Desc]  ' 
6.) Ein gewißer Bericht Yon der Deurfh o Hebräifiyen 
! drift , deren fit ble Jude Geutjutége bedieuen. q, | 
Auch ein einziger Bogen dom rab ban. ^ 


17) Nachricht von dem Buche , Or lees erev , (Lid 
HT Gegen Abend). und’ elei rise verae. ^ Tr 








$$.) TtaBstus Talmudiei aliquot, 4. 
Es find eigenhaͤndige gelchrte commentationes über 
ics DIA, PD NORD, "wm, 
RI mIMUAA. i 


19.) Summarium Maforethicum, 4 
Es liegt nod) babey de Mafora cotipendio($ eharr 
ratio , und beydes íft von 8. Hand fleißigſt verbefiest. und 
immer vermehret. 


20.) Hiftoriae Tudaicae et Controuerfiaram inter nos at- 
que illos agitatarum fümmarium. 4. 

Nach der Art der 3. Breuiariorum , bit ber fel. 3. 
herausgegeben , Controuerfiärum cut Remonftrantibus , 
Controuerfiarum cum Enthufiaftis et Fanaticis , und Cen- 
trouetfiarum cum Ecclefia Graeca ac proinde etiam Rue 

thenica; 
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thebica ; ift aud) gegenmärtiges verfaffet und beffem Aus⸗ 


gabe um fo mehr su müníden, ali bie Handſchrift fan 
ber und jum Druide fertig iſt. 


0D 
Hiftorico - Ecclefiaftica et Literatiá, 
21.) Breuis manudu&io ad Hiftoriam Eccléfiafticam, 4;! | 
Eine vollſtaͤndige bis auf Sec. VI. incluf. ye 


Sanbíd)rift ; bb es aber bie Arbeit bes ſel. 3. (ey , 
id nit geroig. 


22.) De Conciliis Commentatio. 4, 


Geht bi auf Sec, IX. incluf. ift aud wollftánbig und 
meift von 3. eigner , bier befonders leſerlichet Hand. 


23.) Collegium Literariüm ; f. Hiftoria Literaris, quae 
eft enarratio rerum in orbe erudito geftarum, 4. 
Dieb iff der ſogenannte Curfus philologicus maior 5 
ein ftattliches , biß ins 3te Alphadeth laufendes und von 3. 
eigner Hand emendirted und vermehrte MS. Er bát bief 
Collegium priuatiffime gelefen, und beffen Ausgabe iſt of 
ters gewuͤnſchet, aud) von bem (eL. Kleemann, Pfarrer qu 
Altenthann, einft ängezeiget und berfptoden merbem; -- 


24.) Collegii Literarii altera pars. 4. 


Enthält eigentli nad) bem Plaii Se&ionem Ill: 
Theologicam ín 6, Capp. 


P. Ill; . b ir) 
. unii 


^ 
4 
* 
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35.) Ad Curfum Philologicum inaiorem pertinentia, 4, 
Iſt vornemlid) ber ausführliche Plan dieſes Curfus, 


46.) Collegium 'Theologico - Literarium, 4, 
Auch ein mweitläuftiged Wert, mie ba8 vorige, 
das ade Theile der Theologie, in ber Dogmatik ale 
Artikel , und ale Religion ⸗ Secten literarifd durch» 
gebet, Diemit aber pollet Gelehtſamkeit und Belefenheit 
fleft, Es iſt ahnlich mit à, 2$. bod) nad einem ganz am 
dern Plan: aubgrarbeitet worden. 


27. Bibliotheca Homiletica Compendiaria, 


Eine voüftánbige von 3. revidirte gute Handſchrift 
von 9, Bogen» 


28.) Breuis in notitiam librorum ad Orientalis Litera- 
* turae cognitionem facientium Jfagoge, 4, 


Iſt bas fogenannte Collegium ad Literaturam Orien- 

— talem , welches 3. gelefen-und Den 26. Apr. 1708. geen⸗ 

diget hat. Die gute Abſchrift (t durchaus mit 3. eigen? 
bánbigen 3tepi(ionen verfehen. 


' 29.) Oratio de Theologis academicis ex Theologis aca- 
.. demicis prognatis, 4. 


30.) Oratio de commodis et emolumentis in honores 
theologicos ex Lutheri facre minifterio promanan- 
tibus, 4, 


31-) 





» . 
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31.) Oratio de Theologis Norimbergenfibus aliis eccle« 
fiis ad tempus commodatis, 


Diefe 3. fhönen Reden, von denen die letere fe | 
gleid) in ben Drud kommen fom ; bat 3. als Decanus ges 
halten, ba er feine 3. €ollegen ; Baierd , "Dfi&etn und. 
Bernholben j nach und fad) iu Doctoren creiret. 


| Methodica et Philologica. 
32.) Methodus et appáfatus fnidii theologici ; eum ue· 
lineatiorie tabellari. 4. 


Eine gute ; abet unvoilſtaͤndige Handſchriſt. 
33.) Hiftoria rei numariae Sacfaé,-4, 

Richt nur von ben biblifhen Muͤmen handelt biefeb - 
feine vonftändige MS; fondern es enthält eigentlich eine 
Hiftoriam facram et ecclehiafticam ex nummis; Die bij 
auf das Cnbebes borigen Jahrhunderts geht. 34 ſtrauch⸗ | 
(eiat , ob e8 eine Arbeit be fel. 3. if; bod liege von 


ihm ein eigenhändiger Bogen babe, der ein Supplement | 
zu biejet Arbeit enthält: 


34.) Obferuationes Quaédami ad Nieüporti Compendi- - 
um Antiquitatum Romanarum ; praemifla breui intro- 
du&ione, 4, 


Ein gar unvollſtaͤrdiges MS, Ein anders über bie 5% 
landiſchen Antiquitates ludaeorum Sacras hefiie ich fel — 
(ange und habe e$ in bem Nuͤrnb. Gel, der; ángtititt, 

b 2 sp): 
af 
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394.) Annotata ad Grammaticam Graecam, 4 
Sind etliche eigenhaͤndige Dögen, 


36) Praecepta quaedam "Artis Epiftolographicse ^ 


Eine minder erhebliche, bod) vollſtaͤndige Dandihrif 
mit Erempeln. 


- Philofophica. 
37.) Metaphyficae Obferuationes, 8. 


: 99.) Varia Philofophica. 4. 
Es find obie&iones cum refponf onibus, Ethíca , difit 
tabula pathologica etc, - 


| 39) Collegium Ethice - Philofophicum, 4. 


Der Entwurf "iff meitläuftig unb vontändis ‚die 
Ausarbeitung deſſelben aber unvollſtaͤndig. 


422 Ahnotationes ad Buddei Philofophiam pra&icam. 4. 


Sind aud) unvonftändig unb heutzutage freplid) me 
- mig oder nichts bedeutend. 


41) €, X, Heumanns Politifcher Philoſophus. 4. 


Iſt ein über bieféà Buch gehaltenes Collegium und 
beffen Jetglieberunge 


-—7 


42.) 
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422 Einige Aumerlungen uid die ne“ Aet Se⸗ 
. weramben. 4. IE 


Loci. Communes ; Collectanea . Exceipa 
 etfim,. 
43-) Loci commünes theologici. 4. 
eins fige Arbeit von 2. ine Han. 


44.) ColleRanca de Thedogia st Script, S, eiusque ii- 
s. 8. 


Auch eine eigenbaͤndise ürbrit. 


45.) Colle&anea ad Epitomen phrafeologiae S. 


Diele Epitomen hat 3. in feinem edirten Nueleb | 
Rhetoricae S, verſprochen, bie Colle&anea aber moͤchten 
(repli une für ihn brauchbar geweſen ien 


46) Colle&anea et Excerpta varia ad Hift Ecclef. et 
Liter. praqcipue fpeQantia, It. de ritibus ecclefiafti- 
cis. g. 


Waren aud) eigenhändige für ben (cl. : diam mehr, 
als für andere, drauchbare Collectanca. 


47.) Colleßanea ad Hift. Ecclefiafticam, 4, 
Sind wenige eigenhändige Blätter, - 


.b3 | 0.48) 








49-) Exrtracte eus verſchledenen Buͤchern unb differtt. 4 


And) eine cigenbánbige mübíame mb mannicfaltise 
' Krbeit, 


49.) Projecte iu allerhand differtt. 8, 


Bey gebultiger Perluftration diefer Schedarum lieſe 
fi nod) allerhand davon benägen. Zür mid) babe ideo 
mas von unferm Siegmund Meiſterlein darunter gef» — 
ben und bemerfet. 


50.) Collc&anea varia de feminis hebraeis, 


Diefer bat fid) 3. bereit au feinen ſchoͤnen difpp, de 
feminis ex hebraea gente. und jmat Der generali „ um 
denen de Debora, Prifcilla, Alexandra, Beruria, Re- 
becca Polon und laltha , bebienet, 


.41-) Colledanea de Elofcha, femina ex sente Hebr. 
erudita. 4. 


Diefe Eloſcha mat eine Pohlniſche Juͤdin, die in 
das heil. Land gefommen und barinnen geitorben ift. Was 
3. bier von ihr jujammengetragen , verbienet ind reine ge 
bradt und bem Drud übergeben ju werden, 


$2.) ColleBanea ad diff. theol, criticam , qua oftendi- 


tur, Ecclefiam Euangel. non effe fectam, f. Tertullus 
obtre£tator. 4. 


Diefen Tertullum obtre&atorem bat 3. bereit? 
1711. herausgegeben, 


53.) 
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£3.) Quaeftiones Synodales , additis refponfenibus 5 
| Zeltneri, Sel. 


Sind deißige gelehite Arbeiten, bie ber fe, Mann . 
für Benachbarte gefertiget und in feinen eigenbánbigen eom 
cepten sufammen geleget hat, ! 


II. 
MSS. aliorum eruditorum virorum." 


54.) Io. Andr, Schmidii Meditationes Philofoph, de ani- 
— mae ecftafi, vifionibus aliisque phaenomenis. 4 


$4.) Eiusd. Theoremata exiftentiam Dei concernentia. 4. - 
56.) Eiusd. Difciplinae Iuris natur. fynopfis methodica, 4, 
$7.) Eiusd, Collegium Ethicum. 4, 


[8-) Eiusd. Collegium Theologicum naturale, 4, 


£9.) Eiusd. breues annotationes ad '1heophrafti charatte- 
res ethicos. 4. 


Ich wweifle, ob unter ben vielen Schriften diefe ges 
lehrten nnd moderaten Theologen etwas ton obenfichene 
ben sum Drucke gefommen. 


60.) Auslegung über die Offenbahrung Johannis. 4. 


b 4 Eine 


r4 


1 
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Eine alte Handſchrift eines unbefannten Derfafet, 
bet bie Offenbahrung Johannis durch bie neueren Begeben 
heiten bet letztern Jahrhunderte erfünet (ab. 


61.) Unvorgreiflihe Gebanfen von arcurater Celer 
des Studii Rabbinici , von $n. Seiferheld , Pred. is 
Echmäbifch » Halle. 4. 


Vermuthlich if Diefe kleine artige Arbeit bem fd - 
Zeltner suc Beurtheilung überfenbet worden und bey ihm 
liegen geblieben. 


€2.) Io. Conr. Zeltneri Schediafina de Ioh, Faufto , tj- 
pographo clariifimo , in loh. Fauftum , praeftigiato- 
rem famofiffimum , conuerfo, 4. 


Eine sum Drud fertige, von unferm (el. 3. teni 
dirte Handſchrift feines Bruders , des Pfarrers qu Wien 
thann, welde etn Borläufer feiner veriprochenen Arbeit de 
typographiis priuatis hat werden folen. 


. 63.) Einsd. $eben Albrecht Dürers. 4. 


€i ii Schade , baf diefe Arbeit, au welcher bet ges 
Ichrte Hr. Cbriftor b Jacob Im Hof bem Verf. viele Dep 
träge geliefert, unvollendet geblieben tf 


64.) Eiusd. Colleftanea de claris Corre&oribus, cum 
epiſt. ad Schlegelium. 4. 


Er hat bereits ſchon eine Centurie von gelehrten €op 
vectoren herausgegeben unb nod) mehr zu dieſer Materie ge⸗ 
ſammlet, aud) von verfhiedenen Orten Beytraͤge erhalten. 


"Die 
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Dieß find nun die Zeltnerifcyen Handfchriften, 
denen ich befchenfet worden , und von denen 
nicht nur ein und anders felbft benügen, fons 
a aud) nad) der Iöblichen Abſicht der Duft 
n Samilie einem jeden Gelehrten , was davon 
düig iff, mittheilen will, wem er zu Ehren 
fd. Seltnere mit einer Ausgabe , oder auf 
md eine Art , Öffentlichen Gebrauch zu machen 
enfet. Ich werde fie inzwifchen wohl verwah⸗ 
| , unb nad) meinem Tode follen fie zum Ange 
Men der groſſen Derdienfte Zeltners um die 
fige Univerfität in deren öffentliche ;Bibligthef 
tellet werden. Der Briefwechſel aber (oll in 
inee Nürnbergifchen Bibliothek ftehen bleiben. 
mn ich werde bod) wol hoffen dürfen, daß die 
das Schickſal der Sertrümmerung nicht erleben 
b leiden werde, nachdem felbfk Auswärtige (f. 
Jenaiſchen gel, Zeitungen von 1774. 18, 
tüd ) dergleichen Hoffnung ſchon geheget haben, 


Diefer Briefwechfel aber iff , wenn ich mein 
frichtiges Urtheil geftehen foll , nod) wichtiger , 
die vorhin angezeigten Handfchriften. Zu ges 
weigen , daß es die allerberübmteften Männer 

bs | (inb, 4 
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ſind, die ſich uͤber nicht geringe, allezeit gelehrte, 
Gegenſtaͤnde mit Zeltnern, und zwar meiſt in der 
den Gelehrten eignen Sprache unterhalten haben; 
fo begreifen diefe Briefe taufend artige Particule 
ritäten von Zeltners öffentlichen und Privat 
Fleiße, von feinem und feiner Gortefponbenten 
Lebensumftänden , und von der Gelehrten s Ge 
ſchichte feiner «Seit , bie fo unterhaltend al8 lehr⸗ 
rei) , und demjenigen allerwenigftend nicht gleidy 
giltig (inb , der bie Derhältniße , im welchen 
Seltnet lebte, gefannt hat. Nur ein Paar Um 
ftánbe anzuführen , bie ich aus biefem Briefwech⸗ 
(el erfahren habe , fo wird ed nicht uttangenebm zu 

wiſſen feyn , daß Zeltner zum Mitglied der Aka 
demie der MWiffenfchaften zu Berlin ernennet umb 
zum vorderften Theologen auf die neue Liniverfitdt 
zu Göttingen von Poppenreut aus beruffen mot 
den , beyde Ehren aber nicht gemein gemacht und 
leßtere gänzlich verbetten habe , da dann hernach 
die Wahl auf einen andern Altdorfifchen Gelehr⸗ 
ten, den ſel. J. W. Seuerlein, fiel. 


Wenn (id) Zeit und Gelegenheit , befonders 

ein den Verlag unternehmender Buchhändler , fim 

. Det, 
\ 
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det, bin ich fehr ernſtlich Willens, biefen Briefwech⸗ 
fel herauszugeben. Da er aber bloß aus Briefen 
Zeltnerifcher Eorrefpondenten beftebet , (o wuͤnſch/ 
te ich vorher nod) Briefe von Zeltnern felbft (u. - 
erhalten , die eine Beziehung auf jene haben , und 
"beren es wol , aud) in-unfern Gegenden , nod) vie 
le geben muß. Die Leſer wollen nun einſtweilen 
aus ben Namen der Gorrefponbenten. und der Ans 
zabl von weit mehr , ald 1200. Briefen, Die id) 
fogleichy anzeige , ein Lletheil von dem Beth dies 
ſes Schatzes fällen, 
Adolphi , Epifcopi Iaurienfis, Epp. 2. 


Apini, Sig. Iac. P. P. Nor. dein Dirc8, Gymnak ipud 
Brunsvvigenles , Epp. 18, 


Arnoldi, Io. Conz, Theologi Gieffenf. Epp,ae 
Afpe, Matthiae, Biblioth, Vpfalienf, Ep. 1. 


Baieri, Io. Wilh, Patris, Theol.“Ienenf. Ep, 1. (ad M. 
Andr, Zeltnerum , Sen. Egid. Nor, ) 


Baieri , Io. lac. Filii, Med. Alt. Epp. 3. 
Baieri, Io, Dau, Fratris, Theol, Alt. Epp. 2 
Bartels , Io. Henr, Adiun&i Witteb. Ep, 1. 
Barthii , Io, Henr. Argent, Theol, Epp. 4. 


v. Bas. 
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v, Bashayfen , H I, Philologi Serueftani , Ep. re. 

Baumanni, G. C. H. Conc. Aul, Kirchberg. Ep. r. 

Bengelii ,' Io. Alb. Coenob, Denckend, Praep, Ep, 1. 
. — Berckenmeyer, Guil, Chrift, Cand. Hamburg, Epp. 7. 


. Bernholdi, Io. Balt, Conc, Aul. Pfedelbac, dein Thcol, Alt, 
Epp. 6. 


Beyfchlagii , M. Io, Balt. Archidiac, Sueuo - Hal. Epp. 4 
Bey fchlagii, Iac, Franc, Ep. 1. 


. .Beyfehlagii, Frid. Iac, Hala - Sueui ,. Spmn. Pati, Adi, et 
Catechetae, Epp. 16. 


Bieck , Io. Erdm. Paft. et Confift, Isleb. Epp. 3. 
 Bierlingii, F rid, Guil. Theol. Rintel. Ep,t. 
Bittneri, Henr. Tob, Paft. Lauff, Epp.2. 


Boehmeri, Iuft, Chrift. Prof, Helmít, poftea Abbatis Luc- 
cenf. Epp. 11. 


Bohneri , M. Leonh. Epp, 14. 
 Bonhoeferi , lo. Frid. Paft, Mayenfels, Epp. 2. 


Bruckeri, Iac. Cand, Auguft. poft Rectoris Kutfbyrenfis, 
Epp. 23. 

Bucheri, Franc, Solisbac, Min. Eccl, Eismannsberg. Epp.4, 

Buddei , Io, Franc. Theol, Ten. Epp. 5. | 


‚Burckardi , Tac. Hilperhuf. et poftea Guelferbyt. Philologi 


et Poljhit, Epp. 3 
Burgü 


A 
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Bargii „ Io. Frid; Theol Vratislau, Ep. t. 
Bürgeri, Ge, Wolfg. Stud. Ien. Epp. 2 V 


Burgeri , M. Paul, Stud. Lipf, dein Vie, Misi. No. | 
Ep.» : 


Callenbergii , Io. Henr, Prof, Hal; Epp. If. c 


Carpzouii ; 1o; Gottlob, Theol, Lip 'dein Lubocenß 
Epp. 2. 


Chladenii, Mart. Theol. Witteb, Epp. 4 
Coleri, lo. Cph. Paft, Sardam, Ep. t. 
Coleti, Io, Cph, Theol, Vinar, Epp. 8. 


Cranzii L, V. Paft. Babenhauf, Cemit. Hanaden olim 
Commilitonis Zeltneri, Ep, t. "' - 


Crenii , Thom, Philol, Lügdgnenf. Epp. à. à. 
Crophii, M. Phil. Iac; Re. Auguftani, Epp. Y 
Cypriani, Etn. Sal. Theol.. Gothani, Epp. 9. 
Danzli , lo. Andr. Philol Ienenf. Epp. II. | 
Dafleri , Lud. Here, Diac, Bietighéimenf, Ep. t. 
Deinlini , M. Ge. Frid. dein ICti Alt, Epp. 2. 


Deuerlingii ; [o. Laur. Paft, Vnterieinbiden Schvvar« 
zenberg, Ep. r 


Devlingii » Sal. T heol, Lipf Ep. x. 
Dietelmairi , Mich, Difpof. Sebald, Epp 


Dieteri- 
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Dieterici, lo. Ge. Conc, Aul, Baruth, poftea Superiat, 
Culmbac, Epp. 4, 


Dieterici, EL Gott, Adi, Witteb. Ép. 1. 
 Dincklert , Iae. Vit, Theol. Stad, Witteb. Ep. 1. - 
Dornemanni , L, G, Stud. Hamburg, Ep, ı. 
Ellcodii , M, Io. Dad. tunc Baruth. Prof. Epp. 4. 
Engelharti, Io. Phil. Stud. Onold, Epp, 4. 
Engelkenii Herm, Cph. Theol, Roftoch, Ep. t, 

- Engéreri ; loh. Helb. Diac. Suobac, Epp. %. 
Englerti , M, Io. Prof. et Diac, Suinfurt, Epp. 4 . 
Fabricii , Io. Abbat. Regiae Lutt, Epp, 25. 
Farbaky , Io. Stud, Hungari; Ep, t 

Feuerlini ; lo. Conr. Superint. Norlingenf. Epp, % 
Feuerlini, Iac, Guil, Theol, Alt. poft Goetting; Epp. 1$ 


Feuerlini ; Conr. Frid, Paft, Wöhrd, dein Antift, Marie 
ni, Epp. 6. 


Feuftkingii, D. 16. Henr, Theol, Witteb.- Ep. r. 


Fifchlini, Lud. Melch. Superint, Spec. et Paft. Hayden | 
heim, in Duc. Wurtemberg. Epp. 18. 


Fleffae, lo, Ad, Confit. Diac. Aul, et Prof.Baruth. Epp.tz, 


Floffmanni ; lofepli, Prof. Imp. Ecclef. ad S. Emmerm 
Ratisb, Ep. I, 


Foeder 
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oederreiteri, Io. Cph. Re&or. Weydenf, Ep. 1. 
'oertíchii, Mich. Theol, Ienenf. Ep. L | | 
rickiorum, Io. et Eliae » Vimenf, Theologor. Epp. 18, 
'riderici, Io, Iac. V, D. Min. apud Vlmenf, Ep. ı. 
riüi, Mart. Theol. Kilon, Epp. 6. -—— 
'roereifenii, lo. Leonh. Theol. Argent. Epp. 3. 
ru&uofi , Capuc, Guard, Neofor. Ep. t, 


ürftii, Wolfg. Cph. Paft. Prixenftadt. dein Superint. 
Koenigsberg, in Duc, Hilperhuf, Ep. t. | 


unccii , Io. Cfti. Mag. Lipf, Ep, r. 

iebaueri , Ge, Cfti. ICti Lipf. pof Goetting. Epp. 7. 
iebhardi , Brand, Henr. Theol, Gryphisvv, Epp, 4. 
ieigeri, Gothofr, Engelh, Re&. Sebald, Ep. ı. 
ieishirti , Io. Conr, Coll, Gymn. Ifenac, Epp. 4. 
ierhardi, Ephr, ICti Alt. antea Ienenf, Epp. 7. 
irberti, Elifaei, Paft, Erlang. Ep. t. 

ioepelii, Andr, Medici Mulhufani , Com, Pal. Ep. i. 
ioetfchii ; Iuftin. dein Paft, Vorrac. Ep, i. 


ioeze ; Gottfr. Cíti, Paft, et Präeful, Graeffenhay nichienf, 
Adiuntt, Epp. 3; 


ioezii, Andr, Stud, poít Coll, Sebald. Ep. f. 
Ä Golliu« 
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Gollingii, M. Io. Wilh, Infp, Alumn. Alt. Épp. 3, 


Graefii , Conr. Cand, dein Paft, Kirchenfittenbac, tandemi 


Grafii, Andr. Cph. Stud; poft Coll. Gymn.. Auguftani; _ 
Epp: 2: 


Grundherri de Altenthann, Leonh; Epp. 2, 

- Haferungii, Io, Cafp, Theol, Witteb. Fpp. 6 
Hahnii, Car. Lud. Ecclefiaft. Langetfalz. Epp. 4 
ab Hardt , Herm, Philol, Helmft; Ep, 1. | 
Hartmanni , Io, Iac, Sen, Laur, Ep. 1. 

Hafaei , Theod, Theol. Bremenf. Ref. Epp. 2; 


Hafeneftii , Io, Ge. D. Med, Hohenloici Aichiatri, tane 
Phyf. Wirshem, Ep. t. 


Haffelii, Io. Bern, Coric. Aul, Güelferb. Epp. 4, 
Hafsfurteri, Io. Laur, Diac, Aül. Baruth, Épp. 3i 


Hauberi ,; Dau, Eberh. Schaumbürg. Theol. et Stadhlis« 
genf, Superint, Ep. 1. 


Heimreich , I. H. Philol, et Med, Coburg. Epp. 2 
| Herdegenii, M, Io. Antift, ad Sp. S, Epp. 4. 
Hermanni , Ge. Sam. Cand. Med. Lipf, Ep. 1. 
Heroldi, Andr, Philol, Bibl. Lipf, Ep, X« 


4 Hev- 
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Heumanni , Cph. Aug, Theol, et Philol, Goetting. Epperg. 


Hiemeri , D, Eberh. Frid, Abbat, Hirfaugienf. Ep, I. _- 
Hirfchil, Cíti; Diac, Hersbrucc, dein Sebald, Epp. 22, 
Hockeri , Io. Lud, Infpe& Heilsbronf, Epp. 4 " 


Hofstmanni, Ip. Maur, Med. Alt, dein Arch. Onold, Epp. $. u 


Holite , Ge, Andr. Paft, Alfeld, Ep, ı. 
Huthii , M, Gar. Aug, Lipfenfis , Epp. 2, 


Iani , 1o. Laur. Paft. ct Sopprint. Solisbac, diin Soperint. 
Oehring. Epp.a0, cum ini vitae curriculo aliisque 
perfonalibus. | ME 


Jani Io, With. 'Thaol. Witt. Nu t 


Imhofii, de et in.Weydenmühl, Cypli. fac. Epp. 98. 
cum annotatis ad b, Zeltneri vitas Theologorum Al 
""torf, eto, aliisque. ^ ^ «5: - 


Imhofii , Iac, Wilh, Ep. ; Ta. M J 
Ingoltetteri » Andr, Miereat. Nor. Ép. t | 
Iochíi , lo. Ge. "Theol. Witteberg, Ep. ls 
[ohannis , Ge..Cfti. Prof. PÁpontigl, Ep. r, 

Kazaueri, M. Chrift, Stepb. Adiun&i Witteb, Epp. 4v 


Kazenvvadelii , Io. Leonh, Cand. Vimenf, Ep, cum ob» 
feruatt, ad vitam Io. Lust. 


un. . - 


, P. il. e Klau- 
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Klaufingii, D. Henr, Iheol. Wittenberg, Epp, 4 
Koeleri , Io. Dau. Hiftorici Alt. Ep, r. 

- Kortholti ; Matth, Nic, Gieffenfis Philol, Epp. 4. 
Kortholti , Sebaft, Philof, et Senioris Kilon, Epp. 2, 
Krakevviz , D, Alb. Ioach, Theol, Roſtoch. Ep. 1. 
Kraft, M, Io. Melch. Hiftorici Huſum. Ep. 1. 
Krafft de Dellmenfingen, Marc. Ant. Ep, 1. 
Kyckii , Sebaft, Infpe&. Ecclef. Solisbac. Epp, 27. 
Kyckü ; Andr. Gotthelf, Filii, Ep, rz, 
Laemmermanni , C. A, ICti Nor, Ep. I. 

Langii, Ioach, Theol. Halenf. Epp, 9, 


Langii , Io. Mich, ante Theol. Alt. poft Superint. Preuz- 
lau, Ep. r. 


Lauterbachii, lo, Stud, Lipf. Ep. 1, 


 Lauterbachii, Sam. Frid. Frauftadt, ad Praefepe Chrifti 
Patt. Ep. I, 


Leonharti , Io. Tob, Praefe&i Sulzbürg, Ep. 1. 
Leporini , C. P, Hiftor. Quedlinburg. Ep. 1, 
Leffelii , Io. Cafp. Archidiac, Briegenf. Epp. 2. 
Liebknechti , D, Io. Ge, Theol, Gieff. Ep. r. 


de 
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«de Lith , Io. Wilh. Confift. et Gen. Superint. Onold. 
EpP- 4$. 


Lochneri , Cph. Diac. Lauff. ante Paft, Artelshof. tunc 
Moegeldorf. Ep. 1i, 


Lochneri , M. Io, Car. Ep. i: 

Loefcheri , Val, Ern, Theol, Witteb, et Dresd, Eph 3. 
Lomeri, M. Gottfr. Senioris Auguſt. Epp, 14: 

Lofcano , M. I. F. Lipf. Epp. à, 

Lotteri, Io. Ge, Auguftani , Fp. 1. 

Maichelii , Prof, Tubing. Fp. ir: 

Maii, D, Io. Henr, Filii , Philol. Gieff. Epp. 4. 


Martini, M, Io. Beniam, Confift: Hohent. Langenburg; 
et Archidiac. Ohrdrutf, Epp, 2. 


Maucharti , D. Burc. Dau. Med; Tubing. Ep. i. 
Mayeri , Io. Cand. dein Paft. Schvvimbac, Ep. I. 


Meelführeri , Rud, Mart; Apoftatae famigeratiffimi ; 
Ep. 1. 


Metzgeri , Ioh. Ioach. Superint. Ratisbon. Epp. : 
Michaelis, M. Gottír. Paft, Louzfchenf, prope Lipfiam ; 
Ep. r. | 

Mölleri , M. Io. Ioach. Archidiac. Croffenf, Epp. 2, 
Moerlii, Guft. Phil, dein Antift, Sebald. Ep. 1, 
| c a4 Moeilii; 
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| Moerlü , Io. Sig. t. t. Diac. Egid, nunc Antift, Seb, Ep. & 

Moshemii , Io. Laur. Theolog, t. t. Helaftad, Epp. 2. 
Mülleri , Io. Diac. Sebald. Épp. 2. | 

| Mülleri , Ioh. Henr. Prof. Alt. Ep. r. 

Muüzelii , Phil. Sam, Paft. et Confft, Onold. Ep. 1. 


Munzii ; Ge Cph. t. t. Cand, dein Rettoris Gymnaf. E- 
gid. Epp. 2. 


Negelini , Ioach, Antift, Laurent. Epp. 18. 
Neubaueri, Ern. Frid. "Theol. Gieff. Ep. 1. 
Neydeckeri , Andr, Iur. Cand. Baruth. Ep. 1. 
Nitfchii , Ge, Superint, Gen. Gothani, Ep. 1. 


Oederi, M. Ge, Lud. Coll. Gymn. Heilsbt, dein Rect. 
Onold. tandemque Decani Feuchtvvang. Epp. 7. 


Olearii, Gottfr, Theol. Lipf. Epp. 2. 
Olearii , Io, Ge. Superint. Sangerhauf. Ep. t, 


Palmii, Io, Ge. Paft, Hamburg, olim Concionat. ‚dal 
Guclferbyt. Epp. 3. | 


Pachmayeri ; M. I. Paft. Pontif. Gnadenberg. Epp. 2. 


Pade de Creuzenftein , Liebh, Max. Confil, Appellt, 
R. Bohem. Epp. 2. 


Pfafhi , Cph. Matth, Cancellar. Tubing. Epp. 8g. 
Pfaffi , D, Io. Cph. Sen. Theol. Tubing. Ep. 1. 





Pfafreuteri ; M.C.H, Cand. Ratisbon, 'Ep, 1. 

Pfzeri, D. Io. Iac. Theol Norlinb. Ep. tj. -. 
Polke , M, Franc, Senior. emer, Elifabeth, Vratisl, Epp. 2: 
Polke, M, Io. Cfti, Cand, Min. Vratisl. Epp. 9... 
Pregizeri, 6. C. Prof, T ubing. et V.D. M. Ep. I. 

a ‚Preyäing , G.F. Lib. Bar. Ep. 1. | 
Pritii, Io. Ge, Theol, Francof. Epp. à a1, \ 


>> - 


Raabii, Ge, Mich, Patt, Pappenhemenl 8 in Wachtein, » | 


Ep. d 


Rabe , Ioh. Iac, Stud, dein V. D. M. Onolà, Bp. 1 f P DO 
Raidelii , Ge, Mart. Diac Alt. dein Sebald, Nor, Epp· 38. 


Rambachii , I. I. Halenf, et Gieſſ. Theol, Ep, 1, uu 
Raneri , Petr. Paul, Paft, ad D, Helen, Epp. 4 u 
Raupachii , Bernh. Patt. Hamb. ad D, Nic. Epp. 7 
Rehmii, A, N. Stud. dein Diac. Cadolzburg, EP Te 
Reichardti , Io, EI, P.G. Goth. Epp. 3. E 
Reims, M. Henr. Gottl. Holſ. Adiun&i Ienenf. Ep. n. 
Reimmannl, Jac, Frid. Hildef. Superint. et Poly hift Ep. PA 
Reizii, M. Io. Ad. Le, Pat. Märkbreitenf; Ep. 1. 
R:ufchii, Erh. Prof. Helmftalt. E;p.6, 
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XXXVII Dorrede 
Riegeri, M. Ge. Conr. Diac, Stuttgard, Ep. t. 
Rinckii ; E. G. ICti et Polyhift, Alt. Ep. 1. 
Romigii, Ioh. Cph. Gymn. Hala - Sueu. Conrect, Ep. I. 
Rufi , Io, Reinh, Philol, et Theol, Ienenf. Epp. 8. | 

: Saligli, M. C. A, Guelferbyt, Hiftorici , Epp. 2. 
Sapperi , Io, Ge. Cand. Vimenf, dein Paſt. Ering. Ep.11. 
Schambergii , Cafp. Frid. Lipf. Mag. Epp. 4, 
Scheidii , Cfti. Lud. t. t. Stud. Epp. 2, 
Schelhornil, 1o, Ge, PhiloL et Theol, Memming. Epp. 27. 
Schmaufii, Wolfg, Ad, Stud. dein Paft. Thurnau. Epp. 4 
Schmidii , Io, Andr. Theol, Helmft, Epp, 16, | 
Schmidii, Io, Frid, Stud. Iur, dein Adu. Nor. Ep. r. 
Schmidii, Wolfg. Paft, Kraftshof, Ep. 1, 
Schoettgenii, Cfti. Re&or, Dresden. Ep. I, 
Schreilleri » Io, Sig, ICti et Procanc. Alt. Ep. 1. 
Schudtii , Io, Iac, Rect, Francofurt, Ep. I. 


Schulini, M.Io. Henr, Paft, Roftall, dein Decani Gun- 
zenhuf, Epp. 2, 


Schule 
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Schulzii , Megni Melch, Stud, len, dein‘ "Pat Guftenfeld,. 
poft Diac, Fürth, Ep. 1. 


Schumacheri, M, Henr; Aut. Com, Gymn. Grimenf, 
. Ep. Io Ue. t 


Schuparti, Io. Gottfr, Prof. Sueuo, Hen Paft.Heilbronn. E 
— et poft Theol, Gieff. Epp, 11. | 


Schvvarzii , Cfti, Gott, Polyhift. Altorf. Epp. & 
Schvvarzii , Io. Conr. Philol, Coborg. Epp.'4. | 
 Schvvindelii , .M. Ge. Iac, Diac, Nor, ad Sp. S. Epp. 16s. 
a Seelen, Io, Herr. Philol, Lubec, Ep. ı. 


P i 


Seidelii , Andr, Paſt. Illfchvvang. Epp. " 

Serpilii Ge. Superint, Ratisbon, Epp. g. 

Serpilii ; Sam. Paft. Oedenburg. in Hungar. inf. Ep. 1. 
Serpilii ? Sam. ‚Wilb, Stud, dein Paft. Presburg. Epp. % 
Seybothi ; Io. Guil Exulis . Ep. I. 


Sonnenmeyeri, Wolfg. Dan, Paft, BisvvangenC dein mons 
tani Pappenh, Epp. 10. 


Sonntagii ; Cph. Theol. Altorf. Ep. ı. 
Spechtii , Adr, Stud. dein Ecclefiaft. Rauensburg. 
Epp. 3. 


c 4 ' Spoer- 
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Spoerlii , M. Io. Conr, poft Anti, Ner pp 3. - 
Springeri, Io. Balt. Ratisbon, Ep. I, 1; 


Starkii, Io, Balt, Praeconis Ecclef. Venet, "occultee dd 
Antift. Nor, Epp. f " 


Starkii , Io, Frid, Theol, Francof. Epp. * 
'Stengelii ; M. Io. Paſt. Vimenf; Epp. 407 * 5^7 
Stollii , Gottlib. Polyhift. ienenſ Ep. 1.’ 


Stoy , M. Io, Frid. Paſt. Engelthal. deln Diae, Nax 
Epp. 3. 


Strelini , Ge. Frid, Capell, Aul, Oetting, Ep. I. 
 Stromeyeri, M. Io. Iac. Prof. Metaph. Vimenf, Eppz 
Stübneri, Ge. Alb, Superiat. Baruth. Epp. 2, % 
Supfi, Je. Frid, Pat. Waldthannen(, Epp. 2, 


Tezelii , Guft. Ge. Ecclefiar, et Scholar, Nor. Ephorl, 
Ep. r. 


"Thiloni:i God. Re&. Gymn. Briegenfis in Silefia, Ep. f 
Thomafii , God. Medici et Polyhift, Nor. Ep, 1. 


de Thun, Ludou, Comitis , Profelyti e Pontificiis, 
Epp. 3. 


Tiezmanni, Henr, Confefl, Onold, Ep. t. 


'Trefcn- 


"m 





Trefenreutergrum, Fratrum , Epp. 4. 
Trefenreuteri , Cph. Frid. Theol. Altorf. Epp. 3. 
Treueri , God, Sam. Helmtt, Philof et ICti, Epp. 6. | 


Treuneri , Io, Phil, Theol, lenenf poft Sen. Aoguft 
Epp. f. : 


Verpoortennil , Phil. Theod. Lie Coburg. P, P. —* 
Vigitilli, Io. Cph, Stud, dein Disc. Nor, d nc 
Vimeri, Ge, Cand. Minift Ep. n. | 


ne 


Vnkauff , M, Ic. Ge. Paft, et Conf Pícdelbas pot De- 
cani Gunzenhufani, Ep. x, 


Vrlspergeri , Sam, Sen, Aug. Vind. Ep. 1. .. .: 


Wachteri , Ge. Superint. Memming. Epp, 20, una cum 
COSS. et Senatus Memming. Epp. 2. 


Wachterl , Georg. Filü , Cand. dein Dise. Menming. 
Ep. 1. 


Walbaumii , Ant, Henr. Diac. Sale Tre 
Walchii, Io, Ge. Theol, Ienent, Epp. 2. 

Waltheri , I. D. Vornheim, Ep. 1, 

Weideneri, D. Io. Ioach. Theol, Roftech. Ep, I. 


of Weid- 


er 


XXXXHl Dorrede. 


Weidneri , Io. Diac. et poft Sen, Augol, Epp- 21. et ad 
eum b. Zeltneri Ep. 1. 


Weifii , M. Acgid. Epp. 3. 
Weißi , M. Chriftiani, Lipf. Ep. 1. 


Weifii, lo, Mich, Stud, dein Paft. Vorracenf, poft Disc, 
Laur. Nor, Epp. 2 


Weismanni, Chi. Eberh. Theol. Tubing. Epp. 4- 
Welleri , M. Io, Diac, Dresd. ad 5. Crucem N Epp. $ 
Welleri, M. lo. Iac.Fili, Epp.z. ——— 
Wendrichii, Ge, Paft, Graefenthal, Ep. 1. 
Wernsdorfüi , Gottl, Theel. Witteb. Epp. 8. 
Wezclii; lo. Lud, Stud, Baruth. Epp, 3. 


Wezelii, Iuft, Gymn. Egid, olim Conred. pof Aatift. 
. Nor, Ep. LP 


Wibelii , LE. Diac. Eccl. Wilhermsdorf. Ep, r, 


Widmanni, M. Gc, Miffionarii Callenberg. ad ludaeos , 
Epp. 2. 


Wiefe,, Vlrici, Pait, Hamburg. adSp.S. Epp.a. 

Wirthii, Cph. Stud. Solisbac. Ep. t. 

Woelckeri, Ge, Car, Acad. Altorf. Procancell, Epp. 3. 
Wolßi, 


Dorrtot. KERN 


Welt, Io. Coh; Pat, Hamburg, à S, Ctr olm Phi- - 
lol, Witteb. Epp. 9. | 


Wolle ; Cph. Philol, Lipf. Epp. : * 
Wuftendoerferi, Mich, Cantoris Onold, Ep. x. 
Zeibichii , Chrift, Henr, Theol. Witteb, Ep, 1, 
Zeltneri ‚Io, Conr. Fratris, dein Paft, Altenthann, Ep. 1. 
Zeus. ; M. Franc, '$tad, po. Red. Sch. Solisbuc, 
pP. 3« Qs 
de Zinzendorf, Comitis, Se&ae Herrahnth. Praefulis fa- 
migeratiilimi , Ep. 1. J 
Ich komme wieder af den gegerwaͤrtigen 
Band meiner Bibliothe Von deſſen dritten li 
terariſchen Theil’ habe ich zwar den Plan ſchon mit. 
getheilet , ober aud) im ausarbeiten etwas geändert 
unb erweitert , weswegen id) ibn biet mit Dem nod) 
nicht angezeigten Entwurf de vierten Theiles volle 
(tánbig liefere. 
| PARS I 
HISTORIA LITERARIA. 
I. Hiftoria Literaria Nor. ſtricte fic dicta. 
A. In Genere. 


xxxxiv DVorrede. 


B. In Speeie. 
1. Perfonalia Eruditorum. 
a.) Biographiae. 
a.) Colle&tiones. : 
B.) Biographiae fingulares. 
b.) Teftimonia, Diplomata, Program- 
mata, Monumenta, 
c.) Epiftolae gratulatoriae, 
d.) Epiftolae literariae. 
a.) impreffae, 
f.) manuferiptae. 
e.) Controuerfiae literariae, 
f.) Itineraria, 








, 


Vorreöen xxxv 


$. Societates. . 
a) Phonafci. 
b) Camerariana. 

. €) Societas Florigera ad Pegnefuru, . 
d) Societas Teutonica, 
e) Academia Naturae Curioforum, - 
£) Societas Cosmographica. 

6. Inftituta quaedam. 


a.) Vrania f. Obferuatorium Aftronami. | 
cum Nor. 


b.) Theatrum Anatomicum. 


c.) Commercium Literar. Phyfico-Tech- 
nico - Medicum, 





7. Reslibraria, 
a.) Typographia, | mn 
b.) Biblippolium "^ ^  ''* 
&. Arie ^ ——— vae 


a) Biographica et Hiftorica. 
b) Artificia ipfa. 


c) Academia Pictorum. 
II. Hiftoria Literaria Nor; euriofa et anecdota. 
A. Varia. 
|» B. Scrip Hibdomadaría j 
C. SatiraeetPasquilie — 
D. Poemata Varia, PARS 
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PARS IIII. 
HISTORIA NATVRALIS ET MIXTA. 
I. Hiftoria Naturalis, 
A. Regnum Animale, 
B. Regnum Minerale, . 
C. Regnum Vegetabile, 
D. Meteorologica. 
II. Hiftoria Mixta. 
A. Curiofa. 
B. Fatalia. 
C. Ludicra, 
D. Spectanda et Spectacula. 
E. Scenica f. Dramatica. 
F. Fabulae Romanenfes. 
G. Oeconomica. 
H. Anniuerfaria, Gratulatoria, Dedicatoria. 


Sefchrieben zu Altdorf , den 24, October, 
im Jahre 1774. 
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I. 


HISTORIA LITERARIA STRICTE 
- SIC DICTA. 





A: 
IN GENERE, 
In Folio, 


1:17.) M Ge. lac. Scotómi, Nurinb. V; D. in pa- 
* tria Min, Pande&tae Theologico- Lite» . 
rariae, oder: allgemeines gelehttes PrieftersSericon 16i 
1728: MSS, . u 
Ich babe diefe ſchätzbarn Collectanea, die fid) ber ges 
Itbrte Schwindel gemádt und in is. Bänden nad alpba* 
bethifher Drbmung hinter diefem vorgedendten Titel zu⸗ 
fammen geleget hat, bereits in der Vorrede qu bem IV. 
Theil des Stürrtb. Gel. Cer. weitlauͤftig beibrieben Sie 
find mehr , al& nur cin Priefer » Lrriton , und eb Dat 
Schwindel nicht alleine zu Mensbeihreibungen der £bro, 
logen ager Kirchen , fondern aud) anderer Belehtten, ges 
fammlet imb meift von friner eignen Sand ganj£ und halbe 
Bogen infammen geirteben  befonbers abet son allertzand 
Aa‘ $elepre 
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gelehrten Nürnbergern , Nuͤrnbergiſchen guten Familien und 
andern die Sefhhichte des Daterlandes angehenden Bege⸗ 
benbeiten , feine Nachrichten gefammlet. - Hin und wieder 
Liegen aud) ausführliche Lebensbeſchreibungen und viele ge 
brudte €aden , Programmata ,- Carmina u. bol. Die 
Kupferſtiche und Bilbniffe bet Gelehrten aber, bie bey bit» 
fen titerarifden Pandekten lagen, find bi auf Schwindels 
eigne Porträte babon weggekommen, unb mirb fid bapen 
unten ben einer andern Gelegenheit reden laffen, Zum 
guten Güde habe id dieſes Werk zu einer Zeit, ba es von 
feinem ‚Untergang richt weit entfernet war, gerettet und 
aus den Händen des Heffen » Saflelifhen Herrn Geſandten 
von Heimenthal, eben ba er bie unglüklidhe Reife nad) 
— antrat, von der er nicht mehr zuruͤcke kam, er⸗ 
en. | 


16.) Bibliotheca Norimbergenfis, f. Catalogus Scripto- 
rum, quorum au&ores vcl natiuitate Norimbergenfes 
fuerunt, vel fub illuftri hac Republica publico mune- 
re funt fun&ti , ut et au&orum extraneorum , qui de 
perfonis aut rebus Norimbergenfibus fcripferunt , To- 

. mus I. MS, | 


> 


37.) Bibliothecae Norimbergenfis etc. Tomus II. MS. 


18.) Appendix I. ad Bibliothecam Norimbergenfem ,re- 
UC cenfens fcripta Norimbergenfium 4n»; edita, MS. 


'19.) Supplementa ad Tomum I. Bibliothecae Norimber- 
genſis. MS, ' ) 


20.) Index Materiarum jn Bibliothecae Norimb fis 
Tomo II. MS. $. Norimberꝶen 

Mit unalaublichem Fleiße hat der ſel. Erbard Schmid, 

der als Paſtor iu Fuͤrth geftorben , dieſe fuͤnf ftarte Shánbe 

sigenhandig zuſammengettagen und damit eine vonftändige 

Biblie 





A. in genere. | $ 


fbibliotbtt aller von Nürnbergern verfaßten Schriften lie⸗ 
fern wollen. Nicht nur Schriften » Berzeichniffe, fondern 
auch Auszüge von Anekdoten und Kebensumftanden aus als 
leriey Dneuen, enthalt dieſes Wert, und id) habe e$ Daher 
bey ber Verfaßung Des Stürnb. Gel. Lexikons vorzuͤglich ges 
nüget und Immer angefährer , ohngeachtet i damals nut 
nod) Die drey eriten Bande eigen gepabt, bie bepben letztern 
aber erit. nachgehends von ber Guͤtigkeit Des Beſitzers uber 
fommen habe, 


21.) Conr. Schoenleben Oratio inaug, de gloria humanio- 


rum literarum Noribergae alias propria in poſterum 

.quoque fantte prouidenterque tuenda, MS. 

— .— Sft bie Aufpical » Rede, momit der fel. Schönleben - 
bte Profepion im Egidiſchen Auditorio angetretten. 


22.) Icones Virorum ompium ordinum eruditione, om- 


nique item genere et varietate artium de Republ Li- 
ter, et fpeciatim de Academiis et Gymnafiis - - optime 
sneritorum - - ftudio atque opera Frid, Rothíchoizii, 
Nor. et Alt, 1725, Partes Ill, ' 

Ein jeder Theil enthält so. Bildniſſe, über bic hinter 
jedem Titel ein Inder betnblid) if. €8 find lauter Ge⸗ 
lehrte, und großen Theils Nuͤrnbergiſche. In denen unten 
ansuführenden Rothiholsifhen Beytraͤgen aur -Dutorie bee 
Gelehrten find bie Indices, oder Verzeichniße von Disien 
dreyen Theilen abgedrudt. Die Sammlung iſt nemlich fels 
ten, unb gilt aud) hier , mas mir in unferm 11, Band ue 1368, 
angemettet haben. Am aderfelteniten aber ift bte ganı voll⸗ 
fiánbige Sammlung diejer Iconum Eruditorum, zu Det uod) 
2, Theile gehören, daß deren in allen fünte (iub, mic fie 
die Bibl, Feuerlin, n, $06. anfübtt. 


13.) Frid, Roth- Scholzii Pinacotheca Infignium , quibus 
Academiae per uniuerfam Europam celeberrimae earum- 
| | À 3 que 
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que fingulae Facultates, Societates Item fíterariae, 
ut et yiri fingularis doftrinae laude confpicui , ac deni- 
que Notarii Caef. Publ. iurati ufi funt et adhuc utuntur. 
Norimbergae , ap. Ge. Wolfg. Knorrium, 1738. 


Unter 3. verfhiedenen Titeln iſt bief Werkgen bet» 
ausgekommen, von beffen großer Seltenheit bte Bibl, Feu- 
erlin. p. 53.2.9509. zeuget. Der erfte Titel ift unterzeich⸗ 
net: Norimb, apud lo, Ge, Eckfteinium et Ge. Wolfg. 
Knorrium, 1232. Der zweyte Titel iſt der, ben mir eben 
abgefchrieben haben , und unter bem Dritten etipas verän. 
derten fteht unten: Auguftae Viodelicorum apud Io, Andr, 
Pfeffelium S, Caef. Mai. Chalcographum, 1741. & ent 

. halt merſt einen alphabethiihen Inder , dann 41. Kupfers 
tafeln , wonon 39, in 37, Sectionen, Wappen von Atas 
deinien und Gelebrten , und bie zwo legten Notariats⸗ 

. Signette in 2, Sectionen voritellen. Nicht nur ber Nuͤrn⸗ 

— bergijtben Uningrfität zu Altvorf und ihrer Zasultäten, fon, 
dern aud) gar vieler Nuͤrnbergiſcher Gelehrten und Familien 
Wappen find in btefet Sammlung befindlid), Daher fie hier 
Platz gewinnen mag, M 


In Quarto, 


34.) Chrift. Gottl, Schvvarzii Programmata XXIV. de 
Norimbergenfibus bene meritis, 1714 - 4t, 


Diele 24. Programmata machen eine eigne Samm, 
[ung aus, die hoͤchſt ſelten mehr vollſtaͤndig qu befominen 
iſt. Der feel. Schwarz hat jit als Einladungen zu lauter 
atabemi(den Reden gefdrieben , und fie führen gewöhnlich 
ben Titel von verdienten Nuͤrnbergern, ob (ie gleich nicht 
alle , bod) bie meiften, biefe Materiebehandeln, Ich wid 
fie alle nad) ihrer Orbnung anzeigen : a) de Norimbergen- 
fibus de Acad, lenenfi bene meritis, b,c.d) de Norim- 
bergenfibus de Acad, Wittemberg, bene meritis, — e) de 
Norimbergenfibus de aliis Academiis bene meritis, f.g h) 

de 


— 
1 
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de Norimbergenfibus de Acad, Ienenfi bene meritis, i)de 

Norimbergenfibus de Acad, Argentoratenfi bene meritis. 

k) de Norimbergenfibus qui in Acad. Ingolftadienfi incla- 

ruerunt. 1? de Pet, Apiani vita, m) de prifcis Dominis 

Burggrauiisque Leisnic, n) de Norimbergenfibus qui im 
Acad, Regiomontana inclaruerunt, 0) deNorimbergenfi- 
bus de Acad.lulia bene meritis p) de Norimbergen- 

fibus de re facra bene meritis, ex Annal. G, Spalatini MSS; 

q) Stemma Richenzae Auguftae uxoris Lotharii Imp. r) 

de Norimbergenfibus qui Moguntiae inclaruerunt, s) de 

Norimbergenfibus de Aug. Conf. bene meritis, t) de qui« 
busdam Comitiis religionis iuriumque facrorum cauffa ante 

Sec. XVI. Norimbergae celebratis, u) de vetufta et ge- 

neroſ. Kre(Tiornm gente, w) Ill. Diplomata Henrici VIl, 

Régis Rom. x) de Norimbergenfibus de Sacris emen- 

datis bene meritis, y) vita Hier, Ebneri, Duumuiri prim, 

Nor, immortaliter meriti, 2) Epiftolae VIII. B. M.Lu- 

theri ex Antographis. | 


a5.) M. Ioh, Ignat. Vollandi Merita Phil. Melanchtho- 
nis in rem literariam Noribergenfem. Alt. 1719. | 
7 At eine gelebrte akademiſche Streitſchrift, nady wel⸗ 
her id) laͤnaſt eine ábnlide de meritis b, Lutheri in rem 
literar. Nor, entworfen habe. Mein Eremplar tjt mit eis 
nigen guten Danbanmertungen des fel. €, C. Sırichen vers 
feben. | | 
26.) Conr. Frid, Feuerlein Oratio inaug. de Noriberga 
‚ Orientali f. de meritis Noribergenfium in Philologiam 
orientalem et linguam cumprimis Hebraeam, Ex MS, 
b. Parentis edita et Programmate inuitatorio adaulla a 
filio lo, Conr. Feuerlein. Suobaci, 1760. 


27.) Idem. MS. 2M | 
Diele Rede wurde den 18. Mer) 1739. gehalten , ba 
Stt Pred. Seuectein bie Profeßion der cbr. Sprache am 
€gib, Auditorio antrat. | 
28.) lo. 


bergenfiüm in Ge 2 
cum munus Prof. 
Egid. fufeiperer, 


HR ein Abdrue ai 
29) Idem. MS, _ 
Hiebey find einige. 


80.) Norimbergae in 
men I, oder des m 


den und Schriften ox 
triophilo, MS. P 
Der Patriopkiläs 
nebſt der Vorrede bei: 
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A. In Genere. . 


In Octauo. 


32.) Friedrich Noch » Scholiens Beytrag zur Hiſtorle 
. derer Gelehrten. 3. Theile. Sibg. unb Altd. 1725.26. 
Die Abfiht 'biefe8 Beytrags mar ganz artig unb 
werth, daß das Inſtitut fortgefenet , ober nod) erneuert 
mürde. Erſtlich lieferte Xotbfdools Verzeichniße von denen 
in Kupfer geftochenen Bilpniffen gelehrter Leute und Kuͤnſt⸗ 
let , Die hey ihm au haben waren 5 3meptens Grabſchriften⸗ 
andere Monumente und Rebensbefhreibungen ; Drittens 
Mecenfionen von Medaillen , tie gelebrten und berühmten 
£euten zu Ehren gepräget worden , dergleichen er aud) vot 
den Titeln bat in Kupfer fiechen laflen. Dean findet durch⸗ 
aus Nuͤrnbergiſche Gegen(tanbe und unter andern bie Ber» 
zeichniſſe der Rothſcholziſchen Porträt s Sammlungen. 


33. 34.) Fraͤnkiſche Ada Erudita et Curiofa, die Geſchich⸗ 
te der Gelehrten in Sranfen, aud) andere in diefem 
Creyß vorgefallene Curiofa unb Merfwirdigfeiten in 
fid clrenb. 24, Sammlungen. Nuͤrnb. 1526 - 32. 
3. Bände, 


Beimreich ju Coburg , Cbeift m Leipsig, unb die Alt 
dorfifchen Profefforen , Seltnec , Seuetlein , Deinlem und 
Zkóbler , haben Theil an biefem nüglidyen literarifchen Jur⸗ 
mal, fo bie Sránfi(den , befonders abet Nuͤrnbergiſchen 
unb Altvorfiiden gelehrten Neuigkeiten damaliger Zeit mit 
manderley Anekdoten erzähle. Feder Sammlung iff 
Das Bildnig vines. Fraͤnkiſchen Gelehrten vorgefeket , unb 
darunter find größtentheils Nürnberger, 


35.) 1. Nova Literaria Circuli Franconici , oder Fränfis 
(de Gelehrten. Hiftorie, was die im Fraͤnkiſchen Erayß 
neu ferausgefommenen Schriften, fowol , als die Ders 
fonen der Gelehrten felbft unb derem Leben, aud) hefons 

. bete Obfervationes , Erfindungen und andere curieuſe 
Merkwürdigkeiten anbelangt. 2. € tide, Nbg, 1725. 


As es 





28.) Io. Sigism. M. 
bergenfium in Ge 
cum munus Prof. H 
Egid. fufciperec. 














29,) Idem. MS, 
Hiebey finb. einig 


80.) Norimbergae ii 1 
men I, oder des 





te der Stadt Nuͤrnb 
den und Schriften y 
triophilo, MS. 


nebft der 3Borrebe bed 
in diefer anaeteiaet. Bat; bat " in 





A. In Genere. | 9 


In Octauo. 


32.) Friedrich Noch » Scholgens Beytrag zur Hiſtorle 
derer Gelehrten. 3. Theile. Nbg. unb Altd. 1725.26. 
Die Abfiht dieſes DBeytragd mar ganz artig unb 
werth , daß bas Syn(titut fortgeleget , oder nod) erneuert 
wuͤrde. Erſtlich lieferte Rochicbols Berzeichnife von denen 
in Kupfer geftochenen Bildniffen gelehrter Leute und Künfts 
[et , bie bey ihm su haben waren ; Zweytens Srabfhriftene . 
andere Monumente und Lebensbeſchreibungen; Drittens 
Mecenfionen von Mebaillen, bie gelehrten und berühmten 
Leuten ju Ehren gepräget worden , dergleichen er aud) vor 
den Titeln bat in Kupfer ſtechen laſſen. Dan findet durch» 
aus Nürnbergifhe Gegenſtaͤnde und unter andern bie Bers 
zeichniſſe ber Rotbiolsifhen Porträt + Sammlungen. 


33. 34.) Fränfifche Ada Erudita et Curiofa, die Geſchich⸗ 
te der Gelehrten in Franken, aud) andere in diefem 
Creyß vorgefallene Curiofa unb Merkwirdigfeiten in 
fid alsend. 24. Sammlungen. Nuͤrnb. 1726 - 32. 
2. Baͤnde. 


Beeimreich ju Eoburg , Cbrift su Peipilg , unb bie Alte 
dorfifhen Profefloren , Zeitner, Seuetlein , Deinlein und 
Böhler , haben Theil an diefem nuͤtzlichen literarischen Jur⸗ 
nal, fo bie Fraͤnkiſchen, befonders aber Nuͤrnbergiſchen 
unb Altdorfiſchen gelehrten Neuigkeiten damaliger Zeit mit 
manderley Anekdoten ersählet.e Jeder Sammlung ift 
bas Bildniß rined Fraͤnkiſchen Gelebrten vorgefeget , und 
darunter find größtentheils Nürnberger, - | 


5.) 2. Nova Literaria Circuli Franconici , oder Fraͤnki⸗ 
(de Gelehrten Hiftorie, was die im Fraͤnkiſchen Crayß 
neu herausgefommenen Schriften, fowol , als die Per⸗ 
fonen der Gelehrten felbft und deren Leben, aud) hefons 
bete Obfervationes , Erfindungen und andere curieufe — 
Merkwürdigkeiten anbelangt. 2. € tfe, Mög, 1725. 


As es 





8 I. Hifloria Literar: ſixicte fic dicta. 


38.) Io. Sigism. Moerlii Oratio inaug. de meritis Norim- 

bergenfium in Geographiam , hab, d. 16. O8. 1750, 

eum munus Prof. Hebr. L. ac Geographiae in Audit. 
Egid. fufciperet. | ZR 


Iſt ein 3ibbrud aus bem Mufeo Nor. p. 121-136, 


39) Idem. MS, W 
Hiebey ſind einige wenige Addenda. 


80.) Norimbergae inclytae Nobilis et Literatse Speoi- 
men I. oder des weltberuͤhmten Edlen und Gelehrten 
Mürnbergs L Theil, enthaltend allerhand zur Geſchich⸗ 
tc der Stadt Nürnberg gehörige Nachrichten, Urkun⸗ 
den und Schriften , wohlmennend mitgetheilet von Pa- 

- triophilo, MS. | | - 

Der Patriophilas ift Schwindel , ber biefen Titel 
nebſt der Vorrede des Werks sum Drud fertig gemacht unb 
in Diefer angezeiget bat, bag ex in dreyen Sectionen. ı) 
Norimbergam claram et celebrem, 2) generofam et no- 
bilem, unb 3) literatam, befdreiben molle, Dann: fol, 
gen in diefem Bande , ben id) Der. ausnehmenden Gütigfeit 
des Heren Pred. Vogels Hochehrwuͤrden zu verdanten bas 
be, lauter Eoflectanen auf einzelnen Blättern , nebit vere 
ſchiedenen Beylagen und Urkunden. Mit Vergnügen ſehe 
id) , daß Schwindel obnge(ábr den Gedanken gebabt babe , 
beu id) nun mit diefer Nürnbergifhen Bibliothek ausführe, 
Er fammelte alled , was von Nürnberg handelt, unb be 
fonber8 gab er (id) ungemein viele Mühe, was bin und 
wieder zerſtreut von unferer Stadt und ihren Gelebrten 
vorkommt, au extrahiren und zuſammen zu tragen. 


31.) Colle&anea Norimbergenſia. MSS. 


Sind von mir ſelbſt gemachte, «eift uiteratiſche Col- 
jeGinea, | | 


In 





A. In Genere. . 


In Octauo. 


32.) Friedrich Roth » Scholgens Beytrag zur Hiſtorle 
. derer Gelehrten. 3. Theile. Nbg. und Altd. 1725.26. 
Die Abfiht dieſes Beytrags mar ganz artig und 
merth , daß das Cynftitut fortgeſetzet, ober nod) erneuert 
mürbe, Erſtlich lieferte Rothſcholz Berzeichnife von denen 
in Kupfer geftochenen Bilpniffen gelehrter Leute und Kuͤnſt⸗ 
ler , bie bey ihm au haben waren 5 Zweytens Grabſchriften⸗ 
andere Monumente und Rebensbefhreibungen ; Drittens 
Mecenfionen von Medaillen , tie gelehrten und berühmten 
Leuten zu Ehren gepräget worden , dergleichen er aud vot 
den Titeln bat in Kupfer ſtechen faffen. Dean findet durch⸗ 
aus Nuͤrnbergiſche Gegenſtaͤnde und unter andern bie Ver⸗ 
zeichniſſe der Rothſcholziſchen Porträt» Sammlungen. 


33. 34.) Fraͤnkiſche A&a Erudita et Curiofa, die Geſchich⸗ 
te bet Öelehrten in Sranfen, auch andere in diefem 
Creyß vorgefallene Curiofa unb Merfwirdigfeiten in 
fi galtend. 24. Sammlungen. Mürnb, 1726 - 32. 
3. Bände, m 
Beimreich zu Cobrirg , Chriſt zu Leipsig, unb bie Alt 
borfifden Profefloren , Seltnec , Seuetlein , 3Deinlew und 
Koͤbler, haben Theil an bicfem nuͤtzlichen literarifchen Jur⸗ 
nal, fo bie Fraͤnkiſchen, befonter aber Nuͤrnbergiſchen 
unb Altvorfiiden gelehrten Neuigkeiten damaliger Zeit mit 
mancherley Anekdoten erzähle. Jeder Sammlung iff. 
das Bildniß rines Stäntifhen Belchrten vorgefeget , und 
darunter find größtentheils Nürnberger, - | 


35.) 1. Nova Literaria Circuli Franconici , oder Fraͤnki⸗ 
(de Gelehrten» Hiftorie, was die im Fraͤnkiſchen Crayß 
neu herausgekommenen Schriften, ſowol, als die Per⸗ 
ſonen der Gelehrten ſelbſt und deren Leben, auch beſon⸗ 
dere Obſervationes, Erfindungen und andere curieuſe 
Merkwürdigkeiten anbelangt. 2. Stuͤcke. Nbg, 1725. 


As es 





IO - À Hiftoria Literar. ſiricte fic dicla. 


C3 (inb nit mebr , al8 diefe 2, €tüd't beraus gekom⸗ 
men. Ein Medieus zu Coburg, Ernſt Sriede. Juſt. geim, 
veicb , i(t bet Urheker davon, fo mie von bem erſt angezeig⸗ 
ten A&is Franconicis , bic aus biefen Nouis Liter, entftans 
bet: , oder darauf gefolget finde G. Iugleri Bibl. Hift. Li- 
ter, feled, T4lL p. gór, a 


b. Nuͤtzliche und apserlefene Arbeiten der Gelefeten im 
Meich, b. i. in Stanfen , Schwaben, Ober, Rhein, 
Bayern, Oeſterreich, Böhmen und angrányenben 
Orten. 7, Stüde, mit porttáten. Mbg. 1733-36. 

Iſtt eine Art der Fortfegung der Sräntiihen A&orum 
Eruditorum, bie von ben brey berühmten Altdorfiſchen Pros 
fefforen , Setterlein , ?Deinlem und Böhler, nad) einer et 
qoas veränderten Einrichtung gefchrieben worden. ©. Iugler. 
A. € P. 862- 


e, Gelehrte aus alten Nachrichten gezogene Neuigkeiten, 
"womit allerhand nüßliche und curieufe zur Theologie , 
Jurispruden; unb Politik, zur Philoſophie, Philolo⸗ 
gie, Hiſtorie der Gelahrtheit 1c. gehörige Sachen, 
aus bisher nod ungedruckten Urkunden communiciret 
worden. 2. Stuͤcke. MNuͤrnb. 1737. 


Der fel. Rector Jungendres bat dieſes Jurnal heraus⸗ 
gegeben, ſo gar viele Nuͤrnbergiſche Merkwuͤrdigkeiten und 
Anekdoten enthaͤlt. | 


36.) Beträge zu den gelehrten Miffenfchaften , vornem⸗ 
" Sich der Theologie, Philologie unb Hiſtorie. Ehemals 
von unterſchiedlichen in der gelehreen Welt berühmten 
Männern gefammler x. 4. Stüde, — Sr. und £elpy. 

* 3764. 65. 

Sud dieſe periodifhe € rift bat Jungendres ebiret 
11b fehr viel Nuͤrnbergiſches daringen abdruden laflen, bes 
ſonders Dilherriana Der fel, D4 qV(eoecec war ed, bet 

Dem 
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dem Herausgeber bie vielen Fehler amgeieiget , wiger ” 
gen er fid in ben Vorreden entſchuldiget. 


37.) Frid. Jac. Beyftblagii Sylloge variorum Opuftulo- 
zum. Tomil, Fafeiculi V. et Ionù II. Faſe. I. Hal. 
Sueu, 1727-1731, 


.  Diefer frühseitig verſtorbene Schwaͤbiſch⸗ Hauiſche Ge⸗ 
lehrte, hat in Altdorf ſtudieret, mit unſern Profeſſoren und 
vielen Vuͤrnbergern correſpondiret, und daher verſchiedenes 
in bie Nuͤrnbergiſche, beſonders unſere Gelehrten « Geſchich⸗ 
te gehoͤriges in biefet Sammlung beygebracht, fo ich aud 
einzeln anzeigen will: 1) C. G. Schuuarzii Elegia in Re- 
ſurrect. et Adfcenf, Chrifti, 2) Annotatio ad anteced, 
Elegiam. 3) M,Lutheri, Ph, Melanchthonis , P, Mofel- 
Jani, I, Iona&et I.Draconis ad Fob. Heffum Epiftolae, 
4) Diff, ad D. G, G. Zeltnerum , quae fiftit füpplementa 
ad vitam lo, Lufftii, 5) Epiftolae Ioach, Camerarii alio 
rumque ad Ge, Voglerum, 6) H. Eob. Heffi Elegia inHo- 
merilliada. 7) C, G.Schuuarzii Index Librorum Aldino- 
rum, $)S.l. ApiniSchediafma de nimio Hift.Lit. ftudio, 
9) Ei, Orat, inaug. de Philofophia polemicaetc, 10) Ei. 
Medit, de incremento Phyfices per Medicos faQa ad D, _ 
1,1. Baierum, 11) CommonefaGio de recurrente Memo- 
ria See, Conuentns Suobacenfis, 12) S. I, Apini Epift. de 
Reip. Nor. munificentia erga literas et literatos , teftimo- 
niis exterorum confirmata, 13) 1. M. Dilherri Hiftor, de 
C. A, et Conuentu Naumb. — r4) Senatus Reutling. Epift, 
ad Cl, Volcamerum et H. Baumgartnerum , Reip. Nor, ad 
Aug. Comit, 1530, Legatos, 1$) D, G, Molleri difp. de 
titulo Defenforis fidei. 16) Ei. Centum difticha, 17) 
L. B, Bernholdi difp, de probitate Socratis. 18) L. Speng- 
leri Epift, ad Georgium Pium , March. Brand. 19) LM, 4 
Groffii Diff, Ep. de Art, Suob. a, 1528. compofitis et nu- 
per repertis, 20) Obf, ad praeced, Diff, Epift, 


38.) Nach⸗ 
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|o gs) Machrichten aus bem Reiche der Kunſt unb Gelehr⸗ 
amkeit. 1754. : . 

.Id mat felof der Verf. bon biefet erſten Nürnberg 

;. fbenselebrten Zeitung , die aus Schuld. des Berlegert, 9. 

fj. Cremers, bald wieder aufgehöret bat. Dan hebt biefe ges 

.. tingen Blätter, bie bis in bas ſechſte Monat des Jahrgangs 

+?) "faufen , deswegen noch auf , meil fie atletlen entbalten ,'ba$ 

man nicht in ihnen fücht , i. B. S. 283. ff. das Leben des 

fh Job. Ambeof. Beurers, Acad, Nat, Cur, et 


Scient,Londineaf, Collegae, 
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B. 
IN SPECIE. 
| I, 
PERSONALIA ERVDITORVM. 
d. 
Biographiae. 


«) Colle&iones. - 


In Folio. 


39.) M. Io, Henr. Bocrifii Prolufio Mifcellaneorum ex Hi- 
toria Literaria quotannis.edendorum: in qua fimul fi- 
ſtitur Schediafma breuiter concinnatum de nonnullis cl- _ 

ris Franconiae viris eorumque in rem liter, meritis, 
Suinfurti, 1712. | 


Es wird verſchiedener gelehrter Nürnberger hier go 
dacht, unb bald unten in 4. kommt bie Fortſetzung dieſes 
PBeptrags iut Srantifhen Gelebrten » Sefchichte vor. 


40.) M. Io. Ruprecht Programmata Scholaftiea X, Weil- 
A enburgi Nor. 1751 - 62. 


Hin und wieder tommt in biefen Sdulſchriſten ttt, 
ſchiedenen Innhalt etwas von Nürnberg wor, befönders 
literariſche Nachrichten und Briefe ; vornemlic aber (ft bag 
Yofc und leßte su merken: quo Reipublicae Norimb, et Ci. 
vitatis Weiffenburgenfis confpirationem amicam in Ma- 
giftris fcholafticis, ex parte academicis , ultro citroque * 
dandis atque commodandis patefaftam delineat difceflio- 
nem meditans Áu&or, Der Verfaffer in nemlich von her 
Rector ſtelle sn Weißenburg sum Nectorat qu St. Lorenꝛen 

nach Nürnberg beruffen t worden. 
4. 42.) - 
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41. 42,) Nürnbergifches Bann Md 
In smeyen rofen 9 meine Origi 
Handihrift , woraus pleri Ben ri t 


gehoben, umtfo RR 
aufDerlangen und au 

babe , fo fib in der Hand! — d und allen 
nad) meinem Tode anfgefndhet nnb beuncheiket werden! 


43.) Biographiae autographae ad Lexicon — 


Norimbergenfium pertinentes, MS: 
Cà find bie die mir be ber Ausarbe 
Nürnb. Gel. Lex. eirigefiidite , gröftentheils ei 
Lebensbeſchreibungen ber barinnen vortomim 
gelehrten Männer , bie ich aufzubewahren in 
Shetradbt für nöthig und müßlid) gehalten | 
aud) Briefihaften und andere Einfe 


In Quà 705 
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. A inb 3. untet Dan, Wilh. Mollers Borfig gehaltene 

Difpntationen , bie fo viel Lebe gelehrter Maͤnner beſchrei⸗ 

ben, als: bie erfle ; Andr. Arnolds; die mente, De-pbil. 
Barsdoͤrfers, und die dritte S eonb. Wurfbains. 


ra.) M. To. Barth. Lenzii Profeſſorum natione Francorum; 
qui Wittenbergam illüftrarunt; feries, Wittenb.1y02. 
Eine alademiſche Difp. bie unter andern aud) bie 

Dielen Nürnberger , bie ju Wittenberg gelehret haben , 


beſchreibt. | 


J3. 4.) Io. Henr. Becrifii de claris Franconiae viris „eo- — : 
rumque in rem literariam meritis , fchediafma fecun- 
dum et tertium. Sueuophördiae , i714. 16. 


Eiche was wir oben qu 1i, 39. angemertet haben. 
ys.) Nachricht boit einem Nuͤrnberaiſchen Gelehrten⸗Lexl⸗ 
fon, welches naͤchſtens herausgeben wird ©, A, Will. 
175% | 
$6- r9.) Miürnberaifches Gelehrten Lerikon, oder Ber 
fhreibung aller Nuͤrnbergiſchen Gelehrten beyderley ße-⸗ 
ſchlechts, nad) Ihrem geben , Verdlenſten und Schrif⸗ 
ten , zur Erweiterung der gelehrten Geſchicheskunde 
und Verbeſſerunq vieler barirmen vorgefallenen Fehler 
 eusben beften Quellen in aluhabetifcher Ordnung vero 
faffet von Georg Andreas Will. 4. Theile, Naͤrnb. und 
Atd. 1755-18: 3 2. A. meer SA. 
Diie Menge verbienftvoner Gelehrten und Schrift⸗ 
ſteſſer, bie Nuͤrnberq von je et. gehabt, und bie ungemein 
bvielen Fehler ; bie in beui allgemeinen Selchrten Leriton 
angetroffen werden , baden mid) au biefem Werte ermuns 
tert und den erften Oebanfen zu deſſen Abfaſſung gegeben. 
Man unterfiäste es, fo bald id ben aflererit angeiciaten 
Plan davon bruden lied, von alten Seiten. her mit Beytraͤ⸗ 
7 gen, 
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een , unter denen die midtioften bem (eL. 3D, Riederer m 
verdanken find , ber ae meine Bögen in bet Handſchrift unb 
ber Eorrectur burchgelefen und durch bief Buch in bie eng: 
fie Steunbídaft und ben vertrauteften Umgang mit mir ges 
tretten.ift. Ich Darf ed ohne Eitelkeit (agen, daß mid bief 
Mert einen vieliahrigen unbeſchreiblichen Fleiß gefoftet hat. 
In Betracht des groffen Aufwandes, ben id) auf bie Huͤlft⸗ 
mittel und den eianen Verlag zu menden batte, bin id) nicht 
nur nit dafür belohnet , fondern in meinen Vermoͤgensum. 
ftänden febr : vertürset worden. Dafür muf id) mid mitber 
allgemein anftiaen Aufnahme und ben Urtheilen berübmter 
— Männer , die in biefem Theile der Selahrtbeit entſcheidend 
find, begnuͤgen laffen. Der .fel. Baumgarten (in feinen 
Machrichten won merfroütbigen Büchern qx. Stuͤk, 6464. — 
n. 2.) fiebt bas Wert als ein autes Muſter an, von meh⸗ 
gern Gegenden unfers Vaterlandes Ähnliche Unternebmuns 
gen auf eine lehrreiche Art einzurichten; und Herr Jagler 
in der Bibliotheca Hiftoriae Literar, fele&a Tomoll.p.ı 9a 
nennet e opus cedro digniffimum. Der Recenfionen, bie 
in der Benediner « Erlanger « Böttinger « Peipsiget , Regen: 
fpurger «und Wieneriſchen gelehrten Zeitungen bor&amen, 
nicht " gebenten. 


60-77.) San Ne Merk (it 19. mit Papier durch⸗ 
ſchoßnen B 

In dn mein Handerempfar babe ih von 2eif wu 

Zeit Vermehrungen unb Berbefferungen eingetragen; bie id) 

 etmann nod) su ber lännft verſprochenenoinsgabe eines Haupt⸗ 

Eupvlementens Bandes atten werde. Auch liegen hiebey 

bie Zuſaͤtze, die mir ber fel. D. Riederer bi an fein 9e 

. bensenbe lieferte, indem er mir von Zeit su Zeit einentho, 

. gen zuſchicktee, ben er beo feiner Eeetüre nad) und nad) ge 
fuͤllet bat. 


99.) Mufeum Noricum, oder Eammlang auserlefener klei⸗ 
ner Schriften, Abhandlungen und Machrichten pe 
ea 
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S pellen bet Gelahrtheit, vornemlich der Nuͤrnbergi⸗ 
(den Geſchichte. Altd. 1779. 


Nach geſchloßenem N. Gel. Lexikon babe id) dieß Werks“ 
". gen heranssugeben- angefangen, und in demſelben allerhand 
— fertfe&ungen unb 3ufát&e zu jenem geliefert: Man bat 
, bictmalen gemün(det , ba dieſes Mufeum wieder eröffnet. 
vwuͤrde. | U 


94.) Antiquitates et Memorabilia Hiftoriae Franconicae 
=“ von oh, Werner Krauß, Hildburghauſen, 1755. 


Cigentlid) bat dieß Bud) nur die &tabt und Didceß 
Königsberg, Sonnenfeld, Behringen und Schalkau zum 
Gegenſtand; bod) tommt nicht nur unſers berühmten Job, 
Regiomontani ?eden , fonbern aud) bin unb wieder mad, 
richten von ver(diebenen inunferer Geſchichte gehörigen Pere 
fonen vot, Unter andern liefet man ©. 262. ff. bie Urkun⸗ 
ben, womit etliche Nuͤrnbergiſche Bürger die Pfarre its 
Weſtheim A. 1422. geítiftet oder dotiret haben» 


8o.) C. C. Hirfchüi Colletanea de Claris Norimbergen- 
fibus. MS. 


Unter andern liegen bier ein Paar Hirfhifhe Schrei⸗ 
ben an ben fel. n. 8. €, Seuerlein zu Göttingen von etli, 
&en bisher unbefannten gelehrten Rürnbergern , bie nadie 
mals in ben Hamburgifhen Briefwechſel bon 1751. €.561e 
ff. eingedrudet worden. | 


1.) $ebensbefchreibungen berühmter Rechts elebrten und 
: S runter vieler Närnbergifihen. MS, geleh 


Es find bey 300. Reddtsgelehrte, ältere unb neuere 
und darunter 43. Nücnbergifpe , beten eben hier deſchrie⸗ 
ben wird. Cfnábrte ſich jemand damit, dieſe Leben itt 
fammen iu tragen und abzuſchreiben. 


PL | B In 
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In Octauo. 


82.) Leben allerhand Nürnberger, MSS. 


Eind 25. Lebentbeſchrribungen, meiſtens von Theolo⸗ 
gen , aͤltern und neuen. Der Verfaſſer iſt mir unbekannt. 


33. 34.) Lietariſches Wochenblat, oder gelehrre Anteigen 
, und Abhandlungen. 2. Bande. Nuͤrnb. 1769. 70. 


- Der Herr red: Moͤrl hat den Saubtgebanten zu bte 
. fem Sjutual an Handen. gegeben und ſelbiges aud) mit ge, 
lehrten Bepträgen unterfiüget ; motunter bie Ergänzungen 
finb Verbefferungen dei Bibliothecae Graécaé Fabricii fehr 
vorzuͤglich ind Suffer diefem ‚haben wir der ert. ro» 
kanzler Seueulein, die Serien krofeſſoren Kıeverer ; VNagel, 
Schwarz, der Hr. Conr. Zager, und einige auswaͤrtige, 
als, der Herr Hoft. Land in Deti'nnen , bet Herr Xaab 
in Antpad) u, d. verfhiedene auser!efene Arbeiten eingefene 
det. Crttürili) nachdem diefes Wochenblat [bon 3.Syat, 
te aufgehöret bat, ift mir eig an mid); ale heri Herausge⸗ 
ber gerichtetes und von bem Verleger bishieher zuruͤcke bes 
haltenes Schreiben, des n. Buͤrgermeiſter Sceytags bom 
14. Oct. 1771. zu Handen gekommen, in welchem dieſer be⸗ 
ruͤhmte Dann allerhand Bemerkungen und Nachrichten 
mittheilet und anbietet, die aus den Vermehrungen ſeiner 
Analectorum literar. de libris rarioribus genommen find, 
als die ; mie er fchreibt, mol niemals an das Licht kommen 
„werden, meil ſich ſchwerlich ein Derleger zu einem Bude von 
10 - bà 12. Bänden in Med«y. finden dürfte. | Es ift alío 
in bet That zu bedanern, baf ich Dur bei SRerleget ges 
zwungen morberi bin , dieſes gemeinnütige Inſtitut aufus 
geben, fo i gar gerne fortfegen und erneuern würde. Weil 
es bon ber Nürnbergifchen Piteratur febr viele Anjeigen bát, 
verſchiedene Titerarifhe Rriefe gelehrter Nürnberger init, 
theilet , Schriften recenfiret . aud) Beytraͤge zu Lebensbe: 
freihungen unferer Lands⸗ Peute liefert,i. €. Abd. Wick- 
neri Calendatium ; fo konnen wir edbilig in unfere Nuͤrn⸗ 
bergifche Bibliorhef fielen. 

#) Bio- 





J. Perjonalia Eruditor. a. Biograpbjae. 1% 
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Alberti. 


$5.) 2, Funeralia D, Mich. Alberti, Reg. Poruff. Confilis«. 
rii Aul, et Conſiſt. Medic. et Philof. P,P. (Bip. Norimb, 
Pbylici Ord, etc. Hal, Magd, 1757. Sol, Ä 


€ ie beftehen in bem akademiſchen Beih»Programma,see 
Rambachiſchen Standrede, dem Lehendlauf, und bem Ca- 
talogo Scriptorum, Deren eine gat grofe Anzahl iſt. 
Der feel. Hr. Hoftath mar ein gebohrner Nürnberger, und 
(ein Vater, 9X. Paul Mart. Alberti, Senior qu St. Loremen. 


b, Elogium D. Io. Henr. Schulzii, Med: Eloqu. Anti- 
quitt. et Philofoph, P, P. fcriptum a D. Frid, Widebur- 
gio. Hal, Magd. 174f. 

Dieſes biet angebundne Elogium gehdret- eigentlich in 
den Altvorfifhen Theil , too es wieder vorfommeh wird. 


Althamer, - 


86.) Andr. Althameri Vita, Accedunt I. Althameria Mo- - 
naiterii et al. Item Biga Epiftolarum et de Sueuiae lau- 
dibus Epiftola. Il. lo. Hornburg de fitu Gundelfingae, 
III. Epiftolae XXX. ad Alttamerum. Omniacura et ftu-. 
dio Io. Arn. Ballenftadii. Wolfenb. 1940. 4.- — ^ 


Beer  - 2 rd 


$7.) Memoria infignis Théologi ac Polyhiftoris Norimb, 
Mart, Beerii, Paft. ad Sp. S. et P. P. ad Ge. .Cph Fie- 
rerum perfcripta a Io. Fabricio. Alt. 1693. 4. . ' 


Birkriann. 


$8-) Perfonalia Chriftoph. Birkmanni , ad D, Egi Di- 
aconi Senioris, MS. Sol. 





am L.Hifleria Literaria etc. B. In Specte. 


Iſt der eigenhändig merkwürdige Aufſatz, ben ber fel; 
Ht· Birkmann von feiner Lebensgeſchichte gemacht bat. Sio 
be die Note zur folgenden umet. 


$9.) Wohlverdientes Ehrendenfmal In, Chriſtoph Birk⸗ 
* manné , Seniors an der Egid. Kirche zu Nürnb. und 
feiner Ehegattin, Fe. Sib. Magd. geb. Dehmin , wel 
-:tbe im Start, 1771. einander in wenig Tagen zur (cf, 
- Muhe gefolget find, herausgegeben von M. Steph, 
Jj dle. Halle. 8. ' ' . 
€»: "7 7 €8 find cigentlid) Leichſermonen und Lebensläufe, bie 
77706 im vorigen Bande hätte anzeigen follen , mo id fie bey 
Handen gehabt bátte. Doc können (ie aud) hier Plag fin, 
- pen; weil Birkmann ein gelehrter und durch feine weitlaͤuf⸗ 
ir tige Correſpondem febr bekannter Mann war. Die Leid» 
ſeermonen find von bem Beichtvater , n. Sen. Beszel ) ber 
p aber weil er ſolche unter vielen Unruhen sum ablefen und 
nicht zum Drucke verfertiget, unzufrieden ift , daß ſolche 
ohne fein Bormiflen gebriet worden. Birkmanns Lebens 
kauf ift ber alererft angezeigte von ibm felbit verfaßte Aufs 
fa , ber aber. hin und wieder aus guten Gründen befdnito 
- * tenmorbenift. Seiner Gattin Lebenslauf bat der ſel.Su⸗ 
-' '"benprebiget Hofmann geliefert. Am Ende fichen Carmina 
^ wonfolben Seelen , bie mit gemiffer Verſicherung auf ihre 
2. fel. Erlöfung warten. Sonft findet man Birkmanns Leben 
aud) nod) in folgender su Hamburg gebrudter Wodyenfchrift: 
Nahrung des Hersens für rechtfchaffene Lefer in allen Stän 
den, (Il, Theil, 1772) ©. a - 11, 
tn Boehm. 

90. ) Memoria Dn, Ioh. Boehmii, Med. Do&. et Pr48. 
apud Venétos Cel. qualis in Commercio Liter, Phy- 
fico - Technico - Medico Norimbergae inftitnto legi- 
tur. Sel. 

. Diefer Böhm mar amar fein. Nürnberger, fondern 
ein gebohrner Preuße, bat aber in Nürnberg fid) auf die 
. Apos 
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Apothetertunft unb Medicin geleget, eine Siütnbetgetin 
'. gebtiratbet , aud) fo viel Liebe für Seürnberg - gehabt , baf 

er in jeinem festen. Willen gar anfebnlid)e Regate dahin 
vermacht bat , und wwar für bie armen Schulen zu €t. 
Lorenzen, Cgibien und im Epital 2000. fl. für bie Witt⸗ 
frauen in der Sartbaufen 6oo. fl. für 12. Altvorfifche Studi, 
ofos Theol, et Medic, anfehnlihe €tipenbia s für bie 
Univerfität zu Altdorf, bet er (don in feinem Leben ein gar 
ſchoͤnes Herbarium verehret, feine Bibliothek, und (jit die 
Kranten im Nürnberger € pital sum b. Geift 2000. fl. Auch 4 
bat et Dem anatomifben Theater au Nürnberg feine Anime- 
lia exotica fpiritu vini afferuata, neb(t der Oinatomie bes 
berühmten Bidloo nod) in feinen Lebzeiten übermadyet, An⸗ 
derer Legaten von etlichen taufend Gulden ad pias cauffas zu 
geſchweigen. Es ıft tein deruͤhmtes Waifenhaus oder bet» 
gleihen Inſtitut, wohin bet reihe unb mobltbátige Boͤbm 
nidt etwas ac(dentet bat, Bis nad) Indien erſtreckten fid) 
feine Wohlthaten. Der Abt Job — Sabricius hat in der 
Dedication ſeiner Amoenitatum Theologicarum dieſes 
Böhms geben aud) bedrieben, und angeführer, baf er 
von ihm und dem reihen DBenrdiger Kaufmann Pommer 
ein Sapital von 1000 fl. für bie Univerſitaͤt Altborf ad pios 
ufus geídentt befommen. | Sabricius wollte davon und von 
andern gemadten Sammlungen eine gemiffe Anftalt für bie - 
Profeſſoren » Witten alda errichten, welches Vorhaben 
aber durch ſeinen Abzug nach Helmſtaͤdt unterbrochen 
wurde, (o bag man endlich nur beſagtes Capital mit vie 

det Mühe unb nad) langer Zeit von etlich zo· Jahren in 
Siherheit brachte. | 


Burger. 


91.) Andr, Goezii Commentarius de laudabili: vIta Pauli 
Burgeri , Phil.et BB. AA. Do&. Oraculorum diuino- 
rum Norimbergae in Sebald. eoque primario templo in- 

' terpretis, Nor. 1768, 4. . . 


B 3 mM . Cam- 
a--—P 
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‚ . Camerarii, 
— '91.) Significatio voluntatis Ioach, Camerarii , Sen, Poly- 
-hiftoris Confummatiffimi, ad Liberos fuos 4. 


Iſt ein Stüd au8 bem Mufeo Nor, mo es Num, XI, 
P. 89. fqq. vortommt. | 


93.) Toh. Frid. Fifcheri Oratio de Ioach, Camerario, 
Grammatico pariter atque Theologo excellente. Lipf. 
Soo 1762. 4. 


.94-) To. Ge. Schelhornii de vita, fatis ac meritis Philippi 

—. Camerarii, ICti, Hiftorici ac Philologi pereximii et 
primi Acad. Altorf. Procancellarii , Commentarius. 

.. Acceditpraeter fele&ta ex epiftolis virorumeel, adipfum 
Ícriptiseius relatio decaptiuitate fua Romana et libe- 
ratione fere miraculofa. Nor. 1740. 


Da dieſe vortreflihe Lebensbefhreibung au Nürnberg ges 
brudet worden , fo bat man fie bafelbft in verſchiedenen 
Etellen caftrirt. Ich befige ex MS. auctoris eine Abſchrift 
bes Ausgelaffenen , womit ich au feiner Zeit und an feinem 
Drte etwann bienen werde. 


Dietelmair. 


95.) Programma infunere Dom. Io. Phil, Dietelmairi, Med, 
Doà. et Pra&ici feliciffimi. Argent, 1745, Fol, 


Diefer iunge Medicus, ein Bruder unfers berühmten 
Theologen , n. D. 3. 3. Dietelmates, ift su Straßburg 
geftorben,mo er (id) nod) in der Anatomie und Hebammentunit 
hat üben wollen. Der Altvorfiihen Univerfitäts-Bibliothet 
vermachte er ein kleines Eapıtal, von deſſen Intereſſen mediv 
ciniſche Bücher angeſchaffet werden. 


Dilherr. 


96.) Ioh. Mich, Dilherrus- - oratione panegyrica exhi- 
bitus Altorfii a Chriftoph.Molitore P. P, Norib. 1669. 4. 


97-) 


= 
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97.) In pios manes Ioh. Mich. Dilherri - = pia memoria, - 
quam in Chriftian - Albertina , quae Kiloni Holfat. eft, 
publica panegyriteftatus eft M, Nic, Nothhelfer, Wer, 
Kil. 1669, 4. 

Beyde Lohreden find aud) an der Dilherrifhen teidypre 
bigt befinb(id). . Siehe unfern UI. Band, n. 692. . 


98.) Catalogus fcriptorum a lo. Mich. Dilherroeditorom, | 
1665. 8. cum effi. | 


Dilthey. 

99.) D. Ant. Friedr. Buͤſchings Chrift bey den Giga. 

—28 verbeſſerte Auflage. Hamburg, 1759. 8. 
Bloß wegen ber Rede bey bem Sarge ber yu Petersburg 
1693. verſtorbenen Grau Paſtorin Regine Luiſe Dilibey, ges 
bohrnen Hegenwaldin, eines geſchickten Nuͤrndergiſchen 
Stanenzimmers, babe id) dieſe Sammlang bon Leichenteden 

hieher gerechnet. 


Doſt. 
100.) Programma Acad. Argent, in funere Alexandri Doſt, 
Norimb, Theol, Stud. Arg. 162«., fol. pat, ' 


Eberlein. 


301 )' Programma Acad. Jenenf. in funere "M. Ge. Eber- 
lein , Nor, LL, Stud. Ien. 1625. fol, pat. 


Er ift in einem Studenten⸗ " Tumult verwundet morben 
und an ber Wunde geítorben. 


Ericius. 


102.) Vita Ioh. Ericii, ICti Nórimb, ex monumentis fide 
dignis ut plurimum ineditig depromta et edita a Car. 
Sebaft, Zeidler. Nor, 1769. $- 


B4 329 





- 
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In bem Literariſchen Wochenblate, ti. Bande, €. e89 ff. 
find Zufäge unb Berbefferungen zu biefem Leben eingerüdet, 
bie der Here Verf. ſelbſt hergegeben hat. 


Efchenbach. 


103.) M. Andr. Chriſt. Efchenbache Betrachtung bes Cw» 
Des, enthaltend J. einige Predigten, (o von ben legten 


Dingen handeln, II. feinen von ihm felbft aufgefegten 


tebenslauf, III. einige $ebenecegefn, die er feiner Tody 


"ser vorgefchrieben, Nürnb, 1729. 8. 


Der Lebenslauf dieſes wackern Philologen if ſehr merts 
toürbig. s . 


Faber. 


304.) Lebenslauf $)n. Samuel Sabers , alf, gefr, Poe⸗ 


ten unb beg $, Gymnafii Egid, Rectors. 1716. 4. MS. 


Fabricii. 
zog.) Wolfg. Ambrof. Fabricii , Med, Cand. unverwelk⸗ 


— lider Ehrenkranz. Nuͤrnb. 1653. 4. 


Diefer Sabricins ift als Doctorandus ju Lion geftorben, 
und der Vater, D, Job. Be. Sabricius , bat ibm au Ch, 
ren folgendes aufammendruden laffen: 1) 3100 Predigten, 
eine von Joh. Fabricius, und die andere von M. Seb. Jac. 
Krauß. 2) Perfonalia. 3)Epiftolam medicam contin, hifto- 
riam morbi , quo W., A, Fabricius extinctus eft, ad pa 
rentem eius perfcripta a Car, Spon, 4) Epicedia, 5) An- 
enma Bora»ixo» de fignaturis plantarum, quod Romae 16542, 
trattauit W', A, Fabricius. 6) Avxas)go mar , quam fub praef, 
I. R. Salzmanni defend. Gu, A, Fabricius, Argent, 1649. 
7) Propemtica etc, Tubing. 1650, Eiche aud) unſern Ul 
Band, n. 738. Qs 
206.) Lucernae Veterum, 4, . 
| Eben 
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Eben dieſer W. A. Habricins bat hievon eine erat. inaug. 

halten wollen ; ba er aber darüber geftorben, fo lies fein 

. Bater die Sammlung von Lampen , bie der Sohn gemadt, 

zum Zengniß ſeines Fleiſes in Kupfer (teen unb gab fie un 
ter dieſem Titel beraus. 


30”.) Memoria loh. Fabricii, Eeclef. Norib. Antiítitis , 
“ et quondam Prof. Theol. Altorf. feruata a Io. Conr. Dur- 
rio. 1696, Alt. 4. 


Wird in ber Altdorfiſchen Geſchichte auch vorlommen. 


308) Meineria Fabriciana, 8. 


So win ib biefeà Familienbuch betiteln , melted 6 
Sept. Andre. Sabrictas A. 1657. hatzufammen binden laſſen 
und Daß folgende &tüde begreift: 1) einen in Kupfer geftoe 
denen Stammbaum der Sabriciet, 2) lo, Ge, Fabricii Bac- 
calaureatum philof. collatum Altorfii 1613. 3) Eiusd. Ma 
gifterium coll, Alt. 1616. 4) Progr. C. Bauliniad promot. 

' do&, eiusd, .Baf, 1620, 4) Eiusd. Do&Guram med. coll. 
Bafileae 1620, 6) Eiusd, et Felic. Bofchiae Nuptias celebr, 
Norimb. 1622. 7) Epicedia in praematurum obitum par» 
uuli lo. Ge, Fabricii, 1626, 8) Carmen nupt. lo. Bapt 
Fabricio, Arithmetico etc. fcriptum a Ge, Fabricio , 1497. 
9) Carmina funebria in obitum Ic, Bapt, Fabricii , Arith- 

' ' gmetici, 1626. to) Elegiam fun, natiuitatem , vitam et obi- 
tum lo. Bapt. Fabricii ,  Arithm, compleG., fcriptam a M. 
M. Rindeto, 1626. 11) Eandem, ind Deutſche uͤberſetzet. 
Acht Fabriciſche und Voſchiſche Bildniſſe in Kupfer ats _ 
ſtochen. Mehrerer Fabricier Leben werde ich in dem Alt⸗ 
dorfiſchen Theile anführen. 


PFraneciſeci. 


109.) Verzeichniß meiner, Erasmi Franclſci, bishero ges 
brudter Schriften - - Sieb ef einer bepgebrudtten gruͤnd⸗ 
lichen Widerlegung derer Verleumdungen, womit der 
grobe Boͤhmiſche Diffemant, welcher fid) M. To. Mat- 


B; thaei 
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thaei nennet, diefelbe ſowol, als mid) felbften, ange 
griffen ıc. Nuͤrnb. 16911. 8. | 
' Sag an flatt einer Lebentdeſchreibung pides betannten 
Polpgraphen dienen. 


| | . Fritfchel. 
110.) Programma Acad. lenenf. in funere M, Ioh. Frit- 
fchelii, Norimb. Ienae, 1632. fol. pat. 


* — Qrauius, 


111.) Grauiomnema , i. e. Leffüs füper obitum Dom, Ioh, 
Grauii, Gymn. Egid. Re&oris, editus a Fautoribus, 
Amicis , Difcipulis, Nor. 1644, 4. 


Es ift die Sundermamnihe geicbprebigt wit beim Eebend 
[aufe aud babe. 


Gundlingii. 


J 112) Examen rigorpfiim, welches Apollo mit $n. D. Nic. 
Hieron. Sundlingen unb £n, oh. Franc. Buddeo, nad) 
deren Tode hen einem Gonvento Tage feiner Mufen an 
geſtellet « - gegifiriret und promulgitet von Aletophilo. 
1731: 

In biefet fpielenden und in ber That kindiſchen Einklei⸗ 
bung (benn es ift bod) mol finbif, menn Apollo Bund, 
lingen fragt x fo find der Herr Seh. Rath auch ein guter Pos 
et ? fo haben bet Herr Prorector aud) Theologie fiubierct? ) 
find die Leben, Schriften unb Perdienſte Diefer heben ge 
[ebrten Männer umftánblid) recenfiret und befonders von 
Bunplingen mancherley unerwartete, auf Nürnberg unb 
Altdorf betreffende, Anekdoten angebraht Was fonft von 
Gundlings Eeben geihrieben ift, fiehe in dem Nuͤrnb. Gel. 


ger. 
113.) Derer new entbedten Eliſaͤiſchen Felder zweyter 


Theil, beflchende in einer neuen Sonverfarion zwiſchen 
eincm 
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einem aus bet rorem Samilie von Schallfa unb 
. dem -!- Geh, Rath und Freyherrn Jac paul von 
Sundfing - - Gr.unb £elpy. 1736, 

Mon diefer nad) Art der &efpráde im Reihe der Top 
ten verfaßten € rift ijt (don ein Theil, dem ich nicht des 
fine , 1735 vorher gegangen , in welchem der Gtepberr son 
Kyau mit bem Geb, Rat) von Gunbling converfirte ‚ fo wie 
ein dritter Theil, in weldyem bet Baron Schellſack und red 

bert von Gundling fid) gleichfalls unterreden , d 1736 
dazu gefommen ift, 


Hagendorn, 


114.) Perfonalia Hn. “oh, Conr. Hagendorns, Rectors der 
Schule ben St. Lorenzen, welcher 1732. geſtorben, von 
deſſen lezten Peichtpater Ge. Vigitill, D. L. MS. Sol, 


Haloander. 


g 1f.) Memoria Greg. Haloandri,ICti et Inftauratoris Iuris- 
prudentiae , auctore Ge, Laur, Hausfritz. Nor, 1736. 


Heigel, 


I 16.) Programma i in fun. Dom, Pauli Heigelii , Theol, 
Do&. et Math. fup, P, P. A. 1690. defundi. Helmft, 4. 


Seigel war iu Nürnberg 1640, aus einer ; erae 
Familie gebobren, 


Heimburg. 

117.) Vitae Greg, de Heimburg,, V. I, D. Principum- 
que diverforum nec non Reip, Nor. Cenfiliarii, bre» 
uis narratio , per Io. Arn, Ballenftadium. — Helmtt, 
1737. 4» 


Heffus, 


NELLE 
tc 


rd 
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Heflus. 


3 18.) Chriftoph. Frid. Ayrmanni Progr. de Helii Eobani 
Hefli ortu etnomine. Gieffae; 1739. 4. 


319.) Eiusd, Differtatio altera de Hel, Eob. Hefli.nomi- 
ne etconiugio. Gieffae , 1740. 4, 


E20.) Hiftoria accurata de Phil. Melanchthonis vita , et 
totum vitae curriculum Georgii , Principis Anhaltini 
ut et Hel. Eob. Hefi , comprehendens trifolium illius 
actatis doctorum et eruditorum virorum , compofita 
auct, Ioach. Camerario, Pabeperg. Lipf. 1723, 
Die Driginal« Ausgabe ber Camerariſchen Narrat, deEob, 
Heffo werde id) unten bey den Briefen bes Heffi beybringen. 
Noch ift auch Heffi Sehen einzeln au Leipzig 1696, in 8. Det» 
ausgekommen. (| 
Hoffmanni. 


121.) Memoria Dom, Iac, Guil, Hoffmanni, Math. et 
Phyf P. P.Erlang. Erlang. 1752. ($ol. 
€t war im Nürnberg 1704. gebohren. Gegenwaͤrtige 
Memoria iſt das akademiſche Leichprogramma. 


122.) In obitu Io. Conr. Hofmann, omnium diíciplinarum 
genere praeítantiffimi ac de republica literaria optime 
meriti , laerymofa celebriorum in literis virorum pa- 
rentalla, Venetiis , 1766. (Sol. 

Diefer gelehrte £anb?mann privatifirte zu Benedig unb 
ftarb zu Padna. Das erfte , fo in diefer ſchoͤn gedrudten 
Sammlung vorfommt , ift eine Gedaͤchtnißrede. Dann fol, 
‚gen Dentmahle and Epicedia von den berühmteften Maͤn⸗ 
nern, aud) dem Facciolati, im allerley &praden , ber la» 
teiniſchen, griechiſchen, bebrdi(dben , italiänifchen, 


123.) Kursgefaßte Lebensgeſchichte Ehriftoph Gottlleb 
Hofmanns , Dieners bes Worte Gottes bep ber Nuͤrn 
bergifchen Militz. 1772. 8. » 

Q0. em 
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Herr Kaplan Mayr zu Wöhrd ift der Verf. biefes Le⸗ 
benslaufes, der hier beſonders gedruckt, aber an der Hof⸗ 
maͤnniſchen Wochenſchrift, Betrachtungen zur Beruhigung 
des Herzens in ben Tagen des Leidens, zuerſt beſindlich iſt. 


Homann. 


124.) Dom, Io. Chriftoph, Homanni, Med. Do&. et Phy- 
fiel , &; d. 22. Nou, t730. defunfi, Memoria, Hös 
finceri affectus monumentum ftatuerunt. Commercũ Lit. 
Phyfico - Technico - MediciSodales. Nor, Sol. ^^. - 


m Ketzmann. » 
125.) Cines fjod)berüfmten Theologi , D. G. G. 2, P. P: 
Sendſchreiben an M, G. I, S, ad Sp, S. Diac, Sen. Nor; 
von bem merkwuͤrdigen Leben Joh. Ketzmanns, erffen 


evangelifhen Mectors der Schul zu St. Lorenzen in 
Nuͤrnb. Fr. und feipy. 1734, 4 


Schwindel hat dieſes an ibn gerichtete Schreiben D, - 

Zeltners auch in feiner (Theoph.Sioceri)teuen Sammlung 
von lauter alten und raren Büchern , 1. &tüd, 9.183, . 

ff. abbruden laffen , mo nod ein Eingang von Dachfelil 

- ' Bibliis accentuatis befinbli ift, der hier weggelaſſen wurde. 


Krefs. 


236.) $n. Antoni Kreffen , I. V. D. und Probft allhler zu 
St. forenyen in Nuͤrnberg (el. Lehen. A. 1513. Fol. MS. 
Hierimm ift 1) des Probſts Leben von Chriſtoph Scheurl 

an Hier. Ebnern, fofungern, beſchrieben, fo aud) Friedt. 
Peypus 1515. zu Nürnberg gedrudt bat. 2) Ein Abſolu⸗ 
tinnsbrief für A. Kreffen von 1503. eined Eided wegen. 3) 

A. Kreſſens Doctorshrief von Ersbifhof au Senit , 1303. 

4) U. Kreflend Weyhbrief wegen der Probfiey u Et. Loren, 

^ det 1504. 9) U Kreflens Gicitibrief von Rom 1506. fu- 
perindulgentiis, 6) Nachticht von einem gar ſchoͤn mit 

n ; Figu⸗ 
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Figuren gemalten Choral ⸗ und Meßbuch, (o A. Kreß beyde 

au der Poreniet Kirche bat ſchreiben laſſen; ingleichen non ſei⸗ 

neu lateiniſchen Buͤchern, bic ſich in dem Pfarrhofe au’ €t, 

Lor. bep der alten Bibliothek noch ſinden. 7) A. Kreſſen 
Teſtament, 1613. 


Linek. 
12%.) Ad exfequias Car, Mart. Linckii, Nor. Tur. Cand. 


- jnuitat Fridericianae ProreQor I. P. Ludevvig. Hal, 
Magd. 1717. Fol. 


Lochner. 


128.) a. D. Jac. Hier. $odjners Trauer ⸗ unb. Trofifchrift 
, bey bem Tod feines Bruders , $n, M. Earl Sciebr. 
fodjnere , Paftors zu Fürth: Bremen, 1699. 8. 
u Enthält unter andern unter dem Titel, Ehrengedaͤcht⸗ 
nif , eine umſtaͤndliche Lebensgeſchicht. 


b. M. oh. Chriſt. Schulenburgg Liebliche Wohnungen 
- - auf Weranlaffung des, Leichtertes Hn. M. Carl 
Sriedr. Lochners, Paſt. zu Fuͤrth. Bremen, 1699. 8. 

Hiebey iſt noch: M. €. S. Kochners Statbanaet , und 
€benbeff. erfonnenes Symmerteben einiger Jünger Syefu, nad) 
Anleit Matth. 16, eg. Nürnb. 1694. 


Loehe. 


139.) Zwo Trauer «Oben über das alfyufrüfje Abſchelden 
An. M. yof. Gonr, Loͤhe, Diac, Mar. Math. Phyf. et 
Metaph, P. P. welcher ben 23. Nov. 1723, Me Schaw 
buͤhne der Vergänglichkeit betrat, unb ben erften Tag des 
1769. Jahres wieder verließ. 8. 


Es find nod) a. £eidbgebidote und ein Denkmahl von 
den Zuhörern des €el. dabey, die aufammen einen guten 
Theil von Perfonalien enthalten. 


130.) 
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130.) Klaggedicht eines Frauenzimmers über den Hintritt 
Seren Nrofeffor töhe, von K. S. 1769. 8. 
Loͤhe war felbft ein guter Dichter, und hälfte ed babet 
verdienet; mütbiger befungen su werden, Am Ende bes 
gten Bandes bet beliebten Loͤhiſchen Wochenſchrift, Die Eh⸗ 
te Bortes 1c. ift das eben des verdienſtvollen fel. Mannes, 
wo. td) nicht irre, vom Hm Bagamtınann don murr bt — 
ſchrieben, angebanget 
\ 
Marci. 


131.) Chriftoph, Lud. Dietherrii laudatio fun. neompa· 
rabili Theologó Cornelio Marci di&a 1646: Norib, 4, 


Voran ſteht Dilberns Einladung iu diefet Rede, und 
am Ende eine den damaligen Zeiten augemeßne Spielerey 
de numero fenario Norimbergae florente, 


Marpergeri. 
132.) Honores Academici funeri Bernhardi Gualtheri 
Marpergeri, Do&. Theol in Pot. Polon; Regis Sax. 
Elé&. aula Sacrorum Antift: Prim, et Cónfil, Eéclef; 
Lipfiae et Vitebergae 1747; exhibit, Fridericoftadii 
prope Dresdam. fol. mai. 


Es (inb Programmata, die die &ebenigefdidte bei ſel. 
Dberbofpredigers beſchreiben; und Lobreden von beyden 
Univerſitaͤten, deren eine D, Rießling, die andere Prof. 
Zeibich gehalten. 


133.) In Numisima Noricum honori Pauli lacobi de Mar- 
perger , Dynaftae Schiebelsbetgi , S. C. Mai. à Confil, 
Reip. Nor, Confil, primi , Francoaicaeque Regionis Le- 
gati, cufum Commentarius eidem Perill. Viro facer 
loan. Guilielmi de Berger - - éditus a Sam, Luth. Ge- 
ret. Roft. et Wismas. 1755, 4. 


Bergers 


e f 
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Bergers Commentar uͤber bie Marpergeriſche Medaille 
iſt eine wahre und vortreflihe &obrebe, Man vergleiche die 
Nuͤrnd. Mänibelufigungen ILI. Band, ag. Enid. j 


mE Matthaei. 
1 34.) Sure Sammlung betreffend ble Perlon, Benebens 
‚ heiten unb Echriften bes Profelyren Adam Rud. 6x. 
Tph. Matthaͤi in Nürnberg , von einem auswärtigen 
ungenannten Freund ausgefertiget, Halle, 1766, 8. 


. Mayer. l| 
334.) Elogium "Tob. Mayeri, Reg. Soc, Gott. Sodilis 
, Math, Acad, Bonon, Socii , in confeflu Societatis Scien- 
, tiarum d. 13. Mart, 1762. legit Abr, Gotth. Kaeſtner. 
Gott. 1762. 4 mE e | 
Mayer war ein gebohrner Wuͤrtemberget, lies (id abet 
in Nürnberg nieder und gieng von bar nad) Gottingen. 


Moerl. 


136.) 3te qur. Seichpredige bes (eT, Herrn Pred. Guſt. 
Di. Moͤrls annod) gehörige Stuͤcke. 1. Gedaͤchtniß⸗ 
Münze aus den Köhlerifhen Münzbeluftigungen vom 
y. 1750. ben 27. May. II. 234 S eAyMTIXM in G, 
P, Moerlium decantata a [e, Paull, Roedero. fol. mai 


Ofiander. 


137.) lo. Sam, Strebelii, Re&, et V. D. M. de vita et 
elogie Andreae Ofiandri Commentationis Pars prima, 


138.) Eiusd. de vita et elogio Andr, Ofiandri Comment 
. tionis Pars altera, Onoldi, 1760. 4. 


Herr Strebel hatte (id) vorgefeget, in feinen gewoͤhn 
lien Schul Programmatibus von berühmten 9Infpadyem, 
. Me 





Zuge u 
An 
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die fid auswaͤrts niebergelaffen haben, su handeln. In 
Diefer Abficht bat er des Brafen Joh. Siegm. von Schulin, ^ 
des Heint. von Henninges, ded Joh. Heinr. Boeclers , unb 
und denn aud) unfers Dfianders Leben beſchrieben. 


Pammingeri. 

139.) Virorum Sec. XVI. ineunte clariff. Leonardi, So- 
phoniac et Sigismundi Pamingerorum vitam, eruditio- 
nem et famam e.tenebris eruit reipublicaeque literariae 
feliciter reftituit Car. Chrifti, Hirfchius, Fol. MS. 


. Wie bie meiften gelehrten in der Handſchrift hinterlafe 
fenen Arbeiten des fel. Hirſchen, (o aud) gegenwärtige Leben 
ber Paminger , find nad) deſſen Tod in meine Haͤnde gekom⸗ 

e men, unb war diefe in einer gedoppelten Abſchrift des (eL 
Mannes , wovon id) die eine dem berühmten Oettingiſchen 
Seren Beneral» Superintendenten Michel mit der Beding⸗ 
nif zum Beſitz überlaffen habe, baf fie bem Drucke uͤberge⸗ 
ben würde. Die andere, fo das erfte Concept des ſel. Man⸗ 
nes getocíen fen mag , ohngeadhtet e$ nad) ſeiner Art febr 
fauter geſchrie den i(t, bebe id ibm zu Ehren um fo mehr 
auf und setge fie hiet an, weil fienon der sum Drude ge 
tommenen Adfchrift bin und wieder febr verfchieden iit. 


140.) B. Caf. Chrifti, Hirféhii de vita Pamingerorüm 

Commentarius, quem VII. Programmatibas conclufum 

e bibliotheca S, R. Dom. Ge, Ad, Michel]. edidit atque 

iluftrauit Phil, Alb. Chriftfellius. Oetting. (1764 - 
67.) 4. mE 

Hear 6, €. Michel hat das von mir ecbaltene MS, 

bem Hn. Rector Ebriftfels übergeben, der eB auf dieſe Wei⸗ 

fe sum Drude beförderte. Gleich in dem erften Program 

ma iſt aud) meine ben erften Way 1763. in dieſem Paminge⸗ 

riſchen Leben geichriebene Vorrede abgebrüdet , "in meldet 

ich nod einige Zufäge iu bet Hir ſchiſchen Arbeit gemacht bar 

be. Syd) molite (ie nemlid) felbit herausgeben , konnte aber 

fo wenig einen Verleger basi befommen, als zu eem. uod 

LIII. C mde 
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. tidtigern Leben Mich, Neanders, bob id) aud) in bet 
Hirſchiſchen Handſchrift befitie, | 
Pfeiffer. 
341.) Iufta Funebria Ioanni Pfeiffero ; Ser. Princ. Brand. 
Cuimb. a Confiliis Aul, eiusdemque Chori Mufici Prae- 
' fecto 1761. defuncto , indicunt,lll; Cöllegii Chriftian- 
Erneftini Profeffores Publici, Baruthi; Fol, 
Hear Hofrath Pfeiffer it zu Nürnberg 1697. geboly 
ren worden. 
| Pirkheimer, 

142.) V. Ill. Bilibaldi Pirkheimeri - --Opera Politic, 
Hiítorica, Philologica et epiftolicà ; cum Alb. Dureri 
figuris aeneis, Adie&is opufculis Pirkheimieri aufpicio 
concinnatis : Clarae Pirkheimerae Abbatiifae , Conr, 
Celtis ,. Io, Stabii , Cpl. Scheurli, Eob. Heſſi, Epi- 
ftolae variae variorum eius aeui do&iff, quorumque vi- 

. rorum ad Pirkheimerüm. _Vna cum Conr.Rittershufii 
Commentario de Vita et Scriptis Pirkheimeri; Omnia 
nunc primum edita ex Bibl, Pirkheimeriana V. N. Io. 
Inhoefii, Patr. Nor, colle&a, recenfita ac digefta a 
Melch. Goldafto Haiminsfeldio. Francof. 1610. $ol, 


Um bes vortreflichen Rittershuſiſchen Commentars vom 
Leben Pirfbeimers willen ; ftele id) dieſe Opera bieber, all 
die ohnehin von SSeptrágen und Anekdoten au unſerer eite 
rar» Geſchichte von find. Man rechnet fie unter bie raren 
Bücher , und (ie kommen aud) mirtlid bey uns (don felten, 
unb austodrtig nod) weniger vor. 


343.) Theatrum virtutis et honoris; oder Tugendbuͤch⸗ 
lein aus etlid)en fürtrefl, griechifchen und lat. Scriben 
ten ins Deutſch gebracht durch £m. Wilib. Pirkheimern. 


Xue deſſelben hinterlaffenen Biblioshec durch einen vor 
| . nehmen 


pr 
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nehmen gelehrten Mann — án Tag geben. Mit voto 
geſetztem eben des Autoris, Mienb. 1606. 8. . 
Man fad Diejed Tugendbuͤchlein bie Heinen und bent 
fen Opera Pirkheimeri nennen: Johann Im Hof, ein 
würdiger Urenkel des groffen Pirkheimers , bat fie, pots 
nemlid) jum Sebtauch feine? Soͤhne, aufammengetragen , 
fie aud) dieſen Sdhnen Hediticet und Pirkheimers Leben 
vorgeſetzet melde. er aus deſſen eigneri Eommentarien , 
ſchriftlichen Urkunden und Büchern mit Fleiß sufammen ges 
tragen , tinb woraus hernach der Rittershuſiſche Eommentar 
entftanden it. Man muß fid) wohl botíeben ; bag man bey 
" "biefet und det vörbergehenden Rumer die dam gehörigen 
vielen Kupfer mit befomme , indem bin unb wieder caftrite 
. te&gemplare angetroffen werden, 


144.) Vitae Cláriffimiorüm Hiftoricorum , Pomp. Laeti, 
lo. Auentini, Beati Rhenani, Phil. Callimachi, [oh, 
Cufpiniani , BILIB. PIRKHEIMERI, ex bibliothecz 
et recenGone Chr. Gottl. Büderis- IJenae, 1740. 8. 

Here Buder bat bier ben Mittershufiihen Commentar 
von Pirfbeimers eben. p, 28 - 247. mitgetheilet, bet bem» 
nad ben allergroͤßten Theil bitfta Buches auimacht. 


Prenitier. 
145.) Curriculum vitae Dom. Pauli Chriftoph. Prennerl, 
I, V.Lie, MS. 4. 


Er mat 1679, iu Feucht gebobren , unb flach zyrr. qu 
Altdorf , wo er als Privar + Docent mit Beyfall €oftegia 
bielte. 


346.) Vita Georg, Mart. Raidelii , Nor. in Bafılica ad D. 
Sebaldi Sacerdotis , defcripta ab Andr, Goetzio, Al- 


C a | ^ Regie- 
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Regiomontanus. 


147.) Tychonis Brahei Vita. Authore Petro Gaffendb, 

- Accelf, Nic, Copernici, Ge. Peurbachii et TOH, REGI- 
OMONTANI, Aftronomorumcelebrium, Vita, Edit. 
fecanda auct. et cotre&, Hagae Com. 16554. 4. 


"Die erfte Parifer Ausgabe ift von 1654. in grof 4. 


148.) Ge. Math, Bofe Progt. inuität, ad audiendam orätio- 
m G, Peurbachli et I. Regiomofitani panegyricam. 
. Witteb, 1757. 4 | 
Huch das Programma handelt burdgebenbà von unferm 
 Kegiomontano , feinen Obſervationen und Schriften. 


249.) Chriftoph. Iac. Mellin Commentatio de Io. Regi- 
, montani in humanitatis ftudia meritis, len. 1763. 4 - 


1/0.) .Erafmi Rheinholt Oratio de Ioh, Regtomontane , 
Mathematico. Witeb. 1549. 8. (7 


Reh. 


151.) % ‚Zuruunre larcına. ad Licentiae in Medicina 
gradum obtinendum propofita Guiliclmo Reh, No- 
rimb. Monspelii, 1617. 4. mai. 


b, Aywvıcda lareınov pro Do&Goratus gradu = - pro- 
pugnabit Guil. Reh, Nor. Med, Lic, Monspelii, - 
I617. 4. mai, 

On bet [e&tetn Schrift , und zwar in der Inangura, 
tiond » Rede, womit D, Iac, Pradillaeus bem Wilh. Xeb 
die Doctorwürde ertheilet, find p. r9. dieſes Nrürnbergers 
Sebemiumflánbe enthalten. Woran (leben aud) mod 
auf einem sufammengelegten Goliobogen die Thefes pro 
prima Apollinäri laurea , die Xeb 1613. qu Montpelier ver 
theidiget unb bem Collegio Medico in Nürnberg zugeſchtie⸗ 


ben bat. 
u "noc Rehber- 
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Rehberger. J 
152.) Ehrengedaͤchtniß Herrn Andreas Rehbexgers, el⸗ 
nes um das Nuͤrnbergiſche Zion hochverdienten Lehrers. 
Muͤrnb. 1772. groß 8. (Mit bem vortreflichen von J. 
A. Schweikart in Kupfer geſtochenen Bilduiß.) 

Dieſe von Dn. D. ?Dietelmaic mit einer Vorrede vete 
ſehene Sammlung enthaͤlt 1) die letzte Predigt des ſel. Hn. 
Pred. Xebbergers; 2) die Trquerpredigt bey Beerdigung 

Hn. Pred. Rebbergers von Hn. Pred. Moͤrl.; 2) bie aub» - 
fuͤhrliche Lebentgeſchichte n. Xebbergers von Hn. ID. Dies 
selmate, 4) eiu Dentmabldrr Liebe. van ben Zuhörern bes 
ſel. Hn. Predigerd geſtiftet. Hiebey fan. id) nit unerine 
. nett laflen, daß man Predigten bon bem (el. n. Rebber⸗ 
ger neuerlich herausgiebt, à. E. eine Befpers Predigt den in. 
May 1749. am €. Cantate von ihm gehalten , bie durch⸗ 
aus nicht für ferne Arbeit erkannt werden. Er hat überhaubt 
feinen Bortrag allemal in ganz kurzen Entwürfen verfaflet, 
und ift ihm zwar nachgefhrieben worden, aber deswegen 
find nicht jede Auffäge feine game und in ihrem Zuſam⸗ 
menhang gehaltene Predigt, ZEN 


Reinhart. 


153.) febene » Sefihichte Martin Neinharts , Diener des 

orts bey €t, Aegidien in Nürnberg , wie aud) der 

- fpetec und Paul Klirche ver der Stadt Frühprediger, bes 

chrieben von Andreas Gottfried ( b. i. Gig. ) Schwa⸗ 

bad), auf often Joachim Ehrhart Julius ( b. i. Joh 
Eberh. Shle,) 1772. 4 | 


Richter, 


154.) Das Verhängnis der Meifter üt der Unorbnung 

der Säle Des menfchlichen $ebens. Ober teben und 

de gesengeten bes Hn. €, 8. R. I. V. Lie, Voa ihm 

ſelbſt in Englifcher Sprache: befchrieben , wegen feine 
C 3 


efons 
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befondern Schickſale aber in ble Deutſche uͤberſetzet. Uf 
fenfeim / 1748. 8. 

Man muß mehr einem Infligen Roman , ald eine go 

[ebtte Lebensbeſchteibung des n. £ic. Richters hier ſuchen, 

fo wie von fib felbft ermeflen , baj bie Ueberſetzung aus bei 

Englifhen eine der Einkleidung des ganıen Buches angemeſ⸗ 
(ne Erdichtung fen, 





Roefel. 


Iff.) Ateefütridoe wm uverläßige Nachriche von dem 
hen, Schriften und Werfen bes verſtorbenen Mini 
aturmaler$ unb fibeeff idrigen Narurforfchers , Auguft 
zotann Möfels von Roſenhof, entworfen von €. 5. 
Kleemann, Mignaturmalern. (Nuͤrnb. 1761.) 4. 

Iſt eigentlich dem vierten Theil der Roͤſeliſchen Inſe⸗ 

eten » Beluiligungen vorgefeget , aber aud) beſonders ausge⸗ 
geben worden. 


156.) Nuͤtzliche Verſuche unb Demerfungen aus dem 
Reiche der Natur - - — 9t Supfern. Nürnberg, 
(1760.) 8. 
Der Buchhändler und Verleger Ge. Bauer bat vieja 
geringe Wertgen eigentlich felbft gu(ammengetragen unb (id 
von Belehrten Beytraͤge erbetten. Ich habe vielen Antheil 
daran, und unter andern Die €. 122. ff. befindlihe Nach⸗ 
sit von den febensumftánben Dn, Aug. Job. Xófels von 
Roſenhof neb(t ber Zugabe S. 214. geſchrieben. 


Romani, 


157.) Vita ed Aventure di Don Clemente Romani , nati- 
vo Romano, prima Religiofo , Sacerdote , Confeffo- 
se € Praedicatore nel fuo Monafterio di S. Agata al 
Monti in Roma della Congregatione Benedettina di 
Monte Vergine, hora Maeftro della fua materna To- 
fcana Lingua in Norimberga, 1758. 8. 

Xomaui 





/ 
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Romani hat fid) in Nürnberg zur enangelifchen Kirche 
gewendet und in deren £ebrbetenutnif von bem fef. Herrn 
M. Schönleben unterrichten laſſen, bem et aud diefe feine 
Lebensgeſchichte und Begebenheiten zugeſchrieben bat, Nach» 
bem er qu Jena , Eeipsig und Halle (id) eine gute Weile ald 
Sprachmeiſter aufgebalten, fam er wieder nad) Nürnberg, 
nnb endlich gieng et nad) Erlangen, wo er als Lector ges 
ftorben ift... Die gegenwärtige italiänifche Lebensbeſchreibung 
bat fo piel Freyes und Anftößiges, baf (ic su Nürnberg un 
terdruͤcket und baburd) rar geworden ift , worauf bam fol» 
gende deutſche erfhien. | Ä 


158.) Merfwärdige Zufaͤlle und Begebenheiten des Don 
Clementis Romani aus Rom gebürtig, $ectors der Ita⸗ 
liaͤniſchen Toſcaniſchen unb Hiſpaniſchen Sprache zu Er 
lang, von pemfelben in zweyen Thellen abgefaflet- 
€t. 1760, 8, E 

Diefe Ausgabe wurde mit einer Einleitung von bem 
Unnögen in der Scholaftifhen Lehrart vermehret- Dann 
folgt der &eben&lauf , alà der fogenannte zweyte Theil, In 
dem angehängten &dáriftenbericid)nif giebt der Verf. felb(t 
fein et(t erwaͤhntes italidnijdyell Leben al8 ju Nürnberg cor» 

citet att, 


Saubertus. 


159.) Joh. Sauberti, Theologi, Vmbradelineataa Io. Vs 
. lent. Andrea. Studtgard, 1647, 4. | 
Diefe zween berühmten Theologen und gat guten 
Sreunde find mit einander aͤbereiggekommen, ba einer bes 
andern Gebádtnig nad deflen Tod fchreiben mode. 


- Schroeder. 


160.) Oratio panegyr, de ulta et obitu Ioh. Schroederi , 
Theologi celeberr, et Ecclefiae Nor, ad D, Laurentii 
Superintendentis, habita Altorfii a Chrift. Matthia, - 


Dithmarío, Th. D. et P. Prim, Norib, 1622. 4. 
C 4 Schvve- 
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Schwebel. 


161.) Memoria M, Nicolai Schvvebelii, P. P. et Re&o- 

ris Gymnafii IIl. Carolino - Alexandrini , ad meliorem 
uitam translati a. d. 7. Dec, 1773. commendata a Io. 
Car, Frid, Gefnero, Conre&. Onoldi, Fol, 


P 


Silberradii. 
162.) Ge. Chrift, Gebaueri Programma Io. Guft, Silberra- 
dii, Nor, folemnia inauguralia indicans. 1738. Gotting, 4. 


' Es enthalt bas Leben Herrn D. Silberrads, ynd liegt 
beffen unter Gebanern gehaltene Sinaug. Difp. de Hercto 
Cito ob inaequalitatem in melius reformando occaf.L, If, 

" C. Commun. utr, iudic, babet. 


163.) Io. Steph. Pütteri Progr. Ge, Guft, Silberradii, 
Nor. et Wilh. Aug. Rudloffi , Megapol, folennia inau- 
guralia indicens, Goett, 1767. 4. 


‚Hier ift die Lebensgeſchichte des iungen Herrn D, Gil 
berrads, des vorigen noch lebenden Sohns, der bereis 


den 11. Febr. 1767. eines ſehr fruͤhzeitigen Todes verſtor⸗ 
ben iſt. 


Treſenreuter. 


364.) Memoria Treſenreuteriana, h. e. Vita et Opufcula 
M. lo. Vdalr. Trefenreuteri, in ill. Gymnaf. Acad. Co- 
burg, Dire&toris quondam Adiundi et Paedagogearchae, 
itemque Philof, et Eloqu, P. P. confcripta, colle&a et 
congefta a Io, Paullo Roedero, Nor. 1745. 4. 


Nah ber Lebensbeihreibung folgen $6. Lateinifde 
Schriften des gelehrten (el. Trefenreuters , nemlid) Differ- 
tationes, Epiftolae et Programmata , bie alle werth find, 
daß fie vom Untergange errettet wurden. 


Trevvii. 
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Trevvii. 


165) M. Joh Friede. Stoh $eben herm je Georg te 
x, Nuͤrnb. 1743. 4. 


Siehe unfern HI. Band, mo mit n, 1467. ben weitläuftis 


gen Titel diefer Schrift angeaeige v und mit einer Anmerkung u 


erläutert haben.: - 


166.) Vita Chriftophori lacobi 'Trevv etc, fol. mai, 
IR ein €tüd aus bem Bruckeriſchen Pilderhal, 


167.) Idem, fol. mai. . 


Iſt ein von der Hand bes fel. Herrn eh. Rat Crew 
corrigirted Exemplar. 


168.) Ebendaffelbe, deutſch. Groß Fol. 


169.) Ebendaſſelbe, deutſch, und von der Hand des n 
Crew vetbe(fert. Groß Fol. Ä 


170.) D. Henr. Frid, Delii de "vultu fereno morientium 
Oratio, qua piis manibus - - Dom. Chriftopb. Iac. 
Trevvii, S. R. I. Nobilis etc, Academiae Fridericia- 
nae Rrlangenfis nomine d. 18. Aug. 1769, parentauit, 
Erl.4. Cum Programmate académico ad audiendam 
orationem etc, 


Wegen bet bet Unipetfitát zu Erlangen von. dem fel. 
Herrn Geb. Rath Trew nod) verehrten Bücher » Dubletten 
wurde ibm diefe Lob» und Gedächtniß+ Rede gehalten.. Die 
prächtige Sremiíde Haubt» Bibliothek, mit bem Natura⸗ 
lien » Kabinet usa. aber ift einig unb alein nad) Altdorf ges 
fhentet worden und biefer Univerfität Ausfchliefungsmeife 
eigen. Deren ihrem großen Wohlthäter errichteten Monte 
mente fommen in unferm Altdorfiichen Theile vor, 


c £f Vog el. 


. ^ - 4 . 
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Vogel, 
$71.) Wolfg. Gundlingii Oratie- fun, in obitum Ioh. Vo- 
gelii, Scholae Sebald, ReGoris meritiff, recitata 1663. 


Alt, 4. | 
Volcamer, 


3723.) Pro gloria et memoria Volckameriana funebris 
oratio, habita folenniter ( Wittebergae ) emortuali , 
poft exceffum, die, ab elapfo anno, fan&i fenis et il- 
luftris olim Praefidis, a Ge. Cafp. Kirchmajero , P. P. 
3694, Fol. Cum effigie, . 

Der berühmte Nuͤrnbergiſche Medicus, Job. Beorg 
Volkamer, bet ältere, bee Akademie der Naturforſcher Praͤ⸗ 
(c8, if der Gegenſtand Diefer Lobrede , wobey nod) bai 
Wittenbergiſche Univerfitätd+ Programma unb am Ende cir 
nige Epicedig befinblid) find. | | 


Wickner. 
373.) Calendarium Abdiae Wicknerl. MS, 4 
! Ich babe es in bem Liter. Worbenblat, II. Band, 
€. 199 (f. 209 ff. 232 ff. abdrucken laſſen. Es enthält bas 
£eben diefed madern Mannes, nebit einer Heinen Chronik 
damaliger Zeiten, In dem Drude ift, mic id) bep Bet 
gleihung merkte, etwa weniges von bem MS. ausgeblie 
ben. Der Herr Rector Ebeiftfels zu Dettingen bat 1770 
an einem programma , welches bie Beſchreihung der glide» 
‚lien €ntbedung einer Stene Nehemiaß auf einem pergas 
mentnen Bud) » Einband entbált, Anhangsmeile ein aͤhnli⸗ 
(es , aber bod) von dem meinigen verſchiedenes, Sagebud) 
dieſes gelchrten Philologen mitgetheilet, wodurch id) bor» 
nemlich bemoger worden bin, aud) bas meinige bem Drucke 
gu übergeben, E 
Wild, 


374.) Heinr. Rud. Redeckers Progr, ad difp, inaug. Dn. 
Cyriaci Wild, Norib. Roftoch, 1666. 4. 
Wild 
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Wil wurde zu Roſtock bet Rechten Doctor, und bief 
Programma enthält feine kurse Lebensgeſchichte. 


Wirth. 


175.) Leichfermon unb Lebenslauf Sm. Ambrofii Wirths, 


sn Subenpredigers ‚, von Chriſtian Hirſch, Diac. 
eb 

Beil 16 biefen eigenhändigen Aufſatz be fel, Sirſchen 
etft neuerlich erhalten und nicht mehr in bem vorhergehen⸗ 
den dritten Band unter ben Leichpredigten babe anbringen 
tönnen , mag et bier Plag finden. Derkebenslaufift ohne⸗ 
- hin mertwärdiger , al$ der Sermon , umb Wirth hat vieles 
geſchrieben und ebiret. 


Wolf. 


. 396.) Phil. Alb, Chriftfelfi Singularia Oetingenía e e vita 


Hieron. Wolfii, Oetting. 1763. 4 


Der berühmte Bhilologe Herr Wolf bat nit nur qu 
Nürnberg (tuoieret , fondern aud) an der Cebalber« Schule 
daſelbſt eine Informator » €telle und nachgehends bas In 
fpectorat der 12. Alumnen betleidet. Er gieng beimlid) von 
Nürnberg meg , weil ec fid für beberet bielte, 


Wurfbain. ' 


377.) Memoria Wurfbainiana fcripta ab E. R, ( fine die 


et confule,) 4. 


f£bebart Reufch bat bir Gebádtnif be& berähmten 
Nuͤrnbergiſchen Medici , 3D. Job, Paul Wurfbains, Kaiſ. 
feibarite unb ber Akademie ber Gvaturforiber Directord , 
verfaſſet, unb ift ſolchet vermuthlich in die Alta Acad, 
Nat. Curiof, eingebendet worden. 


b. Tefti« 
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Ob 
Tefimonia, Diplomäta, Program- 
mata, Monumenta. 


Ayríchoettel. 


199.) P. Sievogti Progr. ad promot. magilterial. Chri- 
ftoph, Ayrfchoettel, Norib. lenae, 1647. fol, - 


Baleri. 


- Ioh. Guil Baieri, Th. Lic. Progr. ad orat. aufpic, 
de diuerfis aetatibus et varia fortuna Theologiae Chrift, 
Jen. 1674. fol. Cum monumento in ftilo lapid, Ioh. 
Guil. Bae Honoribus { facro. Fol, 


380.) Epitaphium Ferd, Iac, Baieri To, Iac. Filii. A.R.S, 
MDCCLXXII. Ment, Nou, 4, Cum explicatione fingu- 
lari au&oris MS. 


Als bet nod) lebende Herr Praͤſident Baier von Nuͤrn⸗ 
berg nad) Anſpach zog, hat er (id) felbft biefe Grakfchrift 
verfertiget unb bruden [affen. 

Birkmann. 


341.) Fr. Dan. Häberlins Progr. vomit er die Igfr. 
Marg. Barb. Birfmännin (jegige Frau Schuljin) 
‚zur, Kaiſ. gefrönsen Poerin erfláret, Helmſ. 17,8, Se. 


Eifen. 


E82.) Facültatis Iurid. Argentorat, teftimonium Io. Cph, 
, Ein, Norib. datum 1607. Fol | 


Fabricius. 
2183.) Ge. Fabricii, Nor, V, I. D, KEHAM AA Literaria, 4. 


eit 
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€ ie enthalten: r) Graduni Licentiae in Gall, Vniuerfi- 

tate Andegauenfi collatum 1661. 2) Infignia Do&oralia 

'ibid, tribata. 3) Kaiſerl. Notariat» Imt Spirae Nemetum 

" tonferütt r653.. 4) Signum Notariatus - verficulis diluci- 
datum, 4) ValeSpirenfium f; Propemptica. 1654. oblata, 
Goez. 

i4) Attetus et ihgenii Goeziani Monomenta plane in- 
gularia. 4, —— 

Es find gebrudte und geſchriebene Monumenta, Ap- 

plaufus, Satirae , Pasquilli von aferhand Art und auf als 


lerhand Gegenftánbe und derſonen. Die geſchriebenen Und 
eft rpigrammatiſch 


Hirfch, 

185.) M. Cph, Zippelii,: diri, P Poet, Rect, et'P, pP. 
Progr, ad orat. valedi&tor, Car. Chrift, Hirfchii, Heres- 
_ prucco- Nor, Reginoburgi , , » 1223- Fol 

188.) Eiusd, Proßr, ad Orat Hirfchii et Riefil. Rutispo- 

nae. 1723. Sol. 


acc | Iungendres. | 

187.) Ge. Wilh. Poe2ingeri Progr. ad promot, magilter. 
Jo. Wilh. [ungendrefii „ Sam, Seitzmairii , Norimber- 
gentium, aliorumque, Erlang, 1743. Fol. 


Us : 2  Eeuchit. - 


188.) Diploma Comitiuae - - welches aus Kalſerl. na» 
be Herrn MA feonf. feucht, I. V. D. unb verfchiedes 
| PRAE ude Oonſiliario ertheilet worden‘, 1690. 


Linck, 
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len. Verſchiedene Altorfina find, um bie Sammlung nicht qu 
sertheilen , biet aud) zugleich beygefuͤget worden. 


In Folio. .. 


. 199) M. Sig. Iac. Apini Meditatio deincremento Phyf. 
.  "ees;pet Medicos fa&o , quo D. Io. fac, Baiero Sponfo 
vuptias fecundas gratulatur, Alt. 1720. 


300.) Sendfchreiben an Hn. D. job. Cont. Seuerlein, 
als fid) derfelbe 1750! verlobte , In einem Gluͤckwunſch 
mit bengeflgten kurzen Gedanken von der Pflidx ju: 
feram , von einigen guten Sreunden , 3.9. W. 

Ich habe dieſe ſehr geringe eórifti in meinem unban, 

derer Freunde Namen verfaſſet. 


201,) Bey bet Sürerifd) » und Hallerifchen Verblu⸗ 
bung - - von einem danfbaren Diener, 1765. 


. 202.) G. A. Wills kurze Nachricht von $n. Siegm, Ders 
tel, beydem Haller » Rreßifchen Vermaͤhlungeſeſte. 
1754 

203.) Ge, Gabr, Griffhameri Epiftola qua Andr. Ge. Kes- 
lero Do&oris Artium dignitatem Laureamque Poeticam 


gratulaturus, id quod in poefi pulchrum eft , breuiter 
oftendit. lenae, 1728. 


204.) ob. Paul Siegm, Kreß von Kreßenftein Gedan⸗ 
fen von ben Eigenfchaften und ber Beſchaffenheit eines 
Brautpaars welches fid) eine gluͤckliche Ehe verſpre⸗ 
' den fan , bey der Rreß⸗Ebneriſchen DBermäplung, 
Altd. 1754 


205.) Henr, Cph. Wagneri Aliquid de Nihilo, in hono- 
rem D. D, Cpb. Aug. Laemwermanni de die Augufti o- 
nomaftico etc, 1733. 

206.) 
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206;) Ioh. Andr, Mich. Nagelii Epiftola ultimo honori 
Amal. Catb. Nageljae, et confolationi unici fratris fui 
Ge. lac. Nagelii , praematuram mortem coniugis fuae 
deplorantis, dicata. Alt, 1763. . 


207.) Epiftola gratul. ad Car. Bened. Nützelium ab et in 
Sünderspühl , Incl, Circ, Franc, à Confiliis Bellicis etc. 
(Alt. 1696.) 


Der Verf. Magn. Dan. Dmeis nennt fi) am Ende, ' 


208.) Senpfihreiben an die unvergleichliche Kuͤnſtlerin Ze. 
| Suf. Wer. Preißlerin, bet ihrem Geburtstag am : 


8. Dec. 1754. von einem Mitglied der Herz. deutichen 
Geſellſch. zu Helmſtaͤdt. 


Der fel. Herr Epb. Birkmann war der Verfaſſer. 
209.) Ioh. Mich. Frid. Lochneri Schediafma iurid, de Áp- 


pellatione verbali, quo D, D. Jo. Ad, Quenzero + - 
die nuptiarum gratulatur, 1753. | 


310.) Epiftola Grátulatoria äd Carolum Velferum Reip. 
Nor. Triumiirum „ Ephorum, (Alt, 1694.) | 


Andy biefe Epiftel rührt vom M. D. meis ber, der 


(id am Ende genennet Dat. 

“ In Quattö, 
211.) Godofr. Michahellis Difl. Epiftol. de Sceptro vin- 
centibus promifflo, ad Apoe. 2, 27. qua D. D. lo. 


Dau. Baiero , cum Sceptrum acad. 1748. capefferet, 
gratulatur, Alt, 2E 2p 


211.) Iheol. Betrachtung von ben Abſichten Gottes bey 
ber Verfluchung der Erde , über 1. Moſ. 3, is - 19. 
bem von Behaim und von. Breßilchen $Dermáty 
Iungsfefte gewidmet. 1773. 


P. 1L. D $e 


1 
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Der ungenannte Berfafler fol der damalige Diae. 
bey €t. €gibien , Herr Job. Mich. Bach, gemefen (eps. 


213.) Epiftola gratulatoria ad Maur. Guil. Bübmerum de 
honoribus in Philofophia fummis. (Alt. 1699.) 

David Allgswer i(t der Berfaflee unb handelt som 

Berth ber Dhilofophie, | | | 


214.) M. Mich. Piccarti Epiftola macauuduriuy una 
cum elegidio ad D. Io. Bufereutium IC. fcripta fuper obi- 
tu coniugis eius ex antiquifl. etfplendidiff. Furerorum 

. familia oriundae. Nor, 1600. \ 


214. Ioh, Mich. Frid. Lochneri Meditationes de iure re- 
praefentationis in linea adfcendentium , quas D. Ge. 
Frid. Deinlino tradit et de fafcibus acad. gratulatur. 


Alt, 1749. 


216.) Was die Mechtsgelahrtheit für eine Verbindung mit 
der Arzneywiſſenſchaft habe, ineinem Sendſchreiben 
an $n. "Job. Jac. Sriedr. Deinlein , als derfelbe die 
Doctorsmüärde in ber Arzneywiß. erßieltic. Altd. 175 1. 


Ich babe dieſe Epiftel in fremden Namen geſchrieben. 


317.) Bened. Guil, Münch Meditatio exeget. de 'corona 
Chrifto fponfo a matre impofita, ad ill. Cant. Cant. 3, 
11. quam D. Job. Auguſtin. Dietelmair, Diac. Egid. nup- 
tias celebranti offert. Nor, 174f. 


418.) M. Ioh. Barth. Riederer de fponfi apud Hebraeos 
ornatu facerdotali ad lef, 61, 10, differit fimulque D. 
Job, Aug. Dietelmair nuptias gratulatur, Nor, 174«. 


219.) Idem de honorificentiffima Do&orum publicorum 
in primis ecclefiafticorum compellatione qua Patres 
vocan- 


> 
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vocantur , pracfatus JD, Job, Aug. Dietelmair fummos 
in Theologia honores gratulatur, Alt. 1747. 


220.) Godofr. Michahellis de acelamationibus folennibus 
lisque fecundis breuis difquifitio ;, quam D. D. Joh. 
Aug. Dietelmair Contulatum Acad. (ufeipienti facram 
efle voluit. Alt. 1752. 


9 


221.) Io. Conr. Ziehl Diff, de Schola Iabnenfi celeberri- 
ma quendam Iudaeorum Academia, qua D. D. lob. Aug. 
Dietelmair Fafees Acad. gratulatur, Alt, 1760, 


222.) Car. Frid. Michshellis Meditatio de illuftri feruato- 
ris promiflione Petro data ad Matth. 16, 28, 29. quam 
D. D. lob. Aug. Dietelmair , cum tertia vice Confüla- 
tum Acad, fufciperet inter pia vota offert, Nor, 1264. 


223.) M. Pau!li Auguftini Dietelmair Dif Epiftel, de con- 
fcientia reclamante , qua JD. D. Job. Aug. Dietelmair , 
Parenti optimo , dignitatem ReGoralem denuo Iuísep- 
tam gratulatur. Alt. 1772. 


224.) Ioh. Frid. Frank D. D. Iob. Aug. Dietelmair Confüe 
latum Acad. quinta vice fufceptum gratulatur et de Ge- 
org. Calixto e Iulia in Altorfinam Academiam fruftra vo- 
cato quaedam praefatur, Alt, 1272, 


225.) loh. Pauli Felvvingeri uberior explicatio priorita- 
tis naturae confecrata honori D. Job. Mich. Dilberri, 
item D. M, Ioh. Iac, Rudt, Alt. 1648 — 


326.) Laurentius Prudentii dyaur xeutteicac. . Vincu- 
lum natalicium ad D. Laurent. Dürnbeferum , "Theol, 
in Egidiano urbis Noricae , ne&ente Efromo Rudingo- 
r0, ad diem Laurentii, Norib. 1588. 


Iſ eine kleine artige und feitne Schrift, | 
D a 217.) 
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337.) Diff. epiftol. medico - literar. de hiftoria motus pe- 
riodici fanguinis, qua D. Erb. Andr. Frommanno_de 
impetratis fümmis in Philofophia honoribus gratulan. 

. tur conterranei C. A. G. Gruner et I, F. Keffel, Alt, 1745. 


Der nad)malige Herr D. Gruner i(l ber :Bcıf. 


228.) J. €. M. Abhandlung von einer befondern Art 

Kronen , womit man bie Römer theils zum Zeichen 

. "der Unterwürfigfeie , ıheils zum Zeichen der Hochady 

sung, Dankbarkeit umb Freundſchaft, zu befchenfen 

pflegte „ welche bem Herrn Joh. Ad. ub. Cari Geu⸗ 

Der von unb yu Heroldsberg auf Stein und Unrerntorf 

: gc. bey dem Antritt bes 1762. Jahrs überreicdyet worden, 

Herr M. Martini if ber Verf. bicfer uachmals wider 
änfgelegten € rift 


229.) M. Tob. Nadleri Exercitatio epiftol, de a&ionibus 

- indifferentibus per principium rationati explofis , qua 

* JD. Can Sig. Ferd. Grundberr ab Altenthann et Weyer- 

- baüs etc, delatae dignitatis amplitudinem gratulatur , 
cum voto pro Calendis anni 175 1. Alt. 


230.) Ioh. Mich. Frid. Lochneri Problemata Iuris publi- 
- ci y quae 3D, D. Job. Heumanno fübmittit (imulque de o- 
nomafico die gratulatur, Alt- 1749. 


231.) Hannib. Stan; € riſtoph Holſte Gedanken von den 
Quellen einer gluͤcklichen Verbindung, bey der hieret 
und Holſtiſchen Verbindung. Helmft. 1757. 


232.) Ebendeſſ. Gedanken von den Vorzuͤgen der Ber 
' bindung eines Priefters, ben der Hohſte und Tyroffr 
- chen Berbindang. Mitt, 1762. 


233.) M, Ge. Wolfg, Panzer de benedi&ione perituri ad | 
ill Tob, ap, 13.. differit et JD, Job. Bait. Jgntkio fum- 
$6 | mes 
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mos in Medicina honores ‚gratulatur.  Sulzbaci, 
3)7$$ | 


234.) Die Abfichten der Connengrófe , ein Vewele von 
bem Daſeyn Gottes, womit $a. D. Job. jac. Kirſten 
gu dem zum drittenmal übernommenen Rectorate gti 
wuͤnſchet Wild. Gori. Reit Altd. 1762. - 


235) Ad D. Georg. Koenig ; Vniuerfit, Seniorem, fuper 
obitu uxoris Epiftola conínlatoria Ge. Reich, Sammers, 
Iun,, Ait. 1686. 


236.) Phrfieo ⸗ Theologiſche Betrachtung über bie Amel⸗ 

- fen zue Erklaͤrung einiger Schriftſtellen, bem von 
Kreß⸗und von Halleriſchen Vermaͤhlungsfeſte ger 
widmet. ( Muͤrnb.) 1773. 


Herr job. mich. Dach | damals Diac. ben St. un. 
pat fie uͤbetreichet. 


237-). [ah. Mich, Frid. Lochneri Obferustiones miícellge | 
de Donis Nuptialibus‘, quibus D. M. Job. Car. Loch — - 
nero, Éccl, Furth, Diacono; fponfo ; Vota foluit. Alt. 


1742. 


238.) Ie. Conr. Feuerlein Dir. Epiftol. de Hadrlani Imp: 
eruditione , qua D. Io. Andr. Mich. Nagel Faftes . A» 
cad. gratulatur, Alt. 1743: 


239.) Ioh. Sig. Alex, Panzeri Diff, Epiftol, de gueftione, 
an fecundum Ius Naturae in focietate coniugali imperie 
um obtineat, qua JD. Job. Andr. Mich. Nagelio faerk 
Nupstalia Sratulatur,. Alt, 1747: 


240.) Ge. Wolfg. Panzeri Dif Epiftal. de origine pun- 
Gorum et vocalium hebraicarum ex fententia Humfrey 
D 3 Prideaux 
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. Pridesux, quam D. Jo. Sig. Alex. Panzere, Fratri, cum 
fummos in Philofophia obtineret honores facram effe 
vult, Alt. 1747. 


341.) Chrift. Alb. Gothilf Gruneri Diff, Epiftol, qua con- 

. filium Bibliothecae Phyfiologicae Hiftorico - Literariae 

. eonfcribendae aperit,  inümul D. Jo. Sig. Alex. Pan- 
zero ſummos in Philofophia honores fauftos cífe iubet, 
Alt. 1747. 


242.) Ge, Cph. Alb. Spifii Commentatio Epiftol qua in 
quaeftionem politicam , num cuiuis prouinciae condu- 

. eatinftituere Academiam , inquirit, ac fimul D. Ge. 
Frid. de Poemer , Septemuiro , Rei Sacrae et Literariae 
Praefidium gratulatur. Alt. 1764. 


243.) Ge. Andr. Willii Narratio de M. Gregorio Purman- 
no , Decano Lehrbergenfi , cum Epiftola ad Jo, (re. Pur- 
mannum. Alt, 1754. 


244.) M. Ioh. Godofr. Bernholdi Exercitatio hiftorica 
de Interregno magno non Interregno, qua D. Iob. Ad. 
Quenzero honores Do&oris IV, gratulatur, Alt, 1751, 


24 f.) Confarreatio aufpicatiffima connubii ineundi apud 
. Veteres Romanos folemnitas, 1762. 


Iſt ‚eine febr. gelebrte Schrift Dn. D. Joh. €iegm. 
Peinfers an On. Pred. 21, Rehberger , bey deilen Verhei⸗ 
tatbung , gerichtet. 


246.) Vſus Verfionis Alexandrinae in N. T. aliquot ex- 
emplis demonftratus. Ad D. CorifTopb. Aug. Reicheli- 
um, Templi Egid. Antiftitems etc, Ge, Ern. Waldau. 


“ 247.) 
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247-) Ioh. Aug, Dietelmair Diff, Epiftol. de Religiene 
Chriftiana Philofophiae nomine a veteribus compelleta, 
qua D. Job. Bartholom. Riederer Honores philofophicos 
gratulatur. Alt, 1240. | 


248.) Eiusdem Dogmatis Chriftiani de Coniugio Hifto- 
ria quinquefecularis, quam nuptiis D. M. Job. Bart. 
Riedereri , V, D, M, facram effeiubet. Alt. 1746. 


249.) M. Ioh. Godofr. Bernholdi Diff, antiquaria de Fla- 
mine Diali eiusque Coniuge Flaminica, qua D. M. 
Job. Barth, Riederero , Paft, Rafch, nuptias fauftas effe 
iubet, Alt, 1246. | 


250.) Ben, Guil. Munch de fymbolica Do&orum Eccle- . 
fiac N. T. denominatione , qua Joh. 3 , 29. DiAos 
TOU vuuliov vocantur , differit, fimulque D. M, /o, 
Barth. Riederer , Eccl, Rafch, Paft, nuptias gratulatur. 
(Nor.) 1746. 


241.) Obferuatiuncularum literariarum hexadem fiftit , 
eamque JD, D. Job. Barth. Riederer in gratiffimae mentis 
teftimonium facram efle iubet patriis mufis valedidue 
tus Ge. Ern. Waldau, Alt. 1766, 


252.) M. Io, Conr, Harrepeteri Diff, Epiftol, de Tanfapa 
Marforum, Populi Germaniae Dea, qua M. lo. Rupe 
precht Re&oris fcholae Norimb. ad D, Laurentii pro» 
uinciam gratulatur, ( Parifiis, 1762. ) 


243.) Ioh. Ge, Volckameri Epiftola de Stomacho fcripta 
ad D. D. Iob, Ge. Sartorium. Alt. 1682. 


254.) Mercurius (n ber Sonne, d, I. furze Beſchreibung 
einer merfwürdigen Himmelsbegebenheit , welche nád) 
(tens yu beobachten fepn wird, moburd) bey !dem e3auf 

D 4 (en? 
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fentbaler ; Beißleriben Sedyrifefie feinen Oti 
wuníó beyeuget cim befauuter Freund umb Diener. 
tésnb, 17,6. 

Der Derfaffer hievon i Herr Eichhorn. 


249) M. Tob. Nadleri Exercitatio Epiftol, de gratia gem 
tiles conuertente extraordinaria falfa et fi&titia, quam 
D. D. la. Guil. Scheurl a Defersdorf etc. itemque D. Cpb. 
Car. Grundherro ab Altenthann etc. oifert atque perfe- 

.. Os matrimenii folennia gratulatur, Nor, 1752. 








256.) M. Car. Frid. Sixtus de re&o guftu philologico 
ar&e cam difciplinis facris coniungendo difputat fimnl- 
que fratri optimo Jo. 7fndr. Sixto de furamis in 1 heole- 
gia honoribus gratulatur. Alt. 1772. 


247 ) Io. Ge. Rofenmilleri Commentatio inIob. XI, 18. 
j^ Ad. Rd. Solgero, Antiftiti etc. ob infignia in fe be- 
. neficia collata grati animi cauffa dicata, Alt. 1760. 


Der Verf. ift bet. bermalige verdiente Herr D. unb 
Prof. Roſenmiller zu Erlangen. 


258.) Volcmari Dan. Stoer Diff. Epiftol. de Seniore An- 
tiftite veteris Ecclefiae , qua D. Job. Conr. Spoerlio An- 
tiſtitis Esid. gradum et Infpe&oris in Gymnafio offici» 
cium gratulatur. 1749. 


259.) Volcmari Dan. Spoerl Diff, Epiftol, de ornamentis 
fponfi fponfaeque Hebraeorum in die nuptiali , qua in 
nuptiis D. M. Job. Lud. Sporlii, in Eccl, Herspruccs 
V. D, M. Fratris ſui, profperrima quaeuis apprecatur, 
1758. 


260.) Joh. conf. Staudners Abhandinng von bem no. 
sen Endzweck der menſchl. Handlungen, bep der fe 
m 
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" mem geliebten Bruder , Herrn Chriſt. Wüh. Stauds 
ne ertheilten Doctorwuͤrde, gluͤckwuͤnſchend entworfen. 
td. 17,8, 


261.) Bened. Guil, Münch Diff, epiftol: de matrimoniis 
Sacerdotum V, T, cum filiabus facerdotum initis, qua 
in nuptiis D. Yolcm. Dan. Stoerü, in aede Nor. Sp. S. 
dicata V. D. M, gaudium amoremque teftatur, ( Nar. ) 
1747: 


262.) Diff. epiftol. de imperio maritali iure tam diuino 
quam humano approbato , qua D. D. Cpb. Guil. Stün- 
qiero, Adu. ord. et P, P, feliciflimos hymenaeos ex ani- 
mo precatur Aulus Licinius Zopyrus. (Nor. 1752.) 


. Unter diefem Samen bat (i) ber gemefene Procurator 
&obel verftedet- 


.363,) De fponíae ornatu fplendoris ecclefi2e N. T. fym- 
bola, ad leſ. 49, 18. differit, atque fimul D. D. Cpb. 
Frid. Trefenreutero ; Th. P. P. nuptias celebratas nomi- 
ne Collegii Philobiblici , quod fub praefidio D. D. €fti. 
Frid. Boerneri Lipfiae floret , gratulatur Io, Iac. Bofius, 
A. M. Lipf, 1738. | "m 


264) Srüffingegebanfen nebft einem Traume, bey 6e 


legenheit der Verbindung Herrn "job, Andr. Veillod⸗ 
ters - - von Drefles, 1762. ? 2 


.265.) Cph. Alb. Vogelii Diff Epiftol, in Matth, 28 , 19. 

.. quo 2). Jo. Alb. Vegelio, Parenti, dignitatem Antifti- 
. fis Laurent, Candidatoramque InfpeGeris gratulatur, 
Tubing. 1773. BE | 


266.) Ge. Ernſt Waldau Gedanken über das Wohlgefal⸗ 
len, bag in Chriſto alle Fuͤlle wohnen ſollte, €ol. 1, 19, 
wobey er Herrn Joh. Abr. Dogel zu bet rn 

$ ar 


SQ 
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den Wurde eines Antiftes an der Saurenzerkirche unb 
Inſpectors der Candidaten Gluͤck wuͤnſchet. Nuͤrnb. 
1773« 


367.) f. Joh. Leonh. Staubuers Schreiben an Herm 
Guft. Phil, Vogel, 5. iX, ic. von ben vornehmſten 
Merkmahlen, die deu Gelehrten eigen (inb und fie von 
dem übrigen Theile ber Menſchen unterfdjeiben , auf 
Veranlaſſung einer fenerlihen Gelegenheit. Sr. und 
£eipy. 1761. 


368.) Cph. Melch. Schmidbaueri de re medica veterum 
Graecorum ad illuftrarida quaedam diuini codicis loca 
difquirit, et ID. D. Io. Nic. Weifla P. P. purpuram 
academicam , qua iterum ornatur , fauftam , felicem 
fortunatamque precatur. Alt, 1746. 


369.) Schedion Epiftolieum quo Vira - - Ge. Andr. 
Willio - - diem natalem trigefimum quintum pie gra- 
tulatur H. C, W, Paftor et Superintendens. Carols- 
suhae, 1762. 

Herr eint, €pb, Wagner, Superintendent qu Em- 

. menbigen und Baden » Durladifher. Kirdenrath , bat, 

weil ich feiner, als ehemaligen Pfarrers au Efchenau , in 

bem Nuͤrnb. Oel. ger. gedachte, mir die Ehre gethan , dies 

" von bet Avtochirie handelnde Schedion au mid) au 
richten. - 


270.) Bon bem Erhabenen bee Dichtkunſt in den geifo 
lichen Liedern, womit - - $n. Be, Andr. Will x. 
zu dem den 30. Nov. 1769, feierlichen Namenstage 

gluͤckwuͤnſchet Ge, Wilh, Zapf: Ulm, 1769. 


271.) De egregiis religionis repurgatae ac deinceps paf 
fim frufira controuerfae , aliarumque rerum , praeci» 
pue vero Norimbergenfium , monumentis, quae in fa- 

. milia 
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. milia Ludouiciana afferuata adhuc fuperfunt , aliquan- 
do furfan diuulganda exponit, cum D. M. Nic. Ern. 
Zobelio, Diac, Egid, Anna Mar, Helena Maieria nube. 
set, bonisque coniugibus gratulatur, 1749. 

Oft aud) (den in unſerm Ill. Band n, 24 angefühs 
tet worden. 


|. 4 
Epiftolae Literariae. 
e) Impreffae. — ' 


In Quarto. . 


| 472.) Duae Epiftolae: Henr, Stromeri Auerbachii ; et 
Greg. Coppi Calui medicorum : que ftatum reipublicae 
Chriftianae hoc feculo degenerantis attingunt, Adie- 
Ga eft Andr. Franci Camicziani Epiftola ad Pircheime- 
zum: fübiun&is etiam in fine libelli in Leum epigram- 
matis. Lipf, ap. Melch, Lottherum A, M.D,XX, 


Ein kleines (eltne& Ding von 4. Bogen , bal in bie 
Opera Pirkheimeriana nicht eingedrudet worden. 


373.) Briefwechſel den berüßmten ICtum Dr. pee 
efenbed betreffend. 
Iſt aud. bem Mufeo Norico, 150 et p- 14$íqq. anf 
2. Bogen abgebrudet unb dabey nod) Epiftola Hel, Eobani 
Heffi ad Laz. Spenglerum befinbíid) iſt. 


274-) Amandi Rofacii ad'Cunradum Rittersbuftum IC. Epi- 
ftola , in qua Poetaftro Bilouiano refpondetur. (1603,) 

f£lias Butſch, , ein junger ſtattlicher Philologe, ift es, 

der unter bem Samen Amandi Rofacii Ritterähufen , oder 

eigentlid) beffen Spongiam , ein elegiſches &armen , wider 

einen Poetafter vertheidiget hat, | 


a7) 
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274.) Epiftola Confolatoria D. Ge.-Remi IC. ad Cl. M, 
Petr, Fradelium. Pragae, ( 1620.) 

Es bctrirt bief Schreiben einen Angriff, ben Srabel bor 
einent gewillen Sabernvefcbel hat [eiden mülfen. Am Ente 
fiehet ein ruͤhmliches Schreiben Philipps IL. Herzogs von 
Pommern an Seaoelm. Dieß Kleine Anecdotum iſt aufer 
Zweifel var. 


276) Io, Hornungi Cifta Medica, qua in Epiftolae CL 
iermaniae Medicorum familiares - - afferuantur. Po 
m ex poftuma Cl quondam D, Sig. Schnitzeri, 
Archiatri Babeberg. communicata, Norib, 
Enthält einen Schatz von literarifhen Briefen, bic id 
and in dem Nuͤrnb. Gel, Leriton haufig gebraudyt-unD ans 
geführet habe. Bon Rürnbergiihen und Altdorfiſchen Aern 
ten find folgende , deren Briefe in diefer Cifka ſichen: 
Dalt, von Herden, Saft. M 1 pb, Heint. Ahtet, 
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278:) Ge. Richteri IC. Eiusque Familiarium Epiftolas Se- 
.  le&iores - Accedunt I, Richteri Vita. Il. Orationes 
duae, IIl, Mantiffie fex, quarum prima Epiftolas con- 
tinet Cafp. Hofmanni ad varios ; fécunda variorum ad 
Hofmannum ; tertia Andr. Dinneri ad varios ; quarta 
variorum ad Dinnerum ; quinta variorum ad varios ; 
Jexta denique iudicia feptem. IV, Spicilegium Epifto- 
larum illuftrium, Norimb, 1662, (cum effigie Richteri,) 


Richter war Prokanzler ber Altdorfiſchen Univerfität 
und batte babutd) und fonft einen ausgebreiteten Briefwech⸗ 
fel mit ben berühmteften Männern feiner Zeit, Daß 
Wert, fo id gleichfans bey demMmuͤrnb. Gel. Lexikon beftändig 
gebraucht habe , ift voll von Anekdoten su unferer Piterate 

- unb atademifhen Geídidte und verdient das auf bem tis 
fel nod) (tebenbe Rob: Opus quaefitis ac refponfis Theolo- 
gicis , luridicis, Politicis, Medicis , Philofophicis , Hia 
ftoricis , Geogräphicis, Philologicis, Criticis refertiffi- 
mum, in quo eminent et elucent eae, quae a Graeck, 
Italis, Gallis , Anglis, Belgis aliisque miffae fuerunt, 


279.) Richterus rediuiuus , f. Ge, Richteri IC. Eiusque 
Familiarium Epiftolae Selettiores etc, nunc de nouo rea 
xufae plurimisque in locis au&tae. Norimb. 1686. 


- Diefe Ausgabe ift von der vorigen in nichts unterſchie. 
ben, als baf 1) hier ein neugebrudter Titel umgeſchlagen, 
2) das Richtetiſche Bildnig weggenommen, 3) die Eriftola 
dedicatoria bes Richterifchen Sohnes , Sob. Georgs, an die 

damaligen (c8 Herren Aeltern, unb bie baran befindlis 
den Verfus Gratulatorii , fo zuſammen zwey unb ein viere 
tels Bogen ausmachen, weggelaflen , und 4) ein Slat von 
Druckfehlern am Ende bedgefünet worden, das in der eis 
ften Ausgabe hidbt befindlid war. Das recuíam: und au- 
&uni auf bei Titel tft demnach eine Buchhaͤndleriſche Pul 
und Unwahrheit, wodurch fdonmander , unb wir —— 


.. da» . 
» . 


. FH 
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$74.) Epiftola Confolatoria D. Ge.. Remi IC. ad Cl. M, 
Petr, Fradelium. Pragae. ( 1620.) 


Es betrift bief Schreiben einen Angriff, ben grade! pen 
eiuem gewiſſen Habernvefchel hat leiden müffen. Am Ende 
fiebet ein ruͤhmliches Schreiben Philipps II. Herzogs von 
Pommern an Seadeln. Dieb Heine Anecdotum it Aufer 
Zweifel tat. 


. $76.) Io, Hornungi Cifta Medica, qua in n Epiftolae CL, 
Germaniae Medicorum familiares - - afferuantur. Po- 
tillimum ex poftuma CI. quondam D, Sig. Schnitzeri, 
Vim. Archiatri Babeberg. communicata, Norib, 


Enthält einen Schatz von literariſchen Briefen, die ich 
end in bem Nuͤrnb. Oel, Lexikon haufig gebraucht unb am 
-  geflibret habe. Bon Rürnbergifhen unb Altdorfiſchen Aerj. 
- ten find folgende , deren Briefe in dieſer Cifta fteben: 
Balt, von Herden , Gafp. Hofmann , €pb, Heinr Ayrer , 
Ernft Soner , Ge. alga , Bier. Bedler , Joa. Camera» 
fius Vater und Sohn, Joh. Clem. Cuno, £eonb. Selb, 
Nic, Taurelus, und Phil. Scherbe. Das Buch madt fid) 
etwas ſelten. Auf dem Titel ſieht man in der Titeleinfaſ⸗ 
fung bie Ruͤrnber giſche €tabtmappen, unb Das Jahr der 
Ausgabe, 1626, ſteht am Ende der Vorrede. 


"7 97.) Th. Reinefii D, id Viros CL D. Cafp, Hofmannum, 
"Chrift, Ad, Rupertum , Profeff, Naricos , Epiftolae, 
-...Lipt. 1660. (cum effigie Reinefii, ) 


Es bat bief Buch zween Titel , auf beten stetten nod) 
ftebet : In quibus multae Infcriptiones veteres ha&enus in» 
*ditae vulgantur, emendantur; explicantur ; varia etiam 
in fcriptoribus antiquis eorrupta loca notantur et reftitu- 
untur, Diefe Anzeige entſpricht bem Innhalt vollkommen; 
benn es ift ein Wert von kritiſcher und pbilologifcher &e 
lehrſamkeit, 


278.) 
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a5 ) Ge. Richteri IC. Eiusque Familiarium Epiftolas Se- 
le&iores - Accedunt I, Richteri Vita, Il. Orationes 
duae, III. Mantiffae fex, quarum prima Epiftolas con- 
tinet Cafp. Hofmanni ad varios ; fecunda variorum ad 
Hofmannum ; tertia Andr. Dinneri ad varios ; quartá 
variorum ad Dinnerum 3 quinta variorum ad varios ; 
Jexta denique iudicia feptem. IV, Spicilegium Epifto- 
larum illuftrium, Norimb, 1662, (cum effigie Richteri,) 


Xichter war Prokanzler bet Altdorfiſchen Univerfität 
und batte baburd) und fonft einen audgebreiteten Briefwech⸗ 
(cl mit den berübmteflen Männern feinet zei. Das 
Wert, fo id) gleichfans bep dem Muͤrnb. Gel. Lexikon beſtaͤndig 

gebraucht habe , ift vol von Anekdoten zu unferer iterare 
- unb afabemiíóen Geſchichte und verdient das auf bem Sis 
fel nod) ſtehende Lob: Opus quaefitis ac refponfis Theolo- 
gicis , luridicis, Politicis, Medicis , Philofophicis , Hia 
ftoricis , Geogräphicis, Philolopicis, Criticis refertifli- 
mum; in quo eminent et elucent eae, quae a Graeck , 
Italis , Gallis , Anglis, Belgis aliisque miffae fuerunt, 


279.) Richterus rediuiuus , f Ge, Richteri IC. Eiusque 
Familiarium Epiftolae Sele&iores etc, nunc de nouo rea 
xufae plurimisque in locis au&taé. Norimb. 1686. 


. Diele Ausgabe iit von der vorigen in nidts unterſchie. 
den, als baf 1) bier ein neugebrudter Titel umgeſchlagen, 
2) bas Richtetiſche Bildniß weggenommen, 3) die Eriftola 
dedicatoria Des Richteriſchen Sohnes , Sob. Georgs, an die 

damaligen ſechs Herren Achern, und die batan befindlis 
den Verfus Gratulatorii , fo zuſammen zwey und ein vier⸗ 
tels Bogen ausmachen, weggelaſſen, und 4) ein Blat von 
Druckfehlern am Ende bepgefüget worden, pas (n der er⸗ 
ſten Ausgabe nicht befinbli mat. Das recuſam und au- 
&um auf bem ditel iſt demnach eine Buchhaͤndleriſche Lit 
und Unwabrheit „ wodurch ſcon manet , Wb wir ied 
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babin gebracht worden , baf mit einetleg Bud) zweymal ge 
fauftbaben. —— — ! 


380.) Crnft €pf. Hochmanns von Hochenau zwey Schrel⸗ 
^ ben eines an ben Sim. $antgrafen zu Se(fen » DarmfiaN, 
$5 quiete an des Hn. Herzogs von Wuͤrtemberg Dahl. 


&ind 2. ans bem Mufeo Nor, p. 297. fqq. aenemme 

ne Boaen, , deren Anseige id) in bem vorigen Theile von 

der Kirchen⸗Geſchichte vergeflen und fie Deswegen unter Die 
Epifteln geleget babe. 


281.) Schreiben £n. D. Joh. Mich. Langens, aus Breny 
lau , an $n. Rath, Andre. Ingolſtetter zu Nuͤrnberg. 
Gin aud) aus bem Mufeo Nor. p. 249. fqq. aenommenet 
Boa der wegen literariſchen Synnbalt nod) eher hieher 

ge oret. 


282.) Epiftola de Tuuenci , Hifpani Presbyteri, Hifto- 
ria Euangelica , heroico defcripta carmine , denuo e- 
denda. (Alt. 1708.) 

M. D Omeis hat viele Epiftel an Den Abt ^fob, 
Sabricius zu Helmftädt gerichtet. Juvencus ift aud) nady 
gehends wirklich berausgefommen. 


283.) De quibusdam nondum editis Epiftolis Toach. Ca. 
merarii, Papeberg. Differtatio Epiftol, M, Sig. Iac, 
Apini, P. P. Nor. ad M. lac, Bruckerum, Auguítan, 
Nor. et Alt. 1924. 


Ueber hundert Samerariihe Briefe, theils griedi⸗ 
ſche, alle an Mic. Roting aefchrieben , find es, bie Apin 
biet befannt machte und herauszugeben verſprach. 


184.) D. Guft. Ge. Zelmers furggefafte Hiftorie ber ge⸗ 
— brudten. Bibel + Verfion und anderer Schriften N 


/ 
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M. Luthrriin bet Belchreibung bes Lebens und Fatorum 
anne £ufte, berühmten Buchdruckers zu Wittenberg 
und anderer bafigen und benachbarten Typographorum, 


an Sn. Leonh. Luft. Nuͤrnb. und Altd. 1727. 


385.) Ebendeflelben kurzes Sendſchrelben, worinnen et 
von der alten und hoͤchſt raren beutfd)en Wormſer Bis 
bei zuverläßige Nachricht an Hn. Mich, Leinweber ers 
theilee und zugleich die Fata der Wormſer Propheten , 
wie aud) der Wormfifchen Kirche ſelbſt, und bann 
endlich der Berinzeriſchen vileraͤlteſten Harmonie der C» 
vangeliften u. a. m. erläutere. Altdorf, 1734. . 


286.) Eiusdem de impedimentis et adiamentis conuerfi- 
onis Iudaeorum praecipuis , ad D. Ioh, Helvvig Enge- 
rer Epiftola, Francof, et Lipf. 1735. 


287.) Ad D. D, Albert. Hallerum de vafis linguae faliua- — 
libus atque fanguiferis Epiftola Cph, Iacobi Trevv, Ac- 
cedunt Tabb, aen. IV, Norimb. ( 1734.) mE 


288.) Ge. Frid. Sebaldi Exercitatio homiletico - exege- 
tica fupet 2.Cor. $, 21, quam Coníiftorio Hildburg- 
hufano fubiicit, Nor. 1761. | 


289 ) D. Ferd, Tac. Baieri, Ie, Tac. Filii, Epiftola Itine- 
raria ad V. Ill. D. D. Cph. Jac, Trevv, S. R. L Nob. 
exarata, Cum tabula aen. Sumtibus Au&oris. 1765. 


In O&tauo. 


290.) Narratio de H. Eob. Heffo - - compofita a Toach.. 
Camerario Pabebergenfi. Epiftolae Eob. Hefli ad Ca- 
merarium et alios quosdam, familiari in genere, cum 
lepidae ac facetae, tum eruditae et literatae : cum qui- 
busdam Camerarii et aliorum fcriptis Norimb, 155 3. 


Bon 


N 


, . . 
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Bon bet Narratione de Eob. Heffo fiehe oben n. 120. 
Daran gebunden habe id): Explicatio H, Eob. Heffi in 
lo, Murmelii R, tabulas de ratione faciendorum verfaum, 
Norimb. 1442. 


291.) Libellus alter, Epiftolas comple&ens Eobani et a- 
liorum quorundam do&iffimorum virorum , nec non 
verfüs varii generis atque argumenti, Lipf. in officina 

. Papae, 1557. | 
Angebunden habe ich: a) Paedagogüi III, Ganders- 
hemii Inauguratio , Conftitutio, Clailes, Leges, Hen- 
ricop, 1571, b) Caii Inftitutionum Liber prior et po« 
fterior. | 


. 292.) Tertius Libellus Epiftolarum H. Eob: Heffi et alio- 
rum quorundam. Editus aut. Ioach, Camerario Pabep. 
LipC 1561. 
Angebunden ift biet : Libellus deSynonymia Teren- 
tii etc, a Baf. Fabro , Sorano, Lipf, 1446, 


293.) Libellus nouus, Epiftolas et alia quaedam monu- 
menta do&orum füperioris et huius aetatis comple- 
&ens - -* editus ftudio loach, Camerarii Pabeperg, 
Lipf. 1568. ' 

Cd) fan mid) über biefe ier Bandgen nicht beffer, als 
mit ben Worten bes (el. Deren D. Schelborns in ben Er: 
göglichfeiten, 1. Band, ©. 234. ausdruͤcken: Diefes ift ci 
ne der feltenften Brieffammlungen , und man wird fie in 
wenig Bibliorbefen vollftändig finden, Ich babe lange 
Seit gebraucht , bie ich fie nach und nach einzeln zuſam⸗ 
mengebracht. ie vornebmite Urfache Davon iſt, weil 
ein jeder Theil aus einer andern Buchdruderey betvotge 
ttetten, uno oie Ausgabe eines jeden nado den vorberges 
benden etliche Jabre angeftanden. Man lieſet bierinnes 
nicht obne Vergnügen und Nutzen Briefe, ote ſonſt nidx 
anzuszeifen. Die meifien (ino an Ioach, Camerarium und 

Eob. 
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_Eob, Heffum und von diefen an andere gefchrieben, Mor⸗ 
bof lobt diefe und Gamerarii Epifteln in feinem Polyhi⸗ 
ftot gar fehr und nennet fie elegantiffimas, Siehe aud 
Schvvindelii Thefaur, Bibliothecal, P. l. p. gr. fq. 38 
Der vonftändigen Sammlung der Heflifhen Briefe gebbret 
noch), was Arenbold in Confpe&u Bibliothecae uniuerfalis 
Epiftolarum p. 2o. unb die suverläßigen Nachrichten LIL 
Stuͤck, €. 333. angemettet haben. Uebrigens habe i) hier 
bey bicfem ptettem Bande nod) eine andere vare Brieffamms 
[ung angebunden : Epiftolae Clarorum Virorum , feleftze 
de quam plurimis optimae ; ad iudicandum noftrorum 
temporum eloquentiam, Colon, 1469. 


294.) loach. Camerarii Bapenberg. Epiftolarum familie 
arium Libri Vl. Nunc primum poftipfius obitum fin- 
gulari ftudio a filiis editi. — Francof, ap, haeredes A. 
Wecheli, 1583. 


295 ) Ioach, Camerarii Pabeperg. Epiftolatum Libri quin- 
que pofteriores. Nunc primum a filiis in hoc fecundo 
volumine ftudiofe colle£tae et ad utilitatem publitam 
editae, Francof. ex offic, Paltheniana , 1595. . 


Auch diefe zween Bande findet man felten bepiammen, 
meil fie aus zweherley Buchdrudereyen , und ber andere 
zwoͤlf Jahre nad) dem eriten berausgefommen, Man hat, 
bie Ausgabe derfelben den sween gelebeten Camerariſchen 
Soͤhnen, Sjoacbim und Philipp , zu danfen. G. Schel⸗ 
born 1, c. p. 236. und Arenbold in Bibl, Epift, p. 1$. 


296.) Liber continens continus ferie Epiftolas Phil. Mee 
lanchthonis feriptas annis XXXVIII. ad Joach, Came- 
rar. Pabep. nunc primum pio ftudio et accurata con- 
fideratione huius editus, curante eum exprimendum 
Ern. Voegelino, Lipf, (1569.) 
Gleichfalls eine tate und (et drauchbar nach bet Zeit, 
ordnung eingerichtete Brief» Sammlung. I Schelhorn 


l. » 227» - 
P. "Lut 237 E 297.) 
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397.) a. Epiftolarum Phil, Melanchthonis Liber Quartus 
. » ftudio et cura Ioh, Sauberti. Nor. 1640. 


b. Appendix Libri quarti Epiftolarum Phil, Melanch- 
thonis,comple&ens Epiftolas XXXVL annis 1544. 4f. 
46. 47. 48. ad Vit. Theodorum fcripts et ha&enus 

" nondum editas , nunc - - Libro Quinto praemif- 

" faaloh.Sauberto. Norib, 164%. 


* Liber Quintus et Vitimus Epiftolarum Phil, Melanch- 
thonis - - accurante [oh.Sauberto, "Typis Nori- 
cis , 1646, 

Man nennet diefe Sammlung die Nuͤrnbergiſche Thei⸗ 
le der Briefe Melanchthons, nicht nur weil fie von unferm 
Prediger Saubert zu Nürnberg edicet worden , fondern 
aud) weil dad vierte Buch mit bem Anhang lauter Briefe 
an unfern Veit Dietrich , und das fünfte unter andern an 

.. verfbiedene Nürnberger enthält. — Es könnte and) nod) die 
£eidner Sammlung der Briefe Melanchthons bicbrt ge 
rechnet werden, als in welder €. 43-243. alleine 196. 
Briefe fteben, welche Melanchthon vom J. 1523. bi& an feis 
nen 14560 erfolgten Tod an unfern Hier. Paumgiemer ge 
ſchrieben bat. 


498.) Vlrichi de Hutten ad B. Pirkheymer Patr, Norimb, 
Epiftola, quaet vitae fuae rationem.et temporumin 
' quae aetas ipfius incidit , conditionem luculenter de- 
fcripfit. In lucem denuo protulit et Commentarium 
quo Ill, huius Equitis fata et merita exponuntur , fub- 
jecit lac. Burckhard, Wolfenb, 1717. ( cum effigie 
Hutteni.) 
Die merfmürbige Epiftel bat Gurten felbft au. femer 
Zeit herausgegeben , und nad) 92. Fahren iit fie qu Sranff. 
1610. 4. unter bem Titel, Difcurfus Epiftolares etc. quit 
Vorſchein gekommen. 





299.) 
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299.) Io. Iac; Grynaei Epiftolae familiares LXVI. adChris 
ftoph. Andr. lulium - - quas una cum vita Gry- 
. maei edidit M. Sig. Iac, Apinus, Nor. et Alt, 1720, 


Was unfer Gugel mit demberähmten Bafcler Theolo⸗ 
gen Grynaͤo für Bekanntſchaft gehabt, unb mas biefer teg 
ienem unter andern ge(udct , fiebe indem Nuͤrnb. Gel.ger, 
Diefe Briefe ſelbſt aber find zuerſt 1215. herausgekommen. 
€. Faft, Vniuerf. Alt. A, 1720, p. 131° Auch fol eine tts 

.. gabe von 1718. vorhanden (enn , bie mit aber nicht befannt 
it. Vermuthlich hat jedesmal derBerleger nur einen neuen 
Titel umgefhlagen,um Die Waare an den Mann zu bringen» 

300 - 304.) Commercium Epiftolicum Norimbergenfe, ſi- 
ue Virorum Celeberr, Norimbergenfium ad diuerfos , 
et diuerforum Celeberr. ad Norimbergenfes Epiftolae _ 
e MSS. primum editae a Ge, Andr. Willio etc. Alt, 1756. 
57. 59. Particulae tres, | | 


Cid) babe über diefe brep Baͤndgen von ſchoͤnen und 
merkwürdigen Briefen , morunter viele Schwarziſche und 
Shomafiufifche find , febr günftige Urtheile erhalten, bes 
fonders von bem (cL Baumgarten in den Nachrichten von. 
merkwürdigen Büchern , 8, 10. &.374. 75. in den Sit, 
tingifhen Anzeigen von gel, Sachen auf das Jahr 1756. 
©. 935. 36. und vom 5n. Jugler in Bibliotheca Hift, Lit, 
fele&a Struuiana, T. ll. p. 1606. Ein Paar Thomafinfiihe 
Briefe im weyten Bändgen babe id) cafttitet. Was id) 
lángft Willend war , dieſes Commercium Epiftolicum ment, _ 
li fortjufeten , al wozu id) Vorrath genug habe , fan ci» 
wann bod) in Zukunft nod) geſchehen. 


90$.) Documenta Literaria varii argumenti in lucem pro- 
lata cura Ioh. Heumanni. Alt. 1758. 
Cf ein € dag von alten Briefen, bet. (i$ fat mit 
allen monumentis -induftriae et ingenii incomparabilis B, 
Pirkheimeri in bem von ibm ehemals bewohnten Haufe iu 
Nürnberg neuerlich gani pbngetáhe defunben , unb pes 
2 u a 


4 
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auk aud) ber fel. Kiederer feinen SSepttag zu den 3tefor 
mation£ + Urkunden genommnn bat ; ficbe unfern PL Il. n 
21. Der ſel. Ht. von Beumann bat. bitfen Briefen citt 
Commentationem lfagogicam vorgeſetzet. 


306.) Io. Ge, Styrzelii Epiſtolae quaedam feledàc y ad 

- Cph, Hoeflichium , Reip. Nor. Synd. et Nic. Ritters- 
" hufium , IC. Altor£ quas cum notis et vita au&oris et 
. adie&is II. orationibus Conr, Rittershufii de Legibus, 

ex autographis edidit Ge, Theod, Strobelius Nor 


1763» 


309.) Conradi , Georgii et Nicolai Rittershufiorum, Pa- 
tris et Filiorum , Epiftolae, quas ex autographis edi: 
dit Ge. Theod. Strobelius, Nor, 176% 

Dies find ein Paar ungemein artige Sammlungen ven 
gelehrten Briefen , su welchen der verdiente Hr. Strobel 
literari(d)e Anmerkungen gemacht , den Synnbalt bet Briefe 
vorgefeet unb tauglid)e Regifter angebánget bat. 


308.) Sihilberung der Wetzlatiſchen Bühne aus einem 
Schreiben nad) Nürnberg gezogen. 1770. 
Man lieft hier eine ausführliche Beſchreibung der Tyl⸗ 
liſchen Schaucpieler Geſellſchaft, an men aber das Schrei⸗ 
ben nach Nürnberg gerichtet war , weiß it) nicht. 


309.) Memoria Gottfr. Mafcouii au&ore T. L. E. Püttman- 
u^ ' Accedunt I. Barbeyracii, C. G. Scbovarzii , I. D. 
Koeleri , A. H. Gundlingii , 1.G. Heineccii., G. Mafcos 
uii et I, G. Bochmii Epiftolae aliquot ineditae etc. Lipf ' 


1771. 


310.) Theoph. Chr. Harles Opufcula vatii aPgumenti, - 
Accedunt Specimen Thefauri Epiftolici Schvvarziani et 
' alia. Halae ; 1773. $ 


Beil 
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Weil id) bie Ausgabe des mir anfänglich andertratı, | 
ten Schwarziſchen Briefwechſels bibet nicht fortſetzen konnte, 
bat ſolchen nun Herr Hofrath Zarles, der eine Schwarzi⸗ 
(be Enkelin sur Ehe hatte, von feinem Schwiegervater An. 
D. Weiß uͤberkommen und will den noch nicht gedruckten und 
ausgeſuchten Ueberreſt von Briefen herausgeben, womit 
er hier eine feine Probe macht. Syn den Opufculis ſelbſt 
bat Hr. Harles feine difp, de originatione vocabuli Nu- 


renberg wieder abbruden laffen und eine Anmerkung bey -- 


gefüget , morinnen er be bekannten Erlanger. Zeitungsfchreie 
ber Großens als Urhebers feiner Herleitung des Worts 
Nürnberg von Nordenberg (ift eigentlih die Seideliſche 
Meynung) gebenfet und bemfelben übrigens keine Lob» 
ſpruͤche macht, 


In Duodecimo, 


rr.) a. Huberti Langueti Epiftolae politicae ot hifto- 
ricae ad Phil, Sydnaeum, Lugd. Bat. ex effic, Elzeuir. 
1646. 


b, Viri CI. Hub. Langueti ad Ioach. Camerarium Patrem, 
et Ioach. Camerarium Filium, Medicum,fcriptae Epifto- 
lae, ob res politicas , et hiftoricas memorabiles leu 
utiliffimae, — Nunc primum editae a Ludouico Ioach. : 
F. Ioach. N, Camerario, Groningae ; 1646. 


Diefe zweyte Sammlung von gangueti(fen arie 

"an bie Eamerariod, um deren Willen das Bändgen bieher 
gehoͤret, bat eine unvergleichlidhe SBortebe , die mit unter 
die Meifterftäde von Vorreden gehöret, Deren man ehebin 
nur bre) in der Welt bat molten gelten laſſen. — Cigentlid) 
ift es eine Epiftola dedicatoria ad Achatium Burggrau. 
et Bar, a Dhona, Confil, Ele. Brandenb, intimum, tote 
innen Ludwig Camerarius viel merkwuͤrdiges von feinen 
eignen geben&umftánben , vom zojährigen Kriege und befons 
ders wider die Jefuiten ſchreibt. 


E 3 312.) 
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312.) a, Teftimonium Flauianum XXX, Epiftolae philo- 
logicae et hiftoricae de Fl. lofephi teftimonio , quod 
Jefa Chrifto tribuit L. XIIX. Antiq. c. IV, Chriftoph. 
Arnoldus fideliter illas recenfuit , argumenta praemifit 
ctiudicia excerpfit, Norib. 1661. 


‚Die 30, Briefe find von, oder an Nürnbergife 


b. Hug, Grotii et Matth, Berneggeri Epiftolae mutuae, 
Argent. 1667. 


€, Farrago Epiftolarum ad Dan. Guil, Mollerum miffarum, 
in decades diítributa, Alt, 17.0. 
\ In biefem etften 3ebenb find Briefe von 10. > verſhie 
denen Gelebrten, 


d. Decas fecunda Epiftolarum ad D, G, Mollerum miffz- 
zum Cph. Sonntagioconfecrata, Alt. 1711. 


Eind alle sehen von D. p. I. Gpenet, 


c. Decas tertia Epiftolarum ad D, G. Molleram miffarum 
G,G. Zeltnero dedicata. Alt, 1712. 


Sind aud) 10, Epenerifhe Briefe 


#) Epiftolae Manufcriptae, 

Aus diefer Sammlung habe id) zwar in meinem Com- 
mercio Epiftolico Norimb, bereits ver(diebenes jum Drud ge 
beat; es fteft aber nod) fo viel ſchoͤnes unb herrliches in bet 
” felben , daß if nody verfhiedene Bände davon füllen koͤnnte. 
Die Briefe find faft durchgehends eigenhändig , bis auf etliche 
wenige , bey Denen id) bemerken werde , daß ſie ex autographis 
abgeſchrieben find. Ihren Innhalt fan id) nicht anzeigen: beo 
vielen aber Läßt fid) aus bem bloflen Namen der berühmten 
Männer, die fie gefhrieben haben , ein Schluß auf den Inn⸗ 
balt machen, unb feine andere , als bie beite Erwartung ba 
ben. 


P . 
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ben. Briefe von andern unberühmtern, oder gar , unb zumal 
ausmártig , unbefannten amen, enthalten bod) mandat arti 
ge Anekdoten , bie und in unferet. befonbern, Geſchichte nif 
gleigültig find , obwol für das Publicum nicht interefíant mode 
ren. Daß Geſetz meiner Sammlung , bie gute Freunde su ps 
nem befondern Dank nod) immer vermehren , iſt biejes : 

Brief muß entweder von einem Nürnberger , ober an iim | 
gelehrten Landsmann gefhrieben (eon. 


313.) Cph, Altboferi ad Cph. Welhamerum Epiftolae Il, 
de 2.1625. 26. 
Sind gebtudt in dem Commerc, EPP. Nor. P, lll, 
P. 13. fqq. 


814.) M,S.I, Apini ad Io. Conr, Zeltnerum Ep, 1714. . 
&. Commerc, Epp. Nor. P, ll, p.69. 


315.) Commercium Epiftolicum Chriftophori et Andreae 
Arnoldorum , Epp. XV. 

Sind mei(tens Briefe des Vaters an ben Sohn. tit 
tet andern ift ein Schreiben von Merdaunt Webster, eis 
nem Engellaͤnder , und eines von A. Beverlant an A. Ars 
nold Haben. 


316,) Io. Guil. Baieri ad L. F. Reinhartum Ep, 1680 
€. Commerc. Epp. Nor, P.I, p. $7. 


317.) Balbi ad I, L Haafıum Ep. 
S. von dieſem Balbus unfern P. Il, n. 1258. 


A 


318.) Conr. Bauari, Pait, Happurg. ad Blaf, Stoeekel 
' Ep. 1448. 


319.) Io, Iod. Beckii ad Tob. Eiflerum Ep, 
E 4 | 3209) 
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| | 320.) M. Dom. Berri ad M. Melch. Diem Ep. 


gar) Luc. Frid. Bebaimi ad L. F. Reinhartum Epp. II. 


1645, 46. 

€. Commerc, Epp. Nor. P, I, p. 4. 8. 

. 822.) Ge.Frid. Bebaimi ad L, F. Reinhartum Ep, 1676. 
©, Commerc. Epp. Nor, P, L. p. 49. 


$23.) Io. Balt. Bernboidi Patris ad Io. Godofredum Fil 
- Epp. VIL de 3. 1741. 42. 43. 

Sind aderliebfte Briefe unb felbft einer tn lateini, 

(den Verſen darunter, die dem ſel. Manne ſo leicht waren. 


324.) Pp. Io. Wil, Brein ad I. C. Zeltnerum Ep, 1716. 


3:5) Iac, Burckbardi ad I, C. Zeltnerum Epp. IL 1714.15. 
€. Commerc, Epp. Nor, P.II, p. 88. 8% 


326.) L A. Bübelii, Re&. Hersbrucc. Commercium Epp, 
. cum viris Clariff. 

Sind bie eignen in einem Dstapband sufammenge 
fhriebenen Goncepte des fel, Manned von Briefen an Dols 
lanb , Geiger, Pfiger, Penzel, Peller , Sagenborn , Zelt 
ner, Arnſchwanger, Spies, Wernberger, Carbach, Wid⸗ 
mann, Muͤnch, Schulze, Pfiſter, Weis Colmar, Sy. 5: 
Schmid, Hirſch, A. H. Frank, G. F. Poͤmer, €. Boch, 
Seyfried, Golling, Schneider u. Ai 


327.) Ioach, Camerarii, Medici, Commercium Epp, cum 
iris Cl, Epp. XXUL 


Es find Briefe Petr, Vi&orii , Rich, Bar. Starhember- 
gli, A. Libauii , lo. Oleandri, Ge, Walteri, Cafp. Am- 
„ thoris, Car, Paulli, an Camerarium , tnb von ihm conde 
' pute Schreiben ad Tychonem Brae, Melch, Sebicium, 

Er, 
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Er, Neuftetterum cognom, Sturmer; Wilhelmum Land 
grau. Haff. I, L. Hauuenreutterum , Cafp, Wolphium , 
Ad, Oeconem, Ge. Laubium, 1o, Cratonem a Craffthaim , 
Andr. Paulum , Erneftum Epifc, Bapenberg, 


328.) Io, Coclaei ad Ge, Peham , Eccl, Laur, Nurberg.' 
Praepofitum Ep. Cum Epicedio Coclaei in obitum Ant, 
Creffi. Elegia F. B. Chelidonli in mortem Ant, Creffi, 
Hexaftichon [o Ccclaei ad manes Ant. Koberger. Ex 
Cod, MS. Sec. XVI. Biblietbecae Rebdorfenfis dejcripta. 


$29.) Io, Cochlaei ad Kil. Leib Epp. III, eiusdemque ad - 
lum Epp. IV. Coronidis loco accedit Epift, Conr, Adel- 
manni ad Kil. Leib, | 


Bon meinem gar werthgeſchaͤtzten Correſpondenten, 
Heren Canonicus Muͤnch zu Rebdorf habe id) Abfchriften 
diieſer wichtigen Cochlaͤiſchen Briefe erhalten. 

$30.) Io. Cunonis ad Cph. Welhamerum Ep, 1609. 
€. Commerc. Epp. Nor, P. III. p. 9. 


331.) Wolfg. Cph, Defsleri ad I. C, Zeltnerum Epp. IL, 
KP Commerc, Epp. Nor, P, Il, p. 71. 84« 
333.) Io, Mieh. Dillerri ad L. F. Reinhartam Epp, VI. 
€. Commerc. Epp. Nor, P, 1. p, 9, 10, 32« 33. 81. 83. * 
333.) Cph. Theoph. Diberri ad L. F. Reinhartum Ep, 
— Commerc, Ep, Nor, P.L, p. 26. 


334.) Ad Laur. Durnboferum Epiftolae XXXI, Virorum 
Cel, : 


Diefe ſchoͤnen Briefe find von loach. Camerario, 
Sebaft, Theodorico , Dau. Vuettero, P.Meliffo , 6e, 
Es Lichten- ' 


Y 
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Lichtentaler , Ge, Volcarto , M, Helingo , I. I, Grynaeo, 
C bis daher find fie in dem Commerc. Epp. Nor. P. IIl. 
P. 48 íqq. abgebtudt, ) I. Sturmio , Esre Rudigero , Phil. 
Camerario, Greg. Foruuerck , C. Peucero, Hegio, Petr. 
Toffano , Bi Schoenborn 1, a. welde letztern noch ungp 
druckt ſind. 


335.) Io. Conr. Durrii ad L. F. Reinhartum et Sam. Spoe- 
relium Epp. IL 1663. 72. 
€. Commerc, Epp. Nor. P, l, p.47. P. III. p. 36. 


.336.) M. Io. Erbardi , Exulis , ad Cph. Welhamerum 
- Epp.Hll 1624. 25. 


337.) lo. Fabricii, Patris, ad L. F. Reinhartum Epp, III. 
1647. 49. 
€. Commerce, Epp. Nor, P.L p. 14^ 19. 2I. ; 


338.) Eiusd. ad Sam, Spoerelium Ep, 1649, 


339.) Io. Fabricii, Filii, ad L. F. Reinhartum Epp. III. 


1676. 77. | 
€, Commerc. Epp. Nor, P,IIL p. 48. $3« 54. 


340.) Io, Paul. Felvvingeri Epiftolae quaedam fele&iores 
et arcanae ex autographo defcriptae, 


Es find 7. Briefe, die 1638. an die Herren Scholar 
hen, ben Profanzler Richter und beffen Amanuenfem Bar: 
ger in akademiſchen &aden gerichtet worden. 


$41.) M.Io. Conr. Feuerlini ad L. F. Reinhartum Ep, 168% 
, €, Commerc, Epp, Nor, P. I. p.67. 


342.) M, C, F. Feuerlini ad N, Ep, 1732. 


343.) Iac. Wilh, Föuerlini ad C. C. Hirfchium Ep. 1749. 
344 


— 





* 
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344: Eiusd. ad G, F. Deinlinum Epp, IV. 1749. i 
€3 liegt aud) dabey G. C, Gebaueri Ep. ad Deinlinum, 


345.) M. Fetzeri ad L, F. Reinhartum Ep, 1677. 
€. Commerc, Epp. Nor. P. l. p. $1. 


346.) 1 W. Fingeriad LC, Zeltnerum Ep. 1716, 


347.) lo. Frifchmutbi ad L. F. Reinhartum Ep. 1666. 
€. Commerc, Epp, Nor. P,L p. 33 


348.) Conr, Fronmülleri ad Erb, Bezzelium Ep. 1679. 


349.) Chriftoph. Fureri Commercium Epift, cum Cl Vi- 
ris, Epp. LXIII. ab a. 1582 - 1608. 


Dielen vortreflichen Briefwechſel von lauter Originals 
ſchreiben babe id bem um mid) und biefe Bibliothek gar 
verdienten und bodgeneigten Gönner, Herrn Stadtalmos⸗ 
Pfleger €. €. von Holsfyuher su verdanken. Einer unferer 
gelehrteften Staatämänner , der aud) burd) feine Reifebes 
ſchreibung fehr bekannte Ritter, Chriſtoph IIl, Sürer, une - 
terhielt in mit ben anſehnlichſten und maderften Männern, 
einem gemiffen Bertoldo, Phil, Camerario, Crebelio, Pau- 
lo Colero, Io, Iac. Hallero, Cph. Heldio, Wolfg. Loef- 
felholzio, Hier. Paumgartnero, Cph. Tuchero , Ge. Vol 
camero, Nur allein von Phil, Camerario find 40. Briefe 
an Sören, und brey von biefem an jenen, Darunter, bie 
einen herrlichen Nachtrag su bem von bem fel. 3D, Schel⸗ 
born gelieferten Commentario de vita et fcriptis Phil, Cae 
merarii abgeben. 


850.) Rob. Gentüis ad Cph. Welhamerum Ep, 16 IO, 
351.) I, M. Generi ad Munzium Ep. 1731. 


32) 


^ 
4 
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352.) H, Gipbanii ad C. Rittershufium Ep, 1603, ex as- 
tographo, 


953.) L L. Glaferi ad L. F. Reinhartum. Ep. 1682. 
354) G.H. Goezii ad C. Hirfchium Epp, m. 1724. 


355.) L W. Gollingii ad Cph. Bezzelium Epp. XVII 
1724 - 32. 


356.) 1h. Hackfhan ad S, Spoerelium Ep. 1651, 
377.) Ge Alb. Hagendarnii ad N, Ep. 167%. 


- $48) Commercium EpiftoL M. Io. Hlagendornii , Alumn. 
' Alt. Infp. Epp. CXXVL 

Diefe reichhaltige Eorrefpondens beftebt aus Driefen 
Ph, Scherbii, E, Soneri, M, Piccarti , G, Glaciani , Cafp. 
Hofmanni, B, Haueri , M. Geislingeri, A, Bohemi, G, 
Goeringeri , H. Fabricii, I, Agricolae, I, lordani, I. Stet- 
neri , Ge, Volcarti.u a, bie allermeiften Briefe aber find 

von einem gemiflen Vito an Hagendorn gefehrieben. 


959.) de Hagendorn ad C.G.L.Rinkium, Ep, 


Iſt eine poetiſche Abſchieds⸗Epiſtel beà su Altdorf ſtu⸗ 
bietenben Herten von Sagendorn an ben jungen XinEen. 


360.) Greg. Haloandri ad Hier, Paumgartnerum , Decu- 
'rionem, Ep. 

Iſt eine Abſchrift, Deren nod) eine andere eineg Schrei⸗ 
hen ber eipilger Theologen, Io. Davveri et Alex, Alefii 
an bie Wittenberger, Lutherum , Melanchthonem , Bu- 
genhagium ; Crucigerum , beygefüget ift 


' m 361.) 
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361.) M. Io, Iac, /Zartmanni ad N, Ep. 1714. 


362.) Iac. Heilbrunneri ad L F, de Pelckovener Ep, 1610, 


Weil diefer Brief eine Bocation unfetà Epb. Wels. 
bamers betrift, babe ich ihn in meine Sammlung geleget, 


363.) Helmfladienftum Theologorum literae teftimeniales 
pro L. F. Reinharto, 1649. 


Q, Commerc, Epp, Nor, P.L p 23» 


364) Eob. Heſſ ad Laz. Spenglerum Ep. 1528. 
&. Muſeum Nor, p. 160. 


365.) Cph. Aug. Heumanni ad Io. Bait. Bernholdum Ep 
1750. 
Es liegen von bem fel; D. Bernhold Anmerkungen 


über bie Heumaͤnniſche Ueberfegung des N. T. babe, die 
febr wichtig find. 


366.) M. Mich. Ho nom ad Cph. Welhameram fps 
. 1625. 


367.) Io. Horneii ad L. F. Reinhartum Ep. 1658 
€. Commerce, Epp. Nor. P. I, p. 31e 


368.) Fr. Vlr. Horneii ad L, F, Reifihartum Epp, II. 
€, Commerce, EpP. Nor, P.L p.t7. 83. 


369.) Cph. Iac. Imbofi ad I. C. Zeltnerum Epp. V. 
&. Commerc, Épp. Nor, P. II. p. $7 íqq. 


370.) Io. Ge. Imbofii àd L. F. Reinhartüm Épp. II, 
- €. Commerc, Epp, Nor, P.I, p. $$. $9. 








I Hifria Literer. ee B. Sach: 


| 7 Io. Hier. Duiefi ad Anidr. Rinderum Ep. 
©. Commer, Epp, Nor, P, IL, p. 39. 


$72) M, C. S, Kaxautri sd 1, C. Zeltnerum Ep, 1715. 


973.) L C. Ximmii ad Alexandrum Helladium Epp. Il, 

. + 3709. IO. : 

«vSellabíus , „an erde hat fi damals in Alterf 

* aufgehalten. Des gelehrten Klimms babeid) in meinem 

Nuͤrnb. Bel. feriton gebadt , wuͤnſche aber felbft noch i immer 
mehrere Nachtichten von ibm in. erhalten. 








374-) Ge. Koenígii et ad eundem Epp. lil. ' 


Es if cin Brief Koͤrigs an Epb. Welbamern , unb set 
 Marpurgenfium Theologorum, (o mie Balt. Menzeri 
Bäreiben an ibn. Beyde [e&tere fiche in Cemmerc, Epp. 


97 .) Fr, Chr. Lafer ad C, C. Hirfchium Epp, V. et una 
-  ; Hirfchii efferum. 
e. Comer Eppe Nor. P. Il, p, 18g. fqqe P. Hil. 
p. 122. fqq. 


376) Raccolta delle lettere del celebre Sigr. Antonio. 
Magliabegki à Signori Andrea Criftiano Efchenbach e 
Giov. Chriftofano Wagenfeil , nonancora ftampate. 


Es find fieben aus ben Urſchriften copirte unb imm 
Drnd fertige febr fibbne und gelebrte italiaͤniſche Schreiben. 
377.) Balt, Maiorisad C, Welhamerum Ep. 1615. 
378.) M. Io. Maioris ad C. Welhamerum Ep. 1606. 
379.) Mich, Marmeri literae fupplices ad Dom. Scholar- 
chas, en 


\ 


380.) 
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) M. Io, Mamickisd C, Welhamerum Ep, 1611. 


,) M. B. W, Marpergeri ad M. lo, Leonh, Kulmichi- 
im Ep. 1704 | 


«) M. G. Mauricii ad C. Welhamerum Ep, 1608. 
l. ) M. Rod. Mart, Meelfubreri ad M. Andr, Rinderum 


P. 1699. 
G. Commerc, Epp, Nor, P, III, p 41« 


L) Io. Godofr. de Meiern ad Godoft, 'Thomafium Ep, 
x autographo. 


, €. Commert. Epp, Nor. P. III, p. T 


) Ph, Melanchtbonis ad Maur. Helingum , gubernan- 
em fcholam Isleb, Epp. III, apographae. 


Der erfte diefer Briefe ift noch vidt gebtudt, der 
zweyte und dritte aber Lib. Ve Epp. Melanchth, p. 33. 
fqq. defindlich. 


) Io, Burch. Menkenii ad God, Thomaſium Ep. 
©. Commerc, Epp. Non. P. Il, p.44. 


^) M. Mich. Merckeiii ad C, Welhamerum Ep, 1619. 
I) M. Moeringbi ad C. Welhamerum Ep. 16 1 f. 
-) M, G, Mulleri ad C. Welhamerum Ep. 1613. 


,) M. Io. Cph. Mylii ad C. C, Hirfchium Ep, 174% 
€. Commerc. Epp, Nor, P. lll, p. 195. 


) Gabr. Nüzelii ad C, Welhammerum Epp. II, 1607. 


392 iim 





80 1. Hiftoria Literar. etc. B. In Specie. - 


892.) Cfti, Frid. Afeifferi ad C. C. Hirfchium et Hir. 
^h ad Pfeifferum pp. Ill. 1744. 


393) Leonh, Peufcbeli ad C, Welhamerum Ep. 1641. 


394.) Wilib, Pirkbeimeri ad Kil, Leib Epiftola apogra- 
pba, de a. 1529. 
| Aus einem Cod, MS, Kil. Le'bii, bet in der Reb⸗ 
dorfer Bibliothek befinblid) ift , betitelt, Apologia Veran⸗ 
wortung des Cloftec(ianos , i(t mit dieß lateiniſche und bet 
beutfchte Schreiten Pirkheimers mitgetheilet worden. € 
find nod) ein und andere Nachrichten babeo , fo wie ein Auk 
wug eine vordhergegangenen Schreibens 7l, Zeibs an Sith 
heimern. Das Pirkheimeriſche Schreiben iſt fehr merkwuͤr⸗ 
dig, weil es zu erkennen giebt, wie wenig dieſer beruͤhmte 
Mann D. Luthern zugethan war. il. Keib hat hievon 
auch in ſeinem Tract. de lib. arbitrio, et praeſcientia Dei 
atque bonis operibus, beym Ende, Nachricht gegeben 
E eine Stelle aus dieſem Pirkheimeriſchen Briefe ange⸗ 
ret. 


»9f .) Chrift, Frid. Rascii ad Godefr, Thomafium. Fp. 


396.) Commercium Epiftolicum L. F, Reinharti, Epp. VI. 
Diefer SSrie(medfel ,' wobey alerhand Eontepte unb 
Abſchriften liegen , betrift das vom Prof. Xeinbart heraus 
gegebene Catechismusbuͤchlein unb feine Streitigkeiten mit 
MWeinmannen. Etwas davon ift gedrudt in Commerce, 
Ep. Nor, P. I, P 24. 76. 8r 


997.) Ge. Richteri, Patris, ad Io, Ge. Richterum, Filium, 
Epp, XXVI, 


398.) Ge. Richteri, Procancellarii , Commercium Epifto- 
licum cum Profefforibus et Decanis Altorfinis etc 
Epp. CXL, 

| Eigent 
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Cigentlid) find e8 116. cigeiibánbige an Richtern ete 
éangene Briefe: Dann liegen bet vielen feine contipirten 
Antworten. Es ſcheint bon allen Diefen Briefen feiner ge» 
brudt ju ſeyn, ünb fie möchten eine (bre Nachleſe an ben 
oben n. 278. angeführten Epiftolis Richteti geben. Die Nas 
men bet Eortefpondenten , und zwar 1) ber Altvorfer ; find: 
Io, Ludvvell ; N, Rittershufius, I. Kob, 1. Bruno, L, Iun- 
germann; I, Tydaeus , C. Hofmánn ; M; Hoffman , A, 
Trevv, I. Fabricius, I: C; Durrius, G, Noefslerus, G. Koe- 
nig; G. M, Koenig ; 2) der Rürnbergifhen and auswaͤrti⸗ 
gen Eorrefpondenten: G. Rem, P. Weber, C, Arnold, 

. L C. Kreís , I A. Poémer ; G, Calixtus, I, Gelenius , Ke» 
ftelius , Cph. Coler; und Guido Patinus ad C, Hofman- 
nun, 


99.) 1. B. Riedereri ad C. C. Hirfehium Ep. 1746: 
00.) Euch. Gettl. Rinckii ad N. Ep. 1738. 
o1.) Cfti. God. Laur. Rinkü ad Patreri; Áuunculum et 
varius amicos Epp. XX. | 
Sind lauter Originals Eoncepte; 


02.) Ad Cunr; Rittersbufíum Tac, Borngarfii Ep. apo- 
grapha. . | 


103.) Commercium Epiftolicum Nic, Rittersbuf cum Tac, 
Noetio et luft. Hier, Kaeftelio. Epp. XII, 
"Bon biefen Briefen find 3. Mittershufifhe unb ein 
Graͤnzeriſcher an Kaͤſteln gedruckt in Commere. Epp, Nor; 
P. III. p. 66 - 72. 


jo4-) Ád Nic. Rittersbufium Iof. Scaligeri et .'Guil, Än- 
tonii Typographi Epp. II. 
Et find zum Drud fertige Abfehriften , woben iod beo... 
findlich: Ad Ph. Melanchthonem Ep; Io, Stürmii, ad lo. 
P. Ih | F Magium 


, 
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Hagium Ep. Frid, Taubmanni ; ad C. Arnoldum Ep. f, C, 
Durrii ; I. I. Gronouii ad C, Arnoldum ; C, Peuceri ad 
Re&orem Scholae Portenfi $5; P. Frangii ad 1. G, Graeui- 
um.  fe&tetei(t eine gar (done porti(be Epiftel. Etwas 
von diefen Briefen Babe ich indeſſen (don bruden laffen in 
dem Literar. Wocenblat y. 9. Prgi 20° 


40.) luſti ‚Röfneri ad Dom. Scholarchas , Io. Fabricium, 
Siem. Schulium, .M. Schumacherum, - C. Steininge- 
rum, 1, C. Durriumaliosque , Epp, Xi . 


406. ) Ge, Paul, Roetenbeccii aliorumque : ad I. G. Rofen- 
bachium Epp. XIX. 


407) Cph, Ad Ruferti ad To, Frid. Gronouium Epp- IX, 
. Eind eigenhändige Eoncepte — 


408.) Io..Sauberti ad Io. Schroederüm Ep. apogr, 
Iſt in Zeltneri Hift. Crypto - Socinifmi Alt. pe 480 
fq. abgebrudt, 


409. M. Lud, Schallingi ad C. Welhamerum Ep, apogr. 


410.) Mart. Schamelii ad C. C. Hirfchium Epp, XIV. 
&inb alle 14. in Commerc, Epp. Nor, P.1II, p. 132. 
fqq. abgedrudt. 
411.) Io. G. Schelbornii ad C. F. Rafcam Epp. III. apogr. 


‚Der lette biefer Briefe betrift das Leben Ce S. Curionis 
undift gar mweitläuftig und merkwürdig. 


412.) Phil, Scherbiiad Ern, Sonerum Ep. ( ex le&o, paruo 
fuo fepulchro.) 


413 )) Wolfg. Ad. Schmaufii ti ad I. C. Zeltnerum Ep, 


€, Comieic, Epp. Nor. P. ll, P* 94. 
414) 
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$14-) M. Hehr. Gottl, Schneideri ad 1. C. eltneroía Ep, 
€. Commerc, Epp; Nor, P.Íl. p. 94. EE 


415.) Andr. Lud. Sebopperi Phylothecium Litersrum ad 
.. Patronos ét Amicos feriptarum A. 1629. Norimbergae. 


Eind eigenhändige €oncepte von s. Sriefen an €. Mars 
ci, ulr, &sunbberrn, U. Dinner u.a | 


416.) Cominércium Epp. Io: Phil. Iac. Schopperi cum Cel, 
Viris; Epp, XLVI  . 

Bon folgenden guten Theils betähinten Maͤnnern find 
diefe Briefe an Schoppern aefd)ticben :; C; Arnold, 1, G. 
Brendel, C, Bittner, A, L. Colbio , G G, Dijherr , .1. M, 
Dilherr, 4, C, Dürr, 1, P. Felvvinger , Francken , LT: 
Molitor, L B. Mulz. M. D. Omeis, N, H,Oelhäfen ; 
C, I. Praeüer , D. Prieffer, L. F. Reinhart, I, 5 Rich 

"^ tef, l. C, W'agenfeil , I, G. Wurfbain 


417) M, Cph. Schroederi ad M. Melch, Diemium Ep, 


418.) C. G. Stbvvarzii ad I. C. Zeltnerum , C. Bezzeli- 
, umet N. N, Epp, V. 


Zwey von diefen Briefen (inb gebrud$ | in Commerc, 
Epp. Nor. P. II. p. 92: P. III. p. 9% 


419.) Dan. Schuventeri ad M, Iuft, Rósnerum Ep. 
€, Commerc, Epp, Nor, P lll, p. 1 


420.) Laz, Spengleri ad Vit, Ditericum Epp. XXXIÍ, ab 
a, 1529 - 34. 

Sind Abfhriften merfwärdiger deutſcher Briefe, mos 
bei) aud) sed) 2. Briefe Hier. Paumgaͤrtners An €, Speng⸗ 
lern befinblíd) find, die U. ©, Baußdorff im Leben ?- 
Spenglers p. 21. ſqq. fo wie eirige Auszüge der Spengler 
ti(den Briefe an V. Dietrich, bat aboruden (offtn. 


Fa 431) 
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Nurnberg. 


433.) M. lo. Car, Stepbani ad L. F. Reinhartum Fpp.IV. 


Drey von dieſen & dreiben f. in Commerce, Epp. Nor, 
P.L. p. 36. (qq, 


423.) 


BENE r 
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423.) Andr. nglenkii ad L, F, Reinhartum Ep, 
€. Commerc. Epp, Nor. P. L, p. 6t. 


424.) Io. Vorftü ad L. F. Reinhartum Ep. 
| €, Commerc, Epp, Nor, P.l, p:34. . 


425.) lo. Cph, Wagenfeilü ad Io. Cph, et Io, Tob. Mullnee 
. ros Epp. XX. 


Sechſe von diefen Briefen babe id) abdrucken laffen tn 


bem iterari(den Wochenblate I. Band, p. 221. fad. u. 


Band, p. 170. fqq. 


426.) I, C. Wagenfeilii ad Cph, Rósnerum Epp. II. 


€. einen diefer Briefe in Commerc, Epp. Nor. P, IIl. 
P. 29. 


427.) Dan. Wagneri ad C, Welhamerum Epp. IT. 
428.) Wolfg. Waldungi ad Io, Welhamerum Ep, | 


429.) Tob. Waltberi Med. Do&. ad D, Confil, S, et Vir 
- ginem Sch, Epp. Ill. 1751. f2. 
Ihres ganz befonbern Innhalts wegen murden von bit 
fen Driefen Abſchriften genommen und aufgehoben. 
430.) M.Io, Weberi ad C, Welhamerum Epp, IL 


431.) M, Mich. Weberi ad C, Welhamerum Ep. 
C. Commerc, Epp, Nor. P, IIl p, 18 


432.) M. Paul Jeberi ad L. F, Reinhartum Epp. IV. 


Drev von bicfen Briefen (Leben in Commerc, Epp. Nor; 
Bl, p. 2369.73 


F 3 433.) 


PL 
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433.) Cph. Webameri ad Ludou, Goetz, Ep. 1620,' 
434-) Wolfg. Leonhardi et Io. Henrici JZelferorum id fe 
Remum et Nic. Rittershufium Epp,, VII. 
Sind Abihriften van Originaleriefen, bie von 9.1635. 
biß 1646. geſchrieben morben. 


435.) Lo. Cafp. Wetzeläad C. Hirfchium Epp. IE, 1726, 
. 3728. 


436.) Io. Chrift, Jibelii ad C. C. Hirfchium Ep. 1743. 
437.) M. Io. Wicoueri ad C, Welhamerum Ep. 1612. 
438.) M, Andreae et M, Ge, Andreae Williorum , Patris 


et Filii, Commercium Epiftolicum. . 


Dieſe Eorteipondenz beteift meift Amts« und Familien 
Saden , bod) ift aud) eine literarifhe Darunter , Die mein 
fel. Bater mit D. Job. Mids, Langen gefübret, 

433.) Cafp, Wittig ad Fratrem Ep. | 

Iſt ein weitläuftiges Schreiben eines fatboli(ó gewor⸗ 

ee Nürnbergerd an feinen Bruder, 


E 3 Io. Cph. Wolfii ad I. C. Zeltnerum Ep, 
©. Commerc. Epp. Nor. P. II. p.90. 


441) Io, Chrifti. Yolfi ad C. C. Hirfchium Epp. VI. 
Im Commerc, Epp. Nor, P, IL p. 199. ift einer bite 
fet Briefe eingedrudt. 


442.) Dan. Wülferi ad L. F, Reinbartum Epp. EV. 


Drey von denfelben find im Commerce. Epp. Nor, P.I. 
P» 12. 144 20, anintreften, 


, 443.) 
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443.) lo. Conr. Zeitneri ad Schubartum et Fingerum 


Epp. II. ’ 


* * 
* 


444-) Commercium Epiftolicum Andr. Cíti, Efchenbachü 


cum Viris Cel. Epp. CLXXX. 


... Sua btt vorige Bogen (don abgedruckt war, erhal⸗ 
tc t Dielen vortreflichen Briefwechſel eines naferer gelebrtes 
ften Philvlogen. Mein wertheſter Freund, bet Hr. Rector 
yxummel,bet bereits eine Ausleſe Davon sum Druck beſtimmet 


batte, lies mir folden zutommen. Es (inb erfilih Eihene 


bachiſche Eoncepte von Briefenan I. G. Graeuium, Otnei- 
fium, A.Machliabechium , A. Pufterla, F, M, Ducci, 
G. M.Koenigium , C. Cellarium , lablonsky, W'edeli- 
um, Schoderum , M.Falmanuum , I, Saübertum , R, 
Verwey , Hofmannum, Cunonem, de Stofch, Fuchfi- 
um, [,C,Landgrauium, G, F, Magnum, de Spanheim, Com, 


de Sporck , G. C. Moellerum , Com,de Wartenberg etc. 


Dann folgen Briefe an Eſchenbachen, Omeifii , 1, L, Api- 
ni, I.Cunonis, C, Daumii , F, M,Ducci, C. Efchene 
bachii patruelis, I, Fafoldi , Bar. a Fuchs, M. L. Fafter- 
lini , G, F.Heupelii, D. E, Iablonsky, G, M. Koenigii, 


Kochii , L.C. Landgrauli, Com. Marfigli , R. M, Meel- 


fureri, G, F, Magni , G, C. Moelleri, I. Sauberti, W, 
H. de Stofch, Schmidmanni, M,Stoerii , R.Verwey, 
M. Wagneri, G, W, Wedelii, A, Helladii , Panagiotae, 
M. Goetzii , F.I. Leyfii, G, Buchiogii, alior, DieBriefe, 
bie Eſchenbach in be8 Muͤnzrath Kaufers Namen an ben 
. atbinal Albani geichrieben,, find aud) babet. 


445.) Chriíti, Efchenbachii et ad eum Epp. IV. 


Eſchenbach, bec Bater, ſchrieb an Flaccum, Priefter 
bet Griechiſchen Kirche zu Benedig, um Naͤhricht von diefer 


Kirche und ihren Lehren von ihm au erhalten. Tone, Feuer⸗ 


lein und ein Ungenannter (reiben an Efchenbachen. 


F 4 415.) 


” 
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446.) Abr, Blendingeri ad Cph. Theoph. Dilherrum de 
Thummenberga IC. Ep. 1672, | 
Auch diefe und die vorhergehende Rumer, lagen neh 
bep dem großen Eſchenbachiſchen Briefwechſel. 


* x * 


47-$9-) Virorum clarorum , nobilium illuftriumque ad 
Georg. Andr, Willium datarum literarum Colle&io. 13, 
Wände oder Käften. 


Es ift mein eignet Briefwechſel, ben id) (eit mehr ali 
2$. Jahren unterhalten unb in grofe Käften,, bie nad) Art 
ber yoliobánbe gemadt find , georbnet habe. Ich bebe dar, 
innen nur foldye Briete auf, bie gelehtten oder wichtigen 
Innhalts, oder fonft unterhaltend , oder von Maͤnnern ge 
(drieben worden , deren Hantfchriften verebrlid) find. Ei» 
ige wenige von fonderbaren Leuten möchten aud) Darunter 
ſeyn. Es wird mir hoffentlich nicht sur Eitelkeit und Prah⸗ 
lerey ausgeleget werden, menn id) die Samen der Freunde 
und Gönner anführe , bie mid) ires Briefwechſels gewuͤrdi⸗ 
getbaben. Car. Fr, Aichinger. Ge. Lud. Alefeld, Io. Dau. 

. Baier, Ferd. Iac. Baier. Io, Fr. Bauder, P, I, S, Bauriedel, 
M. Bayerlein. Ge. Fr, Becker, Car, Andr. Bel. A.G.Beck. 
Bernholdi , pater et filii, E. C, Bezzel, I, Gottl. Bieder- 
mann, Chr. Birkmann, Aug. Fr.Boeck, Ad, Birkner. 

. ]o.Car. Pet, Bonhoefer, 1, W. Brenck, Sebaft. Brückner, 
: &.I. deCammerlander. P. A, Chriftfels. C, C, Claufner, 
Io, Fr. Coburger. Frid, Car, Cafim. L, B. de Creutz. 
Dan. Crudi, Car. Colmar. C,F. Dannreuther, Ge. Fr, 
Deinlein, 1. A, Dietelmair, L. F. A. Dilthey. lo, Cph. 
Doederlein, Aug.Dolefchal. Io. Henr. Drümel, Chfíti, 
Car, am Ende. I, M. de Endter, lo, Eppelein, Ge, Ch, 
Erlabeck. Car. de Falkenftein, St,Ferd, Fichtner, Io, 
Henr. Sam, Formey, Erh. Andr, Frommann. Ch, Sigm. 
Fürer de Haimendorf, lac, Wilh, Feuerlein, lo, Conr, 
Feucrlein. Paul, lac. Feuerlein, I, C. Gatterer, Ch, Fr, 

. Geiger, 


2 Í] 
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Geiger, C.F,Gellert, 1, H. Giegler, I.C, Gottfched. 
Mich, Gröll, Io, Ge, Grofs. C, A, 6. Gruner, LG. Fr. 
de Hagen. Gottl. Em. Haller de Goumóens, F. D. Hae- 
berlin, G. Ch, Harles, S.D. Hartlieb di&us de Walsporn. 
Ge. Hecking. 1, H. Henrici, Ge, Seb. Herbft.. C. I, de 
Hertenberg, 1 I, Hervvig. Io, Heumann, G. Lud. Hirfch. 
Io, Cbr, Hirfch. I. I. de Hoefler. Otto Fr. Hoerner, I.P. 
Hoettel, C.Hofmann. lo,4Ge.Hofmann. C, S.Holzfchuher 
de Afpach, S.E,Holz(chuher de Harrlach, B. F, Hum- 
mel W. laeger. A.lankovits, C. A, Imhof de Helm- 
ftatt, Chr, Gottl, joecher, Seb, lac, Iungendres, C, Kal- 
hard, l.Kiener, 1 I, Kirften, I, P,Klar. Chr, Ad, Kloz. 
lo, Dau, Koeler. M. Kohlmann, W/.B, Kraemer, B. N, 
Krohn,; C.Kindtsvatter, G, G, Koenig de Koenigsthale 
Ge, Gothofr, Küfter.  I,P, Lange Mart, Frob, Ledermül- 
ler. lo,.Sigm, Leincker. luft, Gottl, Linck, W. Fr, Link, 
Io. Mich. Frid. Lochner. I. C, Loehe. P. D» Longolius 
LL Mack, Paul, lac, de Marperger. Conr. St. Meintel, 
L. C. Fr, Metzel. Io, Sigm, Moerl, Ph, Wilh, Mofebach, 
Fr, Car, de Mofer. Ge. Marqu. Muffel de Efchenau, Ge. 
Ferd, Müller, M, Münch, L W,Munker, C. F. Munz. 
C. G, deMurr, Tob. Nadler, lo, Ern. Neubauer, Io. Aug, 
Noeffelt, 1o, Car. Conr, Oelrichs, | Sam, Wilh, Oetter. 
G. C, Oefterreich, loſ. L, B, de Petrafch, — Matth, Ge, 
Pfann, Ge,.Fr,dePoemer. l,C,Pofewiz, 1. G, Pur- 
mann. L. A.Quenzer, Sal. Ranifch, B. G, Reyher. Chr, 
Gottl, Richter. I, B. Riederer. A, I, Roefel de Rofenhof. 
lo, Rupprecht, Henricus XII, et XIlI, Comites Rutheni, 
L W.Scbaubert, lul, Car. Schlaeger, C» M. Schmidbau- 
- er, lo, Paul, et Car, Ben. Schneideri, Dau, Gottfr.Schoe- 
ber, LFr,Schoepperlin, M, Fr, Schorer. loh,Sigm. 
Schreiber de Grunreuth. Cph, Phil, Sinold di&us deSchuz, 
Ge, Conr, Schuler, Chr, Gottl, Schvvarz, Nic, Schrve= 
bel, Ge,Fr. Sebald, H. C, Lib, B, de Senckenberg, Ge. 
Th, Serz, Io. Andr.Sixt, Iob,Chr, Siebenkees. Frid, 


Lud. Comes de Solms et Teclenburg, — lo,lac. Spies 
Fs M, Stein, 
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M.Stein. C. W, Stürmer de Vnterneffelbach. — Io, Le, 
Tauber. Mar, Reg. Thomafius de Trofchenreuth et Wid- 
dersberg. Lud,Lib, B, de Thupgen, LL. Toppe Chr, 
lac, Trevv, lof. Valer. Equesde Vannetti, 1o, Lud, Vh 
F.F.Vimer, lo.Albr, Vogel. H. C. Wagner, Ge. Ern⸗ 
Waldau, Cph. Wilh, Waldftromer de Reichelsdorf et 
S$chvvaig, Tob. Walther. E, E, Weinland, Io. Nic. V eiís,. 
Car, Guit. Weller. Paul, Car, W'elfer, de Neunhof. lob 
Chr, Werner, Io, V ilh, Widmann, lo,Dit, Winckler, 
Sam. Vit, Winkler, Laz, Car, deWoelckern. Wilh, Wols- 
hofer, 1.G, Wuttich, Andr, Würfel, Chr, Iac, Würfel, 
Ge. Wilh. Zapf, Car.Seb. Zeidler. Der oben n,43. in 
ber Note angeseigten, fo mie für die Altdorfiſche deutſcheGeſel⸗ 
> Saft geführten meitiduftigen Corre(ponbeni wicht au ge 
| denken. 


e. 
Controuerfiae Literariae. 


In Quarto. 


460.) M, Nic. Schvvebelii Refutatio Cenfurae ineptae, 
quam anonymus quidam cenfor A&is Eruditor, Lipfiae 
excufis aduerfus Bionis et Mofchi Idyllia Venetiis apud 
Paíchalium A. 1746. edita inferendam curauit. 


Der fel. Schwebel hat feine Ausgabe be8 Bion und 
| Moſchus weitläuftig und gelehrt hier vertbeibiget. 


461.) Die fmädfihe Schaamhaftigfeit in Heilung brr 
Krankheiten, aus $n. oh. ac, Baiers im J. 1709. 
zu Alcdorf gehaltenen atademifchen Abhandlung im das 
deutſche überfeget. 1763. 

Der Herr Prafident Seco, Jae, Baier ift ber Ueber 
feger biefer Difp. feined Du. SBater&. Eine mit überjegte 
poetiſche Stelle aus 1o. Bapt. Sidono von bem Falle einet 
Maplaͤndiſchen Inngfer, bie im berabftürien an einem Nas 
gel bangen geblieben und über Entbloͤßung thres Leibes au 

uns 
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unnótbiget Schamhaftigkeit geftorben it, gab Gelegenheit 
zu einem Streit bes Hn. Ueberſetzers mit bem fel. Dn. Sen. 
€. Birkinann, ber diefe Stelle für ärgerlich gehalten. Here 
Baier ſchrieb deswegen ein Pro Memoria an ibn , d. d, 24. 
O&, 1763. Hr, Birkkmann antwortete auf ba8 95. DR. d, d. 
2. Nou, 1763. und Hr. Baier ertheilt einen Beſcheid auf 
diefe Beantwortung d. d, 8. Now 1763. Diefe geheime ' 
Eontroverd habe id) im MS, an biefe verdeutſchte Difp. ges 
bunden, unb nod) dabey liegen: Apographum praefami- 
nis Io, Maur, Hoffmanni ad auditores et fpe&atores, cum 
À, 1700. cadauer femininum cultro anatomico fubiiceret, 
fo eine artige unb (deribafte commentatio et apologia 
corporis feminini ift, E 


& 

462.) D. D. God. Guil. Mullero, Reip. Francof, ad M, 
Archisgto S, P. D, Ferd. Iac, Baierus L 1, Fil, (Nor. 
3764.) ' | 

Dieß Schreiben hängt mit erfiberührter Controvers zus 
fammen und beftrafet zugleich einen gemiffen Herten 2. 
Ebrift. Pal. Merkel, der nad) Nürnberg in bas Collegium 
Medium Eommen wollen unb yon I. J. Baiern gefchrie« 
ben bat: noftro aeuo non amplius claffici au&oris inftar 
eft celeberrimus lo, lac, Baierus, ut tunc temporis fuit 
habitus. 


In Octauo. ^ 


463.) Chriftoph. Pelleri Politicus fceleratus impugnstus , 
i. e. Compendium Politices nouum füb fchemate homi- 
nis politici aliquoties antehac editum etc, Nor, 1665, 


Der Verf. des hier impugnirten Pelerifhen Politici — 
fcelerati fo] ein Preußiſcher Kanzler mit Namen Cph. Raps - 
pe, oder Rab, gemeíen (en, der unter bem Namen Pacis 
fici a Lapide pellers angegriffen und beffen Bud cum fuo. 


au&tario ebitet bat Siehe von mebreru Ausgaben unſer 
Nuͤrnb. Gel. ger. 
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| 464.) Abgenoͤthigte Bertheidigung einer ohnlängft heraus 
gekommenen Sthrift , welche ben Titel führe: Cacozelia 
gentium in tradendis do£&lrinis de generis hamani men- 
tisque humanae originé et relurre&iione mortuorum etc. 
gegen eine darüber abgefaßte ungegrünbete Cenſur. 5. 
u, % 1738: 

Herr M. Nic. Ernſt Zobel mote fid) mit biefet Schrift 
gegen eine von bem Herrn Advocaten D. G. €. G in bit 
Hamburgiſchen Berichte von gelehrten Sachen cingefdidte 
Necenfion rechtfertigen, 


- 465) Schreiben an Hu. Gröln in Dresden d. d. Nuͤrn⸗ 
berg, 8. lul375 7: 
Der damalige Here Procurator M. S, Zedermölle 
hielt (id) wegen Recenfion feines Sendfhreibens von va 
Saamenthierchen vom Sn. Ocóll, jegigen Buchhaͤndler in 
Warſchau, damals in Dresden, für beleidiget und [ies bite 
fe3 aud) eben nidyt gelinde Schreiben an ibn druden. Mir 
diente ed fo viel, Daraus erfeben su haben, daß Herr £o 
dermuͤller in bie beliebte Halliſche Wochenfchrift, ber Menſch, 
Einſchickungen machte. 


466.) Controvers uͤber den Verfaſſer der ſo betitelten Pa⸗ 
ragraphen. 


Sie befteht aus folgenden Schriften: 1) Bernb. Friedr. 
xsummele Lachricht an oae Publicum, Altd. 1768. Hert 
Rector Hummel wurde in den Jenaiſchen gelehrten Zei⸗ 
tungen fuͤr den Verf. der Paragraphen angegeben und ver⸗ 
theidigt ſich hier dagegen. 2) Eniſchuldigungsſchreiben as 
eine Standsperſon ín Nuͤrnberg, welche von einigen dum⸗ 
men Leuten fuͤr oen Verf. oec ſogenannten Paragrapben 
gebalten wird. 17268. Hr. Hummel entſchuldigte fid) bey 
Hn. von Maurr, baf er ibn für den Verf. der Paragıa 
pben gehalten, und Hr. von Murr [dft dieſes Hummeliſche 
Schreiben druden. 3) €. ©. von Murr Verweisſchteu⸗ 

ſchteibes 
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fcbreiben an 25. 8, Hummel , Xett, der Stadtſchule zu Ad⸗ 

- "borf, mit einer finleitang und Eursen Anmerkungen des 
letztern beraus gegeben: 1768: Dieß Schreiben lie Hr. 
“ummel druden, und darauf wurde Friede, ben Sr. v. 
Murr in einem 4) € dretben anboth, unb Hr. ummel in 
einem 5) Schreiben annahm. Beyde legte find nicht ges — 
druckt. Das rounbetlid)fte mat , baf weder Hr. Summel 

.": mod Hr. ven Murr Berfafler der Paragraphen wars: Mau 
erfuhr bald darauf , Daß Hr. Friedr. Dominic, Xing, Bas 
dendurlachiſcher Hotrath , fie geſchrieben habe: 


Gyaj übrigens dieſer Titel von literariſchen Streitigkeiten 
fo wenig von gefünet ift, tommt daher , weil (don manches im 
lll, Bande unter ben theologiſchen Eontroverfen vortam, und 
nod) mehrers in dem Altdorfiſchen Bande qu ftehen kommen 
wird. Aus dem Nuͤrnb. Gel. ger. laffen fid) aud) nod) mebrele 
Nachrichten von Eontroverfen aufſuchen. 


f 


Itineraria. 


4 


In Folio. 

467.) Hanns Tuchets Reiſebeſchreibuug. Am Ende: 
ebrud't unb voletibet burd) Hanſen ſchoͤnſpergar czu 
ugfpurg Anno bnj Taufene viergundere im +» Ixxxij » 

jar, Ä | 

.. — Gift bie erſte und febr ſeltne, obmol fehlerhafte , 

. Ausgabe der Tucheriſchen Nerfebefchreibung , bie id) in dem 

 ‚Eiter. Wodyenblate I. Band , €. $7 ff, béfritbem habe. In 

einem fo betitelten Reyßbuch bes heil; Landet CSranff. an 
.M. 1784 Gol, ) Eommt N, 13. dieſe Tuchetiſche Reiſede⸗ 
ſchreidung aud vor 


468.) 
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463.) Außerordentliche Reiſen, welche rinige Herren Be⸗ 
halme von Schwarzbach in entlegene Laͤnder untermony 
, men haben, MS, 


©iche unfern II, Band, n, 1160, 





. Ä In Quarto. | 
469.) Entwurf eines ctus Orat. von Nuͤrnbergern, die 
. fid) burd) ſchoͤne Reifen berühmte gemacht haben. 1741. 


470.) Oda in Norimbergenfes qui longis per orbem tti- 
- neribus inclaruerunt, 
r Bene Heine Schriften find vom bamaligen Hr. Rectot 

. Röder , bet mit biefer Materie feine Gymnaſiaſten übte: 


471.) Oratio de Mart. Behaimo aliisqué eiusdem Familie 
viris, qui longis itineribus inclaruerunt , in Gymnt(f, 
Egid, a Io, Sig, Furero ab Haimendorf etc. habita. 

ft au Dem Mufeo Nor, num. XXX. genommen; 

und find von mir Anmerkungen su biefer Rede beygefüget 

' wotben, Siehe. aud) ble Totziſche Schrift, Die id) Pal, S. IL 
n, 1159. angeführet habe, 


472.) Io. Conr. Feuerlini oratio de Tucherorum quorun- 
dam , Iohannis praefertim Tucheri , itineribus, 


Iſt gleichfans aus bem Mufeo Nor, n, XX. genommen, 


473.) Hanns Tuchers Meifebefhreibung, Am Ende: 
Oturemberg nad) xpi gepurt M,CCCE. vnd in dem 
Ixxxij, lat. 

Auch diefe febr rare unb berbefferte Ausgabe habe id) 
in bem Liter. Wochenbl. 1. Band, €.62. beſchrieben. De 
Druder mar, nad) Vergleichung mit andern Büchern is 
urtheilen , Conr. Zeninger, ober Zeiningers 


474) 
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474.) Gruͤndlicher vnb eigentlichet Bericht bet Meerfart, 
: fe Johan Thucher, einer bes f(einen Rahts onnb ur, 
ger zu Nürnberg, gen Venedig, Syerufalem , zu S. 
Karharinen Berg, Sinay, Alerandria, vñ wider gem. 
Nuͤrnberg gechan 1c, Sranff. am M.ıson ^ 


Es ift bitfe Ausgabe gleichfalls nod) felten — yd) babe 
Daran gebunden : Warhafftige befchreybung der Neerfart 
fo von Stephan von Bnmpenberg, Sricor, von Wolffs⸗ 
£el, und Hans von Bameraw , aud» Hans Strigel unb 
Vic. Magerer, beoe Burger stt Würzburg, fampt vier 
dienern uno. ein Eaplan von Würzburg, fm Winter ift 
vollbracht. worden ac, Stantf. am 13. 1561. Es gehören 
bieft 2. Neifebefchretbungen im fo ferne sufammen , alß fie 
miteinander und von einem Verleger gebrudt worden, bet 
qud) bie ette Tucherifhe mit bem Columnen s £ttc[ , Sums 
mec Wieerfart , und bie andere mit Winter Meerfart bes 
zeichnet bat. Z 


475.) Reyßbeſchreibung Herrn Wolfg. Muͤntzers von 
Babenberg , Ritters xc. von Venedig aus nad) Jeruſa⸗ 
[em und Eonftanrinopel,und dann miber nacher Venedig 
- » daben auch su end des Authoris Stiftung beyges 
füget worden. Alles aus feiner eygnen Hand verzeich⸗ 

nuß. Nürnberg ) 1624. 


Mit bie(em berühmten Ritter iſt das Geſchlecht der 
e niet von Babenberg ausgeſtorben, babet er unter am 
detn eine aac anfehnlihe Stiftung für 100. alte arıne Maͤn⸗ 
ner gemacht bat, ble ben uns nod) jährlich vollzogen mird« 
Stebft bem Bildniß des StitterB muf bie Abbildung bes Sird» 
gangs der roo. Männer bey ben Eremplaren diefet Neiles 
beſchreibung feyn. 


476.) De Chriftoph. Furero , primario Senatus Norimb, 
Duumviro , oratio. 


Iſt 
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Der Herz Präßident Baier beſchrieb hier eine gelebete 
und Raturalien + Reiſe, bie er im bengeíetten Jahre in die 
Jrantiſche , Shmetilbe und Pfähikhe &adbarfdaft um 
ternommen bat. Siehe aud oben n.289- 


In Octavo. 


) Wahrhafte und merkwuͤrdige Schldfale reifender 
— — nebft denen anbeh fid) außernden Denkmo⸗ 
Ten ber. göttlichen Vorſehung. 1, Band,der aus 4 
Orden beſtehet. Erlaug, 1761. 
€» wenig mir bec Hetausgebet dieſer artigen Samm⸗ 
lung, die aus verſchiledenen ältern unb neuern Reiſebe. 
ſchreibungen gemacht und zuſammen gerogen morben, be 
tannt iſt, fo wenig weis ih and), ob anffer dieſem L 
Band nod mehrere jum Vorſchein gekommen find. Das ' 
ganze vierte Stüd enthält unter einem befondern Titel die 
mertmärdigen Begebenheiten eines von den Türken gefan⸗ 
genen und ſiebenmal vertauften Nürnbergers, nemid) des 
Joh. Wilden , von bem mir eben n. 482. 83. geredet haben. 


491.) Welt » Indlaniſche Reißbeſchrelbung de A, 1639. 
bis 1645. ton Amſterdam nad) St. lorĩus de Mina, ein 
Eaftel in Africa, von Michael Hemmerſam, Burger 
dn Nürnberg , in beffen £cbyelten felbften zuſammen ge 

. p anjetio med fud Cb —* ſamt einer 

rrede v. a. vermehret bur ift. Ludw. 
V.LD, Nuͤrnb. 1663, f Sietiem, 

' semmerfam , mie er auf dem Titel bet , eet 

Bemmersbeim / wie et (id) ſelbſt itt Anfang feiner Erjdptung 
nennet , war ein Gold · und Patifer Arbeiter won Ruͤrnben 
und hat diefe Reife, auf welcher er s. Jahre unter bens 
ben iugebradt , fhon mit 20: Jahren f X, angetretten, 


492.) M. Ben. Hopferi Epiftolarum biga de felicifie 
cutn concreditis fuis Principp. Würtembergicis pen 


pee 
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peregrinatione eaque ad amicum G, M. K. (Koenigium) 
feripta et communicata cum Io, Fr. Hekelio , qui eane 
dem iuffitimprimi, Lipf. et Dresd, 1697. 
Bon bicfem *opfer, einem grbobrnen Altdorfer, ſ. bal 
Sütnt. Gel. Ler · 


92 Nifol. Ernft Kleemanns Reifen von Wien über 
elarad bis Kilianova , durch die Butſchiack, Tarta⸗ 
ren Über Kavſchau, Bender , durch die Nogew⸗ Xa» 
garen in die Grimm , bann von Kaffa nad) Sonftantinos 
Ls nad Smirna und burd) den Archipelagum nad) 
viert und Wien, in den jahren 1768. 69. 70. Nebſt 
einem Anhange von den befondern Merfmürdigfeiten 
der crimmiſchen Tartarey, in Briefen an einen Freund, 
Wien., 1771. . . 
Rieemann iftein gebohrner Nürnberger und bed fel. 
Diac, Mariani , n. Ge. Paul Kleemanns Sohn , bat vot 
20. Jahren im Altdorf flubieret und ift nad mandetley 
hidfalen ein Kaufmann geroorben , der mit Gütern und 
dem Schiffe feine patrona, Hn. Grafen Rudigers von Sta⸗ 
tenberg , 1768. von Wien abgefahren iff, um bie Reife 
ps einen Probhandel in bie crimmifdje Tartarey zu mar 
en. . 


494.) M. €. Kleemanns Reifen - -- Smepte und vers 

mehete Auflage mit vielen Kupfern, Leipzig, 1773. 
Der Verf. gibt felbft von bicfer nenen Ausgabe in der 
Vorrede folgende Rechenſchaft: Vor obngefäbr einem 
Jahre wurde dıefe Reifebefchreibung in Wien gedruckt, 
und das ordentlich oarüber geführte Tagbuch , wegen 
tet berrſchenden Geſchmacks, in Briefe eingerbeiler. 
Die Schreibart ſchickte ſich gar nicht Dazu, und niemand 
würde fie für Briefe erkennen, wenn es nicbt bey Ans 
fang derfelben mit groffen Buchflaben weislicdh bemerker 
wäre, Ueber Dies ſtrich die. Wiener Cenſur faft die Seif⸗ 
se und das merfwäxdigfte aus; folglich iſt oec Zuſam · 
63 men“ 
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"t Baier befhrieb Hier. eine gelehrte 
, bie ex im bengefeßten Jabre in bie 
iie und Päliibe Nechdatſchaft um 
Siehe aud) oben 2.239» 4 














In O&auo. 


chafte und merfmirdige Schickſale reifender 
nebjt denen anbey fid) dufernben Denfms 
Im der góttliben Vorſehung. 1, Band, ber aus 4. 
Stuͤcken beſtehet. Erlang, 1761. 

So rentg mir bet Hetausgeber dieler artigen Samm⸗ 
lung , die aus verfhledenen ältern unb nenern Reiſebe. 
en gemadt und jufammen geiogen morbem, be 
fo menig weis ih aud), ob anffet biefem i. 
ichrere zum Vorſchein gefommen find. . Das ' 
ganze vierte Stuͤck enthält unter einem befondern : Titel die 
mertwuͤrdigen Begebenheiten eir tà von den Türfen gefan 
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« Äbrigend bet: berühmte Glottft. Cbomafius , bie mm ber 
Herr Confulent Soͤger befiget , unb uad) derjelben , kommt 
des 5n. Senior Bezzels feine , die bereit über 130. Stuͤct 

4,  angemwadhlen it. . 


496.) Emblemata etc. Stamm und Wappenbichlein, wol⸗ 
geſtelte und Fünftliche Ziguren , (amt deren —8* 
erklaͤrung, auch von Adels anfunfft beyd fuͤr Adels pet» 
fon unb allerhand Standt, von newem in kupffer geftör 
chen durch Dieteridy von Bey-Eeodien. Franco, ad M, 
1592. Querg. E 
...,— Gi ein artiger Einfal, ein Stambuch ın bruden unb. 
in Kupferm'ftehen, um einen guten Freund zu einem be» 
liebigen Sinnbüd fhreiden und in ben dabey befindlichen - 
leeren verzierten Schild fein Wappen machen au laſſen. 
^... Gtgenmáttiges Eremplar-befas querit &e. Siegm, Winde" 
let U. 1696. bann beffen Bruder, €beiftopb Andreas A. 
e es ri von beyden das Nürnb. Gel. Ber. IV. Theil, 
. Inn 


497.) Ioh. Traugott Adolpbi Album, ab 2,1748 fqq. cum 
. sgg. Quer $. 


498.) Ioh. Balt. Bernboldi, Franci , Album, 1640. cum 
figg. Quer 8. 


499.) Joh. Cíti, Bernboldi , Vffenhemio -Franci, Album, 
"3669. c. fig, Quer g. 


500.) Ioh. Balt, Bernboldi, Franci, Album, 1704. c. figg. 
Quer 8, ! 


for) Ioh. Ge. Böbneri, Hortulani Altorf, Album. 1718. 
faq, c. figg, Quer 8. 


502.) Chriftoph. Mart, Dornfeldi Album. 1644 fqq. 
Quer 8. . 
G4 503.) 
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$03-) Ioh, Conr, Durrii Album. 1644. c. figg. Quit 3. 
Enthält viele artige Gemaͤhlde. 


$04-) M. Io. Frid. Durrü , ( patris) Weidenbachio-Fran- 
€i, Album. 1680 fqq. cum figg. Quer 8. 

' Aus bem Nuͤrnd. Gel. gere ift zu erfehen, wie biefer 

20 Be hieher komme, : 


$05.) lol. Frid, Durrii, (fl) Vffenhemio- Onoldiai, 
Album, 1719 fqq. Quer 8. 


106.) Ioh. Chriftoph, Dretgelä Album. 1622. cum figs. 
Quer 8. » 

$07) Ioh. Chriftoph, Kgerm Ratisbonenfis Album, 1608. 
cum figg. 8. 

Wegen vieler Rürnbergifcher Wappen unb Innfchriften 
rechne ich es hieher. Der fel. Hr. Pred. Solger , der es bes 
faf , bat hinein geſchrieben: dieſes Stammbudy toftet wegen 
der fürteeflichen Wappen großer Grafen und Herren und ib» 
rer eigenen Handfhriften, nebft andern (dónen Miniatur, 
Gemaͤhlden zfl, 30 fr. 


$08 Henr. Wilh, Erbardi Spirenfis Album. 1658. Quer 8. 
cum figg. J 


Es bat viele Nuͤrnbergiſche unb Altdorfifhe Hand 
ſchriften. 


$09.) Ioh. Bapt, Fürlegeri Nor. Album, 1612. c.figg. 8. 
3lud in diefes Gürlegerife Stammbuch bat ber ft 
‚Hr. Pred, Solger hineingeferieben : biefeà (dne Stamm 


bid , barinnen foflhar gemabite Wappen und Figuren ber 
fiudlich, 2d. 


£10) 
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$19) Gebhardi Gertneri Norimb, Album. 1620 faq. cum 
88. 8. 


Hat fehr viele gemablte Wappen. - Y 


sn.) M. Mich, Goechaei Album, Md fqq, cum figg. 
Qurg | 


S Io, Lud,  Hagendornii Album, 1640 fig, c cum ser 
; Quer g. 


Sbegreift viele artige Gemaͤhlde " 


513.) Philotheca Ioh, Bapt. Ierifcbii , Augufta viia 
. a 1659. cum figs, Quer, 


: Hat Altdorfiihe Handſchtiften. 
514.) Ich. Wilh. Jungendrefi Album, 1740. fqq. Quer g, 


$51 B N. N, Negelini Nor. Album, 1738. faq. cum ^st. . 
Quer g. 


$16) Toh. Georg. Neubaueri Album, 1750. fqq, cum [- 
Quer g. 


517.) Ein aus etlichen Stammbuͤchern, vornemfid) eines 
Mienbergers, Paul Bernhard Voöttels, und anderse 
woher, gefammeltes Stamm, und Wappenbuch, mit 
vielen gemafjiten Wappen. Quer 4. 


$18.) Wolfg. Alb, Pormeri , Patric, Nor. Album, 1616. 
fqq. cum fis. 8. 


519.) Album Mich, Poenle, Hersbrucco - Nor. 1593. cum 
fig. 8. 


520.) Bernh. Praetorii Tespurgenfis Catti, P. L. et. lega- 
lis Phil. Studiofi, Album 1591. fqq, cum fig. 8. 
Gs E 


' ^ 
E 
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Das Stammbu enthält gar viele (dne Wappen, 
und felbft von feinem Beſitzer, der diuini ingenii uir ges 
gennet wurde , ein artiges poetiſches Programma de utili- 
tate et ufu huiusmodi libellorum contra momos, ©. 


veu íbm bas Nuͤrnb. Oc. ger. | 
J2 I,) Geor B. Samuel, Rjedneri Album. 1 734. fqq. Suet 8, 


$22.) Genio Do&orum qui Reip. bone, voce ac ftylo, 

difciplinas literasqug iuugrunt , ornarunt, fouerunt, 

juuant , ornant, fouent, NICOLAVS RITTERSHV- 

.:91V$ CONRADIF, grati animi (igaum L. M. pono 

confecroque a. C12, 19. CXV, 123, cum figg. 

Diep ift bet Titel eines meiner ſchaͤtzbarſten Stamm 

bücher, fo bet vornehmften unb berühmteften Perfonen 
. Handſchriften, qud) einige wenige Wappen bat. 


$222 Ge. Hieron. Roeferi Med. Stud, Nor. Album. 1699. 
Quer. Ä 


$24.) Gottlib, Schvvarzii Auftriaci, Iur. Stud, (Abrah, 
Schvvarzii, I. V. D, fil.) Album 1618. c, figg. 8. 
Nebft ber Abbilduug einer Nuͤrnbergiſchen Krondraut 
Dat e$ viele Nürnbergiihe unb Altdorfiſche Namen unb 
appen, 


525.) loh. Ge, Seigmairi Album. 1638. fqq. cum figs. 
Quer g. 
Iſt wegen ber gar vielen Wappen und (dbónen Mi⸗ 
niatur » Gemáblben bas tojtbar(te in meiner &ammlung. 


526.) Io, Henr, Seume Liber Mnemoneutieus. 1716, 
Querg. 


$37.) N. N, Sorntagü, unius e D. Chriftophori filiis, 
Album, 171f.íqq cum figs, Quer g. 
| 528.) 
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528.) lo, lac, Stoerii, Nor. Album, 1708, Quer 8. 
$29.) Io. ogelii , Nor. Album, 1707. Quer 8, 
530.) loach. Willi Album, 1625. fqq. cum figg, 12, 
$11) Andr. Alli Album, 1678. Quer 8, | 


532.) Georg, Andr, Willi, patris, Album, Len fqq. 
Quer g. 


533.) Georg, Andr, Jillii, filil,Album patronis oblatum, 
1744 faq. Querg, 


534.) Elusdem Album Amicis diem, 1744. füq. cum 
figg. Quer g. 


$352) Chriftoph, Wilh, Andr, 77214 Album, 1770. Quers. 
3 36.) Ioh, Conr. Zeltneri Nor, Album. 1711, fqq. Quer % 


937. .) Guft, Georg. Zeltneri Altorf, Album, 1739, fqq. cum 
figg. Quer 8, 


2. 
Scholac. 


a 
Auditorium Publicum. 


In Folio. 


$38.) Toh. Mich. Dilheiri Programmata LI, ab a. 1643. 
üsque ad a, 1668, 


De 


108 1 Hifforia Literaria etc. B. In Specie. 


Der berähmte Dilberr ift von Sena naf). Rrürnbers 

- beruffen und ihm die Errichtung eines Auditorii publici 
aufgetragen worden, an welchem er der erie Profeſſor ba 
Iheologie , Philologie und Philofophie (eon fete. — 
Heiffig tmb unermädet Dilherr qn dieſer Anſtalt arbeitete , 
sengen diefe cr, Einladungen zu Reben , bie er felbft gehal⸗ 
ten , oder unter feiner Aufficht halten laſſen. Ein guit 
* Theil derfelben find metriſch verfaſſet und geben ein &oy 
plement iu bem Rürnb, Gel. Ley. ab. Seit Dilherns Zeit 
nun blübet dieß Öffentliche Auditorium , an welchem allezeit 
gelehrte und berähmte Brofeflorenmaren. Die Abficht bio 
fet Anftalt i&, tunge Leute, die aus Schulen tommen, buró 
verſchiedene oͤffentliche Vorleſungen, die fie meiftens via 
Jahr befuchen, sut Univerfität voraubereiten. Ich Can hie 
die ſaͤmtlichen Profefforen , bie an bic(em Auditorio gebienet 
. haben , burd bie Anzeige ihrer Progtammaten, Reden 

unb Differtationen befannt machen. 


439.) Chriftoph, Arnoldi, Orat. Poel et L.Gr, P. P. Pre- 


- grammata XIII. ab a. 1669-- 1683. 


$40.) Andr. Vnglenkii , Theol. Met, et Log. P, P. Progr, 


ad orat, inaug, de ufü et abufu Philofophiag theoret, 
in Theologia, 16874 


541.) Sim. Bornmeifteri, Hift, P. P, Progr. ad orat. aufp. 


de erroribus Hiftoricorum gentilium in rebus facris. 
1687. 


$42-) Andr. Arnoldi P, Progr. ad orat. inaug. de re num- 
maria, 1687. , 


«43.) Eiusd. Progr. ad orat; H. Gu. Ebneri gefta domus 
Auftriacae ex numis expon. 1691, - 


544.) 
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544.) Andr. Cfti, Efchenbachii, Eloqu, Poef. Hilt. et 
Gr. L. P, P. Progr, ad orat,aufp. de imminente barba- 
zie declinanda, 1695, . ] . 

Diefe fdbne Rede ift wicht nut fogleid in 4 abürbrüdt 
worden , (f. unten n. $91.) fonbern (lebt aud) in Eſchen ⸗ 
bad ifammengebtudtenDiffertationibus academicis( 17075. 
8.) unb neuerlich ift fie. mit Cafp. Hoffmanns Rede de bar, 
barie , von Joh. Bapt. Dedet , in Ftankfurt am $t, 
1747. 4 wieder beransgegeben worden. . : 


$4) Bos ad otat. dumifma hebraetim IÜofte, inuftatio, 
"as 


$46) Wilh. Seyfriedi nummi ebr. interpres in Audltorio 


Nor. oratione publ. repraefentatus. 


Das vorfichende Progr. ift aud) wieder beygedruci. 


Íero a Neunhof habendam. 1698: 


548.) Andr, Myhidoräi , "Theol, &t Hiit. Eccl. P. P, Pro« 
gr. ad orat, aufp. dé praeiudiciis in Theologia et Hifto- 
ria Ecclef, 1698. 


$492 Guft. Ge, Zeitneri Progt, td declamat, aufp. dercon- 
fanguinitate Theologiae imyfticae et Metaphyficae fcho- 
laſticae. 1698: : 
Das Yrogt, ſelbſt vit tin be? ſcholaſtiſchen Metaphefrt, 

in ftilo lapidari geſetztes artiges €pitapbium, 


$50.) lo, Ge. Füthüi , L. Ebr. P. P, Progr ad orat, inaug. 
de ebr. lingua quà beati coeli ciues in future aeuo collo« 
> eutari funt, 1704 DO 


47.) A. C, Efchenbachii Prog?, ad orat; parent. Car, Ver 








*- 


ıco 1. Hiftoria Literar. etc. D. In Specie, 


Der Here Qráfibent Baier befhrieb hier eine gelebrte 
und Raturalien « Reife , die er im bengelegten Sabre in bie 


. 


 ternommen bat. Siehe aud) oben n. 289. 


| In Octauo. 
490.) Wahrhafte umb. merkwuͤrdige Schiedfale reifenber 


Fraͤnkiſche, Schwaͤbiſche unb Pfaͤlziſche Nachbarſchaft um 


. Merfonen { neb(t denen anben fid) dußernden Denkma⸗ 
et 


[eh der góttlicben Vorſehung. 1, Band , bec aus 4. 
Stucken beftcher. Erlang, 1761. | 

Sp wenig mir der Herausgeber dieſer artigen Samm⸗ 
. ' mg , die aus verſchiedenen ältern unb neuern Reiſebe, 


*  féreibuigen gemacht und iufammen geiógen worden , bes 


fannt i(t, ſo menig weiß id) aud) ; ob auffer biefem L 


. Band nod) mehrere sum DBorfchein gefómmen find. Das ' 


ganze vierte Stuͤc enthält unter einem befondern Titel die 
merkwuͤrdigen Begebenheiten eines von den Türken gefans 
genen und jiebenmal verkauften Nurnbergerd, nemlid) des 


Joh. Wilden, von dem mir oben v. 482: 83. geredet haben, 


491.) Welt » Indianiſche Reißbeſchreibung de A, 1649. 
bis 164r, von Amfterbam nad) St. lorins de Mina, ein 

- Eaftel in Africa, von Michael Hemmerfan, SSurgern 
in Nürnberg ‚ in deflen £ebyelten felbften zufammen qe 

tragen, anjetzo aber mit Kupferm gezleret, (amt. einer 

VWorrede u. a. vermehret durch Chriſt. Ludw. Diecheren, 
V.1.D, Nuͤrnb. 1663, _ | 


C Xyemmetfam ; wie er auf bem Titel beit , ober 
Semmersbeim, tote et fid) feleft i8 Anfang feiner Erzaͤhlung 
nennet , mar ein Bold» und Parler Arbeitet son Srärnberg, 
und bat bicfe Reife, auf metier er s. Jahre unter bensigil 
ben jugebradt , ſchon mit 20: Jahren f. 9f, angetretten, 


492.) M. Ben. Hopferi Epiftolarum biga de feliciffime - 


cutn concreditis fuis Principp. Würtembergicis peradla 
| j s pere 


n 





1. Perfinalie Eruditorum. f. Ttinérüria, iol 


peregrinatione eaque ad amicum G. M. K.(Koenigium) 
fcripta et communicata cum Io, Fr. Hekelio ,. qui cane 
dem iuífit imprimi, Lipf. et Dresd, 1697. . 
Bon biefem Sopfer,. einem gebohrnen Altdorfer, ſ. bal 
Ruͤrnd · Bel. der. 


493.) Nifol. Ernft Kleentanns Reifen von Wien über 
elarad bis Kilianova , durch bie Butſchiack⸗ Tartas 
ren Über Kavſchau, Bender , durch die Otogem sat 
tatey in die &cimm , bann von Kaffa nad) Sonftantinos 
Kr nad) Smirna und durd) den Archipelagum nad) 
rieſt und Wien, In ben Jahren 1768. 69. 70. Nebſt 
einem Anhange von den befondern Merkwürdigkeiten 
der crimmiſchen Tartarey, in Briefen an einen Fre und. 
Wien., 1771. ^ 
Rleemann iſt ein gehohr ner Nürnberger und des fel. 
Diac, Mariani , Hn. Ge. Paul Kleemanns Sohn , bat vot 
20. Jahren ju Altdorf fludieret und ift nad manderley 
Schicſalen ein Kaufmann geworden , der mit Gütern uud 
dem Schiffe (cines Patrons, n. Grafen Rudigers vonStas 
tenberg , 1768. von Wien abgefahren iff, um bie Reife 
p einen Probhandel in bie erimmifche Tartarey au mar 
en. 


494.) N. C. Kleemanns Reifen - —Zwehyte und vers 

mehete Auflage mit vielen Kupfern, Leipjig, 1773. 
Det Verf. gibt ſelbſt von diefer nenen Ausgabe in ber. 
Vorrede folgende Rechenſchaft: Gor obngefübr einem 
Yahre wurde oicfe Xeifebeftbreibung in Wien gebrudt, 
und das ordentlich daruͤber geführte Tagbuch , wegen 
test berefchenden Geſchmacks, in Briefe eingerbeiler. 
Die Schreibart ſchickte ſich gar nicht dazu, und niemand 
würde fie für Briefe erkennen, wenn es nicht bey Ans 
fang verfelben mit groffen Buchftaben weislidy bemectet 
wäre, Ueber Dies ſtrich ote Wiener Eenfur faft die Helf⸗ 
tt und das merfwärdigfte ans; folglich iſt der Zuſam ⸗ 
63 mens“ 





|| | 
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menbang febc secfi&mmelt, Bupferflihe Fonnten auch 
niche Das Fommen , weil ein elender Stuͤmper meme 
Zeichnungen verkehrt auf die Platte trug , weder Schar 
gen noch Kicht beobachtete , und fonft den ſchlechteſten 
Abdruck lieferte, Alles dieſes veranlafte diefe neue Aufla⸗ 
ge, bie mirtlid um vieles vermehrtift, und das otbentlid).ge 
führte Zagbud) enthält, 


* * | 

Es finden fi hin und wieder nod einige Reiſebeſchrei⸗ 
bungen von Märnbergern al8: 1) mar im der Thomafinfilden 
Bibliothek (ſiehe deren Appendices p. 46. n. 58.) Jacob Leis 
preckts Reife von Mbg. in und durch Sitalien 1674, geſchehen. 
Ein MS, wozu ber Titel gebrudt war. 2) gebóren andy einiger 
Maflen des in den Supplementen iu dem rnb, Gel. er. 
angeführten Carl Scieor, Bebrens Reifen hieher , bie zuerſt poe⸗ 
tiff 1728. bann proſaiſch 1737. unb 1739. 8. herausgetommen, 


8. 
Alba. 
495.) Verzelchniß der Wappen , welche in meinen 
Stammbucern befindlidh find. MS. 4. 

Außer bem mannidfaltigen Nugen und Bergnügen, fo 
bie Stammbüder , pornemlid) bie von gelehrten Männern 
bertübren , verſchaffen, gab id) befonders auf bie in mei 
rer angeftelten Stammbüher + Sammlung befindlide 
Mappen Adht! C8 find deren eine große Menge, guten 
Theils (dn und genau ausgemahlet , und darunter fehr 
viele , bie man mol nirgends abgebildet findet , weswegen 
id mir biefes Nerzeichnig Darüber verfertiget hate. Zu liv 
tetatifdyen Umftänden und Reiſebeſchreibungen babe ich mei» 
ne Stammbuͤher aud) öfters , befonders bey Verfaſſung des 
Nuͤrnd. Gel. Lexikons, gebraucht, unb id) wünfche , dat 
meine Freunde biefe Sammlung vermehren helfen mögen. 
Die anſehnlichſte Stammbücer » Sammlung bey und batte 

übtt: 


- 2. Pirfnalia Eruditor. g. Alba. 103 — 


« übrigens der berühmte Bottfe. Tbomafius, bie nun Der 
Herr Eonfulent Soͤger befiget , unb uad) derjelben , kommt 
des Hn. Senior Bezzels feine , die bercit3 über 130. Stuͤck 

4 : Gngemadyfen iſt · 


496. ) Emblemata ete. Stamm und Wappenbichlein, wol 
geſtelte und fünfilidje Figuren , famt deren Poetiſchen 
erklärung, auch von Adels anfunffe beyd für Adels pet» 
fon und allerhand Stande, von newem in fupffer geſto⸗ 
hen durch Dieterich von Di: "Leodien, Franco, ad M, 
1592. Quer g. 

.. Ga ijtein attigerGinfatl, ein Stambuch ın bruden unb 
- in Supfer m fteden , um einen guten Steund zu einem be» 
licbigen &innbüb fdreíben und in ben dabey Befinbliden 
leeren versierten Schild fein Wappen machen au laſſen. 
Segenwaͤttiges Eremplar.befas zuerit Ge. Stegm, Winde“, 
ler A. 1696. bann deflen Bruder, €beiftopb Andreas 9f, 
ws fit von bepden bas Nuͤrnd. Gel, Ber. IV.Thell, 
261 f. 


497.) Ioh. Traugott Adolpbi Album, ab a, 1748 fqq. cum 
sg. Quer 8. 


498.) Ioh. Balt. Bernbeidi, Franci, Album, 1640. cum 
figg. Quer 8. 


499.) Ioh. Citi, Bernboldi , Viffenhemio - Franci, Album, 
' 1669. c. fig, Quer g. 


500.) Ioh. Balt, Bernboldi, Franci, Album, 1704. c. fig. 
"Quer 8, ! 


got.) loh. Ge, Bübneri , Hortulani Altorf, Album. 1718. 
fqq, c. figg, Quer g. 


502.) Chriftoph. Mart, Dornfeldi Album. 1644 fqq. 
Quer 8. . 
G4 203.) 


D H , 
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dis conferuandisque graecarum literarum ftudiis, ad 
orat, aufp, de varia graecae linguae fortuna in Germa- 
niaab antiquiori aetate ad Caroli M, usque tempora, 
1750. 


.980.) Ge. Phil. Schunters, der deutſchen Spr. unb Be 

. tebf. P. P. Ginlabunge(dorift zur Inaug. Rede von ben 
Verdienften unfers Nurnbergiſchen Vaterlandes um die 
Sprache der Deutſchen. 1750. 


581.) Chriftoph, Aug. Reichelii , . Eloqu, ac Poef. P. P, 
Progr. quo memoriam Phil, Melanchthonis de Norim- 
berga optime meriti celebrat et ad orat, fol. de càufífis 
calamitatum , quas Melanchthon füb vitae finem fubiit, 
inuitat. 1760, | 


582.) Io. Conr. Loehe, Math, P. P. demonftrationem 

'" per explofum et exceffum et defectum paucis explicat 
et ad orat, fol, de eo quod periculofum eft in noua de 
aquarum decrementis hypothcfi , inuitat. 1264. 


$83.) Sig. Iac, Seyfriedus ‚Met. ac Log. P. P. fata quae- 
dam ad hiftoriam Metaphyficae pertinentia enarrat etad 
orat. fol. in laudem Philofophiae Wolfianae habendam 
inuitat, 1769. 


In Quarto. 
584.) Fafciculus difputationum a Profefforibus Nor, in 
Auditorio Egid. vel Coenobio Auguftiniano habitarum: 


a.) Dan. Wülferi diff, philol. in qua de emendata lati- 
ne loquendi confuctudine ct ufu agitur, 1645, 


b.) Eiusd, dii, philol. inqua quid ufus poffit in produ- 
cendis , antiquandis , viciffim recipiendis verbis lati- 
nis , ofteaditur, 1646, - 

c,) Io, 


2. Scholae. a. Auditoriumpublicum. 115 
E.) Io. Cph, Sturmii pofitiones philofophiae, 1663. 


4.) Eiusd. disquif. diale&, de petitione eius quod erat 
in principio, 1663. . 


€.) Lconh. Trummeri Pofitiones de martyrio. 1663. 
£) Io. Geuderi XXX. thefes polit, de legibus, 1667, 


8.) Io. Iac, Seyppelii femicenturia thefium mifcellanea- 
rum, 1670, 


h,) Ge. Beerii pofitiones mifcellaneae XXV. 1672. 


i) Andr. Vnglenkii diff. hift, theol. de mendis Concilii 
Tridentini, 1687, 


X) Mart. Luth, Fafterlingii difp. iur. de utilitate bro» 
Cardicorum. 1693. 


$85) I. M. Dilherri Orat. de re£a liberorum educatiorfe 
hab. Norimbergae 1642. 


586.) Cbenbe(f, Rede von ber rechten Kinderzuche ; aus - 
dem fat. ins Deutſche überfeht von Einem Liebhaber, . 
1642. | t 

Iſt eigentlid eine Gaflrebe , die su Dilherrns Bes 
tufung und der Errichtung des Auditorii publ, Gelegenheit 
gegeben. €, bas Nuͤtnb. Gel. Lex. unter Dilbere. Der Ica- 
zus academicus Dilherri ( Nor, 1643. 4.) enhält bie vi» - 

i gentlibe Einweuhungsreden bes Auditotii; und in Dilher- 
ri Difputationum academicar. praecipue philologicar« 
Tomo Neuo (Nor. 1652. 4.) ſtehen auleit p. «45. fes 
Difputationen , welche Dilberr mit verſchiedenen Refpons 
benten in bem Egid» Auditorio gehalten hate 


D 
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487.) Dan. Wülferi P. P. Progr, quo ftudiofam iuuentu- 
tem ad terfam , cultam integramque latinitatem ex ipás 
fontibus addilcendam inuitat, 164. . 


«88.) lo, Heldii , Ebr. L, P, P. de Iudaeorum fynagogis 
etfcholis oratio aufp, hab. 1664. 


$89.) Andr. Vnglenkii orat. inaug. de ufa et abufu Phi- 
lofophiae theoret. in Theologia, inprimis contra Carte- 
fii dubitationem átheifticam, 1687. cum progt. 


590.) Sim. Bornmeifteri diff. inaug. de erroribus Hifto- 
ricorum gentilium in rebus facris recenfendis, Adiethe 
funt eum progr, variae annotationes. Svvobaci, 1688, 


591.) A. C. Efchenbach Oratio de imminente baibarie li- 
terarum declinanda, publ. di&a 1695. ' 


Siehe bit not, ad n. «44. 


$92.) Catalogus pracle&ionum publicarum et priuatarum, 
quas Profeffores Auditorii Egid. poft redu&as feliciter 
camoenas a fatali templi Gymnafiique ruina. in didum 
Auditorium publ, a flammis feruatum, deinceps habee 
bunt. 1698. 


$93.) Eiusmodi Catalogus. 1725. 


$94.) M. Io. Henr. Mulleri Orat. de utiliffima Phyficae 
tra&atione , dicta publice Norimb. 170f. cum Profef- 
fionem Phyfices aufpicaretur ; acc. deftriptio obferua- 
tionis Eclipfeos folis totalis in Obferuatorio Nor. habi: 
taecum nonnullis animaduerfionibus et corollario. 


595.) We. Mor. Lowizens Beſchr. eines Quabranten , bet 
ut Sternkimde und au ben Erdmeſſungen brauchbar iff. 
ebft der Einladung eine fenerliche Sebe anzuhören ic. 
1751. | | 596.) 


\ 
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$96.) Ebendeff Rede über den wahren Nuten , welchen 

das menſchliche Geſchlecht aus der hoͤhern Mathematik 

Aen fan. Ben Autrettung des Lehramtes der mathe⸗ 
matiſchen Wiſſenſchaften 175 1. abgeleget. 1752. 

Hiebey liegt noch des Verf. Goͤttingiſche Einladung 

von der richtigen Verwandlung der fheinbahren Zeiten eis 

ner Dendeluhr in bie wahren Sonnemeiten , Hörter, 1759. 


597.) Ebendeſſ. Nachricht wegen anzuftelender Verſamm⸗ 

ung,darinnen die Eigenfchaften unb Wirfungen unferer 

i burd) Verſuche erläutert und berviefen werden fob» 
". 1754 MEN 


498.) Io. Cph. Gatterert , Hift. Germ. et Art. Dipl, P.P, 
Commentatio de Gunzone, Italo, qui Sec, X. floruit, 
ad illuftr, huius aeui ftatum literar. qua orat. inaug. de 
difficultate artis diplomaticae indicit. 1746, 


599.) Eiusd, Oratio de artis diplom. difficultate = nunc 
in ufam praele&ionum publ. edita multisque obferaa- 
tionibus locupleta. 1757. : 


.) Joh. Conr. Loͤhe Einladung zu den Vorleſungen 
— i Ergerimcnid «pouf 1764. ng 


601.) Gbenbeff. Einladung zu zweyerley SBorfefungen über 
die Crperimentot » Phyſit unb Cosmegenie, 1765. 


602.) Ebendeſſ. Einlad_ zu zweyerley verfhiedenen Vorle⸗ 
fungen über die Philofopbie unb bie Aerometrie. 1765. 


603.) Ge. Frid, Kordenbufchii , Phyf, et Math, P. P. 

- Progminaug. decura et cautione neceff&rla adhibenda 
circa obferuationes eoeleſtes ratione habitationis obfer- 
vatotum, ad orat, aufp. deterrae motu, 1769. 


H3 604) 


s 
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604.) Fafciculus variarum orationum in Auditorio pubL 
et Coenobio Auguftiniano a variis habitarum : 


8) Ge, Bartholdi , Nob, Tyrol, Orat. continens rationes 
quibus motus fuit accedere ad religionem Euangel 
reli&a Pontificia, hab. in Auditor, Auguft, 1647. 


b) Cph. Arnoldi [anus oratione philol in Auditorio no- 
Uo ex antiquitate renouatus, 1648, cum progr. Dil 
heri, 


c) EAAac mraMuuXoc Dasvorevn .. Aoyos EJ 
TM Erevdsgomors Nwsußseyn - - vro Oe- 
SICWIaL IOU ToU Aßsudvvov, Macywgam - Mag- 
YITOU » AsAoyırugvoc.' 

Gottfried Savemann hielt diefe griechiſche Rebe von 


bet Nothwendigkeit und Nuͤtzlichkeit der griechiſchen Spra⸗ 
che mit beſonderm Beyfall. 


d) M. Io, Cph. Arnfchvvangeri Memoria Secularis Paci 
Relig. Auguft, earmine hexametro inftaurata, 1665. 
cum progr. Dilherri, 


€) Ge, Gabr, Paumgartneri luxuriantis relpublicae ruina 
etmedicina, propofita duabus orationibus, 1661. 62. 
cum progr. Dilherri. 


f) Ie. Fr. L. B. in Esk et Hungersbach Orat. .de pietate, 
1664, 


£) Eiusd, diff. de mutuo pacis et concordiae ftudio, hab. 
memoriter 1668. cum progr. Dilherri, 


h) Cph, Lud. Dietherri Vmbra Dn, Reg. Sibyllae, Ge. 
. Sigismundi Dom, de Stubenberg etc, reli&tae viduae, 
natae Keuenhulleriae , Baroniffae de Aichelberg ora⸗ 
tione parentali delineata 1667. 


j) Cfi 
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4) Chfti, dePomis Trinitas probata ac vindicata e V. T. 
et Rabb. commentariis , oratione ebraica memoriter 
hab. 1669. cum progr. c. Arnoldi, 


k) Io. Ioach. Loetfelholzii diff, de pacis fru&ibus, di&a m 
Aud, publ 1671. 


I) Andr. Ge. Paumgartneri de virtute domus Auftriacae 
aduerfus Turcas oratio. 16388, 


In Duodecimo. 
60r.) M. Io. Maieri Orat, de verae chriftianae religionis 
corruptione , hab. in Auditorio nouo publ, 1647. cum 
- progr. Dilherri, 


606.) Ge. Andr.im Hof. Politicus Graecus expreffus ora- 
tione fuaforia , in Monafterio Auguftin. habita, C. A, 
Ruperti methodus ftudii philologici pariter ac politi- 
ci accefüt. Nor. 1658. cum progr.Dilherri et praefat, 
C, Arnoldi, 


307.) Io, Sculteti, Med. D. Prophylaxis circa praefen- 
tem et futurum fanitatis ftatum; otatione  peopotta in 
publ, ad D. Egid. Auditorio. Nor. 166 j | 


$08.) Eiusd. Plantarum cultura. oratione exculta, Nor, 
1666. | — 


Gympaſium Egidianum. 
17 ‚In Folio... . 


109.) Io. Conr. Feuerlini Progr. ad orat. de Eruditionis 
pretio, qua dedicauit e ruderibus fuis geltauratum 
, Oymanakum Egid, 1699, f. pat. 


H 4 | 610^ 
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610.): Andr, Cſti. Efchenbachii Confiliam wegen Stabil, 
rung der griechifchen Sprache im Gymnafio Egidiano, 
1699. MS. | | 


|. €11.) Memoria Socularis reuocati ex opido Altorfmo Ín 
' urbem Noribergenfem Gymnafil ,'À. 1733. in Coenobio 
ad D. Auguftin. celebrat. Nor. Mit der Abbildung 

des Gymnaſil und vielen Münzen, 

Hr. Rect. Manz und Hr. Conrect, Röder , bie Damals 
bem Gymnaſio vorftunden, haben diefe Handlung birigtret, 
und letzterer ins befondere ae die von ben Schülern gebalte« 
ng Reden ausgearbeitet | 


612.) Io, Guil. Schauberti Orat. de Anni, Ruffos. imp. 
babita in verna fcholarum luftratione 1738. cum ex claf 
fe I. Gymn. Egid, ad altiora proucheretur. Nor. 


In Quarto. 


613.) Fo. Sauberti Pietatis et igftitiae reftitutio ex, fcho- 
lis, oratiuncula inaug, in Gymnafio Fgid. 1633. exhi- 
bita et demonftrata. Acceílit. Ph. Melanchthonis ora- 
tio. ante feculum de eedem Gymnafio recitata, et Eob, 
Hefft pundum grauiffimum ; cum LL, Scholafticis ho- 
die introdu&tis et indice le&ionum eorumque difcipulo- 
rum. Nor, 1633. 


614.) Idem. Praemiffa eft Hiftorica Enarratio de Gymnafi 
Egid, origine, incremento, , decremento, translatione 
duplici, pariter ac propagatione usque ad praefens 
tempus , aM, Io. Held, S. L. P. P. et Gymn. Egid, 
Reel, Nor, 1673. 

Ehen diefer Held bat aud) Hodiernum Gymnafii Nor, 
ftatum breui oratione delineatum 1656. in 12, Derausgego 
ben , fo {ehr felten iß. 


15.) 


3. Scholae. b. Gymnafom Epid. | ut 


sf.) Fafciculus Carminum Emblematicorum , quae a 
Gymnafiaffis Parentibus (uis firenae loco exhiberi fole- 
bant. XX. ©tüde, von 1657 - 82. j 

Es find lateiniſche und deutſche Werfe über ein Thema, 
momit die Önmnafiaften Proben des Fleißes und der Ge 
feeielichfeit ablegen fonten. Hinter dem Sitel ift aleseit ein 
in Kupfer geflohenes Emblema , fo das Thema angiebt. 


616) Opinio orbis domina, cuius tripartitum territo- 
' rium breui orat, delineauit et Gymnafio Egid, valedixit 
*. Guit, Ge, Tetzel a Kirchenfittenbach. Nor. 1677. 


617.) Fruditienis pretium inter utrumque extremorum 

medium, Oratione Gymnafii Egid. Nor. quod e cineri- 

. bus fplendido fatis aedificio refloruit , inaugurali 

.1699. recitata, propofitum , nuncque peftnouennium 

^ demum publ luci expofitum a Io, Conr. Feuerlino. Ne- 

rolingae, 1708. 

Es ifl daß oben n. 609. angeführte Progr. baten unb 

imo (at, Oben Sam. Gaberb, bic bey der Rede muficiret 
worden find, unb aud) 1699. einieln gebrudt babeo liegen- 


618.) a. Joh. Conr. Feuerleins des aus der Aſche vom 
Grund neu erbauten Nuͤrnb. Gymnaſili zu Et. Egyd. 
bisherige Fata, in 3. vollendeten Periodis , und die mie 

* deffelben nunmehr angehenden vierten Periodo Ober 
herrlich erneuerte und verbeflerte Sehr, und Zucht ⸗ Ans 
ſtalt. Zu Ende find die neuen Catalogi Ie&ionum für 
alle V]. Claffes. 1699. 


.b, Difeipulorum Gymnafii Egid. Leges denuo renouatse 
A.MDCC. Deurfche Erläuterung diefer Geſetze. 


. Diefo Geſetze find aud) 1738. wieder gebtudt worden. 
619.) Cenſur über Herrn Roͤteubecks Sogif; MS. 
He . "eil 
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Weil bie Roͤtenbeckiſche Logit auf Befehl Des Magi⸗ 
fitatà für bas Gymnaſium geídrieben worden , ſollte fie 
aud) su Nürnberg cenfire werden. Zuerſt befam fie der 
Prof. Logicae , Seine. Seyfried, und bann ber Inſpectot 

' Opmnafii , Job. Conr. Seuerlein ; legterer miberlegte weit⸗ 
laüftig bie Cenfur des eciten , unb dieſes konnte Roͤtenbecken 
dafür, daß er fid unnörhig hat maͤſſen Eritifiren laflen, zu 
vieler Genugtbuung gereichen. | Ä 


620.) M. Iuftin. Wezelius Orationem inaug. de genuino 
Gymnafiorum a Chriftianis conftitutorum fcopo, 1270. 
Norimbergae in Gymnafio Egid. habendam indicat. 


621.) Fiusd.Orationes duae, I, de mira hominum diuerfi- 
tate in diiudicando Gymnafiorum pretio, qua funttieni 
in Ill, Heilsbronn.Athenaeo publice valedixit: II. de ge- 
nuino Gymnafiorum a Chriftianis conftitutorum fcopo, 

' qua in Egid. apud Norimbb, Gymnafio Re&oris munus 
publice aufpicatus eft. Nor, 1705. 


622.) Probe von bem Nutzen ber Hiſtorie in der Moral aus 
bem $cben des Socrates, bey einem beut(d)en Redner, fuf 
tritt erlicher Nuͤrnbergiſchen Gymnaſiaſten gezeiget von 
G. €. Munz. Nuͤrnb. 1734. 

Auf bem Titel ift bec ſchoͤne Soerated + Kopf. 


623.) Einladungsfchrift in welcher von ben oratorifchen 
affions » Uebungen etlicher Nuͤrnb. Gymmnafiafen 
chricht ertheiler der Sector Ge, Ch, Munz. 


624.) Die In bem feiben Jeſu geoffenbahrte Siebe, in ei 
nem deutfchen NednersAufteitt geseiget von GJ. EC, Sum, 
Nuͤrnb. 1737. Ä 

Die vorhergehende Einladung ift wieder mit beuge 
drucket. Sonft liegen nod) babeo : Ad frequentandum 
actum oratorium boni augurii ergo fub initia muneris re- 


cens collati habendum pauca de pietate in fcholis necefl- 
rio 
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rio urgenda praefatus G. C, Munaius, Gymn. Patrii No- 

rimb, adhoc, .nunc Salfeldenfis Lycei Re&or, Salf. 1736. 

2) Mede von bem Recht der Lehrer über ihre Schüler 

dem Antritt des Salfeldiſchen 3xectorat. gehälten wd. 
Y uns. 


627. ) Orationem de Germaniae togatse laudibus in luftra- 
tione Scholarum autumnali 1737. publice habebat a fe 
ipfo elaboratam Bened, Guil. Munchius ex Gymn. Egid, 
Claife I. ad altiora prouehendus. Nor. 

Mehrere dergleihen unter ber Aufficht bed verbienten 
Reit. Xóoeco gehaltene Reden babe td) in dem 1. Theile 


1.379 fqq» angeführet, weil fie die dortſelbſten ensefente 
Materie behandelten, 


626.) Verzeichnig und Ordnung der Meder Uebungeh ; 
welche von 1768 - 74. von einigen Gymnafiaſten im Au- 
ditorio Egid. öffentlich gehalten worden. 7. Sride. 


In O&tauo. 


627.) Innocentia Calculi et Podagrae in innocentibus ,. 
fermone publ. in Gymnafio Nor, ad D. Egid. aflertaab 
loh, Sauberto , Conc. Laur, Nor, 1637. 


: 628.) Ge. Henr. Vrfini Grammatica Graeca 3 Norimber- 
genfi aliisque Gymnafiis et Scholis accommodata, Nor. 
1714. 

Iſt ein bekanntes öfter aufgelegte Schulbuch · 
629.) Ge. Paul, Roetenbeccii Logica "Vetus et Noua, quam 


liL Senatus Norici iuffü in incl Gymnafá Nor. ufum: 
<onferipfit. Francof. et Lipf, 1703. 


Sii meitlduftig und ungeheuer für den Squlgebrauch 


mar diefe £ogif aferdings 5 aber gelehrt und näglid) ift fie 
gemif, und man fol .fie ja nicht unter bie ant werfen, 
: IM 
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Neuere Gelehrte f 
gelernet haben. 


630.) Logica Roeten 
fi Norimb, 1724. 
Hr M. Job. 
aufanmengcaogen l 
vorgejegten 330 
geben, ber nicht 


fte Ausgabe erlch 








2, Gcbelae c. friuiolen — I25 - 


634.) Cantata zu bem zweyten Alu orat. bey welchem den - 
Zuftand fowol bes gefammten Sranfenlandes , als ins 
fonderheit unferer lieben Noris zur Zeit des erſten Augſp. 
Confeſſions⸗Jubilaͤl - - vorflellen werden, - - mous. 

invitiret M, S. Sy. Sungendres, Conr. Sebald, Nürnb; 
(17334) MEN 


635.) Cantata. gu einen auf der Sehalder Schule das et; 
ftemal aufgeführten AGu orat. in welchem Seb. Hats 
bens , eriten Evangel, Rectors bemeldfer Schule £e -- 
benslauf recenfiret wird - - meru invitiret M. € J. 
Jungendres , Conr.Sebald, Nuͤrnb. 3734 


636.) M. Cph, Speccii, Schol. Laurent. Coll, Orthogras 
phia germanica. Nuͤrnb. 163 1. 


Iſt eine Tabelle für feine Schüler in Patentform. 


637.) Tantaten , weldye bey einen auf der $autehtyet 
Schule zum erftenmal aufgeführten AGu erat. follen - 


abgefungen werden. (1746.) 


- 


638.) Zudem dritten AGu orat. auf der £aurenyet bito 
— le am Tag der Unterfchr. bes Weftphäliichen Friedens 
= invbitiret M. S. J. Sungendres, Rectot. (1748.) ’ 


639.) Gantate 4u einem A&u orat. fo zum Gedaͤchtniß des 
vor 100. Jahren errichteten Triedens » Erecutiong « Res 
ceß in der $aur. Schule der 11. ul. 1750. fol aufge ° 
führer werden, - - wozu einlabet M, ©: J. Jungen 
bres, R, | 


640.) Zu bem ſechſten ABu orät. auf der fant. Schule, - 

welcher tás Gedaͤchtniß bes vor 200, Jahren erridy 
teren Religions s Frieden erneuern fol, invitirét M, 
€. Jungendres, R. (1755-) _ 


040) 





^ 
e 
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Menere Gelebrte bezengen e8 noch , daß fie viel aus ibr 
gelernet haben. 


. 630.) Logica Roetenbecoii contra&ta - » in ufum Gymna- 
fü Norimb, 1724. 

Hr. M. Job. Ulr. Stoͤr bat die Roͤtenbeckiſche Logik 
", "aufautmengciogen , und der Hr. Pred. G. p, Moͤrl in der 
-porgefegten Vorrede Rechenſchaft von dieſem Auzzuge ge⸗ 
geben, der nicht allein im Gymnaſio, ſondern auch in den 
andern Schulen u Nürnberg eingefuͤhret worden. Die en 

(te Ausgabe erſchien 1709. | 


eU In Duodecimo. 
631.) M. Io. Heldii Principia Ethicae ex Arlftotele , pro 
. Gymnafio Norimb. Accedit praefatio et £nomologia ethi- 
. ea Io. Mich. Dilherri. Nor, 1660. 
€t hat aud) Conr, Horneii Comp. Logicae iuffu et au- 
&oritate fuperiorum 1675. auf aleid)e Art Dberausgegebeni 
(o M. Ge. Beer 1702, vermehrt ebirtv. 


63 2.) M. D. Omeifii Compendium Ethicum , is ufum 
« Gymnalii Nor. concinnatum. Nor. 1701. 
Omeis hat aud) ein Compendium Rhetoricum in ulfaoı 
Gymnafii Nor, gefihrieben , fo 1699, und 1705. in x2. Det 
auskam. 


c. 
Scholae Triuiales, 
In Folio. 


633.) Cantata fo bep einem A&u orat. priuato - - untet 
ber Dire&ion M. Seb, ac, Yungendres , Coll. Sch, 
Seb. in. Nürnberg, - - abgefungen worden, Jena , 
1731. ' 


634.) 
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634.) Cantata zu dem zweyten A&u orat. Bey welchen ben: - 
Zuftand fomol des gefammten Sranfenlandes , als ins 
fonderheit unferer lieben Noris zur Zeicdes erſten Augſp. 
Confeſſions⸗Jubilaͤl - - vorflellen werben, - - wow 

| iniice M, S. J. Sungendres, Conr. Sebald, Nuͤrnd. 
1733.) 


635.) Cantata zu einem auf der Sebalder Schule das er; 
ftemal aufgeführten Adu orat. in welchem Seb. Hals 
bens, erfien Evangel, Nectors bemeldfer Schule fe -- 
benslauf recenfiret wird - - mer invitiret M. S. y, 
Sungendres , Conr.Sebald, Nuͤrnb. 1734; 


636.) M. Cph, Speccii, Schol. Laurent. Coll, Orthogta» 
phia germanica. Nürnb, 1631. 


. Sft cine Tabelle für feine Schüler in Patentform: 


-— 


637.) Tantaten , weldye bey einem auf der Laurenzer 
Schule zum erftenmal aufgeführten AGu erat, folen 


abgefiingen werden. (1746) 


638.) Zudem dritten Ag orat. áuf det Laurenzer Schu⸗ 
le am Tag der Unterfchr. des Weftphälifchen Friedens 
= - [nbititet M. &. J. Sungendres, Rektof. (1748.) ' 


639.) Gantate zu einem A£&u orat. fo zum Gedaͤchtniß des 
vor 100. Jahren errichteten Sriedeng » Erecutiong « Res 
ceß in der Laur. Schule den 1t. Jul. 1750. fol aufges ' 
führer werden, - - wozu einlabet M; € J. Jungen⸗ 
bres, R, 200] 


640.) Zu bem fechften Adtu orát. auf der fant. Schule, 

welcher das Gedaͤchtniß des vor 200, Jahren errich⸗ 
teren Religions » Grieben erneuern fol , invitirét M, 
S. J. Sungendies, R. (1755-) | 


. bai) 
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641.) Die Schwäche einiger den öffentlichen Schufen 
Höchft ſchadlicher Vorurteile, bey dem fünften A&u 
orat. auf bet Schufe yum f, Geiſt, entdecket - - M. 
Joh . Colmar, R. Mienb. 1732. 


641.) Da von dem Stifter des I. Spitals zum fj, Geift im 

Sy. 1333. diefogenanuten 12. Knaben, als ber 2infaag 
- der dle jum f, Geiſt angeordnet , über biefes aud 
im J. 1633. durch E. H. Magiſtrat bleebcbetfen mit der 
Egidier Schule gemelnſchaftl. genoffene Collectur ti. a. 
der Schule zum h. Geiſt vollig uͤberlaſſen worden, fo 
Bat bey Gelegenhelt bes fechften A&us orat. foldyes 400. 
und 100, jährige Gedaͤchtniß verneueen wollen - - M. 
Joh. Colmar, R. Otürnb. (1733.) 


643.) Bu elnem auf der Schule zum h. Geiſt 1733. ange 
jellten deurfchen Adu orat, bon den 7. freyen Kuͤnſten, 
Fin geh. einladen M. Nic, Weber , Conr. Nuͤrub. 


644.) Als der erſte AGus orat, über die deutſche Reiche 
Hiſtorle auf bec Schule zum f.&'cift 1739. gehalten me» 
den follte - - yof. Heine. Drümel, Conre&, 906g. 


641.) Als bet andere Aftus orat. über ble deutfche Reichs. 
Hiſtorle auf der Schule zum f. Geiſt 1740. gehalten 
werden folte, - - Joh. Heinr. Drümel, Conr. 6g. 


In Quarto. - 

646.) Panegyricus Iefu Chrifto coeli et terrae Imperatori 
di&us in Schola ad D. Sebaldi apud Norib. a M. Wolfg, 
Waldungo , Scholae eiusd. miniftro, (1«91.) Nor. 


C$ find ned allerhand gleichzeitige Gedichte und ande 
tt Schrifien angebunden. . 


647.) a. Quadriuium Grammatices To. Coclaei "Norici, 
Art, Mag, Norinbergae nuper clucubratum, pro iu- 
. ene 


. 2. Scholae. c. Triuiales, 127 


wentute Scholae Laurentianae (praefertim nopae do» 
mus pro manfuetioribus litterisextru&ae.) In fime ; 
impreſſum eft hoc Quadriuium Norinbergae a Io. Stuchs 
A. 1j 11. Cal, Mart, 


b. Tetrachordum Mufices To. Coclei Norici Art. Mag, 
Nurnbergae nuper contextum pro iuuentutis Lauren- 
tiane eruditione imprimis, In fine : Impreff. in offici- 
ma excuforia Dom, Io. Weyffenburger Sacerdotis A. ' 
yır . 

Beyde gar feltne Schriften find bem damaligen Probft 

iu St. Lorenzen , D. Ant, Kreßen, zugeeignet, beffen Ders 

diente um bie Ans und Einrichtung ber Lorenzer Schule, 
an melde Eocbläus ald Sector berufen worden , febr geruͤh⸗ 
met werden. Mir ift aufer der Seltenheit biefer Bücher 
felbft das Ereinplar fhäghar , indem e au£ der Pirtheimes 
tifhen Bibliothek herkommt , rie dad auf bem Bande vins 
gebrudte Wappen und bie Darunter jtehende Worte, Liber 

Bilibaldi Pirckheimer, zu erfennen geben. Bon dem smege 

ten giebt eB nod) eine andere Ausgabe, in deren Ende ftebt: 

Finis Tetrachordi Mufices Nuraberge Impreffi in officina 

excuforia Io, Stuchsfin Anno 1512. 


648.) M.Cph. Speccii, Scholae Laur. Col. Oratio de 
paupertatis incommodis, Nor, 1636. 


649.) M. S.I. Iungendres, Schol, Laur.Re&. Progr, de 
neceffaria utilis cum dulci permixtione in iuuentute eru- 
dienda, quo ad A&tum orat. in Schola Laurent, prima 
vice producendum iauitat, 1746. - 


650.) Idem occafione A&us orat. fecundi in Schola Lau- 
rent, producendi prooemii loco differit de Eruditorum 
erroribus ex linguarum atque hiftoriarum ignorantia, 
ortis, 1747. . u 

Hievon giebt e8 einen verſchiedenen Drud. 


\ Sid 
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651.) Idem Etymon vocabuli Boanerges;inquirens fimul- 
que Neotericos quosdam hypothefes a veteribus ven- 
tilatas hodie recoquentes inprimis de angelorum morte 
in tranfitu quafi compellans , ad tertium a&um orat; in 
Schola Laurent, producendum inuitat. 1748. 


652.) Elusd. Memorabilia Guftaui Adolphi eiusque £liae 
äftinae , Régum Suecor. quibus ad A&um órat. 
quartum in Schola Laurent. in memorlam fecul. Recef- 
fus Executionis Pacis Weftphal. Noribergaé feliciter 
eonclufi inultatı 1750: 


653.) Elusd, de A. C. do&rinà propter Formulam Interim 
adtempus a quibusdam receptam minirie deferta Progr. 
quo A&um orat. quintum in Schola Laurent, habend. 
indicat, 1552. 


654.) Ebendeff. Oratoriſche Garténluft in einer Red⸗ 
Uebung, 1754 


654.) Ebendeſſ. Einfadungsfchrift zu einem deutſchen Alin 
orat, yum Gedaͤchtniß des vor 200. Fahren ertichteten 
ffieligiens » Friedens. 1755. 


In O&auo. 


656.) A&à Scholaftica etc. fünften Bandes viertes imb 
ſechſtes Stuͤck. $cipy. und Eiſenach, 1745. 

In diefen benben €tüden ift des fel. €, €. Sirkbens 
Nachricht von den Nuͤrnbergiſchen Trivial » &dyuten , ner 
ben Leben aller Lehrer in der Sebalder Schule, abgedrade 
unb imar von C. 351 - 384. und C. «(8 - 576. Der ftl 
Mann mar gefonnen, bie übrigen Schulen eben fo qu t6 
f&reiben , tfi aber butd) ben £ob daran verhindert worden 
bod hat er feine Collectanea bai hinterlaſſen. 


p 
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67.) 1. Verzeichni die N 
102 Gate teh ages Nadhenogchace er Schal, 


b. SBetyelnif ) wo die Mach oͤre bet Lorenger 
le taͤglich ig, MS, miagchöre Mh Sau 


. Verjeichniß, wo bie N choͤ E 
e. 2 K^ nf mo iei achtſtugchoͤre der Epitaler Schu⸗ 


& Aria, weldye bey dem jährlichen Schluß des Nache⸗ 
fingens von dem Ehor bet Spitaler Schiller gefungen 
wird, MS, ' 

3. 
Bibliothecae. 


: à. 
Publiéae, 


«) Seratüs, 
. 


In Folio; 


658.) Otatio de Bibliothecae publicaeNorimbergae noua ae 
namerofa praeftantiffimorum librorum, eodicumque mas 
mufcriptorum äcceflione; publicis fa&a fumtibus; in 
auctumnali cenfü Sebaldinae Scholae III: Id; Nou. A: S, 
R. 1767. recitata ab Andr. Goezio; patriae primariae 
fcholae feniore ac III. curiae collega. MS. 

Die Vermehrung der Stadt + Bibliothek durch ble ete 
taufte Solgeriſche, (von ber id) unter ben Privat + Biblio⸗ 


ten mebrets anführen werbe,) has Belegenbeitäu dieſet Re⸗ 
de gegeben, 


In Quarto. J 
659.) 16. fac, Leibnitii Inel. Bibliothecae Norimbergérie 


fis| Memorabilia , add, annotationibus neceffariis, 
P. Ll i Add 
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" Acc, Cph, Atnoldi de urnis fepulcralibus in agro Ane 
glorum Nortfolcienfi repertis epiftola gratulat, Ner. 
1674. cum figg. 

War ergetitti eine su Altdorf gehaltene Rebe, bey 
der aud bas Molitoriſche Programma befinblib , und die 
bier in dieſer Tractats + &eftalt im Drud erihtenen. Eie 
ift ſchwer zu befommen and macht (id) ziemlich iciten. 


660.) Notae ad Ie. Sauberti Hiftoriam Bibliothecae No- 
fib. eiusque Orationem I, et II, MS, 
Der (el, €. €. icfcb hat dieie guten Anmerkungen , 
bie tool des Druds wert wären , injammengetrager, 


^€661.) Augufae S. R, L, Lib. atque Ill, Reip. Norimb. 
Bibliothecae publicae recentis augmenti ornamentique 
infignis monumentum A, S, R. 1766, 

Zu diefem Sitel unb bet in Kupfer geſtochenen Inſcriptien 
bet in veröffentlichen Stadt » Bibliothek aufgefleüiten Sol⸗ 
geriihen hat Hr. Andre, Bde; und fein Söhngen Sob. Adam 
ein Paar Bergen pro more gemacht. 


662.) Io. Andr. Mich, Nagelii Diff, de duobus Codicibus 
MSS. Bibliothecae publicae Norimbergenfis.Alt, 1769; 
Zu der bekannten Unternehmung bes Hrn. Kennicots 
bat €, Hochl. Rath unferer Stadt bie Barianten aus denen 
in der Öffentlihen Bibliothek au Nürnberg defindlichen 
. Codd. MSS, burd bie vortrejlihe Bemuͤhung des Hrn. 9 
Nagels austeidinen unb ihm sufertigen laffen. Der verühm 
te Sr. Prof befchreibt hier Diefe Codd. und giebt eine fr 

be von ihren kesarten. 


In Octauo. 


663.) The State of the Collation of the Hebrevv Me 
nuferipts of the Old Teftament; at the end. of the 
eighth gear, 1767. by Benj. Kennicott. Oxford, 


^. De 
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C 

Der Hr. Kennicot ruͤhmt in diefer Schrift bie groß 
muͤthige Unterſtuͤtzung von Rücnberg burd) die pl. Tit, Her⸗ 
ten Cbriftopb Catl Kreß von Kreßenſtein und Paul Carl 
Welfer von Kleunbof, fo wie die Bemähung des n. ttes 
gelo, und deswegen habe id dieſer Schrift, bie aud) latei* 
nifd vorhanden ift, sur Ehre meine Vaterlandes bic? einen 
Plag gönnen wollen. 


664.) Catalogus librorum maximam pattem praeftantiflie 
morum et rariffimorum etc, Nor, 1769. 


IA ein Verseihnip von Dubletten aus ber Stadt⸗ 
Bibliothek, 


In Duodecimo, 


665.) lo. Sauberti Hiftoria Bibliotheése Reip. Norib, 
duabus oratiynculis illuftrata ; quarum tina de eius ftru» 
&oribus et curatoribus, altera de rarioribus quibus- 
dam et feitu dignisagit. Acc. appendix dé inüentor& 
typographieo , itemque catalogus librorum proximis 
ab inuentione annis usque ad a. 1500, editorum, Nor, - 
1643. cum figg. 


Su dieſem Meinen fid) aud) rat machenden Buͤchlein 
gehoͤten bie oben n. 660. augeführten Hirſchiſchen Notae. 
Wenn der Berf. p. 79. die Griáblung , bag P. Alexander 
1, Kaifer Friedrichen anf ben Hals getreten; für hoͤchſt 
wahr ausgab und dazu fete: ut miremur; inueniri pot« 
wiffe, qui tam praefra&e tantaque verborum petulan- 
tia id negarent ; fo bat unfer gelehrter Prof. C. A. Rupers 
tus [ole aut fi gesogen und deswegen an Xeinefittm qes 
ſchrieben : Meditor aliquid aduerfus NN. qui me. ob af- 
firmatiuam ante feptennium própngnatam in oratione iris 
fipida de Bibliotheca Norica contumaciae et lafciuiae pube 
lice infmulare aufus eft, — S. Reinelil ad Hofmannum et 
Rupertum Epiftolas p. $81. Et hat andy wirklich fein Wort 
gebalten und fid in ven Obferuationibus ad Hiftoriae ei 

la t Seri 
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uerf, Synopfin Befoldianam tninorem Cap. XVIII, p. 663, 
fqq. febr nadbrüdlid) vertheidiget. Die antfübrlid)e Ab⸗ 
handlung Xuperti aber über bie Ersählung, bag 99. Aleran 
der $. Sriebrid) bem I. auf bem Hals getretten , itin We- 
gelini Thefauro Rer, Sueuicar. eingedrudt, 


B) Fennizeriana, 


In Folio. . 


666.) Bibliothecae Fennizerianae, quae in domo paro- 
chiall ad D. Laurentii Norimbergae inde ab A. 1616, 
quo a Ioh. Fennizero , ciue honeito et opetarum inter 
eultrarios elocatote condita , colligitur et adferuatur, 
Sacra Secularia A, 12716. carmine elegiaco celebrata 

M. [oach. Negelino, 


In Quarto. 


667.) Catalogus Bibliothecae Fennizerianaé quae Norim: 
bergae in Aede parochialiLaurentiana afferuatut et quot- 

. annis augetur, in certos ordines difpofitus, praemif- 
fa vita b. Fundatoris et eius efhgie, Nor, 1736. 


Der damalige Bibliothecarius, Hr. Seniot Sob. 
Mich, Weiß bat biefes Bücher» Verzeichnis herausgegeben , 
Das Leben des merkwürdigen Stifter, eined gemeinen 
Handwerksmannes, , vorgefeget, bie €yecutore der iif 
tung , bic aud) anfehnlihe Stipendien Aussutheilen haben 
unb bte Bibliothecarioß. angeführet, fo miebie voranftebens 


Ka egeleinith Elegie mit einer Verdeutſchung eindruden 
en. 


y) Xenodochiana. 

668.) D. Chriftoph. Furero, Duumuiro prim, Praetori 
et Caftellano y quod Bibliothecam , quae in Templi 
Xenodochiani facrarip eft , veterem nouae ac numero» 
fioris utilique librorum apparatu diuitis acceflione 

pub- 
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publicis fumtibus augendam curauerit , gratias agunt 
* - praediQae aedis Paftor, Senior, Diaconi, 1653. . 
Nor. typ. Cph. Gerhardi, 4 


IR ein kleines —8 Gedicht. 


b, 
Bibliothecae priuatae. 


669.) Apparatus librorum quo ufüs eft dum viueret D. 
Mich. Alberti. Hal. Magd. 1760. 8. 
Ja nehme aud) dieienigen Bibliotheken init, bie Mol 
nidt in Nürnberg, aber von Närnbergern angelegt und 
binterlaffen waren. 


670.71. 72.) Bibliotheca Arnoldiana f; Catal. ibrer, quos 
Viri Cel, Chriftoph. et Andreas Arnoldi collegerunt, 
- P.LIL. 1725. Cum additamento. 8, 
©. 3. Jungendres hat biefen Eatal. verfertiget m ei⸗ 
nt leſenswerthe Vorrede vorgeſetzet. 


673.) Vergeichniß gebundener Bücher , welche Bey Ehriſt. 
. Sjauffe 1c. zu haben find, 1774. 8. cumpretiis, 
SR die fhöne Bibliothek bes ſel. Hn. Mector m. Ande. 
Ge. Dekena, die fid) befonders durch vorzuͤglide neue 
Bücher von Gefómad und durch bie artige Sammlung 
von Erziehungs + Schriften , ausnimmt. \ 


674.) Bibliotheca Birckmanniana. (Nor. 1772.) 8. 
War des legt verlorteren Hn. Senior Epb, Dict, 
manns Bihliothet, 


— Catalogus librorum mathematicorum, quos multo 
judicio et labore collegit M, Ge, Arnold. Burger , Reip. 
Nor, Primicerios, (Nor, 1716.) 8- 


I3 1676.) 
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676.) Catalogue der gebundenen Bücher von allen Saeub 





rtaͤten des ſel. Herru Diac.Deuerleing. Ruͤrnb. 1771. 8. 


cum pretiis, ' 


6772 Verzeichniß der Buͤcher fon, "vof. Heinr. 3»ri» 
das ipei Salzburgiſchen Hofrachs unb Prof, 
Publ, 1779. 8. c. pret. | 


678.) Car, Citi. Hirfchii Librorum ab A, I. usquead L, 
Sec, XVI typis exfcriptorum ex libraria quadam fu- 
-pelleBile Norimbergae priuatls (umtibus ia cemmunem 
ufum colle&a etadferuata Millenarius [, fpeciminis loco 
ad fupplendos Annalium typographicorum labores 
editus. Ner. 1746, Millenarius IL 1748. Millen- 
rius IH. et IV, 1759, 4. 


Diefer herrliche Schatz von vier taufenb Buͤchern, bie 
von 1400. bis 2540. gebrudt (inb unb unter andern bie Au- 
tograpta Reformationis et Lutheri begreifen, befindet (id) in 
der ganz vortreflihen Imbof + Ebnerifchen Bibliothek , die 
in bem Imhoſiſchen Haufe bey €t. Lorenien in Nürnberg 
ſicht und au öffentlichen Gebraud) beftimmet worden , bis 

. babet iedoch nod) al cine Privat » Bibliothek anzufehen ift, 
Diefen Millenarüs , bie mir demfel. Hirſchen wegen ihres 
mannidfáltigen Nugens nicht genug verdanken können , 
find aud) Codices MSS, bepgefüget unb (cbr brauchbare Re 
giiter angehänget. 


679.) Ge. Mart. Raidelii Commentatio critico - literaria 
de Claudii Ptolemáei Geographia eiusque Codicibus 
tam MSS. quamtypis expreflis, Nor. 1737. 4. c. fig. 

Dem Herrn Grafen. von pertofati unb bem Serm 
Bier. Wilb. Ebner von s£Kbenbado bat bet Verf, diefes 
Tractat jugecignet , qui, wie er (agt, ex Veftris Bibliothe- 
Gig enatus, Veftros Codices defcribit. 


680.) 


3. Bibliotbecae. b. Private, 135 


680) M. Conr.Schoenleben Notitia egregitCodicis Grae- 
€i Noui Teft, MS, quem Noribergae feruat Vir, Ill, 
Hier. Guil. Ebner ab Efcbenbacb. Nor. 1738. 4. 

Mit einer in Kupfer geſtochenen Probe bed Codex. 
Wenn das Gremplar vogftánbig ſeyn fot, müflen 13. ue 
pfertafeln dabey fon, die man aber felten antrift, - S. 
Bibl, D. 1, C, Feuerl. p. 282. n, 2152, 


£t. )) Ioh. Andr. Mich. Nagelii Diff. de tribus Codicibus. 
MSS. Hebraicis, Alt. 1249. 4. 
Auch biefe 3. Codices mit einem nod) Anhangsweiſe 
babeo beſchtiebenen Cod, MS, Maimonidae find aus ber 
Edneriſchen Bibliothek, 


682.) Io, Andr. Mich. Nagelii diff. de contra&u quodam 
Iudaico emtionis et venditionis, Alt. 1744. 4. 

Aus bet Edneriſchen Bibliothek ift biefet A, 1426. m 

Ra, erjeugte Contract dem Hn. Verf. im daſelbſt befindlis 

Sen Original mitgetheilet worden. &-unieru h Eb. n, 471. 


683.) A. Perfii Fl, Satyras fex ad fidem optimarum editio- 
nurm,unacum variis letlionibus Codicis Ebneriani edi- 
dit Ge, Frid. Sebaldus tabulisque aeneis incidit Io. 
Mich, Schmidius. Nor. 1264. 4 

Diefer gam in Kupfer geſtochene ſchone Yerfius hat am 
Ende aufeinembefondern Bogen varias le&iones ex anti. 
quo fplendiditfimae* Bibliothecae Ebnerianae Codice 
Membranaceo,über welchen aud) bas 3Bilontf bes (el. Herrn 
Loſunger H. W. Ebners von Eſchendach nad einem Medail⸗ 
len + Avers in Kupfer geſtochen if. 


684.85.) Hiftoria Bibliothecae Fabriciamae - - au&ore 
loh.Fabricio. . P,I- VI. Wolfenb. 1717.- 1724. 4. 
Diefe Bibliothet in wrfprünglid) Rürnbergifch unb Alt⸗ 


dorſiſch gemwefen und dam iu imus ven bem Beier, 
en 
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bem Abt Sabricíaa , und beffen lest verfiorbenen Colme, 
ftattíid) vermehret worden. Run ift fie nahe an bem & id. 
fale der Zerſtreuung. Zu wünfden wäre e , daß mehtete 
‚Gelehrten ihre Bibliotheken mit fo guten kritiſchen Recenſis⸗ 
nen und literarifhen Nachrichten beirhrieben , ald der AN 
Fabricius gethan bat. 


686. 87. 88.) Catalogus Bibliothecae Feuer linianae au&io- 
ne publica diuendendae. P. 1, U. 1768. P. HI. 1769. 
Goetting. 8. . 


Au dieſe ſchoͤne Bibliothek if. eigentlich in Nürnberg 

* und Altvorf angeleget und in Góttingen, wohin ber Befiger 

beríelben , Hr. Ben. Sup. und Eonfift. Rath ID. Jac, Wilh. 

Seuerlein , gegangen , vollends vergrößert und enblid) and 
durch ben Weg ber Auction wieder zertruͤmmert worden. 


689.) Iac. Guil, Feuerlini Bibliotheca Symbolica Euange- 
lica Lutherana - - Pars Prior - et Pofterior - - 
Omnia ex fchedis b. Poffefforis infigniter au&a et lo- 
eupletata recenfuit et in publicam utilitatem aptata 
cum neceffariis indicibus edidit D, Ioh. Barth. Riederer. 

Nor. 1768. 8. 


Dieß ift nur ein Theil der Feuerliniſchen Bibliothek , 
bet allein 4329. Stüde beträgt und in feiner Art , aU eine 
Sammlung su unferer Sombolik, (dmerlid) feines gleichen 
gehatt haben, oder noch haben unb befommen wird; mei 
wegen denn aud) su wuͤnſchen unb zur Ehre Deutſchlandt 
hoffentlich su erwarten it, daß biefet Schatz beyſammen 
bleiben unb zu einer oͤffentlichen Anſtalt gemadot werden 
möchte, als wozu ber nunmehrige Befiger , Hr. Job Cont. 
Feuerlein, berühmter Kauf» und Handelömann zu Nürw 

berg , billige Bedingniße vorlegen wird. Großvater, Vater 
und Sohn fammleten daran, und leßterer, bet fel. Hr. © 
€. 3D, jac. Wilh. Seuerlein, hat fie bereit 1752. adiedis 
annott. et cum appendice ordinationum et agendorum 
Ecclefiarum noftrarum et Catechilmorum noftratium be 


(rie 
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föriehenund herausgegeben. Dan muf feine auch bey bito 
fer nenen Ausgabe begbehaltene SBorrebe und bic. Rieder 
Tete Zueignungeſchrift lefen, um fid von bem Gamen 
und den vorsüglihen SBemábungen bed fel. D. Rieveiers 
„um dieſe Bibliothet eine richtige Vorſtelung machen iu tne. 
nen, 


690.) D. Ioh. Conr, Fewrlini, ICti et Conf! Nor, Prim, 


Supellex libraria, Suabaci, 1268. 8, c. pret. 


Nicht um fie zu serfaufen , fondern um feiner eiguen 
Bequemlichteit willen und jur. Nachricht und Nutzen feines 
einsigen würdigen Sohnes bat unfer dermaliger eir ros 
faniler das 3Berieidnif feiner aus den brauchbarften unb fe, 
tenften Büchern beftebenpen Bibliothek bruden unb mit Preiſ⸗ 
fen berícben laffen. ie beftunbe damals Myon; aus ſechſi ⸗ 
halb taufenb Banden , hat fid) aber binnen diefer Zeitder 6. 
Sabre wol um eben fo viel vermehtet, und wir haben in bal» 
ben einen neuen Theil su erwarten. Wegen der Noten unb 
befonders ber Bemerkung der Seltenheit der Bücher, ift dies 
fer Eatalogus febr fhägbar. * | 


691.) Auctions « Catalogus , derer aus allen Saruehen 
. beftehenden ( Semerifcben ) Bücher xc. 


denberg a 
1764. 8 


692.) Verjzeichniß eines beträchtlichen Buͤchervorraths, 


ber mehrentheild aus guten und felmen hiftorifchen, ans 

idi Büchern beftehet. Nürnberg, 1773. 8. 
€, pret. . . . 

IR eine Sürerifebe , von unferm berühmten Prokamler 

p Xob. Delpafen von Schoͤlendach bertommende sBiblioe 


693.) Catalogus Bibliothecae Gundlingianae - - digeflit 


€diditque Chr. Ben. Michaelis P, P. (Hal, 1731.) 8. 
1$ . us 








140 1. Hifleria Literaria etc. B. In Specie. 


203.) 1o. Fr. Conr, Chr. lacobi Diff. inaug. de Fragmen- 
to Codicis Bibl. Hebr, MSti, Praefide Ge. Andr. Wil 
lio hab, Alt, 1772. 4. 

Das bier beſchriebene Fragment ift aus der ſchoͤnen Bik 
Tiothet be berühmten n. Schaffer 23. Panzers dem Hs 
M. Jacobi mitgetheilet worden, der biefe unter meinem - 





Vorſitz vertheidigte gelehrte Probfehrift gans alleine verfar 
fet hat. 


704.) Bibliotheca Pelleriana , f. Catalogus quadriparti- 
"tus etc, (Nor, 1717.) 8. 
Der Hr. Prokaniler Ebriftopb peller bat dieſe anſehn 
liche Bibliothek binterlaffen. 


gof-) Catalogus Bibliothecae fele&ae continens thefau- 
rum librorum ex omni genere eruditionis, qui Norim- 
bergae in aedibus Schunterianis vendentur. Alt, 
1769. 8. . 

Iſt die siemlich mweitlauftige Bibliothek des feL Hn. 
Soft. 32, Ge, pbi, Schunsers geweſen. 


706.) Bibliotheca Theophili Sinceri f. Catalogus librorum 
magno ftudio et fumtu colletorum a M. Ge, la. 
Scbvvindelio. (Nor. 175 3. ) 8. c. pret, 

Schwindels Gelebrfamfeit und große Buͤcherkenntniß, 
tumal der alten, ftebt billig in einem tfagi(den 9Injeben i 
unb blemit tam aud) feine eigne Buͤcherſammlung voütom, 
men überein. In ber Borrede ſteht bas Leben unb rif 
tenverzeichniß dieſes Literators. Der Catalogus hat afteri- 
fcos raritatis , ift aber guten Theil febr feblerbaft verfer 
figet ober abgebrudet, Man könnte, menn man nod) go 
naüer ſammeln moüte, aud) feine Nachrichten von lauter 
alten unb raten Büchern, feine AnaleQa literaria , Den. The- 

.  fawrum bibliothecalem , feine Neue Nachrichten von [am 

e ter alten Buͤchern bieber rechnen , weil ade dieſe Schriften 

guten 


4 
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guten Theil Buͤcher aus bet öffentlichen, aus der Ebneri» 
ſchen und feiner eignen Bibliothet befdyreiben. 


707.) Bibliotheca Anonyiniana ſ. Catalogus Bibliothecae 
locupletis, ratitate, fele&u , ligatura librorum ſplen · 
didiffimae etc, Viennae y 1738. 8. €. pret, 

Dieb üt bic erſte Solgeriſche Bidliothek, bie eineln 
verfaufet unb zerſtreuet worden iſt. Es ift wahr, fie enthält 
ungemeige Seltenheiten / denen aber aud) ungeheure Preife 
fe bengefüget find» Gegenwaͤttige Ausgabe ift befonberg 
felten wegen folgender Umflände : x) megen centorum flor, 
p.76.n.12. 2) wegen bet Note von ber Cafttirung bet 
Wohleingerichteten Sndbruderep , p. 8s. n. go. 3) wegen 
monetur Grofchuffius ; P-95. n. 44. mot. 4) wegen pla- 
gium unicum , p.a28r. n. 18, not. 4) wegen des am En⸗ 
de befindlichen Verzeihniges einiger raren Bücher auf ety 
nem angehängten einzelnen Bogen , von dem die Biblioth. 
Rinckiana p, 871. itvtifelt , ob er mit Öffentlicher Cenfur jum 
Drude gekommen, meil nemlich auf bemfelben gar (hlimme 
und verdammliche Bücher angeseiget find , untet andern und 
em allerletzten Liber de tribus impoftoribus gallica lingua 
eonfcriptus , um so jb taxitet. 


708.) ldem. 

Die veränderte unb cafttitte Autgabe, mà p. 76. unb 
85. umgedrucket unb der Anhangbogen meggelaffen worden, 
Es foil von Diefer Bibliotheca Anonymiana nod eine dritte 
derſchiedene Edition geben, Auf dem Titel diefer und bet 
vorigen iit der Drudort Norimbergae verfleiftett unb Vien- 
nae darauf geſetzet. 


909.» 711.) Bibliotheca f. fupellex librotum imprefforum 
in omni genere feientiarum maximam partem tariſſimo · 
rum et Codicum MSS, quos - collegit et notis literarlis 
- AMluftranit Ad. Rud, Solger, Cum praef, tsm in profá , 
E quam 
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quam in ligata, P.I. Nor, 1760, P. 1L 1761. P, III. 

1762. 3. Bände. 3. | | 

Dieß ift die zweyte Solgerifche Bibliothek , bie von 
bem (tl. Herrn Prediget an €, H. Rat) um rgooo fl. ser 
faufet und von demfelben ber. Öffentlihen CtabtbiMiotbrt 
einverleibet worden. Unter den Privat» Bibliothefen mur 
fie eine der anfehnlichften unb foftbar(ten in Nürnberg. Der 
Catalogus ift auch brauchbar unb febr fauber gedrudt. Dem 

- 1. Theil ift ein (dones unb weitlauftiges lat. Carmen, Bib- 
liotheca Solgeriana betitelt, von bem berühmten Hn. ib. 
Job. Siegm. Leinfer, unb bem II. Theil ein anders kürze 
ted de itinere per librorum do&e exponendorum viam 
longiffimam feliciter cenfeo von bem (el. Hn. Pred. Ab 
cbel vorgeſetzet. 


712.) Yo, Leonh. Gahnii, Rect. fchol, ad Sp. S. Epiftola 
- de Bibliotheca Solgeriana aliisque Bibliothecis Norim- 
bergenfibus ad Dom; Ad. Rud, Solgerum perfcripta 

1762. MS. 4. 

Nachdem der fel. Babn in dieſer artigen Epiftel , bie 
er dem fel. Hrn. p. Solger beym Schluße feines Gataloaí 
uͤberreichet, zuerft bon allerhand Nürndergifiden Privat 
bibliothefen geredet, fo handelt er von der Solgeriihen 
und befdreibt ihre Vorzüge r)ratione infignis librcrum 
multitudinis, 2) raritatis operum et cuiuscunque ger.eris 
librorum , 3) pulchritudinis , niteris et fplendoris, 4)de- 
le&us f, feledus , 5) quod a Theologo conquifita fit tanta 
bibliotheca, Dann folgt er(t bic Beſchreibung bes eignen 
und vorsüglihen an bem Solgeriſchen Gatalogo, 


713.) M, Cfti, Henr, Mulleri Commentationes de itinere 
in Heluetiam facto Specimen I. Fridericoftadii , 1266.4. 


. Here Daft. älter zu Gerzdorf in ber Ober + Panfit hat 
feine gelehrte Reife bier befchrieben unb in einem großen 
Theil diefer Schrift von p.71 bi$ 119» alleine von ber ob 

geri⸗ 
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getiſchen Bibliothet febr weitlatftig , von ber Öffentlichen 
Etadtdibliothet aber nur auf 2. Seiten gehandelt. 


714) Verzeichniß einiger Buͤcher, melde um beygeſetzte 
Preiße meggegeben werden. 1773. 8: 

SR ein Theil der dritten Bibliothek, bie Herr Pred- 

Solger angeleger, nachdem er Die s, etſten derlaufet hatte. 


And) dieſe wurde nod febr anſehnlich, aber nach bem Tode 
des Seren Beſitzers zerſtteuet. 


715.),Catalogus der gebundenen Buͤcher von allen Fa⸗ 
'' cutáten des fel. Bauinfpecrtor Stettners. Nürnberg, 
1220. 8» € pret, À 


716.) Nachricht von ber Thomaſtuſtſchen Bibliothek, 
aus ber $eipziger Neuen Zeitung von Bel. Sachen, 
1747. Num, 1g. MS. d 


-917- 71) Bibliothecae Thomafianae f. locupletiffirhi 
thefaüri ex omni fcientia librorum praeftantiflimorum 
rariſimorumque qüos olim poffedit V, Ill. Gottoft. 
Thomaftus. Adi. notae literariae quas lll, poffeffo? fua 
manu non paucis in fronte infcripfit, quibus et fuas 
nonàunquam addidit editor M, Ge, Wolfg, Panzer. Vol, 
J. Non 1765. Vol, Il. 1765. Vol. Ill. 3769. $. 3 
Bände, 

And) nad) der Auction unb bem Verkanf diefer Biblio⸗ 
thek, die eine be£ hertlichſten und zahlreichſten in Nürne 
berg war , wird der Catalogud nod) lange als ein febt nuͤtz⸗ 
liches Bud) gebraucht werben fönhen , und mar beſonders 
bit 2. erften 2 árbe, bie mit mehrerer Genauigkeit, als der 
dritte , gebrudt und mit den beften literarifchen Noten ver, 
fehen ſind, an denen eà jenem odnilid) etinangelt. Die zi» 
liothei it ordentlich in ihre Claſſen abaetheitt , unb man 
wundert fid , wie viele befonbete und gleichwol reichlich bes 
feste Faͤcher bir unvetoleichliche Beftger angefidet hat. Nit 

[; 
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einem Worte : bie Thomafinfifhe Bibliothek mar bie Nitfie 
tbet eines Polnbifierd, und afeine bicie 3. Bande beſchrer⸗ 
ben 272.1, Buͤcher, und biesu kommt erfi neó ein febr he 
trádbittiber Nachtrag. Daten liegen noch kleine gebrndte 
Nachtichten von der Bibliothek ſelbſt und deren Auction. 


930.) in fexus fui ornamentum Ill. et Do8iff. Virg. Mar. 


Res. '1 bomafiam Catalogum Bibliothecae patriae magnis 
fumtibus edi curantem , et in Clariff. Editorem Catalo- 


. „BiBibL Thomaf, Epigtarmata, MS, 


921.) a. Ad Bibliothecam T omafanam Appendices , qus- 


rum prior exhibet ceriturias aliquot librorum varii, 
mathematici et aftronomici potillimum , argumenti, 
altera Codices MSS, membranaceos atque chartaceos. 
Acc. librorum adhut refiduorum compendiaria per nu- 
meros defignatio, Nor. 1772. 8. c. pret 


b. Verzeichniß einer ziemfichen Anzahl ungebundener Bo⸗ 
cher aus allen Theilen der 2B. (fenfd)aften , nebft einem 
Anhang phnficalifch « und mebicinifdber Bücher , welche 
in dem Thomafinfifchen Haufe verfaufer werden. 
1773« 

Der um ünfer hieſiqes Buͤcherweſen fo febr verbiente 
Rector der Stadtihule zu Altvorf, £r. B. S. «Summel, 
bat diefe nod zur Thomaſiuſiſchen Vibliothek gehörigen Bis 
her beſchtieben, und (inb deren wieder 3196. Stuͤcke mit 
den Codd, MSS, Nicht su gedenfen , Daß viele für mınder 
etbeblid) erachtet und gar nıcht im Drude beſchrieben mer 
den (inb , al wie eine große Menge gani Kleiner Tractaten 
unb bie ganze Difputationd+ Sammlung. 


$23.) Catalogus Bibliothecae Medicae Philofophicae et 
Mifcellaneae, decurlu 56. annorum in priuatum et 
publicum üfum colle&ae ac porro pro viribus D.V. 
augendae, quam una cum Lhyüotameg fuo Cel. Acı- 
demiae 


3. Bibliotbecae. b. Priuatae. 14$ 


demise Norico - Altorfinae poft fua fata ultima traden« 

dam A. 1768. folenni a£&u confecraüit D. Chriftöph. Iac, 

Tievo - - Sé&. I. continens Ada, Diaria; Mifeella- 
. mea et Noua litefar. Nor. 

Odwol bie ganj unvergleihlihe Trewiſche Biblio⸗ 
tbet, die an Menge und $ojlbarteit der Bücher alle unfe» 
tt Privatbibliotheken dbertzaf, nunmehr zu Altvorf ift , fo 
babe id bod) dieſes Verzeichnis nod) unter DIE Nuͤrndergi⸗ 
ſchen ſetzen wollen ; meil, ba t& unfer hochverdientert je(- 
Stifter edirte unb auf biefem Fuß ben- ganıen 
Catalogum beräußgeben mollte j. bie ie "Bibföchet nod) 
im Nürnberg mar, unb aud) ein, beggefügter Kupfer» 
fid weifet , mie fie daſelbſt ausgefehen.habe, ^ Dicfel, 
Section enthält die Jurnalen s Samınlung ; die aueine 
«u$ 3854. Bänden nod bep bem eL Hn. Geh · Rath) xe» 
beftunde ;. ohne mas iniiíben iur Complerirung unb 
Fortſetzung nachgeſchaffet wurde: 


923.) Index Librorum Io. With, ZZidmárni , Med. D, Ie. 
Ti. Filii, Nor. 1767, 8. 
In diefer ſchoͤnen Bibliothek ; die burd ben Auctions 


euet murde , find nod) Buͤcher aus ber Baſil 
—XR eiiérifüen geilen, f Sr 


2214) Catalogus Librorum; qui venales proa. Nor. 
1268. 8. c. pret. 
War ein Üeberreft ber wid mandiſchen ibtirhe 
bet non. bet Auction liegeni geblieben iſt. ] 


235.) Catalogus Bibliothecae fele&áe éoptinens thefau- 
rum librorum; qui - - Norimbergae in acdibug Joel 
ndentur. 1762, 8: 


Cutslogén lib; arii 
*8 ain a fenerié maxima partem 


P. Ur L3 727.) 3 
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217.) Verjeichniß von allerhand Deduckhonen , fans eb 
, nem Anhang verkäuflicher mehrentheils juriſtiſcher Buͤ⸗ 
yet. 8. c. pret. v ' | 
| Diefe 3. Satalogi enthalten Bücher von bet Familie 
der Herten von Woͤltkern, die (olde , met (ie cine anſehn⸗ 
ee Sipeicommiß + Bibliothek haben, au Verkauf bringen 
di: . 


28.) III Q'380D a 2" ete. oder Ver— 
7 zeichnin ſehr alter epe ad pe unt Handſchriften 
. *, Mürnb. bey Chrifioph Siegel » 1724. 8- 

Iſt ein feht feltened gans cabbini(de8 SBerseid)nif bet 
unvergleihfiden rabbinifhen Bibliothek des berühmten ſel. 
Prediger Job. Mölfere, 


| 7132 Verjelchniß des Büchervorrache S. D. Georg 
ndr. YOülfers fel, 2. Ihelle, 1772. 8. c. pret, 
. . Es waren gute unb theild ſeltne Bäder aus aferley 
"  Sieiffenitoaften , bie der fe, Befiger ald etn gelchtter 28b 
chertenner geſammlet hat. 


7TBO0.) Catalogus librorum maximam partem theoloßico- 
rum atque hiftoricorum, Nor. 1770. 8. c. pret. 


. Bat derfhöne Buͤchervorrath bei (eL. Hn. Pf. Ande 
Woͤrfels zu Offenhauſen, ver mit fo vielem Fleiß andm 
ferer Nuͤrnbergiſchen Geſchichte gearbeitef bat. 


731.) Collc&io librorum compa&orum ad varii generis 
Ícientias, . praefertim Iurisprudentiam pertinentium, 
itemque multorum figuris nitidiffimis in aes incifis of 
natordm , qui Norimbergae 1763. diuendentur. g. 

Die ijt bie Baron + Wurſteriſche ſchoͤne *Bibliotbef, 
bie ber. Herr Burgermerker Bauder zu -Altdarf gefaufet um 
nr Nutnberg verauctiöniset Dat, | B 


5 a.d 2. 


X Kup 932.) 





3. Bibliotbecae. b. Priuatas, 147 


932.) Catalogus librorum venalium ex Bibliotheta T’heos 
logico - philologica b, D. Guft. Geurg. Zekneri. 8, c 


** enin. Hr, Doctor bat felbſt bie Preife qu feinen Bär 
ern gemacht, in deren meifte er aud) eigenhändig Urtheile 
u,andereRahrichten gefhrieben bat. Dieß Verzeichniß begreift 
aber bie vortrefliche Zeltneriſche Bibliothet nicht ganz, indem 
der berühmte (el. Dann noch hey feinen Sebieiten verfbicbe, 
ne Couectionsweiſe Davon weggeben , unter andern feine 
ſchoͤnen Rabbinen , aud) ein gemiffer unfehnliher Ehag 

. bey der Samilie geblieben ift, von bem id) etwann in balden 
eine genaue Nachricht werde geben können. yd babt hier 
nod etlihe Buchhändler Catalogos angebunden , und audy 
mod) ein von dem oben n. 699. verſchiedenes Bici 
kLeinwederiſchet Bücher von 1739. 


»] E: ichniß des brauchbaren Vucherhomrethe ha. 
E ic Erf Sobele fel. geweſ. Schaffers zu ee 
E irae, 1773, 8. c, ptet, 


. Mufea, Technophylacia ; 2 
fiotamea et fim, 
( Cabinette, ) 

eichniß derer auf dem Schlöße zu Wiens 
7 See Ge be Pih MS, Sol. iid 
Es find vortreflihe &tüde darunter , die in verſchiede⸗ 
nen Zimmern befindlid find und ae Jahre an Dfterü von 
Syebetmánn können gefeben werden. Darunter it dud) fols 

gende : 


.) Di Bel: + Tafel, ober die Vorſtel⸗ 
dio Di 2 De Kl a € E. € Dade in der Rit⸗ 
peste ks See Werber — eid)ébefte A, 1612. 

. firm ahmiſchen Deiehnung. Gio, Amad. Preftel 
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del. et fecit. Paul. Küffner fcrips. et fculpfit." Ein Stupfeo 
ſtich in Regal⸗Fol. 

zum Augedenten dieſer wichtigen Begebenheit bat ſelbi⸗ 

ge ber Magiſtrat vom Creufeld auf eine groſſe Tafel abs 

mahlen und die Beſchreibung der ganzen Handlung darunter 

ſetzen laſſen. Die Perſonen find lauter Portraͤte. es, 

erlich bat ber geſchickte Preſtel dieſes Gemaͤhlde abgeſeich⸗ 

net unb radirt in Kupfer gedracht, and) ein oder bas ande 

te Exemplar gar ſchoͤn ausgemablet , (0 bag es wirklich für 

eut Original Gemáblbe gehalten mirb. Die Darunter fie 

ende Schrift ift zu weitläuftig; ald ba wir fie abfchreiben 

nnteit, . 


R x * 


36.) Rarior Mufei Besleriani,quae olim Bafilius et Mich, 
Rup, Besleri collegerunt aencisque tabulis ad viuum 
incifa'euulgarunt ; nunc commentarlolo illuftrata a Ioh. 

Henr. Lochnero,; ut virtuti ToU UAXACITOU extaret 
monümentum , denuoluci publicae commifit et lauda- 
tionem eius funebrem adiecit maeftiffimus parens 
Mich, Frid, Lochner. 1716. Fol. c.figg. 

as von dieſem Besleriſchen Naturalien⸗Cabinet (en 

tbebin berausfam, und swarFafciculus rariorum etc, 1616, 
u. Continuatio rariorum etc.1622.[0 mieGazophylacium etc, 
1642. tau man ii bem Rürnd, Gel. ker. unter Baſilius un 
Mich. Xupr. Besler finden. Soviel id) weis ; iR bab Ca, 

,. binet felbft an bie Herren Engellandis und YDieomanns, 
' und nad) bem Tod der fettern febr vieles kaͤuflich an ben ftl 

Sn. Geb. Rat) Creo , mithin su unt nad) Altdorf geteg 
men. j 


Verzeichniß des Eonfulent» Coimarifchen Müns » Gai 
netsꝛe. MS. Fol. ſch z ⸗Cabl⸗ 
Siehe unſern 1, Theil, n. 629 





237) 
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939.) Syllege Numiſmatum eureorum , - árgenteórum , 


aereorum , quae. Antiftes beatiff, Io. Mich.!.Dilberrus 
,; Collegio Sebaldino lubens teitamento reliquit. 4. 


Det berühmte Dibere hat dem, Sete tái p 
e 





me aus (aff adt taufenb Bite tuirbeute enit 
Bibliothek und fein fiónes Drünsfgdinet. verinadet , [o bed⸗ 
^ 7e in dem Pfarrhofe n. €t, Sehald ahfbemabtef. ünb ge- 
y: Biden werden. Diefer Supnge bat Cob . Arnoid eine Vor · 
v. tbt vordeſetzet. MEN 


232* Gefrimarum affabre fcutptarum thefauras 1 quem 
tollegit fo, Mart. Ebermayr , Not. Digeflit et 'recehfuit 
7, To. fac, Baierus, Nor, 1720. €, fißg., 


7b. Capita Deorum et Illuftrium Hominum , nec non Hie- 
roglyphica , Abraxea et Amuletaquaedam in gemmis 
antiqua partim , partim recenti manu , affabre incifa, 
quae collegit Io. Mart. ab Mermqyer, Nor. Enárra- 
mit obferuationibusque hiftoricis illuftrauit Erhard. 
Reufch, Fr. et Lipf. 1721, 





y 
D 


"e, Imagines Pontificum Romanoruma S, Petro usqu& 
7; .fdInnocentium XIII. in gemmis a praeftantiflimo ae- 
tatis noftrae artifice caclatac, 1722. Fol. 

"Dat legte Wertgen enthält teine Erläuterungen, fon» 
dern blof bie Kupferitiche yon ben Gemmen bet Pabfte m tei» 
ner Vorrede in welcher gemeldet mitb;baf berbt. vontber, 
, maiec in feinem vortrefliden Gabinete aud) bie Gemmen bet 
Kaifer vom Jul. Gáfar an bis auf Earl VI. der Könige in 
Srantteid) und der Dogen ju Venedig angeleget und die 
ZBirdnige alle in lauter guten Steinen von einem Nuͤrnber⸗ 

. giffen Kuͤnſtler (Dorfben) mit groffen Koſten bat (duci 
ben laſſen. Diefe drey legten Sammlungen find aud) nod 
im Stud und Kupfernih vorhanden. ©. Bibl, D. I. C. 
Feuerl, p.4. 2.30. Was Über dieſes Ehermaieriihe Ca⸗ 
dinet, und befonders bie eche Vaieriſche Beſchteibung, für 

Kg ein 
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ein wenerliher Streit entüanben, fléret ‚bie folgende 
Schrift auf | 


39.) Serb. Jac. Baiers, Joh. Jac. Sohn, freymuͤch⸗ 
d" en überdie in der Klogifchen Schrift von dem 
Nugen und Gebrand) gefchnittener Steine uͤbelange⸗ 
brachte und ungegrindete Verlaͤumdung feines Warers 
1768. 8. uu 
Der fel. (Bel. Rath Rlotz bat der Ebermaieriſchen 
Sammlung wol offenbar Unrecht getban , wenn er dieſelbe 
des Betrugs, die Ausgabe fehr ſchlechter Kupferitibe um 
unfern madern und grundgelehrten 3. 3. Baier der gröfitn 
Untuͤchtigkeit, ein dergleichen Werk su unternehmen, befhub 
biget , nicht zu gedenken, aud ohne ade Roth und SS3eta» 
laung wider Nürnberg ausgefallen iſt. Dan fan db leidt 
vorſteſſen, ba ihm in diefer Schrift (tart geantwortet wer 
de. Ich babe ein Blaͤtgen babeo liegen: Baierorum gentis 
obtre&tateri petulantiffimo crepitaculo Zoilo Kloziolo s 
lolio Sebaftisnus Brand in nauem ftultiteram acclamat ut 
fapiat etc, 





740.) Joh. Ge. von Eckhart Erklärung eines alten Kleine — 
bien » Räftleins aus dem Ebneriſchen Cabinete iu 
Nuͤrnberg, worauf die Verloͤbniß Heinrichs Herz. von 
Sachſen und Pfahgr. bey Rhein mit AgneſenPfaͤlz Cri 
Prinzeßin vorgeftellet it ic. Nuͤrnb. 1725. 4. c. figg. 


41.) Gc, Gott. Plato Unterfuchung ob die von n. 

d Ge. von Eckhart in der Ceflárung eines alten en 
en ; Kaftleins auf der 3, Kupfertafel vorgeftellte und 
mit n. XX und XXI. beselchnere Muͤnzen Heinrich rj. 
zu Braunſchweig und Pfalzgr. am Rhein zuzuſchreiben 
en , oder nicht, Nebſt einer Kupfertafel. Regeneb. 
1765. 4. 


742.) Einige Kupferſtiche von verfhledenen Indem Ebne⸗ 
riſchen Gabiner befindlichen Alterthuͤmern. 4, u. s. 


DR 


4 Muf 5050 1851 


“Der ftl. Hr. S. W. f£bnev von Eſchenbach hat vers 
fbitbene Seltenheiten. aus feinem Cadinete anf einzelnen 
Blätgen in Supter Reden laflen, dergleichen ich hier etliche 
aufammengelegt habe. So c d 


443») Gravé:dupres Ie deffein origina do meme grandeur 
de lean Francois Barbjeri, furnomme. il .'Guereino , 
Tire du. Cabinet de Me. Frauenholz , Marchand à Nu- 
rembeng, - L Ad. Schvorikart feulp. Ein Fol. Blat. 

Das Frauenholnſche Mahlerey:+ und Kifferfiiähs Cabi⸗ 
met. datf man in Nürnberg nicht vorbey gehen; wenn man 
etwas fdönes jehen wid Dieß Blat fleilt einen Devoten 

^ tor , ber cin Crucifix vor (i hält, E 


344.) Plan genera! des.Batiments de la. Placeo&ogenaire- 
.. d-Amaliebourg à Coppenhaguo, inventé et deffiné en. - 
1749. par Ordre de feu S, M. le Roi Chriftian VI. 
par fon peintre et archite&e Marc Tufcher de Nurem- 

. berg mort ä Coppenhagae enis751. gu. ^ 7 : 

Iſt ein gans neuerlich von bem tánfttiden 5n. Schweir 

faxtin Rärnberg- aus bem Cabinet be: Hertn Loſungert von. 

Geuder von einer Zeihnung in Kupfer gebrauchte ſchoͤnes 

blat , das zugleich das Augehenten unfer. berühmten Ca» 
ſchers erneuern mag. m 


7452. Beſchreldung ciner Sammlung, merfwirdiger us 
pferſtiche, welche ſowol yu hoher Herrſchaften, afa aud) 
Staatskundiger und Gelehrter⸗ nicht weniger Suuftlies 
bender Perfonen Vergnigen unb Nugen dienfam, . 
nad) einer: (3ftematifben Ordnung eingerichtet iſt. 1754 
Mit dem Vetzeichni der in diefer Collection anzutreffen⸗ 
ben Meifter , ciuem Zufag und Anmerkung, und der 
Bekannimachung einer Sammlung kunſtreſchgemahlter 

Kalfer » Porträte. Fol. 
Diefer ganz unvergleidlihe SBorratb von ein und 
imaniig taufenb Knpferſtichen ift aus fünf unterſchiedenen 
KA Samm · P 
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Sammlungen ermadíen ; aus eines. gewißen Minifters, bet 
zur Zeit bed zojäbrigen Krieges gelebt; aus bes beruͤhmtun 
Prof. Sj. €. Wagenfeild , aus eines kunftverfiändigen 3atb» 
herrn; aus bei betannten Piterator Schwindels; unb aus ei 
nes nabmbaften Kupferſtechers Collection. Der Hr. von 
Hementhal, der (id) eine geraume Zeit in Nürnberg ali 
Gefandter aufgehalten, bat ibm , wie mehrers, aufammen, 
gebracht und an 5n. Hofrath von Sagen verkauft , von def 
fen praͤchtigem Kupter + Cabinete er einen Theil ausmacht. 
Diefe Beſchreibung verdient meyen ber Ordnung unb Abe 
theiluug aufgehoben zu merben, sumalen fie fi ietzt (ebr ſel⸗ 
ten mebr findet. 


746.) Tiré du Cabinet de Monfieur Ie Confeiller aulique 


de Hagen à Oberburg, fait d' apresle tablau original 
du fameux Rembrand etc. Val. Dan. Preisier fc. et exc. 


947.) Tiré du Cabinet de Mr. le Confeiller aulique de 


Hagen à Oberburg , fait d'apres le tablau original du 


-- fameux Adrian van der Werf etc. Val, Dan. Preisler Ne- 


fib. fc. et exc. 1764. 


Auch das von Hagenthe Malerey⸗Kabinet, ‚Das bet vor, 
tteflie Herr Beier an vielen Drten zertheilet bat, ift febr 
fehenswürdig und barinnen diefe bier in (marie Kunft über 
gebradte Mahlereyen zwey der berühmteften Meifter ‚von 
dergleichen der fel, Valentin Dan, Preisler befannter Maſ⸗ 

fen eine Sammlung angefangen. Das ecfte Rembrandiſche 
Etuͤck it ein Porträt, das andere van ber Werfifche aber 
ftelt ben da vor, wie er in einer Höhle ben Phoͤdus auf 
einer Pfeife (pielen lehrt, Werl Phoͤbus bier einem Frauen⸗ 
bilde (ebr aͤhnlich it, hat man ihn aud) für eine atomplk 
gehalten, bie etr Satyr auf einem mufifaltiden "nimm 
mente unterrichtet. 


Ver⸗ 


4. Mufea, -— 4$5 


$8: * 
a MS gal, dins tet Otinibeng 


: €, unfem I. trit, m 628, Und 631. 632, 


" ) Shrine dee gl te Gnd und Sich 
B Hauſes Diansfeld, ene 1758. 4- v.g. 2 tab, 
"hy 


Der t. oft, von Sagen heſchreibt bier auf feinem 
Thaler⸗ Gabinete ,. das ſich bamals (don auf mehr al$ 6000. 
Stuͤcke belief , mer(t die Mannsfelder, bie in Anfehung der 
Seltenheit und anderer Urfachen viel voridglibes haben, 


po mar Willens, mit andern Thalerbeſchreidungen nadie 
folgen. 


49.) Verzʒeichniß eines zahlreichen Original Min 
? binets. —8 nb. 1769. 8. b fisg. Li 


750) Sagnifes Original» Möngcabinet In Nürnberg, 
1771. 8. c-figg. 


Diefe und die vorhergehende Numer find einetlen, 
and bier ift nur ein neuer Titelbogen umgeſchlagen. Der 
Augenſchein (ebret einen jeden Kenner, baf das Hagniſche 
Cabinet fo voüflánbig, oder menigíteus mit Münzen fo 
vielerley Art verfehen ijt; bag bief :Berzeichnig Liebhaber zu 
Eintheilung ibrer Sammlungen wird bienen und Orbnung 
iur Rangirung der Stüde an die Dand geben können. Des 
Heren Befigers Wunf, da et das Cabinet verkaufen moll, 
te, war, ba e& beyfammen bleiben und von einem geoflen 
Liebhaber übernommen werden möchte, — Synimifben find 
einige feltne Stüde, aud) Suiten, in bas Kaiferlihe und 
einige andere Eabinete überlalien worden. Dan trift in bite 
fem Berieihnige Seltenheiten an, die man mol nirgends 
findet , unb deren aud) neune aut bem Titelblas in Kupfer 
abgebildet finde 





Ks pL" mi 


friebene Städe wo ja n 

i fentefiget. Der Anfang 
teuthiſchen woͤchentlichen 

Und 1769. gemacht, ( fiet 

ie bouali beliebte Ordi 
Treifen mit ber Madaifch 

und Das ganze Wert betr 

x 7t erflaunet bifllg Über bie | 
heute Menge der Gonbei 
Seltenheiten, die batum 

- ^. Iri bat Lupfer in bem Sit 


792.) Das.Laufferifche 9 
. nig aller Medaiden, 
ebenbeiten von 167. 
Chrißlich⸗ und Sitoralifc 
vollkommnen Reihe ber £ 
+ finden in Nuͤrenberg bep 
einem Vorbericht, 1742, 
Eigentlich eine Samm 

on € daumünien ift e$, b 

fert hate Dur ben ort 


DM Muſca. ng 


315) 2. Nunismatum apparatus teoentiorum , quibas 

--. es ultimo, feculi elapf vicennio huiusque initio. geftas 
quondam memoriae confecrare ftuduit Laz. GottL:.Lau- 

; fer. Nunc, pott b. p A obitum excudente Cafp, 
„Gottl, Laufero.. Nor. 1717» 8. 


“5; Apparatüs Numismatum recentiorum = - quibns res 
-Hüius f:c: geftas aeternitati duondam confectare voluit 
.  Erid kleinert: nunc vera ;poffeffus, ac sontinustus. * 

* "Cafp, Theoph. Zauffer, Nor, 1769. 8. 


€, Continuatio Numismatum, apparatus recentiorum , 
quibus zes labentibus hoc fec, annis geftae memoriae 
bnfecrantar , 'excid, Catp. "Theoph. Layer. Nor. 
716 8. 


J $t Ting: ee Rothwendig 
79), ipe: bas - on Ga $3. i neu pod 
E ibi ira Sebinet, beficeno in aro. 
ſbet a 








25) Franc. Hölbling e S. F Introdußiio in S. Sedis Rom, 

, asternam. memoriam - - in numis memorialibus omni 
um Rom. Pontificum , cura ac impenfis Cafp, Theoph. 
Laufer. f.1. eta, 8. 

1: Cines birfen beyden Numern ift uebecaua ‚und 

die andere Original. 


756.) Vetuftum Diptychon. Confülare et Ecclefiafticum. 
ex Mufeo b. Ioach, Negelini. I. G. Pufcbner fc. fol, 
Der Sohn bes fel. Beſtzers, ber aud) verſtorbene Hr, 
D. Guſt. Phil. zTegelein, bat über dieſes SDiptodon unter 
bem (cl. €... Schwarsen eine fehr gelshrte dift, inaug. pra 
magifterio 1742. gehalten. 


757) & Verzelchniß einer fofibarn. Gemählde, Gamm⸗ 
lung xc, (Nuͤenb. 1752.) 8. 





b Aa 
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b. Regiftro d'una famofa Raccolta di diverfe Pittue£ 
fcelte e rare, la quale s' é per effere venduta in N 
rimberga etc.ig. - . 

Letzteres iſt eine IeMefegung bes erſten, und. bepbei 
ein zum Verkauf eingerichtete und mit Preifen verfehenes 
Berzeichniß des ſeht vorzüglichen SiRablereg » Eabinets me» 
nei (cl, Schwiegervaters, Deren Dofrath Neubauers. 


»58:) Pelleriſches Familien » Haus, erbanet A. 1605. 
Ein Supferftid) in Negalfol. OL ' 


759.) Abbildung eines aus Berg, Cryſtall gefchliefenen 
und in Italien verfertigten Leuchters, welcher mit 36. 
Lichtern beleuchtet wird, deſſen Höhe 93 Rhein, Schuhe, 
bet Umkreis aber 21. dergleichen Schuhe beträgt, — Doi. 
Ge. Pufchner del. et fculpf, Ein Kupferſtich in Regalfol 
Außer dieſem deutſchen lieft man aud einen gleichlanten, 
den lateiniſchen Titel. Der Leuchter felbit, ber etwas aufen 
ordentliches , aud) von einer fürftlihen Perſon beftefiet mot 
den , bermad) aber der Pelleriihen Familie geblieben ift, 
gehört mit unter bie Softbarteiten beà Pelleriſchen Hauſes, 
fo auf bem Diflinghofe gelegen und eine$ ber gröften und 
anſehnlichſten in Nürnberg ift, 


760.) Verzeichniß der Gemählde, melde in bem weißen 
da erben Fidel» Gommif » Hauß befinb(id) find. MS. 
? ol. 
Die meiften diefer Mahlerenen find von Syacob Palına; 
man findet aud) von A. Dürer,  Granad, Paul NWeroneie , 
Zitian und andern berühmten Meiſtern, etwas Darunter. 


761.) Sigilla Arabica e Mufeo Prauniano Noribergae. C, 
G. de Murr del. 8. 

Es it ein befonber8 abgebrudte8 Blätgen , das m 

des Hn. Ch. Oottl, von Miurc dreyen Abhandlungen von 

der 
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der Geſchichte ber Araber überhaubt ; betfelben Münzen und 
Siegeln, (Stürnb. 1770. 8.) gehöre. Man fan dieſe Abs 
banb[ungen , . wie id) gethan babe , felbft in unfere Biblio» 
thet (teen. Die letzte derſelben beſchaͤftiget fid vornemlich 
wit biefcn r3. Praunifen Segeln; iii deren Ereldrung der. 
Here v. Murr die berühmten Setzen Taſiri , Xetoe; “ine 
und zTagel zu Rathe geiogen Dat, — Beſagter Hr. v. Mure 
„arbeitet ſchon s. Jahre an einer voüftárbigen Beſchreibung 
des hertlichen Praunifpen Eabinetes, womit er biefes Jah 
gar ju Stande kommen , und ſolche ſodann im naͤchſten Jah · 
-. tt ftanibfifd) herausgeben wird. Man ſehe von diefem 
Eabinete einftiveilen, mas in den Rücnd: Muͤmbeluſtigungen 
1. Theil, © 278 f. davon vortommt: — ! 
62.) Sitablere » Cabinet bes fel, $n. Dart, Reinhards, 
"Diss, Egid. MS. Fol, 
Sjft das vom Herrn Director ble verfertigte Verzeich⸗ 
nif der (dónen Dablerenen feines Freundes. Es beftund 
das Sabinet aus 136. Waller « und 139. Del» Mahlereyen 


von den beiten Künftlern , unb wat waren die erftern meiſt 
Dietſchiſche. 


63.) Verzelchniß der Mahlereyen fo wol in Def ale In 
Baffer melche zu haben find in Nürnberg bey “Joh 
Gotil. Hreftel, Mahler: 4; 

$t. Preftel‘befam bad Reinhardiſche Eabiriet in Comi 
mißion au verkaufen und lies daß erſterwaͤhnte Ihliſche 
Verzeichnif mit Bemerkung der Groͤße und Preise der Citi» 
te drucken. 


64) Nachriche von beni Schadeldockiſchen Statuta) 
liens Cabinet. 1774. MS. 4. E 
Der (el. Hr. Pred. Auguſtin Mariin Schadelood Ms 


: fag aufer- einer gar herrlihen Bibliothek, ton ber aud) 
nitens wr Gataloqut.cíbeineh wich ein. fet fbbnci 








| x , e 
r4 
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Cadinet von auserleſenen Condolten , anbetn Darinid und 
allerhand Raturalien , welches bie (elten(ten unb beften Ori» 
ginalieh ju bem Regenfußiihen und Knorriſchen Werke her⸗ 
gegeben hat. Mit biefet in den Zeitungen befannt gemad» 
ren Nachricht wuͤnſchet man, e$ an einen Liebhaber ganı it 
verkaufen. | 


765.) Verzeichmiß ber Diahlerenen , welche zu Naͤrnberg 
in dem Thomafiufifchen Hauſe 1721. fáuflid) Gingo 
geben werden. Fol. ! 

Der ſel. Gottfr. Thomaſius hintetlied anger Diefen 
Mablereyen, 217. Stüde an ber Zahl, ein Muͤnj⸗Cabi⸗ 
net, eine Kupfer + Sammlung , allerhand Antiquitäten a. 

-.— bel. Won den Antiquitäten bat er eine €epulcral + Inſeri⸗ 

. ! tion auf ein kleines Blätgen , bas id) nicht numeriren ‚fo 
dern mue beylegen win, in Kupfer abftedben faffen, die «tb 
. beift und ausfiehet : 

L OVIDIO LF SER 
VENTRIONI TR - 
MIL PRAE FABRVM 
IE ll VIR ID Ilii VIR 
QVINQ 
PRIMA L DE SVOF 
HVNC PRIMVM 
OMNIS OR MVNI 
IN LOC PVB IN 
TVLIT ET SEP 
, CVRAVIT 


66.) Ein altes gricchifches Gemaͤhlde von dien : 

? auf Holz. Eine Zeichnung in Sot ? Heiliger 

Iſt nad bem Thomaſiuſiſchen Original, welches wegen 

ber Vorſtellung unb babep befindlichen Schrift eclaltert a 
werden verdienen möchte ; genau gefertiget — 

| 767) 


5 +4. Muſea. - 159 
785) Catalogus derer Mediillen- Gepraege , vvelche im 
'eftnerifchen Verlag zu Nürnberg befindlich und in 
Gold , Silber, Kupfer und Englifchen Zinn zu háben 

* find. 4. : . 

* otn teint den fibnen Veſtneriſchen Schnitt. Der 
Medaillen, die hier angezeigt werden, find 4. Glaffen: 1) 
auf Öffentlihe Gelegenheiten, 2) geiſtlide und möralifhe ; 
3) bie 3ibe(ipbálifiben Friedens + Befandten , 4) auf Ges 
lehrte , verfiorbene und lebende. ine gute Ansahl bet 
Stempel, befonberé die ganze zweyte laffe, ift in.bie gm 
ten Hände bei rum aud) verſtorbenen Medailleur p. 9). Wers 
ners gefommen, unb nad) beffen Tod von ber Loſungſtube 
ertaufet worden. ! 


768.) 2. Kurze Beſchrelbung der Armatur Cammer und 
7^ Runft» Eabinetd des fel. berftorb, $n. Joh. Ande. Dia» 
ris in Düürnberg , als welche beede Cabinets , jedoch eli 
jedes unjertheilt, zu Kauf fichen, 4 


7b. Numifmatum antiquorum thefaurusa V,Nobilif. D, 

*. To. Andr, Viatis b. m. ftudiofe colle&us ét nunc curios 

Tofum defiderlis venum expofitus, 4, : 

Diefes aus ganz befondern Seltenheiten beſtehende 

Eabinet ijt endlich bod) zeritreuet worden; mie denn bie Pars 

tifane , womit Walenftein ju Eger erftodyen murbe , in das 

Rintifhe Cabinet fam , und ein Degen, ben Carl Xıt. $8, 

nig in Schweden geführet, in bet Univerfitäts « SBibliutfyef 

. au Altdorf befindlich ift. Ungebunden habe ih: Mufeunz 

curioſum, fo bep £n. Gott(r. Nicolai befindlich, unterfus 
. qet von D. Gfti. Warligen. Wittend. 1702, 


269.) Verzeihniß derjenigen Zelchnungen des wohlſel. 
rin. Cap. Woͤlffelds mit Norhftein., Kreite, Bley 
a ftften,. Seder Eon aud). in Peflel gemacht ) 
2a: ix enia cles majr Sacbtn feti, ele w^ 
en zalfonnabien perle (olien nectenft werden 8. 


ip Dun 
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Die &ammiung war in Regensburg , ber ſel. Weifeld 
. ébet wat ein Rürnberger, ber febr viel GSeld auf feine Zeich⸗ 
tungen gewendet hat. Wo fie hingefommen find , meis id) 


nit. Dan wird tátim einen Känfler nennen können, von 
oder nad) bem nicht Zeichnungen vorhanden gemefen wären, 


940.) Ànvveifung alle? Bilder diefes Cabinets, Job, Pa. 
Wolf exc. Norib. Ein Supfetbogen in Med. Fol. 


5: 
Societates. . 
d. 
Phonafci. 

Der Meifterfänget, als der ältefien Geſellſchaft, babe ih 
auer(t gebenten wollen. Ihre Zunft gebört amar nicht unter bit 
gelebrteri Geſellſchaften; bod) bat man fie chehin Dafür gehalten, 
unb fie bat aud) Gelehrte zu ihren Diitgliedeen gehabt. Di — 
auch ber berühmte Wagenſeil fid) gar ſehr mit ihnen abgegeben 
und ihre Geſchichte beſchrieben, it befannt, Siehe unfern L. 
Theil, n. 295. 


In Folio. 


771.) Nachricht von einem alten Band gefchriebener Oo 
dichte Johann Rofnbluts: MS, 
Iſt ein (cbe Shöner Band mit nemahlten Anfangebud 
flaben geweſen, den ich aus der Schwarziſchen Bibliothek 
( f- deren P. IT, num. XIV, XLIII. Cod. MSS, ) für ben ſel 
Gottſched beſchtieben habe. 


951 - 76.) Hans Eachfens ſehr herrliche ſchoͤne und war 
haffte gedicht. L, Theil, Muͤrnb. gedruckt be Cheiſ. 
Heußler, 1558. Hl. Theil 1960. I. Geil ,. 2561 
IV. Theil, 1578. V. Theil, 1579. 





$. Sheietate. 8. Phonofei, 16k 


Es (jt ſelbſt den uns eine Seltenheit , die ſaͤmtlichen 
Theile der Hanns Sachſiſchen Werte , jumale voneinee _ 
Ausgebe , jufammeninbtingen, Man muß fid aud nicht 
itte machen laffen, daß auf dein Titel des dritten Theils 
flieht: Prien und letzies Dach; inbem man ben deffenAußs _ 
gabe nod) nicht an bie nachlolgenden qmeen Theile gedacht 
bat, dieſelben aud) nicht von Einem Verleger beforget wur⸗ 
ben Die drey erſten find don Georg Willer in Augfpurg 
verlegt , und die 2. legten von Joach. Lochners in Räcnberg 
Verlag baiu gefommen. Dieſet Lochner hat nemlich den 
Lund Il. Theil 1570, unb den ill. Theil 1577. bruden lajs 
fen. Der 1. und 1t, Theil tft oud) 15904 und betill Theil 
1588. su Nürnberg wieder aufgelege: S. Bible D. 1, Ca 
Feuerlini n.514- 18. 


777.) Hans Sachſen (Bruch, damit er dem Maler fein” 
-. Valete beblciret. Mürnb, 1576. Fol. 


778.) Von ben neun Kanten der böfen Weiber, tole eine 
debe Haus mit Namen genennet wird , und was fie für 
Qugenden haben. Hans Sache, 1710. c. figge 


779.) Ein Heldengedicht Hanns Sachs genannt. , Aus 
dem Engl. überfeget von dem Verf. der Ueberſchtiſten 
und Schäfergedichte, Mebfteinigen nöchigen Erklaͤrun⸗ 

' gem des Ueberfegers, Altona. . 

Wernicke hat Pofteln, der (id) des Lohenſteiniſchen 
und Hofmannswaldauiſchen Geſchmags angenominen ‚unter 
bem Namen Stelpo in diefer beifenben Satyre laͤchetlich qu 
machen geſuchet und Dies bat unfer sans Sachs herhalten 
müfen. Dem Wernicke ift abet aub wiedet von Bunol⸗ 
den nad) Haufe geleuchtet worden, Eiche utiten n. 799, 


$1.) Ein Paar Original ⸗Anſchlaͤge ober Einladun⸗ 
ee RI Fitur icum dem vorigen Seculo. MS. 


P. lk Lh De 








LI 
" E 
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Die Meifterfänger haben ehehin frübe um bas Früh, 
meflduten tm Prediger s Klofter und nad) der Mittag⸗ Tre, 
blot in der fatbatinen « Kirche gefungen , wozu fie betolti» 
den Einladungen , bie mei(t mit Bildern eines befungenen 
Gegenftanbes verfehen waren, oͤffentlich anſchlugen. 


282.) Ein ſchoͤner Band von Meiftergefängen. MS. 

Da die Meifterfinger + Sefenfhaft zu Nürnberg vor 
einigen Fahren faft gánilid) auseinander gieng und aufhoͤrte, 
babe id) bie(en Band, bet 1173, gefhriebene Seiten ohne das 
Megifter enthält, nebit bem folgenden und andern von einen 
Meifterfänger felbit gekauft, 


983.) Metamorphofis Ouidii Naf. in gewiße loͤbliche Mei 
fter » Ton gebracht burd) On. M. Ambrof, Meggern bet 
Schul S. Aegid, Collegam, 1625. Nebſt noch 2. flat 
fen Sammlungen von Meiftergefängen diefes A. Mep 
gers. 

Das ſchaͤtzbarſte an dieſem Codex ift mit das Regifter, 
welches ſehr umſtaͤndlich alle Tonweiſen der Meiſtergeſaͤnge 
tnit ihren Verfaſſern, ober Componiſten, anzeiget, unb eb 
ne gute Nachleſe zu den von Wagenſeilen Ll c. angeführten 
Meiſtertoͤnen giebt. 


84.) Ein ſehr dicker Band von lauter Meiſter a 
7 ver(diiebenet Verfaſſer. MS. Rergeíing 


Erift aus bet. Stiebererifben Bibliothek, Cf. beta 
Catal. p, 306 n. 4.) fängt mit bem 6. Cap. be I, B. Mol, 
an , gebet bis auf Dad2gte. Sodann folgen Evangelia u. 
Epifteln in Verſen, bas 35. Hiob, geiſtliche &efánge, bi 
liſche Hiſtorien u. dgl. Vey ben meilten Geſaͤngen ſteht 
Hanns Sachs, ober Benedict von Watt, auch Namen 
anderer Meiſterſaͤnger, als: Lor. Weſſel, Dart. Gumpel, 
Cofr. rt. utr. Eißlinger, Ad. Puſchmann, Hier. Stai, 
olt / Onophr. Echwarzenbah , Be. Hager , Ge. Widram, 


. Heim, 
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Heint: &nbres u. d Mh Hin und wieder find ati Sing 
noter ' 


In Quarto; 


85.) Hans Sachſens Sienmelfahrt Marggraf Albeeches 
ju Brandenburg A. 1557. 


Oft ein ſatytiſches an feltenes Inedittin oo H. 
Sachfent eigner Hand aus bet Schwarziſchen Bibliothek. 


$6.) Autographa Hans - Sachfiana: V olumén I. 
a) Cin Gefpred) zwiſchen St. Peter und bem Seren as, 
Cı521.) — 


b) Des verlageen Frids Klagtede ic £a, 

c) Die gemarchert Theologia w.1i5d, 
3) Der flagent waldbruder xc. (à. 

e) Ginattlid afpted) der Ödtter te 1593. 
£) Klagtebt bec welt ob Irem verderben ic, f 4 | 
5) Klagredt der waren Freundfchafft ic. f. a. 

b) Die fieben Anſtoͤß cines Menſchen ic. 15530 
i) Ein fampff geſprech der. Görterie. ſ. 2, 


k) Nachred bat, genti Safter , fampe feinen 12. Cp 
genſchafften. f. 


I) Das feindrfellg fofte der Neidt ıc. 1453. 
m) Die drey Klaffer. 1555. 
n) Mercurius, ein Gott der Kauffleut. 1513 


ji Ein Lempffgeſrec wiſchen Waller und Wenn. (. o. 
La ! P) Mas 


. / 
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p Dee das nügeft unb fchedlichft Thier auf Erden fen, 
a. 


q) Von bem verlornen redenden gulden. 1553. 


v) Bier ſhoner ſtuck, Acteon - Luclus - Achalanta · Arag⸗ 
nes-1. 2 


y) All Roͤm. Kanfer nad) drdnung x. f, a, 


t) Urſprung des Behemifchen Sanbes unb Koͤnigreychs x. 
1553. 


8) Der Marrenfreffer x. 1553. 

m Sie 12, Cygenfdjafft eines boßhafftigen weybs. 

X) * Kampffgeſprech zwiſchen einer Frawen und ihrer 
Haußmaydt Y, 1553. 

y) Die Neunerley Heudt einer boͤſen Frawen xc. fa, 


.' z) Anzeygung wider das Schnoͤd Laſter der Hurerey x; 


1553. 


| a2) Cin Gefpred) eyner Bulerin und eines liegenden tab 
ren ic, ſ. a. 


bb) Der Buler Arzney ıc. f à. 

ec) Das untteto Spielx, f. a. 

dd) Der ganz Haußrat, ber 300, fticfen t6 1553 

e*) Zweyerley belonung xc. f. a. 

ff) Die neun getrewen Hayden ic 1543. 

85) > De ER Shrenfpiege der 12. Durchleuchtigen Zeawe 


hh) Die 
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hh) Die vier: wundeerihen Eigenſchafft und irdung 
des Weins v. ſ. a 


ii) Die neun Elenden Wanderer ıc, 1553. 


737.) Autographa Hans » Sachflana, Vol, I. 
a) AU Rom. Keifer nad) ordnung 1c. 1530. 
b) Das Hallchumb xc, 1554. 


c) Ein gefpred) von ben Scheinwercken der Gayſtlichen it. 
1524, 


d) * Mlagendt Ehrenholdt, über Fuͤrſten und Adi. | 


e) Der ganz Haußrat ıc. f, a. 


f) Ein Dialogus , des inhalt, einargument der it dmi 
ſchen, wider das Chriftlich heuflein 1c, ſ. a. 


£g) Eingefprech zwifchen €, Peter und bem Heren 10, Ca. 
h) Bon den verlornen tebenten gulden, 1553. 

i) Vier fhöner ſtuͤck Acteon xc. ſ. a. 

k) Die 12. Eygenſchafft eines boßhafftigen weybs. 1553. 


1) Ein Geſprech eyner Bulerin und eines ligenben Nar⸗ 
teni. 1554 


m) Die Chriſftliche Gebult, ſ. a. 
n) Ein geſprech mit ber Faßnacht xc. f. a. 
o) Ein gefpred) zwiſchen Syben Mennern ix. ſ. a. 


p) Ein &ampff gefpred) zwifchendem Tod und dem natürs 
lichen $eben :c. f, a. 


L 3 q) Grote 
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q) Sram Traurigkeyt mit Ihrer Eygeuſchafft xc. 15 r4. 
r) Der Engennug das greulich Thier 1. f, a. 
s) Bald anberft (o bin id) genannt x. f, a. 


t) Die wunderbarlich, gut unb bößengenfihafft bea gelts. 
1554 


v) Der Tode ein Ende aller Yrdiſchen Ding, Ca, 


vv) Cyn Geſprech zwiſchen dem Sommer und bem Win⸗ 
ter, Tr PEL 


x) 9B 2, Welber überihre ungeratene Menner Elagen, 

L a, 

p Der Teuffel leſt fein Lantzknecht mehr in tle Helle far 
ven. 1555. 

2) Idem 1556. 


a2) Difputacion zwiſchen alnem Thorberren und Schuh⸗ 
macher ic. 1524. 


bpb) Das Mannslob 1c, 3563, 
cc) Die Gemartfjert Theologia 1. 1553, 
dd) Nachred das greulic) Laſter ıc. 1553. 
ee) Das feinbt(elig Hauß bes Neides x. 1554. 
u Ein Klagredt drener Mayd über je harte Dieuſt x. 
gg) Ein Kampffgefprech jwifchen einer haußmeidt und 
Kindbeth Kelnerin. ſ. a. 
. hh) Ein ernſtliche ermanung an die Weltkinder etc. zes. 


ii) Ein 
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ii) Des verlagten Frids Klagredtic. 1555. 

kk) Ein Gefpred) mit einem Waldbruder, wie Grau 
Treu geſtorben ſey xc. 1554 
,1) Die 72. namen Chriſti. 1554 

mm) Der Samariter mit bem rounben ic, La. 

an) Die Judit mit Holoferne ic. 1554. 

2) Soares Belohnung barbe der Tugent vnb after. 
. 4d ' M 
‚pp) Cin gefpted) mit bem faulen Lentzen xc, 1545. 

a9 Ein Gefprech vnb klagred Fraw Arbeitic. 1556. — 


xr) Ein Gefprech mit dem ſchnoͤden Müffiggang vnb fel» 
* menadt ſchaͤdlichen Engenfihaften, das gm ſe 


e be fete für fid) vnb verberg fid) Kinder feinen 


1 Der Marrenfeefler. Mer das Narren Bade. C. a, 


uu) Die Drey Todtenn fo Chriftus aufferwech Hat, Al 
legoria dreyerley Sünder xc. La 


vv vv) Bon bet Lieb. ſ. a. 
Obſchon diefe fleinen Schriften alle in 46. Sachfens 
Werke eingedrudt worden, fo adtet man fie bod) nnb hebt 
fie befonders auf , weil fie bie bey feinen Lebzeiten unb vor 
denen Augen erſchienenen Ausgaben , aud meiftens felten 
inb. 


788.) Hans Sachſens eigentliche Befchreibung aler Stäns 


de anf Erden - - In deutſche Reimen gefaffet -- auch 
: La WM 





* 


| 
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mit funfireien Sigurteu - - im Druck verfertiger. 
Frankf. am M. 1574. 


Iſt vorher fhon 1468. herausgefommen , und rar. 
©, Bibl.], C. Feuerlini p. 274. n. 210 — 


789.) Sans Sachſens Vierdt Poerifch Buch. Kempten, 
1010. 


Bon biefet &emptener[usgate, bie von 1612. bis 1616, 
le und (cot rar ift, beſitze ich bi Daber nur einem 
cti 


790.) Ein fehöner und troͤſtlicher Spruch von tem. menfäl, 
Leben und dem Tode sc. 1563. (Mürnb.) 
Am Ende nennt fi der Derf. dieſes Meiſterſpruch 
nad 9. Sachſiſcher Art, der blind Wolf Gernout. 


791.) Curriculum vitae a primis cunabulis M, Ambrofi 
Metzgeri usque ad quinquagefimum faptimum annum, 
In fine : fecit M. Ambr, Metzger d, 8.Nou, 3629. MS, 

ft ein gereimter Lebenslauf eines gelebtten , oder me 
nigftens jtudierten Meiſterſaͤngers, n Apollinis Harpfenwei⸗ 
fe, in eilf 31. zeiligen Strophen. 


92-796.) Sünf Meifterfängerifche Original « Eingne 
7 ten e Bilcher. MS. Quer Format, be 
Mitoben n, 782. 83. erwähnten Bänden babe id) die 
fe Notenbuͤchet von einem Meifierfänger erkaufet. 


In Octauo, 


797.) 9t, Sal. Raniſch Hiftorifchkrjeifche Lebensbeſchrel⸗ 
bung Hanns Sachſens, ehemahls berühmten Meiſter⸗ 
fängers zu Nürnberg , zur Erläuterung der Geſchichte 
der Meformarion und deutſchen Dichtkunſt. Altenb. 
1765. Mit 9. Sachſens Bildniß. 


Ih 


La 
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Ich habe dem (ef, Prof. Kauiſch, meinem gat werth 
geweſenen Freund und Cotrejponbenten , vieles zu dieſer 


ungemein gelehrt und brauchbar ausgefallenen kebensbeſchtei ⸗ 
bung beygetragen. 


-798-) Ge. Heinr. Goͤtzens vermiſchte Anmerkungen von ge» 
leprten Schuſtern. Aus bem £at. ins Deuſſche uͤberſe⸗ 
get , Sena, 1728. 


Weil, toie leicht au erachten , unfer 3. Sache biet ee .. 
men Platz gefunden und ziewlich umſtaͤndlich von ihm gebati, 
belt morben iit , babeid) dieſe €drift hier aufgeſtellet. 
Angebunden ift: G. H. Goͤtzens Abriß eines gottfeligen 

Schuſters, nebſt nod s. andern Reden unb Anmerkungen 
von gelehtten Schuftern. Jena , 172% M 


799.) Der thörichee Priefehmelfter , oder ſchwermende 
octe , in einer luftigen Comödie « - von Menantes, 
obleny, 1704. ! 

D. Bunold ſchrieb bicfe Komödie wider YDerniden , 

(f. oben n. 779. ) den er unter bem Namen Wecknarr zum 
Nachfolger 8. Sachſens beftimmt. Des letztern Geiſt u- 

*  Pegnigfhäfer (pielen in die ſem tide eine ungtemlihe Rode, 


800.) Een ſchoon Diſputatie van eenen Euangelifchen 
Schoenmaker ende van eenen ‚Daplfigen Eoorheer, met 
twet ander Perfonagien gheſchiet fot Dtuerenbordy, &Qes 
bruct buy ten Euelen An. M.D,IEW. Am Ende: 
Gheſchlet tot Stuerenbord) , Anno 1522. . 

Diefe plattdeutſche Ueberfegung der Wittenbergifben 
Machtigall von Hanns Sachſen tft vermuthlid zu €uleuburg 
gebrudt und eine Heine Seltenheit. . 


$01.) Klags unb Tramers fib , gebldytet von Georg Ha⸗ 
ger, Schuhmachern in Nürnberg. — Gebrudt, 1761. 
Mit £ agere Bild , aet, fuae 82. 


Ly LE 
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Wenn D. Böse von bicjem Meilterlänger etwas qe 
wußt hätte, wuͤrde er ibn aufer Zweifel unter Die gelebrten 
Schuſter geienet haben. Diefe Heine Schrite tit nen» und 
vermuthlich nadgebtudt 


b, 
Societas Camerariana, 


802.) Nachricht von einer alten gelchrten Geſellſchaft gi 
Nuͤrnberg. Altd. 1759. 4. 

Es il bic Geſellſchaft, oder das fogenannte Kranzlein 
tes berühmten alten Camerarius, (0 ih hier befchriehen 
bate. Außer bemíe(ben waren Joh. Mylius, Eob. Sent 
Mid. Jiotiug , Georg Höppel und Wilhelm Breitengrafer' 

Mitglieder bec Geſellſchaft. 


803.) loach. Cainerarii Norica fiue de Oftentis libri duo. 
Cum praef, Phil, Mclan, In fine: Vitebergae ap. Ge. 
Rhau | 532. 8. 

FR ciu ſeltnes Camerarianum , welches ben einen Titel 
Norica führet , weil es eine Unterredung biefer Nuͤrnbergi⸗ 
fen Geſeuſchaſt Liefert, und Den andern de oftentis, weil 
es von Den Wundtrzrichen am Himmel ‚handelt, bey Gele 
genbeit eines Gometen, ben die Geſellſchaft in bem Garten 
tbres Dittgliedes , des Mylius, eben zu (eben betam, Ich 
babe nod) etliche aud) nidt gemeine Etüde angebunden: 2j 
De Theriacis et Mithridateis Commentariolus ( [oach. Ca- 
merarii ) etc. Nor, ap. lo, Petreium, b) Erratum, Aeo- 
lia, Phaenomena, Prognoftica I. Camerarii, 1535. c) Au- 
guft. Niphi Medices, Philof, Sueffani , de Auguriis LL, 
ll. adi, Ori Apollinis Niliaci de hieroglyphicis notis LL, 
ll. Ba(, 1534, d) De balneis dialogus Io. Fr. Brancaleo- 
pis. Nor, ap. Io. Petreium 1536. 


C. So- 


5. Societates, & Florigeraad Pegnef. 71 


[7] ! 
Societas florigera ad Pegnefum. 


In Folio, 

804.) Als die £, Blumen⸗Geſellſchaft in Nirnberg das 
erfte hundertjaͤhrige Gedaͤchtniß Ihres Ordens 1744. fey⸗ 
erte, fchrieb blefe Ode Chriſt. Aug. Reichel, in der Gee 
ſellſchaft Euſebius genannt. Nürnb, . 


In Quarto, . 
805.) Ge. Wolfg, Carbachii Oratio de palmariis iisque ho- 
die florentibus eruditorum virorum focietatibus. Adi, 
funt breues füb fin, Annotationes, Alt. 1680. 
Unter andern wird von ber Pegnefifhen Blumengefel« 
f&aft und der Akademie der Naturforſchet gehandelt. 


u bet "nad Genoſſen der Pegnitzhirten Geſell⸗ 


IR cin dis auf 1732. gehendes Verzeihnig ber etgnen e 
pi Gefenfhafts « amen und :Dent(prüde der Pegnige 


er. 


807.) Pegnefiihes Schäfergedicht In den Verlnorglſchen 
Ga angeftimmet von Strefon und Elaius, Mirab, 
1 . 

Dieß ift dad bed einer geboppelten Wermählung vers 
fafte häfergedicht, welchet zut Errichtung der Pegnefis 
fien Blumengefenidaft Anlaß gegeben. Strepbon iſt dr. 
Ge, Phil, “arsdörfer, und Job, lat tam aus Meißen 
nad) Nürnberg, um fein Gluͤc biefelbk au machen. 


8.) 3) febrebe der Teutſchen Poeteren abgefaffet und in 
——— einer ——— volkreichen Verſamm⸗ 
lung vorgetragen durch Joh, Kiajus. Raͤrnt. 1045. 
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b) Joh. fai Weyhnachtlied. 1644. 
c) Joh. Klai Sreubengebid)te der Geburt J. C, zu Eh 


ten. Muͤrnb. 

d) Herodes der inbermórber, nad) Art eines Traues 
fpiels in Nuͤrnberg vorgeftellet duch Joh. Klal. Nürw 
berg, I64f e 


e) Der leidende Ehriftus In einem Srauerfpiefe durch 
Joh. Klal. Nuͤrnb. 1645» 


f) A ehung ^y. €. in jetzo neudótidoe Reimarten ven 
) feft tur Sch. Clajen. Nuͤrnb. 1644. 


g) Hoͤllen «unb Himmelfahrt Sj. €. - = durch Sy. Clajen 
Nuͤrnb. 1644. - | 

hb) oh, Klaj Engels und Drachen⸗Streit. 

3) Joh. Klaj Andachtslieder, Nuͤrnb. 1646. 


$09.) a) Kriegs« unb Friedensbildung in einer Rede aufı 
geftellet, nebenft einer Schäferey, burd) Sig, Betulius, 
Nuͤrnb. 1649. 


b) Schaͤferey behandelt durch Fleridan ben Unterredung 
Fillokles und Rofidans. 


Betulius unb Floridan bebentet einerley, ben Sieg 


von Birken, bet ber zweyte Praͤſident bes Blumenorden 
war. 


gro.) Des Suͤßſpielenden Strephons Namensfeyer 
feyret unſre Pegnitz Schäferleger ben 1. bes Sof 
wonats. | 

811.) Der Pegnitzhirten Fruͤhlingsfreude 1c. 1645, 


812) 
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812.) Poetiſche 2tufylge - - von erlichen Peguisfchäfem 
vorgeftelet, 1649. 


-) 3) Schoͤnheitlob - - von Zalindor umb Hylas 
En mb. 1651. M fnit, gern, 


b) Das verlente, benetzte und wieder ergóbte Schäf 
kein , ein Feldgedicht von Ferrando, 1675 li e 


Fetrando ift bet Gefeülfibaftiname 3. &, Sabere, 


) Die Blume Siebengezeit - » burd) ben Blum; 
. Hirten Filadon. 167 t geb 
Gilabon war M. Joh. int. Sagen, 


d) Fortfegung der Pegnitzſchaͤferey behandelnd unter vie⸗ 
Ten andern tein; neuen freymurhigen Luſtgedichten und 
Meimarten derer von Anfang des beutftben Krieges 
verftorbenen Tugendberühmteften Helden Lobgedaͤcht⸗ 
nife - - burd) Gloribon, Nuͤrnb. 1645. Mr 


$14) Ein flarfer Band von allerhand Epithalamiis und 
dgl. worunter folgende Pegnisfhäferifche: 
2) Vermäplungsfeft Daphnis und Daphne - - befungen 
von Ferrando. 


b) Praeftantis gloria formae, ecloga elegiaca = - a Flo» 
rigera ad Pegnefum Sodalitate, 1684. 


c) Pegnefifches Hirtengedicht in. ben Norifchen Feldern , 
von dem Schäfer Myrtillus (b, i, Mark. £impurget,) 
1667. . 


&) Demithiges Gnadverlangen und molmeinender Gluͤd⸗ 


et an ben Etwachſenen, von 3t, D. O. (Omeie) 
1667. 


RI: u) 
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$19.) 2) Das fierbeube Schen - - beffuniaeu uut befungn 


von bem Pegn shicteu Prutenio. : , 


b. Der wieberlebeude uud triumfirenbe Todestod ^yefas 
- - eröffnet von bem Blumengenoß⸗Hirten Sprutenis, 
Muͤrnb. 1676. 


| „und Lobgedicht auf ben Begraͤbnißt € 
? von Sid ren Koͤnigsb. > 


d) Auhang erliher Andachtsgedanken. MS, 
Diefer Bongehl aus Treuen führte den Gefetibane 
namen Drutenid. In dem Hirtengefpräb num, b. ftebt 3 
erbauliche fiib: So bleibt dennoch etn. gut Bewilkm ws 
fKbónfle Bleinod von der Welt zc. welches in uniere mire 
unb Altporfiihen Gefangbüdet aufgenommes 
werden t 


$16.) Der Norifche Parnaß und irdiſche Hmmelgarten, 
welchen der Norifche Foͤbus als deren Befiger vermedo 
let mit dem himmeliſchen Eion und emigem Paradeis, 
bewandelt und behandelt von Floridan. Nürnb, 1677. 
Das Zürerifhe Gut Himmelgarten ift babe mit den 
Morikerberg in Kupfer abgebildet. Es mird auch pon die⸗ 
fen Orten, fo wie bem Gute Haimendorf und Rockenbrunn, 
verſchiedenes erzählet und allerhand Monumente dnaefübret, 
Die Gelegenheit gab Siegmunden von Birken bay ber 
Tod bel, Herrn Kirchenpflegerd Oe. Siegm. Sürers bon 
Haimendorf , Steinbuhl unb Himmelgarten. 


In Octauo, 

817.) Herzbewegliche €Áonntagsanbaditen , d. 1. Wilder 
tiebet « und Bet s Büchlein nad) ben Evangell⸗und Feſt⸗ 
teyten ıc. Nuͤrnb. 1549, 

St. Ot. pbil, Zarsdoͤrfer ift bet SBerf. biefer im Peg 
nigihäterifhen Geſchmack verfaften Andachten, zu nda 
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19d) ein smenter «662. gebrudtet Theil nad) den Epiftelters 
ten gehöret. Die Seltenheit bet Buches wird aus der Bibl, 
Chrift, bemertet in der Bibl, D. I. C. Feuerl.n.3362, Mein 
Eremplar bat der Verf. ſelbſt n. Jobſt £pb. Kreßen von 
Beefenftein, der ald Nuͤrnbergiſchet Gefandter ben Wen 
phalifhen Frieden untericriebeu , mit hineingeſchriebenen 
artigen lateiniſchen 3Betfen überteichet. 


818.) SRofimunba , óber ble gerochene Raͤcherin. Trauer⸗ 
fpleL entworfen von bem Pegnigichäfer Ampntas. Sr. u. 
felpj. 1676. ] 

Be, Conr. Oſthof tit dieſer Amyntab, und die Schrift 
ſelbſt Hn. Amarantes unbekannt gemefen. 


819.) Die betruͤbte Pegneſis, den $eben. + Sunft v und 
Tugend » Wandel des Seelig » Edlen Floridans, $n. 
Sigm, von Birken, Com. Pal. Caef, burd) 24. Sinus 
bilder in. Kupfer fürftellend , unb mit Giefprád) » und 
Delmgedligten erflärend durch ihre Blumenhirten. Nbg. 
1684. 

Aneb mad zu dem Beben und Sterben Sieamunds von 
Dirken gehörte , ift unter 24. €inntitbern bier gefammlet, 
td) die Leichpredigt von 115. p. 213. Alberti, und eine tad» 
richt von ber SBlumengenofen neuem Vorſtrher beygedtucket. 


820.) Chriſtliche Vefta imb irdiſche lora , oder » geiſt⸗ 
und weltiiche Gedichte eines Mitglieds der Pegneſiſchen 
. Blumengefelfchaft. 1702. ° 


921.) Pomona , oder anfaelemmiete Fruͤchte der Einſam⸗ 
feit von verſchiedenen poetifchen deutſchen, oud) andern 
Gedanken und Erfindungen. Nürnb. 1726. 

Beyde Werke tuͤhren vor dem vortreflihen und erfindungs · 
reihen Hn. Caſtellan £brrfiepb VIT, Sheer her, bet bct 
Blumengefenfaft SDeáfibeht gerbefen und in betítiben ven 
Stemen Eilivors geführet at i... i - "S 
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922.) Hiſtoriſche Nachricht von des £. Hirten umb Blu—⸗ 

men « Ordens an bet Pegnitz Anfang unb Fortgang, bis 

, auf bas erreichte Hunderfte Jahr, mit Kupf. gesieret 
und verfaffet von dem Mitglied bie(ee Geſellſchaft Ama 


tantes, Nuͤrnb. 1744. 
Der fef, Hr. Pred. Herdegen i(t bet bekannte Berf.tie 
ſes Wertes , womit der Blumenorden bey Gelegenheit (cv 
ned hundertjährigen Jubelfeſtes bte vonftändigfte Nachticht 
von bem Inſtitut und alen Bis dahin gemeienen Mugliedern, 
ihren eben und Schriften gegeben bat. Den Abgang dei 
Buches iu befördern hat mau einen andern Titel Um 
geſchlagen. 
‘In Duodecimo. 
82322. oh. Klal Weyhnachtgedichte. (Nuͤrnb. 1648.) 

b. Der gebeflerte Stand Amenons und Karinthe befchrie 
ben und befungen durd) ein Mitglied bet Pegneſiſchen 

. $8lumengenofídaft. Nuͤrnb. 1673. 
Amenon mat Dan. Beflerer, unb bet oet 2j. 2, Saber, 


$24.) 1. Siegm. von Birken Oflländifcher Lorbeerhayn 
5 Ehrengediche von dem höchftlöbl, Erzhaus Deften 
^ teid). Nuͤrnb. 1647. 


b) Pegnefifche Befprächfpiel » Gefeüfi&aft von Nymſer 
unb Hirten , bey bem Windifchgräg- Detrinaifchen foedy 
gif Beylager aufgeführee duch den Erwachfenn. 

ürnb. 1665. 
&. v, Birken führte in bem Palmen « Deben ben Ro 
men bes Erwachſenen. 


825.) Siqm. von Birken Todes, Gebanfeu und Todten 
Andenfen. Würnb. 1670, 

Unter einem befondern Titel ift babeo: GSloribang ic: 

und Lods Andenken feiner felig entielten Margaris im 9er 

pip 
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: miggefilbe hey frölicher Gtülinlieit tranrig angeftmmet, m, 
hierimen ıfl-eine Kupfer » Abbildung von bem St-Johannis 
Kirchhof und dem Birtenfhen Srabmahl. 


6. (i6 , oder der Pegnig SSfumgenof » Schä 
"ai in 9. ned - duch Seca. Ended 
1673. 


27.) Die gefunbe Krankheit , oder Troſt ber Poda 

bi (bon; aus beg Jeſulten ac. Balde of ber rc i 
fbe Mutterſprach geſetjet von einem Mitglied des ge» 
frónten| D lumorbene an der Pegnig. Märmb. 1677, 


HSerrando oder J. &. Sabet, ift ber Ucberfeher, 


— * ur 5 

Nur biefen meinen Fleinen Vortath der Pegnitzſchaͤferiſchen 
Schriften , und darunter vornemlich betet , die hiſtoriſch find , 
oder nod von ber Errichtung und eriten Geſtalt der Geſellſchaft 
zeugen, babe ich befchrieben unb übrigen weder mich nod) die 
Lefer mit Aufſuchung und Sammlung der. ungebeuetn Menge 
dergleihen Schriften, sumalen der Hochreit · und £cidg ebidote , 
deſchwehren wolen. Die neneflen Trauergedichte auf bie pet» 
ftotbenen Mitglieder liegen in der P, I. S. Ih m 1116 - 113r. at» 
 gricigten Sammlung. ! 


d 
Societas Teutonica Norimbergenfis. 


828.) Nachricht von einer Nuͤrnbergiſchen de utſchen Ge 
ſeüſchaft, welche gegen das Ende des vorigen Jahrhun⸗ 
berte entftanden ift, . Altd. 1760.4. 

Hr, f&brbart Beszel , ber ali Pfarrer in Feucht ge 
flerben , ſcheinet der urheder biefer Befenfhaft geweſen u 
fie aus Nachahmung des Ylumenordend entftanden au ſeyn 
P. Li. M Sa 
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Cjd) babe (ic aus denen mir mitgetheilten Original Brief 
ſchaften und Schriften ber Mitglieder beídoricben. 


e. 
Academia Naturae Curioforum. 


* * * 

Diefe berähmte Geſellſchaft Hat von Nürnberg unb. Alerf 
ihre meiſten Präfidenten , Directoren, Adiuncten, unb eincte 
traͤchtliche Anzahl der Deitglieder gehabt: So find and) deren 
Acta , ſowol lateinisch alà deutſch, immer su Nuͤrnberg herausge⸗ 
tommen, baf wir ums deswegen dieſes Inſtitut bor andern Ov 
ten vorruͤglich zueignen koͤnnen. 


In Folio. 


829.) D. To. Iac, Baieri Programma , quo fe Praefidem 
Academiae N. C, loco Luc, Schroeckii , Dom. Fride- 
ricum Carolum , Praefulem Bambergenfem atque Her- 
bipolenfem autem eius Ptote&torem , et D. Mich, Ern. 

Ettmullerum Dire&orem Ephemeridum , conftitutum 
effe fignificat, Altorf. 1730. 


830.). D. Andr, El. Buchneri Ptográmma , quo fe Prae- 
fidem Academiae loco I, I. Baieri electum , et D. Io. 
Wilh, Widmannum Dire&orem Ephemeridum conftitu- 
tum effe annunciat. Erford. 1736, 


831.) D. Ferd, Iac. Baieri Programma, quo fe Praefidem 
Academiae loco D. Andr. Fl. Buchneri ele&um et D. 
Chtti. Andr, Cothenium Dire&orem conftitutum effe fi- 
gnificat, Norimb, 1770. 


832.) Eiusd. Programmäta aliquot quibus nouos Collegas 
Sodhlitio fuo adfcribit atque renunciat, 1770, 71, 


In 
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In Quarto. 


833.) a. S. C. Maieftatis mandato et priuilegio LegesSo- 
cietatis Academiae Nat, Cur. confitmatae atque munitae 
(1677.)Brigae Cum efügieD,10.Ge. VolcameriPracfidis, 


? b, Hiftorica continuatio progreffus Academiae Leopoldi- 
nae Imp Nat, Curiof. delineatá a Luc, Schroekio , 
Directore. Norimb, 1689. Cum figillo Academiae, 


834.) a, Literae Tappiices ad D. Raymundum, S.R.L 
Comitem , nunc Principem de Montecucoli , pro fuf- 
cipiendo Academiae Nat Cur. Prote&oratu , unacum 
reiponf et gratiarum adione, Nor. 1678. 


b. Apollo rereareXung Ser. Princeps ac HerosD, 
Raymundus Comes de Montecucoli-ab Academia Nat. 

. Cur. Protedor elettus acclamatione prorfa et voría 
publice. eultusa L. G. Volcamero D. Notib. 1678. 


$35.) Io. Iac. Baieri officiofa exhortatio atqueinuitatio ad 
Bibliothecam et Mufeum Academiae N, C, liberaliter 
inftruendum. 1731, 


. 836.) Academiae N. C, Bibliotheca Phyfiea, Medic, Mi- 


feella, partim Sociorum munificentia, partim ipfius 
fumtibus comparata, — Praemitt, de nonnullis ad eam 
fpe&antibus praefatio A, E. Buchner, Halae , 125f. 
c. figg. J 
undſermderuͤhmten J. J. Baler bat ble Atademie dee 
Waturforfher ihre Bibliothek nnb Muſeum qu verdanken. Er 
hat (ie errichtet, ſie ift aud) auerft inNuͤrnberg geweſen und von 
dannen erft nad Baier Tod nad) Erfurt gebracht worden. 
Der fel. Büchner gab von alien dieſem in bet Vorrede weit⸗ 
^ Miftig Rechenſchaft und fies atid) bie in ber vorhergehenden 
et.eemábate Epiftolam inuitatoriam Baierlanam wicder 


innen 342 ^ tu 
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verordneten Aftronomum E Nürnberg und Profeff. zu 
Altdorf. ( Stadtwappen.) Nuͤrnb. 

Nicht um eine Kalenderfammlung anzulegen, fondern 
weil die Kalender des Verfaſſers, eines Dratels feiner 
Zeit, der aud) Nürnbergifer Aſtronome mat , eine neue 
Epoche maden , führe id den gegenwärtigen an. Prätoris 
us mar ein Feind der Aftrologie und hat (olde aus feinen - 
Kalendern verbannt , und diefe waren deswegen [don iu 
feiner Zeit was befonderes und ſeltenes. 


$46.) Cigentlidje Abbildung des großen Cometen, fo ben 
18. Dec. St. 91.1664. yu Augfpurg von vielen glaube 
würdigen Perfonen gefefen , unb dann ferner gu uͤrn⸗ 
berg: Ein Kupferſtich in Quer 4. . 
Der gleichen Kupferfiiche und Heine Schriften von Kos 
meten. können mehrere angeführet und gefammlet werden. 


$47.) louis per umbrofa Dianae ncmora venantis Deliciae . 
Wurtembergicae , i. e. infignis et infrequenter vifa [o- 
uis in Luna occultatio, fub coelo et inftrumentis Nori- 
cis obferuata quidem , oblata uero et confecrata humil- 
lime Set. Principi ac Dom. D, Adminiftratori Wurtem- 
bergico etc. ab editore et calculatore M, Ioh. Iac, Zim- 
mermanno , Vayhinga- Wurtenbergico, Aftrophilo, 
t, t, Noribergae commorante et obferuante, Nor. 1686, 
c. fig. ] 


848.) Hiftoriola in Deum tranferipti quondam fideris,Mer- 
curii Soli coniundim obuerfi ; de fchedis CLL. Viror. 
lo. Phil. Wurzelbaur et G, Cph. Eimmarti; Phaenome- 
ni huius tefte itidem ac fpe&atore Sebald Braun , Ciue 
Nurinb, honeft, exferipft Titus Annius Soter R,P,M. 
€. 1690, c. fig. . 

D. Schoder ift bet Titus Annius Soter und Verf. Dies 
fer kleinen feltnen Schritt. 


M4 849.) 
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$49.) M. Cph. Iac, Glaferi Epiftola eucharift. ad D. Mart. 
Knorre, Viteb. P. P. qua Vraniae Noricae Templum 
Eimmartinum , fa&a fimul nouae abferuationis , circa 
Magnetis declinationem , mentione , defsripfit, ( Nor. 
X691.) e. fisg. 
Iſt eine Beſchreibung und Abbildung der Infirumenten 
des von Eimmarten auf der Veſte neu errichteten Nürnber 
gifiben Obſervatorii. 


850.) Joh. Leonh. Roſts Beſchreibung desjenigen merk, 
würdigen ſogenannten Nordſcheins, ber fid) 1721. d. r. 
Mart. die ganze Nacht durch, mit der alßerfien Be 
wunberung zu Nürnberg an bem Himmel hat fehen laf 
fen. Otürnb. c,figg. . 


Es giebt biepon au eine zweyte verbefferte Auflage, 


$51.) Ebendefl. Curieufe Vorftellung und Befchreibung 
der großen fichtbarn Sonnen» oder Erd» Finfterniß A. 
1724. d. 22. May. mie fie fowol auf dem ganzen Erdbo⸗ 
ben, als abfonderlich hier in Nürnberg und in daſiger 
Gegend erfdoeinen wird. Mir einem darzu dienlichen 
Kupfer unb einem Anhang von der fünftigen Mond 
Finſterniß den 1, Nov. Nuͤrnb. 


852.) Mich. Adelbulneri Commercium Literarium ad 
Aftronomiae incrementum, Tomus I. Nor. 1735. 


Unfer ert D. Avelbulner, bet damals nod) au Nuͤrn⸗ 
berg war, hat auf Einrathen beà berühmten A. Eelfius und 
durch Unterflügung eines DMäcenaten, n. Yier. XOAh, Eb. 
pets von Eſchenbach, dieſes Commercium angefangen und 
heraußgegeben. Es folte unter andern und vornemlich ale 
Arten von afironomifden Dbfervationen enthalten ; es iR 
aber nicht mehr, als Diefer erfie Theil, berausgefommen. 
Die unten ». 861. aniujcigenbe Einladung dazu ift biet aud 
zuerſt mit abgedrucket. 


853.) 
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853.) Merfwürdige Himmelsbegebenheiten. Sechs Stu⸗ 
de, Muͤrnb. 1736. c.figg. . 
Auch diefe Blätter bat Herr D. Adelbulner als eine Mo 
mathdyrift bom Dan bis zum October herausgegeben und 
feine aftronomifhe Obſervationen der damaligen Zeit mits 
getheilet. 
854.) Latitudo Geographica Vrbis Norimbergae e nouis 
obferuationibus dedutta , au&ore Tob. Mayer. MS. 


315.) Obferuationes quaedam .Aftronomicae Norimber- 
gae A, 1749. et 1750. habigae in aedibus Homannianis, 
- auf. Tob, Mayer. MS, 
Beyde Numern find eingedruckt in Die Commentaris 
os Societatis Reg, Scientiar, Goettipgenf, Tomo I, ad A, 
1751. Pag. 373. U. Pe 379. 


856.) D. Ge. Grictr. Kordenbufch Beſtimmung der denk⸗ 
würdigen Durchgaͤnge der Venus bur die Sonne , der 
Jahre 1761. unb 1769, Mit Kupfertafeln, Nuͤrnb. 


69. 
1759 oie Zueigmungefhrift gebt von ber ͤtnderciſchen ee 
obachtung diefe Phänomens hiſtotiſche Nachricht. 


857.) Aſtronomiſche Abbildung des dermals bey uns ſicht- 
. baren Cameten d, 30. Aug. vormittag zu Nurnberg A. 
1769. entvvorffen von I, C, H. Phil, Aftron, Chr. Dan. 
Henning Je. et exc. Nor. Ein Kupferblat in Quer 4, 
@iche aud) unferer Bibl, Nor, P. Iı n, 133. 


858.) D. Ge. Friedr. Kordenbuſch Berechnung der Le 
hen Sufammenfunft verſchiedener Planeten, welche den 
7. unb 8, p diefes ^y. bes Morgens zu beabadıten 
ift. Nuͤrnb. (1774) - 


859.) Meife eines Arabiſchen Weltwelſen nach ben y. Pla⸗ 
neten und bem Sternbild i Widders, nebſt einer Uns 
5 


‘ 
A. . 
. 
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tercebung mit ihren Einwohnern von den Abfidyten ber, 
den 7. 8. Man bey uns fidhebar geweſenen Zuſammen⸗ 
funft, Muͤrnb. 1774- | E 


In Octauo. 


860.) Ordentliche Vorftelung aller über bem Türnbergl 
(den Horlzont fidbtbaren Sternbllder. MS. 


861.) Inuitatio ad Commercium Literarium in rei aftro- 
nomicae incrementum .communi confilio inítituendum, 
una cum eiusdem commercii fpecimine. ( 1733.) 

Ct bie Einladung ju bem oben n. 8x2. angezeigten 
Apelbulnerifchen Commercio Literario Aftronolnico , die 
von bem ganzen Inſtitut nähere Nachtichten giebt, 


b, 
Theatrum Anatomicum. 


In Folio. 


862.) Kurzer Begriff der Anatomie, worinnen haubtſaͤch⸗ 
lid) die nöthigften Stücke der Ofteologie unb Myologie 
in XIX. Kupfer, Zabellen enthalten » nebft einer Bor 
rede $n. D. Chr. ac, Trew, Phyf, ord. u. b. 3. Anz 
tomici, Herausgegeben von Joh. Ad, Delſenbach. Mbg. 
1733. . 

Wie Delfenbach bief Merk vornemlic) für Sünftlet be 

flimmte, fo bat e8 ber fel. Trew, al$ damaliger Anatomis 

«ui , aud au feinem Theater für Chirurgos gebraucht. 


In Quarto. 

863.) Mich. Rup. Besleri Obferuatio anatom. medica fin- 
gularis mulieris cuiusdam tres filios naturalis magnitu- 
dinis viuentes enixae , puerpera - - feliciter euaden- 
te. (1624.) c, fig. 

De 
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Der bier beſchtiebene Gegenſtand gehörte zwar nit 
auf das anatomiſche Theater; od iit es cin feltner Sen, 
ber ſich ju Nürnberg sugetragen , und von einem Nürnbergie 
fen Anatomen behandelt worden, 


$64.) D. Chr. jac, Trew gründliche Nachricht deffen, was 
ben einer raren Hauptwunde, welche ein junger Zigeu⸗ 
ner durch einen Cameraden burd) einen Schuß erlitten, 
ſowol mwährender Eur, als aud) erfolgten Section obs 
fervireg worden. Nuͤrub. 1224. c. fig, 


865.) Cbenbeff. Vercheldigung der Anatomie - - in einer 
ede auf dem Dtürnb, Theatro anatomico bey óffentlis 
chen demonftrationibus eines männlichen Körpers vorges 
tragen , nun aber um vieles wermehrer und mit Anmer⸗ 
fungen erläutert, Nuͤrnb. 1729. 


866.) Inferiptiones Mufei Trevviani, Ex Keysleri Itine- 
ribus nouiffimis P. II, p.1397. («dit. nouiff. de a. 125 1.) 
MS. : 

Et find folgende Aufſchriften: 1. über bas Trewiſche 
Naturalien · Cabinet. II. Suprarepofitorium craniis huma- 
nis refertum, Infcriptiones Theatri Anatomici Norimb, a 
Keyflero non annotatae, Ill. Supra introitum, IV. Supra 
exitum, V. Ueber dem Eingang des Zimmers, morinnen 
bit Theile sur Demouſtration praeparitet werden. 


e : : 
.Commercium Literarium Phyfico - Technico- 
. Medicum, 


In Querto, 
$67 - 81.) Commercium Literarium ad rei medicae et 
Ícientiae naturalis incrementum inftitutum, quo quic- 
quid nouiſſime obferuatum,. agitatum , fcriptum , vel 





etr am 


ex 
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b. Io, Conr. Spoerlii Introdußio in notitiam infgnium 
typographicorumdi(l, epift, ad Fr, Rothfcholzium pro- 
pofita, Nor. et Alt. 1730, 

Sft die bem Rothſcholliſchen Thefauro Symbolotum 
, 2 892+ einverleibte gelehrte Abhandlung · 


894.) Nachrichten von denen in Nürnberg feit. geraumer 
gar berausfommenden Sunft ; und Masuralien » Wers 
en, ] . 
. — Esfind aufammengelegte Üvertifiementd und Catalogi 
bon den Eifenbergerifhen , Knorriſchen, Röfelifhen , Selige 
männifhen , Tyroffiſchen , Winterſchmidiſchen undWirſingi⸗ 
ſchen Werten, bie Nürnberg viele Ehre machen. 


895.) Catalogus librorum. ſo thells von Wolfg. Micha 
Pip +» Buchhändlern in Nürnberg, felbft verlegt, theils 
Menge ep im zu finden, 

Ein mit Continuationen bis auf die rgfe an bet Zahl 
verfehener ftarter Gatalógu8 , der bis auf das J. 1716; in 
einer wohl verfehenen Handlung berausfam. Ich merbe 
feines gleiden nur wenlge und iat blof ſolche vuͤcher ⸗ 
verzeichniße der Buchhändler anführen , bie nod) eine allges 
meine und mehrere Brauchbatteit als Diejenigen haben ; die 
von Mefle u Meſſe in jedem Laden ausgegeben werden, 


In Octauo, 


896.) Geſyraͤch im Reich ber Todten zwiſchen bem Buch⸗ 
händler Joh. Zac. Bauer und bem Kaufmann $*** pom 
den vieleríen Arten des Buchhandels 2c. unb uber die 
Zeage : ob ein Buchhändler ein Gelehrter ſeyn muß ? 
Mürnberg,, 1779. . 

Hiebey liegt nod) ein Anertifiiment vom ag. Fun. 1794 
den Rürnbergifhen Buchhaͤndler Georg Bauer und bic 
ipm ium Nachtheil ausgefprengten Erdichtungen betreffend.“ 


P. Lil. N 457) 
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897.) Catalogus Vniuerfalis Librorum - - ab aliquot 
jam annis usque ad praefentem annum 1715. huc alla- 
torum, quibus officinam fuam librariam auxit Adam, lo» 
nath, Felseckerus. Nor, 


898.) Catalogus Vniuerfalis bet Felseckeriſchen Buchhand⸗ 
[ung x. 1740, 


899.) Kurze Nachricht von dem Homännifchen großen 
Sandfartem Atlas, nebft einem SDeryeid; nig aller uno ieder 
$anbfatten , unb denen daraus jufamnien gefegten.Eleis 
nen Atlanten , welche bis daher in der Homaͤnniſchen 
Officin jum Vorfchein gekommen find. Nuͤrnb. 1741. 


900.) Catalogus Mapparum aftronomicarum et geogra- 
phicarum , ex quibus Atlantes varii generis formantur, 


*: publice exhibitarum ftudio et impenfis ZJemannianorum 
Heredum. Verjeichniß 1c. Nürnb, 1761. 


901.) Dergleichen ‚ von 1763, 
902,) Dergleichen, von 1766. 
903.) Dergleichen , von 1767. 
904.) Dergleihen, von 1769, 
905.) Dergleichen , von 1772, 


:906.) Catalogus Librorum Theologicorum Catholicorum, 
qui proftant Norimbergae apud lo. Cph, Lochner. 1721. 


907.) Defignatio Librorum Philof. Mathemat. Geograph. 
.  Chronolog, Hiftor, Diplomat. Numifmat. Philolog. Ac- 
* cedunt Scriptores fere omnes Hift, Germ. Nor. in lie 
brariataberna lo. Georg. Lochneri. 1754. Cum Catalogi 
Vniuerfalis Lochneriani Continuationibus XVII. 1754- 
1766. 90%.) 
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908.) Indiculus Librorum.tam antiquorum quam recen- 
tium lurisprudentiae inferuientium etc, Nor, apud I, 
. G. Locbnerum , 1754. 


909.) Verzeichnl meifteneheils rarer und nüglichee Bis 
cher aus allen ellen der Gefcürfamfeit 2c. Nuͤ. nb. bey 
J. G. £od)net , 1755. 


910.) I, G. Lechneri Catalogus Librorum quos fumtibus 
fuis imprimi curauit et aliorum etc. Nor. 1760. 


911.) Vollſtaͤndiger Cataloané aller Bücher , welche bey 
Ge, Pet. Monath, Buchhaͤndlern in Nürnberg , zu 
haben find. 1758. | 


912.) Eben dieſes Monathiſchen Catalogl zweiter Band, 
die Buͤcher in auslaͤndiſchen Sprachen und die Supple⸗ 
mente enthaltend. 1758. 


Bon dieſem ungemein brauchbarn Catalogo der Buͤcher 
dieſes Jahrhunderts, den wir bem Meisneriſchen in vers, 
ſchiedenen Betracht vorziehen , enthält der zweyte Band bes 
ttit 24» Supplemente und geht bis auf bie Syubilate » efe 
501 1769. 


913.) Eben diefes Monathiſchen Gatafogi 25ſtes bie 
34ftes Supplement, bis auf die Jubilate⸗Meße vou 
1774. Ä 

Iſt ein betrachtliher Anfang an bem britten Band dies 
ſes vonftändigen Catalogi. Ich habe bieben nod) einige klei» 
nere Verzei Hniße licae: a) Catalogus aller Luft » Trauer 
Schaͤfer⸗ Sing » Iwifihen + und Nachſpiele, welche bey G. 
P. Monath zu haben find , 1960. b) Catalogus aller €» 
vangelien « und €pijtel » Pofiten , melde bey G. P. Mo⸗ 
natb zu haben find , 1761. c) Verlags⸗ Catalogus G. P. 
Monaths, 1761. 


Na 914») 
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914.) 20. Stüde Baueriſcher Au&ions - Catalogorum 
etc, 0081 1755 - 64. 

Der verftorbene Buchhaͤndler und Antignarius Job. 
ac. Bauer , war bet erite , der oͤffentliche ordentliche Buͤ⸗ 
cherverſteigerungen, mit oberherrlicher Bewilligung, bey und 
gehalten hat. — | 


08 — 
: .* (9 
.: Biogrephióa ec Hiftorica. 
In Folio. — 


914.) Kurze Verzeichhiß der Werkleute und Stünfilet ; 
o In wenig Jahren in blefét Stade Nürnberg gemofnet 
und Burger gemwefen find. Durch oh. Neudörfer, 
Rechenmeiſter, zufammen getragen A. C. 1547. MS. 

Der fel. Doppelmayr hat in feiner Nuͤrnbergiſchen 
Künftler + Hiftorie diefe Handſchrift fehr wohl genütet , ich 
aber habefienicht nur in den Nuͤrnbergiſchen Soeünibeluftis 
gungen Th. II. S. 406. genau deſchrieben, fondern aud) 
Th. IV. ©. 359 ff. und 367. ff. dieienigen Kuͤnſtler, bie 
Doppelmayr nicht angefuhret hat , Daraus nachgeholet und 
beſchrieben. 


916.) Albrecht Duͤrers Eltern, Herkommen, Leben unb 
Sterben von ihm ſelbſt beſchrieben. A. 1524. MS. ex 
Biblioth. Rothícholziana. 


In bem Nuͤrnh. Bel. erifon ſowol, als in meinen 
Munzbeluftigungen , babe id) mic) öfters biefer Handſchrift 
bedienet, sumalen ‚fie am Ende eine befondere Specificatton 
bes ganzen Düreriihen Drucks, in Kupfer , Zinn, Stahl, 
Holsichnitt , fo wie der Wappen , hefert. 

917.) 
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917.) Joh. Gabriel Doppelmanrs pifterifche Nachricht von — 
den Nürnbergifcdyen Mathematicis und Künfllern - - 
in zweyen Theilen an das idt gejteller, aud) mit vielen 
nüglihen Anmerkungen und verfhledenen Kupfern vers 
fehen, Nuͤrnb. 1730, . 

Angemein befannt und beliebt iſt dieſes ficifig gefihrie» , 
bene Wert , bem jut Ehre Nuͤrnbergs und der vielen 
Künftler ,. bie es allezeit aufgeſtellet hat, eine Fottſetzung zu 
wuͤnſchen iſt. 


Ín Quarto, 
918.) Hiſtorie vom Albrecht Dürer, MS, 
"HR eine ganz kurze Nachricht. \ 


19.) a. Kurze Erzählung des hochberuͤhmten Albeeı 
, Dürers Herfommen, und uero Werke. d 


b. Lob etlicher (Nuͤrnbergiſcher) Künftler. MS. 
Diefes lestere bat einige Aehnlichkeit mit bem oben atte 
geführten Neudoͤrſeriſchen Werkgen. 


920.) Hiftorifhe Sünfiler , Beluftigung , oder etliche Ge⸗ 
fptádye in dem Reiche der Todten , zwiſchen den beeden 
weltbefannten Künftlern Albrecht Dürer und Raphael 
de Vrbino - - nebft ihren wahren umb eigentlichen 
gemein ,nach den beiten Stuͤcken accutat vorgejtellet, 

rites Stud, Nuͤrnb. 1738. 

3 ift nicht mehr, al diefeß erſte Stuͤck, erídienen, u. 
ber Künftler und Verfaſſer, Ge. Woifg. Knorr, batuad) 
dieſem das fogleich folgende Wert herausgegeben. 


931.) Algemeine Künfler Hiſtorie, oder berühmter Kuͤnſt⸗ 
Tere £eben ‚Werke und Verrichtungen, mit vielen Nach⸗ 
richten von raren, alten und neuen Kupferſtichen beſchrie⸗ 
ben von Ge, Wolfg, Knorr. Nuͤrnb. 1759. 


N3 e 
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- . eg febiriten Knorrens fam dieſe Künplerhiferke 
flüdweife betaus , unb ba er Darüber ſturb, wurde fie nad) 
, (feinem Tode geſchloßen und mit einem Regiſter verfeben- 
Der Nuͤrnbergiſchen Künftler , von denen Porträte and Nach⸗ 
richten vortommen, find zwar nur folgende: Mid-Wohlge 
muti, Albr. Dürer der ältere und iüngeté ; ‚aber nas bol 
Sibetfgen befonders Nuͤrndergiſch und ſchätzbar macht, i (ol — 
gende Einſchaltung von g« Bogen: Albersi Dareri Opera 
emuia , oder alle Werke , welche von Abe. Dürer in Zus 
pfer geítocben, und in Holz gefähnitten aufgezeichner uno 
. beffannt worden (inb , ‚bey oem verfloßenendrisıen Jahr, 
hundert von der Erfindung der. Bupferfiecherkunft nad 
der Sammlung Herrn Job. Guſt. Silberrads, 1. V. D. 
unserfüchet und befcheieben von Be. Wolfg. ZXnott, 


923.) Ehrenrertung des (e. $n. G. W Kuorrens, Kupfer 


chers in Nürnberg , gegen die ihm in ben Machrichten 
von Künftlern und Kunftfachen gemachten Beſchuldigun⸗ 
gen. —— 

Auf einem einzigen Bogen in Median « Format haben 
bie Knorriſchen Erben 1772. den fel. Knorren wider einige 
harte Beihuldigungen bed Herrn Geh. Zinanzaths von 
BHeinecke vertheidiget- 


923.) Sendichreiben an - - Seren Michael Senf, von 


ben ruͤhmlichen und nützlichen SBemüQungen einiger 
Mürnbergifchen Künftler diefes Jahrhunderts zur Aufs 
nahnle der Künfte und Wiſſenſchaften. Dresden, 1753. 


Herr Michael Brill, damals Buchhaͤndler zu Dre 
ben , num su Warſchau, , eingebohrner Nürnberger iſt der 
Verf. dieſes Sendſchreibens, fo als ein feiner Beytraqg m 
ber gewünfchten Sortfegung der Doppelmayrſchen Kuͤnſtier⸗ 
biftorie angejehen werden tan , unb von mir in bem Rüärnb- 
el, Leriton benuͤtzet worden ift. 


924.) 
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924.) Pia memoria Sn, Melch. Schmieds, weitberuͤhm⸗ 
ten und fürerefl, Sauten, Mufic, in einem Singfpiel , 
von deffen drey guten Freumden , Syacob Lang, Mufico, 
als Darleiher und Inuentore des Orts und der Aufzüge, 
Mart. Albr. $unzdörfer, als Componifta ber muflcas 
liſchen Sing » Arien, und Joach. Muͤllner, Inuentore 
und Autore materiae, 1682. 


Das Gebádtnif bes tünfllifen Lauteniften verdiente 
mod wohl aufbemahretzu werden; aber der Mütnerifhe 
Bit tft fo ausſchweifend und tinbiff , als in brenen biet 
nod angebundenen Scriften von ihm : a) Beiftlihe Gedan⸗ 
ten über ben Namen Sjefus , in Form einer Predigt ohne R. 
1676. b) Andaͤchtige Betrachtung über das Leiden und 
Eierden 5j. €. ohne D. 1690. c) Pingft + Tertd + Erklärung 
ohne M. 1681, . 


925.) Joach. Mülners Würden sjeisbiger Doerlfher ep 
ten « Ruhm» Schall von der Pkeiß⸗ Löblichen uralt » eds 
len Trechsler » Sunft , ihrem Urfprung , Alterchum, 
Wahschum , Aufnafmund hohen Nugbarkeit, - - 
SBerlegt und zum Drud befördert von Friedr. Kleinert, 
Kunft » Trechslern in Nürnberg. 1633. 


Sjf cin Lobgedicht von fünfthalb Bogen nad bem Or, 
ſchmac voriger Zeiten. 


926) Kurze und medyanifche Beſchreibung diefes Kunſt⸗ 
auges , fo nad) bem Gebaͤu eines natkrlichen Menfchens 
Auges , wie daffelbe bey der Zergliederung eines durch 
den Strang ermürgten Menfchen » Körpers von bem bar 
maligen Demonftratore Herrn D. Daniel Bfherer , 
und Anatomico Herrn D. oh. Georg $Oolfamet 
in Nürnberg öffentlich vorgeftellet , durch Anleitung 
des Herrn Demonftratoris von Stephan Zicken, Kunfte 
Drechslern in Nürnberg , indiefe Form, wie aus ben» 
gefügtem Kupfer zu erfehen, gebracht worden. 

Na Dieſes 
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Diefes Zickiſche Kunſtaug ift weit und breit berühmt u, 
Des Sünftlers Sradtommen verfertigen e8 au Nürnberg nod) 
bis auf ben heutigen Tag unb verſchicken es; dieſe Nachricht 
aber ift nod) im vorigen €eculo , oder gleid) ju Antang des 
gegenwärtigen, Derausgefommen. 


927.) Dan. Guil.Molleri difp, de annulo trinitario, vul. 
go Drenfaltigfeits ; Ring. Alt, 1701. 
Diefe Dreyfaltigteitd + Ringe bat ein Goldſchmidt, 
Cjob, Heel , amerften in Nürnberg aus Gold und Silber u. 
3670. bernad) aber Stephan 3id auß Helfenbem ‚und dies 
fer zwar aus einem Ctüde, verfertiget, €. Doppelmayın 
P. 262. 310. 
N 
i 928.) To. Guil, Baleri difp. de aquila et mufca ferrea, quae 
X mechanico artificioapud Norimbergenfes quondam voli- 
\ taffe'feruntur. Alt, 1707, | 


“Man vergleiche bamit mas in ben Nuͤrnb. Dünibeln 
(ttgungen Th. l. ©. 299. gefagt worden, 


929.) Joh. Chriſtoph Vogels, Kupferftechers , Nach⸗ 
richten von feinen jur Ehre des gefammten Nuͤrnbergi⸗ 
ſchen Minifterii Ecclefiaftici, Herrn Kirchenpflegers, der 
übrigen Herren Scholarchen und fámtfid)en Herren Geiſt⸗ 
lichen durch fchwarze Arbeit in Kupfer zu bringenden 
Porträte. 1738. 

Togel bat fid viel vorgenommen und zu iebem Bildnif, 
fe eine Lebensdefchreibung liefern wollen. Der Mahler, 
Rn Matthias Schufter, bat an bem Synftitut mit Theil 
gchabt. | 


930.) oh. Wil. Stocks, Supferftebers , und Wilh. 
$Buruders, Mechanici , Nachricht von herauszugeben, 
ben optifchen Zeichnungen mit Farben iluminiret , unb 
von Berfertigung der dazu gehörigen Spiegel. Nürnb, 
1761, 

931.) 
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931.) Der Nurnbergifchen Portrait - "Sammlung Erite Aus- 
gabe. Lit. A. 1770, 


Ich babe einen Verſuch madyen wollen, meine Samm» 
[ung zu beſchreiben, ber aber wieder unterbrochen wurde, 
unb vermuthlich nod) auf eine ‚teflere unb volftandigere Art 
ind Werk gerichtet werben wird. In der fogleid) anzufühs 
renden Bibliotheque de Peinture etc, p.679. werden imo 
—— angeiciget ; ich bin mit aber nicht mehr als einer 

ewußt. 


In Octauo, 


932.) Bibliotheque de Peinture, de Sculpture et de Gra- 
vure, Par Mr, Chriftophe T-héophile de Murr, Tome 
I. Il, Franc£ et Leipz. 1770. 


.. Was von unfern Künftlern gefrieben i(t unb unfere 
Nuͤrnbergiſche Kunftwerte felbft werden hier mit andern nad) _ 
vielen Titeln und Kapiteln verzeichnet und zum Theil weits 
lauftig beurtheilet , als 3. €. bie Ebermaierifhe Gemmen⸗ 
Sammlung p. 303 - 309. Nunmehr ift aud) des Hn. von 
Murr Verſuch einer Nuͤrnbergiſchen Kunſtgeſchichte vor ben 
Zeiten Albr. Duͤrers fertig und ſoll noch in dieſem Jahre 
gedtuckt werden. Es kommt barinnen, wie mi ber Hr. 
Verf. berichtet, vieles vor, das die Geſchichte der iud» 
brudertun(t in helleres Licht feget. 


933.) a. Albrecht Duͤrers unb anderer berühmten (Mirne 
bergifchen) Künftler eben, MS. 
Iſt mit wenigen Abweichungen unb Veraͤnderungen bie 
n, 919, a. b. angeführte Handſchrift. 


b. Verzeichnis alter und neuer berühmter Madler, Kup⸗ 
ferſtecher und Kuͤnſtler Namen und Zeichen. M 


Aus dieſem Bee (eint 2pm vornemlich * ſei⸗ 
nige genommen zu haben, fo er bet Anleitung, Bildniſſe qu 
fammlen , beygefüget bat. 


Ng 914) 


, 4 
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934) Henrich Conrad Arends gedechtulß der ehren eines 
der vollfommneften kuͤnſtler feiner unb aller nachfolgen⸗ 
ben Zeiten, Albrecht Duͤrers, dm eben bie Zeit, als e 
vor 200. jahren die welt verlaßen x. at, 1728, 
Mit Dürers Bildniß, 


:93 narra Dürers , eines der groͤßeſten Meifter und 
..— Sunfilet feiner Zeit, Leben, Schriften und Kunſtwer⸗ 
fe, aufs neue und viel vollfländiger , als von andern 
ehemals geſchehen, beſchrieben von Dav. Gotrfr. Schoͤ 

. ber. íeipy. und Schleiz, 1769. | 
Hr. Schöber hat freplich Därern genauer und sob 
ftínbiget befchrieben , als ber affectirte Areno ; er bat and) 
unfere Nuͤrnbergiſchen gefdoriebenen und gedrudten Rat» 
richten, beſonders bie neuern, wohl genäget, nod) immer 
aber einem fleifigen Goríder und Sammler eine Nachleſe 

übrig gelafien. 


936.) Muficale Inftrumentum reformatum, Durch Hanns 
Haiden den Eltern. Nuͤrnb. 1610. 

| Iſt bie Beſchreibung be8 vom Haiden erfundenen Ela, 
, virten Seigenwerfd, ©. Doppelmayr p. 212. 


937.) Kurze bod) gründliche Nachricht von den fegenan 
teu Drenfaltigkeits. SRingen - - von Technophilo, 

Diele um ober nad) 1709. sum Vorſchein gekommene 

Särift befchreibt vornemlich bie bey und auf allerhand Art 
verfertigten Drepfaltigkeitd » Ringe , und icigt den Gold 
künfıler Elias 668 an, bey dem fie nad) alem Verlangen 

au finden waren. Herr 3Doppelmaye gebenft dieſes Goͤtzen 
nidt, aber p. 262. beffen Vaters Albrecht Goͤtzens, ber bem 
Qu Heel au bet erfien Berfertigung diefer Ringe geholfen 


938.) Kurzer Entwurf unterfchleblicher med)anifd)er Runfl 
ſachen, fo von Joh. Andr. Sriebel, Burger und Flaſch⸗ 
nern zu Nürnberg, verfertiget werden xc, 

_ RE | ei 
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C$ find Antlien, Kunftbrunnen , 9ipaffertünfte , Sprach⸗ 
unb Gebór s Rohre, Luftbuͤchſen j Camera obfcurae rm. bol. 
bit bicjet Goebel verfertiget und weit und breit verſchicket 


bat. Sybn führt iboppelmayt nut beylaufig p. 307. not. 
bb) an, 


939.) Machricht von bet Wirfung , bem Gebrauch und der 
Erhaltung der paraboliſchen Lampe. 


€i ift bic beliebte Loͤhiſche Lampe, bie ber unvergeflis u 
he Herr Prof. Höhe angegeben und felbft verfertiget bate 


In Duodecimo. - 


940.) Hiftorie unb $eben der berühmteften Europäiichen 
Baumeiſter - - durch ben Kon. Sran;. Hiftoriographum 
und Antiquitäten» errare Mr. Felibien angefangen 

. unb bis jum XIV. Sec efchrieben , nunmefro ins 
deutſche uͤberſetzet und mit den 3. hinterſtelligen Seculis 
ausgefuͤhret von P. J. Marperger. Hamburg, 1711. 

Die Nuͤrnbergiſchen Baumeiſter, deren hier gedacht 
wird, find folgende ; Peter Carl, Johann Earl, 9ilbe. 
Duͤrer, pet, Fiſcher, pbi, Groß, Keonb. Kern, Adam 
Kraft Joh. und Gottlieb Croſt, die beyden Volkamer, 
Sater unb Sohn, Magner. Auch fonit find noch verſchie⸗ 
dene Nürnbergifhe Merkwürdigkeiten in diefer Hiſtorie ent 
balten , bie man in bem Negifter allenfans aufſuchen fane 


b. 
Artificia ipfa, 
In Folio, 
941.) a, (Alb. Dureri) Apocalypfis cum figuris, 


Befteht mit dem Titel aus 17. halben Bogen und i m 
| Nürnberg 1509. und ısır. herausgekommen. 


b, (Eiusd.) Paflio Iefu Chrifti, : 
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Dieſes Zickiſche Sunftaug it weit und breit berübmt u, 
Bed Sünitlerd Nachkommen verfertigen e8 au Nürnberg nod 
bis auf den heutigen Tag unb verſchicken es; diefe Nachticht 
aber ift nod im vorigen Seculo , oder gleid) jm Antang des 
gegenwärtigen, beraus&gefommen. 


927.) Dan. Guil. Molleri difp, de annulo trinitario, vul- 
go Drenfaltigfeits ; Ring. Alt. 1701. 
Diefe Drevyfaltigteitd s Ringt bat ein Goldſchmidt, 
Cfob, Heel , am erften in Nürnberg aus Bold und Eilbern 
3670. betnad) aber Stephan Zi aus Helfenbein ‚und die 
fer zwar aus einem Stüde, verfertiget, ©. Doppelmayın 
P. 262. 310. 


^ 
.928.) Io. Guil, Baleri difp. de aquila et mufca ferrea, quae 
- mechanico artificioapud Norimbergenfes quondam voli- 
| taffe'feruntur. Alt, 1707, | 


.. Stan vergleiche bamit mas in ben Nuͤrnb. Drünsbeln 
ſtigungen Th. I. €. 299. gefagt worden, 


929.) Joh. Chriſtoph Vogels, Kupferſtechers, Nach⸗ 
rid)ten von feinen jur Ehre des gefammten Nuͤrnbergi⸗ 
ſchen Minifterii Ecclefiaftici, Seren Kirchenpflegers, der 
übrigen Herren Scholarchen und fäntlicyen Herren Geiſt⸗ 
lichen durch fchwarze Arbeit in Kupfer zu bringenden 
Porträte. 1738. 

Vogel bat fi viel vorgenommen und su iebem SSilbnif, 
fe eine Lebensdeſchreibung liefern wollen. Der Mahler, 
25 rattias Schuſter, bat an bem Inſtitut mit Theil 
gehabt. 


930.) Joh. Wilh. Stocks, Kupferſtechers, und Wilh 
Buruckers, Mechanici , Nachricht von herauszugeben 
ben optiſchen Zeichnungen mit Farben illuminiret , umd 
von Berferrigung der dazu gehörigen Spiegel. Nuͤrnb. 
1761, | 


931.) 
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931.) Der Nurnbergifchen Portrait - Sammlung Erfte Aus- 
gabe. Lit. A. 1770, | 


Ich babe einen Berfud) machen motien , meine Samm⸗ 
[ung zu beſchreiben, ber aber wieder unterbrodyen wurde, 
und vermuthlidy ned) auf eincbeffere unb vollſtaͤndigere Art 
ins Werk gerichtet werden wird. Syn der (ogleid) anzufuͤh⸗ 
renden Bibliotheque de Peinture erc, p.677. werden imo 
Ausgaden angezeiget ; id) bin mir aber nicht mehr als einer 
bewußt, — | 


In Octauo, 


932.) Bibliotheque dc Peinture, de Sculpture et de Gra- 
vure. Par Mr, Chriftophe Théophile de Murr, Teme 
I. II. Franc£ et Leipz. 1770. . 


Was von unfern Künitlern geſchrieben ift und unfete 
Nürnbergifche fun(tmerte felbft werden hier mit andern nad). 
vielen Titeln und Kapiteln verzeichnet und zum Theil weit⸗ 
laüftig beurtheilet , al 3. €. die Ebermaierifhe Gemmen⸗ 
Sammlung p. 303 - 309. Nunmehr ift aud) beà Hn. von 
Murr Verſuch einer Nuͤrnbergiſchen Kunſtgeſchichte vor ben 
Seiten Albt. Duͤrers fertig und (otl nod) in dieſem Fahre 
gedrudt werden. Es kommt barinnen, wie mid) ber Hr. 
Berf. berichtet , vieles vor , bas tie Geſchichte bee Buch⸗ 
drudertunft in helleres Licht feget. | 


933.) a. Albrecht Dürere unb anderer berühmsen ( Nuͤrn⸗ 
^ Pergifd)em) Künftler geben. MS. . 
Iſt mit wenigen Abweihungen und Veränderungen die 
n, 919, 2. b. angeführte Handſchrift. 


b. Verzeichnis alter und neuer berühmter Mahler, Kup⸗ 
ferftecher und Künftler Namen und Zeichen. MS. 


Aus diefem Berzeichniß ſcheint Apin vornemlich bas feis 
nige meni zu haben, fo et bec Anleitung, Bildniſſe qu 
fammlen , beygefüget hat. 


Nr 91d) _ 
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934.) Henrich Conrab Areuds gedechruiß bee ehren eines 
der vollfommneften fünftler feiner umd aller nadyfelgew 
ben Zeiten, Albrecht Duͤrers, dm eben ble Zeit, als e 
vor 200. jahren die welt verlaßen x. at, £729, 
Mit Duͤrers Bildniß, 
9353 Albrecht Duͤrers, eines ber groͤßeſten Meiſter und 
Kuünftler feiner Zeit, $eben, Schriften und Kunftıwen 
|o fe, eufe et und od — et andern 
ehemals geihehen , (oen von Dav. . Eh 
. ber. Leipz. und Schleiz, 1769. 

Hr. Schöber hat freplih Därern genauer nnb »ob 
ftánbiger beſchrieben, ald der affectitte 2iceno ; er bat and 
unfere Nürnbergifhen geſchriebenen unb gedrudten Nach⸗ 
richten, beſonders bie neuem, wohl genüget, nod) immer 
aber einem fleigigen Forfher und Sammler eine Nachleſe 
übrig gelaſſen. 


36.) Muficale Inftrumentum reformatum, Durch Hanns 
? Haiden ben Eltern. Mürnb. 1610. 


Iſt bie Beſchreibung des vom Haiden erfundenen Ela, 
virten Geigenwerks. S. Doppelmayr p. era. 


937) Kurze bod) gründliche Nachricht von den ſogenann⸗ 
ten Srepfaltigfeits» Ringen - - von Technophilo. 


Diele um ober nad) 1709. sum Vorſchein gefommene 
Schrift beſchreibt vornemlich bie bep und auf allerhand Art 
verfertigten Drepfaltigkeitd » Ringe , und zeigt ben Gold 
kuͤnſiler Elias 608 an, bep bem fie nad) alem Verlangen 
zu finden waren. dert Doppelmaye gebenft bie(es Goͤtzen 
nicht, aber p. 262. beffen Baters Albrecht Goͤtzens, ber dem 
Qu Heel qu bec etften SBerfertigung biefer Ringe geholfen 


938.) Kurzer Entwurf unterfchiedlicher mechanifcher &untb 
fechen,, fo von Joh. Andr. Griebel, Burger und Flaſch⸗ 
nern zu Nürnberg, verfertiget werden c, ei 
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C? (inb Antlien, Kunftbrunnen , Wafferkünfte, € prado 
unb Gebór s Rohre, Luftbüchfen , Camera obfcurae n. bol. 
bie dieſer Sriebel berfertiget und weit und breit ver(dyidet 


bat. Ihn führt Doppelmayr nut beplaüfig p. 307. not. 
bb) an. 


939.) Machricht von der Wirkung, bem Gebrauch und der 
Erhaltung der paraboliſchen Lampe. 


€ ift Die beliebte Loͤhiſche Lampe, bie ber unvergeßli⸗ 
che Herr Prof. Höhe angegeben und felbft verfertiget bat. 


In Duodecimo. - 

940.) Hiftorie und Leben der berüfmteften Europälichen 

Baumeifter - - burd) ben Kon. Sranj. Hiftoriographum 

und Antiquitäten » Deor Mr. Felibien angefangen 

“und bis jum XIV. Sec, befchrieben , nunmehro ins 

deutſche uͤberſetzet und mit den 3. hinterſtelligen Seculis 
ausgefuͤhret von P. I. Marperger, Hamburg, 17 11. 

Die Nuͤrnbergiſchen Baumeiſter, deren hier gedacht 

wird, find folgende: Peter Earl, Johann Earl, 9iibe. 

Dürer, pet. Sıfcher , pbi, Eroß, Leonh. Kern, Adam 

Brafı, Job. uno Bortlieb Croſt, bie beyden Volkamer, 

' Bater und Sohn, Magner. Auch fonit find noc verſchie⸗ 

dene Nürnbergifhe Merkwürdigkeiten in diefer Hijtorie ente 

halten , bie man in bem Regifter adenfans aufſuchen tane 


b. 
Artificia ipfa, 
In Folio. 
941,) a, (Alb. Dureri) Apocalypfis cum figuris, 


Beſteht mit dem Titel au8 17. halben Bogen und ift qu 
| Nürnberg 1509. unb 1411, berauagefommen. 


b,  (Eiusd.) Paflio Iefu Chrifti, : 
«e 


- 


[4 





. ) 


\ 


202 I Hiforia Literar. etc. B. Bh Sbecie.. 
.-934.) Henrich Conrab Arends gedechtniß der ehren eines 


der volllommneften fünfller feiner und aller na 

den Zeiten, Albrecht Divers, dm eben bie Zeit, als e 
vor 200. jahren die welt verlaßen x. t, 1728, 
Mit Divers Bildniß, 


9322 Albrecht Duͤrers, eines der groͤßeſten Meifter und 
- Künftler feiner Zeit, Leben, Schriften und Kunſtwer⸗ 
te, ute och und — einiger als von anbrra 
ehemals geichehen , eben von Dav. Gottfr. Scho 
ber. íeipy. und Schleiz, 1769. 

Hr. Schöber bat freplid Düren genauer und »ob 
ftánbiger befchrieben , alà ber affectitte Arend; er pat and 
unfece Nuͤrnbergiſchen gefchriebenen und gebruditen Rad» 
richten, befonders die neuem, wohl genuͤtzet, nod) immer 
aber einem fleifigen Forſcher und Sammler eine Radhick 
übrig gelaflen. 


36.) Muficale Inftrumentum reformatum, Durch Hanns 
Haiden den Eltern. Nuͤrnb. 1610. 
u Iſt bie Befchreibung des vom Haiden erfundenen Ela, 
virten Geigenwerks. S. Doppelmayr p. 212. 


937.) Kurze doch grüntliche Machricht von ben fogenam 
teu. Drenfaltigfeits, Singen - - von Technophilo. 


Diele um oder nad) 1709. sum Borfchein gefommene 
Schrift beichreibt vornemlid) bie bey und auf allerhand Act 
verfertigten Drepfaltigkeitd » Ringe , und zeigt ben Golb 
kuͤnſiler Elias 808 an, beo dem fie nad) aBem Derlangen 
zu finden waren. Herr Doppelmape gebenft dieſes Goͤtzen 
nicht, aber p. 262. beffen Baters Albrecht Goͤtzens, der dem 
—8 Heel qt bec erſten Berfertigung dieſer Ringe geholfen 


938.) utet Entwurf unterſchiedlicher mechanifcher unti 
ſachen, ſo von Joh. Andr. Griebel, Burger und Flaſch⸗ 
nern zu Nuͤrnberg, verfertiget werden 1c, er 
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C? (inb Antlien, Kunftbrunnen , Wafferkünfte, Spray 
und Gehör « Rohre, Luftbüchfen , Camerag obfcurae n. dgl- 
die dieſer Griebel verfertiget und weit und breit verfchidet 


bat. Ihn führe Doppelmayr nur beylaufig p. 307. not. 
bb) an. 


939- ) Nachricht von der Wirkung , dem Gebrauch und der 
Erhaltung der paraboliſchen Lampe. 


€i ift Die beliebte Loͤhiſche Lampe, bie ber unvergeßli⸗ 
de Herr Prof. Höhe angegeben und felbft verfertiget bate 


In Duodecimo. " 


940.) Hiſtorie und chen der berühmteften Europaͤiſchen 
Baumeifter - - durch den Kon. Sran;. Hiftoriographum 
und Antiquitäten v ‚Bermahrer Mr. Felibien angefangen 
und bis jum XIV. Sec, befchrieben , nunmehro ins 
deutſche uͤberſetzet und mit den 3. hinterſtelligen Seculis 
ausgefuͤhret von P. J. Marperger. Hamburg, 1711. 

Die Nuͤrnbergiſchen Baumeiſter, deren hier gedacht 
wird, find folgende: Peter Earl, Jobann Earl, 9iibe. 
Dürer, pet. Fiſcher N pbi, Groß Leonh. Aetn, Adam. 
Kraft, Job. uno Bortlieb Troft, bie beyden Volfamer, 

' Bater und Sohn, Wagner. 9(ud) fonit find nod verſchie⸗ 
dene Nuͤrnbergiſche Merkwürdigkeiten in diefer Hiftorie ente 
balten , die man in bem Regiſter allenfalls aufſuchen tan. 


b. 
Artificia ipfa, 
In Folio. 
941,) a, (Alb. Dureri) Apocalypfis cum figuris, 


Befteht mit bent Titel au8 17. halben Bogen und ift m 
| Nürnberg 1509. und 1511. herausgekommen. 


b, (Eiusd. ) Paflio Iefu Chrifti. : 
«e 
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Iſ die fogenannte große Paßion, bie aus 12. halben 
Bogen be(tegr und zu Nuͤrnberg 1510. zum Vorſchein fem. 


, c, Eine kleine Sammlung von allerhand Duͤreriſche⸗ 
Kupferſtichen und Holzſchnitten. 


Dieſem ganzen Bande if als ein eignes Titelblat bie 

^ fer Rupferftich mit der Unterfhrift vorgefe&et s Alberti De 

reri Nor, Pictorum Germ. Principis, ethgies penüina d» 

plex, quas Lucas Kiligmus, Auguftanus , €x archetypo 

.; autoris pofteritati ſpectandaęs publicat, et primum quidea 

ex tabula arae , in qua hiftoria Affumptionis B. Mariae fui 

depi&a , quam templo Daminicanorum Francofurti a 

. Moenum, lac.-Heller et Catharina von Möllin eiüs con 

iunx dedicauit A, C, M,DIX. alteram vero ex tahula ara 

. — $acelli omnium. fan&orum Noribergae, in qua chori faa. 

*', . &orum angelorum, martyrum et confefforum fuerunt ex. . 

preffi, anno C,N. MDXVII. Dann folgt 9, Dürers Bild 

nif im Holsihnitte von ibm felhft von 1527. unb begreift 
biefet Band übrigens vor zuͤgliche € eltenbeiten, 


941) Eine Sammlung von allerhand Kupferflichen, 
Holzſchnitten, Zeichnungen, Blärtern und Wignerten 
Mürnbergifcher Künftler , in einem Sol. Band, 


Ich bate diefe Sammlung erft neuerlich, zur Hiſtorie 
unferer Kunſt, angeleget unp ſuche fie mit der Zeit vontomms 
ner zu maden, Bitdaher babe id) €tíde von folgenden 
Meiſtern, von einem mehr, dem andern weniger: L.C, 
Berndt, C. W, Bock , A, Heckgl, G. D, Heumann, C, 
D. Henning , I. L; Hoening, I. A. loninger, G, Lichten- 
fteger, A.Nunzer, G.P,Nusbiegel, I. Pfann , V, D. 
Preisler, C. M, Roth , ]. I, de Sandrart , I, I, Schvvarz, 
I, A,'Schvveickart , I. M, Seligmann, M, D, I. Selzam, 
I. V, Stoer, Sturn, G. P. Trautner, M, Tufcher, M, 
Tyrofl., G, C. Valvvert, 1, C. VValveert, LW, Wind- 
ter r] AL Wirfing. 


— 


b: | . 9432 
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943.) Andr. Alberti zwey Bücher, bàs erſte von bet ohne 
und burd) die Arithmetica gefundenen Perfpc&iua , das 
andere von bem darzu gehörigen Schatten. Nuͤrnb. bey 
Sim. Halbmayın in Verl. des Autoris, ( 1623.) Mit 

- Supferm. tu d 

z Nicht nur als ein Nuͤrnbergiſches Kunſiwerk, melde 

nebft feinem Verf. auch Doppelmayr p. 148. angeführet bat, 
rechne ich dieß Buch hieher; fondern nod) ins befonberé mes 
gen ein unb anderer daben defindlicher Nuͤrnbergiſcher ar». 
ticularitäten, al? : 1) be8 Kupfertitelblates, welches außer 
- — benoben an einem Gebalibe angebrachten 3. Nuͤrnbergiſchen 
Wappen, unb einem tleinen Profpect ber Stadt, bie Bild, 
niffe fünf berühmter Nuͤrnbergiſcher Künftler, Albr. Dürerd) 
Gv, Pers, Sob. Neudörfers , Wer Zamnisers And Hans 
Lembkers vorſtellet; 2) des vor bem Titel des andern Buches 
fitbenben innern Profpectes beà Heildbrunner Hofes in Nuͤtn 
berg mit einem Schaufpiele von Klopffechtern. 


9p de Muͤrnb. bey Paul, Fuͤrſten fe Wittib und 
tben. 


Iſt einerley Wert mit einerley Kupfern , gegenwaͤrtiget 
aber ein bon bem vorigen ver(dyiebener Drud , fo bet Rad 
brud au feyn ſcheinet. 


945.) Bildniffe berühmter Künftler Buchhaendler Buch« 
drucker und anderer Maenner vvelche fich fovvohl in 
als auferhalb "Teutfchland verdient gemacht, Erfter 
Theil ausgefettigct durch Ioh. Leonh. Blancken Kupfer- 
ftechern in Nürnberg, Nurnb, 1725. . 

Es iſt niit mehr, ali diefer 1. Theil sum Vorſchein ge» 
tommen , und enthält berfelbe «o, Bildniße, motuntet fol» 
gende Nuͤrnbergiſche find: low Paul, Auer, Erb, Dorfch, 
Chriftoph: Dorfch , Albr. Dürer, Ge, Fndter, Wolfgs 
Mot, Endter, lo, Bapt. Homann, Hahns Lautenfack, Fridr, 
Rothíchojz , loach, von Sandrart , loh, Tauber- 


946) 
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346.) Ornamenti d' Architettura, Architedonifche Ver 
zierungen - -' mitgetheilt von Ioh. Iuit, Preisier, Zu 
' finden bey Ge. Mart. Preisler in Nurnberg. | 


Ettliche zierliche bue Schrifften - | 
94 i icpen,Dusgern unb Kupferficchern. 1605: Qucrfom 


| 948.) Andrese Gulden Calligraphia ete. mit deffen Bil 
nie von Andr, Kohl in Kupfer geftechen. Querf. 


949.) Michael Baurenfeinde C. P. N. nf .- 
n —*8* Ber. Querf, xeu 


950.) Orthographia, 1o. Dan. Preisier iau, et delin, Ich, 
. QCph.Weigelexcudit Quetf, ^ . - 
Sind blope Verſal ⸗ Zier » SSudy(taben, 


1) ofi. Chriſtoph Albrechts, Calligraphi, kurzgefaßte 
—S zur Cxbreibfunft. Nuͤrnb. verfege unb jt 
finden ben Cph. Welgels des ältern Erben, Querf. 


952.) Ebendefl. soo, Variationes von Zier⸗Fractur⸗B 
9° aben, Erfter Theil. Querf. steer M 


In Quarto, | 


953.) Glu nuglich und wolgegrundt Sermulat manncherl 
ſchoͤner ſchrifften, als Teutfcher,, Lateiniſcher, Griechi⸗ 
(der, vnnd Hebrayſcher Buchſtaben, ſampt vuterrich⸗ 

. tung , wie eine yede gebraucht vnb gelernt fol werden -- 
dur Wolffg. Fugger Burger zu Nurmberg, Anno 
M D.Llij. Am Ende: Gebr. zu Nuͤrnb. bey Garf. 

. Diererichin in verlegung Wolffg. Stard. 


954.) Anton. Neudoͤrffers, Rechenmeiſters und Modi⸗ 
flens der Stade Nürnberg , Schreiblunft - - Zween 
heile. Nuͤrnb. 1601. 


a 
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.) Abbildung’ des fhönen Brunnens in der Peunt, 
ud 2 Blätter in Med, Form. . 


Sind vortreflihe nad dem Driginal gemadte Zeidch / 
nungen. 


e 
Academia Pi&torum. 


956.) a. Statoribus Artis, Job. Mart. Preisler pinx. Chr; 
Weigelexc, lob, Kenkel fec, Med. Fol, . 
Außer biefem mit dem Benderifchen Wappen verfehenen 
Sitelblat begreift bitfes Werk 20. Kupferblätter in ſchwar⸗ 
ger Kunft von Vorftelungen nach dem Modelle in der Nuͤrn ⸗ 
bergifben Mahler» Akademie. 


b. Theophilo Volcamero Duumuiro Raphaelis Vrbinatis 
Planetarium imitatus d,d, d, Hieronymus Boelmann. 

Dem Heren von Boltamer, ald Bauheren und Präjes 

| Mahler + Atademie, wurden dieſe 9. Kupfer »Blätter de» 
th : 


e, Kurzer Begriff ber Anatomie - - — neb(t einer Bor 
rede $n D. Chr. Yac. Treu herausgegeben von Joh. 
Adam Delſenbach. Ruͤrub. 1733. Mit Kupfı 

Siehe oben n, 862. 


d. Die Nahrungs» Gefäße in den Blättern der Bäume 
- - abgedruckt von oh. Dich. Seligmann, Nebft fn. 
Hofraihs Chr. Jac. Trew hiſtoriſchen Bericht vonder 
Anatomie der Pflanzen und der Abſicht dieſes Werks. 
Mürnb, 1748. . 


957.) yof. Dan, Preißlers, der Mahler » Academle 
Directors, gründliche Anleitung , weldyer man fid) in 
Machʒeichnung (doner Landſchaften und Profpetten bes 
dienen fan, eigenhändig in Kupfer gebracht, Nuͤrnb. 
1740. ol. " 

H "ü 
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Von bem gewöhnlichen Preiflerifden 3eidentudy fi 
ud) nod) 18. Blätter , unb eben fo viel von Zeichnungen und 
Ausarbeitungen nad) bem academiſchen Modelie , baby. 


958.) Eine Meine Sammlung von afademifdjen Zeichum 
- gen nad)bem Modelle und dem Öliedermann , in einjeh 
nen Groß Fol, Blättern 


959.) Die Geſchichte der Ruͤrnbergiſchen Maler Akade⸗ 
mie zum Gedaͤchtniß ihrer hundertiäheigen Dauer ent; 
morlen. Altd, 1762. Mit ber Preislerifchen von €o 
ligmann in Kupfer geftochenen Jubel » Bignerte, 4. 

Jh babe diefe Geſchichte verfaſſet unb in einer feyeri 
Gen Verſammlung bet Deutſchen Gefenfbaft zu Altdorf 
vorgelefen. Der fel. Werner bat eine Jubel + Medaige 
prägen wollen y twogu der fel. Director J. J. Preifilec bereit 
die Zeichnung geliefert, bie ich hier beugeleget habe, 


960,) Eben diefe Geſchichte x. 8. 
Iſt aus der Altdorfiſchen Bibliothek der ſchoͤnen Wi 
fdyafften genommen , wo fie eingedrudet mar, 








HISTORIA LITERARIA CVRIOSA 
ET ANECDOTA. | 
VARIA, 
In Folio, | 
361.) O ꝛologus Stipendiorum Norimbefgénfium, MS, 


Es ift befannt, daß ünfete Stadt einen großen Vor⸗ 
tall) von Stipendich und Wohlthaten habe, womit fie ihre 
Studirende verforgen tan ; tut laͤßt fid) (der kin ponflim 
Diges Derzeihhiß davon sufammen bringen; 


962.) Stipendia Iuridica. MS, 


963.) Wahrhafter und gruͤndlicher Bericht von beri Ja⸗ 
cob Schnerreriſchen Teſtament und der darinnen begrif⸗ 
fenen Stipendien Stifftung w, a. m. 


A. 1732. haben die danialigen Schnerreriſchen Exeen⸗ 
tores (ſolcht find bie btey Herren Prediger bey €t. Sebald, 
Lorenzen u. H.Beift) dieſen bereits ſelten gewordenen Bericht 
zu ihrer Rechtfertigung bey vielem Anlauf druden laffen; 
Der Stifter, Jacod Schnerrer, ift betmütblid in ber be, 
tannten Schlacht bet) Leipzig 1631. geblieben , und eben "t 
ber aud bit Univerfitdt Altdorf wohl bedacht hat; 


964.) Thomafiaga. MS, j 
P. Ih 9 . Gin 
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te Phil. Melanchthons, nebft verfchiebenen n 

—** Briefen deſſelben. Altd. 1770 d unes 
Hr. Strobel, nunmehriger Paſtor zu Wöhrd , legt ſich 
mit ganz eignem Fleiß auf Melanchthong Lebens « unb B. 
hei + Geſchichte und bringt wie hier, fo in ben verfäichs 
men feit erlihen Jahren herausgegebenen Heinen Schrifter 
allerhand Anecdeta Norica an, baf toit fie Dedmegen ak, 
bie wir nicht vorbin (on an ihrem £tte angeiciget haben, 
(. unfern I. Theil, n. 76.77.) bier zuſammenſtellen moie 


934.) Ebendeſſ. Hiſtoriſch⸗Literariſche Nachricht vou 9. 


Melanchthons Verdienften um die h. Schrift, worim 
von allen te(fen eregerifchen Arbeiten md berfelben veo 
fhiedenen Ausgaben nähere Anzeige gegeben wird. Ale. 
und Nuͤrnb. 1773, B 


974.) Ebendeſſ. Ehre Melanchthons gerettet wider die 
ungegründeten Befchuldigungen Herrn Prof. Hauſens 
2 feiner Pragmarifhen Geſchichte der Proteſtanten. 

(tb, 1773. | | 


976.) Ebendefl. Nachricht von Melanchthons öfterm. 


Aufenchals and Verrichtungen in Nürnberg. Al, 
1774. | 


977.) Ebendeſſ vermifchte SBeptráge zur Gefchichte ber iU 
teratur. Altd. 1774 
Fünf Stuͤcke find bierinnen enthalten , bie hi8 auf bal 
le&te aud) einzeln ataebrudet und zu haben find: 1) Zween 
Briefe Joh. von € dyarientera, nebfteiner Nadıricht von 
beffen Leben unb Schriſten. 2) Ehrenrettung Melanchthons 
wieder Dn. Haufen. 3) Nachricht von Melanchthons Auf, 
enthalt und Verrichtungen au Nürnberg. 4) Nachricht von 
bem Leben D. 0b. Forſters. 5) Wilib, Pirkheimers € drei 
ben an Eraſmum. 


B. 
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(uus B 
, SCRIPTA HEBDOMADARIA. 


Diefe unfere moraliſchen Wochenſchriften, bie id) hier anfühe 
ten werde , enthalten fat durchgehends Satyre , aud) períónlis 
(je , und manchmal etwas mehr, als Satyre, Um deswillen, 
‚und weil fie Dentmahle unferd Wiges und. Geſchmackes find, 
füne id mit ihnen ein Seb 1 meinet Naͤrnbergiſchen Bibliothek 
: ur 
‘In Octauo. 

8. Der Medliche , eine Wochenſchrift. Zween 
s Muͤrnb. 1751. ! | T "n. 3 
Cd babe mit zween Freunden, den ſel. Maͤnnern, 

Dilihey und Bawiedet , dieſe Wochenſchrift zu ſchteiben inte 

ternommen, die in biefer Art und Geſtalt bie erfte in Nuͤrn⸗ 

terg war. Einige waere Männer haben und Einſchickun⸗ 
gen gemacht. Es iſt Gutes, Mittelmaͤßiges, und Schlech⸗ 
tes untereinander. 


F 33) Den Zufriedene. Bier Bände. Nuͤrnb. 1763. 
p Herr von Murr iſt der Verf. biefet Wochenſcrift. 
984.) Die witzige Tyrolerin. Eine Wochenſchrift. Nbg. 


1765. 
Der verſtorbene M. Jungendres hat dieſe und die 


folgende Wochenſchrift herausgegeben, deren keine lange 


gedauert hat. Sie enthalten ju viele Petſonalitaͤten, too» 
, ur man fid , fo wie au mehrern dieſer Shriften mit ei⸗ 
nem Schlüßel trägt. - . 


03 — 98f-) 
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9852, Die Zigeunerin. Eine Wochenſchrift. Naͤrnb. 
1705: 

Bis auf 20. €tüde fam bief Wochenblat, bem fodann 
ein Regifter angebánget wurde. 


‚986. 87-). Die Macht der Borurchelle, eine Boden 
ſchrift. Altdorf, 1765. I1, Band, St. u. $. 1769. 
Titel unb Abſicht find wohl gewäblt , aber bie Ausfühe 
tung entfpricht beníelben niit. Azelt, Mink u. a. ſollen 
daran geídyrieben haben. 


988.) Mufarum Remiffio, Altorf, 1266. 


Eine feltene Erſcheinung einer ganz gut und nuͤtzlich 
abgefaßten lateinifhen Wochenſchrift, Die Herr Summe, 
Nector der Stadtſchule au Altdorf, bis auf Das 2oſte €. tf 
fortgeſetzet bat. 


989 - 91.) Die Ehre Gottes aus der Betrachtung bes 
Himmels und der Erde. Eine Wochenſchrift. Seds 
Bande. Nuͤrnb. 1767. 68. 69. 

Der würdige Dann , bet (cl. Prof Adbe, ſchrieb bio 
fe febrreid)e, erbaulihe und nod) immer beliebte Wochen 
fhrift. Er ftarb beym Schluß des fünften Bandes, ba dann 
eine fremde Feder fein Leben bengetlget hat. Ib aber babe 
ben ſechſten Band, bi8 auf ein Paar wider mein Willen und 
Bien von dem Verleger eingedrudte Stüde, verfafet und 
biemit ba$ ganze Wert meines Freundes beſchloſſen. 


992.) Die Erfenntnis der Herrlichkeit Gottes aus Be⸗ 
trachtung der natürlichen Dinge, Eine Wochenfchrift. 
Ddrab, verleges Chrift. Dan, Henning, Sunft» Händs 
er. 


Scheint eine Nahahmung der Loͤhiſchen Wochenſchrift 
zu feyn. Zu jedem Blat bat Henning ein Kupfer geſtochen, 
unb Darunter aud) einige Nuͤrnbergiſche Vorſtellungen. Mit 

|. bum 
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bem raten Stüde iſt der zweyte Band angefangen, aber 
bisher nod) nicht gefchloffen worden. 


99 2) Das ebfe Bauernleben, Eine Wochenfchrift. Nbg. 
170% 
Ein junger Menſch und Schüler unterfiund (id, bie(e 
Wochenſchrift berausiugeben , die wegen ihres erbärmlichen 
Zond nidyt weiter alà bis zum dritten Stüde tam, In dems 
felben hat der betrogne 3Berleger , SX. Sy, Bauer , sum before 
bern Beyſpiel feinen Autor abgefertiget, 


994.) Das Wochenblat ofne Titel. Vier Bändchen, 
Otütnb. 1770. 71. 

"Die Verf. diefer mohl aufgenommenen Wochenſchrift 
waren lauter teine Leute , Die Herren Satiler, Schmidt, 
Lederer, und mo id) nicht irre haben aud) bie Herren Pfar⸗ 
ter Jung und Seidel baran gearbeitet au 


995.) Das Wochenblat nad) der Mode. Erfter Band. 
St u. $ (ober vielmehr Nürnberg) 1772. 
7 Gift nicht mehr, als diefer erfte Band qum Vorſchein 
sefommen y und fon felbigen Herr Waldau geídrieben bas 
en. 


996, 97.) Wochenblar für tedbtfibaffene Eltern. — Zween 
Bände (ein jeder von 2. Abrheilungen. ) Nbg. 1772. 
Der nunmebrige Gonrector am Gomnafio , Here Satt⸗ 
lec, war bet Verf. biefer würdigen Wochenſchrift. 


998.) Die Größe und Weisheit Gottes aus ber Berrady 
‚tung feiner Werke in bem Reiche der Natur, 
Die Wittwe de Launoi brudt gegenmärtig dieſes Wo⸗ 
chenblat, von beffen anderm Bande (don 7. Bogen erſchie⸗ 
nen (inb. 


O 4 C. 
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&enfcrift , bie Witige £i 
Auslaffung etwas freper-, bi 
troffener Gemaͤhlde, einge 
yooo,) Satrriſche Neu⸗Ja 
3001.) Landatio £uneralis in 
, dreae Vngepunz - - unac 
feipulorum, 1973, 
In hem Dentm 
36 ffe erfläret fid) ber here 
don ihm auf einen Pedanten 


In Qi 


'3601.) Comoͤdle auf ben Er 


Kloſter zu Nürnberg 1604. 


Es liegen eiu Paar Lie 
Dabey, bie ben Aufſchluß ba 


1) Die bedenkliche und 


€ q In 'Fhealaeteic: 
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Findifche und gemungene , aus der gansen Welt infammen« 
gerarfte Einfälle, und alles was nur Prey tn Nüenberg heiß. 


Weiter unten tommt bie eben (o Bebanbe ab! Sieben 60 
eben dieſem Verf. vor, ob non 


1004.) Poetiſch⸗Moraliſch / und Sur riſches Intelli— 
Blat i. — 1751. weten J Mid 
Dis auf das ziſte Stud ift der etfte Jahrgang dieſes 
Satyriſchen Wochenblats gefommen und bann abgebroden 


worden. Here Pros. Mink war wo nicht von allen der Verf. 
bod) bet Herausgeber. 


1098.) M dL ein epifibes Gedicht in. 5. Ge⸗ 
fängen. M 


3006,) Elegante latini fermonis f. Difcurfus qui praemi- 
vum obtinuit in Regia Societate Monemotapana, Lati- 
nopoli , 1762. 

3007.) Der Hofmeißer nad) bec Mode. Ein Luſtſpiel in 
drey Aufsügen, Qamburg , 1763, 

1908.) R»- RN und $-- Gehe Im toti 
(Sch. 1773) 

1009.) R-- A ein Gefpräch im Reich den 
Rotten. (Fir, 1773.) t 

Giefprád) dreyer Perfonen im Reich der $ebenbla 

Br" P und gar em Spaglergang von Nürnberg * 
E die Fuͤrther Kirchwehh ıc. ( Furth, 1773.) 

011.) Eine kleine Sammlung von ſatyriſchen Kalendern 

" verfihledener See | $ 

- 2012.) Fafeiculus Satiraram et Pasquillorum varii genezis, 


- 9 Ub fnb hogar t Rd 
mt eniigen.-iafen. wifi fibt 
ftem ap 
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In Octauo. 


1013.) Joh. Stlebr. Niederers Leichen ^ Hochzele » Ber 
"mifit * Geiſtliche Gedichte. Muͤrnb. 1711. 


Dieſe Sammlung enthält aud) verſchiedenes Satyriſchei. 
1014.) Cin Baͤndgen von meiſt ſatyriſchen Riedereriani 


a. Aeſopi Fabeln in deutſche Reimen gekleidet von J. 5. 
Riederer. Coburg, 1717. 


b, 5. S. Riederers gründliche Unterſuchung der Zahl 
Sieben. St. u.8. 1719. 

Ein gereimter Miſchmaſch von der nemlichen Art, wie 

n. 1003. ] 

c. Unvorgreifliche Gedanken über den - - vorfeglice 
Selbftmord , bey Gelegenheit eines erft vor etzlichen 
Tagen in Nürnberg ausgeübten dergleichen Frevels, 
1731. 

Sind S3erfe , und imat go. Strophen, I. S, Ride 
sers , die über bamaligen [eibigen Sat eines Selbſtmordi 
ein derdammendes Urtheil faͤllen. 

d, Bittere Klage, als ein geſchickter Studiofus Philofo- 
phiae unb getreuer Informator einer vornehmen yw 

9 gend zu Miürnberg, verwichenen Advents, Sonntag 
A. 1731. in der Nacht - » (id) felber erhänger und 
verungluͤcket ic. 

Sind aud) Berfe von I. $4 Riederer, aber gelindere unb 
mit allen kleinen Umftänden ersäblende, wider welche D. 
Kaͤmmermann eine fo betitelte Billige lage 2c. ſchrieb und 
Kiederern befhuldigte , er hätte ben verunglüdten Men 
ſchen aus Leichtfinnigfeit felig gefprochen. Dagegen erfdien: 

e. Billige Verantwortung, entgegengefe&et ber foge 
nannten Billigen Klage, die vielmehe eine calumni- 
eufe Scarteque heifen mag ıc. 1732. 

Die Bilige Klage ift vornen mit abgebrudt. 
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f, Die Schlummernde und Aufgewedte Noris, occa- 
* fione eines - - Pasquilaneens, J. S. Ot. - - - per 
Tertium Quartum Quintum, 1732. ' 

3 von D. Lämmermann , unb nebft der Billigen Klage 
und Ziigen SBerantmottung ein Deufter eines gereimten 
Scmpfpandels. . 

8. Der Handels Junge. Erfte Catyre, von J. F. Mies 
derer, 1732. . 
Enthält viele Perfonalien. 
hb. Doß bey bem Schufter Händelifchen wohl angefehnen 
. — $odyeitfeft - - Ein Mächfel, 1732. 

.. G8 ift ein Räthfel_von bem Buchſtaben 2. welches fo 
viele Gegen(tánbe, Perfonen und Namen geift« unb melts 
lihen Standes misbraudte , daß es befmegen. confilciret 
und rar geworden ift, J. S. iet bat e& auf befaote 
Hochꝛeit aemadet unb auerft gefhrieben, dann brüden lafe 

„fen unb fif auf bet Gegenfrite des Titeld genennet. 

1015.) Die Abenctheuerliche Welt in einer Pickelherings⸗ 
Kappe , ober Satyriſche Gedichte - monathlich vore 
getragen. Schs Stuͤcke, 1718. 1719, 

jedes Stüd bat ioo Satyren, zu melden allen tme 

betgtiye Begehenheiten den Stoff folem gegeben haben, 

EL dritten Stüde handelt bie fünfte Satyre von ben 3türne 
ergifipen Regentuͤchern. 

1016.) a. Del und Wein gegoffen auf ble Wunden der Le⸗ 
benbig » Toden, gder Curieufer 3eltvertreiber von alere 
hand luftigen unb wahren Begebenheiten, Mots a rire, 
Epigrammatibus unb zufammen geflaubten Einfällen - - 
in deurfchen Verſen monathlich herfürgebradyt von Chri- 
ftophoro Friderici, Step Spendagen. Franff, 1719. 

2j. 9. Rıederer ift mie von ben vorigen, fo aud) von bier 
fen , mandmal gar zu deutihen Satyren , ber Berfafler. 
Ib imeifle, ob das im Süritb. Gel Leriton bemerkte Fahr 
pa b g ift, indem fonft 2. Ausgaben vorhanden ſeÿn 


b. Der Vorzug des Philloſophlſchen Frauenzimmers = = 
in einer DU PA diurnb. Beam ; ) 
. J 101% 
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ſcher burdaus fatyriiher 

gemiffer Buch⸗ ober Sunt 

bet aber. aud —— 

nei tere dert In et 

bern talog en 
Sat ge 

_  orbgcheuhen —X 


| 1018) (Eben dieſer Catalogs 


€i ohne Kupfer felte 
tiet su’befommen. Won iz 
Kupfer vorganden (eon. 


5019.) Die Heyr wach bei 
i2 dafilgrn von Fern 


| 1030.) Joh. Frid. Herelii Sat 


| Hiehey liegen gefchriet 
1021.) a. Joh. Friede. Herel— 
Sateinifchen überfegt, Alten 


b. Io Frid, Herelii Epiftola c 
felium, Altenb. 1767. 


: €, Meute und mahrbafte Hiſto 





BEEN 


— C, Satiraeet Pasquill| aut 


Hrn. Meufel in Halle, die Aufnahme feiner Satiren 

betreffend, Aus dem Lat. überfest. Altenb. 1265. | 
£. Liberii Candidi Epiftola familiaris ad CI. I.F.Herelium 

Satyrieorum noftri temporis audaciffimum, Alethopos 

li in.Germania. 1768. 


ZO022,) a. Carmen Saturnalitium età 1768. . 
b. Idem. Der Machdruck. 
c, Cantus Bachanalis etc, 1769, 
d. Turbae Satyrorum Cantus, 
e, Paean feftiuus, 1769. E 
f. Monumenti in agro Batlarico reperti illuftratio vigilia 
. ahtiquiflimae veri focietatis membrorum, Soeidtatis 
. fuffragiis cum tab. aenea, Ambergae, 1790. .' 
£g. Baierorum gentis obtre&tatori petulantiffimo etc, 
| Eiche oben 739. — 

h. Vita Nomentani viuis coloribus depi&a Cosmopoli. 
1769. Ä | u 
1823.) Gefptád) am zweyten Neulahrstag - - nad) gemel⸗ 

. Wet Nürnbergifcher Mundart, 1769, | 
1024.) Schreiben eines Freundes aus N. An feinen Fteund 
in X. wegen eines in Nurnbergifcher Mundart im Dru⸗ 
de erfchienenen Neuiahr⸗Geſpraͤches. 1769; , 
1025.) a, Neulahrs » Gefprdd zmifchen zween Freunden 
über bie ietzige Welt und ihre Eirten. 1771. ° - 
b. Der heimgeleuchtete undzurccht gewleſene Herausgeber 
eines ohnlaͤngſt erſchienenen Neuiahrsgeſpraͤchs. 1771. 
e, Wohlgemeinte Erinnerungen an ben Heimleuchter des 
Herausgebers eines ohnlaͤngſt erſchienenen Neuiahrsge⸗ 
ſpraͤchs 1771. | 
1026.) Geheime Nachricht von einem der allerelendeíleri 
"Schriffteller, Strasburg. f; a, 07 


| 1027) 


, 
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In Octauo. 


3013.) oh. Friedr. Niederers Leichen ^ Hochzeit « Ber 
mifcht » und Geiftlicye Gedichte. Nuͤrnb. 1711. 


Diefe Sammlung enthält aud verſchiedenes Satyrifhes 
1014.) Ein Bändgen yon mel(t fatyrifihen Ricdererianiz 


a. Aefopi Fabeln in deutſche Reimen gef[eibet von J. 5. 
Miederer, Coburg, 1717, 


b, J. S. Niederers gründliche Unterfuchung der Zahl 
Sieben, Fr. u. £. 1719. 
Ein gereimter Miſchmaſch von der nemlichen Are, mit 
De 1003. 


. e. Unvorgreifliche Gebanfen über den - - vorfeglice 
Selbftmord , bey Gelegenheit eines erft vor eglicen 
Tagen In Nürnberg ausgeübten dergleichen Frevels, 
1731. 

Sind Derfe , und zwar go. Strophen, I. S, Rio 
ters , die über bamaligen leidigen Fall eines Gelbftmorii 
ein derdammendes Urtheil fallen, 

d, Bittere Klage, als ein geſchickter Studiofus Philofe- 

phiae und getreuer Informator einer vornehmen Ju⸗ 

1 gend zu Nuͤrnberg, verwichenen Advents , Sonntag 

X. 1731. in ber Nacht - » (id) felber erhänger und 
verunglüder xc. 

Sind aud) Berfe von I. Se Riederer, aber gelindere und 
mit aen fleinen Umftänden ersäblende, wider melde D. 
Z.ámmermann eine fo betitelte Billige Alage 1c. ſchrieb urb 
Kiederern befhuldigte , er hätte ben verunglüdten Men 
ſchen aus Leichtſinnigkeit felig geiprochen. Dagegen erſchien: 

e. Billige Verantwortung , entgegengeſetzet ber foge 
nannten Billigen Klage, die vielmehe eine calumni- 
eufe Scarteque heifen mag ıc. 1732. 


Die Billige Klage ift pornen mit abgebrudt. 
f. Die 


— 
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f, Die Schlummernde und Aufgewedte Noris, occa- 
* fione eines - = Pasquilantens, J. F. 9t. - - - per 
Tertium Quartum Quintum, 1732, 

Iſt von D. Lämmermann , unb nebfi ber Billigen Klage 
und Zifigen Verantwottung cin Muſtet eines gereimten 
Sdimpfhandels. 

8. Der Handels Junge. Erſte Satyre, von y. F. Nies 
derer, 1732. 

Enthält viele Perſonalien. ] 

h. Daß bey bem Schufter Haͤndellſchen wohl angefehnen 
HDochheitfeſt - - Ein Raͤthſel. 1732. 

.. G8 ift ein Räthfel_von bem Buchſtaben 2, welches fo 
viele Gegenftánbe,, Perfonen unb Samen geift « unb melts 
liben Standes misbraudte , daß ed detwegen confijciret 
und rat geworden iſt. I. S, Ziederer bat eh auf beſagte 
Hodieit aemadet und. ment gef&rieben, bann draden laf» 

, fen und ſich auf der Gegenſeite bes Titelg genennet. 
2015.) Die Abentheuerliche Welt in einer Pickelherings⸗ 
Kappe , oder Sarnrifche Gedichte - - monathlich vor 
getragen, Sechs Stüde, 1718. 1719, 
jedes Stuͤk bat imo Satyren, iu welden allen Nuͤrn ⸗ 
berguihe Begebenheiten ben Stoff follen gegeben haben, 

m britten Stüde banpelt bie fünfte Sathre von ben Ruͤrn⸗ 

egiihen Regentuͤchern. 

1016.) a. Del und Wein gegoffen auf die Wunden der Le⸗ 

^ bendig « Toden, oder Curieufer Zeitvertreiber von allere 
hand luftigen und wahren Begebenheiten, Mots a rire, 
Epigrammatibus und zufammen geflaubten Einfällen - - 
in deutſchen Verſen monathlich herfürgebracht von Chri- 
ftophoro Friderici, Drey Spendagen. Franff, 1719. 

3.9. Ziederer ift wie von den vorigen , fo audy von bier 
fen , mandmal gar zu deutiben Satyren , der Verfafler. 
56 mein 9b daB im Nürnd. Gel: Leriton bemerkte Sabe 
D à g (ft, indem fon(t 2. Ausgaben vorhanden (eon 


b. Der Vorzug des Philoſophlſchen Feauensimmers = - 
inmn einer x —X denb, Di 1 
I cz 


Li 








HISTORIA NATVRALIS 
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A. 
REGNVM ANIMALE 


In Folio, e 


n) Ass. Toh. Roefel von Rofenhof Hiftoria Natu= 
ralis Ranarum Noftratium , oder bie natuͤrliche 
Hiſtorle bec Froͤſche iefigen andes. Cum praef, IIl, V. 
Alberti von Haller. Nürnberg, 1748. Regalform. 
Diefes koſtbare Wert allein it veemögend , ben Nas 
men unfers vortreflichen fel. Xófelé ju vetemigeri. Die Ges 
nautgteit in Auf » nnb Unterfuchung unferer Froͤſche, bet 
phyſiologiſchen Beſchreibung und Anatomie berfelben iſt bey 
ihm , alà einem Unftudierten , bis quc Vermunderuhg groß, ^ 
Der feinen Abbildung burd Kupferſtiche unb deren Beleuch⸗ 
tungen nit au gebenfen, Der Tert üt lateiniih und 
deuiſch; den lateinifden lieferte der fe. D, ©.%. Butb. 
Der Supferplatten finb aa 7 und iwar eine iede vete ge 
. a ] ope 
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doppelt , eine fhiwars , bie andere iluminiret. Aufet Die 
fen Platten und dem ſchoͤnen Kupfertitel find viele anteri 

. fene Bignetten angebracht , die sum Theil bie Orte ub 66 
genden um Nürnberg vorftellen , mo Xófel feine Froͤſch vn 
Ciníetten » Jagd gehabt hat, als: die Ober-Bürg , die w 
ter sBürg, ber Gleishammet. 0 


Folia fingularia aeri incifa. - 


3.) Bon diefem 11idgrigen Xnaben - - ift blefes qroji 


^' 7, Gewaͤchs hinten am Hals von einem Ohr zum enbet 
on Eulen von J. M. ailes, Chirurg. s« 


Nurenb. gluͤcklich abgenommen worden. 1704, LS.£ 


9g.) Anno 165 «. den 16, Sept. ift ein folcher Mofs-Raige 

. oder Rohrdommel bey den Moegeldorffer Weyern ge 
fchoffen vvorden. 

Es (inb damals mehrere dergleichen feltnere Vögel be 

' un? geſchoſſen und abgebildet worden, die folgende Heiz 

Sammlung autmaden: 
A. 1645. d. 4. lang, ift ein folche Enden, fo Indianifch fein 
fell bey W Sckershof uff der Bibert gefchoska 
vvorden. 


À, 1644. d, t 3. O&obris, ift ein folcher Vogel zu Engel. 
thal uff einemW'eyer gefchoffen und abgemahlet vror- 
den. 


A, 1650. in der Charvvochen ift bey dem Dutfchenteich 
ein folcher Vogel Scherben oder Seerab genant, vos 
Würth dafelbft gefchoffen und also abgemahlet vvor 
den. 


A. 1652, den 2. Decembris ift ein folcher Vogel, Trappi 
genannt, uff dem Spitelberg in dem Lleldt gefchosfes 
und alfo abgemahlt vvorden, 


u | | 4.) Die 









| 
| 
J. 
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4» Diefser Scorpion ift im Zeughaus zu Nurnberg von 
einer vornehmen Weibs Períohn ohne Verletzung de» 
ro Gefündheit gefangen vvorden d. 3. OGober 1706. 


.$-) Wahrhaffte Abbilsung eines zweykoͤpfigen Solbes , 
tveldjes ohnweit Nürnberg und den Dorf Röthenbach 
hinter Schweinau iſt geworfen werden , A, 1740. 
Nürnberg zu finden bey V. B. Henning, 


In Quarto. 


6 - 9.) Aug. Joh. Röfels Monarhlic) herausgegebener In⸗ 
fecten » Beluftigung vier Theile — Nuͤrnb. 1746. 1749» 
17554. 1761. | 
9[ud) dieſes Wert , fo eigentlich nur der Naturhiſtorie 
unfers Landes gewiedmet war, hat ben (cl. Xófel von Xos 
fenbof unſterblich gemadet. | 
Ihm tbnnen nat dem Tod bas Leben 
Gewuͤrme, Froͤſch und Kröten geben. | 
Der vierte Theil, der um vieles geringer ijt , als bie btey 
erften , ift nad feinem Tode erjt fertig und von feinem wür, 
digen Schwiegerſohne, bem Migngturmabler und gleichfalls 
glücklichen Naturforfcher C. S. €. Aicemannnebft einer qus 
verläßigen Nachricht von ben Lebensumitänden bes (e. Roͤſels 
herausgegeben unb mit deilen ſchoͤnem Porträte verfehen moto 
den. Mein Eremplar ift mir fehr ſchaͤtzbar, weil bie 3, ete 
ſten Theile von Xófele eigner Hand idumindret finde — 


16.) Ehriftian Frieder. Carl Kleemanns Beytraͤge zur Natur⸗ 
oder Inſecten, Geſchichte. Erfter Theil , 44. Sabeb 
len. Nebſt einem kurzen Vorbericht, oder vorläufigen 
Machricht von diefer Beyträge Einrichtung unb kuͤufti⸗ 
gen Sottfetsung, 

Dieſe Fortſetzung der Röfeliihen Inſecten » Beluſti⸗ 
gungen richtet bas Augenmerk nur auf ſolche Inſecten, bie 
entweder beym Xófel nod) ge nicht au finden, oder von de⸗ 

3 nen 
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nen nur bie Raupe ohne Papilion, oder der Papilion ohne 
Kaupeund Verwandlung abgebildet (inb, Dabey abe 
tebret (ib Hr. Kleemann nicht an bas einbeimifd)e , und bat 

" sielmehr (dyon verfhiedene Of «unb Weftindianifche ape 
lionen und andere ynfecten vorgeftellet. Ewig Schade if 
ed , baf von biefem (don feit 1761. angefangenen Werte 
nod nicht einmal ber erfte Theil geendiget worden. Bas 
übrigens bie Ueberfegung und erleichterte neue Ausgebung 
des Rojeliihen Werts, (0 wie einen neu vorhabenden Auk 
sug aus demfelben betrift , davon benadrichtigen unà bi 
neuern Avertiffements. 


131.) D. Io, Nic, Weiflii Hiftoria partus impediti ex mem 
brana tendinofa os uteri internum arétante, Aktorf. 
3761. 


Diele akademiſche Streitfihrift beleuchtet einen befow 
bern $a , woran eine Bauͤrin zu Altenthann Ehriflinakie 
derin verunglüdetift. 


B. 
REGNVM MINERALE 


In Folio, 


12.) a. Io. Tac.Baierl Oryctographia Norica f, Rerum Fof- 
filium et a8 Minerale Regnum pertinentium in Terri 
torio Norimb. eiusque vicinia obferuatarum fuccin&s 
defcriptio. Cum fupplementis A. 1730. editis, Nor. 
1798. c. figg, 


tr, Fiusd. Monumenta Rerum Petrificatarum praecipoa 
Oryctographiae Noricae fupplementi loco iungenda, 
interprete filio Ferd, [ac, Baiero. Cum tabb, aen, 
quindecim, Nor. 1757. 


Se 


13 
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Der fel. J. J. Baier hat feine Nuͤrnbergiſche Drpftos 
grapbie auerft in Quart herausgegeben, movon unten su 
reden feon wird : fein Sohn, bez Herr Praͤſident S. I. 
Baier, bat (id) aud) in den angebundenen und eher heraus⸗ 
gegebenen Monumentis nad) ber alten Edition noch gerich⸗ 
tet, hi8 er dann ein Fahr darauf bieje neue veranftaltet , 
mit einer ungen Vorſprache und angehängten fcholio verſe⸗ 
ben bat, tn welchem le&teen ee aud) Sn, Bandern wegen 
des Aldorfiſchen Marmors befpricht. 


.) Beantwortung einiger an mid) ergangenen Fragen , 
Ruͤrnbergiſche Waller und Mineralien betreffend. MS, 


In Quarto. 


14.) Ioh. Pharamundi Rhumelii Nymphographia , 5. I. 
futye und gründliche Beſchreibung des heilfamen Wilds 
. babs der hodylöbl, Reichsſtadt Muͤrnberg ıc.(1632.) 


Don ben fämtlihen bieber gehörigen Schriften und uns 
ferm Wildbade felbit handelt umſtaͤndlich die Baieriſche 
Ory&ographia Nor, p. 3. fq. 


15.) Dr, €djebers Bemerkungen , fo mol über den ohn⸗ 
meit von hier ausflichenden Gefundbrunnen, als aud) 
berühmten Seren Medici - Phyfici dafelbjt, von daraus 
gegebene Nachricht und Erperimenten, 1709. 


Sf ein kleines, 2. Zogen ftarted, fehr (onberbabres 


. Ding, wie ale Schoderiana, Es ijt ungemein jelten und 


mir er(t neuerlich betaunt geworden , daher id) es aud) ut 
dem Nuͤrnd. Gelehrten⸗Lexikon nicht angeführet babe. doos 
der redet hier unter andern aud) von unictm Nuͤrndergiſchen 
Wildbad und will nicht geitatteu , bag man daſſelbe ther- 
mas ferinas nenne, fondern behaubtet , daß wlo hier jo 
viel, ald unddys heiſe, und das Wildbatwaller von einer 
Wießquelle von Zabelshof aud butd) der MWöhrder Wiefen. 
gelben Letten hereintomme. Eigentlich aber handelt Diefe 
Schoderiſche Schrift von bem bey 3udenbof entoedten Ge⸗ 

P4 funds 
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funbbrunnen und gehörenmehrere Feine. Schriften zu. 


fammen , die in folgender Ordnung auf einander berank 
famen : | 


s) Shadridt von einem Gefunbbrunnen , welcher ohnweit 
Erlang iuͤngſt gefunden morben - - ausgefettiget von 
Theod, Baltafaris, Med. Lic, Math. P, P, tote auó 


C tabt » und Land » Phufico daſelbſt. Chriſtian Erlang, 
1709. 4 . 


b) Hierauf folgten Schoderz Bemerkungen. 


€) Obie&iones unb Eingelent , wodurch erwieſen, baf, 
was vom nah hierum gelegenen Gefunbbtnnnen iniüngs 


herausgegebenen Bemerkungen auf bie Bahn gebradt 


worden, mebrentheil nichtig, uniulánglib, ungegrüm 
det fey - von Felix Maurer Dr. Phyfico zu H. 1709. 


d) Fernere Nachricht von dem unweit Erlangen nunmeht 
vor vhngefehr einem Jahr gefundenen Sefundbrunnen 
- - am Tag gegeben im M. Sept. 1709, von Theod. 
Baltafaris etc. Chriſtian Erlang, 1209. 4. 


In dem l. Theile biefer Bibliothek habe ich uͤbrigens unter 
ben Deductionen aud) eine Schrift den Geſundbrunnen ix 
Budenhof betr. n. 894. angeführet, 


16.) Chriſtoph Trew Entfchuldigung der unfchuldig 5e 
ſchuldigten Ceres zu Lauff, vermittelft eines kurzen ie 
doch wahrhaften Berichts von des Lauffer Biers Berei⸗ 
sung , unfchädlicher Eigenfchaft , guter Kraft und Wir 
Fung unb der Ge(unbQeit wohl gedeplihem Brauch, 
Suttgart, 1680. 


Es (inb bem Laufer Biere vor 100. Jahren ſchon aller. 
Ich Vorwürfe gemadt worden , befonders bet übermäßigen 
Erkältung und alles Davon herruͤhrenden und andernunheils; 
wobey aud) felbft Dad Wafler , moraus dieſes Bier gebram 
et wird, angetlaget worden: ber bamalige 9(potbefer zu Lauf, 


anm. u | | | Cbrift, 


—————————————— —— 
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Ebrifi, Trew,, bet Baterunfers fel. 5n. Beh. Raths Crew, 
vertheidiget und entſchuldiget beydes, und der berühmte D, 
Job. Ge. Volkamer giebt ihm, in der ftatt einer Vorrede 
vorausgeſetzten Zufärift , gänzlihen Beyfan, 


^ 17.) D. Io. lac. Kirftenii differtatio phyfico - medica de 


Terra Medicata Norico - Veldenfi. Alt. 1758. 


Wir haben mehrere terras medicatas in unferm Nuͤrn⸗ 

* bergifchen Rande; der ſel. Kirſten befihreibt hier nur vornents 
lid) bie Veldner und [dft aud) dreyerley Eremplare diefer 
Siegel.» Erde auf bem Titel in Kupfer vorflellen. Sein. 
fel. Bruder , der ju Graͤvenberg veritorbene Phyficus , D. 
Andt. jac. Bieften, hat Theeſchaalen von Diefer Erde machen 
laffen. Daß diefer letztere D.Zucften eine eigne Abhandlung 
de Tilia Cafpergenfi prope Gaefenbergam hinterlaffen, von 
der ed Schade ift, baf fie nicht zum Drude tam, habe (d 
bereits im Nürnd, Gel. Per. angeiciget, 


18) Beſchrelbung eines bey Adorf Im Nuͤtnbergiſchen 


neuerlich gefundenen foftbarn und nod) nie gefefenen 
Ammoniten » und Belemniten ⸗ Marmors - - vorgeleget 
von bem Erfinder Joh. Friedr. Bauder. 1754, 


19.) Defcription du Marbre d' Altdorf de la dependence 


de Nuremberg , nouvellement decouvre par le Sr. Iéan 


' Frederich Bauder, Burgemaitre du dit. Lieu. 


20.) Beſchrelbung bes koſtbarn Altdorfiſchen Ammonitens 


. 


unb Belemnicen « Marmors, wie foldye zum erftenmaf 
1754. gemacht und im Drucke vorgeleget worden ift von 
dem Erfinder Joh. St. Bauder, Mit einem Anhang, 


' Der die neueften Entbeckungen des 1770 , und 71 ſten 


Jahres von Cncriniten, Aftroiten und Nautillten / aud) 
endern höchft feltenen Verſteinerungen beſchrelbet, wies 


der herausgegeben. Altd. 1771. 


Ps, ] 5t 
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Hr. Bauder hat dieſe drey Stuͤcke, feinen Unterfad» 

ungen und Belchreibungen gemäß, fertigen laflen. Di 

franzöfifche Ueberfegung ift aus der erfien Beſchreibung von 

1754. gemadt und ausgesogen worden, Weil ſie sur Sour» 

bergiihen Oryktographie gehören , bet Here Praiidentdis 

ec aud) n. Baudern den Ruhm der Erfindung dieſes Mev 

mors abgeiprocen , obwol beffen Tractation und Politur 

geruͤhmet hat, (ſiehe oben n, 12, not. ) wollte id) dicke 

-  &hHriften zuerſt hier gebenfen , werde jie aber aud) in dem 
Altdorfiſchen Theile anführen. 


In Octauo. 


21.) oh. Friedr. Bauders Nachricht von denen feit. einl, 
gen Jahren dafelbft (zu Altdorf) von im entdeckten 
verfteinerten Körpern. Syena , 1772. 

Hr. Bauder hat feine neueften bey und gemadhten 
Entdeckungen von Petretacten nebſt deren Befhreibung dem 
herähmten Kenner diefer Gegenitände Hn. Hofrath Walh 
nah Jena geſchickt, und biefer bat in Hn. Bauders Name 
gegenwärtige genaue Beſchreibung davon geliefert, melde 
befonders leſenswerth it und die Liebhaber in unjern Gegen 

den aufmerkſam made fan. 


In Duodecimo. 


22.) D. Iob. Sculteti Nuͤrnbergiſches Bethesda, ( oder 
Wildbad. 1666.) : '( 


Sculteius hat, wie mehrere,Cfiebe oben P.TIT, n.607, (q.) 
fo aud) von unferm Wildbad cine oͤffentliche deutſche Rede 
in dem Auguſtiner Klojter 1565. gehalten, unb 3, 193. Dik. 
bere bait eingeladen. Dieſe Rede erihten Das Jahr darauf 
im Sud, Der Berfemeldet, dag Damals (dyon das Wild 
bad über 200. Fahre geitanden, und er ijt mit andern qe 
nerat , ba8 Buffer für minerali(f und Eifentheilgen fit» 
rend zu halten; bod) nimmt cc aud) von der bolari(den Er; 
be eiwas Daley am. Ä 


23.) 
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23.) Ioh. Hisk, Cardilucii fellfame 2fryney » Kräfte des 
Nürnbergifchen Wildbades. Nuͤrnb. 16gr. 
Nach ber bier von einem Würtembergifchen gribarit , 
der unfer Wildbad au Nürnberg felbft aeprüfet , gemachten 
: Ersählung, ift ba Bad felbiterft 1579. in den annoch ftebene 
ben Bau gebracht, baà Waffer aber aud mineraliíd befunden 
worden. Wild hieffe Dad Waſſer, weil ed gleichſam gegen 
den andern gemeinen (üifen Waſſern ein voloes, das ift, von 
felbit ohne fonderbahren dazu angemanbten$lerg entitanbeneg 
Waſſer fe» , ba hergegen iene in ihren Quellen gefucht, und 
bur Röhren, 3ünnen und Waferbereitungen geleite 
werden müflen. . 


C. 
REGNVM VEGETABILE 


Tn Folio. 


34.) Nürnbergifche Hefperides , obet gruͤndliche Be⸗ 
ſchreibung der edlen Citronat, Citronen unb Pomerane 
ien Srüchte , wie folche In felbiger benachbarten Gegend 
recht mögen eingefegt, gemartet , ined unb fortge» 
bracht werden, famt einer ausführlichen Erzählung der 
meiften Sorten , welche theils zu Nürnberg wirklich ge» 
wachſen, theils von verfähledenen fremden Orten dahin 
„gebracht worden, auf das accuratefte In Kupfer geſto⸗ 
chen, In vier Thelle eingetheilet und mie nüglichen Ans 
merfungen erläutert, Beneben bet Flora, oder curios ^ 
fen Vorſtellung verfchiedener rarer Blumen, famt einer 
Zugabe erlicher rarer Gewaͤchſe, unb ausführlichem Bes 

- tibt , wie eine richtig zutreffende Sonnenupr im Gars 
senfeld von Buchs anzulegen , und die Gärten nad) der 
Sperfpectio leichtlich aufzureißen, wie aud) einem Ber 
richt von denen in des Authoris Garten fiehenden Co- 
lumnis Milliaribus , herausgegeben von I, C, V. Nbg. 
2708. 

À um 
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um (ogleid) einen genauen Begriff von biefem (dines 
Werte su geben , habe id) ben ganzen Titel beffelben ab 
fpreiben wollen. Der Verfaſſer, ein mohlbetannterKanf 
mann beyund , Job. Chriſtoph YolFamer , hat , fo mt 
feinen nod) unter feinem Namen berühmten Garten, mit 
nngemeinen Koften angeleget und unterhalten „ alfo dieſe 
herrliche und durchaus mit ſchoͤnen Supfern verfehene ctf 
mit eignen groſſen Koften herausgegeben, und dahet iſt 
e$ bann getommen, Laß cà tum fo felten geworden unb taum 
mehr aufsutreiben iſt. Syd felbft bin noch nicht (o otüdltd 
gemwefen , bie ju Diefem Werke gehoͤrige, fo betitelte Ces- 
finuation Der Nurnbergiſchen Hefperidum , (Muͤrnb. 1714) 
zu erhalten, und er(ud)e besmegen meine Lefer und Sreum 
be , mir dazu behuͤlflich zu ſeyn. Sd mill inimi(den das 
Haubtwerk nod) genäuer befchreiben. Syd habe davon brc» 
erley Ausgaben oot mir, z.) die allereriie, ohne Anhang 
2.) eben bie(elbe , mit folgendem unter einem befonden 
Titel bengefügten Anhang : Obelifeus Conflantinopolitauns, 
oder kurze Erklaͤrung Des su Con(tantinopel auf oec Kenn 
bahn fiebenoen nun aber auch in Der VNuͤrnber giſche⸗ 
Yotiaot Boftenbof nacbgebauenen und aufgerichreren 
Otelifci sa einem Anhang der ſchon vorhin beraasgegebe 
nen ZTürnbergifchen Hefperidum vonl.C.F, Wobeh id 
aud) nod) eine Anweifung vor oen Bucbinder :c, auf ci 
nem Bogen mit einem befondern Titel finbe. — 3.) einen 
. ganz verfchtedenen Nahdrud, ben man an folgenden Mer 
mablen ertennet: a) auf dem Titel iſt (latt 1. C, V, bet 
Name Jobann Cbriſtoph Volkamer deutſch ausgedruͤcket. 
b) Statt, Vurnberg, zu finden bey Job. Andr. Endters 
feel. Sohn und Erben, heiſt es nun: Nuͤrnberg su finden 
bei dem Autbore, und zu Frankfurth und X eipstg , bei 
„Joh. Andr. tÉnotets feel, Sohn ano Erben, c) bie in det 
erften Ausgabe am Ende hinter bem Regiſter befindlidye Ans 
zeige der Drudfehler ift nun meggeblieben unb die Fehler 
find durchaus verbeffert. Anderer Berfhiedenheiten , bic 
man hin unb wieder leicht gewahrt wird, nicht zu geden 
| ten. 
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ten. d) ieiget fid) aud) ein nit. geringer Unterſchied in 
ben Kupfern , unb (don bey ben verſchiedenen €remplaren 
bet er(ten Ausgabe, nod) mehr aber ín der ?Betgleid)ung der 
etflen und smepten ; unb imarift beo. bem Titeltupfer fo» 
gleid) eine Verſchiedenheit, indem einerlen und eben biee 
felbe Vorftelung ber Noris mit bem Vater Pegnit und ben 
"3. Töchtern ber Hefperiß umgemanbt , ober von ameyerley 
©eiten gezeichnet , erſcheinet, einmal mit P, Decker delis, 
1, C. Glotſeb fevi, daß andere mal mit P. Decker delin. et 
Jeulpfit, Die Supfet aber , und mardes Hauptwertes, ent, 
halten, bey den Vorſtelungen der Fruͤchte und Blumen, aus 

- leid bie artigſten Profpecte von Nuͤrnbergiſchen Gegenden, 
kandſchaften , Herrenfigen , €dlbfern und Gárten, mor» 
untet welche find, die man fonft nirgends in Kupfer geſtochen 
findet; die Kontinu-tion aber begreift meift Italiaͤniſche Pro» . 
fpecte, Paläfe und Härten. Webrigens trift man hin und 
wieder fauber iUuminitte Eremplare an. 


a5.) Hefperidum Norlmbergenfium » « Libri III, Qui- ; 
bus fubiunda eft Flora - - Acceflit de horologii fola- 
ris buxo defcribendi ratione , de horto ex opticorum 
regulis delineando, de columnis item milliaribus et 
obelifco Theodofiani fimulacro in au&otis vifidario e- 
zes, breuis commentatio au&ore I. C. V, omnia elin« 
gua germanica in latinam nunc translata. Norimb. 


Auf Verlangen der Ausländer bat Wolkamer das 
Haubtwert , oder ben I. Theil der Heſperidum Nor, durch 
ben berühmten Ehrbart Keuſch ins Lateiniſche überfegen 
laffen, und iſt biefe Ueberfegung 1713. berausgefommen, 
Reuſch bat eine Ihöne Diff, epiftol, ad Volcamerum de 
praecipuis Hefperidum fcriptoribus angehaͤnget. Der an 

„dere Theil, oder die abermals in 4. Theile abgetheilte Con 
tinuation , foüte aud) lateiniſch und mit Reufebens Di. de 
malis Hefperidum aureis, ex ftatuis, numis et gemmis 
illuftratis berausfominen , fo aber nicht gefeben it. €. 
der deutſchen Aor. Erudit, töten Theib p» 356 fqq. und 

! bal 





238 I, Hiftoria Naturalis, 


das Nuͤrnb. Bel. ker. unter J. €. Volkamer. — Gafm 
durchgehends bie Kupfer baben , unb amar meift, mie My 
der zweyten deutichen Audgabe, — 


26,) Idem Opus, 


N eine lateinifhe Aufgabe, ober sielmebt nut eh 
Cremplat , ohne bie Keufarifche Dif. de He(peri- 
dum Scriptoribus, dergleihen man bey ber Volkameriſchen 
Familie nod) cher haben fan; denn ſonſt ift dag Raternilke 
Werk mit Supfeen (o tat ald bas beutíbe , mo nicht hob 
tatet , indem meniget Eremplare gedruckt und bie Lehe 
fegung nicht wieder aufgeleget worden, 


27.) Aloe Americana florens in horto Volkameriano No 
rimbergae. A, MDCCXXVI]. Nurnberg zu 
Job. Ge, Pufchner bey St, Jacob. Ein Kupferfticy in Ko 


gal Sol. 

Der alletet(t mehr erwähnte Hr. Joh. Ehre, Volku 
met. hat in feinem vortrelihen Oatten ju. Goſtenhof ver 
Nürnberg die erite Aloe gesögen , bie abet erft nady feinem 
Tode geblübet hate Sein Sohn , Job. Magnus Vol 
Eamer , hat diefen Kupferſtich mit einer darüber gefegten 
kurzen Befchreibung fertigenlaifen. Unten werden mir inety 
tere Nachrichten von Diefer Aloe anzeigen. 


29.) Hortus nitidiffimus omnem per annum füperbiens flo- 


ribus, f, Amoeniflimorum Florum Imagines , quas ma- 
gnis fumtibus collegit V. CI. D. D. Chriftoph. Iac, 
Trevv - - ipfo vero ánnuente in aes incifas vjuisque 
coloribus pictas in publicurn edidit Ioh, Mich. Selig- 
mann, Nor, 1750. Regalfol, 


Der fel. Herr Geb. Nat) Creo bat nicht nur feine mit 
vielen Koften gefammelte unb von ben geihldteften &ün(» 
leen , €bret, Karel u. a. verfertigte Gemaͤhlde der ſchoͤn⸗ 
J ſten 


C. Regnum Vegetabile, 239 


fien und feltenften Blumen, bie mit mm hier au Altdorf bas 

ben , it dieſem Werte hergegeben, fonbetn eben dieſe es 
T snábibe find großen Theils nad) ben von ibm gesogenen und 
in feinem ſchoͤnen Hautgarten zum Vorſchein gefommenen 
Blumen verfertiget morden,und um deswillen habe id) dieſes 
Wert bieber getechnet. Es hat außer bem angejeigten , 
mod einen deutſchen Titel; und ift aud) ver Text lateiniſch 
und deutſch, die Blumen aber find febr fdión und natürlich 
illuminiret. 


29.) Idem Opus, Nuͤrnberg auf Koſten der Sellgmaͤnnl⸗ 
hen Erben, 1768. Sfegalfol. j 

Nach INT. Seligmanns Top ift von beffen Erben diefe 

neue Ausgabe beforget worden. Der Blumen find nad dem 

voranſtehenden Inder 58, unb immer ein Bogen Tert das 

: bep, aud mehr, Sch befi&e aber Diefes fhöne Wert , fo 

aunmehr aus 43. in Kupfer geſtochenen und mit Farben er⸗ 

leuchteten Blättern, (o wie aus 2e. Bogen Text beftebet, 
-. mod nit gant, 


In Quarto. 


30.) a. Toach, Camerarii, Reip. Nor. Medici D. Hortus 
Medicus et Philofophicus , in quo plurimarum ftirpium 

- breues deferiptiones , nouae icones non paucae, indi- 

; eationes locorum natalium , obferuationes de cultura ea- 
rum peculiares, atque infuper nonnulla remedia eupo« 
zifta, nec non philologica quaedam continentur, Fran- 
cof. ad M. 1588. 4 


b. Io. Thalii Sylua Hercynia ,'f. Catalogus plantarum 
fponte nafcentium in montibus et locis vicinis Herey- 
niae , quae refpicit Saxoniam, Francof. ad M. 1588. 


€, loach, Camerarii [cones accurate nunc primum deli. 
neatae praecipuarum ftirpium , quarum defcriptignes 
mon . tam 

, 
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tam in Horto quam in Sylua Hercynia fuis locis haben- 
tur, Francof, ad M. 1588. 

Diefe 3, Werke maden zuſammen eine? a8, und find 
die bepoen leßtern , ob fie gleich ihre eigne Titel und Einrich⸗ 
tung haben, body su bem erſten gehörig , auf deflen Haut 
titel audy angeseiget und affe miteinander bey Feyerabend 
gedrudt. Dieler iüngere Joach. Camerarius hatte vor der 
Etadt Nürnberg einen prádtigen Garten tejeffen und auge 
[eget , von welchem biefed Werk eigentlich eine Befchreibung 
it. Ich babe Lavon bereits im Nuͤrnb. Gel, Leriton unter 
feinem Namen geredet. Wo. aber diefer Camerariſche Gar 
ten geweſen, ob au Wöhrd oder Ooftenbof, und ob ei et 
mann der nachmalige berühmte Volkameriſche fep , waͤre ih 
felbit begierig au wiſſen. 

31.) Montis Mauriciani ip agro Leimburgenfium, medi 
inter Norimbergam et Hirsbruccum , itemque inte 
Altorfium et Lauffam loco, eminentis, eiusdemcu 
viciniae defcriptio medico botanica, f, Catalogus Plan 
tarum , collc&us et editus a Mauric. Hoffmanno, D. 
et P. P. Alt. 1694. 


Nah Hsiihrigen Botanifiren hat unfer berühmte 
Hoffmann diefe Beſchreibung von dem Kräuterreicen 
Morigerberg herausgegeben , bie id) auch in bem Altvori- 
(ben Theil neb(t mehrern ahnlidyen Arbeiten bes fel. Man 
ned anführen werde, sumalen fie indem Vordericht eint 
ganz kleine Hiſtorie von Altdorf enthalt. 


32.) D.Io, Ge. Volckameri Flora Noribergenfis f. Cata- 
logus Plantarum in agro Norib, tam fponte nafcentium 
quam exoticarum , et in Diroßor avwv viridariis , ac 
medico praecipue horto aliquot abhinc annis enutritz 
rum etc. Norib, ap, P. C. Monath, 1718. 

In der Borrede werden bie Rürntergifhen unb ausmár, 
tigen Belehrten , genennet, Denen bie Flora Noribergenis 
Beytraͤge an verdanten hatte. Das Sud) i(t eigentlich icon 

. 4200. 
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, ‘2a, fümtibus Michaellianis ferausgefommén , unb biet 

- Wennntblió von bem neuen Verlagäbefiger, P. €. Monath, 
nur ber Titelbogen umgedrudt, fo mie am Ende bie 3(nleige 
der Druckfehler weggelaffen worden, bamit man es für eine 
nene Ausgabe halten foll. 


33.) Mich, Frid, Lochneri Commentatio de Ananaíà, f. 
huce pinea Indica, vulgo Pinhas, ad Nobiliff, et Soe 
lertifi. Hefperidum Norizibergenfium Scriptorem. S, 1 
eta. cumfisg, | 

Der berähmte unb vortrefliche Medieus unb eiterator, 
D. £ocbnec , bat Volkamern zu bet Continuatton ber Närn 
bergiſchen Hefperidum Beytraͤge in der Beſchreibung der 
Ananas geliefert. Nun ba bie Hefrerides ind Lat uͤberſe⸗ 
tzet worden, verfertigte er gegenwaͤrtige gelehrte und aus⸗ 
fuͤhrlichere Abhandlung von tet Ananas, damit fie dem 
lateiniſchen Tomo Hetperidum Nor, acceffienis loco bes 
gefuͤget werden fönnte- Saber fie aud) nit nur, wie bier 
in Öuart, ſondern in Gol. aebrudt und mit bem oben n. 
25, beſchriebenen Werte , ober wenigftend einigen Cremplas 
“ten defleiden , (benn den dem meinigen ift es ntt, ) aus, 
- gegeben worden. Vermuthlich fam fie alfo 1713. oder Bald 
daranf amm Vorſchein. | | E 


34.) Eiusd, Nerium f. Rhododaphrie veterum ét recentio⸗ 
rum , qua Nerei et Nereidum Mythologia , Ámycilade . 
rus, Saccharum Al - hafchar , et Ventus ac Planta Bade 
famur aliaque explicantuf ; ac diuerfis S. S locis lux 
affunditur, — Accedit Dafne Conftántiniaha, Norifnb, 
1716. cum figg. 


Dieſe und bie folgenden Lochneriſchen Abhandlungen 
find drunbgelebrte pbilologifd)e Arbeiten. Ich rechne fie 
abes bod) bieber , und zwar gegenwärtige , weil der Verf, 
ſelbſt in det Vorrede jagt , bafi bas feinen hortum. domefti. 
cum penfilem ſchmuͤckende Nerium, fo er einfimalen auf 
P. IIII. 40 merb⸗ 
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merkſam betrachtete , unb eine Muße auf feinem Landante 
Hummelſtein, Urſache und Gelegenheit zu dieſer Schrift 
geweſen ſey. | 


$4. Ja. Fiusd. Mukwvoraryviov f. Papauer ex omnj anti- 
quitate erutum, nummis , gemmis , ftatuis et marmo- 

: ribus aeri incifis illuftratum, ad lll, et Exe, V, Gothofr. 
.Thomafium, Edit, fecunda au&ior, Nor. 1719. c. figg. 
Cochner batte (id) bey einer gefaͤhrlichen Krankheit 

mit einer emulfione papaveracea geholfen und (ogleid 
beſchloſſen, bem Mobnisamen sn Ehren bief vortreftide 
” Meconopaegnion ju ſchreiben. Die Zueignung an feinen 
wärdigften Freund und Arıt Thomafius wird niemand ely 

ne Vergnügen lefen. Die Schrift tam zurrſt U» 1713. ev 


b. Eiusd. Schedisfma de Parreira Braua, nous Ameri 
cano aliisque recentioribus calculi remediis; D. D, 
Luc. Schroeckio dicatum. Edit, fecunda audior; 

—. Nor, 1719. c. figg. | 

Diefe Schrift tam (don 1712. suerft heraus und fand 
viel Beyfall, weil die Parreira braua damals in Deutſchland 
etwas neues war. Von noch einigen ähnlichen Lochneriſchen 
Schriften fiche das Nuͤrnd. Gel. ger. 


e, Ioh. fac. Baieri OeuxroycaQdia Norica -- cum ico- 
nibus lapidum figuratorum feré ducentis, Nor, 1718. 


Iſt bie erfte Ausgabe ber oben n. 15. bereits angeſetzten 
Nuͤrnbergiſchen Goffilten + Befchreibung: 


36.) loh. lac, Baieri Sciagraphia Mufei ſui. Accedunt 
Supplementa Oryctographiae Noricae cum figg, aen. 
Nor. 1730. 


In befagter neuer olio » Ausgabe ber Nuͤrnb. O. 
tuftegrapbie fimo dieſe Supplemente mit angefüget-: Das 
Baieriſche Sabinet aber , beſonders bie Steine, ift. guten 

| sheits 


*. 


. 
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Theils in dad Trewiſche ; und hiemit wieder had) Altdorf 
gekommen. 


37.) D. Chriftoph. Tac. Trevv Beſchreibung der großen 
Americanifchen Aloe - - twoben bae táglid)e Wachs⸗ 
thum bes Stengeld ber im 17264 J. zu Nuͤrnberg vers 
blüheren Alde in Tabellen mit Obferüationibus meteo- 
rologicis erldutert, und die natürliche Beſchaffenheit 
des reifen Saamens vorgefieler wird. Nuͤrnb. 1727. 
c. fig, Querformat: ‘ 

Ein Supplément si dieſer Trewiſchen Relation if 
in die AdaFrdücon. 6. Sammlung ©. 38r. ff. und ro, 
Samml. €. 533. ff, eingerüdet worden. — Ich ſelbſt babe 
biete ſchoͤne Volkameriſche Aloe neb(t der auf fie geprägten 
Medaille in meinen Nuͤtnb. Muͤnbeluſtigungen 1.Cheil , 
"46: Stüd béfübrieber und bafelbft ; außer dem oben nia, 
angeführten Supfer(tide; nod) mehrers citiret , | aud) von 

7 ber weyten Aloe , bie in eben diefem Volkameriſchen Gars 
. ten 1745. aut Bluͤthe tam , geredet. | 


38.) Cereus fcandens minor , polygonus articulatus, Pi: 
rad. Batau. vulgo Cereus ferpens, bet i Mögeldorf 
4233. Im Sept. mit zwey vollkommenen Blumen flori, 
tet fat. MS, 

Damald war ed beg uns nod) etwas feltene j daß 
ein Sereus zur Bihthe fam ; und bie ift. ohnehin nichts 
gemeines, daß er nod) im September zwo Blumen jme 
Tage hintereinähder bringt, weswegen man dieſe Beſchrei⸗ 
bung aufinfe&er für ber. Mühe tert) gehalten hat. 


D. 
METEOROLOGICAÀ. 
In Folio. 


39.) Barometriſches Tagregiſter durch bas garje Jade 
Chr. 1720; worinnen das Qi und Abfteigen besMer - 
, 2 Cur 
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curii tit angemerfter Witterung angezeiget amb. auf 
— allhier in Nürnberg obſervlret worden von Joh 
apt. Homann. Ein im Kupfer geſtochener Bogen. 
Von dem was mir oben P. LIT, unter der Rubrik Vrania Nor, 
angefuͤhret haben, moͤchte, mo nicht mehrers, bodb hie tos 
ſtiſche € drift vom Nordſchein 1. n. 850. hieher unter bit 
Meteorologica gerechnet werden koͤnnen. 


In Octauo. 


40.) Grfbred lide und wahrhaftige Beſchreibung ber bro 
uncrfórten großen Waflerfläß ber sDegni& A. 1595. te 
24. 24. und 28. Febr. in der weitberuͤhmten Stadt 
Mürnberganf einander durchgefloßen , auf welche cia 
Erdbeben gefolger, darauf die Grundmauer an UL 
Grau Kirdye und neuen Spital entzwey gerißen © 

ebr, zum Hoff, 1597. 

Bon biefem in ganz Deutfchland durch groffen @ fet, 
fännelles Auftbauen und anhaltenden Regen veruriadten 
' . Gemáfet babe id) in denNuͤrnb. Muͤnzbeluſtigungen I1.Theil, 
- 4o. Stuͤck, eine Medallle berieben , Damals ater bic biet 
angezeigte fleine , (n Verſen nach Hans Sachſiſcher Frtvete 
fapte Schrift no nicht gehabt , um nod) mehrere Umſtaͤnde 

daraus anmerken au Können. 








II. 
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Uo II. ' 
HISTORIA MIXTA 
— 
A. 
CVRIOSA. 


In Folio.  - . 


41) Warum man an mandjen Orten nur elec Sinnen 
T zu haben ſcheinet ? MS. . 
+ ‚IR aus ben Erlangiſchen actebrten Anzeigen auf bak 
Sjabt 742. Num, L. genominen, unb dieſe Abhandlung 
burd) bie bep unferm gemeinen SXtanne unb Eandvolte áblt» 
í Verwechslung des Gerucht und Geihmades veranlafe 
[ct worden. 


42.) Verjeihnuß.des 1620, Jahre zu Nücnberg und 
^o Angfpurg. . 
Diefer länglichte Zettel enthält die Anzeige der in Nuͤrn⸗ 
. berg, unb war der Stadt felsit ohne die Shorfldbte ; ge ^ 
, ftauten , getauften , communicirten und veritorbenen - ete 
fonen 5 und wäre es eine (dbóne nuͤtzliche Sache, dergleis 
en Verjeichniße von allen Jahren drucken su laffen. - 


43.) Gruͤndlicher Bericht , durch das ganze Jahr, von 
bem Sonntäglichen Frühmeß » unb Predige Ka 
Wochen Predigten und Veſpern in Nürnberg , nad) 
ber großen Uhr, welchem auch des Tageslänge unb nod) 
anders Laͤuten in ber Woche mit bengefüget worden. Ein 
aufgezogenes Blat in Querformät.| s 


Q3 44) 
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Dieſer Srud in mit einer Anſprache an bie Lefer vnb 
etlichen unter bie Moderiihen Paragraphen gefekten An 
mertungen verfchen. 


In Duodecimo, 


49.) Vergleichung der kleinen Vhr mit der grofsen 
Nurnberger Statt Vhr. #9, B. ine gedoppele 
Scheibe. 


B. 
FATALIA. 


In Folio. 


je) Accurate Abbildung der wahren Größe des in Vt 

ER. Stade Mürnberg ben 1. jun, A. 1771. in der 

damals großen Theurung und. Nahrungslofen Zeit alle 
Fleinften ‘Brodes. Chr. Dan. Henning exc. Nürnberg. 
Ein Kupferblar. 


$1.) Gruberiana, MS. 


DiefesMS. bat feine Beziehung anf ben glei unten 
n. 64. vorkommenden, Hall. 


In Quarto. 

$2.) Oründficher wahrhafter Bericht was fi am Tag 
- $ungunbis ben 5, Mart. zwifchen etlichen Dienftmägden 
auffm Selbt , nicht weit von bem Dorff Poppenreuth, 
ein kleyne Meylwegs von der Stat Nürnberg gelegen, 
für ein wunderliche erſchroͤckliche Geſchicht, verloffen und 
zugetragen ıc. Gebr, zu Nürnberg bey Val. Geyßler. 

M.D.LXVIL 
| 3 eine kurze einfáltige Erzählung von einer Pfarrers 
Mugd , bie über ben mit einer Dblate getriebenen Sx 
otaud) Ihnellen Todes geftorben. 
$3: 
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f3.) Abrisz von der den22. May 1764. - - in die Luft 
Beiprengten nürnbergifchen Pulvermühle. 4. JJ. 
interſchmidt exc. in Nurnberg. Ein Kupferſtich in 
Med. Querformat. : 
Die bey Gelegenbeit biefeà Unglüds gebaltene& dymitt» 
bennerifhe Bußpredigt fiehe in unferm P. Ih n. 1342. 


54.) Abbildung der Nürnbergifchen Pulver - Mühl,vvel- 
che 1766. den 12. Sept. - - abermals in die Luft ge= - 

' fprengtift, - in febe aͤhnlicher Kupferſtich in Med, 
Querform. 


$9.) Urgicht unb Peinliches Urtheil über Joh. Leonh. 
Brand von Sachſen bey Lichtenau gebuͤrtig, welcher - 
ben 27. Jan. 1773. mit dem Schwerd vom Leben sm 
Tod gebracht worden. Onol bach. | 
Der damalige Delinquent war ein Nürnbergiftber De 
Hii und bat in bet Stadt und auf dem Lande viel ge». 
ll. 


$6.) Gin Bändgen Gruberiana, 


a, Mede bey dee Crbbeflattung bes. Oe, Mich. Grubers 
aus Duͤnkelsſpiel gebürtig , welche den 16. Dec. 1773, 
bey einer zahlreichen Berfammlung auf dem Kirchhof 
zu St. Joh. iſt gehalten worden von Gotthard Bez, 

. Diac. Seb. Aechte Ausgabe von dem Verf. ſelbſt. 
Nuͤrnb. bey €. G. Hauffe ic. | 


. b. Rede bey ber Gruberifchen Beerdigung welche auf dem - 
€t, Johannis Kirchhof bey Nürnberg ben 16. Sepn 
1773. gehalten worden, nebft kurzer Beſchreibung 
bet ganzen Yeerdigungs » Proceßlon, | 


c. Mede bey - - weldhe - - ben 16. Dec, 3773. gehal⸗ 
sen worden , nebft kurzer Befchreibung 1c. 


Qf d. Rede 
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d, Rebebey - - welche - - den 16. Sept. 1773, gehel⸗ 
gen worden, 


e, Dede ben - welche - - den 16, Dec, 1773. gehal 
fen worden, 
Sind fünf perfhiebene Ausgaben ein nnb. eben br 
felben Betziſchen Rede, Deren Unterſchied ich durch biefe An- 
zeige bemertet habe. | 


£. Ein Men Jahrs Geſpraͤch zwiſchen zweyen ale Coma 
und Heinrich nad) der Nuͤrnbergiſchen Mundart. 1774 
Iſt eigentli in 8. gebrudt und bat bie Sruberiide 

Leiche vornemlich zum Gegenſtand. 


Geíprád) im Reich der Qroben zwiſchen bem ofinld 

" verflotbenen Kaufmann Gruber und einem Mta 
denen Echreiberepverwandsen Mameng (uj. Jau im 
Unterredungen, 1774. 


h. Alerley Nachrichten und Verſe, Grubers Top im 
Leiche betreffen, MS. , 
Die Gruberiſche Begebenheit ift nod) iu neu und ſchon 
m viel davon geredet worden, als daß ich zur Erläuterung c 
was anzumerken nötbig hatte. 


In: Octavo. 


57.) Gedanken eines befehrten Türken über den €efbfo 
morb. 1769. 


$8.) Eines frommen unb eifrigen Ehriften Warnung und 
Widerlegung der Gebanfen des bekehrten Türken dbet 
ben Selbfimord. 1769, 

Beyde kleine Schriften (inb bey Gefegenbeit eines fehe 
tragiſchen Falles zum Vorſchein gefommen und foRen te 
Einem Verf. W. berrübren , der geſchrieben bat, mm etwa 
dagegen ſchreiben qm können. 


k | $9.) 


en Adde EE EE E E (0 MEHENER. 


En 
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$9.) Wahrhaffte Nachricht von bem mit bem Hamburger 
Bothenwagen ohnweit Hirſchfeld, 3. Stunden von 
Bamberg, am 18. Dec. 1769. Nachts zwiſchen 8. und 
9. Ur ſich ereigneten Ungluͤck im Rednitz, Fluß, wie 
—* der einzige gerettete Kaufmann, Hr. Loͤſcher zu 
ns , an einen auswärtigen guten Freund geſchrie⸗ 
Den 6, 


Diefe traurige SSegebenbeit , ba mit bem Hamburger 
. — Shetben Sorbammer won Nürnberg fo viel Menſchen und 
- Sieb verunglüdet, ift vornemlich mit durch ben ſchaͤndli⸗ 
lichen 3(berglauben verurfachet worden , der Die Ungluͤcli⸗ 
iben bat ſchreyen hören , aber vergeblich um Huͤlfe ſchreyen 
(afen , weil er geolautf baty daß e3 ein Gefpenft fe) ‚mel 
ches um heilige Zeiten in diefer Gegend febr zu ſchreyen 
und au lärmen pflege. Deenkbenfteunde fan dieß Unglüd 
allein ohme weitere Gründe , Überzeugen „ wie gefaͤhrlich 
ed (eo, bte alten Thorheiten von ben Geſpenſtern fortzupflane 
ien , und wie groß hingegen bie Pflicht , fie ausurotten. 


C. 
. LVDICRA.. 


In Folio, 


60.) Die alte Baͤurin Zwoo zeigt fi geboppelt in bem 
Supferftid). Ein Querblat. | 


61,) Idem, Illumiuiret. 
63.) Refpice finem ete, Cin befanntesKupferblar 
63.) Idem. eytuminitet, | 








— 
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In Quarto. 


64.) Sramyfifdbe unb deutſche Nachricht vonder Academic 
des chiens , nebft Gaucklern unb Seiltängern, 


Es ficht ben Framoſen fehr aͤhnlich, anf Narren. 
poten und Ganckeleyen, die man mit abgerichteten Hunden 
angeitellet bat , eine Academie des chiens. zu madyen. 


65 ) Ein fdjón new ed von bem Eppele von Seylingen 

, MS. 

. Es ift eine Abſchrift eine. zu Augſpurg von 3Xattb. 
Stant, vermuthlich ju Anfang des 16ten € ec. in 8. gedrut, 
ten lacherlichen Liedes. Ich babe dabey eine Eleine Na 
tit von diefem Eriplader und Feind bet. €tabt Nimm 
berg , Eppele von Bailingen , sufammen getragen. ef 
lec in feinen neueften Reifen hält ibn itrig für einea He— 
genmetfter, Apelle Vocales, woraus dad gemeine Dell 
Heppele von Balen gemadet babe. | 


66.) Zwey fdjóne Newe flebber.— Das erft, vom Mär 
riſchen Caſpar zu Mürenberg. Das ander $ied Ge 
bett. ein Bawer feln Frewlein verloren zc, (Gebr. in 
8.) MS, 


In Octauo. 


67.) Poetiſche Gedanken über die Vögel auf allerley 
Stände , Künfte und Handwerker - - von Bruder 
Hanns Errrich. 


Der [blaue Bruder Gans Ertrich, oder efmann 

Rernhardus Kıchter , verfihert, daß erflerer‘ ein no 

men vium und burd) Derfegung der Buchſtaben feine 

rechten Namens berauggebradr, er aber fein Studierter fer. 

N Inzwiſchen madt er auf 182. Voͤgel und fo viel Ständen. 
’ Pros 
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Profeſſionen, die er damit vergleihen win, Verſe, luſtig 
unb laͤcherlich genug. Die Amſchel z. B. iſt ein Ratböherr, 
bet Piphan ein Profeſſor, bie Turteltaube ein Pfarrer, bre, 

Salt eın Syuti(t , ber Schwan ein Medicus, unb ba Reb⸗ 
huhn ein Apotheter. Rilum teneatis etc, 


D — | 
SPECTANDA ET SPECTACVLA 


Folia fingularia aeri incifa. 


In F olio, 


68.) Palaeftra Noribergeníis f. repraefentatio Gymnalil 
Martis et Artis cum Heuducci cuiusdam funambuli 
miris vifuque horrendis fpe&taculis. À. 1651. P. Tro- 


ſchel fculp. 1, A. Graff. ad viuum dein, Ein Querblat. 


69.) Caroussel Nennen, welches auf bem Nürnberger 
Schauplatz A. 1714. ben 24. May ift gehalten worten, 
Ein fupfer » Querblat. 


70.) Abbildung des zu Nürnberg angekommenen lebendis 
gen Rhinoceros etc, mit einer Nachricht. Ein Bogen. 


71.) Accurate Vorftellung von tinem Rinoceros oder 
. Nashorn etc, mit einer kurzen Nachricht. Ein Bogen, 


Es find auf dieſes Nashorn, weldes 1748. 1uNRürn 
berg mar , aud) dreyerley Medaillen gepräget worden, bie 
id in ben Nuͤrnb. Muͤnzbeluſtigungen, 1. Theil, 36. Stuͤck, 
beídriehén babe: Auch Dat.bie Dománnifbe Dfficin im 
Landcharten⸗ Sormat eine Abbildliche Gefchichte der 
ausländifchen Landthiere geliefert , deren smeytes Slat 
vom Gebr, 1747, das Nashorn vorſtellet. 


52.) 
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72.) Abbildung desienigen Abfchieffens, fo Sr, Hochf. 
Düurchl zu Brandenburg - Onolzbach, d. ‘19. Aug, 
1755. obnvveit Eybach ; unter einer gróffen Menge 
Zufchauer gehalten haben, G.P. Nusbiegel fecit & 
exc. Norib. Ein fd)ónet Regal Bogen. 

. ‚Daß heurige in der nemlihen Begend gehaltene "b 
fhieflen hat der Kupferſtecher Henning zu liefern verfpre 
den, Mantan biefe Abbildung aud) unter bie Proſpecten 
‚legen. . 


93.) Explication der von E, H. M, der K. £.R.St. Nürn- 
berg zur Beluftigung des cómmandirendenHerrri Gener. 
und R, Feld- Zeugm. Fürften von Stollberg H, D, und 
anvvefender hoher Generalitaet und Stabs Ogicieren 
auf dem fogenannten Duzend Deich bey Nürnberg den 
4. Febr, 1763. gehaltenen SchlittenFartli, — /, L, Pro. 
mig del. Ein ‘Bogen. 

S. Würfel Radyribten iur Erläuterung ber imb. 

Stadt» und Adeld - Ge(diite , I. Gti , p. 58. 


74.) Die oßnlängft in Nürnberg befindlichen und nad 
der Statut abgeseid)neten Bildniße ber aus der Stra— 
fe David in Grönländifchen Familie , welche fid) in 
den Gebuͤrgen und groflen Höhlen aufzuhalten pflegen, 
wovon der Mann 20. Zoll fang und iso Jahr alt, 
und die Srau 7o. Fahr alt und 18, Zol lang war, 
und ein Kind männlicher Geidbledrs gezeuget, das 
17. Jahr gelebet und nicht gar 6. Soll lang gemefen 
und vor furyen in Raſtadt geftorben, und in dem La- 
boratorió Cliymico einbalfamirt nod) zu fehen ift. tibg. 
au finden bey 3. C. Derndt, Rupferſtecher. 1. 


ogen. 


7<.) Straffe - Davit-Familiac. I, C. Berndt fecit. Nurnberg. 
Eis Querblat, 
Da 





D. Spetianda ei Spetíacula. — 28$" 


Der Mann , bet diefe Heine i$ Ion lange. Frau in 
Deutfland herumgeführet unb. ums Geld gezeiget, war 
ein Betrüger , der ein kleines alt audſehendes Maͤdgen ges - 
fteblen und mishandelt bat, 


* | 0* | 
* ! 
76.) Nachrichten und Zettel von allerhand Sehenswuͤr⸗ 
bigfeiten, die neuerlich yu Nuͤrnberg waren: 


a. Die bre) avtomatiſchen Figuren des ori. SDaucató — 
ou, ! 


b. Gin groffes Votal » unb Inſtrumental Concert, mel 
ches brey blinde Muficanten aus Itallen gegeben. 


c. Der Engliſche Springer und Poſiturenmelſter mie 
feinem Gollegen Me. € inbet, 


d. Verfchiedene Jeuerwerke tes Dir. Bon mi ben 
Porträt des Zettel» Austtagers Weiß. tty , mit dem 


e. Feuerwerk bes $n. Pelletler. 


f, Die Anſpachiſch⸗ vereiniate pribilegírte Ital. unt 
Enaliſche Compagnie von Steifſeiltaͤnzern, Pofiturs 
und tuftfpringera , wie Auch Drar und Voltagier⸗ 
Selltänzern x, 1774. Mebft einem Bogen Zigw 
ren, 

Deraleichen Blätter und Nachrichten fan ein anderer, 
bet zu Nürnberg mobnt, vofftändiger fammlen als id, 
Nur was mir leicht zu Handen tam , legte ih bey, m, 
gede hiemit ein Beyſpiel unferer vielleicht manchmal über» 
ttiebenen Sammlungsbegierde und Liebbaberen. 


In. 
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In Quatto. 


»".) Die natürliche Hiftorie des Nashorns, welche vi 
. Doctor Parfons in einem Schreiben an Mart. Zolf 
abgefaflet , mit zuverläßigen Abbildungen verfehen ur 
ausdem Engl. in das Deutſche überfeget worden ve 
D. Ge. Leonh. Huth. Mücnb, 1747. 
€? erſchien diefe Schrift mit ihren 3. Kupfertafeln, et 
noch dad Nashorn nad) Nuͤrnberg fam , wurde aber foban 
burd) ben Augenihein , den wir von bem Thiere nabmer 
bekraͤftiget. Umſtaͤndlich wird sugleih don bet. erfien Ab 
bildung gehandelt , bie unfer berühmter Alt. Dürer % 
1515. bor dem Nashorn mit einer deutſchen Aufſcrift ge 
macht bat, 
3.) Nachrichten von Bällen en Masque im Schießgra⸗ 
ben zu Mürnberg, 


E. | 
SCENICA f. DRAMATICA. 


In Folio. 


99.) Abraham ber Großglaubige und Saar ber Wun 
dergehorfame , nach Art eines Eingfpiels zur Faften 
zeit 1675. fürgeftellet von Joh. $ub. Faber. | 

Hieran find nod) alletley Funebria , Gamica , Pro- 
pemtica , gebunden, bie eimeln anzuzeigen übernäfie 
wäre 


80.) Allerlen Comóbiem « Zettel , befonders von Arn 
Heinr. Porſch, nebft beffen Frauen Danffagungeredt. 


— I 
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In Quarto. 


81.) Entwurf einer Geſchlchte der Nuͤrnbergiſchen Schau⸗ 
ſplelkunſt. Ms. : 

à find fehe (teifige Collectanea eines Fteundes, bet 
feine Draterie alfo behandelt unb geordnet hat. I. Kap. von 
der Nuͤrnbergiſchen Schaubuͤhne überhaubt , und inſonder⸗ 

. heit dem Fecht » und Opern + Haufe 11, Kap. von den 
Comoͤdianten , ſowol einheimifhen als fremden , melde auf 
der Nürnbergifhen Echaubuͤhne aufgetretten. Ml, gap. von 
den. Nuͤrnbergern, welche Schaufpiele verfertiget. 1. Abſchn. 
von denen. melde enpípiele , 2. A. melde Trauerfpiele ) 
3. A. welde € ingfpiele, 4. U. melde Ballete und Sanifpiele) 
5. 9I. melde Ueberfegungen von Schanfpielen » 6. A. welche 
Benrtheilungen von Schaufpielen geliefert, 7. A. melde 
Sdauſpiele der Alten oder Neuern gefammlet ; oder einzeln 
herausgegeben unb erläutert haben. Woben 8 ein Ans 
hang von verſchiedenen zu Nürnberg gebrudten Schaufpies 
len. 1V. Kap. bon €djaifpielen , welche zu Altdorf aufges 
fübret worden. Die Ausführung tiefe Plans würde ges 
wiß unt.ihaltend und vielen fehr angenehm ſeyn. 


$2) Kurzer Entwurf eines Anniuthigen Kinder⸗Ballets, 
welches durch 6o. iunge Knaben theils mit Multerpfer⸗ 
den, ihres Alters von 4. - 12. Jahren, in Nürnberg 
vorgefteler wird Samt einem furzen Schäfergefprädy 
und andern Muſikaliſchen Kurzweilen ängeordnet von 
L M. L. 1638: cum fig, 


Der Verf. nennt fid) des Errhauſes Oeſterreich wei⸗ 
land icbeniábrigen Bedienten. 


pP... R 8) 


258 ll. Hifloria Mixta. 


83.) Der Cleg der Schaufpielfunft, ein SBerfpicf, auf 
der Schuchiſchen Schaubühre zu Nürnberg vorgeitels 
let - - verfertiget von Ad. Gottfr. Uhlich, Comoͤdiant. 


$4.) A. G. Uhlichs Vertheidigung bet Schaubähne , bey 
feinem Abfchiede. 

Diefer ublid) bat aud “ein Vorfpiel , bie vereinigte 
Koncdie und £ragbbie, verfertiget , fo auf der Schuchi⸗ 
fhen Bühne iu Sant für die erhaltene Erlaubniß aufgefuͤh⸗ 
ret worden. | 


85.) Triumph bes Friedens, "ein SBorfplel zur feyerllchen 
Begehung des gefchloßenen Friedens in bem Opern, 
Haufe zu Nürnberg aufgeführer, verfertiget von X. 9. 
Porſch, Principal. Nürnb, 1763. 


86.) Nachrichten und Zettel von der Opera Bua, melde 
bon einer Geſellſchaft welcher Virtuoſen im Nuͤrnbergi⸗ 
(den Operuhaufe aufgefügret worden 1c. 


In Octauo. 


$72 Der Schr und Weisheit » begierige Syüngling ; aue 
der Tafel Cebetis - - in einer Komödie von lungen 
Knaben präfensiret, und aufgefeger bon M, Chriftoph, 
Paulo Spieß. Nuͤrnb. 1659, 


88.) Tragico - Comoedia, oder dag benelbete bod) unvers 
binberte Ehrenglüd des fremmen und lieben Jacobs s 
Sohns Joſephs - - in eir.er yventágigen ganz neucn 
Actions , Probe - - von Gc. Scheurern, Infp. der 
Agenten, und Joach. Müllner, nuent. et autore ma- 
teriae , wie aud) oh. Fiſcher, Gomponiften der mw 
ficalifhyen Singarien. Mürnb, 1685. 


— 8 839.) 
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89.) Der Einfiedler , ein Trauerfpiel in Werfen’ von eb 
nem Aufzuge. Zweyte erbefferte Auflage. 1773. 
Hr. Cbr. Jac. Wuͤrfel, College am Gomnafio bat e 
ijumGebraud) unb Uedung der Schüler drucken laſſen. 


In Duodecimo, 
$90.) Drama Virgilianum , Aeneas Troianus, Norib, 
(1685.) 

Ein iunget bett Guſt. Phil, Shrer von Haimendorf 
bat bief Drama aus ben viet erften Büchern det Aeneis 
verfaflet , und es ift für würdig gehalten worden , buf ed 
unter det Aufſicht des gelehrten Stectors, Simon Bornmei⸗ 
flee , der auch hier eine Vorrede ſchrieb / von meift iutp 
gen Patrisiern óffentlid) aufgefühtet wurde. — Go ift aud) 
ein Schaufpiel von €iegm. v. Bitten , Margenis, (Mbg- 
1679.) durch iungt Edelleute auf ben Nürnbergifhen 
Schauplag vösr. gebtacht worden, Noch ein anders vod 
eben bemfelben , Piyche , tam 1652, auf dad Theater. 


FE. 
FABVLAE ROMANENSES, 


In Octauo. 
91.) Die llebenswuͤrdige und galante Noris , In einen 
Heldengedicht - - von Meletaon. íeipsig, 1711 
Job, £éonb, Xoft , ein geídidter Mathematicus, 
bat unter dem Namen Meletaon gar viele Romane ger 
förieben, unter welchen gegenmärtiger ein blo. Nuͤrnder⸗ 
oiſcher i, Siehe von ihm bas Rärnd» Gel, Lexiton. 


R2 921) 
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92.) 12. Das Berhängnuß det Melſter in der norbntmg 

Ver Fälle bes Dienfchlicyen Lebens. Oder feben und 

"BIN ehe Erde ok, wo 

LN-Z er Spr eben , wegen feiner 

(7 —** Schickſale aber in die —ã—,Y ktk 
Uffenh. 1748. 207 

'€& don oben P. III. unter ben Biographien o. 184 habe id) 

Diefes Leben angeführet , aber aud) babep erinnert, dag eh 

mehr einen Inftigen Roman , als eine eigentliche Leben 

befäpreibung vorſtelle. Es iR ein geſchriebener Elavis bey 

manchen Eremplasen. | 


by Die Run nach vielen erhaltenen Köͤrben auf der 
«  Ertrao poft gluͤcklich zu heyrathen. 1745. 
Iſtt auch nichts anders, dl ein Nuͤrnbergiſcher ſatzri 
ſcher Roman, der mit dem vorigen einerley Verfaſſet bo 
ben ſou. 


c, Hiſtoria von der Herberge der K. 2, 1c. 


93.) Der in Gluͤck ünb Ungluͤck mol verſuchte Stürnbet 
get, ober tebensgefihicjte des Phronaret. — S-anf, u, 
Leipz. 1753. | 

Der (el. Cortectot bey €t. €ebalb, Job, iem 
Cochner ‚ ift der Verf. dieſes Romans geweſen. 


94.) Geheime und Iuftige Begebenheiten einiger Herren 
und Frauenzimmer, die fid) vor furem zu Dresden) 
Sranffurt, Augfonrg, S0 - - und andern Orten 
zugetragen haben. Frankf. und £eipy. 1754. 


999) 


mit... 
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95.) Das feben und die Iufligen Begebenheiten eines 
bie ico nod) in Nuͤrnberg lebenben- Kaufmanns von " 
im felbft aufgefeger.. Srankf. unb Leipz. 1264. 


96.) Wunderbare. Fata: unb- merkwuͤrdige Lebensgeſchich⸗ 
te einet gebohrnen Neifenden Wienerinn in. Gejtalt 
eines Paflagiers, Wien r769. 

Sol verſchiedene Nürnbergifhe Begebenheiten ent. 
halten. t m 


97.) Geſchichte. der Doris ,. eines N** Frauenzim⸗ 
mers, aus ihren eigenen. Briefen entworfen. Fraukf. 
und ídpy. 1771. 


'98.) Wahrhafte unb. fefe curieufe: Lebensbeſchrelbung 
eines erft kürzlich. verftorbemen unb in. $ * feßhaft. ges 
weſenen Kaufmanns von Nuͤrnberg zc. Zwente Auflas 
ge. Mim, 1772. ! 


G. 
OECONOMIC A. 


In Folio. 


99.) Wohlanftändige unb Mugendringende Frauenzim⸗ 
mer ; Crgógung , in fid) haltend cin nad) ber allerneu⸗ 
eften Fason eingerichretes Mh » und Cid » Bud - - 
von Fran Amalia Beerin. Otürnb. bey Joh. Chriſt. 
Weigel, Kunfthändler. Querform, 


Dies Nürnbergifhe Naͤh ⸗ und Stick⸗Vuch, wie ed 
insgemein heit , enthält aufer ber Vorrede und den 
R3 Bar 
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Vorbericht so. Kupfertafeln. Die Verfaſſerin, Stau 
Amalia Beerin, mat eine Tochter des fun(iberübmten 
unb nod nad) bem Tode hochgeſchätzten Bachelbels , qe 
wefenen Drganiften in der Haubtfiche zu €t. &ebalb. 
Es giebt nod) andere bergleiden fogenannte Nuͤrnbergi⸗ 
fhe Sobelbuder , und befonberà in ber Riegeliſchen 
Handlung. 


| In Quarto, 

' 100.) Dag große Nürnbergifche Rechenbuch - - von 
oh. Kleemann , Schulbedienten zu Altdorf. Mebft 
einer furgen doch gründlichen Einleitung zur Algebra 
und einer Vorrede An. D. Joh, Wilh. Baiers, P, P. 

Altdorf, 1715. 

Id wollte diefeß von unferer Stadt genannte gute 
| und vorzüglihe Rechenbduch in diefer meiner Bibliothek 
j nicht bepfeite fegen , unb es unter biefem Titel antrins 
d gen , weil bie Stedentunit su allen hausliben Geſchaͤften 
! unentbehrlich iſt. Der Derfaffer war aud) ein fünfllider 

Schreibmeiſter, und find verfhiedene Ziericriften von 
ihm vorhanden. 


101.) Vollſtaͤndiges Meuvermehrtes Nuͤrnbergiſches 
| Kochbuch , ober : der aus dem P'arnaffo ehemals ent 
| laufenen Köchin - -  Qemerfe Zettul. Mürnb. 

1702. 

| Unſere Nürnberaifhe Kühe und Kochbuch find nicht 
| unbefannt und nngerübint geblieben. Non dem Sodbud 
iſt gegenwärtige Ausgabe bie zweyte, in den nenern Zeis 
ten aber find mehrere erfhienen, die ich weder anführen 
| fan , nod) mag. 


| | ^ 
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In. Octauo. 
( ober- lángl.. 12.) mE 
102.) Unterricht für Töchter, ledig, unb bann einſt in 
die Ehe gcfommen , zur. ordeutlidyen Hausarbeit ents 
weder fie felbft angemwiefen. werben , ober ihre Ehehalten 
und Maͤgde wirthſchaͤftlich anmwelfen folen - - aus 
eigner Erfahrung yufammen getragen vor einer Muͤru⸗ 
. berger rauen , und. burd) diefelbe nun zum andern. 
mal gebeflert. und gemehret. 1720.. 


€o einfaltig dieſe Rubrik lautet ,. fo wohl gemeynt 
(t das Kleine Büchlein , unb moͤchte manden. Srauen, 
Jungfern unb Maͤgden treflie Dienſte leiſten, zumalen 
wenn man es durch Vermehrung unb. Verbeſſerung nad 
ietziger Ordnung und Geſchmack im Haushalten noch 
brauchbarer machen wollte. Die Nürnberger Frauen, 
dergleichen hier eine den Unterricht giebt, haben bekann⸗ 
ter Maſſen das Lob der Reinlichkeit, Ordnung und Pu⸗ 
tzes in Zimmern, Küchen , Speiſekammern, Kellern, 
und uͤberall. | | 





H. 
ANNIVERSARIA , GRATVLATORIA, 
DEDICATORIA et fimil. 


- In Folio. 


103.) Florentiflimae ac Eminentiflimae Reipublicae Ci- 
uitatis Norimbergenis - -  Confulibus - - Se- 
natoribus - -  Ciuibus hanc affertationein fub ti- 

KR 4 tulo 
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tulo profeflionis deinuenta semma préddofifus: fide fil 

puro - Catholica Euangelico - Lutherana in mai. audi 

torio lll, Vniuerf, Wittenbergenfis habitam - - 

offert Cafimirus Tyszkievvicz, Palstinides ( zerniho- 
" Wienfis M, Ducatus Lithuaniae, Cone in Szklovv et 
. Misz etc. Witt erg, 


| 304) Ich, Vogelii, Re&. Sch, Sebald, Bpex Praenobili 
"^. Arboris Senatoriae incl. Vrbis Norimbergenfis, fub 
 Wifpicium : anni millefimi fexcenteiimi undefexagefimi, 


dor) Strena vollen - » Patzibus Conferiptis. Incl. 

: Imp. Reipublicae Noricae et Affefforibus, Scabinis 
inügnis tribunalis ibidem - - oblata a Georglo zh 
. EIngshVsIo ,  Notsrlo splrae apprübato et praene 
Minatl trib VnaLis DiCegespho, (1670) 





106. 2 vs aeterna Dco , paX eMICet aVrea terrIs, 


| FR Ebriftopb Arnſchwanger giebt ſich gleich auf der 
andern Seite als Derfafler biefet. Hronographiiden 
Schrift an , die aud binauf in unfern I. Theil un 
ter. bit Scripta de bellis et pacibus p. 1114. fqq, gered» 
net werben tar, 


107.) Sim. Bornmeifteri plaufüs votiuus de Muhame- 
de feliciter profiigato , quem A. 1633. Reip. Chri- 
ftianae ac S, P. Q. Noriberg. facrum effe voluit. 
. Nunc recufus A. C, 1686. 


Dieſes in filo lapidari serfagte Senfmabt , fo aud) 
St. Job. Hier, Im of feiner Relationi hiftorico - po- 
litizae 
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litieae de Turcicis bellis 1684. einderleibet bat. , ift biet" 
mit gelehrten pbilelogifiben Noten wieder gedrudt more 
den. S. unfern 1. Sbfil, pera. | 


308.) Anni ciopccvr, aufpicia tum Orbi Europaeo u- 
niuerfo , tum cumprimis Noribergae, prout ex ani- 
mo precaturet ominatur Aeg, Gymn, Rect, M, luftin, 
Wezelius, "Norimb, Kal. lan. 1706, 


FR ein ſchoͤnes lateiniſches Gedicht, 


109.) Denen - - Herren Burgermelftern und Rath 

' bes $, SR. 98. S. Se Muͤrnberg - - überfendee 

und práfentiret diefes Carmen panegyricum ( quo An- 

nae M, Britanniae Reginae vitorias gratulatur) bet 
Author ( Phil, Vi&orin, Kiefer. 1706.) 


Der Verfaffer war ein Schwabe aus Würtemberg 
und bat bie Lobgedicht lateiniſch unb deutſch verfaſſet. 


110.) Annum nouum fauftum atque felicem a Deo T. 
O. M, Le&oribus hoc voto precatur lehuda Loevv 
Arnhemienfis, Altorf, 1740. 


Diefer Wunfe ift. rabbinifd) verfaſſet unb mit einer 
latciniffen von n. Prof. Nagel gefertigten Ucberfegung 
verfehen. In diefer heift e8 unter andern : Ego autem 
feripti huius auctor legi et teftamento nouo adhaereo, 
et quidem toto animo , ac uocor lehuda Loevv , Arn- 
hemienfis , atque fum conditor libri, qui dicitur : Ser= 
mo leudae, Es ift aud) eine deutfihe Ueberfegung vore 
handen. Der Dann Dat fid eine Weile au Nürnberg unb 
Altdorf aufgehalten. 


Rr 1) 








112.) Ein Fafcifel von c 
iaht wuͤnſchen. 

Es iſt Waate auf 

gutem unb leichtem, fo 1 

. fatotiídes , gefitteteß un 

von allerley Format, br 


113.) Nicol. Se, Vigitille 
fters in Srt , Meulal 


314.) Joach. Mülners , 
Ehren « Redners zu Oti 
1693, und 1694, c. figg. 

Die Lefer werden ı 
Guten halten, bieid wer 
enbringe , fo wie damit 
Nachricht gebe. Von ur 
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bat. An andern Orten würden fie Hof» Poeten heifen, 
€ warenaud) Studierte unt er ihnen. Ihre kleine Geſchich⸗ 
te iſt nun dieſe. Aus zuverlaͤßigen Nachrichten iſt darzu⸗ 
thun, daß ſchon in bem 15ten Jahrhunderte eine Art Spruch⸗ 
ſprecher in Nuͤrnberg vorhanden geweſen, welche ſich bey 
Geſellſchaften in maͤncherley ſogenannten Spruͤchen auf 
alle Faͤle, das iſt, mit Reimen und Verſen aus dem 
Stegreif, hervorgethan und auch gleich den Meiſterſaͤn⸗ 
gern, zu Nuͤrnberg und anderswo eigne Zuſammenkuͤnfte 
gehalten haben. Bes Daher ſchien dieſe Sachr mehr ein 
Nrivatwert gemeien zu ſeyn, in dem ıöten ecc abet, 
um bie Zeit der Kirchen » Neformation , hat ein hochlöbs 
licher Kath denen Hochzeitmahleu, Gaf(terepen unb Hands 
werkszuͤnften einen eignen Lobſprecher zugeordnet, bet ini 
befondere dem Loͤbl. Rugsamte fubordiniret if. Die dl 
teften € prudípreder , die und aus Porträten und geichries 
benen Nachrichten namentlich bekannt worden, find: Mich, 
SpringenElee und Hanns Minderlein. Dann folgen fie 
in dieſer Ordnung auf einander : 


I, Hanns Weher, von 1546. bis 1590. 


2. Wilbelm Meber , vermutblid) des vorigen Sohn , von- 
1590. bis 1625. Diefer murde zu Altdorf akademiſch 
beponiret, zu Nürnberg aber vom Hertn D. Gabler, 
ald Comite Palatino, in €. H. Raths Schießgraben bf» 
fentit) zum deutſchen Poeten gefrónets mie er bepbes 
ſelbſt gar pofierlih in Verſen — befdyrieben, und ſolches 
in Wagenfeild Geſchichte von Nürnberg mit mehrern 
nadgelejen werden fan. 


3. Keonbard Wolf, Reu. Minift, Candidatus , von 1625. 
bis 1663. 
4. Joad.im 


? * 
» ee ma a m 


112.) Ein Faſcikel von . 
iahewuͤnſchen. 

Es iſt Waare auf 
gutem unb leichtem, fo 
fatotiídes , "gefittetes u 
von allerley Sormat, b 


113.) Nicol. Se, Vigieif! 
ſters in Fuͤrth, Neuia 


114.) Joach. Muͤllners, 
Ehren-Redners zu OU 
1693, und 1694, c. figg 


Die Lefer werden 
Guten halten, die ich mei 
anbringe, (o wie damit 
Nachricht arte Den ui 
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bat. Anm andern Orten. würden fie Hof « Poeten heiſen. 
€? waren auch Studierte unter ihnen. Ihre kleine Geſchich⸗ 
te iſt nun dieſe. Aus zuverlaͤßigen Nachrichten iſt darzu⸗ 
thun, daß ſchon in bem 15ten Jahrhunderte eine Art Spruch⸗ 
ſprecher in Nuͤrnberg vorhanden geweſen, welche ſich bey 
Geſellſchaften in manderlen ſogenannten Spruͤchen auf 
alle Faͤlle, das iſt, mit Reimen und Verſen aus dem 
Stegreif, hervorgethan und auch gleich den Meiſterſaͤn⸗ 
gern, zu Nürnberg unb anderswo eigne Zuſammenkuͤnfte 
gehalten haben, Bes Daher ſchien dieſe Sacht mehr ein 
Privatwerk geweſen zu feyn, in dem ıöten €ece abet, 
um bie Zeit der Kirchen » Reformation , bat ein hochloͤb⸗ 
liher Rath) denen Hochzeitmahleu, Gaſtereyen unb Hands 
werkszuͤnften einen eignen Lobſprecher augeordnet, ber inde 
befondere bem Loͤbl. Rugsamte fubordiniret if. Die dl» 
teften Spruchſprecher, bie und aus Porträten und geſchrie⸗ 
benen Nachrichten namentlih befannt worden, find: Mich. 
Springenklee und Hanns Winderlein. Dann folgen fie 
in diefer Ordnung auf einander : 


I, Hanns Weher, von 1546. bi 1590. 


2. Milbelm Weber , vermuthlid des vorigen Sohn , von: 
1590. biß 1625. Dieſer murbe zu Altdorf akademiſch 
beponitet, zu Nürnberg aber vom Herrn D. Gabler, 
ald Comite Palatino, in €. H. Raths Schießgraben bf 
fentit zum deutſchen Poeten gefrónets moie er bepbes 
felbft gar pofierlih in Verſen beſchrieben, und ſolches 
in Wagenfeild Geſchichte von Nürnberg mit mehrern 
nadgeleíen werden kan. 


3. Keonbard Wolf, Reu. Minift, Candidatus , von 1625. 
bi 1663. 
4. Joad.im 


-94 
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111.) Perill. Reip. Nor. Senatui - - Calendas Januar, 
A, 1767.fclices fauftasque - - precatur C-hriftoph. 
Guil. Stürmer, I. C. et Reip. a Con£l. Edidit início 
Dom. Audore - - M, loh. Rupprecht P. L, C. Sch, 

| , Laur. Re&or. Norimb, 


Dem ſchoͤnen Stuͤrmeriſchen Gedichte hat der ſel. 
Rupprecot eine. kleine Elegie an den m Verfaſſer vor 


geſetzet. 


112.) Ein Safifel von allerhand Nürnbergifchen Men 
iahrw uͤnſchen. 


Es iſt Waare auf den Kauf von alerley Gewicht, 

gutem unb. leichtem, fo wie ernſthaftes, ſcherzhaftes und 

ſathriſches, deſittetet unb ungeſittetes untereinander, auch 
von allerley Format, bod) meiſt in Folio. 


113.) Nicol. Be, Vigitills, Nuͤrnbergiſchen Schulmei⸗ 
ſters in Fuͤrth, Neuiahrwunſch auf das J. 1752. 


114.) Joach. Muͤllners, Seutfd) « Poetiſchen Lob⸗ und 
Ehren⸗ Redners zu Nürnberg, Neuiahrwuͤnſche auf 
. 1693, und 1694, c. figg. 


Die Lefer werden mir bier eine Ausſchweifung iu 
Guten halten, bieid) wenigſtens nit am unrechten Orte 
anbringe , fo mie Damit vieleicht mandem eine gefänige 
Nachricht gebe. Don unfern Nürnbergifben fogenannten 
fot « unb Spruchſprechern weis man ſehr menig, unb 

gleichwol find biefe Leute , bie ein Öffentliches Amt vermal 
ten , nicht ſchlechter, als die Meifierfänger , von denen 
». birähinte Magenfeil einen eignen Tractat geſchrieben 

bat. 





t. 





« 
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. bat. An andern Orten. mürben fie Hof⸗Poeten heiſen. 
€ warenaud) Studierte anterihnen. Ihre kleine Geſchich⸗ 
te ift nun Diefe- Aus zuverläßigen Nachrichten tft batis 
thun , baf fon in bem ı stenJahrhunderte eine Art Spruch⸗ 
fpreher in Nürnberg vorhanden gemefen , melde fid) bey 
Geſellſchaften in mancherley fogenannten € prüden auf 
ale Faͤle, das it, mit Reimen und ?Berfen aus bem 
Stegreif , hervorgethan und aud) gleid) ben Meiſterſaͤn⸗ 
gern , ju Nürnberg und anderswo eigne 3ufammentünfte 
schalten haben, Bes Daher (dien Diefe Cade mehr ein 
Privatwert gemefen.iu fen, in dem söten €ece aber, 
um die Zeit der Kirchen » Reformation , bat ein hochloͤb⸗ 
[idet Rath) denen Hodheitinahlen , Ga(terepen unb Hande 
mertigünften einen eignen Lobſprecher zugeordnet, ber ind 
befondere dem Loͤbl. Rugsamte fubordiniret it. Die dl 
teften € prudípreder , bie uns aus Sortráten und geſchrie⸗ 
benen Nachrichten namentlich bekannt worden, find: Mich. 
Springenklee und Hanns Winderlein. Dann folgen fie 
in diefer Ordnung auf einander : 


I, Hanns Weber , von 1546. bis 1590 


2. Wilbelm Weber , vermuthlid des vorigen Sohn , von. 
"1590. bià 1625. Diefer murde zu Altdorf afabemifd) 
beponitet, zu Nürnberg aber vom Herrn D. Gabler, 
als Comite Palatino, in &. H. Raths Schießgraben bf» 
fentfi f zum bent(den Toeten gefrónets mie er bepbes 
felbft gat pofierlih in Verſen befchrieben, und foldes 
in Wagenfeild Geſchichte von Nürnberg mit mehrern 
nachgeleſen werden fan. 


3. Keonbard Wolf, Reu. Minift, Candidatus , ton 1625. 
bis 1663. 
4. Joad.im 


2468 - Il. Hifteris Mixte, 


4; Joachim Wiällner , Philof. Philol. et Poef. Cult, seg 
1653. bis 1695. €t bat ſtudieret, unb mirb feiner in 
bem Nürnb. Gel. Per. gebadbt , weil er verídyurbend 
herausgegeben , Davon aud) ein mb anber8 in biefe 
Bibliothek vortam. Diefer fat 1692. bie gedradten v. 
mit &upfern verfehenen Neuiahrſswuͤnſche aufgebrait, 
melde bie Spruchſprecher feit dieſer Zeit jabrtid her 
ausgeben und allen Ständen uͤberreichen. Der Quam 
Spruch⸗ oder Lobiprecher muß ihm aber nicht gelehrt ge⸗ 
pug getlungen haben; denn et mennte. fid) Den Deutſch⸗ 
Shoetifdyen- 90b « und Ehrenredner qu Rürnberg. 


5. Jobann Jacob RKrawat, Syguminit , Gonnfduribe &- 
Briefmahler, von 1695. bis 1736. 


6. Midjael Brynäus, SSortenmadet , von 1736. bid 1741« 


7. Heinrich Bloͤßt, SBatdjet «unb Leinenweber, von ıyaı. 
bi8 1768 

g. Gottlieb Siegmund Wolf, Poef, Cult, geh. zu Peipiig 
1718. wurde bem Heine. Blöft adiungiret 1547. pico 
tifirte für denfelben von 3761. bià 1768. unb ift feit die 
fem legten Sjabre und des Bloͤßt Abfterben ordentlicher 
Lobſprecher. 





115.) Joh. Jac. Krawats, Lob und Ehrenredners, oder 
Sprechers der deutſchen Reimgedichte, Neuiahrswuͤn⸗ 
ſche von 1697. 1706. 1709. 1711. 1712. 1717. 
€. figg« 


116.) Mid, Gryndus ‚, Seutíd) » Poetiſchen Ruhm, und 
Ehrenſprechers, Neulahrswuͤnſche von 1737. 1738. 
1739. | 

117) 
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117.) Heinr. Bloͤßt, $obfpredjere, Neulahrswuͤnſche vou 
1752. 1753. und 1756, 


118.) Gottl. Siegm. Wolfe , (zuerft Adiuncts, nun Lob⸗ 
ſprechers,) Steuiafre » Wünfche von 1758 - bis 1774. 
17. Stüde , cum figg. 


119.) Ebendeff, Denkmahle auf feyerliche Begebenheiten 
C, figg. 007 
a, auf ben Frieden, 1763. 
Eiche unfern 1. Theil, p. 127. 


b. auf des Roͤm. Königs Joſephs Krönung, 1764. 
c. auf den Auszug der Burger » Neuterey, 1767. 
d, aufdas Cenbefeft , 1772. 


120.) Gbenbeff. Ruhm und Ehrenſpruͤche auf fünfte u, 
Handwerke. c.fisg. | 


a, Auf ble Holy Bein: forno Metall:und Silber, Drechs⸗ 
' - lee, von Hanns Weber 1589. in Reime verfaffet, nun 
in diefe Form überfeget, 1760. 


b, auf das Lichtfeſt der Ctüd » Glocken» undRorhgießer. 
1763. 

c, auf der Gilafer » Sunt zweyhundertlaͤhrige Zunft⸗Ver⸗ 
einigung in Nürnberg. 1769, 
Dieſe 3. Stüde tönnen aud) in dad Sad de Opificiis 
Nor, gerechnet werden. S. unſers P. 1. S. II. p. 295.fqq. 


! 


121.) Gbenbe(f, allerhand Denkmahle unb Wünfche auf 
vornehme u. andere Hochzeiten , zum Thell mit Figuren. 
14. Stuͤcke. 121.) 
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129.) Stufm , unb Ehrengedaͤchtniß ben bem Aufzug der 
Schreinerzunft in Nürnberg, nebft einer $obrcbe , wels 
he ein Geſell abgeleget, 1768. 

Der obfpteder , ©. S. Wolf, ift der Verf. hievon, 
unb gebóret dieſe Srift au den oben n. 120. angeführten 
Handwerks » Ehrenſpruͤchen. Siche aud) unfern P. 1, S.1I. 
n, 1406, 


130.) Verſchiedene Neulahrwuͤnſche fü die Schuliugend. 


In Octauo. 


131.) Trauerlied der Chriſtlichen Leich⸗Fraternltaͤt, bey 
Abfterben eines Mitglieds zum erbaulihen Gebraud) 
verfa(fet durch Gottl. Siegm. Wolff, P. A. teg. 1758. 

Gehört aud) mit zu ben Produsten des Lob + und 
GCyprudfpredyer » Amtes. 
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